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Vorbemerkung. In den Citaten bezeichnen die grofsen Buchstaben des griechischen Alphabets die Bücher der
Ilias , die Meinen die der Odyssee .

A,
« iE der Zstzg ist 1) ά privativum (στερη¬

τικόν) ,, vor e . Vokal gew . in der ursprüng¬
licheren F . άν , in der noch volleren F . άνα
bei Hom. nur in άνάεδνος , w. s . , negatives
Präfix , skt . an , lat . in , deutsch un , zB . in
άδηλος , unsichtbar, αναίτιος, schuldlos , un¬
schuldig . 1) — 2) « βοραϊαϋνν,ηι {ά{λροιστικόν ),
ursprünglicher a , so noch in άπας u. αθ-ρόος ,
aus oa entstanden , drückt e . Verbindung od.
Vereinigung , dannauch denBegriff der Gleich¬
heit aus, zB . ακοιτις {κοίτη ), αλοχος (λέχος ),
Lagergenossin , Gattin,άτάλα ντος (τάλαντον ),
ν . gleichem Gewicht.2) — 3) « protheticum
(weniger gut auch prostheticum od. euphoni-
cum od. pleonasticum genannt ) verdankt sei¬
nen Ursprung nur phonetischen Gründen u.
entwickelt sich hauptsächlich bei Stämmen,
welche urspr . mit ρ , λ, μ od. j= anlauten , zB.
αραβος, αλείφω, άμέλγω, άντμήν, sowie vor
mit a beginnenden Konsonantengruppen , zB.
ααταχνς. Auch vor muta u. liquida ist wohl
in einigen Fällen a prothet . anzunehmen , zB.
αφλαοτον, άφλοισμόςΑ) — 4) nach herge¬
brachter Ansicht d intensivum (επιτατικόν ),
in welcher Bedeutung es entweder auf das
ά priv. (Doederlein , Hennicke , Pott u. A .),
oder auf das d copul . (Hartung , Benfey , Tob-
ler , Kühner) zurückgeführt wird , doch sind
beide Ableitungen ebenso unerweislich , wie
überhaupt die Existenz eines solchen d im
Griechischen.4) — In einigen Fällen endlich
ist anlautendes ά vielleicht aus Verstümme¬
lung einer Präposition zu erklären .5)ά, Ausruf des Unwillens , Mitleids und Ent¬
setzens , 0 ! Ach ! « δειλέ , 0 Armer, Λ 441.P 201 . ξ 361 u. s.

0 Vgl. Battmann Lexil. I 274, Α. β . II 466. Doe¬
derlein Gloss . I 18 n . 2U. Curt. Et .5 S. 306 .2) Vgl . LobeckParall . p . 41 sqq . , Curt. Et .5 S . 392 .3) Vgl . Lob. Path . El . 117 sqq., Curt. Et .1 S. 720ff. ,
Clemm . Curt. Stud . VIII 39 ff. , G. Meyer Gr . Gr .2 § 98
- 102.

4) Vgl . Valckenarius ad Theocr. p . 214 , Buttmann
Lexil. I 167, Δ . Gr. II 466 ff., Doederlein de « inten -
sivo Erlangen 1830 , F . H . Hennicke, schedae etymol.
Coeslin 1838 , de alpha intensivo ib . 1846 , Savelsberg,
quaestt . lexil. Aachen 1861 , Tobler , über die Wort¬
zusammensetzung Berlin 1868 p . 108 , Kühner A. Gr .I 2 742, u. bes . Clemm in Curt . Stud . VIII , 1—119 .5) Vgl . Curt. Et .5 S. 726, Lob. Path . El . I 37 sqq .,Pott EF . I 2 218. II 2 386 , Clemm a . a . 0 . S. 38 ff. Wei¬
tere Unterscheidungen Lobecks sind haltlos .

Capelle -Seiler, HomerischesWörterbuch. 9. Aufl .

ά-άατος , ον , ep. (άάω u. d priv., aus ur¬
spr. 0 άά^ατος ) 1) unverletzlich , Στνγδς
ύδωρ , £ 271 (weil dem bei der Styxgeschwo-
reren Eide die furchtbarste Strafe folgte , dh.
δεινότατος ορκος , Ο 38 . ε 186) . — 2) vom
Bogenkampfe der Freier : unschädlich , φ
91 (in s . Folgen , weil es keinem gelingen wird,
den Bogen zu spannen) , χ 5 (wo es mit dem
Prädikate zu verbinden ist . 1) [— _ „]

ά-άγής , ές , ep. (εαγ , αγννμι u . « priv.),
unzerbrechlich , ρόηαλον , λ 575 t·

άάομαι , s . άάω II) u. III).
ü-απτος , ep. nach der hergebrachten

Erkl . unberührbar , unnahbar , unbe -
zwinglich , Beiw . der Hände der Götter und
Helden , A 567 . λ 502 u. s .2)

άάαχετος , s . άσχετος.
άάω 3) , ep. Act . Aor . άασε(ν) , αν , zsgz .4)

*) So nach Doederl. Gl . n. 255 , dem Faesi-Franke
u. Faesi-Kayser beistimmen. Buttm . Lexil. I 229 nimmt
es in der H. wie Doed . , in der Od. für ehrenwert ,
untadlig , würdig . Clemm in Curt. Stud . VIII 64 ff.
erMärt es in der II. durch inviolabilis , in der Od. durch
non attingendus , Schräder Etymologica Stendal 1845
p . 6 sqq. in der II . durch immobilis, in der Od. durch
difßcilis , Göbel Philol . XXXVI 46 in II. dumpfig ,düster , in Od. ganz bethort , toll . Nach Savels¬
berg quaestt . lexil . p . 14 ist es sehr verderblich ,
unheilvoll (ά intens .), ebenso fassen es LaKoche Z .
f . Österr . G. 1865 S . 281, Düntzer , V. H . Koch ; Hentze
zu φ 91 erklärt : mit Schädigung verbunden («
copul.) . Fick W.3

*

1485. 768 vergleicht skr . väta, ver¬
letzt , aväta , unverletzt , wonach άάατος mit Vokalvor¬
schlag für 0 άβατος stände. Die Schol. erMären es in II.
durch βλαπτικόν U. βλαπτικώτατον, in Od. Επιβλαβή ij
Uvsv βλάβης', Apollon, an erster Stolle d. Od. επιβλαβή
καί δυσχερή , an zweiter durch άβλαβη . Noch andere
Deutungen von &ε·&λος α . s. bei Lob . Path . El . I . p. 193 ;
C. Putsche Comment. Hom . I p . 27, Sonne Ztschr . für
vergl. Spr. 1864 S. 420 f. Vgl . auch Hentze Anh. zu
φ 91. 5 271. — Das W. findet sich nur noch Apoll .
Eh . 2, 77 in der Bdtg „unverletzbar“ . Vgl. noch Besych.
άγατασ'&αι ■ βλάπτεσ&αι. άγάτημαι ’ βίβλαμμαι. άάβα -
κτοι · αβλαβείς . Über die F. d . W . s . bes . Brugmann
KZ . XXIV 268 ff. Das erste «, st . dessen man άν er¬
wartet , ist noch nicht genügend erMärt.2) La E . Textkr . S . 176 , Lehrs Arist . 3 141. 301 .
Nach der gew . Deutung von άπτω (St. άπ) mit « priv .,u . so Fick W.8 I 16 , doch wäre dann ϋναπτος zu er¬
warten , da für άπτω kein anlautender Konsonant nach¬
zuweisen ist ; nach Clemm Curt. Stud. VIII , 68 aus 0
άσηπτος W. in , jan (Curt. Et .5 S. 461) : inviolatus , in¬
violabilis, n . Autenrieth aus άσαπτος W. σαπ , hr : in -
tractabilis , vgl. Curt. Verb . I 2 124 .3) Nach Fick W.3 I 768 von W. va = van, angrei¬
fen , schädigen, vgl. Brugmann KZ . XXIV , 267 ff.*) Ahrens Formenl, S. 118 nimmt ein vom St . aßaz
mit « weitergebildetes Präsens άατάω und ändert dem -
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άβαχ,έω

άσας (ν . 1. άααας), ε , Med . Präs , άάται , Aor.
άααάμην, ατο, zsgz . ασατο, Pass. Aor . άάσ-
θην, ης , η , Pari . εις . I) Act tr . α) verblen¬
den , bethören , jm. Acc ., ή ρά τινήδηβα -
αιλήων τ %δ’ ατη άσας ; hast du wohl je einen
der Könige mit solcher Bethörung bethört ?
Θ 237 ; αααάν μ’ εταροι , es bethörten , also
des weiteren : stürzten ins Unglück mich die
Genossen , x 68 ; άσε με δαίμονος αίαα λ 61 ;
οίνος χαΐ Κέντανρον αασε, verblendete, be¬
thörte , φ 296 ; φρένας αααεν οΐνφ (Κένταυ¬
ρος ) φ 297 ; Pass, bethört , verblendet
werden ,

’'Ατη , ή πρώτον άάαθην , Τ 136,
μέγ ’ άάσθη , wurde arg verblendet, Π 685.
δ 503 . 509 . φρεαίν ηοιν άασθείς , φ 301 ;
πο/,λον άάσθη , verfiel starker Bethörung
(Zeus ), T113 ; μάλα πολλόν άάσθην, αχέτ-
λίον, ονχ όνομαuro? (Aphrodite), h.Ven . 253 ;
άφραδίησι τεής νήχεστον άάαθης , h . Cer .
258 ; άάσθη μέγα θνμω , Vs . 246 . — II) Med.
sich bethören od . verblenden lassen ,thöricht handeln , fehlen , I 116. 119.
137 ; Ζευς ασατο , Z . liefe sich bethören (so
nach Aristarch die meisten Neuern st . der
Vulg . Ζην ’ ασατο, näml.

"Ατη (doch s . Hentzc
Anh.) 19 , 95 ; άάαατο μέγα θνμω , er war
ganz verblendet im Geiste , 1537 . A 340. —
ΙΠ) als Dep . M . m. Acc . verblenden , in
Irrtum führen/ 'Ar^r , ή πάντας άάται , Τ
91 u. 129 (vgl . Vs . 136 ; Β.

’Άτη ). [άάται , αασε,
αάααμην,άάαατο, άασθην, η,εις , aberh . Cer .
245 άάσθη ; s. Sonne Ztschr. XIII. S. 419 f.]

άβαχέω >), poet., nur Aor. άβάχησαν, un¬
kundig sein , nichts ahnen , oi 4’ άβάχη-
σαν , έμωράνθησαν, ήγνόησαν(Schob Ambr.),
δ 249 f - [αβά]’!

’Αβαντες , die Ab anten , die ältesten Be¬
wohner der Insel Euboia (nach Aristoteles b .
Strab. 10 , 1 , 3 ein thrakischer Stamm, der
von Abai in Phokis eingewandertsei), die un¬
ter Elephenor gegen Troja zogen , B 536,541.
542 . Bursian Geogr . 1165 . II 403 f. Übrig,
s . unter χομάω .

Άβαρβάρέη , eine Quellnymphe , M . des
Aisepos und Pedasos, Z 22.’Άβας , αντος , ein Troer , S . des Euryda-
mas , getötet von Diomedes , E 148.’Άβιοι , die Abier , nomadische Skythen
im Norden Europas (Ephor , b . Strab. 7 , 3,9 ,
vgl . 7), IV 6 f .

1

2) [vw -]
* ά·βλαβέως , Adv . (αβλαβής , βλάπτω ),unschädlich , άβλ . νπό ποσσίν εδήσατοσάνδαλα, wo man erklärt : so dafe sie die

Füfee nicht hemmten od . verletzten, h . Merc.
83. 3

4

)
* ά-βλάβίη , poet. St . άβλάβεια (βλάπτω ),

nach άάται in άατά , doch s. Nagelsb. Hom . Theol. S .318 Anra . . Noch anders Doederl. Gl . n . 253 .i) Nach der gew . Abltg ν. üßa\ , βάζω , also eigtl.sprachlos sein , nach Fick W.5 1 761 v. W. vak , ,ver¬stehen“.
*) Nach Einigen eigtl. „ Dürftige“ ν . ά priv . η . βίος ,vgl . Str . 7, 4 , 6 ; wahrscheinlicher Apollon , wegen des

folgenden δικαιότατων άνβρ., von βία , „nicht Gewalt-that Übende , Friedliche“ , Doederl. n. 2011 ; nach A.von « u . βιός , der Bogen , also „keine Bogen Führende“.3) Wahrsch. verderbt ; Hermann vermutete άσφα-
λίως , Schneidewin ενλαβίως u. so Gemoll ; Baumeistersehr, nach Bergk άβλαντοις νπ , ποσ., unter die blofsen
(eigtl . unbeschuhten, γοη βλαντη) Füfse, ebenso Abel .

2 άγα&ός

Unschädlichkeit , Unschuld , im Plur .,h . Merc. 393.’!Αβληρος , ein Troer , vom Nestoriden An-
tilochos getötet, Z 32. x)

ά-βλής , ήτος , poet. (βάλλω ) , nicht ge¬
worfen , ungebraucht („ungeschnellt“ , V.)
von e. Pfeil, 117 f .

ä -βλητος , poet. (βάλλω), nicht getrof¬
fen , unverletzt , A 540 f .

ά-βληχρός , 3 (« prothet .) , zart , kraft¬
los , χειρ (der Aphrodite), E 337 ; τείχος ,
schwache , haltlose, wackelige Mauer, Θ 178 ;
sanft , θάνατος , λ 135 ; ψ 282 . 2)

ά -βρομος (ά copul . u. βρόμος ) , zusam¬
mentosend , - lärmend , Beiw . der Troer ,N 411· 3) rάβροτάζω,ν on dem durch Metathesis aus
αμαρτ gebildeten St. άμροτ , άβροτ abgelei¬
tetes ep . Verb. , verfehlen , mit Gen . , nur
kurzvokalischerAor. 1 Conj . μήπως άβροτά-
ξομεν άλλήλοιιν , damit wir einander nicht
verfehlen, K 651 (s . Buttm . Lex. I p. 137).

ä -βροτος , 3. poet. = αμβροτος , un¬
sterblich , göttlich , heilig , νύξ άβρότη,Ξ 78 f . Vgl . Αμβρόσιος.’Άβνόος , Abydos , St. im troischen Ge¬
biete am Hellespont, der St. Sestos gegen¬
über, j . DardanellenschlofsAvido, B 836 . —
Dav . Adv . Άβνόόθ -εν , von A . her , z/500,u.

’Αβνόόθ -ι , in od . zu A ., P 584 . [aj
ayclaaB -ai , s . ίίγαμαι .
äyayov , s. άγω .
άγάζομαι , s . άγαμαι .
άγα &ός *) , gut , trefflich , tüchtig ,

ausgezeichnet in seiner Art , a) von Personen,a) vorzügl . von Körperkraft und Tapferkeit ;
ö. mit Acc . der nähern Bestimmung im Aus¬
druck βοήν αγαθός , s . βοή. ß) von der Ge¬
burt : edel , vornehm (opp . χέρηες), o 324.
a 276 ; αίμα , edles Blut, edler Stamm, δ 611 .
γ) in intellektueller u. moralischerBeziehung,
φρένες , verständiger, braver Sinn, y266 (das .
Ameis - Hentze). ξ 421 . π 398 . tu 194 ; ovx
άγ„ verderblicher, feindseliger Sinn , Θ 360 ;
άγαθά ψρονειν , edel, wacker gesinnt sein,Z 162 , aber « 43 u. Ω 173 heilsam denken,
wohlwollend gesinnt sein , gut meinen; vgl .
ψρονειν . b) von Sachen u. Zuständen : gut ,heilsam , B 204 . ρ 352 ; αγαθόν ίστι , es ist
gut, heilsam, m . Inf. , νυχτΐ πιθέσθαι , Η 282 ;
αιδώς δ’ ονχ αγαθή χεχρημένψ άνδρΐ παρ-
εϊναι , die Scham taugt nicht beizuwohnen,d . i. es ist nicht gut , dafe Scham beiwohne

1) Da E . Ztschr. für Öst. Gymn . 1868 S. 502 will
wegen der schwachen Position 3Άμβληροςschreiben, und
so auch άαβληχρός (vgl. La E . Hom . Unters. S. 2) und
ίίμβρομος st . άβλ . , αβρ . ; doch S. unter οβριμος.2) Doederl. Gloss . n . 1076 bringt , wie auch Curt.Et .5 S. 326 das W. mit άμαλός , μαλακός in Verbin¬
dung ; nach ihm bedeutet es bald weich und zart ,bald weich und schwach ; vgl. auch Siegismund in
Curt. Stud . V 165, Fick W.8 I 174 .8) So nach Buttmann , Andere nach Aristarch , der
αγαν βρομονντες, u . Apollon ., der συν πολλώ βρόμω er¬
klärt , mit d intens , „sehr lärmend“ . A . nehmen in
Anschlufs an Apion und Hesycli . ά priv . an : „lautlos “ ,Bekker H . Bl . I 136 findet in dem ά priv. hier inten¬
sive Bedeutung.4) Nach A. Goebel N. Qu . p. 16, Doederl. Gl . n . 64,Fick W .3 II 12 mit ίίγαμαι vwdt , dh. eigtl . bewun-
dernswerth, admirabilis .
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«einem Dürftigen, q 347 ; εις άγαμον , εις
αγαθά είπεϊν , μνθεϊαθαι , zum Gutenreden,
7102 . Ψ 303 , ηείθεσθαι εις αγαθόν,Λ 789 :
Neutr .,Pl . subst. άγαθά , ξ 441 u. s . [- - „]

!4/ «θ·ων , ωνος , S . des Priamos u. der He-
kabe, Ω 249 .

άγαίομαι , ep . Nbf. von αγαμαι , w . s .,
nur im Präs . Part . , unwillig , entrüstet
sein , zürnen , άγαιομένον κακά έργα , v
iß f . [«]

dya -κλεής , ες , poet. (aya , u. κλέος),
Gen . άγακλήος , sehr od . hochberühmt ,
ruhmvoll , von Menschen,

*71738 . P 716 .
Ψ 529 ; von Hephaistos, Φ 379 . [ay]

’Λγακλέ -ης , Gen . rjoc , ein Myrmidone, .V .
des Epeigeus, 77 571 .

άγα -χλειτός 3 . == άγακλεής, poet., sehr
berühmt , hochgepriesen , a) gew . von
Menschen , von Helden, B 564 . 77 463 . ßa - ·
αιλείη (Penelope) , ρ 370 u . s ., Γαλάτεια (e.
Nereide), .245 . επίκουροι , Μ 101 , πυλαωροΐ ,
Φ 530 . b) von Dingen , nur άγακλειτή εκα¬
τόμβη , eine herrliche Hekatombe, y 59 .
■η 202 . S . A . Goebel Nov . Qu . p. 5 . [ay]

άγα - κλντός , poet. , hochberühmt ,
hochgepriesen , herrlich , a) gew . von
Helden, Z 436 . 0 502 . g 237 . φ 295 . ω 103 .
b) von Dingen, nur δώματα , y 388 . 428 . η 3.
46. [ay]

*άγαλλίς , ίδος , eine Irisart , vielleicht
Schwertlilie , h. Cer . 7 . 426 . [ety]

άγάλλομαι , Pass , nur Präs , άγάλλετ ai ,
u . ö .Part . 6μένος , οι , ai , a , p r ang en , pr u n-
ken mit etwas , stolz auf etwas sein , m .
Dat ., gew . im Part ., Ίπηοιαιν και όχεαψιν,
stolz auf Rosse und Wagen sein , M 114 ; νή-
εσσι, ζ 272 ; von Stuten, πώλοισιν , mit Fül¬
len prangen, Y 222 ; πτερΰγεοαι , mit den
Flügeln sich brüsten, vonVögeln,7? 462 ; von
den Thrien , h. Merc. 553 ; mit Part , τενχεα
syojv άγάλλεται , er prangt stolz mit den
Waffen , P 473 . Σ 132 : dann übhpt sich er¬
freuen , ergötzen , φρένα μολπαΐς , ν . Pan,
h. 19 , 24 ; u. bildlich von Schiffen , άγαλλό-
μεναι Διός ονρω , sich des Fahrwinds des
Zeus erfreuend , von den Schiffen , ε 176. ’)
[ äy ] — Dav .

άγαλμα , ατος , eigtl. was zum Prunke
dient,Prachtstück , Schmuck , Kleinod ,
Δ 144. γ 274 , das. Ameis - Hentze im Anh.,
δ 602 . Nägelsb . Hom . Th . S . 353 ; so auch
vom troischen Rosse , Θ 509 ( wo θεών mit
θελκτήριον zu verbinden, s . Ameis u. Düntz.),
und von einem reich geschmückten Opfer -
stier, y 438 .2) [ay]

αγαμαι , Dep . Med . , ep . Nbff . άγάομαι
u. άγαίομαι , w . s . , aber meist in Bdtg 2),
dagegenhat αγαμαι im Präs ,nur Bdtg 1). Präs .
αγαμαι , Fut .3) Inf. άγάσσεσθαι , δ 181 4), Aor.

*) Nach Ein . v . St . γαλ, glänzen. Autenr . zu B 462 ,
A. bringen es mit γανρος , γα,ίω etc . in Vbdg , Curt. Et .5
S . 172, s . auch Fick W.3 II 12.

2) S. Overbeck Berichte der K . Sächs . Ges . der W.
1864 S . 247, demzufolge αγ. eigentl . „ Alles , woran jmd
e. Freude hat , was ihm wohlgefällt“ , bedeutet , also
„ Freude, Stolz, Wohlgefallen“ ; vgl. auch RetzlafF , Prob,
aus e . Hom . SynonymikII S. 22 .

3) « 389 liest man seit Wolf νεμεσησεαι st . άγάσσεαι .
4) h . Merc . 343 lesen die Neueren nach Ilgen άγάα -

αασ&αι.

Αγαμέμνων

ήγάσσατο u. ohne Augm . άγάαοατο , άμεθα ,
άγάααντο , Ci άγάσησθε , Inf. άγάααααθαι ,
αγάσασθαι· , Part , αγασαάμενος , οι -, s . auch
άγατύς . — Von άγάομαι Präs . άγάασ9·αιu.
άγάσϋ·ε, Inf. άγάαο&αι , Impf. ήγάασ&ε ; s .
auch άγητός . Grundbedtg: hoch anschlagen,
für grois achten , dh. 1) in gutem Sinne : an¬
staunen , bewundern , τινά , Τ’ 181 , μν-
θ-ον , 77404 ; είδος,Γ 224 J), absol . staunen ,
sich wundern , σ 71 . ψ 175. In dieser
Bdtg auch ayaaod -ai , π 203 ον σε c οικε πα-
τέρ ’ ένδον έόντα οϋτε τι ϋ-ανμάζειν περιώ -
σιον οντ άγάασ& αι , du darfst über die Heim¬
kehr deines Vaters weder irgend dich ver¬
wundern noch staunen, s . Ameis -Hentze. An¬
ders Doederl. n. 65. — 2 ) im bösen Sinne :
a) neidisch aufjmdnsein , beneiden , mit
Dat. der Pers . vorzügl. von Göttern , P 71.
ε 119. 122 ; mit Acc . der Sache , etw . mifs -
gönnen , τά μέν nov μέλλεν άγάσαεσθ·αι
&εός αυτός, das mochte wohl selbst ein Gott
mifsgönnen , darüber eifersüchtig werden, δ
181 (das . Ameis -Hentzeüber den .Begriff), mit
Dat. u. Inf. ε 119. ψ 211 ; mit Dat uv Acc .
c . Inf. νϋν μοι άγαοθ·ε, ϋ-εοί , βροτόν ανδρα
παρεϊναι , ε 129 ; περί νίκης , über den Sieg
neidisch sein , Ψ 639 . b) unwillig sein ,
sich entrüsten , <5 658 ; άγαααάμενοι , ent¬
rüstet , 77 41 , vgl . Fäsi-Franke ; zürnen , m .
Acc . , κακά έργα , ß 67 . ψ 64 , τινί , jmdm,
•9· 565 ; κάτω (gut Minckwitz „in Zorn und
Unwillen ausbrechen“), Ξ 111.®) [„ _ ]

Άγαμεμνόνεος , Agamemnonisch, dem
A .; gehörig , K 326 . Ψ 295 . 525 . y 264 . [aya]

Άγαμεμνονίόης , S . des Agamemnon=
Όρέστης , w. s ., α 30 . [aya]

Αγαμέμνων , ονος, S . des Atreus , Enkel
des Pelops, K . von Mykenai und des nach¬
maligen Achaja bis Helike , der mächtigste
unter den griechischenKönigen,vorTroja und
oberster Feldherr , doch mit beschränkter
Macht, erscheint in II. als ein Mann von
hoher , dabei stämmiger und imponierender
Gestalt (77478) u.grofserpersönlicherTapfer¬
keit (A) , doch als Feldherr fehlt ihm zuwei¬
len rasche Entschlossenheit, Umsicht u . Aus¬
dauer (7zu Anf. , Ξ 64 ff.). Meist zeigt er sich
stolz und gebieterisch als weitbeherrschender
(ενρνκρείων ) und grolsmächtigerKönig(amg
άνδρΰιν) ; aus Laune oder Lust beleidigt er
schimpflich den Priester Chryses durch ver¬
weigerte Lösung der Cliryseis , und als Apol¬
lons Zorn über seines Priesters Beschimpfung
die Auslieferungderselbenerzwingt, entschä¬
digt er sich rücksichtslos durch die Briseis,
die er widerrechtlich und mit Gewalt dem
Achilleus entreifst, so dafs er diesen aufs töd¬
lichste beleidigt und damit unsägliches Un¬
heil sich und den Achaiernbereitet (Δ). End¬
lich von diesen zur Versöhnung genötigt, er-

1) Vgl . La Boche Studien S . 177 , Naegelsb. zur
St .; A. verbinden είδος mit ίδόντες u . fassen ay. absolut.

2) Vgl . über das W . bes . La R . a . a . 0 . (Nach Curt.
Et . 5 S . 172 wahrsch. vwdtmityaiw , W. yaf , γαυ,άγαυός;
nach Fick 3 I 8 mit άγανός u . αγαπάω von e. indog.W. ag
„salben, bestreichen, blank machen“ ; anders Brugmann
KZ . XXIV , 278 ; s . auch G. Meyer Gr. Gr. 2 § 488 ; über
die Formen vgl. auch LeskienCurt . Studien II113 .

1*



4 άγγελίης'Αγαμηδη

bietet er sich zu den demütigstenBedingun¬
gen , die Achilleus stolz verschmäht (7). Nach
a 300 ermordet ihn Aigisthos , der Buhle sei¬
ner Gattin Klytemnestre, als er von Troja
heimkehrt, vgl . λ 409 flg. Seine Töchter wer¬
den 1 145. 287 genannt , sein Sohn Orestes
a 30 .4) [aya ]

Άγαμήόη , T . des Augeias , Gern, des Mu-
lios , „die Heilkräuter verstand, soviel rings
nähret das Erdreich “

, Y . A 740.
* Άγάμηόης , S . des Erginos, K . in Orcho -

menos und Br. des Trophonios, h. Ap . 296 .
vgl . Τροφώνιος .

*

2)
ά·γάμος (γαμέω), unverheiratet , ehe¬

los , Γ 40 f .
άγά -ννΐψος , poet. ( άγα und (σ)νίφω ,

Goebel N . Qu . p . 21 ), sehr beschneiet ,
schneereich , Beiw . des Olympos ,

*A 420.
Σ 186 . [ay]

άγανός 3

4

) , poet. , freundlich , sanft ,
mild , lieblich , επεα , B 180 . βασιλεύς , ß
230 . ayavä βέλεα, die sanften Geschosse des
Apollon und der Artemis, denen man den
plötzlichen, sanften Tod (im Gegensatz des
schmerzhaften und durch lange Krankheit
herbeigeführten) beidenMännern durchApol¬
lon,bei denWeiberndurchArtemis zuschrieb,
Ω 759 . γ 280, das . Ameis . S. Απόλλων u.

"Α ρ-
r εμις ; ενχωλαί , freundliche, wohlgefällige
Gebete , 1 499 . v 357 . δώρα, 1 113 . \ äyu ],

άγανο - φροΰννη , Freundlichkeit ,
Sanftmuth , 22 772 . λ 203 ;

άγιϊνό - φρων , gen . ονος , poet. (φρήν),
mild - , sanft gesinnt , Y 467 t -

άγάομαι , ep . Nbnf. von αγαμαι , w . s.
αγαπάω 4), Präs , αγαπάς , Aor. άγάπηαα ,

s . auch αγαπητός ; sonst dieNebenformaya -
πάζω , Act. Präs . Ci. άγαπάζη , Inf. έμεν,
Mea. Präs . Part , άγαπαζόμενοι , αι . 1) lieb¬
reich behandeln , bes . liebreich be -
grüfsen , freundlich aufnehmen oder
empfangen , bewillkommnen , mit Acc .
gew . von Menschen , π 17. ψ 214 ; das Dep .
gew . im Part . , κννεον άγαπαζόμενοι , sie
küßten bewillkommnend , ρ 35. φ 224 ; ονκ
άγαπαζόμενοι φιλέονσι ος κ’ άλλοθεν ελθ -η,
sie behandeln den Fremden nicht freundlich,
ihn liebreich aufnehmend, d. i. versagen ihm
freundliche Aufnahme, η 33 ; θεόν ώδε βρο-
τονς άγαπαζέμεν αντην, nach der gew . Er¬
klärung „daß ein Gott sichtbar so liebreich
für Sterbliche sorge “

, richtiger Minckwitz
„dafs ein Gott Sterbliche sichtbarlich be¬
grüße , durch einen Besuch ehre“

, 22 464 .
(Düntzer „beschütze“). — 2) angenehm fin¬
den , zufrieden sein ; ούχ άγαπας , 8 (st.
8τι) εκηλος δαίννσαι ; genügt es dir nicht,
od . bist du nicht froh , daß du ruhig schmau¬
sest ? φ 289.

άγαπ -ήνωρ , ορος, (ήνορέη ), Mannhaf¬
tigkeit od . Tapferkeit liebend , mann -

Ü Vgl . Gladstone Hora . Stud . I 89 ff. u . besonders
Koscher Lex. der Myth. S. 30 ff.2) Vgl . Roscher Lex . der Myth. S. 89 f.3) Nach Curt. Et .5 S. 572 wohl vwdt mit γάνος ,
γάνυμαι , γαίω USW.

4) Nach Eick W .3 I 8. II 12 mit αγαμαι vwdt.

haft , tapfer , Beiw . von Helden , © 114 . N
756. 0 392 . Ψ113 . 124. η 170. ' ) [αγά]’Αγαπήνωρ , ορος, S . des Ankaios, König
u . Heerführer der Arkader , B 609 . Er ward
auf der Rückkehr nach Kypros verschlagen,
Apd . 3 , 10, 8. Paus. 8 , 5 , 2 .

αγαπητός (άγαπάω ) , geliebt , teuer ,Z 401 . ß 365 . δ 727 . 817 . ε 48. nur vom ein¬
zigen Sohne , „Liebling “

; aber Batr . 118 τρί¬
τος ίων άγαπητός .

άγά -ρροος , poet. (aya , (σ)ρέω) , stark
flutend , heftig strömend , Beiw . desHel-
lespontos,

*B 845 . M30, des Meeres, h. Cer . 34.
Άγα -ΰ &ένης , εος , S . des Augeias , K. in

Elis, V. des Polyenos, B 624.
άγά -ατονος , poet. (στένω) eigtl. „heftig

stöhnend“
; dh . als Beiw . der Amphitrite,

stark tosend , μ 97 f . h. Ap . 94.
Άγάατροφος , S . des Paion, e. Troer , von

Diomedes getötet, A 338 . 373 .
*άγατός (άγαμαι ), bewundert , bewun¬

dernswert , Neutr . als Adv . zw . Ls. h. Ap .
515 (wo Baum. n. Schneidewin mit cod . M.
ερατόν).

Αγανή -) , T. des Nereus und der Doris,Σ 42 ; eigtl. Fern, von
άγαυός , poet., eigtl . bewundernswert ,

dh . herrlich , trefflich , erlaucht , gew .
Beiw . der Helden u . Könige ; so des Tydeus,
E 277 ; des Nestor, ΧΊ6 ; des Idomeneus, M
117, u . anderer ; auch der Persephone, λ 213 .
226 . 635 ; der Hippemolgen, N 5 ; der Troer ,H 386 . K 563 ; von den Freiern , edel (von
(von Geburt), ß 209 u . s . ; πομπηες , von den
Phaieken, v 71, κήρνκες , Γ 268 . 9 418 (das .
Ameis -Hentze u. im Anh .) , θεράποντες , T
281 . Supl . άγανότατος , o 229 . Einmal von
e. Sache , δώρον, h . Merc. 442 .3)

άγγελίη (άγγελος ) , die Kunde , Nach¬
richt , Botschaft , .ΣΊ7 . 18. /? 30u. s . , Plur .
ß 255 u. ö . ; τίνος , Kunde von jmdm, a 408 .
* 245 ; ίμήν Nachricht über mich , T 336 ;
Auftrag, Befehl , 0 174 u . s . ; Ζηνός , Befehl
des Z ., η 263 ; Benachrichtigung, π 334 . 355
u. s .

άγγελίης (άγγελος ), der Bote , im Nom.
Γ 206 ηλνθε σεϋ ε'νεκ’ ά. , kam als Bote
deinetwegen, N 252 ηέ τεν « . μετ ’ εμ’

%λν -
9ες ; oder kamst du als Bote jmds zu mir ?
0 640 8ς Ενρναθηος άέθλιον ά. οΐχνεσκε
βίη Ήρακληείη ; im Acc . Α 384 ά . ίπΐ Τνδή
ατεϊλαν Αχαιοί , sandten den Τ . als Boten,
ab (Wolf , Bekker , Baeumlein, Düntzer «.
επι : zur Botschaft) , A 140 Μενέλαον — ά.
ελθόντα , der als Bote kam.4)

*) das . Düntzer , demzufolge es tapfer , eigtl , , ,män-
nerliebend“ (in Bez . auf die Männer in der Schlacht ) ·
bedeutet ; nach Doederl. Gl . nach 73 = άγήνωρ.2) Über den Accent Lehrs Arist .3 p . 78.3) Wahrsch. vwdt mit αγαμαι u . άγάλλω u . ähnl .,mit a prothet . v . e. W . γαυ , γαμ , Curt . Et .5 S . 172 .4) Aristarch nahm an diesen 5 Stellen ein Masc .
άγγελίης an , s. La R . Η. T. S. 176 f. , und die meisten
Neueren sind ihm gefolgt , da die Auffassung der For¬
men als Gen . resp. Acc . v. άγγελίη, der Ameis JJb . 73.
221 , Düntzer zu φ 20, Krüger Di 46 , 1, 2 u. A. folgen,grofse Bedenken hat , s . La R . HSt . S. 31 ff. , Auten-
rieth zu T 206 und bei Ameis-Hentze das. Anh. , vgl..auch Lob. Path . Proll . p . 493 , G. Hermann opuscc. I
190 sq, , Spitzner zur Ν ’252, Buttm . Lexil. II 204 .
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άγγελιωτνς

* άγγελιώτης — άγγελος , Bote , h .Merc.
296 .

αγγέλλω , Präs . Impr . άγγελλόντων , Part .
άγγέλλων , Fut . άγγελέω , έονβι , Part , άγγε -
λέων, έοντα , ίοναα , αν , Aor. ήγγειλε , Ci.
άγγείλωαι , Ο . αιμι , ειε , Imp. ον, Inf . αι , Part .
ας. 1 ) Botschaft , Kunde bringen , ver¬
künden , absol . Θ 398 . 409 u. ö . , m . Dat. der
Pers ., S 24 u. ö . ; dabei Inf ., jmdm verkünden,
dafs etw . geschehen soll , db. den Befehl , die
Weisung bringen , geben, heilsen , οίχόνδε
νέεσΰαι , nach Hause zurückzukehren, n 350 ;
m . Acc . c . Inf . ηαΐδας — λέξαο&αι , daß sie
sich lagern , Θ 517 . — 2) melden , erzäh¬
len , berichten , έσθ·λά , X448 ; 9·έμιατας,
h . Ap . 391 , verkünden, έπος τινί , Ρ 701 ; τινά ,
Nachricht von jmdm geben, ξ 120. 123. Von

άγγελος 1) , Bote ^ Botschafter , Ge¬
sandter ; Botin , Αιός άγγελοι , v. den He¬
rolden , A 334 , v. der Ossa , B 94, v. den Weis¬
sagevögeln , Ω 292 . 296.

αγγος,εος , Behältnis,Gefäß für Wein,
Milch usw . , B 471 . ß 289 u . s.

αγε , άγετε , eigentl. Impr . von άγω,
bringe , bringet ; doch gew . als lnterj .
wohlan , auf ! Oft vcrst . «/.! ’ αγε , αγε δή,
und von mehreren άλλ ' άγετε , auf denn ,
wohlan denn od . denn nun , doch steht
αγε (gewissermaßen zu einer Partikel ge¬
worden) auch oft . beimPlur . , παίδες εμοί ,
αγε — ζενξατε , γ 475 (Nägelsb. 7.Al . S . 436).
άλλ! αγε , μίμνετε , Β 331 ; άλλ’ άγ' ίμοί
δότε vrja , δ 669 u . ö . ; mit 1 . Plur . Conj .
αγε δή τραπείομεν , Γ 441 ; αγε δή ατέωμεν,
Λ 348 ; άλλ’ αγε νυν ί'ομεν ; ρ 190 (sonst nur
άλλ’ ϊομεν u. einmal mit der 3 . Pers . Impr.
άλλ’ αγε , κήρνκες — άγειρόντων , Β 437 ;
άλλ' άγετ ohne Yerbum, φ 73 . 106 ; π 376
gehört άλλ' άγετε dem Sinne nach zu Ys .
383 ; dem Impr . nachgesetzt nur in der Vbdg
■εΐπ ' αγε μοι , Γ 192 u . s . Einmal steht αγε
δή , wie auch εΐ δ' αγε u. δεΰρ' αγε (w . s .)
alsEinleitung des Nachsatzes,ß 407 , s . Ameis -
Hentze zu Γ 192 Anh ., wo über die Stellung
des αγε u . άγετε im Vers. — εί δ' άγε , s .
d . W.

άγείρω 2), Act. Präs . Ο . άγείροι , Impr . <5v-
των , Part , ων , ovoq, οντες , Aor. ήγειρα , ε
u . ohne Augm . άγειρα , εν, αν , Ci. άγείρω , u.
mit kurzem Yocal άγείρομεν , Part . ας. —
Med . u. Pass. Präs . Part , άγειρόμενοι , ων,
Impf, ήγείροντο u . ohne Augm . 3 S . uyei-
ρετο, Plqpf. άγηγέρατο,'Αοΐ . II Med . 3) άγέ-
ροντο , Inf. άγέρεσ&αι (Bekker II άγερέοθ -αι,
wie vor Wolf, vgl . Lob . Rhem. p . 132. Ameis
zu ß 385 Anh .) , Part , άγρόμενοι , αι , ων,
οιοι (ν) , yai . Aor. P . 3 PI. ήγερ&εν , ohne
Augm. άγερ&εν 4) , 3 . S άγίρίλη. 1) Act. zu -

!) Fick W. 3 I 9. II 13 vergleicht skt . angiras ,
Mittelwesen, etwa Engel.

2) Nach Fick W .3 1 73 v. e. indog. W . ,gar „heran¬
kommen, Zusammenkommen “ , vgl. skt . gräma „Haufe“ ,
:su auch Curt. Et .5 S . 174 .

8) H 435. Ω 789 schreiben La R. u. A. ηγρετο , ver¬
sammelte sich , statt εγρετο , erwachte , vgl. Grashof
Fuhrw. S. 12. Hentze Anh. zu H 435 .

*) So Φ 237 die gew . Ls nach Aristarch ; Bekker,
Bäuml ., Faesi εγερΰεν nach einer andern Überlieferung
„waren erweckt, zur Thätigkeit angeregt“ .

αγη

sammenbringen , versammeln , λαόν, B
438 u. ö . ; έκαστον άπό πολίων , Ρ 222 ; άγο-
ρήν , e . Versammlung berufen , ß 28 . b) von
Sachen, einsammeln , δημό &εν άλφιτα καί
οίνον , τ197 ; πέρνα , Brosamen zusammen¬
betteln , ρ 362 . — 2) Pass. u. Aor. Med . sich
versammeln , Zusammenkommen , περί
αυτόν , A 211 ; ες άγορήν άγέροντο , sie ka¬
men zur Versammlung, Σ 245 ; άγρόμενοι ,
άγρόμεναι , geschart , H 134 . v 123 u . s . , s.
das. Ameis . b) übtr . οτε — ες φρένα &νμός
άγέρ&η , als das Leben in dem Herzen ge¬
sammelt war , d . i. die Besinnung zurück¬
kehrte , X 475 . ε458 ; άψορρόν οίϋ -νμός ενί
στήθ-εασιν άγέρθ-η , da kehrte der Mut ihm
in die Brust zurück , A 152 . — 3) Med ., für
sich sammeln , κατά δήμον, v 14, vgl . 1) b).
Übr. vgl . ήγερέϋομαι . [α]

αγελαίος (άγέλη), zur Herde gehörig ,
in od . von der Herde , Beiw . der Kühe , Λ
729 . Ψ846 . x 410 . ρ 181. v 251 . χ 299 (stets
im Vsausgange).’Αγέλαος , ion .

’Λγέλεως , 1) S . des Phrad-
mon , e. Troer , vor Ilios durch Diomedes er¬
legt, Θ 257 . — 2) e . Grieche , von Hektor ge¬
tötet , A 302 . — 3) S . des Damastor, e . Freier
der Penelope, von Odysseus mit der Lanze
getötet, v 321 . χ 131 . (247) (an den zwei letz¬
ten StSt . die ion . F . , durch Synizesis drei¬
silbig ).

* ά-γέλαΰτος (γελάω) , nicht lachend ,
dh . betrübt , traurig , h. Cer . 200 .

άγε -λείη , poet. , die Beutebringerin ,
Beutespenderin , Beiw . der Athene als
Kriegsgöttin, A 128. v 359 u . ö . ; vgl . ληΐτις . 1)

αγέλη (άγω ) , Haufe , Herde größeren
Viehes , gew . Rinderherde, mit u. ohne βοών,
Λ 678 . f *62. 1100 u. ö . ; einmal ίππων , T
281 . — Dav .

άγελη -όόν,Αάν ., herdenweis , in Hau¬
fen Π 160 f .

άγέλη -φι , ep . Dat. st . άγέλη , in der
Herde (lokaler Dat.),

*B 480 ; άγέληφι με-
τελθ-ών , der Herde nachgehend, sie angrei¬
fend, 17487 .̂ Vgl . φι .

άχεν , s . άγννμι .
d -γέραΰτος ( γέρας ) , ohne Ehrenge¬

schenk , A 119 t -
άγερέοϋ -αι , s . άγείρω ^
αγερ -9-εν , άγέρΒη , s . άγείρω .
αγέρωχος , ehrendes Beiw . der Troer, Γ

36 u. ö . , der Rhodier, B 654 , der Myser , K
430 , des Periklymenos, λ 286 , u. der Frösche,
Batr . 144. Wahrscheinlich: ungestüm , ge¬
waltig , stolz .2)

άγη , Staunen , Bewunderung , nur in

Krämer Hom . Beiw . 44. Stets im Ysausgange,
Ameis -Hentze zu Od. a . a . 0 . Anh. Über die Bildung
Wackernagel KZ . XXVII, 271 .

2) Etymologie unsicher , A . Goebel Nov . Quaestt.
Hom . p . 9 sqq . deutet es als Bildung aus άγα u, ερωη
mit dem Suffix aχο, Düntzer JJb . 69 , 599 u . zu X286 ,
demAutenr. zu l 136 beistimmt, erklärt es im Anschlüsse
an Aristarch aus γεράοχος mit ά intens , „sehr ehren¬
reich“ , vgl. auch Buttm . Lexil . II 100 , Schmalfeld,
über αγέρωχος usw. Progr. Eisleben 1872 , mit Heran¬
ziehung mehrerer Glossen des Hesych. als Weiterbildung
eines Adjektivs 0 άγερός , dessen Grundbedeutung „mi-
rus, mirabilis“ gewesen sei . Über noch andere Erkll .
s , Hentze zu ϋΓ343, Clemm in Curt . Stud. YIII 103 ff,



αγη 6

der Ybdg αγη μ εχει , γ 227 . π 243 ; Ent¬
setzen , Schrecken (nach Α . unwilliges
Staunen), Φ 221 . *) [α]

αγη , ep . st . εάγη, s. άγννμι .
άγηγίραΒ ’ st . αγηγίρατο , s . άγείρω .
άγ -ηνορίη , Mannhaftigkeit , Kühn¬

heit ,
*JY457 ; vomLöwen, 71/46 ; Übermut ,

Trotz , αγηνορίηαι iviivai τινά , zu Trotz
verleiten, / 700 ; von

άγ -ήνωρ , ορος , poet. (άγα , άνήρ ), eigtl.
sehr mannhaft , 1 ) im guten Sinne , sehr
kühn,beherzt , mutvoll , meistBeiw., gew .
ϋ-νμός (mancher Helden, wie des Odysseus ,
Ä244. ßl03 u . s . , des Menelaos , 4 548 , des
Achilleus, 1 398 u. s. , des Diomedes , Ä220,
des Dolon Vs . 319 , des Hippodamas, Y 406,
der Gefährten des Odysseus , x 550 . μ 28 ;.
auch des Löwen , M 300 . Ω 42 ; e. Volkes (der
Troer) nur K 299 . — 2) seltner in üblem
Sinne, allzu mannhaft , dh . tollkühn ,frech , übermütig , v . Achilleus , 1 699 (nur
hier als Prädikat ) , von Laomedon, Φ 443.
# tY«^ (desThersites),47276 ; in Od . bes . Beiw .
der Freier , a 106 u . s . (auch hier in gutem
Sinne , wo sie sich selbst dies Beiw . geben )
a 43. v 292 . — 3-νμός αγήνωρ stets im Vs-
ausgang, auch άγήνορι ϋ-νμψ , Ω 42 . άγή-
νορα 9νμόν , λ 562 .2) [«]’Αγήνωρ , ορος, S . des Antenor, Φ 546 , u.
der Theano Z 298 , einer der tapfersten Hel¬
den Trojas, J 467 . Λ 59 u. ö.

ά-γήραος , nachBekkerll B 447 . © 539 .
f 136. η 257 . ψ 336 , zsgz . άγήρως , ων , Μ
323 . P444 . e218 . ^ 94. (γήρας) , nicht al¬
ternd , alterlos , immer jung , stets mit
αθάνατος vbdn, © 539. ε 218 u . ö . ; dh . auch
unvergänglich , ewig , von der,Aigidedes
Zeus , B 447 .3)

άγητός, , 3 (άγάομαΐ ) , bewunderns¬
wert , wundervoll , herrlich , είδος , X
370 , sonst gew . είδος (Acc .) άγητός , herrlich
von Gesalt, E787 . © 228 . Ω376 . ξ 177. [α]

άγινέω (άγιο ) , Präs , άγινεΐς , εΐ , Impf.
ήγί

’
.νεον (3silb . u . ohne Augm . άγίνεον , Fut .

αγινήοουαι , und άγίνω , Inf. έμεναι , Impf,
iterat . άγίνεοκον , führen , treiben , und
zwar mit demBegriffe einer wiederholtenod.
fortgesetzten Handlung (Ameis -Hentze zu ξ
105 , vgbbes . χ198 ), ννμφας, _Σ493 ; μήλον,
| 105 ; αίγας , % 198, e. Hund αίγας επ ’ άγρο-
τέρας , ρ294 ; herbeibringen , von Sachen ,
ύλην , Ω 784. [α]

άγκάζομαι , Dep . Med . (άγκάς ) , auf die
Arme nehmen , νεκρόν από χ&ονός, einen
Toten von der Erde aufheben, Ρ722τ·’Αγκαϊος , 1) S . des Lykurgos und der
Eurynome , V . des Agapenor, ein Argonaut,der auf der Jagd des kalydon. Ebers durch

0 Nach Loh . Rhem . p . 83 v. ίίζομαι, nach Curt.Et .5 S. 172 m . άγανρός , Uyaucu vwdt, nach Doederl. Gl .n . 61 Wurzelwort. Über die Bdtg vgl . Retzlaff , Prob,aus e. Hom . Synon . 1 20,2) S. über d. W. bes . A. Goebel Nov . Quaestt. Hom .
p . 13 sqq .

3) Aufser dieser St . nur von Personen. Das W. stehtaufser e 218 (wo es den Ys schliefst) nur im 4. Yers -
fufse ; Aristarch u . Aristophanes setzten überall die
zsgz . F . , u. so Bekk . I , La R . ; vgl . Spitzn . Exc. IV
z. II. La R . Textkr. S. 177, Hom . U. S. 97.

αγλαΐζομαι
diesen getötet wurde B 609 .1) — 2) ein Aito-
ler ausPleuron , ein gewaltigerRinger, Ψ 635.

άγκάλίς , ίδος , (W. άγκ ) , der Arm , nur
in der Vbdg iv άγκαλίδεσσι ,

*X 503 . τϊ φέ¬
ρεtv , unter den Armen tragen , Σ 555 .

* άγκΰλος , „ein Arm voll“ , Bündel , h.
Merc. 82.

άγκάς , Adv . (W. άγκ , Curt. Et .5 S . 130) 2),
mit od . auf den Armen , εχειν , λάζεσ&αι,.
μάρπτειν , λαμβάνειν , £ 353 . JE 371 . ή1346 .
ψ 711 , ελών, Ω 227 . η 252.

αγκιΟτρον (άγκος) , Angelhaken ,
* 4

369 . μ 332.
άγκλίνας , S. άνακλίνω .
άγκοίντη, poet. (W. άγκ , vgl . άγκών, Curt.

Et .5 S . 130) = άγκών , Armbug , Plur . die
(gebogenen ) Arme , nur iv άγκοίνηοι τι -
νός ίανειν , in jmds Armen ruhen , Ξ 213 . λ
261 ; iv άγκ . μιγεϊσα , λ 268.

άγκος , εος (W. άγκ) , Schlucht , Thal, ,
nur im Ace . Plur . άγκεα , Y 490 . h . Merc. 159,
mit βήσσας verb. X 190. mit κνημονς , δ 337 .
(ρ 128.) (Doederl . Gl. n . 2398 , II S . 386 .)

άγκρεμάοαοα , s . άνακρεμάνννμι.
άγκνλο - μήτης , εω , poet . (μήτις) , der

krumme , d. i. heimliche, Anschläge aussinnt
od . hegt, verschlagen , Beiw . des Kronos3),B 205 . , 319 u. ö . φ 415 . h. Ven . 22. von

άγκίλος , 3 . (W. άγκ ) , gekrümmt ,krumm , τόξα , E 209 . φ 264 . άρμα , Z 39 (in
welcher Vbdg das Beiw ., das eigtl. dem δί¬
φρος , Wagenstuhl , wegen der gekrümmten
Brüstung , zukommt, auf den ganzen Wagen
übertragen ist ; ebenso καμπύλος .4) s . Gras¬
hof Fuhrw;. S . 21).

άγκνλό -τοξος , poet. (τόξον) , mit ge¬krümmtem Bogen (versehen), Beiw . der
Paioner,

*B 848 . Ji 428 .
άγκνλο -χείλης , poet . (χείλος ), krumm -

schnabelig , Beiw . der Raubvögel, Π 428 .
τ 538 . χ 302 .

* άγκνλο -χήλης , poet. (χηλή) , krumm -
scheerig , Beiw . der Krebse, Batr . 296 .

άγκών , ώνος (mit ampliativem Suffix von
W. άγκ ), „Bug , Krümmung“

, dh. 1 ) gew . in¬
nerer Armbug , - gelenk , gebogenerinnerer Arm , dann äufserer Armbug ,
Ellenbogen , E 582u . ö . £ 494 . — 2) übtr .,
άγκών τείχεος , hervorstehende Krümmung,.Ecke oder Vorsprung der Mauer , J/702
(γωνία , Aristarch).

* άγλα - έ&ειρος , poet. (εθ-ειρα ) , mit
glänzenden oder herrlichen Haaren, .
Beiw . des Pan, h . 19, 5.

άγλάΐζομαι , poet . ( αγλαός) , Pass , mit
Fut . Med . glänzen , prangen , abs . οέ φη-
μι διαμπερές άγλαϊεϊο &αι , ich verheifse dir,

:) Roscher Lex. der Myth. S. 354 .2) Über die Bildung s. J . Schmidt KZ . XXV 33,vgl. Brugmann Morph. Unters. III 69 Anm ., Fick Bez -
zenb . Beitr . XI 270 .8) Nach Manchen „wegen des heimlichen, verschla¬
genen Wesens“ desselben , Preller Gr. Myth. I 4 S . 41 ,
vgl. Hartung , Relig. u . Myth. der Gr. II S. 46 ; nach
Düntz . z. Od. a . a . 0 ., weil er sich gegen das Schick¬
sal mit List in der Götterherrschaft erhalten wollte,vgl. Schol. Tu B 205 , s. auch Welcher, Götterl . S . 265 ,Krämer Beiw . der Götter S . 25.4) S. Grashof Fuhrw. S. 21. Helbig, das hom . Eposusw.2 S. 128. 142.
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άγλαΐη

beständig (mit den Rossen) zu prangen , Ä
331 +.

άγλαΐη , poet . (αγλαός), 1) Glanz , Herr¬
lichkeit , Schmuck , dah. auch äußere
Schönheit , αγλαΐην εμοί β-εοί ώλεααν (\ on
der Penelope) , blühendes Aussehen, σ 180 ;
von einem Pferde , άγλαΐηφι (im Sinne eines
instrum. od . lokalen Dativs) πεποιθ -ώς, stolz
auf die Schönheit, Z 510 . 0 267 ; übtr . άμφό-
τερον , κνδός τε καί άγλαΐη καί άνειαρ, δει -
πνήσανταςΐμεν , beides zugleich (findet statt ),
od. in beiderlei Hinsicht, s . άμφότερος , Ehre
und Glanz (für den Wirt ) und Erquickung
(für die Gäste) , wenn sie nach· genossenem
Mahle reisen, o78 (s . Ameis -Hentze) ; άγλαΐης
ενεκεν , des Prunkes wegen , zum Staate , ρ
310 ; in tadelndem Sinne Hoffart , hoffär -
tiges Wesen (Üppigkeit, Düntzer) , Plur .
αγλαΐας φορέειν . hoffärtigesWesen an sich
haben (eigtl. tragen wie Kleidungsstücke), ρ
244 . — 2) Heiterkeit , Ergötzlichkeit ,
Freude , im Plur . h. Mere . 476 . — Als N . Pr .
Άγλαΐη , Aglaie , Gern, des Charopos , M.
des Nireus, B 672.

άγλαΐηφι , s . άγλαΐη.
* άγλαό -όωρος , poet. (δώρον), mit herr¬

lichen Gaben , Herrliches spendend ,
Beiw . der Demeter, h. Cer . 54. 192.

άγλάό -καρπορ , poet ., mit herrlichen
Früchten , μηλεαι, fruchtprangend , η
115 . λ 589 ; Beiw . der Demeter , herrliche
Früchte hervorbringend oder spen¬
dend , h . Cer . 4 ; έλαϊαι , h. Cer . 23 .1)

άγλά,ός , poet. (mit « prothet . v. W. γαλ ),
glänzend , 1) eigtl. , νδωρ , klares Wasser,
B 307 . Φ 345 . y 429 . — 2) übtr ., herrlich ,
stattlich , άποινα , A 23 ; δώρα, A 124 u . ö.
άεϋ-λα, Ψ262 ; ενχος , Η 203 ; oft von Men¬
schen , prangend , ausgezeichnet , treff¬
lich , bes . άγλ . νιος , der herrliche, treffliche
Sohn , B 736 u. ö . (stets am Vsende , dem
aulser 4188 ein Daktylus vorhergeht, s . Ameis
das . Anh .) ; von Söhnen der Helden; τέκνα,
4 249 ; so auch γνΐα , Γ385 ; κέρα άγλαέ, im
tadelnden Sinne , du mit dem Bogen Prun¬
kender, von Paris , Λ 385 , doch s . κάρας und
Anm . dazu.

ά- γνοέω (W . γνω , Curt. Et .5 S . 178), da¬
von Aor . iterativ, άγνώσασκε , zsgzgn aus
άγνοήοασκε, ψ 95 (s . Ameis -Hentze) ; außer¬
dem von dem ep. άγνοιέω , Präs . Ci . άγνοιήσι
(falsch sonst άγνοίησι als Opt .), Aor. ήγνοίη-
οε , Part , άγνοιήαααα, nicht kennen , nicht
erkennen , mit Acc . v 15 . ip 95. ω 218 ; nicht
einsehen, gew . ονκ (ονδέ,οντι ) άγνοεΐν , nicht
verkennen , d . i. erkennen, bemerken, A 537.
B 807 . N 28.

άγνοιήοι , s . άγνοέω.
αγνός (W. ay , skt. jag , „verehren, weihen ,

opfern“ Curt. Et . 6 S . 171), heilig , ehrwür¬
dig , Beiw . der Artemis,

*ε 123 .̂ σ202. v 71 ,
und der Persephone, λ 386 , auch εορτή, φ259 ,
άλσος, h . Merc. 187. — Dav . Adv . άγνώς ,
h . Ap . 121.

*) Wo tlaiai wahrscheinlich verdorben ist , Bau¬
meister (w. s.) u . Abel "Έλειαι, Buhnk. έταΐραι, s . auch
Gemoll ,

άγοράομαι
* αγνός , fern , ein hoher , weidenartiger

Baum, Keuschlamm , h . Merc. 410 . (Nach
Einigen mit dem vhg . vwdt, s . zu 1 427 .)

άγννμι (εαγ , dh . bei Hom . durchgängig
außer in ήξε mitDig., Hoffmann Qu . Hom . II
p. 39. Savelsb . Dig . p . 10) l ), Act. Präs , άγνν-
τον , Fnt . άξιο , Inf. ειν , Aor. έαξε , an u . mit
VernachlässigungdesDigamma ήξε iP392.2)
τ 539 3) , Ci. αξης , y , Impr . άξον, Z 306 (mit
Recht von Bekker für άξον hergestellt, denn
ä von Natur , vgl . Lobeck Paral . p 400 . La
R . Zeitschr. für öst. Gymn . 1868 . S . 531) , Inf.
άξαι , Part , άξαντε , Pass. Präs . Part , uyvv-
μενάιον, Aor. II εαγη (nur A 559 4) ä) u . ohne
Augm . άγη, 3 Plur . άγεν . 1) Act. brechen ,
zerbrechen , εγχος , ιστόν , Z 306. s316 ;
νήας εαξαν κύματα ποτί απιλάδεασιν , die
Wogen zerschmetterten die Schiffe an den
Klippen , y298 ;

’ΑΘ-ηναίη — προ κι ματ ’ εαξε,
brach vorn , d . i. vor dem Odysseus her , die
Fluten , ε 385 ; πολλοί Ίπποι άξαντ — λί·
πον αρματα , viele Rosse ließen zerbrochen
die Wagen zurück, U 371 (άξαντε , Dual., in¬
sofern die Rosse als einzelne Paare gedacht
werden, s . die Erkll . das .) ; ύλην , das Ge¬
sträuch zerknicken , M 148. — Pass , zer¬
brochen werden , brechen , bersten ,
zerspringen , νηών άγννμενάων , bersten¬
der Schiffe, κ 123 ; von Bäumen, Π 769 ; άγη
ξίφος , das Schwert zerbrach , zersprang , Γ
367 ; ώ δή πολλά περί ρόπαλ' άμφίς έάγη,
auf dem herum schon viele Knüttel entzwei
geschlagensind , Λ 559 ; τον δ’ έξελκομένοιο
πάλιν άγεν όξέες ογκοι , als der Pfeil her¬
ausgezogen wurde , brachen rückwärts die
spitzigenWiderhakenab , z/214 .5) [ädh . άξον,
άξαι ; übr . s . zu Anf. des Artikels.]

ά-γνιός , ώτος (yvwvai) , unbekannt ,
τ ινί , ε 79 f .

άγνώοαοκε , s . άγνοέω.
ά-γνωοτος , 1) unerkannt , τ ινί,

*ß 175.
— 2) unkenntlich , v 191 (s . Hentze). 397 .

άγξηράνη , S. άναξηραίνω .
άγονος , ungeboren , DdOf .6)
άγοράαβ & ε , ep . statt άγοράοθ-ε , von

άγοράομαι .
άγοράομαι , Dep . Med. ( άγορή ) , Präs .

άγοράασϋ-ε, Impf. ήγοράασΆε, 3 Plur . ήγο-
ρόωντο , Aor. stets ohne Augm . u. nur 3 Sg.
άγορήσατο, l ) inder Versammlung sein ,
dh. sich beratschlagen , Δ 1 . — 2) gew .
in od . zu der Versammlung od . öffent¬
lich reden , r ivl , zu jmdm , gew . άγορή-
αατο καί μετέειπεν (s . über diese Formel
Ameis -Henze zu σ 413 Anh .) , A 73. ß 24 . π
394 u. ö. Θ 240 ενχωλαί — ας , όπότ έν
Αήμνω κενεανχέες ήγοράασίίε — ist ein

p Über (lieEtym . s . Pick W.3 I 761. Curt. Et .5S. 542 .2) wo Hoffm . Qu. Hom . II p . 77 u. 93 ΐππειόν οι ϊ'αζε
corrigiert .

3) wo Cobet Mnemos . XI p . 298 vorschlägt κατ’ av-
χίν >tcc£e.

*) wo Bekker II wohl richtig Ιάγγι (als Ci. Perf .)
schreibt, übr. vgl. auch Autenrieth b. Ameis -Hentze zu
Γ 367.

δ) Andere ziehen πάλιν zu ΐζελκομίνοιο.
e) So Naegelsb., Düntzer , La B ., Faesi-Franke mit

Eust . und dem Paraphr . , dagegen nehmen es Ameis -
Hentze und Autenr . bei Naegelsb. mit Schol . A. für :
ohne Nachkommen .



αγορεύω ■

Anakoluthon, indem zu άς das Verb, fehlt
und aus ήγορ. hinzuzudenken ist ; so Faesi-
Franke nach Schol . D . 1)

αγορεύω , Präs . Ind . ιο , εις , si , Konj . ω,
Opt . οις , οι , Inf. έμεναι , έμεν, ειν , Impr . ε,P . ων, οντος , οντες , Impf . ep . αγόρευες , ον,Fut . άγορενοω , Aor. άγύρευοεν , Inf. ca,
Impr . ον , ατε . Eigtl . in oder zu der Ver¬
sammlung od . öffentlich reden , spre¬
chen , oft absol., mit näherer Bestimmung
iv Ααναοΐσι·, εν oder μετά Τρώεοαι u. dgl .
A 109. Η 361 . Θ 525 u. s ., unter , vor den Da¬
naern , den Tr ., d. i. in der Versammlung der
Dan., Tr . reden ; auch mit blofsem Dativ in
diesem Sinne , τοΐαιν , unter diesen , A 571 . n
345 u . s . προς άλλήλονς , P155 . πρός ά.
επέεαοι , x. 34 ; übhpt sprechen , reden ,
sagen , melden , erzählen , m . Acc . eines
Pron . od . Adjekt. ταντα , bes . im Formelvs.
τοιγάρ Αγά τοι ταντα μάι άτρεκέως άγο-
ρεύοω , Ameis zu § 192 , oder τοιαντα (im
häuf. Formelvs. ως οι μεν τοιαντα προς
άλλήλονς άγόρενον) , Ε 274 . 4 620 . Σ 368 2)u . s . πολλά , λ 83 u . s ., ακριταπολλά , 9· 505 ;πάντα , Β 10 u . s . ταντα πάντα , Α 365 ; άλη -
■0-έα πάντα , y 254 . π 61 ; πεπννμένα πάντα ,τ 352 ; Ασ&λά ρ 66 ; οικτρότερα άλλα, λ 381 ;τόσο«,/? 184 ; seltner mitSubst . alsObj., meist
επεα , nur in der Formel επεα πτερύεντ
άγόρενεν , - ον , dann gew . mit vorherg. Part ,
zur nähern Bestimmung der Art und Weise,wie der Situation , in der die Worte gespro¬chen wurden , z . Β . καί ol Απευχόμενος επ .
πτ . άγ . V121 ; στας εν Αχαιοΐοιν επ . πτ .
άγ . X 377 u. s ., auch sonst in Vbdg mit einem
Part , αν κερτομέων αγορεύεις , du sprichstverletzend, B 256 ; Άεοπροπέων αγόρευε, Β
322 ; Απευχόμενος 6’

αγορεύεις , Ρ 35 ; ούδ'
αν μοι τήν γαοτέρ’ όνειδίζων άγορεύοις ,du würdest mir auch nicht laut den Magenvorrücken , zum Vorwurf machen, oder mit
Ameis , der den Acc . zu άγορ. zieht, und nicht
könntest du mir hier von meinem Magenunter Vorwürfensprechen, a 380 ; mit andern
Substst., μϋ&ον , H 359 u. s . κήδεα, erzählen,
η 241 ; κακότητα, ρ 517 ; άμμι ϋ-εοπροπίας ,Ä385 ; μοί αννημοαννας , mir von Vertrag,X 261 ; όδός, ήν αγορεύω, von dem ich rede,β 318 ; πρήξιν , γ 82 ; aber αγοράς , Reden (inder Versammlung) halten , nur B 788 , mit e.
persönlichenObj ., επαμνντορεονςάγορεύεις ,von denen du sprichst, π 263 . vgl . δ 836 ον
κείνον — άγορενοω , εί — ich könnte von
jenem nicht erzählenod . sagen, ob — ; m. dopp.Acc . (in Veranlassungdes vorhcrg. ρέζοή a 15
οντε τίσε ρέζω κακόν οντ’ αγορεύω, d . i. ich
kränke dich weder mit Tliat nochWort ; vgl .ß ταντα μεν ονχ νμέας ετι λίοοομαιονδ ’ αγορεύω ; prägnant φόβονδ' άγορεύειν,zur Flucht (hin) raten , Ε 252 3) . — Von

, 9 Andere ziehen (nach Schol . ABV) άς als Obj . zu
νγορ . und interpnngieren nach Αημνω, indem sie dazu■ημ,ιν ergänzen (vgl. είμί zu E .) , allein άγορίσΟαι en¬det sich sonst nirgends b. Hom . m . Acc . des Obj . alsreines Transit , blanche Alte nahmen auch όπότε fürποτέ (s. Schol . ) , vgl. auch Hentze Anh.2) Hier bei e. Gespräche zwischen zwei Personen,s. Hentze Anh.3) S. über dasW. bes . La Boche Hom . Stud. S. 262 f.

αγρανλος

άγορή (άγείρω ), 1 ) Versammlung , bes .
des Volkes , Volksversammlung , od. des
Heeres, vgl . unter άγνρις (ορρ . βουλή, Rats-
od . Fürstenversammlung, B 51—55 . y 127),
άγορήν ποιεϊσ &αι , τίθ -εa&ai , eine V . halten,veranstalten, Θ 2 . 1 171, κα&ίζειν , e . Sitzungveranstalten , /S 69, λύειν , e. V. aufheben, A
305 . /? 69 u. ö . : γίγνεται άγορή , es wird e.
V . gehalten , H 345 u . ö . ; iivai , άγείρεσ9·αι
είς άγορήν, in die V. gehen, Σ 245 . T45 u. ö.;
άγορή , in der Versammlung, bei der öffentl .
Beratung , B 370. O 283 (ορρ . σταδίη), Σ 106
(ορρ . Αν πολέμω ) ; άγορήαι , in denVersamm-
lungen, M 211 . *) —2) was in der V . geschieht,dh. dasRedehalten,Rede , Beratschla¬
gung , bes. im Plur . άγοράς άγορεύειν , Re¬
den in den Versamml. halten , A? 788 ; εχειντινά άγοράων , jmdn vom Reden zurückhal¬
ten , B 275 ; ειδώς άγοράων, der Beratschla¬
gung kundig, 7441 , der Rede kundig, 4818. —
3) ein zu Versammlungenbestimmter Platz in
denStädten, Versammlungsplatz , Markt
(der bei den Phaieken mehrere Abteilungenhatte , dh. Plur . η 44 . 9 16), .2274 . 497 . ξ 266
(imLager derGriechen nahe bei AgamemnonsZelte, H 382 . A 807 , bei den Troern auf der
Burg, παραΠριάμοιο ίλύοηΟιν,Β788 . 77346) ;Markt , als Ort für den Handelsverkehr, Ep .
14, 5. Dav .

άγορή -9 -εν , Adv ., aus der Versammlung,B 264 . μ 439 .
άγορήν -όε, Adv . zur Versammlung ,καλείν , A 54. « 272 u. s . LaR . St . S . 88.
αγορητής (άγοράομαϊ ) , der Redner ,

Sprecher , λιγνς άγορ . , Α 248 u. s . ; ßov-
ληφόρος ήδ ’ άγ ., Η 126 ; in Od . nur u 274 .

άγορητνς , νος (άγορή), Redegabe , Be¬
redsamkeit , 9 168f.

* αγος , εος , fromme Scheu ; ϋ-εων , h.
Cer . 479 .2)

άγος (W. άγ) , Führer , Anführer ,
*A

265 u . ö . Vgl . Retzlaff Proben I S . 9 [α]
άγοοτός , W . von zw . Abltg u . Bdtg ;wahrsch. die (flache ) Hand 3), nur in der Vbdgελε γαΐαν άγοστφ , er fafste die Erde mit der

Hand , pnet. Ausdr. für „er fiel im Kampfe“,wie όδαξ λάζεσθ-αι γαΐαν , ελεΐν ούδας (s.
όδάξ), nur Μ 425 . Ν 508 . 520 . Ξ 452 . Ρ315 .

αγρ -ανλος (αύλή ), auf dem Felde , dem
Lande wohnend,lagernd , übernach¬
tend , ποιμένες , .2162 ; βονς , K 155 u . ö.;
πόριες , Kälber, die im Viehhofe unter freien
Himmel sind , x 410 .

J) Über diese αγοραί s. bes . Gladstone Hom . St.S. 327 ff., Naogelsb . Hom . Theol. S . 286 .2) So jetzt nach ValckenaorsKonj. st . άχος , s . Baum. :
gew . Abltg ν. ΰζω ; Fick W 3 I 182, anders Curt . Et . 3
S. 170. Abel sehr, nach Cobet σέβας .3) Die Alten erklären das W. verschieden: Apoll.Soph. p. 4, 27 (vgl. Hcsych. unter άγος u . Schol. zu.4425) αγοατόν' άγχωνα, το νγείς (?), τό εντός των χει -
ρών η βραχιόνων, τοντοις γ&ρ τοϊς μόρια l προσαγόμε&α
προς εαυτούς 8 αν βονλώμε&α. Der Schol . zu II . a . a . 0 .erklärt aufserdem άγοστω durch τγ όραχί, (fiache ) Hand,wie es b. Apoll. Rh. 3 , 120 νποϊαχανε χειρός άγοστόν
gebraucht ist , während ders. Vs. 1394 u . 4, 1734 άγο¬στω in der Bdtg Ellenbogen od . Arm hat ; u . Hesych.unter ά/οστός* το εντός των χειρών , άγχωνα, η . άγοστονς’
ωλόχρανα ' οϊ όε &χραχειρών%πηχεες η άγχωνας. Doederl.Gl . η . 1005 deutet es Armbug , Ellenbogen .
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αγρει 9 άγχίμολος

αγρει , PI . άγρεΐτε , eigtl. Imper . v. άγρέω >)
( αγρη) , eigtl. „ faß od . greif an “ ; dann wie
αγε , aberstärker und befehlendunddrängend,auf ! frisch dran ! E 765 u. s . ; PI . v 149 ;
αγρει δή , φ 176.

* αγρενμα (άγρενω ), Beute , ταγρενμ h.
Merc.400nachDoederleinsVermutung st . des
überlief, τα χρήματ .

αγρη , Fang , Jagd v . Fischen u . Vögeln
usw . ,

*μ 330 . χ 306 , wo es v. der Jagd der
Raubvögelauf andere Vögel zuverstehen ist .2)
Übr. s . d . vhg .

άγριος (αγρός) , bei Hom. Fein , nur i 119,
sonst 2 End ., Γ 24 . 7’ 88 u . s ., Kr . Di . 22, 2,1 .
1) in der Wildnis lebend , wild (opp . zahm ),
v.Tieren , αϋς , αίξ , θ 838 . < 119 u. s .; u . Neutr .
Plur . αγρια , das Wild , E52 . —2) übtr ., von
Menschen; wild , roh , grausam , αίχμητής ,
Z 97 ; Κύκλων , ß 19 , vgl . «215 ; v. Zuständen,
μώλος , wildes Schlachtgetümmel, P 398 ; von
Leidenschaften ,„χόλος, heftig , d 23. 9 304.
ϋ-νμος , 1 629 ; αγρια εΐδίναι , wild , grausam
sein , £2 41."Αγριος , S . des Portheus (nach Apd. Por-
thaon) u. derEuryte inKalydon, Br . des Oineus
u . Melas , Ξ 117. Nach Apd. 1 , 8, 6 ist er V . des
Thersites.

άγριό -φωνος (φωνή), mit wilder , rau¬
her Stimme od . Sprache , Beiw . der Sin-
tier auf Lemnos, 9 294 f .

άγρό - 9 -εν , Adv . , vom Lande , vom
Felde her ,

*ν268 . o428.
«ypowtirr/gjpoet . st . αγρότης , der Land¬

mann , Landbewohner , φ 85 ; adjectiv.
landbewohnend , βουκόλοι , 4293 ; άνέρες,Landbewohner, Landleute , Λ 549 . 676 . 0 272 .

άγρόμενος , s . άγείρω .
άγρόν -δε , Adv . , auf dasFeld , auf das

Land ,
* o 370 . 379 . φ 370 . s . δε .

άγρο -νόμος (νέμω) , auf dem Felde woh¬
nend, ννμφαι , feldbewohnend , ξ 106 f .

αγρός (skr. ägras ,Curt.Et .5 S .171), Acker ,Feld , Flur , Plur . Felder , Ländereien ,Ψ 832 . δ 757 . 9- 560 u. s . ; in άγρον , imGgstz
der Stadt , draulsen , auf dem Lande , a 185.
190 ; übr . s . έσχατιή -, άγρψ , auf dem Lande,
ΕΊ37. 4188; L an d g u t , αι 205 -,ηολνδένδρεος
αγρός , baumreichesLandgut , ψ 139.

άγρότερος , poet. Nebenf. v . άγριος , wild
(imGgstz der Haustiere), ήμίονοι , ελαφοι,Β
852. Φ 486 . ζ 133 u . s . — 2)

'Άρτεμις , die auf
der Flur Herumschweifende, „Wildschwei¬
fende “ (Düntzer), nachA . v. άγρα , „ die Fän¬
gerin,Jägerin “ ,d . i.Jagdgöttin, als welche
sie in Athen verehrt wurde, im unechten Vs .
Φ 471 . _αγρότης (αγρός) , Landbewohner , n
218 f . ,άγρώοοω (αγρη) , Nbf. von άγρενω mit
verstärkter Bdtg , nur Part . ·ων , immer ja¬
gen , fangen , Ιχ& ϋς , ε 53 f .

άγρωΰτις,ιος (άγρός), Cynoäon dactylon,

αγρίω ist nicht spez. äol. U. schwerlich mit αΐρίω
lautlich zusammenzubringen, s . Meister, die griech. Diall.I
182. Hinrichs, de Hom . eloc . vest . aeol . p . 36sqq.

2) S. Ameis -Hentze u . Düntz . zur St . u . letztem
Jahrb . f . Phil . u . Päd . LXIX S . 61G.

Hundsgras , Hundszahn , übhptGras 1),
ξ 901 .

«ynt « (W. ay,aycu ),Weg , Pfad , Straße ,
ακιόωντο näoai άγνιαί , schattig wurden die
Pfade, Bez . des nahenAbends , ß 388 u. ö ., dh .
auch wo von Seefahrten die Rede ist , λ 12 ;
Straße in der Stadt, E 642 . Z 391 u. s .2)

αγνρις , ιος (άγείρω ) 3) , die Versamm¬
lung (u. zwar zufällige , gemischte, während
άγορή eine förmliche , veranstaltete, Doederl.
Gl.n . 54), dh. Menge , άνδρών. γ 31 ; νεκνων,Π 661 ; iv νηών «yf «/f«, im Schiffslager , ß 141 .

άγνρτάξω (αγύρτης , v. αγείρω ), nur Inf.
-ειν , einsammeln , zusammenbetteln ,
χρήματα , τ 284 f .

άγχϊ -μαχος (αγχι , μάχομαι ), stets Plur .,
nahekämpfende, cominus pugnantes , Beiw .
tapferer Krieger,

*N 5 . ΙΓ248 u . s . Batr . 197.4)
αγχι , Adv . (W. άχ , άγχ , mit αγχω vwdt,

Curt. Et .5 S . 190), dh . urspr . „eng “
, u. so nach

EichhoffMus.IV S . 250 noch χ. 136zu fassen;
gew . eng dabei , nahe , absol . Ψ520 . a 157
u . s . — AlsPräp . m . Gen . 1) nahe , vom Orte,
αγχι ϋ-αλάσσης, I 43 u. s .; selten mit Vorge¬
setztemGen .,

'"Εκτορος αγχι , θ 117; μεν αγχι ,
4370, vgl . άσσον, steht es beim Dativ, so ist
dieser meist als vom Verbum abhängig zu be¬
trachten , αγχι παρίστατο ποιμένι λαών, Ε
570 . Ζ 405 ; doch Υ 283 ταρβήσας ο οι αγχι
ηάγη βέλος ist wol οι zu αγχι zu ziehen (so
άγχον mit Dat. Pind . Nem . 9,39) . — Von der
Zeit ist es wol mit Eust . zu verstehen r 301
ελεναεται ήδη αγχι μάλ\ ονδ ’ τήλε φίλων
καί ηατρίδος αΐης δηρόν άηεασεϊται , „näch¬
stens, sehr bald“ .5)

άγχί -άλος («λς ), auch άγχιάλη , h. Αρ . 32,nah am Meer , am Gestade gelegen ,
Beiw . v. Küstenstädten,

*B 640 . 697.
Αγχίαλος , 1) ein Grieche , von Hektor er¬

legt, E 609 . — 2) V . des Mentes u . Herrscher
der Taphier , a 180. — 3) ein edler Phaieke,9 112.

^άγχι -βά &ής (βά&ος), nalle , tief , d . h. bis
dicht an die Küste hin tief, ϋ-άλασσα, ε 4131-

άγχι -9 -εος , Beiw . derPhaieken,den Göt¬
te r η nah (durchAbstammung),d enGöttern
nah verwandt 6),

* i35 . τ 279 . Vgl .h .Yen . 201 .
αΥΧί -ραχητής = αγχέμαχος , w . s ., nur

im Nom . Plur .,
* B 604 . Θ 173.

άγχΐ -μολος (μολεϊν ) , eigtl. nahe kom¬
mend ; gew . das Neutr . adverbial, beiVV. der
Bewegung , άγχίμολύν οι ήλϋ -ε , er kam nahe
zu ihm , <4529. o57 u . s .; έξ άγχιμόλοιο ίδεΐν,
jmdn aus derNähe sehen, £2 352 ; von der Zeit

! ) Vgl . Fraas Synops . 8. 502 f . Nach Billerb. Flor,
cl . p . 23 Punicum dactylon Linn ., Fenchgras .2) Bei Hora , aufser Nom . Plur . άγυια,ί u. Acc .
άγνι,άξ E 642. Z 391 nur Dat . Sg . ά/ vifj o 441 u . Acc .
αγυιάν Y 254 (so zu betonen nach Aristarch , vgl. Spitzn.
Pros. § 17, 5. La R . Textkr. p . 177 ff. ) .3) Von manchen als Äolismus betrachtet , vgl. Hin¬
richs de Hom . eloc . vest. Aeol . p . 104 .*) Nach anderen : gedrängt od . geschlossen
kämpfende , confertim pugnantes , s . Eichhoff ( Mus .
des Rhein. -Westph. Schulm. - Ver . IV, 3 S. 252) , vgl.
auch Doederl. Gl . n. 897 .5) A. fassen es hier auch in lokalem Sinne, so Rost
im Vollst. Lex. , Doederl. Gl . n . 893, u. Ameis -Hentze ;
s. dens . im Anh.

β) A. ,,den Göttern ähnlich “ , wegen ihres glück¬
lichen Lebens; beide Erkl . auch in den Scholien.



10αγχίνοος

nur in άγχίμολον δε μετ ’ αυτόν έδναετο
δώματ , gleich nach ihm , ρ 336. 1)

άγχί -νοος , eigtl . der, dessen Geist immer
nahe, d . h . gegenwärtig ist, schnell , rasch fas¬
send , voll Geistesgegenwart 2

*

), m . έπη-
τής u. έχέφρων verb ., v 332 f .’Αγχίβης , ao u . εω , h . Ven . 53 . 126. 1) S .
des Kapys und der Nymphe Themis , Y . des
Aineias von derAphrodite, K . inDardanos am
Ida , £ 819 . Y 239. h. Ven . 45sqq. , wo sein Ver¬
hältnis zu der Göttin geschildert wird. Seine
älteste Tochter ist Hippodameia, N 429 . —
2) V . des Έχέπωλος , w. s .

’Αγχιαίάόης, ^Λη -αΆγχβαης 1)= A i n e i a s ,
P 754 . — 2) = Echepolos , Ψ296.

αγχιοτα , s . άγχιατος.
άγχιοτίνος (verl . aus αγχιατος), nahe ,

dicht bei einander , gedrängt , άγχιατϊ -
νοι επιπτον νεκροί , Ρ 361 . χ 118 ; αϊ μεν
άγχιατίναι έπ άλλήλ %αι κέχννται , von den
vom ergrimmten Löwen getöteten Schafen , £
141 . Über die Deutung der Stelle s . Ameis -
Hentze.

αγχιατος (Superl. Υ. άγχι), der nächste ;
im Hom . nur Neutr . adverb. , u . zwar a) Sg.
άγχιατον, sehr nahe , nur οθι τ ’ άγχιατον
πέλεν αντιδ , Odysseus erblickte die Berge
des Phaiekenlandes, wo es ihm am nächsten
war , d . i . an dem ihm nächsten Punkte des
Landes, ε 280 u . ö . b) Plur . αγχιοτα , a . μάχη-
δέδηεν, lokal , v. heftigstem Nahekampfe , Γ18,
s . Hentze Anh . ; poet. übtr . , αγχιοτα αντψ
εώκει , er war ihm fast ganz ähnlich, B 58.
* 474 . v80 ; άγχριατα είακειν τινά τινι , ganz
ähnlich finden , ζ 152.

άγχό -θ -ι , ep. Adv. = άγχον , w . s . , mit
Gen . άγχόθι δειρής, a412 . v 103.

*«}'5COTaTa>,Superl.zu άγχον , sehrnahe ,mit Gen. h . Ap . 18.
άγχον , Adv. = ’άγχι , w. s ., nahe , in der

Nähe ; gew . absol . άγχον ίοταοθαι , nahe
treten , sich nähern , B 172. r271 (wo nach
a . ein Komma zu setzen ist) u . ö . ; mit Gen .
άγχον πνλάων , nahe an den Thoren, Ω 709.
ζ 5 .

άγχω (W. αχ , άγχ, Curt . Et.5 S . 190), zu¬
schnüren , würgen , mitAcc. ay/f μινιμάς
νπό δειρήν, ihn würgte der Riemen, Γ 371 f .

άγω (W. άγ Curt . Et.5 S . 170) Act . ö . Präs ,
u . Impf, mit u . ohne Augm .,Fut . άξω , εις, -ει,
ομεν, ovoi(v), Inf. έμεναι ψ221, -έμεν Ψ668,
ειν , Part , οντα , Aor . mixt . Inf. αξέμεναι Ψ
50. h . Cer . 443 , έμεν Ψ 111. Ω 663 h. Αρ . 103,
Imp. άξετε Γ 105. Ω 778 . £ 414 . Aor. II ήγα-
γον, ες}>

ε(ν), ον , u . ohne Augm .
’άγαγον , ε(ν),

ον , Ci. άγάγιο u!ωμι Ω 717 , y u . yaiv Ω 155.
184 , ωμεν , ιοαι , Opt . οι , Imp. ε , Part , άν ,οΰσα , άντε , όντες. — Med . ö . Prs . u . Impf,mit u . ohne Âug . , Fut . άξομαι , Inf. εαθαι ,Aor. mixt, άξοντο Θ 545 , Imp. εσθε , Θ 505
(so Bekker, La R . u . A . vgl . Cobet Mnemos . XI,291 , die meistenHss . άξαντο u . -ασθε), Aor.II ήγαγόμην, ετο , Ci . άγάγηται , Inf. έσθαι .

’) s . üb . das W. La R. St. S. 62 f . Es steht gew .im Vsanfang, einigemal auch in der Mitte , Ameis zu
ρ 260 Anh .

2) So Ameis - Hentze u. Faesi - Hinrichs , Düntzer
„verständig“ , noch anders Doederl . Gl. n . 898 .

ayio

— Grundbdtg führen , I ) Act. A) eigentl. 1)
Lebendiges führen , bringen , geleiten ,
m . Acc . βουν κεράων, e . Stier an den Hör¬
nern, y439 ; wohin ? durch Präpp . od . d . Orts-
adv . auf - δε , νπό οτέρνοιο λαβών άγε ποι¬
μένα λαών ές χλιοίην , Η 842 ; εις Αγαμέ -
μνονα , ins Zelt des Α . , Η 312 ; οι μιν άγον
δι άγίόνος , über den Kampfplatz, Ψ 696 ;
προς δώματα , τ 194 ; ξεΐνον άγορήνδε διά
πτόλιν , durch die Stadt zum Markte , ρ 72 ;
ίππους , βουν υπό ζυγόν, die Rosse , den Stier
unter das Joch führen, d . i. anjochen, anspan¬
nen , £ 731 . γ 383 ; so νφ’ αρμαθ ’

(was nicht
mit ζενξαθ ’ zu vbden) , y476 u . s . ; woher?
durch εκ od . Ortsadv. auf - θεν , auch τινά
τινι , jmdn einem zuführen, £ 386 . — Yom An¬
führ e ΐλαόν άγων,ΚΊΘ; Λνκίων μέγα έθνος ,
Μ 330 ; νήας , £ 671 u . ö . ; λαόν άγαγύνθ ’ νπό
τείχος , das Heer unter d . i. gegen die Mauer
heranführend (wo der Dual auf die zwei an
der St. als die Hauptpersonen erscheinenden
geht), £ 407 . — Insbes. a) mitbringen , her¬
holen , χειρός ελύντ άγέμεν Βριαηίδα , holt
die B . her , Α 323 ; πάντας Ιών ετάρονς άγέ-
τω , soll herholen, γ 424 , vgl. κ 405 *) ; άγέμεν
τε γυναίκας , u. die Weiber zu holen , ΤΊ95
(wo αγειν im Ggstz zu δώρα ένεικέ̂ ιεν v.
Lebendigen steht). — b) fortführen , ιππον ,
iP613 ; bes . mit Gewalt wegführen , fort¬
schleppen , Βριαηίδα , A 184 ; oft v. Gefan¬
genen, ληιάδας γυναίκας , Y 194 . vgl . Φ 36
u. ö . ; auch E 484 , wo sich αγειν auf Leben¬
des , φέρειν aufLebloses bezieht. — 2) trans¬
portieren , Lebendiges u . Lebloses, οντινα
τοντον άγει βεβλημένον έκ πολέμοιο , wen
er da (auf seinem Wagen) aus dem Kampfe
führt , £ 612 ; όνείατα , Ω 367 (zu Wagen) ;
ίπποι Μαχάονα ήγον , Η 598 (in merkwür¬
digem Ggstze zu den vhgdenWW . Νέατορα
φερον) ; σε ναΰται ηγαγον εις Ιθάκην , £ 189 ;
δέπας̂ ,* 8 οίκοθεν ήγ’

(zu Schiffe ) Δ 632 ;
πολλά άγων κτήματα , d . i .mitvielen Schätzen,
γ 312 , vgl . £ 385 (zu Schiffe) ; ebenso κειμήλια
δόμονδε, ρ 527 (zu Schiffe). — Auch mit nicht
Ijersönl . Subj . , wie v . Schiffen , οίνον νψς
άγονοι , / 72u. ö . ; von derWagenachse, δεινήν
γάρ άγεν θεόν , trug , Ε 839 . — Insbes. a)
bringen , herbeischaffen , holen , Πριά -
μοιο βίην , Γ 105 (zuWagen) ; ύλην, Ω 663 . —
b) fortschaffen , fortbringen , Ελένην
καί κτήμα '}’ αμ’ αυτή , £ 351 (zu Schiffe ) ;
άλόχονς καίτέκνα εννήεσσιν (alsGefangene),
Α 239 ; κάπρον (zu Wagen), ρ 298 . — 3) etwas
freier ist der Gebrauch in Τ'allen wie τον δ ’
άγε μοίρα θανάτοιο τέλοσδε, Ν 602 ; κήρες
γάρ άγον θ-ανάτοιο , £ 834 ;

’Οδναήα- ήγαγε
δαίμων , ω 149 : φθάνει τον άγοντα (vom
Wasser, dem jmd eine Rinne gegraben hat)
Φ 262 ; rot πΐ/μα τόδ ’ ήγαγαν Ονρανίωνες,haben dir dies Unheil zugeführt, 12547 ; u . mit
unpers. Subj . τίπτε δέ σε χρειώ δενρ’ ήγαγε ,
δ 312 ; νέφος άγει λαίλαπα πολλήν , führt
mit sich , herbei, £ 278 . — B ) tibertr . 1 ) lei¬
ten , lenken , ως άγενεϊκος ’Αθήνη,ΒοΙβήΙίΙβ
A . den Kampf (näml. dals ich mich auch als

1) S. Autenrieth zu A 432 u . Ameis - Hentze zu
£ 386 Anh.
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Fußkämpfer auszeichnete) , ^4721 . — 2) κλέος
άγειν τίνος , jmds Ruhm fortführen , weiter-
hringen od . - tragen , d . i. verbreiten , ε 311
(nach Ameis eigtl.: „v . jmd Kunde bringen“).
— Das Part , άγων steht oft scheinb. pleonast.
beiYY. derBewegungJAmeis-Hentze zu y 118
Anh.) ; Τηλέμαχον εΐοαν άγοντες , d . i. sie
führten den T . hin u. ließen ihn niedersetzen,
V 416 . vgl . a 130. 4 525 u. ö . ; ö . läßt es sich
durch „ mit “ übersetzen , s . oben I) 1) α) . II)
Med . A) eigtl. : ( für ) sich mitnehmen , für
sich od . zu seinem Gebrauchefortfüh¬
ren , holen , ίππους εις Ιθάκην , δ 601 ; κτή¬
ματα , Vs . 82 u. ö . ; γυναίκα οϊκαδε , Γ 93 ;
είματα εις ποταμόν , die Kleider sich an den
Fuß bringen , ζδδ 1) ; έκ πόλιος βύας , sich
Rinder holen , Θ 505 ; u. außer Objektsacc .
mit Accus, des Zieles , κτήματα %ασ’ άγόμην
έξ ’Άργεος ήμέτερον δω , ΛΓ363 , vgl . La R.
Horn . St. S . 103. — Insbes. οϊκαδε od . προς
δώματα γυναίκα , e.¥mn heimführen , hei¬
raten , Γ 72. 93. Π 189 u. s .; ohne Beisatz, |
211 . B 659 , s . Ameis zu ξ 28 Anh. La R . Stud.
S . 242 ; auch vom Vater , υϊέι κονρην , dem
Sohne ein Mädchenzuführen ,zufreien, 410;
vom Bruder , o238 ; vom Herrn , φ 214 ; ζ 28
ο" κέ σ’ άγωνται , ν . denen, die die Braut am
Abend desHochzeitsfestesaus dem elterlichen
Hause in das Haus des Mannes führen , sie
feierlich heimholen.2) — B) übtr . δια στόμα
τι , etw ; im (in seinem) Munde führen, Ξ 91. [o]

άγιόν , ώνος , m. (άγ , άγω , Curt. Et . 5 S . 170),
wie αγορά , 1) Versammlung (Lehrs Arist. 3
p. 149) , bes . von dem bei e.

"Wettkampf ver¬
sammelten Volke , Ψ258 , auch # 200 ; λντο δ’
αγών , die Versamml. löste sich auf, Ω 1 . —
2) Versammlungsort, θείος ά., der Versamm¬
lungsplatz der Götter im Olymp , der Götter¬
saal , 2376 ; aber H 298 wol der Tempel, in
welchem die Götterbilder gleichsam bei ein¬
ander versammelt sind 3) bes . Kampfplatz ,Ψ 273 . 448 . 531 . 685 . 710 . # 260 ; νέων άγ .,
Ort wo die Schiffe zusammengebracht sind,
Schiffslager , 0 428 . Π 239 (wo Schol . άγώνι ,
τω άθροίσματι των νεών , ο εστι τω ναν-
στάθμψ ). 500 . Τ42. Υ33 . — 3) Wettkampf ,
- spiel , ot κατ ’ αγώνας έν πρήσαεακον
εκαατα, welche bei den "Wettspielenalles wol
zubesorgten pflegten , # 259 ; στήαασθαι αγώ¬
να, einen Wettkampf veranstalten, h . Ap . 150 ;
έν άγώνι νίκην φέρεαθαι , h . 6,19.

ά-όάημονίη ,Unkunde , Ungeschickt¬
heit , ω 244t 4) ; von

ά -όαήμων , poet. , unkundig , unerfah¬
ren , mit Gen ., μάχης , E 634 . IV 811 ; κακών,
μ 208 ; πληγών , ρ 283.

*) Hier fafst Doederl . Gl. n . 47 αγωμαι als Pass ., „ich
will fahren “, n . läfst εΐματα ν . πλυνίοναα allhängen .2) So Faesi - Hinrichs 11. Düntzer ; Ameis - Hentze
versteht es vom Bräutigam u. dessen Familie , welcher
die reiche Braut als Aussteuer auch Kleider für den
neuen Hausstand zubringt , vgl . Classen Jahrb . f . Philol .
1859 S. 313 .3) vgl . die Schol . u . dazu Düntzer u. Faesi - Franke ;
nach a. der Platz vor dem Tempel , wo sich das Volk
zum Gebet sammelt , s . Doederl . Gl. n. 48 u. vgl . Hentze ,
zur St .

*) Nach Buttm . Lex . II p. 133 wäre aus Apollon .
Lex . u. cod. Harl . αδαημοσύνη herzust . ; doch s. Lob.
Path . Prol . p . 238.

αόην

ά-όάκρϋτος (δακρνω) , ohne Thränen,
thränenlos , nicht weinend , A415. ω 61.
οσαε , „unbethränte Augen“ V . ό 186.

Άόάμας , αντος, S . des Troers Asios , von
Meriones getötet, M 140. N 560 flg.

ά-όαμαοτος (δαμάζω) , unbezwingbar;
übtr . ,unerweichlich,unerbittlich,Beiw .
des Hades, 1158 f . rάόόηχιός , άόόήΰειε , s . άδέω.

άόόην , s .
’άδην .

άόεης ,ές (άδδεής ) ιι .άόειής (δέος ),furcht¬
los , kühn , άδειής , ΗΊ17 ; trotzig , unver¬
schämt , κνον αδεές (ά^ εές) 1), als Schelt¬
wort, freche Hündin, Θ 423 . Φ 481 . r 91.

ά-όελφεός (mit a copul . von δελφνς , Mut¬
terleib , Curt. Et . 5 S . 478) , Bruder , B 586
u . s .; und in älterer Form (aus °άδελφε^ιος)
άόελφειός , Ε 21 . Ζ 61. 2)

ά - όενκής , ές , Gen . έος , ep . W . von sehr
zw . Abltgu . Deutung3) ; nur όλεθρός , πότμος ,
ψήμις , 4489. ζ 273 . κ245 , wahrsch. unhold ,
schmählich .

ά-όέψητος (δεψέω) , ungegerbt , βοέη ,
* u2 . 142.

άόέω (άδος) , ungebr. Pr . ; nur 3 S . Opt .
Opt . Aor. άδήσειε u . Part . Pf. άδηκότες, -ας,
od. richtiger mit LaR . (s . dessenTextkr . S . 180)
άδήσειε, άδηκότες 4) , satt , überdrüssig
werden , mit Dat . μή ξεΐνος δειπνώ άδή-
αειεν , damit der Fremdling des Mahlesnicht
überdrüssig würde , es satt bekäme, a 134 ;
καμάτω άδηκότες αινώ , durch die schreck¬
liche Arbeit übersättigt , K 312 . 399 ; καμάτω
άδηκότες ήδέ καί νπνφ , durch Erschöpfung
u. Schläfrigkeit übersättigt , II 98 (s . Hentze
Anh.). μ 281 .

αόην , od. nach Aristarch άόην (La R.
Textkr . S . 178) , wie Bekk. IP ) , La R . u. a.
schreiben, Adv .6), zur Sättigung , zur Ge¬
nüge , zumÜberdruß , sattsam,genug ,

*) Die Neueren seit Bekk . aufser Faesi -Franke u.
Bauml . schreiben άδε/ς nach Aristarch (La R. Textkr .
S. 178) ; vgl . Schenkl Ztschr . f . vergl . Spr . 7 p. 194f .2) Wo aber für άδελφειού Ahrens im Rhein . Mus.
II p. 161 άδελφεόο schreiben will ; vgl . dessen Formenl .
§. 13 Anm . 2 ; s . dageg . Hartei Horn. St . III 8.

3) Die Alten leiten es von e. angeblich äol . Subst .
όενχος = γλενκος , Süfse , ab, also herbe , bitter , wo-
geg . s. Lob . Rhem . p. 60 . Curtius Et . 5 S. 492, die diese
Subst . für eine Erfindung der Grammatiker erklären ;
aufserdem findet sich bei dens . (Schol . zu Od., Apoll .
Soph . p . 9,15 , Hesych .) die Deutung άπεοικώς ( „nicht
gebührend , ungehörig , schmählich “ ) u . απροσδόκητος ,
ähnlich Schol . zu Apoll . Rh . 1 , 1037 (neben der gew .
Deutung ) η αφανούς xai άπροοράτου , παρά το δείχω.
Nach Düntzer bedeutet es „ böse “ von δενχος , „Ge¬
bühr “ (also eigtl . „nicht gebührend “) . Nach Fick W.3
624 . II 130 gehört es viell . zu der W. duk „führen ,
ziehen “ = nicht anziehend , unhold ; nach Unger Philol .
XXV S. 212 V. δεύχω = φροντίζω (Hesych , vgl . ενδν-
χίως ), also eigtl .: „der Sorge ermangelnd “.*) Mit einem cfseit Buttm . Lex . II S. 129 u. Spitzn .
zu ΛΓ98 nach Schol . u. Apollon . , vorher «cfcf., s . La R.
a. a. 0 . Das W. hatte nach Bekker im Anlaut , ab
s. Knös , de dig . Hom. p. 196 , nach Curt. Et . 5 S. 649
scheint es auf e. W. « cf(aus a = σα, vgl . lat . satur ) zu¬
rückzugehen , anders Fick W.3 II 27. Buttm . Lexil . II
S . 127 ff. spricht den Begriff der Sättigung , des Über¬
drusses dem Worte ab und gibt ihm dafür den der
Unlust u. Qual ; also καμάτω xai νπνω «cf, „v . Mühen
u . Schläfrigkeit gequält “.5) Aufser JV 315 , wo wol durch Versehen oder e.
Druckfehler αόην .

3) Nach Curt . Et .5 397. L. Meyer KZ. XXII , 467 ff.
v . W. ά aus σα), wie «ω, vgl . lat . satis , satur , saiiare ,
anders Fick W.3 II 27, vgl . άω.
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ad . t δμεναι , E 203 ; tibtr. u . m . Gen . (Kr . Di.
47,26 , 5) ad . s /,ύαν (od. έλάσαι ) τινα πολέ -
μοιο, κακότητος, jmdn sattsam im Kriege , im
Elend umhertreiben , N 315. 2' 423 . ε 290 . [ad .
E 203 , in den übrigen St. SA] 1).

ά -δήρΐτος (δηρίω,δήοις), ungestritten ,
ungekämpft , πόνος , P 42 f ; s . άπείρητος .

* ά-δικέω (άδικος), nur Part . Aor. άδικψ
σάντων , Unrecht thun , beleidigen , h.
Cer . 367.

ά -δίκως , Adv . (v. άδικος) , ungerecht ,
unrechtmäfsig , h . Merc . 316.

άδινός (so die Neuern seit Bekk. nach
Aristarch , ad . vulgo,Faesi , Bäuml .), poet .,bes .
ep . 1) dicht , κήρ , das dichte , d . i. aus dich¬
ter Fasermasse bestehende , Herz , 27481 . r
516 (s . Ameis -Hentze Anh .). — 2) dicht ge¬
drängt , von Bienen - u . Fliegenschwärmen ,B 87. 469 ; μη/· αδινά , sich dicht drängende
Schafe , a 92. d 320 (wo es A . als Adverb , erkl .
„ haufenweise “

, dagegen s . Buttm . Lex . I 4
p . 196.2) — 3) übtr . a ) vom Weinen , Wehkla¬
gen usw . , stark , heftig , dh . laut , γόος ,
.Σ’316 . X 430 u . s . oip , laute Stimme , lautes
Geschrei , h . Cer .67 (VoR „ängstlich G.“). Neutr .
Sg . u . Plur . ö . als Adv . ädivov ατοναχησαι ,
laut od . heftig (Buttm . „schwer “

) klagen , ΣΊ24 ;αδινά στενάχοντα , τ; 274 ; στεναχΐζων , ω 317 ;
άδινόν γοόωαα, d 721 ; adiva κλαΐειν , heftig
(Buttm . ,Jaut “) weinen , -12 510 ; vom Binder¬
gebrüll , άδινόν μνκώμεναι , κ 413 . Komp , λι -
γέως xXaiov αδινώτερον ή τ ’ οΐωνο ’ι , π 216
(nach Ameis hell aufweinen und anhalten¬
der , eigtl . in dichteren Tönen ), b) von den Si¬
renen , laut tönend , singend,t/j326 . 3) [„ ., „]

άόινώς , Adv . v. vhg . , schwer , laut ,άνενείχασέ -αι , T 314 f . |h - -]
ά-όμής , ήτος , poet. (W. όαμ, daμάω) , un -

bezwungen , dh . l ) ungezähmt , ήμΐονοι ,* d 637, d . i . die noch nicht im Joche gezogen
haben (vgl . die Erklärung K 293). — 2) ledig ,
unvermählt , παρθένος , ζ 109. 228.

* ’Αάμήτη , e . Okeanide , h. Cer . 421 .
ΐχ-δμητος , 3 . 1) = άδμής η . 1 , w. s ., βονς,

1) Über diesen Wechsel der Quantität s. Curt . Et .5
S . 649. Andere sehr. E 203 ίίδδην .8) Herrn . Schräder die Sirenen S . 3 versteht das
Beiw . von jedem einzelnen, nicht von der ganzen Herde.8) Herrn . Schräder a . a . 0 . deutet „die dicht zu¬
sammengedrängten, schwer ruhenden“ . — Gew . Abltg v .
άδην {Μην) ; Buttm . Lex. I 4 p . 193 bringt es in Vbdg
mit άόρός. — Doederl. Gl. n. 278 von ίίδος («o.) aus¬
gehend, erklärt άδ. „genug, viel, bis zur Sättigung “ u.
fafst so άδ. γοόωσα δ 721 mit Vergleich, von v 59 χλαί-
ονσα χορίσσατο ; als zweite Bdtg setzt er die der Bulle,
μνιάων άδ. ΐ&νεα. ; άδ. μνχώμεναι deutet er „nach Her¬
zenslust “ , und so fafst er auch μήλ' άδ. σφάζονσι u.
άδινώς άνενείχατο ; άδινόν χηρ hält er für ein Synonym
von φίλον χηρ , der vermittelnde Begriff ist ihm der
der Befriedigung ; άδ. Σειρήνες sind άρίσχουσαιod . ήδεϊαι,wenn οίδος = άρίσχεια , u . άδά = ηδονή. Ganz abwei¬
chend A. Goebel in Ztschr . f. Gymn .-W. ΧΠ S. 802 ff.,der es auf W. δι , „in Bewegung setzen , scheuchen“ ,zurückführt ; demnach ist ihm ά-δι-νός bewegt , er¬
regt , beweglich , so χηρ ; μελισσαι, wimmelnd; μήλα,ängstlich durch einander stiebend ; γόος , ΰψ , bewegt,wimmernd; so sei es in d. adverbialen άδινόν, -να στο -
ναχείν , στενάχειν, γοάν , χλαίειν von dem winselnden,schluchzendenTone zu verstehen ; αδινώτερον π 216 be¬
zeichne das Vibrieren der Stimme , u . T 314 άδινώς
άνενείχατο sei zu übersetzen „mit bewegter , schluch¬
zender Stimme holte er den Atem herauf 1; die άδιναί
Σειρήνες sind nach ihm wehmütig singende S .

K 293 . γ 383 ; Ίππος , Ψ 266 (s . Hentze Anh .).
655 . — 2) = άδμής n . 2 , παρθένος , h . Ven . 82.

"Αδμητος, S . des Pheres , K. zu Pberai in
Thessalien , Gern, der Alkestis , V . des Eume -
los , B 713 . 714.

ίίδον , s . ίινόάνω.
αδος, Bekk . II u. La K . Textkr . S . 179

nach Aristarch αδος,,β . die Anmm . zu άδέω ,
adrjv ) , Sättigung , ÜberdruR , A 88f .

* & -δοτος (didcομι ) , unbegabt , unbe -
schenkt , h . Merc . 573.

Αδρήοτεια , St. in Mysien an der Pro-
pontis , vom Erbauer Adrestos ben ., B 828.

Αδρήοτη , ion. st . Άδράστη (fern , von"Αδραστος) , eine edle Dienerin der Helene,
ä 123.

Αδρηοτϊνη, T. des Adrestos = Aigia -
leia,2i412 . >

Άδρηΰτος , ion . ^ "Αδραστος, Adrestos ,
1) S . des Talaos , V . der Argeia , Aigialeia , Hip -
podameia , Deipyle und des Aigialeus . Infolge
einer Streitigkeit mit Amphiaraos floh er aus
Argos nach Sikyon , wo er seinem Schwieger¬
vater Polybos in der Regierung folgte u . dann
zur Herrschaft von Argos gelangte . Er nahm
den flüchtigen Polyneikes sowie den ebenfalls
flüchtigenTy deus (Ξ 121) auf , vermählte mit er -
sterem seine T . Argeia und veranstaltete den
Zug nacliTheben , 72572 . Vgl . Roscher Lex . der
Myth . S . 78 ff. — 2) S . des Sehers Merops u . Br .
des Amphios , Heerführer der troischen Bun¬
desgenossen aus Adresteia , Apaisos usw . , B
830 , vonDiomedes erlegt , A 328 . — 3) e . Troer ,Z37, von Menelaos besiegt u. von Agamemnon
getötet , Z 51 ff. — 4) e . Troer , erlegt von Pa -
troklos , 77694 .

άδροτής, ήτος (αδρός ), nur im Acc . άδρο-
τήτα (zweifelh . Ls.) 1) , volle Reife , Voll¬
kraft des ausgewachsenen Körpers , Man¬
neskraft , verb . mit %βη ,

* 77857 . X 363 , u.
mit μένος , Ω 6.

ci-δντος (δύω) , „nicht zu betreten “ ; dav.
als Subst . a ) άδυτον (od . -ος ? ), der innerste ,
nur den Priestern zugängliche Raum eines
Tempels , das Allerheiligste , das für die
Gottheit selbst bestimmt war , wenn sie den
Tempel besuchte , Autenr . in Nttg l̂sb . Hom .
Th . S . 199,

*E448 . 512 . h . Ap . 443 . b) άδυτος ,
im PI . h . Merc . 247 von Vorratsräumen in der
Grotte der Maja auf Kyllene .

* αδω , s . άείδω.

*) Die ursprüngl . auf bessere Autoritäten gestützte
Ls ist άνίροτητα , Männlichkeit , männliches
Wesen , die v. Wolf, Spitzn ., Dind. (auch v. Düntzer)
wegen der ungewöhnl. Verkürzung des άνδ. verworfen,aber von Bekk . I und Faesi wieder hergestellt wurde.
Bekk . II hat άρετητα (= αρετήν ) aus Konjektur ge¬schrieben , ein von ihm gebildetes Wort , das er durch
βιοτής , πινντής (= βιοτή, πινυτή ) zu stützen sucht .
Kayser Philol . XVIII S 665 , der Bekkers bedenkliche
Emendation mifsbilligt , hält das W. für e. aus Mifs -
verständnis hervorgegangene Korrektur , die in Athen
in den Text gebracht worden. S . bes . La R . Hom .
Unters. S . 7f . u. R . Peppmüller, Kommentar des 24 .Buchs
der II . S . 6ff., die sich entschieden für άνδροτ . erklären.
Clemm . Rh. Mus . XXXII 463 will unter Vergleichung
der Glosse des Hesych. δρώψ ’ άν&ρωπος an den beiden
ersten Stellen λιπονσα δροτητα lesen , was später im
λιπονσ’ άνδροτητα verändert u. v . dem Verfasser des
letzten Buches der II . bereits in letzterer Form vorge¬funden u . nachgeahmt sei.



1

• ' "λ·
" ’Ή ,' ·■ .! ■

US

’.V.

1 ι·. > W
- : * *

' ■ Α::;,.

‘Γχ·ΐϋ ;.■Λ.Γ.. Η ί
“ χχ * : ' et·
» ΛΤ2VJljijf
-y 1 1>: iit
!··ων tat
• >1·:·: ÄSÜ

•·Λ1» Μ»
’ClSSXklriä

ί . κΐηιΐΐ:
•Vti fefülÄ .
y vämJi»

·.)»»( ar.. i
· . * - :■rinn,
; i » V03MI

c./t. ι .ΊΐΡι·

ΚΤΛ .Ιίί·
i iitllr. 1eil·
j, -rfi , Mm·
·■· ■'; X 303, i

; Vi<
* . ,' 5Λν

■ Me 'f
..· » '■« isa
• ' *>

• '-fe ;

* - ί^ ίί

_| . w -, .

κ·

άδώρητ ος 13

* ά-όώρητος (δωρέομαι), unbesehen kt ,
h . Merc . 168.

άε &λενω , zsgz . ά&λεύω (seit Spitzner
Ω 734) (αε9λος ) , nur Präs . Ci. άε9λενωσιν ,
Opt . οιμεν, Part , άε9λενων u. ά9λενων . 1) e.
Wettkampf bestehen , Wettkämpfen ,
kämpfen ,

* A 389 . Ψ 737 ; επί τινι , zu jmds
Ehren , Ψ 274 . — 2) sich anstrengen , sich
placken , Mühsal dulden , 22 734 (s . προ
1 ) ; vgl . h. 15,8 . Dafür sonst b . Hom . gewöhnl .
ά9λέω , w . s .

aeö 'Ato»’= d . flg .,l )Kampfpreis, «sMt «
ποοοϊ άρέο9αι ,KampfpreiseimLaufe davon¬
tragen , 1124 . 266 ; « αέ9λια γίγνεται ποο¬
οίν , was K . des Laufes sind , X 160 : άέ9λια
άνελέο9αι , Ψ 823 , auch άνελεΐν, Φ"736 , φέ-
ρεο9αι , w . s. , Wettpr . davontragen, τινί , für
jmdn , v. Rossen, ί 127. — 2) == άε9λος,
Wettkampf , Kampfspiel , 9 108. ω 169.
— 3) Kampfgeräte , - Werkzeuge , φ 4
(A . deuten hier Wettkampf , v. Wettschuis) 1)
62 . 117. άέ9λια άνελέο9αι , d . Kampfger. auf¬
nehmen u. damit die Kampfspiele bestehen.

αεϋ -λον , zsgz . äfhlov , 1) Kampfpreis ,
X163 . ^ ‘615 . 620 . ^ 73. 106. τοιφδ ' ίπ άέ9λω,
unter der Bedingung eines solchen Kampf¬
preises, λ 548 ; Plur . 259 u. ö . ; ερχεα9αι
μετά άε9λα , auf Kampfpreiseausgehen, zum
Wettrennen gesandt werden, A 700 . — 2)
Wettkampf , Kampfspiel , tu 89 έπεντν -
ναο9αι αε9λα , Kampfspieleanstellen (nach
Ameis : sich rüsten zuden Kampfpreisen) ;
ebenso 9 160 α9λων,οιά τε πολλά κτε , wo
gew . die Form als zu ά9λος gehörig und das
οία adverbial gefafst wird, s . Nitzsch.2)

αε &λος , zsgz . Gen . Plur . α9λων , 9 160,
s . d . vhg . 2) . 1) Kampf , Kampfspiel , Wett¬
kampf , Π 590 . 9 131 u. s . — 2) Kampf im
Kriege, P 126 u. s . ; dann überhaupt Mühe ,
Arbeit , Beschwerde , Drangsal , Not ;
von den Heldenarbeiten des Herakles, Ενρν-
ο9ηος αε9λοι , Θ 363 . Τ 133, vgl . λ 622 (die
auch bei nachhom. Schriftst. vorzugsweise so
heifsen , μογεϊν άέ9λονς , Mühen erdulden,
<5170 ; τελεΐν , Kampfmühsalebestehen, y 262
u . ö ., bes . Od . , von Mühsalen aller Art .3)

άε &λο -φόρος , zsgz . ιί !)·λοφ . (φέρω),
Kampfpreis bringend oder davontra¬
gend , sieggekrönt , ά9λ . ϊπποι , *1124 .
266 . A 699 . άε9λοφ . X 22. 162.

άεί , αίεί u . αίέν (urspr . αΐ^εί , Savelsb .
Dig . p. 20f . Curt. Et . 5 S . 385) , Adv . ewig ,
9εοΙ uihv έόντες , die ewigen Götter , A 290 .
Φ518 ; dann immer , fortwährend , be¬
ständig , jedesmal . Oft verstärkt durch
sinnverwandteWW . διαμπερές , συνεχές, νω -
λεμές , άσκελές , έμμενές αίεί , αίεί ήματα
πάντα ,4)

3) So auch Düntzer , der die Bdtg „Kampfgerät“
leugnet und Vs 62 für unecht hält .

2) Vgl . Schol . Harl . zu4,242 ό άΟλος άρσενικοις μόνος
& αγών , τό άχΩ,ον όί καί νό επινίκιον καί ό αγών . t)br.
s. Lehrs Arist . 3 ρ . 148 Anm ., wo Beispp . aus nachhom.
Dicht.

3) Über die Etym. dieses u . der verwandten AVW.
s. Curt. Et .5 S . 249, der das W. so zerlegt : α -ε» - Ιο - ς,
α-εΰ-λο- ν (d ist prothet .) und mit dem lat . va {d)s, va -
dimonium usw. in Verbind, bringt ; vgl . Ficlr W.3 1 767 .

») Die F. άεί nur XI 211. Ψ 648 . o 379. Batr . 175 (3),
sonst αίεί ; ’αίε'ν nur , wenn die letzte Silbe kurz sein

άεικής

άείδω (mit « prothet . v. W . ειδ , skt. vact
Curt. Et . 5 S . 248) ö . Präs . u. Impf, mit u. ohne
Augm. , Präs . 1 Plur .vzsgz . αδομεν h. 34 , 18,
Fut . άείσομαι, zsgz . ασομαι , h. 6,2 . 32,19 (in
act. Form άείαω nur Ep . 14,1), Part . ό>μένος,
Aor. I ’άειοε , Imp . ον , Aor. mixt. Med . Imp.
άείβεο h . 17 , 1 nach Herrn , u. h. 20 , 1 nach
Buttm . A . Gr . 96 A . 10 (st. άείδεο, so Gemoll)
v. Franke bergest. — 1 ) intr . singen , abs .
B 598 . 1464 ; καλόν (Acc . des Inhalts , Kr . Di .
46 , 6,4 ) , a 155 u . s . La R . St. S . 61 ; τινί , vor
jmdm, a 325 ; u. παρά τινι , a) 154 ; mit Acc .
c. Inf . 9 516 . 6) von Vögeln , r 519 ; poet. übtr .
v . derBogensehne,schwirren, erklingen, φ411
(das . Ameis im Anh.). — 2) tr . singen m . Acc ..
παιήονα , A 473 ; έπεα βροτοϊοιν , ρ 519 . s.
La R . St. S . 166 ; besingen , μήνιν , A 1 ,κλέα άνδρών , 1 189. — Med . als Dep . be¬
singen ,

"Ηφαιοτον , h. 20,1 . 17,1 . — [Eigtl .
ä , aber im Vsanfang ρ 519 ä .)

ά -εικε itj (άεικής ) , Mifshandlung , Be¬
leidigung , Unbill , 19 ; Plur . άεικείας
φαίνειν , Ungebührzu Tage bringen, d . i. ver¬
üben, v 308 .

ά·εικέλιος , 3 . — άεικής , ep . W ., 1) un -
ziemlich , unwürdig , schmählich ,άλαω-
τνς , ι 503 ; άλγος , unwürdigesWeh (durch die
eigenen Hunde) , £ 32 ; οτρατός , ein schmäh¬
liches , d . i. feiges Heer , 3 84 . 2) hinsichtlich
des Äulseren , häfslich , garstig , unan¬
sehnlich , ζ242 u. S. , πήρη, κοίτη, δίφρος,,
ρ 357 . r 341 . 1) ν 259 . - Dav .

ά - εικελίως , Adv . , unschicklich ,
schmählich ,

*9 231 . π 109. ν 319.
ά -εικής , ές , Gen . έος (είκύς , εοικα , ion .

u. poet. (die att . Dichter daf. αίκής) , 1) un -
ziemlich , unwürdig,schmählich , ουδεν
άεικής νόος , ν 366 ; λοιγός , schmachvolles
Verderben (meist in der Vbdg άεικέα λοιγόν
άμνναι , einmal ά . λ. άπω9εϊν , w . s .) , wie
durch die Pest, .4 97.456 , oderdurch dieFeinde,
A 341. Π 32, von Zeus’Fesselung, A 398 (schm .
Unheil ) : ebenso πότμος (stets « . πότμον εφιέ -
vai od. έπισπεΐν ) , A 396 (im Kampfe ) ; v.
Morde der Freier τ 550. χ 317 . 416 ; dem Od.
angedrohter Untergang, ß 250 ; auch v. Tötung
der Hirsche durch den Löwen δ 339 . (> 130 ;
στόνος , jämmerliches Gestöhne (sterbender
Krieger), Ä483. Φ20 ; εργον, unwürdige, un¬
ziemende That , von der Schleifung Hektors,
X 395 , von KlytaimnestresVerführung, y 265,
von derFlucht derAchaier,S' 13usw .; μιο9ός ,
erbärmlicher Lohn, M 435, so άποινα , 22594 ;
ον ol άεικές — τε9νάμεν , nicht ist es ihm
schimpflich zu sterben , 0 496 ; abs . άεικέα
μερμηρίζειν od . μηχανάσ9αι , Schändliches
ersinnen , 4 533. χ 432. — άεικές , adv . , auf
schmählicheWeise, ρ 216 . 2) — 2) v. Äufsern,

soll , s . Herrn , zu h . Ven . 202 , bes . Lob . Path . El . II
ρ . 161 u. Kayser Philol. XXII S. 525, vgl. XVII 8 . 685 ,dh. A 520 u. a 341 durch Spitzner u . Bekker für αίεί
hergestellt ; dafs aber aUv nicht am Vsende stehen könne
(Bekk . Hom . Bl . I S. 30) bestreitet La R. Zeitschr. f.
öst. Gymn . 1868 S. 523. Vgl . auch dessen Hom . Unters.
S. 166f.

x) Hier zweier Endung , άείχελίφ ίνΐ χοίτy , wenn
nicht mit La Roche u. Hentze nach Grashof Hausgerät
S. 14 A. 13 χοίτει herzustellen ist .

2) A. ziehen es hier als Adj . zu dem vhghden έπος .
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häßlich , garstig , πήρη, ν437. DasNeutr .
Plur . adverbial eigtl . Acc . des Inhalts , άεικέα
εσσο , häßlich warst du gekleidet, π 199 . ω
250 . — Dav .

ά·ειχίζο >, ep . (att . αίκίζω ), Präs , ει , Impf.
άείκιζεν , Fut . άεικιώ , Aor. Ci . άεικίσσωαι,
Med . Aor. Opt . άεικισσαίμεθ -α , Inf. ασίλαι ,Pass. Aor. Inf. άεικισ&ήμεναι. 1) Act. un -
ziemlich , schimpflich behandeln,miß¬
handeln , νεκρόν,Π54& . X 256. 4222 ; κυιφην
γαΐαν , 42 54 ; im Pass, ξεϊνον άειχιο &ήμεναι,σ222 (nur hier Od.) ; entstellen , verun¬
stalten , von Fliegen , die Maden im Leich¬
nam erzeugen, Γ26 . — 2) Med . = Activ . Π
559 . X 404 . Außer X 404 steht d . W. nur nach
der Cäsur des 3 . Fußes , La R. St. S . 189.

1 . άείρω , u. αϊρω *), Act. Präs . Impr . ε,Part , (uv , Impf. αειρε(ν), v. letzterem nur Part .
αίροντας , V 724 ; Aor. ψείραν Ω 590 (über
ηειρεν K 499 s . 2 . άείρω ) u. ohneAugm. αειρε,αν, Opt . άείραι , Inf. άεϊραι , Part , ας , αντας,άαας. Med . u . Pass. Präs . Part , άειρόμενος,
usw . , Impf, αείρετο , έα&ην , οντο, Aor. Med .
Part , άειοάμενος , η , Plp . αωρτο , Aor . Pass.
άέρ&η , αερϋ-εν , Part , άερίλείς ^dreimal) u.
άρθ-είς , N 63 . ε 393 , übtr . vgl . αρννμαι . —
I ) Act. 1 ) aufheben , emporheben , λάαν,H 268 : έ'γχος ανία τινός , die Lanze gegen
jmdn erheben , © 424 ; χεΐρας , als Ausdruck
des Bittflehens , λ 423 , μάστιγας έφ ’ ϊπποιιν ,die Peitschen über die Rosse , d . i. sie schwin¬
gen, Ψ 362 ; νψόαε τενχεα , 3-νρεόν, hoch auf¬
heben, Ä465. i 240 ; ϋχρ. άείρας εμβαλε (μάρ-
(ΐαρον)^weit ausholendwarf er, M383 ; ühertr .
εντεα αειρε ποιμένα λαών, beschwingte ihn,T 386 ; Pass , erhoben , emporgehoben
werden , ε393 ; sich emporheben , auf¬
steig en , κονίηάειρομένη, P'366 ; κήρεςπρος
ουρανόν αερθ-εν , stiegen empor, θ 74 ; vom
Adler , ίς αίίλέρα άέρ & η , er schwebte zum
Äther empor, τ 540 ; έφύπερθ -εν άερ9·είς δί-
νεον, darüberhinemporgerichtet, 1383 (Ameis -
Hentze nachAristarch εφ. ΐρεισθ -είς , darüber
hin gelehnt) ; προς έρινεόν νχρόσ ’ άερϋ-είς,
zum Feigenbaum mich hoch empor hebend,
μ 432 ; von springenden Rossen , ύχρόσ’ άει-
ρέαθ-ην, iP501 ; vom Schiffe, πρύμνη αείρετο ,
es hob sich das Hinterteil, v 84 ; im Plsqpf. P.
μάχαιρα αωρτο , das Messer hing , Γ 272 . T
253 . (vgl . Buttm. Lex. I S . 293). — 2) aufhe-
hen , d . i. fassen , ergreifen , στεφάνην,Ä 30 u . s . ; häufig im Part , hei VV . der Be¬
wegung , wie λαβών , τινί τι , etw . aufheben
u. darreichen, οίνον τινι , Z 264 . — 3) auf¬
heben , d . i. weg - , herausnehmen , - he¬
ben , σίτον έκ κανέον, ρ 335 ; Όδνσοηα εκ
νηός,νΙΠ ; wegführen , - bringen , νεκρόνεκ βελέων, Π 678 ; von Schiffen , ä/βος , eine
Ladung aufnehmen, γ 312 ; μήλα εξ Ί&άκης
νηναί , φ 18. — II) Med . von dem 'Seimgenod . für sich aufheben, w e gn ehm e η , πέπλον ,Z 293 . o 106 ; πελέκεας , Ψ 856.

2. aet £>o>, (Nebenfrmzu εΐρω , W. σ^ερ mit
aprothet .) , knüpfen , binden , συν δ’

ηειρεν

*) Nach Curt. Et .* S . 348 v. W. var , erhöhen, er¬heben, mit « prothet . gebild.; über die Präsensbildung<*7ρω Brugmann KZ . XXVII , 196 ff.

ιμ&σι, u. er koppelte sie mit Riemen zusam¬
men, li 499 , s .Hentze Anh., s . auch ονναείρω
u. 1 . εΐρω Änm . 4.

άεΐααι , Inf. Aor. v . άείδω.
ά -εχαζόμενος , 3. (αέκων) , ep . wider

Willen , widerstrebend , ungern , a 135.
r 133, durch πολλά verst., Z 458 . v 277 . [ d]ά -εχήλιος , ep ., (εκηλοςjeigtl. widerwär¬
tig , έργα , schmählicheThaten , Σ 77 f . !) [«]ά -έκητι . Adv . Widerwillen , gew . mit
Gen . Άργείων , (λεών άέκητi , wider od . gegenWillen der Argeier , der Götter , Λ 667 . M 8 .0 720 . γ 28 ; ob — άέκ. θ-εών, ζ 240 ; άέκ.
αέθ-εν , έμεν άέκ. , te, me invito, wider deinen,meinenWillen, ε 177. ρ43 u . s .2) [„ „ _ „]ά- έχων , 3 , zsgz . αχών , fern , ακόυσα,h . Cer . 413 , nicht freiwillig , wider W il -
len , d . i. a) widerstrebend , gezwungen ,A 327 u. s . ; άέκοντος ίμεΐο , wider meinen
Willen , A 301 ; δ 646 σε ßbj άέκοντος
άπηύρα νήα ist wie A 430 άέκοντος wol Gen .
abs . , näml. σου „weil du widerstrebtest“ . 3

*

)
b) absichtslos , Π 264 . — ακων nur in :
ονκ άκοντε 1) πετέαίλην (sc . ϊππω ), nicht un¬
willig flogen die Rosse dahin, £ 366 u. ö. y484.
[d in άέκων, ä in ακων],

- αελλα (άω,
’άημι , W. άρ, Curt. Et . 5 S . 386)

1) heftiger Wind , Sturm , meist Plur .,
χειμέριαι αελλαι , Winterstürme , B 293 u. s .;
εμάρνατο Ισος άέλλη, gleich e. Sturmwinde,M 40 ; αελλαι παντοίων άνεμων , aus aller-
lei (zusammenstofsenden) Windenentstandene
Wirbelwinde, ε 292 . 304 ; so αελλα άργαλέων
ανέμων , N 795 . — 2) Staub Wirbel , IT374,Plur . N 334 .

άελλής , ές (εΐλω u. « copul ., W. ^el . Curt.Et . 5

7

S. 550 , vgl . άολλής) , dicht zusam¬
mengedrängt , κονίσαλος , Staubwolke ,
„ dichter Staubschwalm “ (Autenrieth ),Γ 13 f .8}άελλό -πος (πονς ), sturmfüßig , wind¬
schnell ;

'
Ιρις , * θ 409 . Ω 77. 159. ίπποι , h,Yen. 217.

ά -ελπής ( ελπομαι ) , Gen . έος , unver¬
hofft , unerwartet , ε408 f· 6)

άελπτέω , nicht hoffen , verzweifeln ,άελπτέαντες Ί) (εον als eine Silbe) , 77310 f ;von

x) Nach a . = άαχίΧιος. Die alten Ausll. leiteten
es von ϊ'κηΧος (Aristarch, dem Düntzer folgt u. „jämmer¬lich“ übersetzt ) od . ίκών ab u. deuten ονχ ήσυχα ovöh
ειρηνικά ij ακούσια.2) Üb . d. Bild. vgl. αμαχητί , Curt. Et .6 S. 136 .3) A. lassen den Gen . von βίγι abhängen „mit Ge¬walt gegen den nicht Wollenden“ , e. erst b. den Attik .verkommende Konstruktion . Unwahrsch. Doederl. Gl.n. 437 , der άία. zu άπηύρα zieht u . daher eine doppelteKonstr. .statuiert . Auch La R . Stud . S . 233 zieht denGen . zu άπ ., schlägt aber an beiden StSt . άίκοντα vor.Vgl . bes . Ameis- Hentze z. Od. u. Nägelsb. u. Autenr ,zu II.

*) Bekk. hat auch hier die andere F. ; dagegen s ,La R . H . U. 98 u. Ameis zu Od. a . a . 0 .s ) Gew . „vom Sturm («eH«) aufgetriebener „ Staub“
erkl., allein s. Nägelsb. zu St . u . Doederl. n . 450 ; vgl.Lob . Paral . p . 160, u. gegen Buttmanns Änderung in
άεΧΧγιςLob. Path . El . I . p. 345. Paral . p . 160 .6) Alte , v . Bekk . u . Dind. wiederhergestellte Ls,früher άελπτης ; vgl. Lob. zu Phryn . p . 570 .7) So Wolf und die Folgg. (auch Bekk.) ; s . Lob.zu Phryn . p . 570 ; Dindorf nach Eust . aehτίοντες, alteEs άίΧποντες , was gegen die Analogie streitet .
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* ä - eZ?rrog ( ελπομαι ) , unverhofft , h.
Cer . 219, unglaublich , malslos , h. Ap. 91.

αέναων , 3 . s . αίενάων.
άέντων , s . αημι ,
άέξω , alt u . poet ., eigtl. ά^έξω (Curt. Et.5

S . 64. 383 , « ist prothetisch , Savelsb . de Dig.
p . 11 , doch schreibt Bekk . II άέξω ) , später
zsgz . in ανβω , Ep . 13, 3 ; nur Präs . u . Impf,
ohne Augm . I) Act . 1) mehren , nähren ,
gedeihen machen od. lassen , οίνον , ge¬
deihen , wachsen lassen (vom Regen ), tlll ;
vlöv, v 360 ; μένος , κράτος , ϋ-νμόν , Ζ 261.
Μ 214 . Ρ 226 u. s . ; πένϋ-ος ενί στήθ-εσσι ,
Trauer im Herzen nähren , P139 . λ 195 u . s . ;
von Göttern , έργον , die Arbeit segnen , ihr
Gedeihen geben , 165 . o 372 . — II) Pass , sich
vermehren , wachsen , zunehmen , Τη¬
λέμαχος άέξετο, Tel. wuchs empor, ,χ 426 , vgl.
h . Merc . 408 ; κϋμα άέξετο , die Woge schwoll ,
κ 93 ; χόλος, &νμός άέξεται, wächst , Σ 110.
β 315 u. s . ; όφρα ήμαρ άέξετο, so lange der
Tag zunahm , d. i . der Vormittag währte , Θ
66 . 1 56 ; έργον άέξεται , gedeiht , ist gesegnet ,
£ 66.

ά-εργίη (άεργός), Unthätigkeit , Träg¬
heit , ω 251 f (hier mit r).

ά-εργός ( εργον) , unthätig , träge ,
müfsig , 1 320 . τ 27.

άερ &είς , αερ &εν, S. άείρω .
άεροί -πος , Gen. οδος , zsgz . άροίπος , h.

Ven . 211 , poet . (άείρω , πούς ) , die Füfee
hebend , scharf trabend , ίπποι , Γ 327 u.
s . (nur Plur .)

άεοα , eigtl . ά^εαα , 1 ) ep. Aoristf . τ 342,
άέσαμεν, γ 151 , zsgz . άοαμεν, ο 367, αεσαν ,
γ 490 . ο 188, Inf. άέααι , ο40 , zubringen ,
νύκτα, die Nacht , π 367 das. Ameis .; νύκτας ,
τ 342 . [α, aber in άεσα u. άέσαμεν « .] J)

άεοι -φροοννη , ep., Unverstand , Un¬
bedachtsamkeit , Plur . o 470 t ; von

άεοί -φρων , Gen. ονος (άάω , φρήν ), im
Geiste bethört , verblendet,unbedacht -
sam , unverständig , nur Y 183 (wo opp.
εμπεδος), Ψ 603 . ϋ-νμός, ψ 302 . 2) [ «].

άζαλέος (αζη ) , poet . , trocken , dürr ,
nur δρυς , A 494 , ύλη , t 234 ; βως , Schild
von trockner Rindshaut , d. i. Rindsleder , H
239 ; ορος , ein dürrer Berg , d . i. ein Berg
mit dürrem Gehölz, Y 491 .

* ’Αζανίς , ίδος , s . Άτλαντίς.
* άζάνω (άζω ), poet . austrocknen ; Pass .

verdorren , άζάνεται δένόρεα , h . Ven . 270 .’Αζεΐόης , ao (so Bekk . II u. Ameis , Αζείδ.
vulgo), S . des Azeus = Aktor , B 513.

αζη (άζομαι) , poet . , eigtl . Trockenheit ,
dann Schmutz , Wust oder Schimmel ,

0 Nach L . Meyer Κ. Ζ. XXII , 530 st . άβες } m .
prothet . d aus βες = skt . vas „wohnen, sich aufhalten“ ,
vgl. Curt . Yerh. II 2 395 ; nach A. v. W . aß „atmen“,
s . Loh . Rhem. p. 4 . Path . El . I p. 73, zu Butt . Gr. II
S. 124. Dafs das W. nicht „ schlafen“ im eigt . Sinne
bedeutet , zeigt γ 151. das. Nitzsch . Nach Eick W .a
I 759 v. e. W. va, vä „müde, matt werden, ruhen“ .

2) S. Buttm . Lex. I 4 S . 212 . Doederl. Gl . n . 254 .
vgl. Lob . zu Buttm . Gr. II S . 93 . Clemm , de composs .
Gr. p . 30 . Düntz . ζ . o 470 deutet „ fahrlässig ,
leichtfertig , eigtl . der, dessen Sinn in Schlaf, Un¬
thätigkeit {νίξσΐζ) ist “ ; nach a . v . άήναι , also eigtl.
„wehenden Sinnes“ , vgl. Sonne Κ . Ζ. XIII 423 .

σάκος ηεηαλαγμένον αζη , ein durch Sch.
entstellter Schild , χ 184 f .

ά-ζηχής , Gen. έος , ep. , unaufhörlich ,
unablässig , nur οδύνη , 0 25, ορυμαγδός ,
Ρ 741 , u . Neutr . άζηχές als Adv . , μεμα -
κνΐαι , z/ 435 , όμόκλεον, 0 658 , φαγειν,
σ3 · 1>

αζομαι , Pass . (Act . άζω , Hesiod .), ver¬
trocknen , verdorren , αίγειρος άζομένη ,
Αψ t· 2)

άζομαι (Υί. άγ, skt . jag , eigtl . αγ̂ ομαι ,
Curt. Et .5 S . 171) , poet . Dep . , nur Präs . u.
Impf. , Impr . αζεο u . zsgz . αζεν , scheuen ,
nur von frommer Scheu vor Göttern u. ehr¬
würdigen Personen , abs. i 200 ; m . Acc . jmdn
scheuen , verehren , A 21. E434 . 830 . ρ
401 ; mit Inf . sich scheuen , fürchten ,
Διιλείβειν οίνον, Z267, ξείνονς εσ&έμεναι,
1478 , od . mit μή , άζετο , μ ?) Ννκτί άπο fl· ί¬

μια ερδοι , £ 261 . Vgl . La R . St . S . 191 (wo
auch üb . d . Vsstelle ).

άηδον , όνος (eigtl . ά^ηδ. , die Sängerin ,
v. άείδω 3)) , Nachtigall . In diesen Vogel
soll die T . des kretischen Pandareos , w . s . ,
Gern , des Zethos , Ks . von Theben , M. des
Itylos , von Zeus verwandelt worden sein,
nachdem sie ihren Sohn Itylos aus Irrtum
getötet hatte , während sie aus Neid über
den Kindersegen ihrer Schwägerin Niobe
den ältesten Sohn dieser ermorden wollte ,
1 518 Alt· 4)

* ά -ή&εια (ή-θ-ος), die Ungewohntheit ,
Batr . 72.

ά-η&έβΰω (άηθ-ής, ήϋ-ος) 5) ; ungewohnt
sein , nur Impf, άήθ-εσσον , m. Gen. K 493 f .

αημι , ep. (urspr . α?ημι , Curt. Et.5 S . 386 ),
3 Dual , αητόν , I 5 , Inf . άήναι , γ 183. κ 25,
u. άήμεναι , γ 176. Ρ 214 , Part , άέντες , Β
526 , Gen. άέντος , h . 6 , 3 , Plur . άέντων , ε
47& τ440 , 3 Sg . Impf, αη , μ 325 . £ 458 . (La
R . αει , wie von άέω) 6) · außerdem Part . P.
άήμενος und Impf, αητό , s . unten . 1) Act .
wehen , blasen , sausen , vom Winde . —
2) Pass ., in rein passiv . Bdtg . λέων άήμενος ,
ein durchwehter , vom Winde durchpeitschter
Löwe , ξ 131 ; in intr . Bdtg , metaph . δίχα δέ
σφιν ένΐ φρεσϊ ’ίνμός αητό , nach zwei Sei¬
ten hin stürmte od. wogte ihr Sinn , den lei-
denschaftl . Gemütszustand bezeichnend (vgl.

*) Et . zw ., nach den Gramm, von d u. όιίχω, eigtl.
αδιεχήξ , Lob. Path . Prol. p. 336. Nach Düntz. z. Od .
ist άζ. (ά int . u . ζηχης = όιεχης ) durchdringend , dh.
gewaltig ; nach Doed . Gl . n . 890 n. Clemm Curt . Stud.
VIII 48 aus 0 άόιηχης (v . ηχίω u . Präp. 6t,d m . d prothet .) ;
noch anders Bezzenberger in s . Beitr . I 336. Schmal¬
feld Jahrb . für Philol . Suppl. VIII 297, s. Hentze zu
O 25 Anh.

2) Nach Eick W. 3 II 28 v. W. as , asd „dorren“,anders Curt. Et .5 S. 393.
3) Curt . Et .5 S. 248, wogegen Christ. Lautl . S. 224

αηδ. v . αείόω trennt .
^

4) Diese urspr . asiatische Sage ging dann in die
attische von Prokne und Philomele über. Vgl . Preller
Gr. Myth. II2 S. 140 ff. A. schreiben in tler St . der
Od. 'Ληδών als N. Pr . , s. auch Roscher , Lex. d . Myth.
S . 83 ff. Keller, Tiere des klass. Alt. S . 304 ff.

5) Über die Bildung des W. Curt. Et .5 665, Leskien
Curt. Stud. 2, 82 will άή&εσκον lesen , vgl. G. Meyer
Gr. Gr . 2 S. 453 . Noch anders Mahlow KZ . XXVI 589
Anm .

6) So nach den besten Quellen, s . La R . zu μ 325 ;
ebenso δtust ε 478. τ 440. Vgl . Lob . Rhem. p . 144. 191.
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Doederl. η . l ;(

Faesi, „atmen“), Φ 386 ; περί
τ’ άμφί τε κάλλος αητό , rings umschwebte
(d . i. umgab ) sie Schönheit („ringsum atmete“,
V ), h . Cer . 276 . [et]

αήρ (eigtl . άνήρ) , Nom . αήρ E864 . i 144,
die cass . oblig . bei Hom . nur in ion . u . ep . F .,
Gen . ήέρος , Dat. ήέρι , Acc . ήέρα, f. 1 ) die
untere , dickere Luft , der Dunstkreis , E
864 . Ξ288 , vgl . αιθήρ , Lehrs Arist.3 p . 162.
— 2) Dunst , Nebel , Gewölk , P 644 . 649
u . s . ö . ; έκάλνιρε ήέρι πολλή , P 381 , περί
(κατά ) δ’ ήέρα πονλνν ( als Fern. s . πολύς)
εχενεν , ringsum goß sie vieles Gewölk , E
776. Θ 50 ; θέσφατος «., η 143, βαθνν ήέρα,
h . Cer . 383. [δ]

άήύνλος = αϊονλος , w. s ., ep . έργα, fre¬
velhafte Thaten, E 876 f . («].

άήτης (άημι , dh . eigtl . ά^ήτ .) , eigtl. „der
Weber“

, poet. Bezeichnungdes Windes , dh .
wie άνεμος , der Wind , i 139 ; öfterer das
Blasen , Wehen ( „der Luft-Sturmhauch“ ,
Minckw .) , in Vbdg mit άνέμοιο , Ζεφνροιο ,
Ο 626 . *) δ 567 , u . im Plur . άήται άργαλέων
ανέμων, Ξ 254. 2)

αητός ιι. αϊητος , sehr verschieden von
den Alten erklärte WW . : nur θάραος αητόν
der Athene (in tadelnder Beziehung), * Φ 395,und πέλωρ αί 'ητον von Hephaistos, .Σ' 410 s .
Hentze Anh. ; nach Eust . u . A . (s . die Schol .
zu letzterer St.) von άημι (vgl . αητό) , θάρ -
οος αητόν, stürmischer , tobender , un¬
gestümer Mut ( „stürmischer Dreistigkeit
voll“, Y .) , u . πέλωρ αί'ητον, das (infolge der
anstrengenden Arbeit) schnaubende , keu¬
chende (πνενοτικόν , Hesych.) Ungeheuer.3)
[ « ],α-θ -άνατος , 3 . unsterblich , vorzügl.
von den Göttern , die oft auch allein αθάνα¬
τοι heißen , Δ 394 u. ö . , doch nirgends mit
e. Beiw . (wie h. Ap . 315 μακάρεσσι . . άθα-
νάτοισιν ) , denn in &θάναται αλιαι Σ 86. ω
47. 55 ist αλιαι als Subst. zu fassen; von der
Charybdis , αθάνατον κακόν , μ 118 ; auch
von dem , was den Göttern gehört, ewig , un¬
vergänglich , α ’ιγίς , 11 447 , δόμοι , δ 79.
[- v 4

ά-θ -απτος , unbegraben , unbestat -
n tet , X 386. λ 54.

iJiitai . ά-θ -εεί , Adv . (θεός ) ohne Gott , ονκ άθ,
tl.K Wh ohne göttliche Schickung , Σ 353 f .

j
L' ά -θ -εμίατιος ( θέμις ) , gesetzlos , un -

gerecht , frevelhaft , σ 141 ; αθεμίστια
9 wo Bokker , Pranke , Bäuml. , La E. mit Ari-starch όιινός άητη schreiben, indem fctνός für das Fern,stehe.
2) Eost im Vollst. Wörter]). leugnet die Bdtg „bla¬

sen “ als der Wortform widerstreitend und behält inder Vbdg ϋνίμοιο usw. die urspr . Bdtg bei, „Weher
des Windes“ , poet. für „wehender Wind“ .3) Nach Hesych. Suid. EM . u. a. s . v. a . έτος (Αχό-
ριατος , άπληστος ) , wie Nicand . Th . 784 , unersätt¬lich ; dieser Erkl . folgt . Doederl. n. 274 u. deutet θύρ¬σος &. frecher M., und fafst αΐητον πίλωρ , wie «τοςπόνοιο , unersättlich , unermüdlich in Arbeiten (woman aber πόνοιο oder etwas Ähnliches vermifst) ; nachHerod. , der es von είμί ableitet , ist es = μίγα , <ί-νν-
πίρβλητον καί παρσ. μηδενϊ ον , was Buttm . Lex . I *
ρ. 220 ff. annimmt u. den WW. nach der von ihm an¬
genommenenVerwandtschaft mit αΐνός den Begriff „ er¬staunlich“ gibt . Düntzer deutet es an letzterer Stelle
„gewaltig, riesenhaft “ , an erster „stürmisch“ , von e.IV. Λ u . u ; αητ. erscheint aus άΐητ, verk .

είδέναι , frevelhaft gesinnt sein , i 189 . 428 ..
v 287.

ά-8 -έμιοτος ( θέμις ) , gesetzlos , d . i.
ohne Gesetze lebend , v. den Kyklopen, 1 106,
vgl . Ys 112 ; ohne Recht und Gesetz , dh. es
mißachtend , frevelhaft , ungerecht , 1 63.
ρ 363 .

άθ -ερίξω *) , ep ., nur Präs . u. Impf, ohne
Augm ., gering achten , verachten , ver¬
schmähen , mit Acc . nur A 261 . ψ 174 (wo
σε zu ergänzen und τΐ adverbial zu fassen) ; ,
verb. mit άναίνομαι , Θ 212 . Stets mit Negat.

ά-θ -έαφατος , eigtl. was selbst ein Gott
nicht aussprechen kann , unsäglich , un¬
ermeßlich , unaussprechlich groß ,
-viel usw. , θάλασσα , η 273 , σίτος , v 244 ,
βόες , v 211 , γαΐα , h. 15,4, οίνος , allzureich¬
licher , λ 61 , ομβρος , unendlich, Ρ 4. Κ 6,
ννξ , unendlich lang, λ 373 . ο 392 .

*

2)
Άθ -ήναι 3

*

), Gen . άων u. έων, h. Αρ . 30 -ών,
ep . auch Άθ -ήνη , η 80 , Athenai , Hptstadt
von Attica , urspr . nur eine von Kekrops ge¬
gründete Burg ( Κεκροπία ) , später von The-
seus erweitert , B 546 . 549 . y 307 . λ 323 . h.
Ap . 30 ; άκρον Αθηνέων (έων einsilbig ), vom
Yorgeb. Sunion , y 278 . — Dav . Άθ -ηναϊος ,
der Athener,

*B 551 u. s .
Άθήνη , häufig auch ’ΑΟηναίη , Minerva ,

T. des Zeus , Lieblingskind desselben; nach
Hom . ohne Mutter ; er nennt sie Τριτογένεια ,
w. s . ; nach späterer Sage aus dem Haupte
des Zeus entsprossen, h. Ap . 308 . h . 28 , 4.
Hes . Theog. 8ö6 ff. Pind . 01. 7 , 62 ff Sie ist
das Symbol der mit Kraft vereinten Klugheit,
u . unter ihrem Schutze steht alles, zu dessen
Ausführung Überlegung und Mut erforder¬
lich ist. Insbes. ist sie bei Hom . 1) Schutz¬
göttin der Städte im Frieden ; alles,
was den Städten Gedeihengibt, ist ihr Werk ;
sie ist daher Vorsteherin jeder Kunst , wie
der des Schiffsbauers ,θ· 493 . das.Ameis -Hentze,0 412 , der des Goldarbeiters, zugleich mit
Hephaistos, ξ232 . ψ160, des Wagenarbeiters ,h. Ven. 12 , und vorzüglich der weiblichen
Kunstfertigkeiten , bes . der Weberei , Z 390 .
3Ί78 . ß 116. η 110. v 72 . — 2) Sie schützt
auch die Städte im Kriege gegen äußere
Feinde ; daher stehen die Burgen u. Mauern
unter ihrer Obhut, dh. heißt sie ερνσίπτολις ,’Αλαλκομενηίς , w . s . So wird sie auch zur
Göttin des Krieges , aber nur desjenigen,der mit Klugheit und Besonnenheit geführt
wird (vgLÜpi/s ) , und dem daher stets Sieg
folgt und der mit Beute lohnt, daher heißt
sie ληΐτις , άγελείη , λαοσαόος usw . Als
solche leitet sie die Schlachten, beschirmt
die Helden, welche im Kriege Kühnheit mit
Besonnenheitverbinden, vor allen den Odys¬
seus , E 333. 837 ff. besiegt Ares Φ 406 . Des¬
halb heißt sie auch Παλλάς , „Speerschwin-

1) Et . zw . ; nach den alten Erkll . v. άΰήρ , /ροςalso eigtl . „für Spreu achten“ ; wie das sp . axvßaU-
£stv, φανλίζειν, für Wegwurf, für schlecht halten ; an¬
ders Doederl. n . 1031. A. Goebel Homerica 8 . 7.®)

' Vgl. Buttm . Lexil. I * 158 f.s) Loh . Rhem. p . 300 bringt den Namen mit α&ος= ιίν &οζ (W. άΰ) in Vbdg , also eigtl . Florentia , so auch
Curt. Et .5 S . 250, anders Doederl. Gl . n . 2351 .
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α&ηρηλοινός 17 ai

gerin “, u . Hom . verbindet oft Παλλάς Άϋ -η-
ναίη od . Άθήνη r), A 200 . Δ 78 u. ö .

ά&ηρψλοιγός (ά&ήρ , Hachel 2), λοιχός),
Hachel verderber , Orakelausdruck für die
Worfschaufel , *

**

λ 128 . ψ 275 . (Sophokl .
Fragm . 404 nennt es ά&ηρόβρωτον οργα -
νον).

ά&λενω = d. folg ., s. άεθ-λεΰω .
d-Θ-λέω ( άϋ-λος ) , Aor . 1 Part , ά &λήσας ,

Wettkämpfen ; übhpt ringen , dulden , sich
mühen , nur Part . Aor . * 0 30 , u . adverbiell
mühevoll , mit Mühe , H 453 . La R . St . S . 158
Anm . — Dav .

ά&λητήρ , f/ρος , ep. st . ά&λητής , der
Wettkämpfer 3), 0 - 164f .

άίλλον , άϋλος , s . (ίε ')λ .
ά&λοφόρος ’, S. άεϋ -λοφόρος.’Α&όως , δω , der 1935 m hohe Berg auf

der Spitze von Akte (der östl . Landzunge der
Halbinsel Chalkidike ), j . Monte Santo oder
Hagion Oros, Ξ 229 . h. Ap . 33.

α&ρέο), nur Aor . Ο. ά&ρήσειε , Inf. ήσαι ,
Part , ήαας , genau und anhaltend betrach¬
ten , ansehen , beschauen , μ 232 . τ478 ;
εϊς τι , JT11 ; τινά, Μ 391 . ä334 .

ά&ρόος *) od. άΠρόος , b . Hom . nur Plur .
gedrängt , geschart , dicht an oder bei
einander , λαοί — εμειναν ά9ρόοι ούόϊ
εκεδάο &ηοαν , blieben geschart , 0 657 , vgl.
P236 ; φώκαι εϋδουσιν ά&ρόαι , gedrängt ,
dicht an einander , δ 405 . vgl . τ540 . ψ 50 ;
άθ-ρόοι ήγερέϋ-οντο , sie scharten sich zu¬
sammen , ß 392 . ω 468 ; vereinigt , zusam¬
men , beisammen , insgesamt , άθ -ρόοι
χίομεν,Β 439 , vgl . Ξ 38 (v. dreien) , π 361.
ω 420 ; αθ -ρ . δαίννντο , ψ 200 ; νήες — μένον
ά&ρόαι , ι 544 ; άθ-ρόοι ήλϋ-ον απαντες , sie
kamen alle insgesamt , y 34 ; λαοί είν άγορή
εααν ά&ρόοι , waren versammelt , Σ 497 ,
vgl . a 27 ; im Neutr . πάντα (ήια ) άθ -ρό

’ ivl
μεγάρψ , alles ist beisammen , £ 411 ; τά δ’
άϋ-ρόα πάντα τετύ /ßoj , dies alles soll bei¬
sammen , zurecht gelegt sein , ib . 356 ; τα (κτή¬
ματα ) παρά πυϋ-μέν’ ελαίης άθ-ρόα &ήκαν ,
diese legten sie zusammen (auf einen Haufen )
am — , v 122 ; ά&ρόα πάντ άποτίνειν , alles
zusamt , auf einmal abbiifsen , X 271 . a 43 .
Ygl . άολλής .

α - ϋ -νμος , mutlos , niedergeschla¬
gen , x 463 t·

άίλνρμα , Spiel , Spielzeug für Kinder,
*) Etym. zweifelh. ; die verschiedenen Deutungs-

Versuche des Namens s. in Lucas Quaest. lex . p . 135 .
Krämer Hom . Beiw. S. 43 ff. ; vgl. auch Preller Myth.
I 4 S . 186. Nägelsh. Hom . Theol. S. 107. Hartung Myth.
u . Bel. der Gr . III S. 138. Goehel Hom . S . 9. Curt.
Et .5 S. 250 . Welcher GÖtterl . I S. 300 . Im allgem. vgl.
noch Gladstone, S. 136 ft. , Nägelsb. Hom . Th . S. 105 f .,
Ameis - Hentze zu n 264 Anh.

2) Nach Goehel Hom . S. 9 bedeutet die W. ui4 stofsen,
stechen, dh. eigtl . „ Stecher“ , ygl. Eick W .3 1 4S4 .

8) aber nicht von Profession, ά&λητηρ^ζ waren nur
Edelgeborne, die sich dadurch vom gemeinen Krämer¬
volk unterschieden , vgl. Ys 161 ff-

*) &&o. seit Bekk . nach Arist . und Herod. (Lehrs
Arist.3 p. 327 . La ß . Textkr . S. 180 f. ) aufser Dind.
u. La B., der zu « 27 bemerkt : Caret omni ratione haec
scriptura , nam in dictionibus Graecis duo deinceps
syllabae incipere non solent ab aspiratis , cf. t/,ω ΐ£ω,
τριχός ·&ρίξί, ταχύς ·&ασσον usw.“ ; vgl. auch Spitzn . zu
Σ 38. Hoffmann XXI u. XXII B. der II . S . 125 f . und
Christ Lautl . S. 75.

Capelle - Seiler, Homerisches Wörterbuch. 9. Aufl,

ποιεΐν άϋ-νρματα, Spielwerk treiben, 0 363.
h . Merc . 32 . 40 v . d . v . Hermes gefundenen
Schildkröte , aus der er eine Lyra macht , s .
Baum . ; bes . Tand , Putz - oder Schmuck¬
sachen , o 416 . σ323 , von

άθ -νρω , nur Präs . 1) spielen , sich be¬
lustigen , v . Kindern , Π 364 ; anscheinend
mit Acc . λαΐφος άϋ -νρων , mit der Decke
spielend , h . Merc . 152 (wahrsch . verdorb . Ls .
s . Baum . u . Gemoll ). — 2) vom musikal . Spiel ,
μούσαν δονάκων νπο , auf der Rohrpfeife
ein Lied spielen , h . 19 , 15 ; so das Med . von
der Leier , h . Merc . 485 , vgl . Baum . zuYs32 .”ΑΘ·ως, s .

’Λίλόως ,ai 1) , Konjunkt . , wahrsch. dor.-äol . F . des
ion .-att . εΐ (wie Bekk . II überall schreibt , was
Kayser Philol . XYIII S . 674 mit Recht miß¬
billigt ) , b . Hom . stets mit xk (αϊ χε , αϊ χεν ,
nie aber ai av ) u . im Wunsche mit γάρ verb .
(s . 3) , u . zwar nie mit einer dazwischen ge¬
setzten Partikel (in welchem Falle εί steht ,εί δέ κε ,

-nicht ai <5s κε , Ameis zu μ 53),
steht also nur 1) im Vordersätze bedingter
Sätze mit dem Konjunkt ., in denselben Fällen
wie εί , w . s ., wenn etwa , falls , ai! κέν μοι
— ‘Αθ -ήνη χνδος όρέξ % άμφοτέρω χτειναι ,
αν δέτοναδε μεν ώκίιις 'ίππους αντον ερυ-
χακέειν , wenn etwa Athene mir den Ruhm
verleihen sollte , £ 260 , u . so H173 . θ496
u . s . ; τοντο μεν οίΙτω δη εαται έπος , ai!
χεν εγωγε . . . άνάααω , wenn ich irgend
. . . herrsche , d . i . so wahr ich h ., λ 348 .
b) mit dem Optativ seltner und meist in ab¬
hängiger Redeweise , ήνώγει Πρίαμος — εί -
πείν , αι κέ περ νμμι φίλον καί ήδν γένοιτο,
μν&ον Άλεξάνδροιο, wenn es etwa euch lieb
sein würde , H 387 . In direkter Rede , v 389 .3)
— 2 ) In indirekten Fragen nach den Verben
„des Sehens , Versuchens , Prüfens “ usw . mit
Konjunkt . ob etwa , ob vielleicht , οφρ
ΐδητ , αϊ x νμμιν υπέροχή ‘/βίρα Κρονίων,
ob euch etwa Kronion mit seiner Hand schü¬
tzen wolle , A 249 . A 207 . Oft kann man sich
vor αϊ κε ein Part . , wie σκοπών , πειρώμε -
νος, Naegelsb . zu A 66. La R . Ztschr . f. öst.
G. 1865 S . 267 , zur Verdeutlichung , hinzu¬
denken , i / ώ δ’ επί Νέατορα δΐον είμι καί
ότρννέω άνστήμεναι ( πειρώμενος ) , αϊ κ
ί 'λίλησιν έλ&εΐν, Κ 55, vgl . Ζ 94. Λ 797 . £2
301 . γ 92 ; αϊ κέ ποϋ -ι , ob wohl vielleicht ,
α 379 . β 144 u . ö . , s . Ameis-Hentze zu δ 34
u . Anh ., Autenr . zu A 128 . — 3) im Wunsche ,
aber stets αϊ betont und immer in Vbdg mit
γάρ u. γάρ δή : αϊ γάρ , wenn doch , u. al
γάρ δή , wenn doch nur , meist mit Optativ,ai γάρ τοντο γένοιτο , wenn dies doch ge¬
schähe , θ339 ; di γάρ οΰτιος εΐη , wenn es
doch nur so wäre , Δ 189 ; auch von einem
Wunsche , dessen

t Erfüllung unmöglich ist ,di γάρ — ήβψμι , ώς —, wenn ich doch noch
so jung wäre , H 132 ; selten mit Infin . (als
Ausruf anzusehen ) di γάρ — i / έμεν , η 311 .

J) Über die Etym. Curt. Et .B S . 393 f ., L . Lange,die Part , εί I 15, A. 42 . G. Meyer Gr . Gr.2 § 113.2) S . L. Lange a . a . 0 . S. 190 ; an andern Stellen
ist bereits der Konj . hergestellt , wie Ω 688 von Wolf,und ω 217 von Bekker nach G. Hermann de praec. qnib.
Att . p . 18.
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αία 18 Αίγινα

ω 376. — über cd' κε mit Konj . s . Thiersch
§ 329, 2, a , mit Opt . 330 , 3, 5, a .

ala , nur im Nom ., Gen . u. Acc . Sing ., die
Erde , das Land , πάσαν «V αίαν , über die
ganze Erde hin , iE 742 ; πατρις ala , Vater¬
land , B 162. <5 521 u . ö .1)

Alain , 1) die Aiaiische , Bein, der Kirke
als Bewohnerin der Aiaiischen Insel , i 32.
μ 268 u. s . — 2) — νήσος , κ 135. μ 3 , die
Aiaiische Insel , der Wohnsitz der Kirke ,
ein mythisches Eiland , welches sich der Dich¬
ter im fernen Nordwesten und zwar nördlich
von den Laistrygonen , Sicilien hinauf liegend
dachte , wohinOdysseus von Aia mit dem Nord¬
winde fährt . Die Römer verstanden darunter
das Vorgebirge Circeji an der Westküste
Italiens unweit Terracina ’s , das früher eine
Insel gewesen sein soll .2)

Αίακίΰης , Gen . ao , 1) S . des Aiakos =
Peleus , Π 15 . Σ 433 . — 2) Enkel des Aia¬
kos = Achilleus , 1191 . 77402 u . s .

Αιακός , S . des Zeus u. der Aigina , der
gerechte K . der Insel Aigina , V . des Peleus
u . Telamon von der Ende 'is , u . des Phokos
von derNymphePsammathe , Φ189 . BeiHom .
erscheint er noch nicht als Totenrichter ; vgl.
Μίνως,

Αίας , αντος, Aias , 1) Όιλήος ταχύς Αίας
(νϊός) , S . des Oileus , Anführer der Lokrer ,
kleiner von Gestalt als der folgende , aber ein
guter Lanzenschwinger , B 527 ff., und tüch¬
tiger Renner , Ψ 759 . Die Frechheit seines
Mundes gegen Poseidon büßte er mit dem
Tode nach δ 499 . Auch der Athene war er
verbalst , 6502 , vgl . γ 135. s 108 , und zwar
wegen des in ihrem Tempel zu Troja an der
Kassandre verübten Frevels .3) — 2) Τελα -
μώνιος , S . des Telamon, Königs in Salamis ,
Br . des Teukros , ausgezeichnet vor allen
durch Körpergröße , dh . μέγας gen . , 7169 .
Ξ 409 , und der tapferste unter den Griechen
nach dem Achilleus , B 768 . λ 551, „er ist in
II . während Achills Zorn der Hauptheld in
der Abwehr , wie Diomedes im Angriff “ und
wagt selbst mit Hektor den Zweikampf , H
182 . Er stritt mit Odysseus um die Waffen
des Achilleus und tötete sich (in der Raserei ),als er sie nicht erhielt , λ 544 ff.4)

Alyai , kleine St. in Achaja am Krathis,wie das benachbarte Helike ein Hauptsitz des
Poseidonkultus , <9 203 . N 21 . ε 381 (s . Ameis -
Hentze ). h . Ap . 32. An den vorletzten beiden
Stellen verstehen A . nach Strab . 8,7,4e . Stadt
an der Küste Euboias , od. eine Felseninsel
zwischen Tenos u . Chios, od . e. Insel od . Klippe
in der Gegend von Karystos u . ..dem Kap Ge-
raistos , Nitzsch zu Od. a . a . 0 . Über die Lage
des ach . Aigai , das schon sehr früh seine Be¬

D Das W . steht stets am Versende und nur da, wodas Bedürfnis des Metrums dieseVorm erheischt. Etym.zweifelh. ; nach Fick W.3 I 25 steht es st . »«Λ « vonder indog. W. ava, eigtl . „die niedrige“.
_
2) An letzterer St . der Od. werden auf diese Insel

Ήονς olxttx xai χοροί χαί άντολαίΉεΧίοιο versetzt. Die
verschiedenenAnsichten darüber, wie dies mit der Lagezu vereinigen sei , s . bei den Erkll . zu d. StSt . , vgl.Roscher Lex . der Mytli. S. 108.3) Vgl . Roscher Lex . der Mytli . S. 133 ff.4) Vgl . Nägelsb. Hom . Th , 3 S. 312. Roscher Lex.der Myth. S . 115 ff.

deutung verlor und in Aigeira aufging , s . E .
Curtius Peloponnes I S . 472 .

Αιγαίων , ωνος,Α 404 , ein hundertarmiger
Meerriese , so genannt bei den Menschen , aber
Βριάρεως bei den Göttern. Nach Einigen e.
S . des Poseidon und dieser wol unter dem
πατήρ II . a. a . 0 . zu verstehen; nach A . ein
S . des Pontos u . der Thalassa ; nach Apd . 1,
1 , 1 S . des Uranos u . der Gaia . 1)

αίγαν It ] , e . (leichter) Wurfspieß , bes .
zur Jagd , i 156, u . zum Spiel , 71774 . 77589 .
δ 626 , aber auch im Kriege (77 691) gebraucht.
Abltg zw .2)

ΑΪγείόης , S . des Aigeus = Theseus ,
A 265.

αϊγειος u . αϊγεος , dies nur i 196 (αϊξ),
1) von Ziegen , die Ziegen betreffend , τυρός ,
Ziegenkäse , A 639 . — 2) von Ziegenfell ,
ziegenledern , ασκός , Γ24Α . ζ 78. « 196 ;
κννέη, ω 231.

α ’ίγειρος , Schwarzpappel , populus
nigra Linn . 3) , A 482 . ε 64. η 106 u. ö . ; am
Rande des Okeanos in den Hainen der Per¬
sephone , κ 510 . Vgl . Fraas Synops . pl . S . 223 .

αϊγεος , s . αϊγειος .
Αίγϊαλεια , T . des Adrestos , Gern , des

Diomedes , Herrschers von Argos , E 412 ff. ,
nach Andern T . des Aigialeus , Enkelin des
Adrestos ; vgl . Διομήδης .

αίγιαλός (αΙγεc,Wellen, Hesych. , St . αίγ ,
Curt . Et .5 S . 180), der von der Brandung be¬
spülte Teil des Ufers , dh . Gestade , B 210.
Δ 422 . Ξ 34 ; in Od . nur χ 385 . 4)

Αίγϊαλός („ Küstenland“) , als Nom . pr .
1) der Teil der Nordküste desPeloponnes vom
korinthischen Isthmos bis an die Grenze von
Elis , das spätere Achaja , nach der Mythe von
Αίγιαλενς , S . des Inachos , benannt , B 575,
vgl . Apd . 2,1,1 . — 2) kleine St . u . Gebiet der
Heneter in Paphlagonien (vgl . Str . 12 , 3 , 10.
Lucian . Alex . 57), Ti 855 (vorBekk , liier Aiyia -
λο?). jαίγϊ -βοτος (βόσκω) , von Ziegen be¬
weiset , Beiw . Ithakes ,

* 4 606 ; Subst . άγαϋ· })
αίγ ., c . gute Ziegenweide , v 246 .

αίγΐλτψ , ιπος , hoch , jäh , steil , Beiw .
von πέτρη ,

*715 . N 63 . 774 . Nach Diintz .5)bedeutet das W . „glatt “.
Αίγίλαρ , Χπος , e. Gau od . Ort auf Ithake ;

nach A . e. Ort in Akarnanien od . e . kleine
Insel bei Epeiros , B 633 , das . Ameis -Hentze
im Anh .

Αίγινα , 1) Aigina , Insel des saronischen
Meerhusens , früherOmone u .Oinopia, ) .Egina
od . Engia , B 562 . — 2) die Nymphe Aigina ,

x) S. Autenr . zur St . Welcher Gr. Götterl . III156 .Preller Gr. Myth. I ^ 49 . Roscher Lex. der Myth. S . 140 ff.2) Nach Einigen von αΐξ, also eigtl , „ Ziegen - oder
Gemsenspiefs“ , dh. übhpt Jagdspiefs.3) Nach Kruse Hellas I S . 349 u. Grashof Fuhrw .S . 34 ist es die Silberpappel , populus alba , u. nachCurt . Et .5 S. 180, demzufolge αίγ. wohl = a/ysgjos v .St . αίγ, ist es die Zitterpappel , populus tretnula .4) Vgl . Autenr. zu B 201. Retzlaff Synon . S . 8. Vgl.auch Koch Bäume u . Sträucher 3 S . 61 f.5) S. denselben zu 1 15 (vgl. Ztsclir. für vergl. Spr.XIV S. 205) ; aber vgl . B 633 Αίγίλιπα τρηχεΐαν. Gegendie gew. unhaltbare Abltg von αίξ u . λείπω, „von Zie¬
gen verlassen, denselben unzugänglich“ s. Lob . Par .
p. 290 .
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ίγιον αίδηλος

Τ '
. des Aisopos , νήβος Αίγίνης , d . i . die Insel

Aig ., h . Ap . 31 (nachSchneidew ., Αίγινα vulg .,s . Baumeister ).
Λ ’ίγιον , Aigion, bedeutende St . in Achaja,

sp . Versammlungsort des achaiischen Bundes ,
j . Bostizza , B 574 . S . E . Curtius Peloponnes I
S . 460ff .

αίγί -οχος , (εχω) , die Aigis tragend ,
häufiges hom . Beiw . des Zeus . Übr . s . αίγίς .
Meistim Gen . cdγιόχοιο ; αίγιόχον nur 1275 ;
außerdem noch der Nom . nur B 375 . Θ 287.
o245 . S . Krämer Hom . Beiw . d . Götter S . 26ff . ,
wo die Verbindungen u . über den häuf . Vs-
schluß Αιός αίγιόχοιο od . Αιός „ „ αΐγ . Ameis -
Hentze zu ω 164 Anh . 521 Anh . 1

2

)*αίγι -πόόης (πονς ) , h. 19 , 37 ,u. aiyo -
πόόης das Vs . 2 (s . Baumeist.) poet. ziegen -
fiißig , Beiw . des Pan .

αίγίς , ίόος , die Aigis , der mit Nacht,Donner u . Blitz schreckende .SfiJiM „des .Zeus, . .-
von Hephaistos aus Metall Kunstreich verfer¬
tigt , .0 308, u . mit 100 Troddeln geschmückt ;
auf ihr waren Scjireckensbilder , die Gorgo ,
umgeben von Eris , Alke u . Ioke , abgebildet ;
beschrieben E 738ff . ,

'
vgl . B 448 . Durch ihr

Schütteln erregt Zeus Schrecken und Bestür¬
zung , d 167. P593 ; auch Athene , # 447 . ß ’7.38 .
.2204 . Y400 . %297 , u , bisw . Apoll , 0 229. 308.
J220 , bedienen sich ihrer . Sie ist das Bild der
Sturm - u .Donnerwolke ; Αώι. αΙγίοχος v. Zeus
als Oberherrscher (ταμίης ) der Stürme und
Ungewitter , Sturm - und Donnergott .3

4

)
Αϊγιοθ -ος , Aigisthos, S . des Thyestes und

dessen Tochter Pelopia . Er verführte Aga -
memnons Gattin Klytaimnestre u . tötete mit
deren Beistand jenen bei seiner Rückkehr von
Troja , δ 512ff . X 387ff . Sieben Jahr herrschte
er als Klytaimnestres Gemahl über das gold¬
reiche Mykenai , bis im achten Orestes an ihm
wie an der Mutter das Blut seines Vaters
rächte , a 35. y 196ff.

αίγλη 3) , Glanz , Schimmer der Sonne
u . des Mondes , δ 45 . η 84, des Erzes , B 458.
T362 ; übhpt Tageshelle , ζ 45 . Dav .

αίγλήεις , glänzend , strahlend , hell ,Beiw . des Olympos , A 532 . N 243 . v 103. Das
Neutr . als Adv . h . 31,11 .

αίγνπιός , ein großer , nicht sicher zu
bestimmender Raubvogel , den man gewöhn¬
lich für den Bart - oder Lämmergeier
(Gypaetos barbatus) 1) erklärt , H 59 (wo ορ-

>) A. 0ΟΘΜ Ztschr. f. öst. G. XXVII, 245 erklärt :
„ der in der Wetterwolke dahinfahrende“ , also v. W .iz , f *Z·2) Vgl . Preller Gr. Myth. I * 119 f. Welcker Gotterl.I 167. 304 . Eigtl . ist aly . Sturmwind , Preller a . a . 0 .
A. 4, oder nach Welcker Gr. Götterl. I S. 167 „ Stofs¬
wind“ , s . auch Curt . Et . 5 S . 180 , der das W. zu \n -
ίίγ -ω zieht , Düntzer zu 297 , Autenr. zu ,4 222 ; nach
der gew . Abltg von «?£, Ziege, diese Abltg beruht aber
nach Autenrieth auf einer Volksetymologie, indem die
urspr . Bdtg schon dem hom. Zeitalter nicht mehr klar
war. Übr . vgl. über die αΐγ . des Zeus , wie über den
gleichnamigen Brustpanzer der Athene , Stark in den
Verh . der Königl . Sachs. Gesellsch d . Wiss. 1. Juli 1884
(Berichte S . 183 ff.). Bader JJb . 117, 577 ff. , Stengeldas. 125, 518 . 131, 30. Roscher Lex. der Myth. S. 149 ff.3) Et . zw . ; s . Curt . Et .5 S . 679 .4) Diese keineswegs zweifelloseDeutung stützt sich
vermutlich auf Ael . Nat . an. 2 , 46 α/γνπιούς iv με-
-&ορίω γνπών όντας καί αΐετών — , denn das sind die

νιΟες αίγνπιοί ), N 531. Π 428 . P460 . π 217.
* 302 . 1) ,Αιγύπτιος [in den Cass . , wo die ultima
lang wird , dreisilbig , 1 382 . δ 83 (das . Ameis -
Hentze Anh .) . 127 u . s . , dagegen viersilbig
4 385], T) ägyptisch . — 2) Subst . der Ägyp¬
ter , δ 83.

Αιγύπτιος , ein Greis in Ithake , ß 15 .
Αίγυπτος , 1) als Eem. Ägypten , Land

in Nordafrika , *(> 448 .3), u . Αϊγνπτόνδε , zum
Lande A ., δ 483 . g 246. ρ 426 . — 2) als Mask .
der Nilstrom (auch Αΐγ . ποταμός , ξ 258),δ 477 . 581 . ς 257 . 258 . ρ 427 . — Αϊγυπτόν -
όε , zum Aigyptosstrom, ξ 246 .

αίόείο , zsgzgn aus αίδέεο , Imper. Pr . ν.
αϊδέόμαι .

αϊδέόμαι , Dep ., poet. αϊδομαι im Präs,
u . Impf , ohne Augm . , Hom . ö . ; ν . αϊδέόμαι ,2 Sg. Imperat . αΐδεϊο , Ω 503 . i 269 , Fut . ioo -
μαι , u . (ursprünglicher) έαοομαι, ξ 388, Aor .
1 Med . ep . ηδεαάμψ , φ 28, ep . Imperat . ai -
δεσοαι , I 640 , Konj . ep . αίδεσσεται X 419 ,
u . αϊδέσεται , 1508 , u . vom gleichbedeutenden
Aor . P . 3 PL aeol . u . ep . αίδεο &εν , H \93 ; 2 PI .
Imper . αιδέσΟητε , /? 65 , u . Part . αίδεοΟ-είς ,d 402 . p95 . a) Scheuhaben,sich scheuen ,
sich schämen , nur in moral . Sinne v. rück¬
sichtsvoller Scheu , bes . in bezug auf Götter
u . ehrwürdige Personen , abs . ß 531 . 0 563.
P95 (wo nicht etwa μή πως u . s . w. davon
abhängt , s . μή ) u . s . , m . Inf . αίδεσθ -εν άνή -
ναοθ-αι , sie scheuten sich , es zu verweigern,H 93 , γνμνονσΟαι , ζ 221 , so Φ 468 . ü 90.
435 . ζ 66. b) gew . mitÄcc . derPers . : vor jmdn
sich scheuen,ihn ehren,achten , fürch¬
ten , ϊερΐ/α , A 23 u . ö . ; ov — αε αϊδέσσομαι ,
ich werde dich nicht ehren , näml . als Gast ,
ξ 388 ; von Sachen, μέλαθρον , d . i. das (gast¬
liche ) Haus ehren , I 640 , ήλικίην , X 419,θειον υπιν , scheuen , Φ 28, ßaoiXr/ος ενιπήν ,d 402 , Φαίηκας δάκρυα λείβων , # 86 , vgl.
Classen Beob . S . 93. Im allgem . s . La R . Stud .
S . 191f.

άίδηλος (wol mit a priv. v. W . ίδ βίδ,
Curt . Et .5 S . 662) nach d. gew . ErM . eigtl . un¬
sichtbar machend , dh . wie άφανίζων ver¬
nichtend , vertilgend , verderblich , v.
Feuer , B 455 . A 155, v. Ares E 897 . Θ 309, v.
Athene (als Scheltwort ) E 880, v. Melanthios
X 165 ; όμιλός (derFreier ) tt29 . ip 303 ; außer -

Bartgeier oder „ Geieradler“ . Schon die alten Ausleger
waren zweifelhaft, Apoll, lex . p . 17, 18 αίγνπιοί οϊ μίν
γυπών τι γένος , οι δϊ τονς αετούς φασι ; so auch Schol .
zu H 59 . Schol . zu π 217 φηναι }} νίγυπιοί είδη ταν-
τα αετών . Hesych. αίγυπιόν ' εϊδος αετόν u . αίγνπιοί -
<χιν * αετών γένος , γνπες. Die Stellen Ρ 460. χ 302 ff.charakterisieren eher einen Vogel aus dem Falken- (od .
Adler-) als aus dem Geiergeschlecht (vgl. das. Ameis .im Anh.) . Die Hauptnahrung des Bartgeiers besteht
hauptsächlich aus Aas u. demnächst aus kleinen Säuge¬tieren , wie Kaninchen, Hasen usw. Er wird häufig mit
dem Steinadler, auf den jene StSt . besser passen, ver¬wechselt. Man vgl. die Schilderung bei Brehm Tierl.III S. 542 ff. Auch Aubert Einl . zu Aristot . Tiergesch.I S. 85 erklärt den aly . für unbestimmbar , u . Schnei¬
der bemerkt zu Aristot . hist an. IV S. 19 „de Honte-
rica ave (näml. αΐγ.) dubius haereo“

J) Nach G. Meyer in Curt. Stud . VIH 124 viel¬
leicht aus 0 άβιγυπιος „ Schafgeier“ .2) An andern StSt . ist das Genus nicht zu erkennen,
wie J351 . 355. £ 275 , doch scheint das Land gemeint
zu sein.

2 ;
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dem als ν . Ls. έργ’ Ε 757. 872 *). — Adv.
άιδήλως , auf verderbliche Art , Φ 220f .

Ά- ίδης , ao , poet. st.
"Αίδης , Gen . Αίόεω,

dreisilbig , © 16 . x 512. μ 17 . vj 322 , daneben
die metapl. FF . Gen . Άιδος , Dat.

’Άιδι, w. s .,
und die verl . F . Άιδωνενς , >/ος , w. s . (eigtl .
άιδής, von ß . priv . u. ίδεΐν , W. ιδ, ειδ , „der
Unsichtbare(Unsichtbarmachende).

*

2)BeiHom .
immer Person , bis auf 1F244 εις ο κεν ’Άιδι
κενθωμαι , wo der lokale Dativanzuerkennen
sein wird : „ in der Unterwelt“. 3) Hades ,
Pluto , S . des Kronos und der ßbea , dritter
Bruder des Zeus , erhielt bei der Teilung die
Unterwelt, 0 191 , als Beherrscher derselben
und der Toten , ένέροισιν ανάσσων, Ο 188,
άναξ ίνέρων , Υ 61 ; dh . auch Ζευς καταχθό¬
νιος , 1 467 . Unbeugsam u . unversöhnlichist
er den Sterblichenverhafst, 1 158 f. Trotz sei¬
ner Macht holt Herakles seinen Hund aus der
Unterwelt und verwundet ihn selbst, E 395.
Vgl . Nägelsb . Hom . Th. S . 379 . Über seinen
unsichtbar machendenHelm'Htdo ? κννέη s . d.
Er führt die Bein, κλντόπωλος , πνλάρτης ,
w . s . — Seine Wohnung ist der Aufenthalts¬
ort derToten , der Hades (δώμ’Άίδαο,Άιδος
δόμος), dessen Lage in den hom . Gedichtenan
zwei Orte gesetzt wird ; in der Ilias (7568 . Y
61 . X 482 ) , auch v 81 , sowie nach der allge¬
meinen Vorstellungdes spätem Altertums ist
derselbe unter , d . i. im Innern , der Erde ; hin¬
gegen der Verfasser der Unterweltsdichtung
der Odyssee setzt ihn jenseits des Okeanos ,
welcherihnvon der LichtseitederErde trennt ,
κ 508ff. s . das . Hentze Anh .4) In κ u. λ er¬
scheint die Unterwelt als eine sich weithin
vertiefende, dunkle Gegend , mit Bergen, Wäl-

1) tQ'/ Bekker II nach Apoll , p. 16. 31 .
Schol . A. τι. einigen Hdschrr. an ersterer St . , an zwei¬
ter nach Schol . LV st . der Vulg . u . aristarch . Ls καρ¬
τερά, ιργ<χ ; vgl . Buttm . Lexil. I 247 ff. und Spitzn . —
Ribbeck Philol. IX S . 58 deutet άίό . „ was man anzu¬
schauen sich scheut , abscheulich “ , ähnl. Clemm .
in Curt. Stud. VIII 76 , ,quae non aspicienda videntur
propter aliquam qualitatem intolerabilem“ und Bött¬
cher Ährenl. S. 11 f . eigtl . „unsehbar“ , d . i . einer¬
seits das , dessen Anblick man nicht haben mag , nicht
ertragen kann, entsetzlich , unerträglich (u. so
bei Hom .), andrerseits (bei den nachhom. Dichtern)
das , dessen Anblick man nicht haben kann od . darf,
unsichtbar , geheimnisvoll . Bei dieser sonst an¬
sprechenden Erklärung macht nur πνρ ά. Schwierig¬
keit , indem hier das W. in zieml . abgeschwächter und
verblafster Bdtg erschiene, während man es hier ge¬
rade in einer der ursprünglichen nahe kommenden zu
finden erwarten darf . — Nach Savelsberg Qu . lexil.
p . 1 sq . Z. f. G. 1885 S. 281 , dem Autenr. zu B455
u . Excurs. S. 33) und Ameis zu π 29 folgen , wäre άι
intensives Präfix (?) , entstanden aus aut , άτι. (skt . ati ),sehr, u . gehörte -όηλος zum St . daß (ία/ω , δίδηα), dh.
άίό . (ohne sehr brennend , hitzig , u. übertr .
sehr verwegen , gewaltthätig . EndlichDüntzer
zu ■& 309 deutet den ersten Teil ebense , für den zweiten
nimmt er ein Adj . όηλος , wovon όηλίομαι , an, also :
„ sehr verderblich “ .2) Vgl . Roscher Lex. der Myth. S. 1778 ff.8) Doederl . n . 407 erkl. "Αιδι. x . durch Brachylogie
wie εις Αχιλήα.

*) Vgl . Völcker Hom . Geogr . S. 136 ff. Preller Gr .
Myth. I S. 633 ff. Nägelsb. u. Autenr. Hom . Theol.
S. 405 . 409 f. Hartung Rel . d . Gr . II S . 212 . Welcher
Gr . Götterl. I S. 798 f . Beide Vorstellungen haben Voss
u . Nitzsch zu Od. III p . XXXV u . 187 durch die An -
Annahmezu vereinigen gesucht, dafs nur der Eingang in
die Unterwelt im äufsersten Westen zu denken sei .
Übr. vgl . Gladst. S . 178 f . Jordan JJb . 1872 S . 1 ff.
Kammer, die Einheit S. 486 ff. Eisenlohr, über die
Lage des hom . Totenreichs. Lahr 1872 .

dern, Gewässern , wie die Erde , κ 509 ff. Der
Eingangwird vomKerberos(b . IIom.nurztW
genannt)bewacht, λ 623 , vgl . ©368 . VierFlüsse
durchströmen das Schattenreich : der Ache¬
ron , Pyriphlegethon, Kokytos u . die Styx , κ
513 . 514 . — Eicht selten sind die ellipt. Aus¬
drücke (s . εις , zu Ε .) εις Άίδαο , auch εις

:Άιδος , Ν 415 . κ 502 , u . Άιδος εΐσω , Ζ 284 .
422 . W425 (doch häufigervollständigefs^ tdao
δόμουςοά. δόμονΆιδος εΐσω) βαίνειν , Ιέναι,
δνεσθαι,ικνεΐσθαι , für sterben, od . πέμπε lv,
προπέμπειν , für töten (doch in eigtl. Bdtg
δνσομαι εις Άίδαο, v . Helios , μ 383 , u , χρειω
με κατήγαγεν εις Άίδαο , ν . Odysseus , ib .
11,164, vgl . auch X213) ; so auch ειν Άίδαο) ; .
(doch häufiger είν Άίδαο δόμοισιν , δόμοις
nur tu 204 , vgl . Ameis -Hentze zu o 350 Anh.),
είν ’Άιδος, 22593, im Hades ; s . VölckerS . 135f.
LaB . Stud. § . 48E , IS . 89 ; ebenso έξΆίδαο,
aus dem Η., Ψ 76. λ 625 ; vollständig δόμον
εξ Άίδαο, λ 69. [w - - ]

* άίδιος («et ), ewig , immer dauernd, ,
h . 29, 3 . [_ „ „ „)

αΐόοΐα , dieScham , S chamt eile , IV568t.
Eigtl . Neutr . Plur . von

αίόοΐος (αιδώς ) , 1) act . der Scham hat ,
schamhaft , verschämt , αλήτης, ρ 578 . —
2) pass , vor dem man Scham , Scheu hat , also
achtungswert , achtbar , ehrwürdig, ,
ehrsam , bes . häuf. Beiw . d . Gattin ; dann v.
Verwandten, εκνρή, X 451 , μήτηρ , θ 420 ; ν .
der Schaffnerin Eurykleia , a 139 u. s .; v. Kö¬
nigen, A 402 ; auch θεά , X 394 . 425 ; u. v.
Freunden , Gästen u. Schutzflehenden, Φ 75.
τ316 u. s . : αίδοιοι , substantiv. , ehrenwerte
Leute , s . v. a. ξεινοι (Nägelsb .Hom. Th. S . 297),
o 373 , das. Ameis Anh. ; mit δεινός verb., ai -
δοϊός rs μοί έασι δεινός τε , Ρ 172 u . s . ; u .
mit φίλος , Ξ 210 . τ 191. — Kompar. αιδοιό-
τερος , λ 360 . — Dav .

αϊδοίως , Adv . ehrenvoll , άποπέμπειν ,τ 243 f .
αϊόομαι , S. αίδέομαι.’Α-ιδος,Άιδι , ep . metaplast . Gen . u. Dat.

zu Άίδης , von e)V ungebr. Komin . Άις , ö . in
ΑυηΥίΛφίδόμονΆιδος εΐσω (od . blofs ” l<tSoc !,εΐσω , είς Άιδος od . ειν Άιδος , s . Άίδης zu Ε.
Dat . Άιδι , Α3 . Ε 654 . Ε487. Λ 55. 445 . 72625.
Ψ 244 . — Dav . Adv .

’Άιδόο -δε , zumHades
hin , Η 330 . γ 410 u. s . , s . La R. St. § . 48 E 1 ,
wo auch üb. die Vsstelle. [de, aber verl. in der
VbdgΆιδος εΐσω u. außerdem Y 336.ά-ιόρείη , poet. , Unkunde , Unwissen¬
heit ,

*μ 41 ; Plur . κ 231 . 257 . λ 272 ; von
α- ιδρις ^ ep . , unkundig , unerfahren ,nur Nom . άιδρις , χώρον , der Gegend unk., κ

282 , u. Dat. αίδρεϊ , Γ 219.’Α-ιδωνενς , ήος , poet. Weiterbildung v.
Αίδης, Nom . * Y 61 , h . Cer . 2u . s ., Dat. ΑΊ90.

αιδώς , Gen . ονς , Dat. ot , Acc . tö (über
Accent. La R . Textkr . S . 181 ) , 1) Scham¬
gefühl , Ehrgefühl , sittliche Scheu ,αιδοί εϊκων , aus Scham , K 238 ; ΐαχε αιδώς
και δέος, Scham u .Furcht hielt zurück, 0 657 ;αιδώ θέσθ ’ ivl θνμω , gebt der ScheuRaum
in euern Herzen (Faesi) N 122. 0 561 ; m . Gen .άλλων ανθρώπων , Ο 661 ; dh . auch Ach¬
tung , Ehrfurcht , Θ 840 , Jüngerer gegen
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Ältere , Niederer gegen Höhere , 42 44 ; auch
Blödigkeit , y 14. ρ 347 ; αιδώς ίστι mit
Acc . c . Inf. ist es Gegenstand der Scheu , es
ist zu scheuen , y 24.H — 2) was Scham ein-
flöfet,dh . a) Schande , Schmach , αιδώς ,
Άργεΐοι , es ist eine Schande , ein Schimpf,E 787. Θ 228 . N 95 u . s . b) Schamglied ,
Schamteil , B 262 . X 75.

« <ί-ί u . « iev , s . αεί .
αίει -γενέτης, &ί) ., immerseiend , ewig ,

Beiw . der Götter, aber nur in den Vsausgän-
gen ϋ-εών αίειγενετάων , B 400 . ψ 81 u. ö . , u.
■9-εοΐς αίειγενέτησιν, 71296,/1432u.s . (Düntzer
Hom. Beiw . S . 8 . Ameis -Hentze zu ω 373 .) ,αίε -νάων , 3 . d . i. alkv (s . «et) νάων (s.
νάω , ναίω) , ep ., immer fließend , nie ver¬
siegend , νδατα αιενάονια , v 109f . Bekk . II
schreibt αίε νάοντα , s . dens . Hom. Bl . I S . 310,
La R . cifvaorra aus mehreren gutenHdschrr .
u . Eust .

αίε ros (W. «a > αημι) , poet . st . αετός 2),
der Adler . Er ist schwarzbraun und der
stärkste , schnellste , mit den schärfsten Augen
begabte Vogel , Φ 253 . P 674 ; dh. Bote des
Zeus , Θ247 . 42292. 310u . s . Als prophetischer
Vogel ist er wegen seines hohen Fluges vor¬
züglich bedeutsam , M 200 . τ 5̂38 . 3)

ά-ίζηλος (aus “άιδβηλος, άίδηλος v. W. ριδ
Curt. Et .5 S . 662) , unsichtbar , B 318 τον
μεν άίζηλον1) 9ήκεν ϋ-εός , υς περ εφηνεν,
der Gott, der sie (die Schlange ) hatte erschei¬
nen lassen , liefs sie wieder verschwinden , vgl.
Cic. de div. 1130 Qui luci ediderat genitor Sa-
turnius idem abdidit.

αίζηός u . αίξήιος , P520 . ,« 8 .3 . a) Adiect .,
kräftig , αίζήιος άνήρ , Ρ 520 . ,« 83 ; αιζηός
άνήρ πειρώμενος ήβης , Τ’’432 ; άνέρι είσά-
μενος αίζηφτεκρατερωτί, ’.ΐσ/ω (demBruder
derHekabe ), Ζ7716 , vgl . h. Αρ . 449 .— b) Subst .,
Mann , αστεα διοτρεφέων αίζηών , B 660 ;
v . Landleuten , εργα -αίζηών , Ε 92 ; ν . strei-
tendenParteien , δικαζόμενων αίζηών , ,« 440 ;
gew . ν . Kriegern , διοτρεφέων αίζηών φά¬
λαγγες, ζ/280 ; άρηιϋ-όοον αι „ Θ 298 . 0 315 .
V167 ; ϋ-αλερών αί . , Ä259 . Ξ 4 ; δαϊκταμέ -
νων « ι .,Φ140. 301 ; πολέαςόλέααντ αίζηοΰς,

*) Vgl . fiter den Begriff der αιδώς Nagelst . Hom .'Th . S . 324 f.2) Nach Savelsb . de Digammo p . 21 urspr . άΡετός,dann αιρετός u. mit Ausstofsung des Dig. αετός ; da¬
gegen läfst A. Goetel Homerica p . 15 das P in i über¬
gehen, wie Christ Lautl . S. 194, wogegen s. Savelsb . a.a . 0 . Goetel deutet , ,der Stürmer “ od . der Feu¬
rige (>V. ap in ΙίΡετμα φλός ) ; nach Doederl. Gl .
n . 2 der Schwebende , am , der Vogel , im Griech.
speziell der Adler, vgl . Fick W .3 I 219 .3) S. Nitzscli zu ß 146. Buchholz, Hom . Realien I
2, 139 u. tes . 0 . Keller, Tiere des Hass . Alt. S. 236 ff.*) So las wahrscheinlich Aristarch (nach La R. frei¬
lich άρίζηλον ) , indem er den folgenden Vs für unecht
erklärte , in dem Sinne von ϊίόηλαν ΐποίησε , s . Buttm.
Lexil. I 4 S. 239ff. , Lehrs Herod. p . 457, Autenr. Excurs.
zur St . S . 328 f . , Friedländer zu Ariston. B 318. Von
den Neueren folgen seiner Lesart und AuffassungKoch ,Curtius a . a . 0 ., Bekker II ρίΡίζ .) , ohne 'jedoch Vs 319 ,wie dann notwendig scheint , zu streichen, nur der Lsart
Autenr ., nach dem das W. „ sehr deutlich “ bedeu¬
ten soll . Zenodot las άρΙδηΧον , Vulg. ist άρίζηλον , u.
so lesen die meisten Neueren, doch leitet Düntzer dies
von ζήλος W . ζα , „ Eifer, eigtl . Gewalt“ ab , also eigtl .
sehr gewaltig , dann ausgezeichnet , Savelsberg
a . a . 0 . endlich will άίδηλον lesen , das , ,conspicuus “
bedeuten soll. t)br . vgl. Clemm Curt. Stud . VIII 75.

uiO-fjQ

0 66 ; v. Jägern, 9-αλεροίτ’
αίζηοί , Γ2(>. A 414,

vgl . P 282 (nur an den a . StSt .).1)
Λ.ίήτης, äo , S . des Helios u. der Perse , Br .

der Kirke , V . der Medeia , der listige König
in Aia , zu welchem Iason zog , um das goldene
Vliefs zu erobern, κ 137 . μ 70.

αϊητος , s . αητός .
αί &αλόεις , 3 . (αϊθ-αλος , „Qualm“

, dann
„ Rufe“

, ν . αίθ -ω) , räucherig , rauchge¬
schwärzt , rufeig (durch das Herdfeuer u .
die Beleuchtung ), μέλαθρον , B 415 , μέγαρον ,
y239 2) ; αίΰαλόεσσα κόνις , rufsiger, rufefar-
biger , schwarzer Staub, Σ 23 . ω 316 , wo al9· .
(κον .) einen Gegensatz bildet zu κεφαλής πο-
λιής , s . Ameis ; wie auch in .223 zu χαρίεν
ηρόαωηονβ)

αϊΡ -ε, dor. u . ep. st . εϊΒ-ε (dies nur A 313.
H 157. A 670 . Ψ 629 . ß 33. § 468 ; Bekk II
schreibt überall εΐ &ε *) , dient zur Einleitung
v . Wunschsätzen : wenn doch , o dafe doch !
und steht 1 ) in für sich stehenden Wunsch¬
sätzen a) mit dem Opt . , wie αίθ· ’ όντως , Ev-
μαιε, φίλος Ad πατρί γένοιο, ώς έμοί,ξδί 0.
ο 341 . β) mit ώφελον , ες , ε u. Inf. zur Be¬
zeichnung eines nicht mehr erfüllbaren Wun¬
sches , cw-iF&φελες (&ρ . εΧ.ώφ .)ηαράνηνοίν αδά¬
κρυτος ήσθ-αι , o dafe du doch bei den Schif¬
fen säfeest ! ,4415 , ai'&’

αμα πάντες ώφέλετε
πεφάσϋ-αι , möchtet ihr doch alle zugleich ge¬
tötet worden sein ! 42 253 u . s . —2) in Wunsch¬
sätzen,an die sichern andererSatz anschliefet,
der durch die Erfüllung des Wunsches be¬
dingt erscheint , αιϋ·’, όσον ηοσων είμί , τόσον
σέο φερτερος είην τφ κε κτλ . Π 722 , αί
οσα είπε τελεντήαειεν απαντα Αλκίνοος·
τοϋ μέν κεν άσβεατον κλέος εϊη κτλ . ί/331 ;
vgl . L . Lange d . Part , εί S . 31 ff. 47ff .

ΑϊΒη (αί·θ·ός , „brandfarbig“), „Brandfuchs“,
N . einer Stute des Agamemnon ,

*P'29S. 409 . 525.
αί&ήρ , έρος , im Hom. stets Fern., Π 365.

r 540 . (St . αίϋ·, αΐθ·ω, Curt. Et .6S . 250), l ^die
reine , höhere Luft (im Ggstz der untern, αήρ,
2288 ), der Teil des Himmels (ονρανόα ) , der
unmittelbar über den Wolken ist u. bei hei-
rem Wetter den Menschen entgegenglänzt ,
Hom. ö ., vgl . bes . P371 . Insofern der Götter¬
sitz , der Olymp mit seinen Gipfeln in den
Äther reicht , so wird dieser zugleich als Wohn¬
sitz der Götter dargestellt (vgl . ζ 41 ff. Lehrs
Arist .3 p . 163ff .) ; dh. v . Zeus , αιθ·έρι ναίων ,
im Äther wohnend , B 412 . o 523 u. ö .; übr. s .
ουρανός . — Π 365 ως οτ άπ Ονλνμκον
νέφος έρχεταιουρανόν ει'οω , αίθ-έροςέκ δίης
οτε τε Ζευς λαίλαπα τείνη nimmt αίϋ-έρος
εκ δίης die Worte άπ’ Ουλνμπον wiederauf
u . kann dies insofern , als der 0 . mit seinen
Spitzen in den Äther hineinragt , ονρ . εΐσιο

!) Ableitung u. eiglt . Bdtg ungew. ; die Alten erkl.
es durch νεανίας u . άχμάζων. Nach Benfey Wß . II 210
v. skt . St . jävijas , jünger , vgl . Curt. Et .5 633. Brug-
mann Curt. Stud. VII 214. Anders Windisch KZ . XXVII
170 ff.

2) A. fassen αϊ&αλ. an ersterer St . proleptiöch; da¬
gegen s . Nägelsb .

3) Anderenehmen es an ersterer St . nach den Schol .
für σποδός , , ,Asche “ , oder , ,mit Stauh vermischte
Asche“ .

4) Vgl . Hom . Bl . IS . 61 f., dagegen Kayser Philol.
XVIII 674 .
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ist vom Standpunkte menschlicher Anschau¬
ung gesagt . 1)

Αϊ &ΐκες , dieAithiken , Yolk in Thessa¬
lien am Pindos , B 744, vgl . Str . 9 , 5,12 , später
an der Grenze von Epeiros , Str . 7,7 , 8.

Αί & ίοπες , Sing . AlfHoip , metaplast. Acc .
Plur . Αί& ιοπήας nur A 423 wie v. Αΐϋ -ιοπεύς
(Curt . Et .6 S . 250), die Aithiopen , die nach
der homer . Vorstellung zweifach geteilt (διχϋ -ά
δεδαίαται ), d . i . an zwei Orten auf der Erde,
als das äußerste Volk (έσχατοι άνδρών , im
äußersten Norden u . Westen (οι μεν όνσο-
μένουΎπερίονος , οι δ ’ ανιόντος ) , wo die
Sonne nach der Ansicht des frühesten Alter¬
tums (Nitzsch zu ε 282) am meisten brennt ,
am Okeanos wohnten , <*22— 25. A423 . Ψ206 .
Die einen , .die östlichen , waren Nachbarn der
Sidonier , Ägypter , Erember u . Libyer , 4 84,
u . befanden sich hinter den Solymer -Bergen ,
ε 282 . Sie werden als fromme Menschen (dh.
άμνμονές ) , welche die Götter mit Opfern u .
Festhekatomben ehrten u . von diesen geliebt
u . besucht wurden , dargestellt , α22 . A 423.
Ψ ' 206 .2)

αιρόμενος , Part . Pr . P . v . αι '
& ω (St.

αιϋ-, Curt. Et .5 S . 250), in Brand setzen, ent¬
flammen , brennend , flammend , δαλός ,N 320 ; πυρ , Π 293 ; δα 'ίδες, a 428 . 434 . 101 ;
λαμπτήρες ; O 343; ιερά, A 775. μ 362 ; ίίατν,
in Flammen stehend , Φ 523 ; bes . häufig ad¬
jektiv . als Beiw . des Feuers (vgl. Lob . Path .
El . II S . 363) , Accus , αΐ . πνρ , II 293 , sonst
stets im Genet . πνρός αί &ομένοιο u . im Vs-
ausgang ; πνρός αίθ -ομένον nur X 135 ; vgl.
Düntz . in Ztschr . f . vergl . Spr . XIV S. 194.

a ’i&ovßa (substantiv. Fern. Part . Pr . Act .
von al '&a)) s) , Gallerie oder Säulengang ,
Säulenhalle ; es waren deren wenigstens 4)
zwei (dh . Plur ., Z 243 . 57 ) , die eine an der
Vorderseite des Hauses vor dem Eingänge in
den Männersaal , die andere dieser gegenüber
an der innern Vorderseite des Hofes zu bei¬
den Seiten des Thores (αιθ· . αυλής ), letztere
wahrsch . aus VOrder - u . Hinterhalle bestehend .
Nach dem Hofe waren sie offen , so daß die
Sonne hineinscheinen konnte , woher derName .
Erstere Halle bildete den Vorraum des Män¬
nersaals u . hieß auch πρόδομος , vgl . 4297
u . 302 . Diese diente zunächst sich zu sonnen ,
dann bes . als Schlafstätte der Fremden , y399 .
4297 u . s ., die andere bes . als Aufbewahrungs¬
ort von größeren Gerätschaften , als Schiffs¬
tauen , <p390 , u . zu vielerlei Gebrauch , vgl.
v 176. χ 449 .̂ 1 472 . AuchAchilleus Baracke
hatte eine αί &ουσα , Ω 644 . Übr . πρόδομος .

ai &oip , οπος (αϊθ -ω) , καπνός , wie Glut

_9 Andere fassen hier nach Enst . αιθήρ — α’ΙΟρη,heiteres Wetter , u. ty nach , in temporellerBdtg.tJhr. Tgl . Lehrs Arist .3 p . 167 und hes . Hentze zur St.u . Anh. Mackrodt, d . Olymp in II . u. Od. , Progr . v .
Eisenberg 1882 S. 11 ff.*) Vgl . hes . Völcker , Hom . Geogr . g 46 u. 47, Nitzsch
zu a 22, Gladstone S. 271 f. Lehrs Arist.3 S. 319 .3) Nach DüntzerKZ . XIV187„ die Glänzende, Helle“
n . Eenfey I 260 die luftige , der freien Luft zugäng¬liche , nach Classen Beob . S. 47 die sonnenbeschienene
u . durchglühte.

*) Nach der Analogiey. Tiryns (Dörpfeldhei Schlie-
mann Tiryns S. 230 ff. ) wird man sich auch an beiden
Seiten des Hofes Säulenhallen zu denken haben.

ΜΥ.τος

od . rötlich schimmernd , glühend , κ 152 , dh.
(wie Glut ) f unkeln d , blinkend ,ίβΒ. χαλκός ,
A 495 u. s . häufig; οίνος , „ der funkelnde
Wein “, V . A 259 . 1 360 (nicht „rötlich “

, Β. μ 19 ,
wo es mit ερυθρός verbunden ist ) u . ö . 1)

αϊ &ρη (St. αιθ-, vgl . αί&ήρ), reine , hei¬
tere Lu f t , Ä t h e r h e 11 e (V . „Heitere “

, P646 .
ξ 44 ; ονποτ aiS -ρη έχει κορυφήν , nie nmgibt
heitere Luft den Gipfel , μ 75.

Αϊ &ρη, Aithre , T . des Pittheus, Gern, des
Aigeus u . M . desTheseus . Von Kastor u . Po -
lydeukes , als sie die Helene dem Theseus wie¬
der raubten , zur Kriegsgefangenen gemacht, ,
folgte sie dieser nach Troja , Γ 144.

«it # @97-3' sv £rj ?§,E296t (s .Ameis -Hentze ) u.
.. αί &ρψγενής , ίς , äthergeboren , im
Äther erzeugt , Beiw . des Boreas ,

* 0 171.
T 358 .2)

*άϊ0·ριος (αΐ&ήρ ), hell,heiter , Ζέφυροc,.
von heiterem Wetter begleitet , h . Äp . 433.

αί -Θ-ρος (αιϋ-ρη), Morgenkälte , Frost ,
$ 318f .

αϊθ -νια , wahrsch. e. Taucherart , vielleicht
der Ganstaucher od . Gänsesäger (Mer -
gus merganser), der auch im SüdenEuropas
vorkommt 3), ε (337) 353.

αϊ -9-otv, αίνος (αΐ-θ-ιο), eigtl. brennend, dh;
a ) glänzend , funkelnd,blinkend , strah¬
lend 4), vom (verarbeiteten ) Eisen , bes . Axt ,
Beil , A 485 . H 47.3 . Y 372 ; v. nicht verarb . «
184, von Erzgefäfsen , 1123 (265). T244 . Si 233
u . s . b) brandfarbig , braun (fulvus ) in
mannigfachenNüancierungen , λέων , Ä24 . 178.
A 548 . .ΣΊ61 ,

'ίπποι , B 839 . M 97 , ταύρος,.
Π 488 ; βόες , ο 372 , u. αίετός , Ο 690 . S. bes.
A . Goebel Vind . Hom . II S . 325 ff.6)

Α ’ί&ων , αίνος , 1) so nannte sich der von
Penelope noch unerkannte Odysseus , r 183 . —
2) Roß des Hektor , „ Brandfuchs “

, Θ 185 G) ;
s . d . vhg.

« c κ ’ st . αϊ κε , s . ai .
άιχή , ep . (άίασιο), derheftige Andrang

(φορά, Schol .) ; nur τόξων <*<*«<,dasGeschwirr
der Pfeile , 0 709 f ; s . τόξον . [_ ]

ίί-ικτος (ϊκνέομαι ), unzugänglich , nur

Ü S. Schuster in Ztschr . f. Gymnw . 1861 S. 722 u .
bes . A. Goebel Vind. Hom . II S . 320 ff. gegen Gladstone
u. Düntzer, Ztschr. XIV S. 183, die al&. „schwarz, eigtU
brandig“ , dann übhpt „dunkel“ deuten. Letzterer be¬
trachtet οψ als Suffix; auch Autenrieth zu A 462 be¬trachtet αϊ&οψ als Derivatum , nicht als Kompositum*2) NachA. kausativ „Kälte erzeugend“,,,hellwehend “,wogegen s. Spitzner und Doederl. zu O 171. Meineke
Anal . Alex. p. 86 .

3) Die eigentlichen Taucher gehören nur dem Nor¬
den an. Nach A. ist es Wasserhuhn {fulica atra ) , das
zwar dem Vergleiche entspricht , sich aber vom Meerefern hält , während man hier einen Seevogel erwartet ;,nach ^Aubert Einleit , zu Aristot . Tiergesch. I S. 85 istdie αίθ· . des Aristot. eine Mövenart ; allein diese , wiedie Stofstaucher übhpt , pafst nicht in den Vergleich.4) Über die Verwandtschaft der Begriffe„ brennen“
u. „glänzen, funkeln“ s. A. Goebel Homer. S. 4.B) A. verstehen es von Tieren in übtr . Bdtg „ feurig,,
hitzig “ , wogegen bes . der Name von Hektors Rofs ΑΪ-■&ων spricht (denn die Namen der übrigen drei H6-
όαργος , Εάν &ος , Λάμπος deuten auf Farben ) ; noch A.verstehen es von dem Glanz, den glattbehaarte oder
wohlgenährte Tiere gew . haben , „glänzend“ ( s . bes*
Ameis - Hentze Anh. zu σ 372 u. zu B 839) , was abernicht recht auf Löwen u. Adler pafst . Düntzer deutetauch dies W. „ dunkel“ .

e) Nach a . „ der Feurige od . der Glänzende“.
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h . Merc. 346 nach Herrn, und Franke st . οδ ’
έκτος ; Schneidewin δλεθ-ρος. [„ _ „]

ά·ικώς , ep . st . άεικΰις , schimpflich ,
schmachvoll , X 336f .

αίμα '), 1) Blut , bei Hom. Sitz des Lehens,
y 455 ; dh . müssen die Schatten , ehe sie wieder
Besinnung erhalten , Blut trinken , λ 50. 96ff.
2) Blutvergießen , mit ανδροκτασίησ . κν-
δοιμός verb. Η 164 ; φόνος τε καί αίμα , Τ
214 , φοίνων αίμα , α 97 , φόνος αίματος , Π
162 , dasBlut des gemordeten Tieres. — 3) Ge -
blüte L Geschlecht , Z211 . T105 . 111 . Y
241 ; είναι αίματος αγα&οΐο, edlen Geblütes
sein , δ 611 . n 300 .

αίμάβιή , eigtl. Dornbusch , - Strauch ,
dann gew . Dornhecke , übhpt Zaun,Um¬
zäunung , αιμασιάς Χέγειν , Dorngesträuch
sammeln und Zäune daraus machen,

* σ 359
(das . Ameis ), ω 224 ; vgl . βατοδρόπος 2)

αίματόεις (αίμα) , 1 ) eigtl. blutig , d . i.
a) mit Blut bespritzt, blutend , E 82 . χ 405
u. s . l·) aus Blut bestehend, σμώδιξ , Blut¬
strieme, B 267 ; ιριάδες, Blutstropfen, Π 459.
2)übertr .mitBlutvergießenverbunden,ήματα,
πόλεμος , 1 326 . 650.

Αίμονίόης , S . des Haimon = Maion ,
Λ 394 .

Αίμονίό -ης, ao, S . des Aimon = Laerkes ,
P467 .

αίμο - φόρνκτος (φορνασω) , blutbe¬
netzt , blutig , κρέα , d . i. rohes Fleisch,
v ^4®t -jαιμνλιο ς (ep .Nbf. für das gew . αιμνλος) 2·),
eindringlich , dh . einnehmend , schmei¬
chelnd , λόγοι , a 56f . h. Merc. 317.

*αιμνλ ο -μήτη ς(μήτ ι ς),ν ο η ei η s c hm e i -
chelnder List , h. Merc. 13 .

αϊμων , ονος , kundig , erfahren , mit
Gen . 9-ήρης , E 49 f .

Αϊμων , ονος, 1 ) ein Held aus Pylos, z/296 .
— 2) Yater des Μα ίων, w. s.

αίν -αρέτης , nurVokat. αίναρέτη (αρετή),
der zum Unheil tapfer ist , etwa Unheils -
held 4), v. Achilleus, weil er seine Tapferkeit
dazu anwendet , dem Agamemnonzum Ver¬
derben derGriechen zu trotzen , Π31t ; s . das .
Spitzn.

Αινείας , Gen . äo u. Αίνείω , E 534 u. Äi -
νέας , N 541 , Aineias, S . des Anchises u . der
Aphrodite, ein Abkömmling des Tros , also
vwdt mit Priamos , Herrscher der Dardaner,B 820ff. Y 240 . Nach N 466 wurde er von
seinem Schwager Alkathoos erzogen, nach h.
Yen . 257ff. vonNymphen. Er warzwar nächst
Hektor der tapferste Held der Troer u. daher
von denselben so wie dieser geehrt , E 467.

J) Nach Fick W.3 I 799 mit ahd . seim vwdt.
*) Die alten Erkll . nehmen es für ZauD aus kleinen

Steinen, χαλίχων od . λί·&ων λογάδων , u . so Buttm . Lex.
II S. 90 ; dagegen vgl. Schneidew. z. h . Merc . 187 .

3) Nach den alten Erkll . ν. αίμα od . αϊμων, „kun¬
dig“ ; nach den Neuern von αιμος , die Spitze , „ ein¬
dringend“.

4) Schol . toxLv εις αίνον χρώμενε tf ] αρετή , εις Ι'λε-
■&ρον ονχ εις σωτηρίαν, δϊ ενός ονόματος Έπαινον Έμιζε
χαϊ -ψόγον ; Doederl. Gl . η . 999 übers, „staunenswerter
Held“ , wogegen jetzt Anm . zu II . a . a . 0 . ah . , quo -
niarn saevam pertinaciam Achilles miscet egregia vir-
tute . Noch A. deuten „ der bis zum Entsetzen od . Grau¬
sen (der Feinde) tapfer ist , schrecklicher Held “ .

cävog

A 58 , doch zeigt er sich nicht sehr teilneh¬
mend am Kriege wegen der Spannung, in der
er mit Priamos lebte, da ihm dieser trotz sei¬
ner Tüchtigkeitnichthinreichendehrte, Y460,
auch hatte er sich nicht sogleich von Anfang
an am Kriegebeteiligt, sondern erst nachdem
Achilleusihn vom Ida nach Lyrnessos getrie¬
ben und dasselbe zerstört hatte , Y 90. 190.
Aus dem Kampfe mit Diomedes rettet ihn
Aphrodite, E 331ff. u. aus dem mit Achilleus
Poseidon, weil er bestimmtwar, nach derVer¬
nichtung des Priamschen Geschlechtes über
die Troer zu herrschen und den Stamm des
Dardanos fortzupflanzen, Y 180. 307 . h . Yen.
197. Erst spätere Sagen lassen ihn bekannt¬
lich nach Italien wandern. 1)

αίνεω (et/ros), Fut . αινήσω, ep . st. αΐνέσω,
Aor. %νησα (st . ηνεαα), 1) loben , rühmen ,
τινά , V552 ; μή με μάλα αΐνεε μήτε νείκει ,
rühme mich weder, noch tadle mich , d . i.
schweige darüber, es bedarf weder des Lobes
noch des Tadels , K 249 ; vgl . Ω 30 ; 2) bil¬
ligen , κακά έργα , π 380 ; abs . beistimmen,
genehmigen , εί αίνήαωαι Αιός ίλέιαοτες , π
403 . αινείτε , stimmt bei , Θ 9.

αίνίξομαι , Dep ., ep . = d . vhg ., w . s ., τινά ,
N 374 . # 487 .

Αϊνιος , ein Paioner, von Achilleus erlegt,
Φ 210 . (Αίνό -Βεν , s . Αίνος.

αίνό -Βεν , ep . poet. Adv . (αίνος) , d . i. έκ
τοΰ αίνον -, nur αίνόΟεν αίνώς , e. Umschr.
des Superl. , λώβη τάδε y έσσεται , das wird
die allerentsetzlichste Schmach sein , nur 7/97
(s . Hentze Anh .) f . Vgl . οίόϋ-εν oioc.

αίνό -μορος,ν p. (αίνος ), dem ein schreck¬
liches Geschick bestimmt ist, unglücklich ,
nur X 481 . 1 53. ω 169 ; ζόφως , furchtbar, h.
Merc. 257.

αίνο -παΒής (αίνος , παβεΐν ), Schreck¬
liches duldend , sehr unglücklich , a
201 t·

αίνος , Lobspruch , rühmendeErzäh -
lung , φ 110. yu795 ; dh . v. der Rede’

, durch
die Nestor dem Achilleus dankt, sich aber da¬
bei sebst rühmt , ebend. 652 ; so von der klugen
That , die derBettler (Odysseus ) dem Eumaios
zum Lobe des Odysseus erzählt, £· 508 -) ; vgl.
Doederl. n. 999 .

Αίνος , St. in Thrakien an der Mündung
des Hebros, früher Πολτνοβρία , d . h. Stadt
des Poltys nach Strab . 7, 6,1 , j . Euos . Dav .
Adv . Αίνό -Βεν , aus Ainos , A 520.

αίνός α), ep . u . ion . , schrecklich , ent¬
setzlich , furchtbar , gräßlich , schauer¬
lich , gewaltig , ganz wie δεινός, von allem ,
was durch seine extensive od . intensiveGröße
od . durch seine bes . traurigen Wirkungen Er¬
staunen od . Schrecken od . Abscheu erregt ;
dh . a) v. Personen, Zeus , bes . in der Anrede
αίνότατε Κρονίδη, Α 552 u . s . (Krämer Beiw .

3) Vgl . Gladstone Hom . Stud. 8 . 94 . iBoscher̂ Lex.
der Myth. S. 157 ff.2) Nach Bergk Gr . Litt .- Gesch . I 863 bed . αίνος
t 508 vielmehr Gleichnisrede , vgl. auch Ph . Mayer
Studien zu Hom . S. 77 ff.

3) Et . zw . ; nach Fick W·5 I 507 v . ders. W. wie
αϊννμαι, W. S.



S . 37) , v . Athene, © 423 ; von e . Gräßliches ver¬
übendenWeibe, λ 427, wo Komp , (αίνότερον).
b) von Zuständen , äufseren wie inneren, bes .
δηιοτής, U20u . ö. ; φνλοπις , A15u . ö. ; πό¬
λεμος, G-ö 19 , ονειρος, τ568, αχός, z/169 u . ö .,
τρόμος , H 215, όιζνς , o 342, κάματος , ε 457,
μόρος,Σ 465 , κακόν, μ 275 ; ενθ-ακεν αΐνό-
τατος λόχος άπλετο, da wäre der Hinterhalt
gräßlich gewesen , 4 441 . c) v. körperl. Gegen¬
ständen , νεκάδες , gräßliche Leichenhaufen,
.® 886 . — Oft αΐνά substantivisch, aivä πά-
σχειν , Schreckliches dulden , X 431 , adver¬
bial gewaltig , arg , sehr , alva όλοφνρε-
aHai, χ 447 , alva τεκονσα , die ich zum Un¬
glück gebar , A414 , s . Schol . μή alva βίαςαποτίαεαι , π 255 . Superl. αίνότατον περι -
δείδια , Ν 52.

αϊννμαι 4), Dep ., ep ., nur Pr . u . Impf. ohne
Augm. , nehmen , wegnehmen , ergrei¬fen , m . Acc . διοτόν , 0 459 , & ώρηκα από
στή&εσφι , Λ 374 , τεύχεα απ δόμων, Λ 580 ;
χεΐρας , d . Hände fassen , χ 500 ; αν&εα, Blu¬
men pflücken, h . Cer . 6 ; mit Gen . τυρών αϊν .,
von den Käsen nehmen, i 225 : übtr . πύΟ-οςαϊννταί με , Sehnsucht ergreift mich , ξ 144.

αίνώς , Adv . (αίνος) , schrecklich ,furchtbar , τείρεα&αι , E352 ; iibhpt hyper¬
bolisch wie inderVolksspracheunser „schreck¬
lich“

, f. erstaunlich , außerordentlich ,sehr , φιλεΐν , έοικέναι,τέρπεο &αι,δεδιέναι ,Hom ., s . Ameis zu a 208. μάλα αίνώς , Z441 ;
αίνώς κακά (ε'ίματα),außerordentlich schlech¬
te Kleider, ρ 24.

αίξ 2), αίγός , f.Hat.Plur . αίγεσιν (BekkerII
αίγεσο ), Κ 486 , Ziege , Geis , Hom . ö. ; auch
masc ., der Geisbock, ^ 106 ; αίγες όρεσκωοι,
Wildziegen oder Gemsen , i 155 ; άγριος αϊξ,wilder Geisbock , 0 271 . £ 50, über A 105
s. ίξαλοςΑ)

άίξαοκε , s . άίασω.
Αίολίόης , ao , S . des Aiolos = 1 ) Sisy -

phos , Z154 . — 2) Kretheus , λ 237.
Αίολίη,νήσος ,AieA i ο 1is che Insel,Wohn¬

sitz des Hippotaden Αίολος, w. s ., ein mythi¬
sches Eiland, umgebenvon einer ehernen, un¬
zerbrechlichenMaueraufglattemFels im We¬
sten der homer. Erdkunde , λ: 1 ff.4)*Αίολίς , Adj . aiolisch , Ep . 4,6·

*Αίολΐων , οίνος , S . des Aiolos = Makar ,h . Ap . 37.
αίόλλω , poet. (αΐόλος) , schnell (hin -

u . her - ) bewegen , - wenden u. - drehen ,
γαστέρα , v 27 f .

αίολο -θ·ώρηξ , mit schillerndem od .

0 Vielleicht hatte es nrspr . konsonantischen An¬laut , vgl . άποαίνυμαί, s . Knös de dig. p . 171, nach FickW .3I28 von e. indog. W. i (drängen) , bewältigen, inseine Gewalt bekommen .2) Nach Curt. Et .5 S. 171 von e. St . α/y, vwdt mitskr . agä , Ziege, vgl . Möller KZ . XXIV 482 .3) Vgl . V. Hehn , Kulturpfl. n . Haustiere 5 S. 110.477 . 0 . Keller , Tiere des klass. Altert . 1887 S. 49 ff.340 ff.
4) Nach den Alten ist es eine der liparischen In¬seln, und zwar Strongyle (j . Stromboli, Plin . HN . 3 ,9, 94. Strab . 6, 2, 11) , od . Lipara Q. Lipari ) ; Vol -cker hingegen Hom . Geogr . § 59 findet sie in einer der

ägatischen Inseln an der Westspitze Siziliens. Übr. s.πλωτός.

alnoXiov

schimmerndem Panzer 1) ,
*Δ 489 . ff 173 ;

s . αιόλος.
αίολο -μίτρης (μίτρη ) , mit schillern¬

dem oder schimmerndem 2) Leibgurt ,
JE 707 ■[ ; s . αιόλος.

αίολό -πωλος , mit flinken , leicht be¬
weglichen , dh . schnellen Bossen (Schol .
ευκίνητος), Γ 185 f u. h. Ven . 138.

αίόλος , 1 ) eigtl. sich schnell wendend u.
drehend,be w egl i c h , regsam ,πόδας al όλος
Ίππος , das leichtfüßige Roß , nur Γ404 ; u.
so wol auch αίόλος οφις , die sich rasch be¬
wegende oder ringelnde Schlange, M 208 3) ;
σφήκες μέσον αίόλοι , die in der Mitte sich
leicht bewegendenWespen4), M 167 ; αίόλος
οίστρος , die flatternde Bremse, χ 300 ; αίόλαι
ενλαί , die wimmelnden Maden, X 509 . —
2) schillernd , schimmernd , inwiefern die
schnelleBewegungdie GegenständedemAuge
so erscheinen läßt , τεύχεα , E 295 , σάκος,ff 222 . Π 107 ; vgl . παναίολος 5) ', οστρακον,
die buntschillernde Schale der Scliildkröte, h.
Merc. 33. Abltg zw .6)

Αίολος , I) S. des Hippotes (Δπποτάδης )
u . der Melanippe, κ 2 , nach Diod . 4 , 69 S . des
Poseidon u . der Arne, Urenkel des Hippotes,Beherrscher der aiolischen Insel u . Aufseher
über die Winde (ταμίης ανέμων ) , κ 21 . Ein
Freund der Götter lebt er m . seinen sechs
Söhnen u. ebenso viel Töchtern, die paarweis
ehelich verbunden sind , herrlich u . inFreuden ,κ 5 ff. Freundlich beherbergt er einen Monat
den irrenden Odysseus u. sorgt dann für des¬
sen Rückkehr , κ 25ff. 7) — 2) S . des Hellen u.
der Nymphe Orseis , V . desSisyphos, Kretheus
u . a. (vgl .Αίολίδης), K . vonThessalien. [Αίολον,mit verl . ολ , κ 36. 69.8)]

Αϊπεια , Aipeia , St. in Messenien am
Meere , nach Strab . 8, 4, 5 sp . Thuria oder
Methone, nach Paus . 4 , 34,5 Korone , Strab.
a. a. Ο . (E . Curt.Pelop. IIS . 166. 195 ). / 152 . 294 .

αίπεινός , poet. (ν . αίπος , Höhe ) , hoch ,
jäh , steil ,

’Ίλιος , 1419 u. ö . , Γονόεσσα , B
573 , Πήδασος,Ζ35, Καλνδών, Ν217 , κάρυνα,Β 869 . ζ 123 . .

αίπήεις (αίπος , Höhe , Anhöhe), höhen¬
reich , von Anhöhen od . Bergen umgeben,
Πήδάσος, Φ 87 f . 9)

αί -πόλιον (αίπόλος) , Ziegenherde , ρ213 u. s . ; αίπόλια αιγών , Β 474 (das .Nägelsb.

4) Nach Buttm . Lex. II 4 S . 67, der den Panzer od .sieb im Panzer leicht bewegt.2) Buttm . Lex. II 4 S . 67 „ mit beweglichem“ ; doch
vgl. Helbig , das hom . Epos usw.2 S . 289 .3) nach Hentze : die schillernde.4) S . Buttm . Lex. II 4 S . 65 ; Doederl. zieht μίσονzum Verb . , doch s . dagegen Düntz . in Jahns Jahrbb .Bd . LXIX S. 606 .

5) Andere, wie Buttm . Lex. II 2 S . 66 nehmen dasW. auch hier in Bdtgl ) , also „leicht zu handhaben “,was auf Aias’ Schild, trotz dem was Buttm . sagt , nicht
passen will.

e) Nach Fick W. 3 I 506 aus 0αΐβολος, von e. St.aiva, „Lauf, Gang “ .7) Vgl. Volcker Hom . Geogr. S . 115. Roscher Lex.der Myth. S . 193 ff.
8) wo Ahrens Rhein. Mus . II S. 160 und Formenl.

§ 13 Anm . 2 AUloo vorschlägt ; vgl. Ameis-Hentze Anh.zu x 36.
9) So A. Goebel de epitli. Hom . in εις desin. p. 11 ;

gew . Deutung = αΐπύς, w . s., hoch, u . so Diintz. ; Doe¬derl. zur St . deutet clivis plenam (wie Rom ) .
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αΐηόλος 25

u . Autenr.) u . s . s 101 das . Ameis -Hentze im
Anh. La R . Stud. S . 26 Anm.

αίπόλος *),ziegen weidend , άνήρ,Βδοί
(das . Autenr .) ; Subst . der Ziegenhirt , gew .
mit αιγών verb. , ρ 247 u. s ., s . Ameis -Hentze
zu y

'422 .
αίπύς , ep . Nbf. v. αίπνς , w . s . , πόλις ,

N 624 . y 130 ; ρεε& ρα , jäh abstürzend
(ανωθ-εν καταρρέοντα , Schol .), Θ 369 . Φ 9.

Αίπν 2) , Aipy , St . inNestors Gebiet (nach
Strab . 8, 3, 24 S. 349 das spätere Μαργάλα
oder Έπιτάλιον ) , B 592 . h . Ap . 423 ; eigtl .
Neutr . von

αίπνς , 1) jäh , schroff aufsteigend ,
steil , hochragend , v. Gebirgenu. auf stei¬
len Höhen gelegenen oder mit hochragenden
Mauern umgebenen Städten ( „ steilzinnig “
Minckwitz) , όρος, πέτρη , χολώνη,

'Όλυμπος,
πτολίε &ρον,

’Ίλιον , Σκόρος , τείχος , Hom . ;
βρόχος , ein hoch herabhängender Strick , λ
278 8) . — 2) übtr . von Zuständen, in die man
„jählings“ gerät , oft αίπνς ΰλεϋ-ρος , jähes
Verderben , plötzlicher rettungsloser Unter¬
gang , Z 57 (vgl . Nitzsch zu a 11 . Doederl.
n . 966) ; so φόνος, P 365. 4 843 ; χόλος , jäher
Zorn , 0 223 ; αίπνς πόνος , die jähe Kampf¬
not , A 601 . Π 651 ; αίπν oi έσαεΐται , schwer
wird es îhm werden, N 317 .

Αίπντιος , 3 . aipytiscli , d . i. denriiW -
τος , S . des Elatos , K . zu Phaisana in Arka¬
dien betreffend, τύμβος , dessen Grabmal am
Kyllenegebirg4

5

), B 604 .
« «ρέω 5) , Impf , ö .,stets m .Augm.,3P . ff

'
pfs ,

gew . zsgz . ΐ[ρει , 3 PI. ηρεον , Fut . αιρήσω,
Aor. 2 Act. είλον u. ep . ελον, Inf. ελεΐν u. ep .
uncontr . έλέειν , u . Iterat . ελεακον , Ω 752
5- 88 . 376 . £ 220 ; Med. αιρέομαι , Part . ion.
αιρενμενος , Π 353 , 3 Sg . Impf, f/ ρεΐτο , φ 40,
Fut . αίρήοομαι , ,9357 . Ä235 , Aor. Med . ειλό-
μην , ep . ελόμην , I) Act. 1) nehmen , fas¬
sen , ergreifen , a) eigtl. , δώρον μάλα κα¬
λόν ελών, nachdem du ein sehr schönes Ge¬
schenk genommen hast , näml. aus d . Truhe,
a 318 ; r l εν χερσίν , etw . in die Hände neh¬
men, 4 66 ; λέβητα , das (ihm als Kampfpreis
zugefallene) Becken, 1P613; τινά τίνος , jmdn
bei od . an etwas fassen, τινά κόμης, jmdn am
Haare , A 197 , χείρύς , bei der Hand , A 323 .
Δ 542 u. s .; γουνών, die Knie umfassen, Φ71 ;
δονρός μέσσον , den Speer in der Mitte fas¬
sen, Γ 78 . H 56 ; oft mit Dat . instr . , zB . χερσί
κόνιν,Σ %3·, χαλκόν όδονοιν, dasErz mit den
Zähnen fassen, 1575 ; γαΐαν άγοστω , A 425
u . ö . ; dh. τινά , jmdn im Laufe fassen , d . i.
einholen , neben παρελθεϊν , Ψ 345 . 3- 330 ;
τινά ίπί μάστακα χερσίν , jmdn mit der
Hand über den Mund hin fassen, d. i. den
Mund zuhalten, ψ 76 (vgl . d 287) ; τινά προτί

α) Nach der gewohnl. Deutung aus v. «*£ u . W. πεί
in πίλω ; nach G. Meyer in Curt . Stud . VIII120 ff. aus
° ά^ ίπολος , also urspr . „ Schafhirt “ .

3) So seit Bekk. II nach Aristarch u . a . Gramm,
accentuiert ; vorher nach Herodian Ainv,

3) Ameis deutet „jähe Schlinge“ .
4) Ein mäfsiger Erdhügel auf e . Steinringe , den

noch Pausan. sah (Paus. 8 , 16, 2) ; E . Curt. Pelop. I
S . 199.

5) Über die Etvm . s. Curt . Et .5 S. 557 . Verb. I 3
SSO. Fick W .* I 506 . 778.

’Άις

oi έλ . , jmdn an sich ziehen, umfassen, Φ 508.
<w348 ; so lilofä αίρει v mit Acc . jmdn um¬
armen , λ 205 . 206 . 210 ; χροΐ ε'Ιμαθ ’ ελεΐν,
für od . an den Leib Kleider nehmen, Kl . an-
legen , ρ 58. — b ) übtr . a) κνδος ελεΐν , Sie¬
gesruhm gewinnen , P321 . ß) χόλος αίρει με,
Groll ergreift mich , A 23 , ebenso -9-άμβος,
οίκτος, "μέρος , δέος , λήθη , νπνος usw .,Hom.
ö . ; m . dopp . Acc . τον ατη φρένας ειλε , ihm
ergriff Bethörung den Sinn , Π 805 . γ) ένθεν
ελών , sc . άοιδήν, von da (die Sache) angrei¬
fend , d . i . anhebend, beginnend, 3 500 . —
2) wegnehmen , τΐ άπ’ άπήνης, vomWagen,
Ω 579 ; άχλνν άπ ’ όφ &αλμ& ν , den Nebelvon
den Augen, E 127 : dh. insbes . a) rauben ,
mit Gewalt nehmen, χέρας , A 139 u . s . b) bes .
im Kriege , in seine Gewalt bringen , a ) von
Örtern, einnehmen , wegnehmen , er¬
obern , πόλιν , νήας, Hom . ß) von Personen :
fangen , gefangen nehmen , ζοιόν τινα,
Z 38 u . ö . ; τινά έγχει , jmdn mit der Lanze
fangen, d . i. verwunden , töten , erlegen ,
E50 ; häufiger blofe αϊρεΐν τινα , wie A 457 .
.Z35 u . ö . 1) — II) Med. 1 ) für sich , zu sei¬
nem Gebrauche od . das Seinige nehmen ,
fassen ,

’έγχος , δόρν , Γ838 , dabei χειρ i, K
31 u . s . ; τόξα από πασσάλου , seinen Bogen
von dem Haken herabnehmen , E 210 ; άπ’

ώμων τενχεα , Π 782 u . ö . vom Sieger , der
dem getöteten Feinde die Rüstung abzieht,
aber H 122 v . den θεράποντες des Kämpfers;
μάστιγα χερσίν έκ δίφροιο , aus dem Wagen
η ., K 501 ; τι μετά χερσίν , zwischen (d . i. in)
seine Hände n ., 3 372 ; ganz wie das Act. κό -
ρνθ·

'
ε'ίλετο (Athene den Helm des Ares) , 0

125 .3). — 2) zu sich od . an sich nehmen ,
annehmen , erlangen , bekommen , ό δ’
άναίνετο μηδέν έλέσθ-αι , er leugnete etwas
empfangenzu haben, Σ 500 ; δόρπον, δεΐπνον,
einnehmen, B 399 . H 370 u . ö . b) übtr . νπνον
δώρον, das Geschenk des Schlafes geniefsen ,
77482 u . ö . ; αλκιμον ήτορ, kräftigen Mut fas¬
sen, E 529 ; so φιλότητα , Freundschaft erfas¬
sen , d . h . wieder Freund werden, Ggstz μη-
νιθμόν άπο& έσ& αι , Π 282 ; πεΐραρ , das Ziel
erlangen , zum Ziele kommen, -Σ’501 ; ορκον
τινός , jmdm einenSchwur abnehmen, δ 746 ;
auch όρκον τινί , X 119 . — 3) aus einer An¬
zahl nehmen, dh . (für) sich wählen , τέμε¬
νος , ετάρονς , 7578. II 235 . ι 334 ; τινά mit
Inf . , jmdn zu etw. wählen, B 127 ; Ώρίωνα
(v. d . Eos), zum Gemahl erkiesen, ε 121, doch
s . εχω 2) a) . ■— 4) für sich wegnehmen , dh .
rauben , entreiföen , γέρας , 7368, τινάέκ
χειρων τίνος , Σ 445 ; από θυμόν ελέσ&αι ,
d . Leben rauben , Ε 852 (s . Ameis -HentzeAnh .)
u . ö . ; μένος , T’ 294 ; νόστον, 7782.

Ά -ΐρος (ά priv. u. Ίρος), ein scherzhaftes
Wortspiel mit dem Namen „Iros“

, Nicht -
iros , der bald nicht mehr Iros sein wird,
u73t ; vgl . Vs , 7.

αϊρω , S. άείρω.
(Άις ), ungebr. Nom . ζιι’Άιδος,

’Άιδι , w . s.
v) Statt des auffallenden el γάρ σ αίρήσει Ω 206

sehr. Düntzer , Nauck u . a . nach Bothe ά-δρησεν , s .
Hentze Anh.

2) wo La R. Ztschr. für ost. Gymn . 1860 S. 549
s \Uv herstellt .



aioa 26 άίοσω

aioa , I) als Appellat. ep . 1) das Zugeteilte,
dh. et) der Anteil , ληίόος , einTeil der Beute ,
2327 ; από ληίόος , ε40 ; übtr. ετι γάρ καί
ελπίδος alaa , eigtl. noch ist Anteil an Hoff¬
nung , d . i. noch ist Hoffnungvorhanden (Ameis),
(π 101) r 84. 6) das zugeteilte Lebens¬
los , Schicksal , Geschick (Glück od. Un¬
glück), ly γεινόμε 0·

’ aiay , zu einerlei Schick¬
sal sind wir geboren , X 477 ; κακή a ’iay , zu
einem schlimmen Lose , A 418, das . Nägelsb .
u. Horn . Theol . S . 128 Anm . ; κακή atay τόξα
ελόμην , zum Unglück (Y . „ zur unseligen
Stunde“) nahm ich den Bogen , E 209 . vgl.
τ 259 (das . Ameis ) u . ö . ; Αιός cd ., das . v . Zeus
verhängte Geschick (s . Nägelsb . Hom. Theol .
S . 123) , όαίμονος alaa κακή , λ 61 ; νπερ
aioav , über d . i. gegen das Schicksal , Z 487 .
Π 780 ; i-περ Αιός aioav , P321 ; dh . Lebens¬
anteil , Lebensdauer , .4416 : oft bei Hom.
αϊβά μοι , mit Inf., es ist mir beschieden, be¬
stimmt , εΐ δέ μοι alaa τε&νάμεναι , £2 224,
vgl . Π 707 . ε 113 u . s . — 2) das Zukom¬
mende , Gebührende , Schicksal , Recht
und Billigkeit , κατ ' alaavovS '

νπερ alaav ,
nach Gebühr u . nicht über G. , Γ 59 . Z 333;
κατ’ ai . ιίπεΐν , K 445 . JP 716 . — iv καρός
ui’ay, s . κάρ. — II) person. Aioa , das ewig
unabänderlich waltendeSchicksal,wieD/o (pa,
w. s„ Y127 . V197 1)

Αίοαγέης όρος , e. unbekannter Berg in
Kleinasien bei Klares , h. Apoll . 40 2).

Αϊαηπος , Aisepos , 1) FlufsinKleinmysien ,
welcher bei Kyzikos in die Propontis fällt , j .
Satas -dere, B 825 . A 91 . M 21 . — S . des Bu-
kolion , Zwillingsbr . des Pedasos , e. Troer, von
Euryalos getötet , Z 21 .

άίο &ω, ep. 3

*

) , nur Präs . u. Impf, ohne
Augm . aushauchen , &νμόν , nur *17468 .
Y 403 .

αϊοΐμος , ep. (alaa ), aulserNom . Sg. Neutr .
αϊαιμον u . Nom . u . Acc . Plur . Neutr . αϊαιμα ,
Nom . fern . Sg. α ’ιαίμη , ψ 14 ; also aufser dieser
St . überall sachlich . l ) _vom Schicksal be¬
stimmt , nur αϊαιμον ήμαρ , derTag desVer -
hängnisses , 6»72 , Todestag , X 212 u . s . ; αϊοι -
μον ήεν , es war vom Schicksal bestimmt, 1245 .
o 239 u . s . — ) dem Rechte u . der Billigkeit
gemäfe , recht und billig , gebührend ,
schicklich , angemessen , geziemend ,

J) An beiden Stellen findet Goettling Abhandl. I
S. 214 keine Personifikation, sondern eine blofse sym¬bolische Bezeichnung, was sich aber schwer init ίπίνησε
u . νηααντο vereinigen läfst ; übr . s . Autenrieth im a . B .
S . 123. Ygl . über das W. Nägelsb. Hom . Th. S . 122 ff.
u. Gladstone Hom . Stud . S. 228 , demzufolge der vor¬
herrschende Sinn des Wortes ist : „ das verordnete Ge¬
setz des Rechten“ (?) . — Abltg zw . ; Manche bringen
es mit Ισος in Vbdg, so Curt. Et .6 S . 716 . Doederl. n.
429, u . Benfey II S . 222, dh. urspr . mit Digamma; auch
Nägelsb. im a . B. S. 122 folgt dieser Abltg ; nach ihm
bedeutet es eigtl . ,,portio , den richtigen , zugemessenen,gebührenden Teil , sodann das richtige , gebührende
Mafs übhpt“ . Doch scheint der Begriff des „Zugeteil¬ten“ der ursprünglichere u. Hauptbegriff, der des „ Ge¬
bührenden“ der sekundäre. Nach Pick W. 8 I 508 ge¬hört es zu W. is „suchen, wünschen, fordern, vorschrei¬
ben , schätzen“ (aus °αΐσ - σα , αΐσ -τα) , A . vergleichenlat . aequus.

2) Ilgen vermutet Αιγαγίης und versteht darunter
das Vorgebirge Αίγαν in Aiolis , vgl . Strab . 13, l , 68,übr . vgl. Gemoll zur St.

3) Mit αημι Ywdt , vgl. Curt. Et .5 S. 386 .

έργα , rechte, geziemende Thaten , c 84 ; a ’iat-
μα πάντα τίνειν , alles was recht ist, büfsen ,
θ-348 ; αϊαιμα πίνειν , was recht ist , d . i. mäßig ,
trinken , φ 294 ; αϊαιμα παρειπεΐν , Schick¬
liches raten , Z62 ; φρεσίν αϊαιμα είόέναι , das
was recht ist im Herzen wissen , Einsicht ha¬
ben , 0 207 : dh . billig denken od. gesinnt sein,
ß 231 . ς 433 ; «μείνω cP αϊαιμα πάντα , das
Schickliche ist in allem od. durchaus besser ,
η 310 . o 71 ; αϊαιμα είπεϊν ταϋτα , das rich¬
tig , mit dem rechtenNamen bezeichnen , χ 46 ;
persönlich nur φρένας α ’ιαίμη ήσϋ-α,άχι warst
recht im Geiste , d . i . bei gesundem Verstände ,
verständig , ψ 14 (vgl . Doederl . n. 439).

αϊοιος , ep. (alaa), vom (guten) Schicksal ,
dh. zum Glück gesandt , αϊα . οδοιπόρος ,Ω, 376 f .

άίοΰω r), Aor . Α . ήιξα , Konj. άΐξω , Part .
άίξας , 3 S. Aor. iterat . άίξασκε , Ψ 369 , Aor.
Pass , ήΐχϋ -ην u. άίχθ -ην, s . 2 z . E . , Inf . ai/ßij -
ναι , E 854 , Aor . Med . άίξαοΑαι , s . 2) . 1)
Act . sich schnell , heftig bewegen , ei¬
len , rennen , einherstürmen , auchsich
schwingen , a) von Lebendem , ήιξεν επί
χ&ύνα , von Athene (in Gestalt eines Sterns),
A 78 ; βή άίξααα, stürmend , raschen Schrit¬
tes ging sie , B 167 u. ö . ; so άίξαντε πετέ -
σθ-ην , beide enteilten im Flug od . flugs (=
rasch), 0 150 ; άίξαντε φυγή ικέαθ -ην, beide
kamen in eiliger Flucht , κ 117 ; ήιξεν πέτε -
σ9·αι , stürmte los um dahinzufliegen, Φ 247 ;
häufig feindlich , drauf losstürmen , εγχεΐ ,
φασγάνφ , Ίπποις , mit der Lanze , dem
Schwerte , dem Wagen anrennen ; auch av-
τίος άίξας , entgegen-, drauflos rennend, 0
694 . χ 90 ; πρόααω άίξας , vorwärts dringend,
P734 ; dann auch φόβονδε , eiligst die Flucht
ergreifen , P 579 ; από τίνος , von jmdm weg¬
eilen , N 65 ; καϋ·’ Ιππων , vom Wagen herab-
springen , Z 232 ; τοΐσιν (sc . σκήπτροις =
ανν τοιαιν ) ήιααον, mit diesen erhoben sie
sich rasch , .2506 ; τοί δέ ακιαί άίααονσιν ,
sie fahren od. flattern als Schatten umher,
κ 495 ; von Tieren , Ίπποι μάλ ’ ώκα ήιξαν
πεδίονδε , die Rosse sprengten rasch dem
Gefilde zu , o 183 ; von Ebern , M 148 ; von
Vögeln , fliegen , schweben , προς ουρα¬νόν , Ψ868 ; νπερ αστεος , Ώ320 ; nieder¬
fahren , ο 164 ; b) von Leblosem , von Ge¬
schossen , δονρατα εκ χειρων ήιξαν , die
Speere flogen od. fuhren aus den Händen ,E 657 ; διαπρό ήιξεν μελίη , durch u. durch
führ die Lanze , Y 277 ; vom Rauche , άπό
γβονύς , von der Erde aufsteigen, κ 99 ; vwo-
αε αυγή γίγνεται άίσσουσα, in die Höhe geht
der Feuerschein aufschieisend , 2212 ; übtr.
von der Seele , ως δ ’ ότ αν άίξρ νόος άνέ -
ρος, wie wenn der Gedanke eines Mannes im
Fluge sich bewegt , 0 80. — 2) Dep . , dem
Act . gleichbedeutend , πνλάων άνιίον άίξα -
o&ai , den Thoren zueilen (von Hektor ) , X
195 2) ; άμφί δέ χαΐται ωμοις άίααονται ,

*) Nach Osthoff in Paul n . Braun’s Beitr . VIII 261
aus 0faifixjb ) , vgl. Wackernagel KZ . XXVII 276, an¬
ders Pick Bezzenb. Beitr. VII, 147 .2) Nur hier Aor . Med . und }παίζα.σ&σ.ι Φ 773 , dh.
nach Bekk. Hom . Bl . I 196 das Put . άί&σΰαι u . ϊπάί -
£ea&at herzust . ; das Fut . stützt er mit B 543 . H 36.
φ 125. 399.



;
' · ^ ι·(ί

.
■' > A

* ·!: η···
' - ' Tüti' " . 5;i

1■■' ·· ' •tickt
C :

• -. ·· :■·-,?ι·.
■: ■’ Isi.qji
, ci ;ci J. 2. ;
f ‘ f » · ffB, »;.

J’liksit!
· ’· ■■- .

i '· · 13·.·! Stfli.
:■ n~ im litte

»nt
• r ■]. ihpi=
, i ' Wfr, IÄ
: : : -%\ngk

:.· IrttO . ΦΜΪ
: ·. . : ΒΜ,ί'/χΐ:
■■ 1jnze , ja

iuchff
v · . ·» ri-unend,(

; fcW
jmJmts
litabw

vttobaii
, lii«*'*
lifc*'

a tl $

t/ltf; «

*v
* > »

1. $

<

ffiiv

(Uli
/( <

αιατος 27

rings an den Schultern fliegen od . flattern
die Mähnen , Z 510 . 0 267 . Im Aor. Pass, ες
ουρανόν άιχ&ήτην von Thetis u. Iris), £2 97 ;
εκ χειρων ηνία ήίχ&ησαν , die Zügel fuhren
ihm aus den Händen, 77 404 . vgl . Γ 368 u . s . ;
άμφί τ’ άίοσονται , ringsum aber dringen sie
an (die Hunde und die Männer) , A 317. [ä,
aber a in νηαΐξει , Φ_126, u. τ , dh . Inf. Aor.
άΐξαι (der nur in έπαϊξαι b . Hom . vorkommt),mit Bekker zu sehr. , La B . Ztschr . für öst .
Gymn . 1868 S . 531 .]

α-ιοτος (βίδ , ίδεΐν ), ungesehen , οϊχετ ’
« . , er ist dahin , ohne daß man ihn wieder¬
gesehen hätte , « 242 ; «ιστόν ποιεΐν τινα ,
machen , dafs von jmdm nichts zu sehen ist,
ihn verschwinden lassen , a 235 ; καί κέ μ’
’άιστον εμβαλε πόντω , proleptisch, „so dafs
mich niemand mehr gesehen hätte“

, S' 258.
Dav .

ά - ιοτόω , eigtl . unsichtbar machen, ver¬
schwinden lassen, dh . vernichten , nur 3
PI. Opt . Aor. άιστώσειαν , v 79 , u. im Aor.
Pass, άιστώ&ην, verschwinden , * 259 .

αίονητήρ , s . αίσνμνητήρ Anm . 2.
Αίαν -ήτης , ao, 1) Y . des Antenor, ejTroer ,B 793 . — 2) V. des Alkathoos, N 427 .
αίβνλο -εργός , Frevel übend , E 403 f ,

a. Ls . όβριμοεργός .
αϊανλος 1) , ep ., frevelhaft , αί'ανλα ρό¬

ζε iv , Frevel üben, £ ' 403 . Φ214 . ß 232 . ε 10 ;
μν&ήσασ &αι , Frevelrederi.führen, Y202 . 433 ,είδέναι , h. Merc. 164.

Αίβνμη -9-εν , aus Αίσνμη , einer St. in
Tbrake, έξ Ala . (s . &εν ), Θ 304.

alßv -μνητήρ , eigtl. = d . folg . , Herr¬
scher , κούρος ala ., ein fürstlicher Jüng¬
ling (βασιλικός Schol .), 72 347 f 2) , s . d . folg .
Anm . 3 .

αίον -μνήτης . Kampfricht er , Kampf¬
ordner , # 258 t· 3

*

)
Αϊανμνος , ein Grieche , A 303.
αίβχος , εος , 1) Schande , Schmach ,

καΐλώβη , N 622 , a 225 ; im Plur . αίσχεά,P 242 ; Schmähungen, Z 524 ; ος §δη νέμε-
σίν τε και αϊαχεα πόλλ’ άν&ρώπων , der den
Tadel und die vielen Schmähreden der Men¬
schen kennte , d. i. Gefühl für die Last der
offentl . Schande hätte , Z 351 . — 2) schmäh¬
liche Handlungen, Schandthaten , Greuel ,a 229 . — Dav .

αισχρός , Komp , αίβχίων , ιον , Supl.
αϊβχιβτος , 1 ) im phys. Sinne , häMich , h.
Ap. 197 , im Supl. B 216. — 2) im moral.

J) Abltg zw . ; nach. Benfey II S. 222 v . aloa , eigtl .
άβαίονΚος (was er ß 232. ε 10 herstellen will) „unziem¬
lich“ . Nach Clemm in Curt. Stud. III 300 v. ίσος ge¬bildet (= iniquus). Ders. vermutet aus metr . Gründen,dafs getrennt άίσνλος zu schreiben und das einmalige
άήσνλος , wenn übhpt verwandt , vielleicht nur durch
Itacismus fälschlich aus άίσ. entstanden sei . Nach Fick
W.3 I 507 mit αϊννμαι verwandt , w . s .

2) Seit Spitzner statt des rätselhaften (doch s. Ben¬
fey Π S . 222) αίσνητήρ aufgenommen.8) Nach Curt. Et .5 S . 716 st . αίσο -μνη- τη - ς, eigtl.
der der aloa , des gleichen Anteils gedenkt , und sorgt,dafs jeder das Gebührende erhält ; etwas anders Benfey
II S . 222, vgl. Fick W.8

**II

I 509 . Doederl. n. 170 u . zu
ß 847 deutet dagegen „ Ordner , der aussinnt od . aus -
spricht was Recht ist , v, ΰμνεΊν (mit νψάν , νφαίνειν
zusammenhängend), urspr . „ weben“ u. aloa . t)br. vgl .
auch Peppmüller zu dieser St .

αιχμή
Sinne, schändlich , schimpflich , αισχρά’έπεα , beschimpfende Worte , P 38 u. s . Das
Neutr . mit Inf. B 119 ; το μεν αισχών , mit
folg , αΐ κε , es ist zu schimpflich , wenn —,Φ 437 . — Adv . αίοχρώς , schimpflich ,auf beschimpfende Weise , £ 473 . σ 321.

αίβχύνω (αίσχος) , Aor. 1 f/αγννα , Präs .
Pf. Part , ησγνμμένος . I) Act. 1) häßlich
machen , verunstalten , entstellen ,
πρύσωπον,Σ 24, κόμην, Σ 27, νέκνς ηοχνμ-
μένος (Part . Pf. Ρ .) , ein entstellter Leich¬
nam , .ΣΊ80 . vgl . 72 418 . — 2) übtr . , be¬
schimpfen , schänden , entehren , γέ¬
νος , Z 209 , λίγος , & 269 ; ή

'σγννας έμήν αρε¬
τήν, hast meine Geschicklichkeit zu schänden
gemacht, Ψ571 . — 3) lästern , schmähen ,
ß 86. — II) Pass. intr . sich schämen , sich
scheuen , absol. , η 305 . σ 12, τι , vor etwas ,
ψ 323.

A ’ißtov , ονος, S . des Kretheus u. der Tyro,
V . des Iason , König zu Iolkos in Thessalien,
λ 259 . _αίτέω 1) , Fut . αιτήσω , Aor. Inf. αΐτήοαι ,
h. Yen . 224 , bitten , verlangen , fordern ,
ahs . σ49 , betteln , αΐτεϊντι , etwas erbit¬
ten od . verlangen, £ 358 u. s . , τινά , jmdn
bitten, ρ 365 . ω 85 ; τινά τι , jmdn um etwas
bitten od . von jmdm etwas fordern , X 295 .
ß 387 ; r ινί τι , für jmdn etwas erbitten , v 74 ;
mit Inf. verlangen, Z 176 , u. τινά mit Inf.
Y 173.

αίτιάαβΟαι , s . αΐτιάομαι .
αίτιάομαι (αίτιος ) , Dep . Med . , in allen

FF . ep . zerd. , also 3 Plur . Präs , αίτιόωνται
st . αίτιώνται , a 32, Inf. αΐτιάααθαι , K 120.
N 775 , 2 u . 3 Sg. Opt . αίτιόωο und al -
τιόωτο st . αΐτιωο u . αΐτιψτο , v 135. A 654,
2 u . 3 Plur . Impf, y

’r ιάασ&ε u . ητιύωντο st.
ητιασϋ-ε u . ήτιώντο , 77202 . A 78. beschul¬
digen , anklagen , τινά , A 78. v 135 u. s . ;
der Acc . der Person (Menelaos ) ist zu ergän¬
zen77120 ; mit Acc . Pers . u. dem eines neutral .
Pron ., οίον δή vv θ-εονς βροτοί αίτιόωνται ,
was doch die Menschen den Göttern schuld
geben ! a32 .

αίτίζω , ep . verst. st. αίτέω , nur Präs ,
sehr bitten , betteln , abs . * δ 651 , ρ 228
u. s . ; mit Acc . der Sache , ρ 222 . 558 , der
Person, jmdn ansprechen, anhetteln , ρ 346.
502 . v 179.

αίτιος (αίτια ) , woran Schuld habend, bei
Hom . nur im bösen Sinne , schuldig , straf¬
bar , 0 137 u . s. ; οϋτι μοι αίτιοί είοιν , nicht
sind mir jene schuldig , d . i . ich habe mich
nicht über sie zu beklagen, A 153. a 348 u. ö .

αίτιόψο u. αίτιόωτο , s . αίτιάομαι .
Αίτώλιος , aitoliscb , 7 ’ 399 . £ 706.
Αίτωλός , aitolisch , ein Aitoler, A 527.

£ 471 . c 379 , Plur . die Aitoler , Bewohner
der Landschaft Aitolien in Hellas zwischen
Akarnanien, Lokris und Epeiros, nach Aito-
los, S . desEndymion, benannt, B 638 . 75 .31 u .ö .

αίχμάζω , poet.,Fut . ορ. άααω,άίο Lanze
schwingen ; mit αίχμάς verb. d 324f ; von

αιχμή 2) , eigtl . die Spitze der Lanze ,
J) Nach Fick I 28 . 506 verwandt mit αϊννμαι, w . s .

Übr. vgl. dens. Bezzenb. Beitr. VIII 330 .2) Über die Etym. s. Curt. Et . 5

**

679 ; anders Fick



αίχμητνς 28 ακαχίζω

χαλκείη , ι1 461 u . s ., δονρός αιχμή , Ζ 320 u.
8 . ; übhpt die Lanze , der Speer ,

*11. häufig .
αιχμή τής , poet., danebenαίχμητά ‘), nur

J5197 (αίχμάζω ), der Lanzenschwinger ,
Bezeichnungeines tüchtigen, wackerenKrie¬
gers, Γ 179. H 281 u . ö . « 242 ; als Adj . lan¬
zenschwingend , d . i. wacker im Kriege,
kriegerisch, B 846 . Γ 49 u. ö.

airlHi, poet. bes . ep . Adv . , schnell , rasch ,
alsbald , sogleich , αίψα f επειτα , gleich
darauf, Γ 145 u . ö . ; ahpa μά/ .α, sehr schnell
od . sehr bald, Δ 70 u . ö . ; αίψά τε . in allgem .
Sätzen, T221 . a 392 , s .Herm. zuh . Cer . 488 .2)
Dav .

αίψηρός , ep . , eilig , schnell , αίψηρός
κόρος γόοιο , schnell da ist der Trauer Sät¬
tigung („bald wird man des Kummers satt“,
V .), 4 103 ; λνσεν άγορήν αίψηρήν, schnell
löste er die Versammlungauf ; eigtl. prolep-
tisch, er löste die Vers, auf, dafs sie eine sich
schnellauflösendewurde (V . „die regeVers.“),T 276 . ß 257 (das . Ameis .-Hentze) .3

4

)
1 . aioi (W. άε , vernehme, Curt. Et .5 S . 386),

poet . , nur Pr . Ind . άίεις , Ο . άίοιεν , P . άίων,οντι , οντες , ονσα , u. Impf, αιε [«] , Κ 532.
Φ 388 u. άίεν , ον [α] , Λ ,463 . 2? 222 , mer¬
ken , wahrnehmen , wie sentire, ονκ άίεις ,οτι — , merkst du nicht, daß — , eil ; dh.
a) gew . hören , meist mit Gen . sächlicherOb¬
jekte , dann auch persönlicher, aber mit einem
Part , dabei, K 180. Λ 463 ; φίίογγης , βοής,Π 508 . ι 401 u. s . ; seltener mit Acc . , κτύ¬
πον , ΑΓ532 ; οπα , Σ 222 . 6) fühlen , πλη¬
γής , Λ 532 (s . Faesi-Franke ) . c) wie ακούω
Pr . in Pfktbdtg , dh . wissen , K 160. 0 248.a 288 . Vgl . üb. das W . La R. Stud. S . 102 . [η

2 . «t<a (άεημι ), hauchen , aushauchen ,
φίλον αιον [äi] ήτορ , ich hauchte (schon )mein Leben aus, d . i. lief Gefahr od . glaubtemein Leben auszuhauchen (Kr. Gr . 53, 2, 2),
O 252 *) f .

αιών , ώνος, m „ auch fern . , X 58 (urspr .αί - εών , St. alf , aevmn , Curt. Et .5

*

S . 385),
1 ) eigtl . Zeitdauer , insbes . Lebenszeit ,- dauer , Δ 478 . 1415 , dh . gew . 2 ) Leben ,T 27. X 58 u. s . ; verb . mit ψνχή , 11 453 .
ι 523 ; αιώνα εκτορεΐν , h. Merc . 42 5) , 3) Plur.
S ι αιώνας ταρεΐν , h . Merc. 119 , wo ' es Bau¬
meist. von der tötlichen Stelle versteht, aber
der ganze Vs scheint verdorben.

άκάκητα , äol . u . ep . st . άκακήτης , der

W.8 I 507. Die Gestalt der Lanzenspitze hoi Hom . istzweifelhaft, s. Helbig, d . hom. Epos usw.*8 S . 340 .
9 Vgl . Hinrichs de Hom . eloc . vest. Aeol . p . 90 .
9 Über die Stelle im Verse s. Ameis - Hentze zu

o 469 Anh . π 221 ; über die Etvm . Fiek Bezzenb . Beitr .XII 161.
3) Nitzsch : er löste die flugs sieb rührende , die

rührige Versammlung.4) Vgl . Spitzner u . Düntzer zur St . u. Lob. Ehern,
p . 97 . Path . El . p . 8 . Andere, auch Doederl. n. 1015.La E . Stud . S. 162 ziehen es zu 1 diui und übersetzen
„ich fühlte mein Herz“ , näml. das Eöcheln desselben,od. „ich wufste es im Geiste“ . Vgl . άία-Οω.5) Nach Baumeister bezeichnete es hier in weiteremSinne das weiche Fleisch unter der Schale, eigtl . dasEückenmark, nach A. wohl richtiger auch hier das Le¬
ben , s . Gemoll . Im Allg . vgl . Doederl. Gl . n . 1039
Das W. steht im Nom . aufser T 27 stets am Vsende ,Ameis zu ε 152 Anh.

Heilbringer , derRetter ausNot ^ Beiw .
des Hermes, nur Π 185. cu 10.

άκαλα -ρρείτης , ao (άκαλός, „ruhig“
) 2),

ruhig fließend , sanft flutend , Beiw . des
Okeanos , nur H 422 . τ 434 . [ακα]

ά -καμας , αντος (mit « priv. v. κάμνω ),
unermüdet , unermüdlich , ανς,

*11 823 ;
dh. in rastloser Bewegung seiend, ήέλιος,
Σ 239 . 484 ; Σπερχειός , II176 .’Λκάμας , αντος , 1) S . des Antenor und
der Theano, Führer der Dardaner , von Me-
riones getötet, B 823 u . s . — 2) S . des Eusso-
ros, Führer der Thraker , v. dem Telamonier
Aias getötet, B 844 . E 462 . Z 8.

ακάματος = άκάμας , w . s . , Beiw . des
Feuers , E 4. v 123 u. ö .

ακαν &α (W. άκ , Curt. Et .5 S . 131), Diste 1 ,
nachA . Dornstrauch , - gestrüpp , ε 328f .
[&κ]

* ’Ακάστη , Τ. des Okeanos u. der Tethys,h . Cer . 421 ."Λκαοτος , König in Dulichion, £ 336 .
άκαχείατο , άκάχημαι , άκαχήαω , s .

ακαχίζω .
ακαχίζω , ep . u . ion . (TV. άχ), « 432 ; vom

Aor. 2 ήκαχον, 3 Sg. ήκαχε , s . 1 ) zu E„ davon
wieder Fut . άκαχήαω , h . Merc. 286 , Aor. 1
άκάχησα , iE 223 ; Med . άκαχίζομαι , Z 486 .
λ 486 (Nbf. αχομαι od . αχννμαι , w . s .), vom
Aor. 3 Plur . άκάχοντο , « 342 , u. Opt. άκα-
χοίμην , a 236 ; άκάχοιτο , Θ 207 . N 344 ; ακα-
χοίμεθ·α , Π16 , Pf. άκάχημαι , d- 314 . t 95 .
ψ 360, u . ακήχεμαι (nur Part , fern ., s . unten),
3 PI . άκηχέδαται s ), P 637 , 3 PI. Plsqpf. άκα¬
χείατο 1) , ep . st . άκά/ηντο , M 179 , Inf. Pf.
άκάχησ&αι , T 335 . 4806 , ö. Part , άκαχήμε-
νος , Fern, άκηχεμένη , Ε 364 . Σ 29 5) , dazu
noch ein Part . Pr . άχέων, ονσα, w . s . — 1) Act.
eigtl. ängstigen, dann betrüben , kränken ,mit Acc . « 432 , u. im Aor. 2 Π 822 . o 357.
« 427 . h. Cer . 56 . — 2) Med. sich betrüben ,trauern , θ-νμω , Z486 ; τ<3 μή τι ϋ-ανών
άκαχίζεν , klage nicht, dafs du gestorben bist,λ486 ; im Pf. betrübt , traurig sein , oft
mit Acc . der Beziehung, άκαχήμένος ήτορ,im Herzen , Od . ö . (nur am Vsschluß , La R.
Stud. S . 21) ; άκηχεμένη φίλον ήτορ, E364 ;
&νμόν άκηχέμεναι , im Gemüt , Σ 29 ; vgl .Μ 179 ; mit Gen . od . Dat ., ϊππων , wegen der

*) Doederl. Gl . n . 199 führt es nach Lucas Quaest.lexil . p . 156 auf einen redupl . Aor . ° άχαχεΐν von axzXv
zurück , auf welche Abltg das Schol . Lips . &εραπςυ -
τιχός hinzudeuten scheint , vgl . auch Fritzsche Curt.Stud . VI 287. Eoscher , Hermes der Windgott S. 80 .
Gew . Abltg von κακός , dh. = ίίχαχος , der kein Böses
Böses stiftet (<$ μηόενός κακόν περί ποιητικός , Apollon.),dh. nur Gutes erweisend, gütig , gnädig , oder „der
vor dem Übel bewahrt“ . Die Accent, άκάχητα st . άκα -
κητα, wie Bekk . II nach Ptolem. u . a . schreibt , rührt
von Aristarch her, Lehrs Arist .3 S. 257. La E . Textkr .
S . 182 ; vgl. auch Ameis- Hentze im Anh. zu Od. 1. c„Hinrichs de Hom . eloc . vest. Aeol . p . 14. 94 .2) Wohl vwdt mit ηκα , άκ/ων, άχήν, Benfey II S . 64 .
vgl . Doederl. Gl . n. 200 . άχα,Ιώς sehr . Abel nach Kaegih . Ap . 272 st . xal ως .3) V. Ls. άχηχία,ται, die Buttm . § 98 A. 13 vorzieht,
dagegen vgl. Spitzner z. St . ; s . auch Doederl. Gl . ir.
888 u. Curt. Et .5 S. 652, Verb .3 I 351 . II 239 .4) Bekker II sehr, άχαχήατο, aber s . Curt . Verb .2I 351 .

B) Wegen der Betonung s . Buttm . § 111A . 2, Kühner
A. Gr .2 I § 918, 4 . La R. Textkr . S. 182 f.
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Rosse , Λ 702 , vgl . 7716 ; &ανόντι , um den
Toten , d . i. wenn er gestorben wäre , « 236 ;
πυκινως , sehr , tief , X312 ; ο μοι πνκινώς
άκάχηται , der so tief meinetwegen beküm¬
mert ist, ψ 360 ; mit κατηφεϊν verb. π 342.

<£jcic;ftK6vos,3. ep .,geschärft , gespitzt ,
Beiw . des Beiles , ε 235 , des Schwertes, χ 80,
u . bes . der Lanze, M 444 . Φ 72 ; ö . mit dem
Zusatz οξέι χαλκοί , mit scharfem Erze ge¬
spitzt , d . i . mit scharfer Erzspitze , Ä185. v
127 u. ö . Über άμφοτέρω &εν άκ . s . πέλεκες
u. φάσγανον . (Eigtl . Part . Pf. P . vom St . άκ,
acuo st . ακαγμένος , Curt. Et .5 S. 502 , mit att .
Rdpl.).

άκαχοίμην, -οιτο, -οίμεϋ·α,8 .άκαχίζω .
άκέομαι , Dep . Med. , ep . άκείομαι (aus

°άκεαβομαι, St. dzfc ) 1), imPart . άκειόμενος,
Π 29 . | 383 , Impf, ohne Augm . άκέοντο. Yom
Aor. 1 ήκεσάμτ,ν, 3 Sg . ήκέαατο, E 402 . 901,
Imper . ep . άκεαααι, II 523 , 2 PI. άκίαααϋ-ε,
κ 69. 1) heilen , E 402 u . s .; ελκεα, Wunden,
Π 29. 523 , auch τινά , jmdn , 7448 ; νήας, aus¬
bessern , ^ 383 ; übtr . stillen , X 2 ;
wieder gut machen , αλλ' άκεώμεθ -α θ-άσ-
aov , näml. was wir verschuldet, wollen uns
bessern, IV115

*

2). vgl . * 69.
ά-κερβε -κόμης (κείρω,ψ,κερ , Curt. Et .5

S .148,*0ft?7),mit unbeschnittenemllaar ,
langhaarig , Beiw . des Apollon , P391 (das .
Düntzer), h. Ap . 134.8)

ακεΰμα (άκέομαι), H e il m i11e 1,όόννάων,0 394 4

5

) t-
Άκεααάμενός , οΐο , V . der Periboia , K.

in Thrake , Φ 142 5).
άκεατός (άκέομαι) , heilbar , φρένες

εσ&λ &ν , der Heilung, d . i. der Besserung,
fähig, N 115 f .

άκέων e) , schweigend , still , lautlos ,
ruhig ; meist als Adv . ohne Rücksicht auf
Geschlecht u. Zahl, A 22. Θ 459 . φ 89. h . Ap .
404 ; jedoch auch Fern, άκέονοα, A 565 . 569 .
λ 142. h. per . 194 , Acc . Masc . άκέοντα, £ 311,
u. Dual, άκέοντε, ξ 195, άκ. τλήναι , still , mit
Resignation dulden, κ 52.

ά-κήόεοτος (κηδέω) , ep . , unbesorgt ,
dh . vone . Toten, unbestattet , Z60f . Adv .
άκηόέβτως , unbarmherzig , mitleids¬
los ,

* .Y465. il 417 ; von
ά-κηόέω , poet. , Aor. 1 άκήδεβα1) , ver¬

nachlässigen , mit Gen . ,
*a 427 . ΨΊ0 -, von

ά-κηόής , Gen . έος (mit « priv. v. κήδος),ohne Sorge , sorglos , 1 ) pass, a) unbe¬
sorgt , vernachlässigt , unbeachtet ,
ξ26 . τ18 . v 130 ; unbestattet , 22554 . ω187,

D Vgl . Leskien Curt. Stud. II 94, nach Curt. Et .5
S. 679 mit ήκα , άκ/ων vwdt ; anders Fick W.s I 729 .2) Heyne n. a . erkl. : wir wollen ihn (Achilleus) ver¬
söhnen, u . das flgde άχεαταί durch versöhnlich, indem
sie hei εσΰλών an Achilleus denken, s . Hentze zur St.
u. Schoemann de retic . Hom . p . 23 , aber vgl. dagegen
Faesi-Franke zur St.

3) Vgl . Helbig , d . hom . Epos usw.2 S. 237 .
4) So seit Spitzner nach Aristarch , früher das

gleichbed. ιίκημα, wofür sich Lob. Paral . p . 399 zu er¬
klären scheint .

5) Über Accent La R . Textkr . S . 400 .
e) Et . zw . ; s. Nägelsb. u. Autenrieth zu A 34. Lob.

Path . El . I S. 41δ (Π S. 296 ). Doederl. Gl . n. 197.
Curt. Et .B S. 679 .

ü Vgl . üb. die F . Lob. Paral . p . 437, Leskien Curt.
Stud. II 102.

άκληρος

ungestört, οικία, h. Ap . 78. 2) activ, sorgen¬
frei , ίλεοί , 12 526 ; sich nicht kümmernd,
ίχβνοιν — ot d ώτειλην άκηδέες αίμ άπο-
λιχμήοονται , mit bitterem Hohngesagt : sich
nicht um die den Toten zu erweisendeEhre
kümmernd , ohne Scheu , Φ 123 ; vgl . Faesi-
Franke ; sorglos , nachlässig , ρ 319.

ά-κήλητος (κηλέω ) , nicht zu bezaubern,
unbiegsam , νόος , * 329t (s . Ameis -Heutze
Anh.).

ακημα , s . ακεΰμα.
άκήν , ep . Adv . , ruhig , still , schwei¬

gend , άκήν ϊααν , sie gingen schweigend , A
429 ; άκήν έσαν, waren still , ß 82. δ 285 ; άκ.
έμεναι παρά έρχω , still sein bei der Arbeit,
ψ 239 . 385 ; sonst noch in dem häufigenFor-
melverse: ol δ ’ αρα πάντες άκήν έγένοντο
σιωπή , alle waren ruhig und schwiegen , 795
u . ö . (die Stellen bei Ameis π 393 Anh .).

ά-κηραΰιος , ep . Nebenf. v. άκήρατος,
unversehrt , λειμών , ungemäht , h . Merc.
72 ; οίνος, unverfälscht, lauter , i 206 f .

ά-κήράτος , unbeschädigt , unver¬
sehrt , ohne Makel, κλήρος, 0 498 ; κτήμα¬
τα , ρ 532 ; v. Wasser, rein , lauter , ^2303 . *)

1 . άκήριος (κήρ ) , ohne Unglück, unbe¬
schädigt , unverletzt ,

*μ 98. ψ 328 , u . so
auch h. Merc. 530 ράβδον — , άκήριον ή αε
φυλάξει (so jetzt Baum, nach Preller , früher
ράβδον — άκήριον, ή αε φ . , vgl . Baum.).

2. ά -κήριος (κήρ ) , ohne Herz , 1 ) phys.,
entseelt , tot ,

*A 392 . Φ 466 . — 2) übtr .
mutlos , feig , II 100. δέος , 71812,817 . IV224.

άκηχέόαται , άκηχέαται , άκηχεμένη ,
S. άκαχίζω .

άκιόνός,αατΚπφ .άκιδνότερος,ΆοΊαψμοΙι ,
hinfällig , * <> 130 ; unansehnlich , είδος,
ν . Gestalt, <? 217 . -9Ί69 . 2)

ά -κϊκνς ( κΐκνς ) , ep . , ohne Kraft, ,
schwach ,

* < 515 . <p 131.
ά-κίχητος , poet. (κιχάνω ) , unerreich -

! &χ,άκίχητα διώκειν , Unerreichbaremnach¬
jagen , P 75f .

α -κλαντος (κλαίω) , ! ) unbeweint , un -
beklagt , von e . Toten , X 386 . 7. 54. 72. —
2) act. thränenlos , <5494 .

ά -κλεής , έος (κλέος), u. άκληής , irriNom .
PI . άκληεΐς, Μ 318 , u . άκλειης , nur im Adv .
-<ΰς , s . unten , Acc . Sing , άκλέα , synkop . st.
άκλεέα, δ 728 , ohne Ruhm , rühmlos , un¬
berühmt ; άκλεές αντως , eigtl . Neutr. u. ad¬
verbial·3) , H 100 . s . Buttm . Lex. I4 p . 42 . —
άκλειώς 4), rühmlos , X 304 . « 241 . £ 371 .

ΐί-κληρος , 1) ohne Los , ohne Besitz, dh .
arm , dürftig , 7. 490t· — 2) unverlost ,
unverteilt , yula , ohne Besitzer,h. Ven . 123.

*) Nach Lob . Patb . Pr . ρ . 371 von κήρ , κηραίνω ,
u . so Maiden Philol. transact . 1862 p . 305 ; nach a . v .
κεράννυμι , eigtl . „ ungemischt “ . Doederl . Gl . 595 . 1067
nimmt 2 Homonyma an , indem er άκήρατος Ω 303 von
κεραν , an den beiden anderen StSt . von κείρω ableitet .

2) Abltg zw . ; nach Clemm Curt. Stud . VIII 99 von
e. St . axiö , W. άκ in der Bdtg : acutus , tenuis , im-
becillus.

3) Dagegen hielten es die Alten für Nom . Plur . u.
schrieben οίκλεες od . άκΐίες, oder beliefsen auch den Ac¬
cent, s . Spitzner zur St . u. Lob . Path . El . I p . 264. ^*) Dafür will Brugmann Curt. Stud . IV 164 άκΐηώς
schreiben , Fritsch das . VI 94 hält nur eine Accent¬
veränderung {άκλείως) für nötig.



ακμή BO ακούω

άκμή (W. ß* ; vgl. Curt.Et .5 S .131), Schnei¬
de , Schärfe ; sprichw . επί ξνροΰ ακμής
Ίσταται, es steht auf der Schneide desScheer-
messers, d. h. auf dem Punkte der Entschei¬
dung, K 173 f .

άκμηνος , der nicht Speise und Trank zu
sich genommen = άγευστος , nüchtern od.
(mit Düntzer) hungrig ,

* T 207 . 346 ; mit
σίτοιο u . πόοιος , ungestärkt von Speise und
Trank , T 163. 320. [ίίκμη nach Schol . zu T
163 äol . = νηστεία). l)

άκμηνός (ακμή) , vollkommen ausge¬
wachsen , kräftig , θάμνος , ψ 191f .2)

ά-κμτ]ς,ήτος (καμ , κάμνω), unermüdet ,frisch ,
*Λ 802 . 0 697 . 17 44 . h . Merc. 103.

* (ΐ-κμητος = ακμής, h. Αρ . 520 . ”)
άκμό -ϋ -ετον (ϋ-εϊναι ) , Ambosgestell ,Ambosstock , nur Σ 410 . 478 . (7 274 ; von
ακμών , ονος, Ambos , 019 . γ 434 . Ο 274 .

(Skr. dgmätt, Stein; vgl . Curt . Et .5 S . 131).
άκνηοτις , Rückgrat , x 1611· 4)
άκοίτης (ß cop . u . κοίτη), Lagergenos -

se , Gatte , 0 91 . e 120. φ 88. h. Cer . 363 . [ ß]
ακοιτις , Fern, zum vhg . , Lagergenos¬sin , b . Horn , nur die rechtmäßige L . , Gat¬

tin , Τ' 138 u . ö. , auch v. der Helene, die in
Troja für die rechtmäßige G. des Paris galt,P 447 . Z 350 ; άκοίτΐς , Acc . Plur . , « 7 ja]

άκολος , Bissen,Brocken , p222f . 5)*ά -κόλνμβος , der nicht schwimmen
kann , Batr . 158 .

ά-κομιοτίη (κομίζω ), Mangel an Pfle¬
ge , φ 284 f . (hier mit i in der vorletzten S .)

ακοντίζω (άκοντ- , αχών ), Aor . meist ohne
Augm . ακόντισα , u . seltner ep . άκόντισσα,mit Augm . nur 77336, eigtl. den Wurfspießwerfen , dann übhpt schleudern , entw.
absol., ^7496, od . mit δονρί, ’έγχεϊ , Δ 496 u. ö.,auch mit Acc . αιχμάς , δονρα , 71744 . Ξ 422.
χ 265 ; τίνος , nachjmdm, Δ 490 u . ö . ; επί τινι
nur 77 359 ; εις όμιλον, χ 263 . 282 ; sp . auch
τινά , jmdn treffen, Batr . 206.

*ακόντιον (Dem . v. ακον) , Wurfspieß ,h. Merc. 460 .
άκοντ ιατής (άκοντίζω),Ιι anzenwerfer ,- Schwinger, . nur σ 262 ; adjektiv, lanzen¬

schwingend , νίες , Π 328.
άκοντιΰ rwg,ep . st. ακόντιαις (ακοντίζω ),das Wurfspieß - , Lanzenwerfen , der

Speerkampf , ϊ ί 622 +
ά -κόρητος (κορένννμι) , unersättlich ,mit Gen . μόίλον , πολέμου , αυτής, άπειλάων ,

μάχης , *77117 . Μ335. JV621 . 639 . Ξ 479 . Υ2 ;
παρδάλιες προκάδων άκόρητοι , voll uner¬
sättlicher Gier nach Rehen, h. Yen . 71 .

άκος , n. Heilmittel , Linderungsmit¬tel , χ 481 ; ουδέ τι μήχος ρεχ&έντος κακόν
ΐ ) Düntz. deutet ακμή Entbehrung , dh. Γ163 üx -

μηνος „entbehrend“ . Über den Accent und die Abltgdieses u. des folg. W . s. Lob. Path . Pr . p . 193 , LehrsArist .3 p . 296 Anm . La K. Textkr . S. 183. Nack FickW.3 I 520 von e. W . kam, urspr . „schlürfen“ .2) Faesi-Kayser hält das W. für e. Nebenf. v. άκά -
μας (v . κάμνω) , ungeschwächt, in. voller Kraft .3) Cobet Mnemos . XI , 2 p . 304 korrigiert άκμητεςst . ακμητοί.4) Nach Fick W.3 II 4 v. W . <xx , vwdt mit «κα -
νος — Uxav&ct, spina .5) Et . zw . ; nach Curt. Et .5 S . 114. 679 ; viell. mitskt . ας, essen , vwdt.

έατ άκος ενρεΐν , vergeblichist es, wenn das
Übel geschehen , Heilung, d . i. Abhilfe , zu fin¬
den, 7250. [a]

ά-κοομος , ordnungslos, ohne Ordnung,
dh . ungebührlich , unschicklich , επεα,B 213 f .

άκοοτάο ) , nur Aor. Ptc . *Z 506 . 0 263 ;
Ίππος άκοατήαας επί φάτνη , ein Pferd , das
der Hafer (eigtl. die Gerste) sticht , d. i. das
sich reichlich genährt an der Krippe .
(Yon άκο 'στή 1) — κριϋ·ή„ Gerste ; vgl . Buttm.
Lex. Π2 p . 152.)

άκονάζω , h. Merc . 423 , u. άκονάζωμαι ,
Dep . Med . ep . (od . Frequent . , s . Ameis ) v.
άκούω, hören , mit Gen . ι7 . ν9 ; πρώτω γάρ
καί δαιτός άκονάζεσϋ-ον έμεΐο , dennihrbeide
hört ja immerzuerst von mir vom Mahle, d . i.
erhaltet zuerst die Einladung von mir, Δ 343 .2)
[<**]

άκονή (ακούω) , ep. st . ακοή , 1) das Hö¬
ren , εκα&εν γίγνετ άκουή, aus der Ferne
findet das Hören statt , d . i. man hört es aus
der Ferne , 77 634 . — 2) das Gehörte , die
Kunde , μετά πατρός άκουή v ίκέσθ-αι , kom¬
men, um Kunde über den Vater zu erhalten,
/9308 ; so βήναι , 4701 . f 19. § 179,u. οΐχεσ&αι,
ρ 43 . [ ά]

ά-κονρος , ohne ehelichenSohn , r/64f . 3)*άκονοτός , hörbar , h. Merc. 512 .
ακούω , Impf, ’ήκονον, Λ 768 , sonst ohne

Augm. ακ. , Fut . ακοναομαι , 0 96 . 199 . h.
Merc. 334 , Aor. 1 ήκουσα, häufigerohne Augm.
άκ. , 1) hören , vernehmen, auch mittelbar h.,erfahren , abs . 0 129 u. s . ; die Sache, die
man hört , a) meist im Acc . , οπα , φθόγγον ,δονπον , μνθ-ον , έπος , αί’σχεα, Hom. ö . ; u. ν .
mittelbarem Η., erfahren , κλέος, κακά έργα,έπεα , οίτον, νόστον, βίοτον , Hom ., τί τίνος ,etw. von jmdm (ab od . ex aliquo) , T 185. £i
767 . 4 94 . μ 389 ; b) seltener im Gen . φίλογ-
γής , μ 198 ; κωκντον , X 447 ; στοναχής, φ 237 ;
μύίλων, φ 291 ; m. Gen . μνκηίλμοΰ (Bekk. II
nach Eust . -όν) u . Acc . βληχήν, μ 265 . — Die
Person, über welche man etwas hört , steht im
Gen ., und zwar meist mit e . Zusatz, zB . σέθ-εν
ζώοντος , über dich , daß du lebst , 72 490 ;
Όδνοήος ζώου (= ζώντος ), daß Od . am Le¬
ben ist , ρ 115 (wo noch e . Gen . der Person,durch die man etwas hört , dabeisteht) u. ö.
Hom . , s . das . Ameis Anh. ; seltner ohne den¬
selben , πατρός άκούαας , als er von seinem
Vater (erzählen) hörte , 4 114 ; m . dem bloßen
ΐ &τΔ,. τε&νηϊότος, a 189 . /? 220 . vgl . 375 . 4748;
περί τίνος , περί νόστον , τ 270 ; selten mit
Acc . Part . fi πτώασοντας νφ ,αΕκτορι πάντας

9 Nach Ο. Weber Philol. XVI S . 680 W. ix , Spitze,also Getreide mit Hachein , ähnlich Pott ν . ίίχων, vgl.Fici W.» I 475 .2) So nach Faesi-Franke . Ameis -Hentze übersetzt :
,,Auf eine Mahlzeit hört ihr mich jedesmal , d . h . wennich euch zum Mahle einlade , so nehmt ihr allemal be¬
reitwillig die Einladung an“ . Nach Bekk. Hom . Bl. I
293 wären die beiden Genitt . nach dem σχήμα xaO ’
olov xcü μίρος verbunden: ihr hört auf mich auf dasMahl, ihr folgt meiner Einladung zum M. ; jedoch ist
in diesem Falle die umgekehrte Stellung üblich. Nauckliest st . xeä όαπός χαΐίοντος , s . Hermes XII 393 . Mel .Gre'co-Kom . IV, 444 .3) Hier liest Nauck in Mel . Gre'co -Eom. tire's duhüll, de l’Acad . de St . Petersh . (II . p . 321 —332 . 399 —
433) σωρός ; was Kayser Phil . XXII S . 514 billigt .
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cc/.ράαντος 31 αχρος
άκονσαι , wenn, erhörte , daß alle vor II . sich
verkriechen, 77 129 ; aber y 193 Άτρειδην —
ακούετε , ιός τ ’ ήλθε , ist der Acc .

’Λτρ. anti-
cipiert st. άκ. ως τ’ ’Ατρείδης ήλθε , s . La R·
St . S . 159 Anm .; εκ τίνος άκ . μείλιχον έπος,
aus demMunde jmds ein freundlichesWortver¬
nehmen, o 374 . — 2) jmdn anhören , ihm
zuhören , βασιλήων , B 98 . Π 211 ; άοΐδον,
α370 u. s . ; abs . θεοί δ ’ υπό (Adv .) πάντες
άκονον , u . die Götter hörten dabei alle zu,
© 4 ; Gehör schenken , Z 334 u. s . , mit
Part , εσταότος , T 79 ; dh. a) erhören , v.
Göttern , gew . mit Gen . , A 381 u. s . ; einmal
mit Dat . (eigtl. Dat . commodi) , «wep« κηδο -
μένω , e. leidenden Mann erhören , Π 515 ;
δ) auf jmdn . hören, gehorchen , τινός υτρν-
νοντος , Ο 199. ß 423 u . s .; mit Acc . der Sa¬
che , άλλων μύθον άκ., auf das Wort anderer
B 200 ; m . anakoluthischerVerbindungzweier
Konstr . , γήθηαεν οττι ol ηκοναε θεός ενξα-
μίνοιο , dais seinFlehen derGott erhört hatte ,
1/ 531 (vgl . Ameis -Hentze zu ζ 157 Anh.). —
Das. Präs , oft in dem Sinne : gehört haben ,
wissen , yl93 . 4 94. 688 . o403 . —Das Med .
als Dep . τινός , hören , A 331 . *) [ax]

ά -χράαντος , ep . (κραιαΐνω ), unvollen¬
det , fruchlos , nur εργον,Β 138, u. von e.
Weissagung, unerfüllt , eitel , ß 202 . r 565 .
Vgl . üb . d . Bildung Lob. Patin El . Π p . 49 f.

άχρ -ΰής, (λνα..έος (άκρος \ι . άημι , scharf¬
wehend , Beiw . e . günstigen Windes , nur
*

(9421 . § 253 . 299 .
άκρη (eigtl. Fern. v . άκρος), das Äußerste ;dh .Gipfel , Bergspitze ,bes .Vorgebirge ,i 285 , Plur . Δ 425 . Ξ 36 : κατ’

άκρης (auch
κατάκρης geschr., w. s .), eigtl . von der Höhe
herab , ε 313 ; dh . gänzlich , von Grund
aus (v. d . Untergange od . d . Zerstörung e.
Stadt), N 772 . X411 . 12728 ; κατ’ άκρ. ελέειν,mit Stumpf u. Stiel, d . i. gänzlich, erobern,0 557 ; vgl . Yirg. Aen. 2 , 290 .

άκρηθεν , nach Bekk. II in κατ’ άκρη-
θεν , s . κατάκρηθεν .

ά-κρητος , ion . st . άκροτος (W. κρα, κίρ-
νημι) , ungemischt , dh . rei η , lauter ,
οίνος, dem keinWasser beigemischt ist, ω 73 ;ποτόν , (9 341 ; γάλα , « 297 ; σπονδαί , Weih¬
güsse lauteren Weines , B 341 . A 159 ; vgl.
σπονδή.

άκρίς , ίδος, Heuschrecke , Φ12 +.
(ίκρις , ιος (W. άκ , Curt. Et .6 S . 131), ion .

u . ep . st. άκρη , Spitze , Berggipfel 2), stets
im Acc . Plur . άκριας , nur * « 400 . x 281 . ξ 2.
n 365 . h. 27, δ. Nom . Plur . h. Cer . 382 .’Ακρϊοϊαίνη , Patron . , T . des Akrisios ,
Königs von Argos (vgl . Προϊτος), = Danae ,Ξ 319 . ^άκρΐτό -μνίλος , poet., verworrener
Schwätzer 3), von Thersites, B 246 ; δνειροι,

9 Vgl . über das W. bes . La E . St . S . 159. - Et .
zw . ; s . Curt. Et . 5 S . 152. Delbrück KZ . XVI 271 .2) Nach Doederl. n . 745 soll es „Bergrücken, - grat “
bedeuten.

®) Nägelsbach fafst es nicht in logischem, sondern
in moralischem Sinne : der unüberlegt , unverständig
schwatzt ; Autenrieth nimmt άκριτος in der Bdtg von
unmäfsig, unendlich, die an allen StSt . passe^ Ameis -
Hentze „ raafsloser Schwätzer “ in bezug auf αμετροε¬
πής 212.

eigtl. nicht Unterscheidbares, Verworrenes
verkündende, dh . nicht zu deutende, unnütze
Träume 1), τ 560 ; von

ά -κριτος , ungesondert , τύμβος , ein
ungesondertes, d . i. gemeinschaftlichesGrab ,in das Viele durcheinander geworfen wer¬
den, H 337 . 436 . δ) ακρίτα πόλλ ’ άγορεύειν ,
Vieles durcheinander reden , & 505 ; μνθοι ,
vieles ungehöriges (nicht zu Zeit u . Ort pas¬
sendes ) Reden , B 796 (anders Nägelsb . zu
B 246). — 2) unentschieden , unge -
schlichtet , νείκεα , 2205 . 304 . — 3) un¬
entwirrbar , mafslos , unendlich , Γ 412 .
£i 91 . — Adv . άκριτον , unendlich , πενθή -
μεναι , a 165. r 120.

άκριτό -φνλλος (ψύλλον) , mit nicht zu
unterscheidenden, d . i. dichten Blättern ver¬
sehen, dicht belaubt , ό’ρος, i ? 868t·

άκρο - κελαινιάω , ep . (κελαινός) , nur
Part , -νιόων , ep . zerd. st . -νιων , auf der
Oberfläche sich schwärzend , dunkelnd,
Beiw . des angeschwollenen Skamandros, Φ
249 t -

άχρό -χομος (κόμη), auf dem Scheitel
behaart , Beiw . der Thraker , weil sie die
Haare auf dem Scheitel in einen Knoten zu¬
sammenbanden, A533f . A . deuten „starkbe¬
haart “

, vgl . άκραής.’άκρον (Subst. Neutr . v. άκρος), dasÄus -
serste , Höchste , die Spitze , des Pfahls,
i 328 ; Γάργαγον άκρον "Ιδης, die Spitze des
Ida , Ξ 292 ; Aih/vecov , v. Kap Sunion, die
Spitze , d . i. das Vgbg Athens, y 278 ; d . Rand,
näml. der νύσσα, Ψ 339 (s. Faesi -Franke u.
Hentze) ; άκρον έπΐ (La R . επί ) ρηγμΐνος
Ο-έεσκον, über die Oberfläche der Brandung
tun, Y 229 a) ; ποδός , Fufsspitze, Batr . 253 .’Αχρόνεως , ein Phaieke, 0111 .

άχρό -πολις , die Oberstadt , die Burg ,
nur & 494 . 504 (in der Π . getrennt , άκρη πό¬
λις , Z 257 . X 383 u. s.).

άκρο -πόλος , ep . (πέλω ) , hochragend ,
hoch , Beiw . der Berge, nur Dat. Plur . f ' 523 .
τ 205 . h . Ven . 54. (s . Doederl. Gl. n . 744 .)

άχρο -πόρος,ερ . (πείρω ),πιϋ der Spitze
durchbohrend , οβελοί, y 463 f .

άκρος (W. άκ), Supl. άκρότατος , 3 . äus -
serst , höchst , oberst , in eine Spitze
sich endend , nur im lokalen Sinne , ρνμός,
Spitze der Deichsel , E 729 ; επ ’ άκρψ χείλει ,
am äufsersten Rande , Möl ; άκρη χειρ , die
Spitze der Hand , K336 ; πόδες άκροι , die
Fußspitzen , Π 640 ; άκρος,ώμο ^ , der obere
Teil der Schulter, P 599 ; οίήιον άκρον, Ende
des Steuers , « 540 ; ϋδωρ άκρον , Oberfläche
des Wassers, 17162 ; Πέργαμος άκρη,ε, . Πέργ .;
άκρη πόλις , s . άκρόπολις ; öfter ist dasSubst.
zu ergänzen, so επ’ άκρω (sc . ρνμψ) Ε 729 ;
Supl. -τάτη κόρνς, Kuppe des Helms , Z 470 ;
άκρότατος χαλκός , die Erzlage, die zu oberst
war, 77246 ; - τάτη πόλις , die oberste Höhe

*) Nägelsbach deutet „nicht ausgehende, keine Er¬
füllung gewinnendeTräume“ ; Ameis auch hier „mafs¬
los schwatzende“ , dh. nichtige Träume.2) A. fassen hier ϊΐζρον als Adv . u. verbinden hti
mit dem Gen ., was wegen Vs 227 nicht angeht ; Ahrens
Philol. 6,24 schreibt άτ,γμϊνα , u . so auch Düntz., Franke,
Nauck, Hentze.
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der Stadt od . Burg, Y 52. X 172, vgl . B 793 ;
άχρότατον παρ ’ ουδόν , am äußersten Rande
der Schw ., hart an der Schw ., / 127.

* άκρωτήριον (ακρος) , das Äußerste ,
dh . ακρωτήρια πρύμνης , dieHöhe desSchiffs -
hinterteils, h. 33,10.

Άχταίη («pirjJ , eigtl. die an derKüsteWoh¬
nende), eine Nereide, 2? 41.

1 . ακτή , W. vonzw . Bdtg. u. Abltg, wahrsch.
Feldfrucht 1), gew . αλφίτου , w. s ., οά,Αψ
μήτερος , Frucht der Demeter, N 322 . Φ 76.

2. ακτή , a) der Ort , wo sich die Wellen
brechen, schroffes Meerufer , Fels¬
küste , M 284 (wo Dat. Plur . -αΐς). κ 89 u. s .
h) Vorgebirge , Landspitze , v 98. 234.
tu 378 ; vgl . Strab. 1 , 3 , 18.2)

ά -κτήμων (κτήμα ) , ohne Besitz , mit
Gen . χρνοοΐο ,

* 1 126. 268 . ^ >
άκτίς 3) , ινος , nur Dat. άκτιοιν u . άκτί -

νεαοιν, Strahl , « 479 . λ 16. τ441 ; ήελίοιο,
Κ 547 , u. Nom . ακτίνες , h. 31, 10. 32, 6.

* α-κτιτος (κτίζω ) , poet. st . ακτιοτος ,
unangebaut , h. Yen . 123.'Ακτοοίόής , ao , Nachkomme eines Aktor
= Echekles , 77189 .

Άκτορίς , ίδος , T . des Aktor , Dienerin
der Penelope, ψ 228.

Άκτορίων , ωνος , im Dual. Άκτορίωνε ,
Ψ 638 , 1 ) Zwillingssöhne des ’Άκτωρ, 2) Eu -
rytos u. Kteatos , nach der Mutter Mo-
λιόνη auch Μολίονε A 709 , u. nach beiden
Eltern ’Ακτορίωνε Μολίονε Λ 750 benannt,
zwei gewaltigeHeldenaus Elis, die sogar den
Herakles besiegten, aber später von ihm bei
Kleonai überfallen und getötet wurden. Im
S . N 185 4). — 2) die Enkel des Aktor, Am¬
phimachos u. Thalpios , B 621.

’Άκτωρ , ορος , 1) S . des Deion in Phokis
u . der Diomede , Gern, der Aigina , V . des Me-
noitios , Großv. des Patroklos Λ 785 ; vgl.
Apd . 1,9,4 . — 3) S . des Phorbas u . der Hyr-
mine , Br. des Augeias , Gern, der Molione , V .
des Eurytos und Kteatos , s . Άκτορίων . —
3 ) S . des Azeus , V . der Astyoche, Großv. des
Askalaphos und Ialmenos aus Orchomenos ,
B 513.

άκνλος , f. , die eßbare Eichel , η 242
das . Anm . f 5). [a]

άκωκή ( m . Redupl. v. W . ax ) , Spitze ,
Schärfe , εγχεος , 7? 16 . 77478 ; βέλεος , N
251 ; δονρός, 77373 u. ö . τ 453 . χ 16. Stets
im Versschluß außer Φ60 . [ä]

ακων , οντος ( W . ακ) , Wurfspieß , K
335 . | 531 u . ö . [«]

ακων , s . άέκων.

:) Vgl . Düntz. Hom . Beiw . S. 67 f. Grashof fuhrw .
S»26 ; auch Am eis übersetzt μνληφάτόν άλφίτον άχτη
die auf der Mühle gemahlene Gerstenfrucht , ß 355 .
Düntzer führt das W . auf W. «* , wovon άχη , άχρος ,acwsusw . , zurück , eigtl . Ähre . Der gew . DeutungSchrot , Mehl (eigtl . Bruch , v . αγννμι) widerspricht
bes . Hes . op . 466 , wo es vom Getreide auf dem Felde
steht .

2) Vgl . über das W. Retzlaff Pr . e. Hom . Syn . II
S. 8 f ., aer mit Doederl . Gl . n . 1002 deutet „ Gestade,sofern es gegen das Meer hin abgebrochen ist “ .3) Über die Etym. s . Fick W.® I 8 .

4) Über die Mythe s. RoscherLex. d . Myth. S. 218 ff.5) Etym. zw . ; vgl . Fick W . 3 II 7. Möller KZ .
XXIV 471 .

αλα·όε , ins Meer hin , M 19 . /? 389u . s .,
s . La R. St. § 46 , 2 , auch εις αλαδε , zum
Meere hin , x 351 . [αλα]

άλάλημαι , s . άλάομαι .
αλάλητος (vwdt mit αλαλάζω) , lautes ,

vieltönendes od . tumultuarisches Ge¬
schrei , wie derer , die nach den Schiffen
stürmen, B 149, bes . Kampfgeschrei,Sie¬
gesgeschrei,z/436 . M 138 (s . Hentze Anh.)
u . ö . ; v. Angstgeschrei (mehrerer), Φ 10 ;
Od . nur ω 463 vom lauten Geschrei der dem
vom Kampfe abratenden Halitherses Zustim¬
menden (s . Ameis -Hentze Anh.).

άλαλκε , -είν , -έμεν , - έμεναι , -χαίν , S.
άλί §ο>.

Άλαλχομενηίς 1), Beiw . der Athene, von
der böot. Stadt Alalkomenai, welche ein alter
Kultort der Athene war, Δ 8 (s . Ameis -Hentze
Anh.) . E 908 . [άλαλκ]

άλάλνκτημαι , unruhig sich umher¬
werfen , angstvoll sein , K 94 f . [Eigtl.
redupl . Pfktf . mit Bdtg. des Präs , im intens.
Sinne, vwdt mit άλϋω, αλνοοω .) [αλ]

* ά·λάμπετος ( λάμπω ) , ohne Glanz, ,
finster , h. 32 , 5 2) [wo a verl.]

άλάομαι (άλη ) , Dep . Pass. , Impr . άλύω,
ε 377 , Impf, ήλώμην , u. ep . άλώμ,ην , Aor. 1
ep . άλήϋ-ην , Perf . αλάλημαι , Inf. άλάλησ9αι ,
Part , αλαλήμενος, umherschweifen , um¬
herirren , mit Präp . , κατά , περί τι , Z 201 .
4 91 ; πολλήν επί γαϊαν , ξ 380 ; επί πόντον ,
η 239 ; νπείρ αλα , γ 73. — Das Pf. άλάλη-
μαι hat im Part . u . Inf . Betonung des Präs,
u. unterscheidet sich übhpt von diesem nur
durch die intensivereBedeutung „sich herum¬
treiben“ . ß 370 . v 333 u. s . Vgl . La R. Textkr.
S . 183. Curt. Verb.3 II 176.

άλαός , blind ,
* 9 195 . st 493 . μ 267 3)

[αλα]
άλαο -βχοπίη , nur in der Vbdg ovd“

άλαοοκοπίην είχε , er hielt nicht blinde ,
d . i. nachlässige Wache (d . i. „war nicht
achtlos, non caecis oculis vidit“

, Düntzer),K 515 . N 10. Ξ 135. 9 285 (nur hier in Od .) .4)
άλαόω , poet. ( άλαός) , Aor. άλάωοα,blind machen , blenden , nur τινά υφ-

9αλμοϋ , einem das Auge blenden , * α69 . i
516 . δ) [αλα]

Ü Vgl . Preller Gr. Mytb. I 4 S. 214. Lob. Path _
Prol. p . 470 . Welcker Götterl . I S . 316. Nach Arißtarch
von άλαλχεϊν .

2) G. Herrn, άπολάμπετος, Baum. u. Gemoll δί τ*
άλ . ; Abel ενλάμπετος.3) Abltg ungewifs , s . Lob. Rhem. p . 346 ; Benfey
II S. 126 ; Doederl. Gl . n. 97. Übr. s. die folg. Anm .
[Die ungewohnl. Messung — w χ 493 . μ 267 ist seit
G. Herrn , jetzt durch die Änderung μάντηος (s. μάντις)
beseitigt ; Ahrens schlug άλαόο vor , Rhein. Mus . II S.
162, vgl. Formenl. § 13 Anm . 2. Ameis-Hentze zu x 36
Anh.]

*) Ahrens Philol. XXVII S . 255 erklärt άλαός für
e. a . F . v . άλεός, d. i . μάταιος (Lob . Path . El . I p . 117),
das er auf e. ältere F . άλβ’ός, (μελιάς — μελεος ), wo¬
mit άλνω vwdt ist , zurückführt . Demnach wäre alaoox
eine vergebliche Wache , wie schon a . deuteten , vgl.
Fick Bezzenb . Beitr . VII 95 . Alle Neueren accent . wie
oben ; früher άλαοοχοπιήν, u . so noch Spitzn . , s . zu
x 515 . La R ., Hentze (s. & 285 Anh.) u. Nauck schrei¬
ben jetzt άλαός σχοπιην nach Aristarch ; Zenodotschrieb
άλαόν ax . S. Textkr . S . 184 .

5) Nauck Mel . Greco -Rom . IV 146 vermutet ο. «πά -
μεραεν , bzw . άπάμερσας .
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άλαπαόνός 1) , poet. Komp, -νότερος , Δ
305 , leicht zu erschöpfen , zu bezwin¬
gen , σθένος ονκ άλ . , unbezwingbar, E 783
u . s . ; von Rindern , a 373 ; dh. kraftlos ,schwach , unkriegerisch , B 675 ; ατίχες ,
A 330 ; μϋθ-ος , h. Merc. 334 . [«λα |

άλ &πάζω 2) , ep . , Impf, ohne Augm. , Fut .
-ξω , Aor. άλάπαξα ohne Augm. 1 ) vernich¬
ten , zerstören , πάλιν , B 367 u . ö. ; στί-
χας άνδρών, νέων φάλαγγας , Ε 166. Λ 503 ;
τούς (die Griechen), Μ 67 ; Άκτορίωνε Μο-
λίονε , .4750 (vom Erlegen einzelner nur hier) ;
absol . ρ 424 . τ 80 ( wo nach dem Vorher¬
gehenden e. sächl. Obj . zu ergänzen ist : die
genannten Güter).

άλαοτέω , ep . (αλαστος ), eigtl . etw . nicht
vergessen, verschmerzen können; dh . un¬
willig sein , zürnen , nur *M 163. 0 21 .
Übr. s . αλαστος z . E.

Άλαοτορίόης , S . des Alastor = Tros ,Y 463 . (« λ]
ά - λαοτος (λαϋ-έσ&αι ) , 1) nicht zu ver¬

gessen , πέν&ος, nicht zu verschmerzen, dh .
unerträglich , Ω 105. a 342 u . s . ; αχός δ
108 ; άλαστον όδνρεαίλαι , unaufhörlich kla¬
gen , 1174. — 2) dem nicht zu vergessen u.
zu vergeben ist , dh . abscheulich , ver¬
rucht , soHektor von Achilleus genannt we¬
gen der Tötung des Patroklos , X 261 . 3) [αλ]

Άλάοτωρ , ορος, 1 ) e . Lykier, v. Odysseus
getötet, E 677 . — 2) e . Grieche , A 295 . Θ 333.
N 422 . — 3) V. des Tros , s . Αλαστορΐδης.
[ αλ ] ^άλάωτνς , ep . («7.«0cu)Blcndung , 1 503f .
[ “λ ] , „αλγεω (άλγος ), meist Part . Aor. άλγήσας,außerdem (kurzvokalischer) Konj. άλγήαετε,Od . , Präs , in Batr . Schmerz empfinden ,ä) v. d . Körper, B 269 . Θ 85, όδύνηαι, M 206 ;mit Acc . des Teils, κεφαλήν, Batr . 192 . b) v.
d . Seele : bekümmert sein,sichgrämen ,
μ 27.

άλγίων , Komp . , άλγιατος Sup . zu άλε-
γεινός , w. s. (eigtl. v. άλγος ).

άλγος , εος 4·) , Schmerz , sow . an Leib,als besond. an der Seele , häufiger im Plur .
als im Sg. , dh . Leiden , Mühsal , Drang¬sal , IJngemach , Gram , Kummer usw . ;
bes . άλγος oder αλγεα τιθ -έναι , A 2 u. ö . ;έπιτι &έναι, B 39 u. ö . ; αλγεα διδόναι , A 96
u. ö . Leiden verhängen; τεύχειν , Leiden be¬
reiten , A 110 ; αλγεα φέρειν , Leiden brin¬
gen , μ 427 ; αλγεα πάσχειν , Leiden, Drang¬sale erdulden, von Kriegsmühen, B 667 ; κρα-
τερά , ε 13 . 395 . ο 232 , auf der See , a 4 , auf

*) Nach Curt . Et .5 S . 653 von άλαπάξω, schwächen.2) Abltg zw. ; Antenrieth h. Ameis zu B 367 Anh.führt es auf skr . älpas , exiquus , rarus , paulum zu¬
rück ; vgl. Fick W.3 I 24. Clemm Curt. Stud. VIII 51
vergleicht λ&πτω u. λαφνσσω; noch anders Doederl . Gl .
n . 2264 u. Düntzer KZ . XII 12 ff.

3) Doederl. n . 101 (vgl. X261 ) , der mit Bekk . II
nach dem EM . βλαστός schreiben will , erklärt es nach
Philoxenus daselbst für e. Verbaladj. von e . Intensiv
άίαζξίν v. άλασ &αρ u . gibt demselben die Bdtg „ rasend“,dann „ schwermütig“ od . „ in Schwermut versenkend“,und dem V. βλαστόν „ traurig sein bis zum Trübsinn“ ;noch anders Düntz. in Ztschr . XIII S . 12 u . zu ω 423 .
8. bes . Ameis-Hentze zu ω 423 Anh. ; vgl. auch d. folg.4) Et . zw. , s . Curt. Et .5 S. 729 .

Capelle - Seiler, HomerischesWörterbuch. 9 . Aufi .

der Jagd , 1 121 ; αλγεα έχειν , λ 582 . ρ 142
u . s . das . Ameis ; κεΐται iv άλγεσι ίλνμύς, das
Herz ist in Gram versenkt, φ 88 . — Von kör¬
perl . Schmerz Verwundeter, E 394. 895 , des
Philoktet , B 721 , eines Kranken , ε 395.

άλόαίνω , poet. (St . άλδ aus W. αλ, Curt.
Et .5 357 . 529 , Fick W .3 1499. II25 ) , nur 3 S .
Aor. ήλδάνε 3) , gedeihen machen , kräf¬
tigen , μέλε ’ ήλδανε ποιμένι λαών , sie
machte die Glieder stattlicher dem Hirten der
Völker,

* o 70 . ω 368.
άλόήοκω , ep . verst. Nebenf. v. άλδαίνω,

intr . gedeihen , von der Saat, ‘E 599
άλέαοθ -αι , s . άλέομαι.
άλεγεινός,β p. st . αλγεινός (άλγος), irreg.

Komp , άλγίων , nur im Neutr . άλγιον , Supl.
άλγιοτος , 3 , Φ655 2) , 1) Schmerz od. übhpt
unangenehmeEmpfindung verursachend, clh.
schmerzhaft , drückend , lästig , leidig ,
bes . von Zuständen, wie οδύνη , A 398 , πνγ -
μαχίη , Ψ 653 , εϊρεαίη , κ 78 u . dgl . ; auch ν.
Dingen , wie κύματα , Ω 8 . 9 183 , αιχμή , Ε
658 u. dgl . ; μαχλοαννη, Leid bringend, „ver¬
derblich“ V . , Ω 30 . — 2) schwer , mit Inf.'ίπποι άλεγεινοί δαμήναι , schwer zu bändi¬
gen , Ä402 , vgl . P76 ; vom Maultiere, άλγί-
ατη δαμάοασ3·αι, Ψ 655 . — άλγιον , um so
schmerzlicher , um so schlimmer , auch
mit völlig abgeschwächtemKomparativbegriff
(Krüg. Dial. 49 , 6 , 2 ) , gar traurig , gar
schlimm , Σ 278 . δ 292 das . Ameis -Hentze.
π 147 . ρ 14, Nägelsb. zu B 90 Anm. [et]’Αλεγηνορίόης , ao , S . des Alegenor ==
Promachos , £ 503 . [a]

άλεγίζαι , ep . (αλέγω) , nur Präs . u . Impf,
ohne Augm ., sich um jmdn kümmern , mit
Gen . u . stets mit der Negat. ov od . ούδέ , ovx
άλεγίζειν τινός , sich nicht um jmdn küm¬
mern, gew . mit dem Begriff der Mißachtung,
*A 160. 6* 477 u . s . ; absol . nur 0 106. liymn .
Merc. 557 . 3) [ä]

άλεγύνω , ep ., verl. = αλέγω , nur Präs ,
u. Impf, ohne Augm . sich um etwas be¬
kümmern , auf etw. denken , mit Acc ., in
Od . stets δαϊτα od . δαΐτας , sich um e . Mahl
bekümmern, aufs Mahl denken, d. i. des Mah¬
les pflegen , es genießen (Ameis - Hentze zu
9 38),

*a 374 . ß 139 u . ö. ; sp . auch in andern
Vbdgn , δολοφροσύνην, List anwenden, h.
Merc. 361 ; αγλαΐας , auf Ergötzlichkeit den¬
ken, h. Merc. 476 . S . La R . § 87, 3 S . 172. [«]

άλέγω 1) , ep . , nur Präs . , auf etw . ach¬
ten , achtsam sein , sich kümmern , ge-
wöhnl . mit Negat., absol . ονκ άλέγω , es küm¬
mert mich nicht , A 389 . ρ 390 ; κννες ονκ
άλέγονσαι , nicht achtsame, pflichtvergessene
Hündinnen (von Sklavinnen ), r 154 ; mit Gen .
der Pers . , ονκ άλ . τινός wie ονκ άλεγίζειν
τινός , sich um jmdn nicht kümmern ,
ihn nicht achten , © 483 . 1 115. 275 . v 214 .

Vielleicht ist aber ψ .δανε Impi . v. e. später ver¬
schollenen ° αλόάν» , s . Curt. Verb.2 II 12.2) Ahrens Formenl. § 112 stellt die Formen zu dem
Positiv άργαλ/οζ (aus 0άλγαλίος ) . $

3) So jetzt nach G. Hermann; άλ/γννεν vulgo.
4) Abltg zw . ; Doederl. n. 109 u. Clemm Curt . Stud .

VIII 100 stellen es mit άλγος zusammen, was Curt. Et .5
S . 729 bezweifelt. Übr. s. Curt . Et .6 S . 364. Fick W.3
III 249. Möller KZ . XXIV , 456 .
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άλεείνω 34 άλέομαι

1ι. Αρ . 279 ; der Gen . der Pers . ist zu ergän¬
zen π 307 , oline Negat. absol . ai (sc . Αιταί )
καί μετόπιαθ· ’ ’Άτης άλέγονοι κιονοαι , I
504 , die hinter der Ate einhergehend sorgen
(vgl. Vs . 507) ^ ; mit Acc . der Sache , οπιν
ϋ-εών ονκ άλ . , die Strafe der Götter jiieht
achten π 388 ; aber ohne Negat. νηών όπλα,
das Gerät der Schiffe besorgen, sich emsig
damit beschäftigen, ξ 268 . S . über das W.
La R. St. § 87, 3 . Doederl. Gl. n. 109. [a]

άλεείνω , verst. Nebenf. von άλέομαι, ep .
(άλέη ) , nur Pr . u . Impf, ohne Augm . aus -
weichen , abs . (1258 ; gew . mit Acc . τι , ver¬
meiden , fliehen , χήρα , βέλεα , βίας ανέ¬
μων , χόλον , &νμόν , λώβην u. dgl . ö . Hom .;
τινά nur π 477 . h . Merc. 239 ( verdorbene
Stelle) ; mit Inf . χτείναι , άλεξέμεναι άλέει-
νεν, Ζ167 . IV 356 . S . La R . St . § 79,1 S . 138 .
(Über Abltg s . unter άλέομαι.) [<*)

1 . άλέη , poet. , Vermeidung , X 3011·
Über Abltg s . άλέομαι Anm . 2. [et]

2 . άλέη *), Sonnenwärme , p23f·
άλειαρ , ατος , poet. {άλέω, W. εελ , raX,

Gurt.Et .

*234

5 S . 358), eigtl . das Gemahlene , Mehl ,
bes . Weizenmehl , im Plur . v 108f .

άλείς , εϊαα, έν, s . είλω.
’Αλείοιον , Aleision, Ort in Elis , B 617,

zu Strabo’s Zeit nicht mehr vorhanden, die
Gegend desselben sp . το Άλεαιαίον genannt,
Str . 8,10 , 3 . Vgl . E . Curt. Pelop. II S . 40 . 106 .

’Αλειοίον κολώνη , entweder Hügel
von Aleision (d . i. nach Str . a. a . 0 . Alei¬
sion selbst), od . Denksäule des Aleisios ,
welcher nach Demetr. Skeps . b . Eust . zu
B 617 S . des Skillus u . ein Freier der Hip -
podameiawar, A 757 . (La R. nach Aristarch
Άλιοίον .)

αλειοον 3), Becher , Ω 429 ; öfter als χρύ¬
σεων od . χρνσεον bez . , A 774 . γ 50 . 53 . -9·
430 . o 85. z 9 , an letzter St. auch als άμψω-
τον [α] . 1)

άλείτης , ep . (wahrscli . St . άλιτ , aus W .
« λ ) 5), der sich vergeht, Frevler , von Paris,
P28 , u. den Freiern der Penelope, v 121. [ά]

άλειφαρ , ατος (mit ά prothet . W. λιπ ,
vgl . λίπα , λίπος , Curt . Et . 5 S . 266 . 510),
Salbe , Salböl , bes . zum Bestreichen der
Toten vor der Verbrennung, Σ 351 . ω 45 . 73.
λίϋ-οι άποατίλβοντες άλείφατος , d . i . von
Öl (od . Firnils) glänzende steinerne Sitze, y
408 . c)

άλείι ^ω (W. λιπ ) , Aor. ήλειψa u. ohne
Augm. άλ ., Aor. M . ohne Augm . άλειψάμην,
1 ) Akt. bestreichen , salben , meist λίπ’
έλαίω, mit Olivenöl , Σ 350, auch allein λίπ ’

,
*) So Hentze ; A. ergänzen als Objekt zu ά. άνθρω-

πων ο&.’Άτης, das zunächst zu μετόπισθε gehört , Düntz .
zieht 3Άτ . zu aXl·/. , suppliert es auch bei μετόπισθεν.

2) Über die Etym . s . Curt. Et .5 S . 552 . Fick W.3
I 213 .

3) Abltg zw ., s. Clemm Curt. Sind . VIII 110.
4) αίεισον ist nur eine andere Bezeichnung für d/-

πας, s . auch Helbig, d . hom . Epos usw.2 S . 364 .5) Curt. Et .5 S . 557. Autenr. zu II . 1. c. , also vwdt
mit άλάσ &αι, αλη usw . ; vgl. auch Lob . Path . Pr . p . 376 .
El . I 37 u . Nägelsb. — Über Sehr, der Alten La K .
Textkr . S . 184 .

°) So Schol . E . Gew . deutet man : wie vou Öl gl .
(s. Nitzsch, vgl . dagegen Ameis -Hentze im Anh.) . Nach
Helbig, das hom . Epos usw. 2 S . 99 wäre viell. an e.
feinen , weifsglänzenden Kalkputz zu denken.

£ 227 , s . λίπα ; bes . von Salben nach dem .
Bade, τ505 ; άμψί τ ’ άλεΐψαι , ringsum, d . i.
ganz, vollständigzu salben, Ω 582 ; κηρόν έπ’
ώοίν , Wachs in die Ohren streichen, μ 200 ;
επ’ ονατα , μ 177 , vgl . 47 . — 2) Med. sich
salben , λίπ ’ έλαίω , Ä577 . Ξ 171 ; χρόα,
seinen Körper salben, Ξ 175.

Αλεκτρνών , όνος, V . des Leitos, P 602,
Αλέκτωρ , Apd . 1 , 9, 16 .

* αλέκτωρ , ορος 1), der Hahn , Batr . 193.
Αλέκτωρ , ορος , S . des Pelops und der

Hegesandra , V . der Iphiloche, Schwiegervater
des Megapenthes, δ 10.

αλεν,,άλέν , s . εϊλω.
άλεξαμενος , άλέξαϋ &αι , s . άλέξω.
Αλέξανδρος ( nach Curt. Et . 5 S . 278

griech. Übersetzung v. Πάρις ), andrer Name
des Paris , welchen er nach den Schol . erhielt,
weil er als Hirte sich oft gegenRäuber tapfer
verteidigte, Γ 16 u. ö .

άλεξ -άνεμος , windabwehrend , gegen
den Wind schützend, χλαϊνα , ξ 529 + [«]

άλεξητήρ (άλέ£ω ), Abwehrer , Helfer ,
μάχης , Abwehrer der Schlacht, Y 3961· [«]

άλεξί -κάκος , Unglück abwehrend ,
μήτις , K 201· [ άλ]

άλέξω (St . άλεξ, aus W . άλκ durch o er¬
weitert Curt . Et .5 S . 132 . 382) , ep . Inf . άλε¬
ξέμεναι u . έμεν , Fut . άλεξήσεις , Inf . ειν,
P . οντα, 3 Sg . Aor. 1 Opt . άλεξήαειε γ 316 ;
dazu 3 Sg . ep. Aor. 2 redupl . άλαλκε , Inf.
άλαλκείν , έμεν, έμεναι , ep . 3 Sg . Κοηράλάλ-
κηοι st . άλάλκη , x 288 (wo vor Wolf Fut .
άλαλκήαει), Part , άλαλκών ; Aor. Konj. Med .
άλεξώμεσίλα, Inf . άλέξασ&αι . 1) Akt absol .
Gegenwehr od . Abwehr anwenden (für
e . andern) , A 590 . H469 . N 356 ; τινί , für
jmdn , d . i. jmdm helfen , beistehen , Γ 9.
E 779 u . s . ; mit Acc . der Sache, xl, etw . ab -
wehren , y 346 ; τινί τι , etw. von jmdm ab-
wehren, jmdn gegen etw. schützen , νήεσσι
πυρ , I 347 ; τινί άγρια φυλά , Τ 30 ; κακόν
ήμαρ Ααναοϊαιν , I 251 ; mit επί nur in μή
ποτ επί Τρώεσοιν άλεξήσειν κακόν ήμαρ,
Γ 315 . Φ 374 ; seltener τί τίνος , Φ 539 (wo
Doederl. Τρώων zu άντίος zieht, Düntz . άμν-
ναι schreibt) . * 288 (wo noch mit Dat . rot
κράτος κακόν ήμαρ). Vgl . La R . St. § 92 , 5 .
— 2) Med . von sich abwehren , τινά ,
sich gegen jmdn verteidigen , N 475 .
o 62 ; abs . sich verteidigen , A 348 . Π 562 .
i 57 U, Ö. [ή\

άλέομαι u . άλενομαι , die sich gegen¬
seitig nebst άλεείνω u . άλνακω ergänzen,
ep ., Pr . άλενεται nur ω 29 ; Impf, αλέοντο,
.2586 , Aor. ήλενατο , N 148 u . ö ., u . άλενα-
το , Γ 360 u . ö . , Konj. άλέηται, δ 396 u. mit
kurzemVokalwleiiirat , ξ 400 , Opt . άλέαιτο,
Y 147. v 368 , Impr . άλεναμ X 285 , άλέασ&ε,
δ 774 , Inf . άλέααθ-αι u . άλενασθ-αι , Part .
άλενάμενος , E 28u . ö ., ausweichen , ent¬
gehen , meiden , entfliehen , absol ., E 28.
N 436 u. s . ; gew . mit Acc . βέλος , έγχεα ,
δόρν , χήρα , μήνιν , χόλον , έχ9·ος , νοΰοον,

>) Über Abltg vgl. Hehn , Kulturpfl. u . Haustiere 5
S. 265 ff. Volksetymologie von & priv . u . λίγα, „ der
Ruhelose“ .
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Hom . , auch φθόγγον Σειρήνων , μ 159 ; νή¬
σον, μ269 . 274 ;

'όμιλον, ρ 67 ; μοίραν , α>29 ;
selten τινά , wie θ-εονς, die Götter, d . i. ihren
Zorn meiden , dh . die Götter scheuen, 1 274 l) ;
mit Inf. meiden , d. i. sich scheuen oder
unterlassen etwas zu thun , Ψ 340 . 605 .
| 400 . S . bes . La R . St. § 79 , 2 , 3 S . 139 f„
wo auch üb . d . Vsstelk Abltg. zw .2) [«]

αλεται (αλεται ), s . αλλομαι .
άλετρενω , mahlen , zermalmen , καρ¬

πόν , η 104 f . [α]
άλετρίς (άλέω), die Müllerin , γυνή, die

Sklavin , die das Getreide mahlt, v 1051· [«]
άλεύομαι , s . άλέομαι .
άλέω (W . fial , Curt . Et .BS . 358), mahlen ,

nur Aor. 1 άλεσσαν, πυράν , v 109.
άλεωρή (άλέομαι) , 1) das Ausweichen ,

dieFlucht , Ω 216 . — 2) Abwehr , Schutz¬
wehr , τίνος , gegen etwas, δηίων άνδρών,
von der Befestigung des Grabens , M 57, vom
Brustpanzer , 0 533 . [α]

άλη (W. άλ, Curt. Et .5 S . 557) , das Her¬
umirren , die Irrfahrt ,

* κ 464 . ψ 284 u.
s . [α]

α-λη&είη ( αληθής ) , Wahrheit ; άλη -
9-είην καταλέγειν , Ω 407 u . ö . ; άποειπεϊν ,Ψ 361 ; πάσαν άλ. , volle Wahrheit , ρ 122, u.
παιδός πάσαν άλ . μνθ-εΐαθ-αι , volle Wahr¬
heit über den Sohn berichten , λ 507 . In II.
nur an den a . StSt. [ä]

άλη &είς , s . άγάομαι .
* ά - λη&ενω (αληθής) , die Wahrheit

sagen , aufrichtig sein , πάντα άλήθεν-
aov, Batr . 14. [δ]

ä -ληθ -ής , ές (λήθω) , 1 ) nicht verhehlend,
dh. aufrichtig , wahrhaft , γυνή, M 433 .
— 2) unverhohlen, dh . wahr , nur Neutr . PI .
άληθέα είπείν , άγορεύειν , μύθεϊαθαι , Hom.
δ . [δ] ,Αλήιον , πεδ ’ιον (wahrsch. von αλη , „Irr¬
feld “) 3), die Aleische Ebene , wo Bellero-
phontes , nach Vollbringung der ihm aufge¬
gebenen Heldenthaten , von den Göttern ge¬
halst , finsteren Unmuts einsam umherirrte ,Z 201 . Die spatere Sage versetzte dieselbe
in die Nähe der St. Mallos in Kilikien zwi¬
schen die Flüsse Pyramos und Sinaros, Hdt.
6, 95. Str . 14 , 5 , 21 .

ά·λήιος (λήιον) , ohne Flur od . Feld , dh.
unbegütert , arm ,

* 1 125. 267.
ά -ληχτος , vor La R . άλ ). . (λήγω) , un¬

aufhörlich , θυμός , I 636 , νότος , μ 325 ;
αληκτον als Adv ., πολεμίζειν , Β 452 . Λ 12 .
α 152 . [α verl., s . άπολήγω.]

άλήμεναι , άλήναι , s . εϊλω.
άλήμων , ονος (άλάομαι ), u τη 1ι e ri rr e η d,

- schweifend , άλήμονες ανδρες, *τ 74, oder
auch ohne ανδρες , Landstreicher , p 376.
!«] ,,αληται , S. αλλομαι .

l) Aufser dieser Stelle nach Zenod. Z 226 tyxsat,
■ό*άίληλουζ άλεώμξ &α (st . tyxsa cf’ άλλήλων ) ; vgl. La B .
St . § 79, 2 .

-) Nach Curt . Et . 5 S . 557 mit άλεείνω , άλάομαι,
^λη, Ι . άλίη usw. von θ. W# άλ , , ,die mit ar , άρ , *ρ,
ορ , fl urspr . identisch ist “ .3) Ygl . Preller Gr . Myth. II 183. Eoscher Lex. der
Myth. S. 772 .

άλως

αλητεύω , nur Präs ., umherirren , um¬
herschweifen , gew . v . Landstreichern u.
Bettlern , sich umhertreiben ,

*ξ 126. π
101 u . ö . , κατά δώμα, ρ 501 , vgl . χ 291 ; εν
δήμιο , σ 114 ; auch ν . Jägern , μ 330 . [ «] ; von

αλήτης ( άλάομαι ) , Landstreicher ,
Bettler ,

* ρ 420 . 483 u . s . ; άνήρ άλ . , §
124. [α]

ΑλΟ -αίη , Τ. des Thestios (und der Eury -
themis , Schw . der Lede) , Gern, des Oineus
in Kalydon, M . des Meleagros , der De 'ianeira
usw . , 1 555 . Vgl . Μελέαγρος.

άλ &ομαι , ep . , Pass, heilen , heil wer¬
den , άλϋ-ετο χειρ , E 417 f .1)

άλι -αής ( άημι ) , Gen . έος , über _das
Meer od . aufdemMeere wehend , ονροι,
δ 361 f . [α]

Άλίαρτος "
) , Haliartos , St. in Boiotien

am kopaischen See , j . Masi , B 503 . [α]
ά-λίαοτος , poet. ( λιάζομαι ) , eigtl. un¬

beugsam, was nicht biegt , weicht, hart¬
näckig (Doederl. Gl. n. 93) , dh. auch hef¬
tig , gewaltig , πόλεμος ,

*B 797 . Y 31 ; μά¬
χη, Ξ 57 ; γόος , Ω 760 ; 8μαδος , Μ471 ; Π
296 ; πόνος , Β 420 (nach Aristarch Bekk. II
u . Ameis -Hentze, vulgo άμέγαρτος -, s . Ameis -
Hentze im Anh.) . Das Neutr . als Adv . άλία-
στον όδνρεαθ-αι , Ω 549 .

* άλϊ - γείτων , poet., dem Meere benach¬
bart , nah am Meere , Ep . 4 , 6. [et]

<«itj '«tog,gleich , ähnlich , vergleich¬
bar , r ivl , nur Z401 . 9· 174 . [δ]

αλιεύς , ήος (αλς), „der auf d . Meere Be¬
schäftigte“

, dh. a) Fischer ,
*μ 251 . χ384 .

δ) Seemann , Schiffer , eo 419 ; als Adj .
έρέται άλιήες, Meerruderer , Ruderer zur
See , π 349 . [δ]'Αλιζώνες , Sg . Άλιζών , ωνος , die Hali¬
zonen 3) , ein Volk am Pontus in Bithynien,
B 856 . E 39. [δ]

Άλίη , e . Nereide, Σ 40 . [ä]
*άλΐήτωρ = αλιεύς , epigr. 16,1 . [α)’AλΐΤλέρβης (Άλι& . La R . nach Schol .),

S . des Mestor , treuer Freund des Odysseus
in Ithake, ß 157 . 253 . p r

68. ω 451 . [α]
άλϊ -μνρήεις , ep . (αλς , μνρω ) , in das

Meer fließend 4), Φ 190. ε 460 . [α]
1 . άλιος , poet. (αλς) , zum Meere ge¬

hörig , im Meere wohnend , γέρων , der
Meergreis, v . Nereus , A 556 u . s . (Krämer
Beiw . S . 12) ; v . Proteus , δ 349 u. s . ; αλιαι
9εαί , dieMeergöttinnen,Nereiden, Ω84, auch
subst. άΐλάναται αλιαι , Σ 86 . ο> 47, u. «λ .
allein Σ 432 . [α]

2 . άλιος , ep . , furchtlos , eitel , ver¬
geblich , βέλος , μύθος , ορκιον, πόνος , οδός,
Hom . ö . von e. Pers ., ονχ άλιος σκοπός έσσο -
μαι , ich werde nicht vergeblich Kundschafter
sein , Ä324, prädikativ αλιον στρατόν ήγαγεν
ένϋ-άδε, als ein vergebliches , d . i. vergeblich,

9 Nach Curt. Et .5 S . 250 mit str . ardh , „gelingen,
gedeihen“ , vwdt ; vgl. Eick W.3 I 499 .2) Als jllastul . auch Xenoph. Hell. 3, 5, 17 ; Ameis
tatst es wie das Epitheton ποίήιντα als Eemin.s) Nach Str . 12, 3, 19. 20 , vgl. 14 , 5, 22 . 24 die
späteren Chalyber, welche zu seiner Zeit XuhUZoi
hietsen.

4) Anders A. Goehel de epith . Hom . in -εις desi-
nentihus p . 26 sq .
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Δ 179 u . s . — Neutr . αλών als Adv . frucht¬
los , vergeblich , N 410 . 505 . 77 615 . 1 [αλ]'Άλως , 1 ) e. Lykier , v. Odysseus erlegt,
I? 678 . — 2) S . des Alkinoos , 9 119. 370 . [«]

άλιο·τρεφής , poet. (τρέφω ) , Gen . έος ,
im Meere genährt od . lebend , Beiw . der
Robben, 4 442 f [«]

άλιόω (2 . άλως ) , Aor. άλίωσα , ohne
Augm ., vereiteln , nur νόονΔιός , f 105. 138
u . βέλος, vergeblichabschießen, 77 737 . [«]

άλί -πλοος (πλέω) , im Meere
^

schif¬
fend oder schwimmend , τείχεα αλίηλοα
S-ειναι , machen, dals die Mauern im Meere
schwimmen , d . i. sie ins Meer schwemmen
M 26 f . [«]

άλϊ -πόρφνρος (πορφύρα) , meerpur¬
purn , ήλάκατα,φάρεα ,

*ζ53 . 306 . ιΊ08 . 2) [α]
αλις , Adv . (vwdt mit αλής, άολλής , άλψαι

usw . ; W. εελ , eigentl . gedrängt , Curt. Et .5
S . 550), 1) angehäuft , haufenweis , zahl¬
reich , in Menge , b . Hom . stets mit dem
Kasus des Nomens , den das V . regiert , wie
νεκροί αλις έααν, Φ 236 . ν 136 u. ο . ; μέλιο-
ααι αλις πεποτήαται , in Schwärmen, Β 90.
— 2) hinlänglich , genug , αλις εστί μοί
τι , ich habe etwas genug, in hinreichender
Menge , Ξ 122 ; αλις δέ οι , es sei ihm genug!
1 376 ; ή ονχ αλις -, ists nicht genug? sq. ότι
od . ως , E 349 . 7° 450 . Φ670 . [«]

άλίΰκομαι (St. αλι , im Fut . , _
Aor. u . Pf.

St. αλω) , defekt . Pass . , Fut. αλώσομαι nur
Batr . 286 ; Aor. 2 'ήλον nur χ 230,Konj . un-
contr . αλώω, Opt . άλοίην, ep . άλωην, 7*506 .
X 253 (an beidenStSt .Bekk. 1 u . folgg .Hrsgbb.
αλοΐην, na erstererBekk . II u. a. Konj . αλώή),
1 592 . Ξ 81 (an beiden StSt. seit Bekker Konj .
αλώ% für Opt . αλψη), ξ 183. ο 300 (auch hier
nach La R . Hom . Unters. S . 236 αλώη zu
sehr.), Inf. αλώναι , Part , άλονς (αλόντε, mit
ä , E 487] 3). Das Präs , hat Hom . nicht. 1) ge¬
fangen , ergriffen , erobert werden,von
Menschen u. Städten,^ 405 . B 374 u. ö . ; übtr .
(λανάτω αλώναι, vom Tode dahingerafftwer¬
den , Φ281 . ε 312 ; dh . ohne &av . , getötet
werden , Μ 172. Ξ 81 . P 506 . a 265 ; μήπως ,
ως άψϊαι λινόν αλόντε πανάγρον — κέρμα
γένησβε , daß ihr nur nicht im Alles umgar¬
nenden Netze gefangen, eine Beute werdet,
2? 487 4) [ee]

*αλιοτος (λίσσομαι , St. λιτ ), nicht an¬
gefleht , angebetet , άδώρητοικαί αλιατοι

α) Abltg zw . : nach Ein. ν . αΧη, vwdt mit ηΧί&ιος ;
Ahrens Philol. XXVII St . 255 bringt es mit ηΧεός in
Ybdg, indem der Spir. asper nur durch falsche Be¬
ziehung auf «λς entstanden sei , vgl. Doederl. Gl. n . 100.2) Nach den Alten von der Farbe des aus dem
Meere gewonnenen Purpurs , u . so Düntz. zu ζ 53 ; nach
Hentze zu v 108 im Anschlufs an G. Meyer Curt . Stud.
V 12 von der Purpurfarbe des Meeres ( worauf auch
πορφνρεον χνμα , αΧς πορφνρίη gehen soll , doch S. πορ -
φνρ (θζ), vgl . Riedenauer Bl . f . bayr . Gymnw . XI 97 ff.
101 f. Nach Breusing JJb . 131, 83 „ leuchtend weifs“ .3) Über Spuren des urspr. ß im Anlaut vgl. Knös
de dig. Hom . p . 75. Nach Curt . Et .5 S . 550 W. ßal ,ßsX, drängen , vwdt mit εΐΧω, άΧηναρ usw. , eigtl . , ,inBedrängnis, Absperrung geraten“ ; nach Lob. Rhem.
p . 163 vwdt mit «letv.

*) Hier der Dual, weil von zwei mit einander ver¬
bundenen Gegenständen die Rede ist ; nämlich Heiter
auf der einen und das übrige Volk auf der anderen
Seite , s . Vs 485 ; nach den Scholien: ihr und die
Weiber.

Ϊ4λχιμέδων

(so Schneidewin nach cod . Laur . st . απαατοι)
h. Merc. 168.

άλϊταΐνω 1) , poet. , Aor. 2 . ήλϊτον , nur
1 375 , gew . Aor . Med . άλϊτόμην , Inf. άλιτέ-
σϋ-αι in der Bdtg des Aktivs, fehlen , sün¬
digen , freveln 2), stets mit Acc . , τινά , sich
an jmdn versündigen, freveln, 1 375 . T 265.
4 378 u. s . ; Δώς έφετμάς , des Zeus Gebote
verletzen, Ω 570. — Ep . Part , άλιτήμενος ,
з .3), adjektivischfehlend , sündigend , sün¬
dig , mit Dat. 9-εοϊς , den Göttern, d . i. in den
Augen der G .4) , nur 4807 ; vgl . άλιτρός . [«]
— P ay · ,«Atr///tto>»’,ovo? ,sündigend,frevelnd ,
nur *£i 157. 186 ; u.

άλιτρός (άλιτεΐν ), bei Hom . nur im Masc .
1 ) frevelnd , Frevler , Sünder , nur © 361 ;
и . δαίμοοιν , in den Augen der Götter, Ψ 595,
s . άλιτήμενος . — 2) der leicht irre leitet , ver¬
führt , Schelm , Schalk , Schlaukopf ,
ε 182. [«]’Λλκά &οος , S . des Aisyetes u . der Hippo -
dameia , Aineias ’ Schw . , ein Hauptheld der
Troer , v. Idomeneus erlegt , M 93. N 428 .
465 . 496 .

Άλκάνόρη , Gern, des Polybos im ägypti¬
schen Theben, 4 126f. ; Fern. v.”Aλκανόρος , ein Lykier , v. Odysseus er¬
legt, ε 678.

αλκαρ (W. άλκ , άρκ) , nur Nom . u. Acc .,
Abwehr , Schutzwehr , Αχαιών , der Ach .,
*A 823 ; Τρώεσσι,ΐΰΐ dieTroer , 7? 644 ; aufser-
demγήραος, Schutzgegendas Alter ,h. Ap . 193..

αλκή , mit metapl. Dat . άλκί , w . s ., neben
αλκή , ω 509 (W. άλκ , Curt . Et .5 S . 132) , 1)
Wehr , Abwehr , Schutz , Hilfe , E 532.
Θ 140 ; Διάς , 0 490 . μ 120 . — 2) Stärke ,
besonders als Wehrfähigkeit , Wehrkraft ,
ö . mit βίη , μένος, σθ-ένος verb. , Γ 45 . Ζ 265.
2237 u. s . — 3) Mut , Tapferkeit , Kampf¬
lust , 17 753 , ϋ-ονρις αλκή , Δ 234 u . s . (s.
9-οΰρις) ; επιειμένος αλκήν, gerüstet mitMut ,
H 164 u. s . — II) personif. als Göttin, auf der
Aigis abgebildet, E 740 . — Dav .

*άλκήεις , poet. , voll Kraft , dh . stark ,
mutig , tapfer , h . 28 , 3 .’Άλκηατις , T. des Pelias u. der Anaxibia,
Gern, des Admetos, Königs v. Pherai in Thes¬
salien, M. des Eumelos, B 715 . Die Sage von
der aufopfernden Liebe für den Gatten wird
bei Hom . nicht erwähnt.

άλκί , ep . Dat. zu αλκή wie ν . °αλ £ ; stets
άλκί πεποιϋ -ώς, auf seine Stärke vertrauend
(s . v . a. άλκιμος ), E 299 . ξ 130 u . ö . Vgl . Lob .
Paral . p . 168.

’Λλκϊμέόων , οντος, S . des Laerkes , Füh-

*) Nach Frohde Bezzenb. Beitr . III17 aus W . σΧιτ
mit prothet . a , vgl . goth . sleitha , Schaden, dh. eigtl.
verletzen.

2) Doederl. n . 876 vermutet , dafs der Aor . άΧιτεϊν
„ bethören , täuschen“ bedeute , welehe Ansicht durch
άΧιτρός in Bdtg 2) gestützt wird .

8) Nach Curt. Verb .2 II 253 wie ονημενος e. präsen -
tische Form des äolischen Typus , vgl. Gelbke Curt.
Stud . II 41 , Allen das . III 266 , doch s . Wackernagel
KZ . XXVII 86.

4) So bereits Rost Vollst. Lex. s . v. u . Ameis, der
^ εόϊς als Dat . der Beteiligung erklärt . Vgl. Kr . Di .
48, 6 , 3 und La R . St. § 90, 7 ; A. erklären „ gegen
die G.“ ebenso άΧίτρός όιχίμοσ tv, s . ολιτρός .
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■rer der Myrmidonen unter Achilleus, u. nach
Patroklos Tode Rosselenker desselben, Π 197.
P 467 u. s v Vok . Αλχίμεδον , P 475 . 501 .

Άλχΐμίόης , S . des Alkimos = Mentor ,
χ 235,

αλχϊμος ( αλκή ) , a) wehrhaft , streit¬
bar , tapfer , mutig , v. Kriegern , A 483 .
x 553 u . ö .; auch ήτορ, E 529 u . s .; des Löwen,F169 . δ) von Waffen, wehrhaft , d . i . zur
Wehr , zum Kampf geeignet , dh. übhpt
stark , gew . έγχος,Γ 338 u. s . ; δονρε,Α 43 .’Άλχϊμος , 1 ) V . des Mentor. — 2) ein Myr-
midone , Freund des Achilleus, T392 . Ω 474 .
574 .'Αλκίνοος , S . des Nausithoos, Enkel des
Poseidon , Gern , der Arete , Y . der Nausikaa
u . v . 5 Söhnen , K . der Phaieken in Scherie,
ζ 12 ff. & 118 .

Αλκίππη , Sklavin der Helene in Sparta,
ό 124 .

’Αλχμαίων , S . des Amphiaraos und der
Eriphyle, Br . des Amphilochos , Anführer der
Epigonen vor Theben, o 248 . Nach späterer
Sagerächte er denUntergangdes Yaters durch
den MordderMutter u. wurde deshalbvon den
Erinyen umhergetrieben, bis er endlichdurch
denFlufsgott Acheloos gereinigt wurde. 1)

Άλχμΰων , ονος = Αλκμαίων , S . des
Thestor , e. Grieche , v. Sarpedon getötet, Λ7.394,

Αλκμήνη , T. des Perseiden Elektryon ,
Königs in Mykenai, Gern, des Amphitryon in
Theben, M . des Herakles v. Zeusu . deslphikles
v. Amphitryon, S323 . T99. 119 . ,7120. λ 266 . -)

άλκτήρ,ήρος (W. άλκ), Abwehrer, « '.)// ; ,
Σ 100. 213 ; κννών καί άνόρών , Schutzwehr
gegen Hunde u . Menschen, v. Wurfspiels , ξ
531 . φ 340 , Rächer , άρης, Ξ 485 .

Αλκνόνη , Beiname der Kleopatre , T.
des Idas u. der Marpessa , Gern, des Melea-
gros, 1 562 . Vgl . άλκνών Anm. 3 .

άλχνών , όνος , der Meereisvogel , cd-
cedo , v. αλς u. κνειν , weil man glaubte, daß
dieser Vogel im Meere brüte , seit Heyne u.
Spitzner 1 563 3) f .

αλλά , Konj . (eigtl. Neutr . Plur . v. άλλος
mit verändert . Acc ., also eigtl. „anders“) , deu¬
tet im allgem. an, dafs etwas der geschehenen
Aussage entweder völlig Entgegengesetztes
oder auch nur von derselben Verschiedenes
erwähnt werden soll . Es dient also 1) zur Ge¬
genüb erstellungeinzelnerSatzglieder, a 11 e i n,
aber , u . mit Bezieh , auf e. Negation, son¬
der η , A 25 ; oft wird der Gegensatzschonim

!) S . Preller Gr. Myth. II 365 ff. Roscher Lex. d ."Myth. S . 242 ff.
2) S . Preller Gr. Myth. II 280 f . Roscher Lex der

Myth . S . 246 ff. , . .
3) Früher nach Wolf als Nom . pr . J±/ ^XV(i)V —

'Αλκυόνη, T. des Aiolos , die sich nach dem Tode ihres
Gatten Keyx aus Schmerz ins Meer stürzte u. von The¬
tis in einen Eisvogel verwandelt wurde. Eine andere
Sage (welcher der Schol. folgt) läfst beide Gatten von
Zeus in Eisvogel verwandelt werden , weil sie sich in
frevelndem Übermut Zeus u . Here genannt hätten . Vgl .
Preller Gr. Myth. II S . 248 ff. Allein Homer kennt die
Sage von dieser Verwandlung nicht , und es ist somit
viel natürlicher άλκ . als Appellat. zu fassen u . die WW.
άλκυόνος πολυπεν&ίοζ οίτοζ von den Klagetönen zu ver¬
stehen , welche das vom Männchen getrennte Weibchen
des Eisvogels ausstöfst , dessen oft die Dichter erwäh¬
nen, vgl. Faesi-Franke z. St.

άλλήλων

ersten Satze durch ein koncessives μέν vor¬
bereitet , wenn dieseraffirmat. Inhalts ist, ενϋ·’
άλλοι μεν πάντες επευφήμησαν 'Αχαιοί ,άλλ’ ονκ Ατρείδη . . ήνδανε 9-νμφ , Α 24.
Π 240 , oft aber auch nicht, Α 286 . ά 42 ; vgl .
Bäuml. Unters , üb . die gr. Part . S . 11 ff.; auch
steht άλλά τε nach e. negat. Ausdr., B 754.
μ 64. 67 ; insbes . a) im hypoth. Nachsatze,doch , A 281 u. s . ö .; in dieser Vbdg hat αλλά
eigtl. kompensierendeKraft , „dagegen“

, vgl .
Nägelsb . zu A 81 ; auch Et περ — άλλά, Θ 154
u. s .; εϊ πέρ τε — άλλά τε , Α 82 (das . Ameis -
Hentze) . Ä226. ΛΑ92 u. s ., auch nach έπειδή ,
ξ 151 .*). δ) nach άλλος od . ετερος mit e . Ne¬
gat . übersetzt man αλλά durch : als , außer ,Φ 276 . y 378 . 9 312 . μ 404 u. s . ; hier bedeutet
die Part , eigtl. „ sondern im Gegenteil “

; vgl .
Bäuml. S . 9 . — Auch sonst vertritt der Satz
mit άλλ« einen condicionalenNebens. mit εi
μή, E 23. 1 80 u. s . — 2) Bei Gegenüberst..gan¬
zer od . selbständ. Sätze, insbes. a) beimÜber¬
gänge zu einem von dem vorher ausgespro¬
chenenverschiedenenGedanken, aber,doch ,
A 135. 140 . 204 u. s . häuf.; άλλά καί ώς, doch
auch so , dennoch, άλλ’ ον δ ’ ώς , doch auch
so nicht, dessen ungeachtet nicht, s . unter ως ;
dh. auch wenn nach e . Unterbrechung auf das
Frühere zurückgegangen wird , π 383 . Oft
dient es δ) das Vorhergeh. abzubrechen u. zu
beseitigen, aber , doch , wie α 169. 267u . s .,
s . Bäuml. S . 15. vgl . Nägelsb . zu a 140. c) in
Aufmunterungen, Aufforderungen, Ausrufen,
wo es bald e. stärkern , bald e . schwachem
Gegensatz zu dem Vorherg. ausdrückt , beim
Imper . u . Konjunkt. adhort . , denn , nur ,άλλ’ ioμεν , K 126. ß 404 u. s . ; häufig in Vbdg
mit άγε , άγετε , ΐ9ι , w. s ., Bäuml. S . 17 f. —
3) In Vbdg mit andern Part , behält es seine
urspi*. Kraft ; üb . άλλ’ άρα s . άρα ; über άλλά
γάρ , aber ja , doch ja , s . γάρ ; ebenso άλλ’
ον γάρ , aber freilich od . ja nicht , x 202 .
λ393 . _£ 355άη8 . Ameis - Hentze). τ591 ; άλλ’
ήτοι (ή τοι ) , doch traun , jedoch , Α 140
(das . Nägelsb .) . Α 13 u. ö .2)

άλλεγεν , άλλέξαι , s . άναλέγω.
άλλ % , Adv . , eigtl. Dat. Sg. von άλλος, 1)

örtlich , α) an einer andern Stelle , an¬
derswo , N 49 . -9- 516 . δ) anderswohin ,
τρέπειν , E187 -, άπιέναι , ρ 478 u. s . ; μοί
γέρας ερχεται άλλη , das Ehrengeschenkgeht
mir anderswohin, geht mir verloren , A 120.
— 2) modal, auf andere Weise , anders ,
βούλεα9αι , andere Wünsche haben, 0 51 ;
φρονέοντες , d . i. in anderer Absicht (eigtl.
anderswohin gedenkend), h. Ap . 469.

άλληχτος , s . άληκτος,
άλλήλων (aus Verdoppelung des άλλος

st . °άλλάλων) , nur Gen . , Dat., Acc . Plur . u.
Dual, άλλήλοιιν ep . st . άλλήλοιν als Gen .
K 65, sonst (sechsmal ) als Dat. Einer des ,dem , den andern , einander , wechsel¬
seitig , gegenseitig , Horn , ö .3)

6 Vgl . Classen Beob . S . 34.") Vgl . über ΆΙά bes . Hartung Part . II S . 29, Baum-
lein Unteres. S. 1 ff.

3) In μ 101 f . ist jetzt nach Nikanor von den neue¬
sten Hrsgbb. hinter Όδυσσεΰ ein Kolon gesetzt u. Vs
102 parenthetisch zu fassen : „ den andern Uelsen wirst



38άλλόγνωτος

άλλό -γνωτος , andern bekannt, dh . uns
fremd , άλλογνώτω 1) ivl δήμψ, /9 366f .

αλλοδαπός , 3 .2j, fremd , ausländisch ,
T324 . £ 231 . Subst. der Fremde , Γ48ιι . s .

άλλο -ειόής , ές (εϊδος), anders gestal¬
tet , anders aussehend , vl94f . [άλλο -
ειδέα - Lob. Path . El . II p . 135 3)] Ameis -
Hentze u. La R. sehr, nach Bothe u. Doed .
n. 411 άλλοϊδέα (άλλοεαδέα ) [- ) , wie
Yind. 5 hat.

αλλο -Βεν , Adv . , anders woher,us
einem andern Orte , y318u . ö .; oft άλλο -
ϋεν άλλος, der eine von hier, der andere von
dort , B 75. i 401 u. s.

αλλο -Θ-ι , Adv . , anderswo , in der
Ferne ,

*£ 130 . er 401 ; κλαΐε δε βουκόλος
αλλ. , es weinte der Rinderhirt an e . andern
Stelle, näml. als wo der Sauhirt u. Penelope
sich befanden, 83 ; bisw . mit Gen ., άλλοϋι
γαίης , anderswoauf derErde , ß 131 ; πάτρης ,
fern vom Vaterlande, ρ 318.

άλλό -9 -ροος , anders , d . i. fremdre¬
dend ,

*a 183. y 302 u. s.
άλλοϊδ 'ής , s . άλλοειδής.
άλλοΐος (άλλος) , von anderer Art od.

Beschaffenheit , εργον , A 258 ; άνήρ, an¬
ders geartet , r 265 ; άλλοΐός μοι έψάνης νέον
ήε πάροιϋεν , anders erschienst du mir eben
jetzt als vorher , « 181 ; άλλοΐύν τινά φαοι
βίην 'Ήρακληείην είναι , eiη ganz anderer war,
sagt man, der gewaltige Η., E 638 .4)

αλλομαι (eigtl . άλ -30-μαι , W. άλ, skr . W.
sar ; lat . salio, Curt. Et .5 S . 548), Aor. 1 ήλά-
μην , im Simplex nur Batr . 228 . 252 , aber in
d . Zstzg έσήλατο , Π 558 ; gew . Aor. 2 rß. ö-
μην, dav . nurKonj . άληται, Φ536, kurzvoka-
lisch αλεται , A 192. 207 (άλεται Wolf u . La
R . Textkr . S . 185 ; dagegen Buttm . Ausf. Gr . II
S . 109 u . Spitzner), dazu 2 u . 3 Sg. des Aor. 2
(ohne themat. Vokal) άλοο ( Π 754 ) , άλτο
Bekk. II αλοο , αλτo , vgl . Hom . B 11 , dage¬
gen La R . 1. c. S . 186. Zeitschr. f. öst. Gymn .
1868 S . 531 u. die v . Autenrieth zu A 532 a.
Schrr.) , Part . άλμενοςΡ) 1) springen , εξ
όχέων , vom Wagen , E 29 u. s . ; εις ίππους ,
auf den Wagen, A 192 ; ες τείχος , Φ 536 . —
2) heran ] au fen , tut στίχας , Y353 ; in feindl .
Sinne anrennen , eindringen , επί τινι ,
auf jmd , IV611 . χ 80 ; fliegen , vom Pfeile,
Δ 125.

άλλο -πρόο -αλλος , „von einem zum an¬
dern sich wendend“

, veränderlich , unbe¬
ständig , Beiw . des Ares, nur *£ 831 . 889 .

άλλος , η , 0 (eigtl . άλβος , lat . alius , goth.
alis , Curt. Et .5 S . 357 . 664) , ein anderer ,
du niedriger finden , Odysseus ; — sie (die Felsen) sind
nahe hei einander ; ja du könntest hinüber (von dem
einen zu dem andern) schiefsen“ .

*) άλλογνώτων ( substantiviertes Hast .) , Ameis u .
Kayser nach Apollon, u . Schol . S.

2) Über die Wortbildung Bezzenb . in s. Beitr . IY
337 ff,3) Kayser schreibt nach Porson u . Buttm . Lex. II
p . 270 mit Aufnahme von Ιψαίνετο ( für ψαινεσκετο ) ,
άΧΧοειόΓ ( άΧΧο̂ έειδε * auszusprechen) , Hinrichs αλ*
Χοιωόί \

4) A. sehr, hier nach Aristarch αλλ5 οϊον als Ausruf.5) Diese FF . hält Ahrens Dial. aeol . p . 107 sq . für
entstanden aus der Konjug. in μι , s . über dieselben
auch Curt. Verb .2 I 135 , Hinrichs de Hom . eloc . vest.
Aeol . p . 23 .

άλλοτε

sowohl adjekt . , als subst. e . Ander er , d . L
1 ) ein anderes Individuum, oft mit Gen . άλλος
Αχαιών , ϋεών , B 80 . Η 456 u. ö . ; doch auch
άλλος Αχαιός,Γ226 ; mit e .Negat. od . Fragw.
u. folg , εί μή , kein anderer als , oder keiner
außer , vgl . P 475 . μ 326 . ρ 383 u . s . , h . Cer .
77 ; τΙς άλλος , ein anderer , κ 327 . λ 558 . —
Insbes. a) άλλος μέν , άλλος δέ , der eine ,
der andere , X 493 u . s . ; auch d μεν — άλ¬
λος δέ , Z 147 ; u .

'έτερος μέν —- άλλος όέ,
I 313 . 472 ; άλλοι , nur im zweiten Gliede ,
I 594 (wo άλλοι zum vorherg. κτείνονσι zu
suppl.). V) οι άλλοι , Γ 73 (s . Ameis -Hentze)
u . s . (Kr . Di . 50, 5 , 4) , und bloß άλλοι , die
Andern , die Uebrigen , A 22 . Bl . Γ 102
u . ö .; t « <ίλλα zsgz . τάλλα (richtiger alsταλλα ,
wie Dind. schreibt, s . Buttm . Gramm. § . 28,5),
das übrige , caetera, A 465 , vgl . 300 , u . als
Acc . der Bezieh ., od . adverb. in Hinsicht auf
das übrige , etwa im übrigen , sonst , inII .
nur £ 483 ; αλλα τε πάντα , in allem übrigen,
in Od . ö ., s . Ameis -Hentze zu ε 29 ; άλλο τό¬
σον , adverb. , im übrigen so weit (d . i . an allen
übrigen Teilen des Körpers) , X 322 . vgl . Ψ
454 , s . La R . St. § . 42,16 S . 79. Kr . 1. c . A . 7.
Über άλλο Ξ 249 s . πιννσαω . Mit e . persönl.
Pron . appositiv verb. , οι άλλοι ήμεΐς , wir
andern , Ξ 368 u . s . , noch ö . nur mit dem im
Verb. enthaltenenPron . ο l άλλοι ναΐοιτε,Γ73
u. ö . , auch ohneArt . άλλοι νυν μΐμνετε , 1 172
u . s . , s . Kr . Di . 50, 5 , 5 ; auch wird dem ot
άλλοι eine Apposition beigefügt, τοί άλλοι
καιοντ έπιμίξ , Ίπποι τε και άνδρες , £ 241
u . s ., Kr. 1. c. Α . 6 . c) ö . ist άλλος mit e . an¬
dern Kasus od . mit e. stammverwandtenAdv.
zusammengestellt, άλλος ό’ άλλψ έρεζεϋ-εών,
der eine opferte diesem , der andere . jenem
der Götter,400 , vgl . B 804 . ξ 228 . Übr. s.
άλλοϋεν , άλλνδις . d) bisw . ist es , wie das
franz . autre , scheinbar überflüssig, um e . Ge¬
genstand als etw . Verschiedenesvon dem ge¬
nannten zu bezeichnen, u . bildet dh . e. star¬
kem od . schwachem Gegensatz u . ist oft un¬
übersetzbar , vgl . a 132 . /S412 ; bisw . läfst es
sich durch andererseits od . aufserdem ,
sonst , anderweitig ausdrücken , άμα vjj
γε (κονρι/) και άμφίπολοι κίον άλλαι , auch
gingen mit ihr Dienerinnen, ζ84 ; Ούτιν ds
με κικλήοκοναιν μήτηρ ή δε πατί/ρ ή δ ’ άλλοι
πάντες εταίροι , und außerdem die Freunde
alle, 1367 ; πείνη δ’ οϋποτε δήμον εοέρχεται ,ουδέ τις άλλη νονοος, noch sonst eine Krank¬
heit, ο 407 . Ameis -Hentze zu a 128 Anh. und
Jahrb . f. Philol. LXV S . 368 . — Zur Hervor¬
hebung des Gegensatzesdient es auch e) beim
Kompar., wie μήποτέ τις είπηοι κακώτερος
άλλος εμεΐο , X 106 . vgl . Μ 92. 232 . Ο 121
u . s . ; so auch bei πλησίος , Α 81 u. häufig ; u .
bei Superl. άριστοι των άλλων , vor allen
anderen, M 104 ; όιζνρώτατος άλλων, ε 105,
vgl . ο 108 u. s . Kr. Di . 47 , 28 , 6. — 2) ein
anderer der Beschaffenheit nach, d . i. α) ver¬
schieden , von anderer Art , N 64. Φ 22 ;
ονκ άλλος mit folg , αλλά, als , £ 403 . Φ275 .
42 697 ; dh . άλλοι, Fremde , v213 .

άλλο - οε , Adv . anders wohin , nur *ψ
184. 204 .

αΖλο -τε , Adv . ein andermal ; dh . sonst ,
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αλλοτρίος 39

vormals , ήδη καί άλλοτε , auch schon ein
andermal , A 590 . Y90 ; auch später , nach¬
mals , T200 ; oft άλλοτε μέν — άλλοτε δέ,
bald — bald , | etzt — dann , Φ 464 .jf

i2 10 ;
od . ότε μέν — άλλοτε δέ , Λ 65 ; auch άλλοτε
μέν — ότ 'ε δέ , Λ 566 ; άλλοτε μέν — «λλοτε
δ * άντε , Σ 472 . ό 102 . λ 303 . π 209 ; άλλοτε
«λλω Ζευς άγαμόν τε κακόν τε διδοϊ, Zeus
gibt

'bald diesem Gutes, bald jenem Böses ,
6 236 ; ΰρώσκων άλλοτ’ επ ’ άλλον (sc . Ίπ¬
πον ) αμείβεται , springt abwechselndbald auf
das eine , bald auf das andere (Pferd), 0 684 .

άλλότριος (v . άλλος , eigtl . mit Kompa¬
rativsuffix , Gurt. Et .5 S . 357), fremd , d . i.
ä) e. andern gehörig, βίοτος , νηϋς, οίκος, Od .;
αχεα , fremde Bekümmernisse, fr . Not, Ϋ298 ;
άλλότρια , fremdesGut, () 452 ; οί δ ’ ηδη γναϋ~
μοΐοι γελοίων άλλοτρίοιοι , sie lachten jetzt
mit fremden Kinnbacken, d. i. mit verzerrtem,
entstelltem Gesicht , v 347 .9 6) aus e . andern
Lande , φώς , ein fremder Mann, .2219 ;
übhpt ein anderer (η. A . ein feindlicher), E
214 . π 102. — In II . nur in den a. StSt.

άλλοφος , ep. st . αλοφος, w. s .
άλλο -φρονέων (d . i . άλλο φρονέων, wie

Bekk. II u . Ameis -Hentze sehr., nur Nom . u.
Acc .

'
, Sg. Masc .) , eigtl. anderes denken; dh .

a) an etwas anderes denken , in Ge¬
danken sein , κ 374 . b) abwesenden
Geistes , bewußtlos sein , 1P698 . >f

αλλνόις , ep. , urspr . äol . Adv . (άλλος),
anderswohin , stets mit άλλος u . άλλη, διά
τετρεαεν άλλνδις c^ oc . siezerstreutensich ,
der eine hierhin , der andere dorthin , A 486 .
P 729 . ε71 u . s . ; άλλνδις άλλη, hierhin und
dorthin, ε369. λ 385 (das . Ameis -Hentze Anh .)
U. S. ; τοϋκακοϋ τρέπεται χρως άλλνδις άλλη ,
d . i. der Feigling wechselt bald so, bald so od.
wiederholt die Farbe , N 279.

άλλνεοκεν , άλλνονοα , s . αναλύω .
«Άλως , Adv . (άλλος), anders , d .i. a) ganz

eigtl. , auf andere Art , φ429 , dh . anders
als gewöhnlich oder bisher, sei es besser oder
schlechter, πάρος ονκ έσαεται ά ., eher wirds
nicht anders (besser) werden , -E218 , vgl . A
391 . 9· 176 . v 211 . e>107 . b) sonst , d . i. unter
anderen Umständen , o 513 ; oder in anderer
Hinsicht, ö δ ’ άγήνωρ έοτί καί ά ., er ist auch
sonst übermütig , 1 699 .^ 577 . <p 87 ; u . so Y
99 καί δ ’ «λλως τον γ’ ί&ν βέλος πέτεται ,
auch ohnedies schon (ohne den Beistand der
Götter). — c) umsonst , vergeblich , 1F144.
ξ 124 (nach A . hier : ohne Zweck , nur so hin).

τίλμα , ατος (αλλομαι) , Sprung , das
Springen ,

* θ· 103. 128.
άλμη (αλς ) , salziges Wasser , Meer¬

wasser ,
*ε53 . 322 ; der Niederschlag oder

Schmutz vom getrockneten Meerwasser, ζ
137 . 219, vgl . ip 237 . Dav . ^

άλμνρός , salzig , nur αλμ . νδωρ , Meer¬
wasser, die Salzflut, vom Meere,

* δ 511 . ε 100
u . s.

ά -λογέω (άλογος) , keine Rücksicht

i) Vgl . Baumeister ( gegen Doederl. Erkl . u . Ver¬
setzung der Verse Gl . n . 1006) in Jahrbb . für Philol . u .
Päd . 1859, 5 S . 162 f . u. Ameis-Hentze z. St . Andere
verstehen es unrichtig von einem unmäfsigen od . auch
verstellten Lachen.

Άλνβας

nehmen , nicht beachten , abs . * 0 162
178 .

άλό -Βεν , Adv . (αλς) , vom Meere her ;
έξ άλό&εν, aus dein Meere, Φ 335 + . [a]

άλοιάω , ep . st. άλοάω J), d r e s c h e n 3),
schlagen , γαΐαν χερσίν , i568j \ [oc]

άλοίην , S. αλίακομαι.
αλοιφή (αλείφω), Mittel zum Einschmie-

ren , dh . Fett , P390 . φ 179 u . s . ; auch Salb¬
öl , ζ 220 ; bes . Schweinefett , auch wenn
es noch am Fleischesitzt, 1 208. θ- 476 . v 410
u . s . [a]

Άλόπη , St .unter Achills Herrschaft, B 682 ;
s . d . folg . Anm. 1 . [ά]"Αλος , St. unter Achills Herrschaft , B
682 . 1

*234

*) [«] ,«Aotf-vdri ^ meer entsprossene , Mee¬
restochter , v . der Thetis , Γ207 ; v. der
Amphitrite, δ 404 .*)

ά·λοφος , ep . άλλοφος , ohne Helm¬
busch , Ä

'
258 | .5)’ά-λοχος , ep . (λέχος,ψ , λεχ u . d cop . Curt.

Et .5 S . 194), Bettgenossin , Gattin,Hom .
ö .; auch δ 623 (die Gattinnen der beimMene¬
laos Schmausenden), Achilleusnennt die Bri-
seis d . , 1336 . [d]

άλόω , άλόωνται , s . άλάομαι .
αλς , άλός , m. , I) Salzkorn , ονδ ’ άλα

δοίης , sprichw. du würdest ihm nicht ein Salz¬
korn , d . h. nicht das Geringste, schenken, ρ
455 ; gew . Plur . Salzkörner , Salz , λ 123 . ψ
270 ; so auch Sg. 1 214 . — II) αλς , f. poet.,
die Salzflut , das Meer , A 141 u . ö .6) [άλ]

άλοο , S. αλλομαι.
άλΰος , εος (άλ4 , αλδω, αλδαίνω , W· άλ ,

Curt. Et .5 S . 356) , Hain , Wald , bes . einer
Gottheit geweihter, heiliger Hain, Y 8, Ά&ή-
νης, ζ 291 ; Ποσιδήιον, der Hain des Pos ., v.
Onchestos, # 506 (das . Ameis -Hentze u . Anh .) ;
αίγείρων ά . auf Ithake mit e . Altar der Nym¬
phen, ρ 208 ."Αλτης , ao u. εω,Κ . derLeleger zu Pedasos,
V . der Laothoe, φ 85 . 86. x 51.

αλτ o, s . αλλομαι .
Αλνβας , αντος, St. von ungewisserLage,

nach Eust . das spätere Metapontumin Unter¬
italien, nach Andern = ’Αλνβη, nach A . rein

!) Nach Curt . Et . 5 S . 358 . 575 von e. Nominalst.
ô aloS -ia , W. vwdt mit αλενρον , vgl . Savelsb .
Dig. S . 20. 28. 31 .

2) durch Austreten des Getreides durch Zugvieh.
3) Es gab zwei Städte dieses Namens, die eine in

Phthiotis in Thessalien, die andere in Lokris; welche
von beiden gemeint sei , ist ungewifs ( wahrsch. das
phthiot .) ; ebenso gab es auch zwei 'Jlonai in denselben
Landschaften, s . Str . 9, 5, 8 . Auch Steph. Byz . nennt
unter den sechs Städten des Namens \4\ όπη eine thes-
salische und eine lokrische. Über Halos vgl. Bursian
Geogr . v . Griechenl. I S . 78 u . über Alopo S . 83.

4) Nach Lob. Path . Prol . p. 235 von Ukg u . νδνη —
ϊγγονος ; vgl . Curt . Et .5 S. 654. Nach Fick W .3 I 766
'Λλος - νδνη , v. W . vad , „ quellen “ , vgl . J . Schmidt KZ .
XXV 22 .

5) Arist . sehr, αλοφος [averl .] , La R. Unters. S . 51 .
e) Nach A. Goebel in Ztschr. für Gymnasw. IX S .

521 ff ., dem Autenr . zu A 308 beistimmt , ist αλς stets
das Meer an der Küste, Küstenmeer , dem μ 27 wi¬
derspricht , wo der Ggstz von γη auf das Meer im all¬
gemeinen hindeutet . Schwerlich v. αλλομαι, wieDoederl .
Gl. n . 486 u . Goebel annehmen. Dasselbe W. ist sal ,
vgl . Curt. Et .5 S . 548 und über das W. übhpt Retzlaff
Prob. II S . 3 . Vgl . Hehn, das Salz, Berl. 1873 . Schrä¬
der Sprachvergl. u . Urgesch. S. 135. 185. 373 f.



erdichtete St . mitAnspielung auf άλη , άλάο -
μαι , α>_304 . [αλ]

Άλνβη , St . am Pontos , woher nach Hom.
das Silber kommt , B 857 . Nach Str . 13, 3,20
früherer N . des Landes derChalyber , von denen
die Griechen zuerst ihre Metalle erhielten .

άλνσκάζω , verst . 1 '
. von άλνακω , ep.,

nur Pr ., wiederholt oder fort und fort aus -
weichen , fliehen , E 253 ; νόαφιν πολέ -
μοιο , Z4A3 ; mit Acc . einer Sache ausweichen ,
sie vermeiden , νβριν , ρ 581 . [a]

άλνακάνω , = d. vhg . , άλνακανε κήρα,
X 330 f . [a]

άλνακω (Curt. Verb.3 1282), im Part . Pr .
/ 363 . 382 ; Fut . άλνξω , K 371 . τ 558 u . im
Öpt . άλνξοι , p547 4) ; Aor .

’ήλνξα , u . ohne
Augm . άλνξα , Hom . ö . , ausweichen , ent¬
fliehen , entgehen , absol . , X 201 ; οθ·εν
ονπως ήεν άλνξαι , woraus auf keine Weise
zu entkommen war , χ 460 ; προτί αατν , in
die Stadt entkommen , K 348 ; gew . m . Ace· .,τ i , einer Sache entgehen, sie vermeiden ,ΙΙλε&ρον, θάνατον , A' 371 . ß 352 u. ö .; selten
τινά , εταίρους , den Gefährten ausweichen,
sich ihren Blicken entziehen , Λ 476 . μ 335 ;
s . üb . das W . La R . St . § . 79,4 , wo auch über
die Ysstelle . [«]

άλνααω (Nbnf . v. άλνω ), aufser sich od.
in heftiger Leidenschaft sein , X70 +
von Hunden , die Blut geleckt haben , αλνα -
σοντες περί &νμφ , voll wilder Gier im In¬
nern , od . nach Faesi „aufgeregt und wie be¬
rauscht von der Menge des Blutes “ , [ δ]

ά-λντος , unauflöslich , πέδαι , πεΐραρ,N 37. 360 ; δεομοί ,
'ί 275.

άλνω

*

2}, poet . (vwdt mit αλη) , aulser
sich od . in heftiger innererBewegung
sein , bes . a ) vor Schmerz , sehr betrübt
sein , E 352 . Ω 12 ; vor Schmerz wüten , ra¬
sen , χεροίν «λ . , mit den Händen w . , wie
wütend herumtappen , i 398 (das . Ameis ) : sel¬
tener b) vor Freude aufser sich sein , a
333 . [w v, _ , aber v verl . i 398 3) ].

άλφάνω 4), poet . , b . Hom. nur Aor . ήλφον,
Opt . αλφοι , einbringen , erwerben , τινί
τι , als μνρίον ώνον , Ungeheuern Gewinn , o
453 , vgl . Φ 79. ρ 250 . v 383 . 5)

Αλφειός , 1) Älpheios , Fl . in Arkadien u.
Elis , j . Älfeo , B 592 . — 2) als Flußgott , Al -
pheios , Eötö . γ 489.

άλφεοί -βοια (άλφεΐν , βονς) , Beiw . der
Jungfrauen,Rinder einbringend , nämlich
den Eltern durch den Bräutigam , der Rinder
als Brautgeschenke (εδνα , w . s .) bringt , Plur .
■Σ’ 593 +. h . Yen . 119.6)

9 wo jetzt Düntzor , Ilentzo und La R. aus Hart .Von . 613 . Von . 457 ΑΧύζε, geschrieben haben , AhrensFormenl. S . 51 u. Bekk. den Aor . ΑΧΰ& ι aus August ,hersteilen wollen, s . Ameis Anh.2) Einige Gramm, schreiben AX. , La R . Textkrit .S . 186 f.
s) wo einige alte Gr . ΑΧνίων schreiben, s . La R .Textkr . Lob . Path . El . II p . 29 fl .4) Curt. Et .6 S. 292 vergleicht skr . W . ralh , fassen,Fröhde Bezzenb . Beitr . III 12 W . arrjh , etwas ein¬

bringen.
6) wo Dind., Bekk . II , Ameis -Heutze u . La R. a -

oiv 3 PI. f αλφοίίν, gew . αλφοι ; s . Ameis -Hentze u.a R . zur St.
e) Vgl . Doederlein Gl . n. 2268. Nägelsb. Hom . Th.S . 255.

αμα

άλφ ^ατής (W, άλφ ) . erwerbsam , durch
(harte ) Arbeit den Lebensunterhalt gewin¬
nend , άνδρες άλφηοταί , a 349 . ζ 8. v 261 . h .
Ap . 458 . *)

* 'άλφι , indekl . , poet . = d . folg . , w . s . , h.
Cer . 208.

άλφιτον , Gerste , Sg . nur in der Vbdg
αλφίτου ακτή , w . s . , Gerstenfrucht , Λ 631.
ß 355 . ξ 429 ; gew . Plur . άλφιτά , Mehl od.
Schrot von getrockneter Gerste , Gersten¬
mehl od . - schrot , ß 290 . 354 . v 108. 119 ;
dient zum Bestreuen des zum Essen od . zum
Opfer bestimmten Fleisches , Σ 560 . λ 28 . £77,
auch zur Bereitung eines Mischtrankes , Λ 640.

αλφοι , s . άλφάνω. [κ 234 .3)
Άλωεις , ήος , S . des Poseidon u . der Ka-

nake , Gern, der Iphimedeia , V . des Otos u . des
Ephialtes , E386 .

άλωή 3) (urspr. εαλοεή, vgl . άλοιάω , v . St .
εαλεε , W. εελ , εαλ , Curt . Et .5 S . 358 . 575),
poet . 1) die Tenne , ein geebneter Platz auf
dem Felde zum Austreten des Getreides , E
499 . N 588 . Y 496 . —- 2) jedes geebnete und
kultivierte Land , dh . F r u c h t g a r t e n , Wein¬
garten , Saatfeld , E 90 . .2561 . ζ 293 . η 122
u . s ., übrigens s . γοννός . [ δ]

άλαίη , άλώ %, άλοίμεναι , ωναι , ών , S.
αλίακομαι .

άλιόμενος , s . άλάομαι.
άλώω , s . αλίακομαι.
άμ , dor. u . ep . aus άνά abgekürzt , vor ß,

n , φ·. άμ βωμοΐαι , άμ πεδίον , άμ φόνον, θ
441 . Ε 87 . Κ 298 u . s .4)

άμα (skr. samä , satmm, Curt. Et .5 S . 322),
1 ) als Adv . zugleich , αμα ηρόααω καί
όπίασω , Γ 109 ; gew . in Ybdg mit τέ — καί,
άμα τ’ ώκνμορος καί όιζνρός , Α 417 ; αμ
οίμωγή τε καί ενχωλή , Θ 64 ; αέ &’ άμα
κλαίω καί έμέ , 42 773 ; αμα — δέ, αμα μν-
9-ος εην , τετέλεατο δ ’ εργον , zugleich mit
dem Wort war die Sache vollendet , d . i . ge¬
sagt , gethan , T242 , s . Hentze AnL Autenr .
zu B 281 . — άμα ηάντες , s . πας ; άμα τρο -
χόωντα 9-νραζε , (e . Knabe) der immer mit
auf die Straße läuft , o 451 (vor Bekk .II άματρ .,
u . so noch Düntz . , s . Ameis -Hentze Anh . —
2) als Präp . mit Dat . , mitsamt , zugleich

>) Vgl . Bekker Hom . Bl. 1113 f. Curt . Et .6 S . 292 ,A . Goebel Z . f . G. XVIII (1864) S . 487 , Pierson Rhein.
Mus . XVI (1861) S. 91 . Dagegen nach K. Fr . Hermann
Philol. II 482 ff. von &λφι u . W. tö , „ Mehlesser ,fruchtessend “ , u . so Doederl. Gl . n . 36 , Nägelsb.
Hom . Th. S. 17 , Diintzer Hom . Beiw. S . 27 . 68 , Ameis
zu a 349 Anh. Nach Wackernagel Bezzenb. Beitr . IV
267 f . , der άλφεστής schreiben will , nicht v. άλφάνω,aber mit lat . labor vwdt.2) Eine φbestimmte Andeutung , dafs die αλφι,τα in
der Form eines Brotes oder Kuchens genossen wurden,findet sich bei Hom . nicht ; dafs sie jedoch ein Haupt¬
nahrungsmittel waren, zeigt ß 290. τ 197 u . das Beiw.
μυελός άνδρών ; nach Hermann-Blümner Privatalt . S . 218
u . Düntzer Hom . Beiw. S . 67 verspeiste man sie meist
als in einer Form getrockneten Teig , der vor dem Essen
angefeuchtet wurde, oder als Brei. — Kuhn Z. f. vergl.
Spr. IV 109 vergleicht es nach Pott mit άλφός , s . Curt.
Et .5 S . 292 . — nur in den oben u . hier a . StSt .

8) LaR . schreibt nach den Vorschriften der Gramm.
άλωή (mit t subscr.) , s . Textkr . S. 187. Hom . Unters.
S . 212 , dagegen Eichholt Ztschr. für Gymn.-W. 1868
S. 909 .

4) Nach Buttm . Ausf. Gr . II § 117 A 4 **) άμ zu
schreiben. Manche Gramm , schriebenes mit dem Subst.
als ein W. ; vgl . La R . Textkr . S . 189 f.



Αμαζόνες 41 αμαρτανω

. ι . vor,ί

. . i 'iVOV,(

mit , insbes ., um das Gehen zugleich, zusamt
mit dem Gehenden zu bezeichnen, so a) bei
Verben des Gehens , am häufigsten επεα&αι
8μα τινί , mit einem gehen , ihm folgen , s .
έπομαι , einmal doppelt gesetzt , οϊ τοι αμ
αντψ Ίλιον εις αμ ’ εποντο , welche zugleichmit dir selbst nach I . mitzogen, i 371 f. , ferner
κιεΐν,Β665 . Η2 u . s ., U.vai , ff 196 ; είοελβ-εΐν,d 377 ; έρχεσθ-αι , 4 826 ; οπηδεϊν , η 165. 181 ;
βαίνειν , β 17 u . s .; άρχειν , ξ 471 ; κίννσθ-αι ,d 281 ; οτείνειν , I 86 ; οτι/βσ &αι , Σ 577 ;
οιχεαθ-αι , ξ 25 . ρ 104 . τ 183 , ϋ-έειν , Π 8. —
δ) bei kausat . Verben der Bewegung, υπά-
ξειν , Ω 461 ; πέμπε ιν , Π 671 . 681 . ν 66 ; έκ-
πέμπειν , π 3 ; προϊέναι , Π 241 . ν 64 ; οτήοαι,Π 198 -,ότρννειν , 0 695 ; αγειν,Ζ 426 ; δοϋναι
αγειν , Η 350 . X 114 ; φέρειν , Μ 372 . μ 18
u . s . — c) in allgemeinerer Verwendungbei
anderen Verben, so bei &ωρήσσεσθ·αι , A 226 .
B 817 ; κοσμείσϋ-αι , PI ; παίζειν , ξ 105 ;
3-ανεϊν καί πότμον επιοπεϊν , λ 389 . ο> 21 ;
τραφήναι ήδέ γενέα&αι , Α 251 . 4 723 . Ρί 417 .
τρέφειν , ο 363 ; είναι , π 252 . — <2) gleich
schnell wie , um die Wette mit bedeutet
es in νώι δε καί κεν 8μα πνοιη Ζεφνροιοϋ-έοιμεν , Γ415 ; Ξάν&ον καί Βαλίον , τά>
8μα πνοιήαι πετέο &ην , Π 149 , ygl . α 98 . —
e) es bezeichnet die Gleichzeitigkeit einer
Handlung mit einer Tageszeit in den Wen¬
dungenJljj ijol , αμα ο (« /<’

) ήοι φαινομέ-
νηφιν , αμ ’

(αμα 4 ’
) ήελίω άνιόντί u . αμα 4’

ήελίω καταδνντι , Η 331 . 7618 . 682 . Σ 136.
Τ 207 . μ 429 u . s . — Im allg . finden sich nur
lebende Wesen oder belebt Gedachtes mit
αμα verbunden, doch vgl . Z 426 την δ ’ έπεί
αρ δενρ’ ψ/ ay αμ ’ αλλοισι κτεάτεαοιν , Γ
458 1Ελένην καί κτήματ αμ αυτή έκδοτε,Ω 270 εκ 4 ’

εφίρον ζνγόδεσμον αμα ζν/α . 1)
[- J

Αμαζόνες , die Amazonen , streitbares
Frauenvolk der mythischenVorwelt, als deren
Heimat in der ältesten Zeit die Ebene von
Themiskyra am Thermodon in Pontos ange¬
gebenwird.8) Nach Z 186 fielen sie in Lykien
ein , wurden aber von Bellerophontes aufge¬
rieben ; und nach P 189 auch in Phrygien, in
das Reich des Priamos.3)

1) Ygl. bes. Ί . Mommsen , Beitr . zur Lelire von den
griech. Präposs. S . 65 ff. 177 ff., der S . 70 das Verhältnis
von άμα, μετά U. συν folgendermafsenbestimmt : , ,άμα
geht ebenso auf die Leitung , Führung , wie μετάauf die Umgebung , jenes ist ebenso lediglich per¬sönlich , wie dieses lediglich pluralisch und auch
vorwiegend persönlich . Beiden steht συν gegenüber,mehr sachlich , doch auch persönlich (und wie άμαohne Unterschied pluralisch u . singularisck) und stets
entweder hier auf Beihülfe od . dort auf blofse Zu -
that bezüglich, von vornherein aber bestimmt, Nomen
mit Nomen, nicht (wie μετά u . αμα) Nomen mit Ver¬
bum zu verbinden.“

2) Später werden Amazonen am unteren Tanais und
in Libyen (Aeschyl. , Herodot.) , auch in IUyrien (Hör.
Od. 4, 4, 17 ; vgl. M. Haupt im Hermes I , 1 S. 39)
erwähnt .

3) Abltg zw . ; Hartung Rel. u . Myth. der Gr . III
S . 164, die schon im spätem Altertum , gew . Abltg von
ά priv. η. μαζός, ,,die Brustlosen“ , wie die aus dieser
Abltg hervorgegangene Sage von dem Ausbrennen der
rechten Brust (Apollod . 11, 5, 9), kennt die frühere Zeit
nicht : auch zeigen die antiken Kunstdarstellungen keine
Verstümmelung der Brust , vgl. Preller Gr. Myth. II
S . 85 ff., Grote Gesch. Griechenl. I S . 167 ff. d . deutsch.
Übers . , Volcker myth . Geogr. S . 216 ff. , Roscher Lex.
der Myth. S. 267 ff.

Άμά &εια , e . Nereide, .Σ' 48.
άμά &ος , f. , Sand , bes. auf dem Felde

(Lehrs Aristarch.3 p . 123 , Staub , E 587 f ;
Plur . die Dünen , h . Ap . 439 . [ αμ] Dav .

άμα &ννω , poet., eigtl. „zuStaubmachen“ ,dh. vertilgen , πάλιν , 1 593 t - — mit Sand
bedecken, κόνιν, h. Merc. 140 . [αμ]

άμαιμάχετος , 3 . 1) rasend , wütend ,
Χίμαιρα , ΖΠ3 . 17329 . — 2) ungeheuer ,
gewaltig, , ιστός , ξ 311. 1) [αμ]

άμαλόννω , Inf. Aor. -δϋναι , u. 3 S . Jiouj .
Pr . P . -δννηται , ion . u. ep . , eigtl. weich ma¬
chen, dh . zerstören , τείχος ,

*77 463 . M 18 ;
übertr . είδος άμαλδννονσα, h . Cer . 94 .2)

άμαλλο -όετήρ , ήρος (αμαλλα, δέω), der
Garbenbinder , *^ 553 . 554 . [αμ]

άμάλός , zart , schwach , Beiw . jungerTiere, X 310 . v 14.3)
άμαξα (αμα, άξων , «ρω) 4), ion . u . ep . st.

αμαξα , vierrädriger Wagen , bes . Last¬
wagen , im Ggstz des zweirädrigen Streit¬
wagens , αρμα , H 426 . i 241 u . ö ., v . Maultie¬
ren oder Rindern gezogen , 42 267 mit einer
πείρινς , wo s .,versehen5) ; vgl .GrashofFuhrw.
S . 10 ; als Sternbild = Άρκτος (der große
Bär ), Σ’ 487 . ε 273 . [αμ] — Dav .

« jitet | tT0?,f .,sc . o40i,Fahrweg , V146f .
h . Cer. 177 .6) [αμ]

άμάρη , der Ableitungskanal , Gra¬
ben , Φ 259 f . 7) [„ „ -]

αμαρτάνω (nachCurt .Verb.2II 11 aus dem
Adjektiv °άμαρτο , „ unteilhaft“ , W . μερ) *),Fut . αμαρτήαομαι , Aor. ημαρτον , ep . auch
ημβροτον , Grundbdtg „unteilhaft werden“ 9),
fehlen , verfehlen , 1) eigtl. das Ziel nicht
treffen , abs . E287 ; τινός , jmdn , K 372 . —
2)übtr . a) verfehlen , abirren , abschwei¬
fen , ονχ ημάρτανε μύϋ-ojv, er verfehlte nicht
die Worte , d . h. er sprach immer der Sache
angemessen, nichts Nutzloses, λ 511 ; ον τι
νοήματος ήμβροτεν εσθ-λοϋ , sie irrte nicht
ah von edler Gesinnung, d . i. sie bewies edle
Gesinnung, η 292 ; abs. , sich irren , feh¬
len , sündigen , 7501 . v 214 ; αντος εγώ
τάδε ήμβροτον, ich selbst habe darin gefehlt,
diesen Fehler begangen, / 154 . b) abirren von
dem , was man hat , d. i. verlieren , ver -

*) Nack Cloram . Curt . Stuü . VIII 51 v. St . μοαμαχ,
Vgl. μαιμάω,μαιμάσσω, mit d prothet . vgl. Doederl. Gl .
n . 141 , nach a . mit ά priv . „ wogegen sieb nickt an¬
streben läfst “ , unbezwinglicb , vgl. Lob. Patk . Pr .
p . 374 , nack Düntzer zu Od. v. gleichem St . wie μά¬
κρος (anders in Jakrb . für Phil . LXIX S . 605). Noch
A. bringen es mit άμαχος in Vbdg.

2) Vgl. skr. mard , zerreiben, Fick W.3 I 175. 721 .
Ebel KZ . VII 227 .

8) Von e . St . μαλ, vgl. μαλακός , mit ά prothet . , S.
Curt. Et .5 S . 326, Buttmann Lexil. II S. 262, Lob . Path .
El . I 18 sq. , Akrens dial. aeol . p . 25 (X 310 ist v.
Ls. όίρνα μαΧην .

4) Vgl . Doederl. Gl . n . 1057. Curt. Et . 5 S . 383 .Über Spiritus s . La R . Textkr . S. 187.5) Vgl . Grashof Fuhrw. S . 10. Helbig , das hom.
Epos usw.2 S . 145 f.e) Über die Bildung vgl. Fick W.3 I 27.7) Nach Fick W.3 I 173 vom indog. mara , „Meer ,Moor , Sumpf“.8) Vgl . Buttm . Lexil. I 4 S. 123, Lob. Path . El . I 36 .
Anders Fick W.* I 174 .9) Dagegen nimmt Doederl . n. 584 als Grundbdtg
„vorenthalten“ an, die er Ω 68 findet , wo er οντι für
Objektsaccus. erklärt , u . fafst αμαρτησεα-δαι i-512 passiv,
im Sinne von άμερ &ήσεα&α,ι,, was Naber hier herstellen
will, „beraubt werden“ .
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αμείβω

A .* ·' I

lustig gehen , όπωπής , ih 12 ; φίλον άπο
πατρός αμαρτών , X 505 . — 3) es nicht
fehlen lassen , ίώρωγ , an Geschenken , ii 68.

αμαρτία », s . όμαρτέω.
άμαρτγι od. άμαρτή 1), Adv . (αμα u . W.

«p , Curt. Et .5 S . 340) , zugleich , gleich¬
zeitig , -E656 . .£ 571 . Φ162. ^ 81 (das . Ameis -
Hcntze im Anh .). [«μ]

άμαρτο - επής , ές, ep . (έπος), in den Wor¬
ten fehlend , verkehrt , unangemessen
(Eitles) redend , N 824 f . Ygl . άφαμαρ-
τοεπής . [άμ]

*άμαρνγή [άμαρνααω) , poet. , das Fun¬
keln der Augen, h . Merc. 45. [βμ]

Άμάρνγκείόης , S . des Amarynkeus =
Diores , B 622. A 517 . [αμ]

Άμαρνγχεύς , έος , S . des Alektor, Herr¬
scher der Epeier in Buprasion in Messene ,
Bundesgenosse des Augeias im Kampfe gegen
Herakles ; dessen Leichenfeier Φ 630 ff. [αμ]

’Αμαρνν &ος , e. Eretrier , e. Liebling des
Apoll , j . hergest. h. Ap . 211 ; s . Baum. u . Ge-
moll z. St. [αμ]

* άμαρνααω (mit ά prothet . v. W. μαρ,
Curt. Et .5 S . 724) , ep . ^ schimmern , fun¬
keln lassen , πνχν άμ . , starke Blitze aus
den Augenschieisen lassen, h. Merc. 415 ; άπο
βλεφάρων , Ys . 278 . [ ĉ t]

άμα -τροχόων , s . αμα.
Αμα -τροχτή , ep . (τρέχω ) , das Anein -

anderrennenod . Zusammenstolsen der
Räder , Φ 422f .2) [άμ]

αμαυρός 3), dunkel , undeutlich , „ne-
bel - od . schattenhaft“,Ameis, εί'δωλον,* δ82έ.
835 . [&μ] ^α -μαχ/έί , Adv . (μάχη) , ohne Streit ,
ohne Kampf , Φ 437 f .

άμάω , Impf, ημών, Aor. ohne Augm. άμη-
σα in διαμάω , w. s ., Aor. Med . άμησάμενος ;
1 ) Act. mähen , absol . .£ 551 , mit Acc . λήιον,
1 135 ; όροφον , £ i 451 ; άπ (Adv .) ονατα άμή -

σαντες, abschneidend, φ 301 . — 2) Med . zu¬
sammenraffen , - fassen , γάλα έν ταλά-
qoiot , die geronnene Milch (Quark) in Körbe
fassen , i 247.4) [Im Activ αμ , im Med . u . in
διαμάω αμ]

άμβ — , dor. u. auch bei Ep . u. a . Dicht,
vorkommendeYerk. für άναβ—, dh . suche man
άμβαίνω , άμβάλλω , άμβατός , άμβλιρδην ,
άμβολάδην unter άναβ— .

άμβροσίη , Ambrosia , α) Götterspei¬
se , welche von köstlichem Wohlgeschmäcke
ist u . Unsterblichkeitverleiht, ε 93. 199. 1 359 .
μ 63 ; auch als Futter der Rosse der Here,E 777 (hier als Kraut gedacht), b) das Salb¬
öl od . die Salbe der Götter , 77670 . 680 ; Ξ
170 dient es als Reinigungsmitttel, vgl . a 192 ;

3 Anderesehrieten αμαρτή (wie Aristarch , s . Spitz-
ner Exc. XII zu II . lehrs Arist .3 p . 297) od . ίμαρττ ,wofür sich Doederi . Gl . n . 568 entscheidet ; s . hes . La
K. Textkr . S . 188 und über das ι subscr. dens. Ztschr.
f . öst. Gymn . 1865 S. 98. Hom . Unters. S. 181 .

9 Grashof Fuhrw . S. 35 deutet „ das Nebeneinan-
derlaufen“ und ändert mitEecht die überlieferte Accen -
tuierung άματροχιάς in άματροχίας.

3) Über die Etym . s . Fick W.s I 718. Ygl . Curt.Et .6 S . 567.
ä) Über die Etym . s . Curt. Et . 6 S . 323. Anders

Fick W .3 I 706.

zur Salbung eines Leichnams gebraucht , Π
670 , nebst Nektar als Einbalsamierungsmit¬
tel , X38 ; δ 445 (das . Ameis ) als Parfüm .1)
Yon

ά-μβρόαιος , 3 . (d u. βροτός ) , poet., was
in irgend einer Beziehung zu den Unsterb¬
lichen steht , dh. a) von dem , was den Göttern
eigen ist od. gehört, göttlich , χαΐται , A 529 ;
πέπλος , J? 338 ; πέδιλα , a 97 ; κάλλος , σ_193 ;
auch ελαιον — άμβροαίη, h), Ψ 187 ; είδαρ,
vomFutter der Götterrosse, Ε369 . b) von dem ,
was von den Göttern kommt, göttlich , hei¬
lig , wie ννξ („als göttl. Gabe zur Erquickung
der ganzen Natur “ , Ameis -Hentze zu δ 429),
B 57 (das . Nägelsb. ) u. ö .; νπνος , B 19 ; ύδωρ,
Ep . 1,4 . c) v. Personen , unsterblich , nur
ννμφη , h. Merc. 230 .2) Yon

α·μβροτος 3), a) unsterblich , ϋ-εός, Y
358 . X 9 . Ω 460 . ω 445 . b) von allem, was den
Götterneigenist , göttlich , αίμα , E 339 ;
κρήδεμνον , ε 347 ; ελαιον , & 365 ; bes. von
dem , was von den Göttern kommt, gött¬
lich , τενχεα , P 194 ; ε'ΐματα , Π 670 u . s . ;
δώρα , a 191 ; auch ννξ , die heilige Nacht,
λ 330.

ά·μέγαρτος , b . Hom . nurSg . (μεγαίρω ),.
eigtl. nicht zu beneiden; dh . 1) v . Zuständen
u . Sachen, unselig , traurig , leidig , ent¬
setzlich , πόνος , B 420 ; άντμή άνεμων , λ
400 . 407 . — 2) v . Personen als Schmähwort,
heillos , unselig , ρ 219 . φ 362 ; unglücklich,
h. Merc. 542 . (Vgl . Buttm . Lex. I1 p . 244ff.)

αμείβω 4), selten Aor. 1 ήμείιρατο, Ψ 542
und ohneAugm. A 403 , h . Cer . 275 , kurzvoka-
lischer Konj . άμείφεται , κ 328 , sonst noch
άμείιρασϋ-αι Ψ 489 . ß 83. δ 286 . Λ 91 , Ptc.
άμειίράμενος , ω 285 , häufig Impf, άμείβετο
in Aoristbdtg. I) Akt. wechseln , a) intr . nur
αμείβωπες , die Wechselnden, d . i. die sich
oben gegen einander lehnenden Dachspar¬
ren , Φ712, vgl . Rumpf de aed. Hom . II p . 14.
b) gew . trans . urspr . verschieben , ολίγον
γόνν γοννός άμείβων , ein wenig ein Knie von
dem andern verschiebend, d . i . eins vor das
andere setzend, A 547, s . Hentze Anh. ; dann
auswechseln , vertauschen , mit Acc .,
εντεα, P 192 ; τενχεα , Ξ 381 ; τί τίνος πρός
τινα , etwasgegen etwasmit jmdn austauschen,
.£ 235 . — II) Med . , für sich , unter sich
wechseln , tauschen , eintauschen , dh .
1) unter sich wechseln , abwechseln ,
im Partie , άμειβόμενος , abwechselnd, 7471 ;
όπί καλή , Α 604 . ω 60 ; d-ρώσκων — άμειβε -
ται , er wechselt springend ab , d . i. springt
abwechselnd, 0684 ; άμείβεο &αι κατά οϊκονς,
nach den Häusern wechseln , d. i. von Haus
zu Haus gehen, a 875 . b) oft μνϋ-ω , μνΟ-οισι,
έπέεααι , τινά , gew . mit Acc . e . Pronom. με,
τόν, τήν , auch τούτον (ρ 393) , mit e . Subst.

J) Vgl . Roscher, Nektar u . Ambrosia, Leipz. 1883 .
Lex. der Myth. S. 280 ff. Preller , Gr . Myth.4 I 113.
Nägelsb. Hom . Tb.2 S. 42 f.

2) S. bes . Buttm . Lexil. I 4 S. 124 ff. Nägelsb. Hom .
Tb . S. 41 f.8) μ ist radikal , wie in άμβρόσιος , ß als Hilfskon¬
sonant entwickelt , vgl . Siegismund, Curt. Stud . V 160.

4) Curt. Et .5 S . 323. 588 vergleicht skr . mw, schie¬
ben , bewegen, lat . moveo, muto , Fick Bezzenb. Beitr .
YI 213 lat . migro , ksl. miglivü , mobilis.

Ar? CJ-' .
*Jj>- -

’S



43αμείλικτος

nur Ψ 542 . β 83, mit Worten gegen jrndn ab¬
wechseln , d . i. jmdm erwiedern , antwor¬
ten , häufigerohneBeisatz άμείβεα &αί τινα ,
A 121 . a 44 u. ö. ; χαλεποίσιν άμειβομένω
επίεασ iv , im harten Wortwechsel , y 148.
ygl . λ 81 ; häufig im Part , άμειβόμενος , das
zu a. Yerben des Redens hinzutritt , von de¬
nen dann der dabeistehendeAcc . abhängt, H
356 . δ 375 u . ö . — 2) vom Orte : überschrei¬
ten , mit Acc . tpvyjj αμείβεται έ’ρκος ύδόν -
των , 7409 , oder vom Tranke , der über die
Lippen od . die Zähne in denMund geht, κ 328.
— 3) erwiedern , vergelten , τινάδώροιοι ,
einem Gegengeschenkemachen, tu 285 . — S.
bes . La R . St. § . 96,11 S . 217 f.

ά-μείλικτος (μειλίααω), unerweich -
lich , unerbittlich , hart , οψ , barsch, *A
137 . Φ 98 ; Στνγός νδωρ , h . Cer . 259 .

ά-μείλιχος = d . vbg. , Άίδης ,
*7 158 ;

αναξ , ß 734 ; ήτορ, 1 572 .
άμείνων , Gen. ovoc , unregelm . Komp, zu

άγα&ός , aus άμένβων , St . άμεν entst ., v . Per¬
sonen , besser , tüchtiger , tapferer , 77
709 u . ö . ; mit Acc . der Beziehung, βίην καί
χεϊρας , Ο 139 ; vgl . 641 (wo noch e. Inf . der
Beziehung μάχεαϋ -αι ) . tu 374 ; von Sachen,
besser , nützlicher , A 116 ; mit Inf . πεί -
ϋ-εαθ-αι αμεινον , es frommt , ist ratsam zu
gehorchen, A 274 ; ώς γάρ αμεινον , denn so
ist es besser, A 217 .1) [ä]

αμέλγω (mit « prothet . , W. μελγ , skr.
marg , Curt. Et .5 S . 184 . 724), nur Pr . u . Impf,
melken , μήλα, i 238 . 244 . 308 . 341 . — Pass.
οιες άμελγόμεναι γάλα , Schafe , von denen
Milch gemolkenwird, A 434 . (A . medial, „die
sich melken lassen“ .) [ü]

ά - μελέω [μέλει] , nur Aor . ohne Augm .
αμέλησα, unbekümmert sein , vernach¬
lässigen , vergessen , mit Gen . stets mit
Neg . ονκ. άμ . κασιγνήτοιο , des Bruders nicht
vergessen,

* © 330 . IV 419 . P 9.
αμεναι , s . « tu , sättigen .
ά-μενηνός 2

34

) , ohne Kraft , bes . ohne
Lebenskraft , kraftlos , schwach , ohn¬
mächtig , von den Schatten der Unterwelt,
κ 521 . 536 . λ 29 . 49 ; von e. Verwundeten, E
887 (nur hier in II .) ; von Träumen , τ 562 ;
φνλ’ άμενηνά άν& ρώπων , h. Cer . 352 ; opp .
βιο&άλμιος , h . Yen. 188 . — Dav .

ά-μενηνόω , Aor. άμενήνωσα, kraftlos ,
unwirksam machen , αιχμήν , N 562 f .

1 . ά-μέρόοα , Aor. Akt. ήμερσα, άμεραα,
Aor . Pass . ep . άμέρ&ην (mit « priv. v. W.
μερ ; vgl . Curt. Et . 5 S . 651) ; eigtl. den An¬
teil entziehen, jmdm , τινά , τον όμοιον άμ .,
den Gleichstehenden des Anteils, d . i. des
ihm Gebührenden berauben , um sein
natürliches Recht bringen, Π 53 ; übhpt jmdn
einer Sache berauben , τινά τίνος , nur τινά
οφθαλμίαν , ϋ- 64. — Pass. τίνος , einer Sache
verlustig gehen , etwas verlieren, αί&νος, das
Leben v . , X 58 ; δαιτύς , vom Mahle etwas
einbülsen, dabei zu kurz kommen, φ 290 . [α]

9 Et . zw . ; αμεινον stellt stets am Vsende n . aufser
a 376. ß 141 nie mit dem folg. Vs in Verbindung.

2) Über die Bildung vgl. Bestien Curt. Stud . II
101 u. Erölide Bezzenb. Beitr . VII 323 f.

αμμορίη

2 . ά-μέρόο ) (W. μαρ , wovon μαρμαί¬
ρω, Curt. Et .5S . 651), bl en d en , ανγή άμερδεν
ιΐσσε , der Glanz blendete die Augen, N 340 ;
von glänzenden Gegenständen, blind ma¬
chen , entstellen, καπνός άμέρδει έντεα,
τ 18. J) [«]

ä -μέτρητος ( μετρέω ) , unermefslich ,
ungeheuer , πένϋ-ος , πόνος ,

*τ 512 . ιρ 249.
ά·μετρο -επής , ές (έπος),. mafslos , end¬

los schwatzend , ν . Thersites, Β 212 2) f .
άμητήρ , ήρος (άμάω ), Mäher , Schnit¬

ter , Λ 67 L [β]
αμητός (άμάω ) , das Mähen , die Ernte ,

Τ 223 f . [ä]
*ά-μηχανής , ές , poet . st . αμήχανος , h .

Merc. 447 . s)
ά-μηχανίη , Ratlosigkeit , Bedräng¬

nis , i 295 f ; von
ά-μήχανος (μηχανή , μήχος ) , „ohne Mit¬

tel“
, d . i. 1 ) akt . hilflos , ratlos , unglück¬

lich , τ 363 (wo der Gen . zu ώμοι gehört) . —
2) pass, wogegen es kein Mittel gibt , dh .
a) von Sachen , schwierig , unmöglich ,
όνειροι , unerklärbare Träume , τ 560 ; έργα,
unabwendbare, heillose Thaten (Eust . δεινά),
Θ 130 (A 310). Neutr . άμήχανον, das Unmög¬
liche, Ξ 262 . b) von Personen , gegen den
nichts auszurichten ist , dh . unbezwing -
lich , unbiegsam , 0 14 . 17 29 ; dh . auch
dem keine Anstrengung od . Mühe etw . an-
haben kann , unermüdlich , 77167 ; aber
άμήχανός εοοι παραρρητοϊσι πι &έα&αι , es
ist dir nicht beizukommen, dals du den Er¬
mahnungen gehorchtest, N 726 .

ΑμΙοοίόιίρος , König in Karien , V. des
Atymnios u . Maris, 77 328 f. [αμ]

ά-μιτρο -χΐτωνες , poet . Beiw . derLykier ,
774191, von « priv. u. μίτρα , χαών , die kei¬
nen Leibgurt unter dem χιτών oder Panzer¬
hemd tragen , vgl . μίτρηΑ)

άμιχ & αλόεις , 3 . ep. Beiw . v . Lemnos ,
Ω 7531· h. Ap . 36, dessen Abltg u. Bdtg nicht
sicher ist ; vermutl . mit ά prothet . von e . W.
o.cy mit eingeschobenem ,9- = ομιχλώδης ,
dampferfüllt , wegen des aus der Werk¬
stätte des Hephaistos aufsteigendenRauches.
Goebel de epith. Hom . in εις p . 30 f. 5)

άμμε , ’άμμες ,
’άμμι , aeol ., dor. u . ep.

st . ημάς , ήμεϊς , ήμϊν , s . ήμεΐς .
αμμίξας , st . αναμίξας, s . άναμίγννμι.
άμμορίη , ep. (μόρος) , _eigtl . Nichtanteil

im Ggstz von μοίρα , Anteil , dh . zusammen:
1) Gew . halt man , wie auch Doederl . n . 583 , dies

W. für ein und dasselbe mit dem vhg. u . übersetzt es
, ,des Lichtes , des Glanzes berauben“ , dagegen s . Lob .
Rhein, p . 74 sq . Path . El . I p . 38.

2) A. deuten : der seine Worte nicht abmifst, ohne
Rücksicht auf Sitte u . Anstand spricht , ungebühr¬
lich redend od . schwatzend , wogegender homer.
Gebrauch von μίτραν, μετρεϊν spricht , s . Autenr. z. St .

3) wo zur Beseitigung der ungewöhnl. Form Schnei-
dewin Phil . III S . 685 αμηχανιών in ό\ αμήχανε σών
ändert . Wahrsch. verdorbene Ls , s. auch Gemoll .

4) S . Helbig, das hom . Epos usw.2 S. 6. 291 .
5) So auch Faesi nach e . Schol. Die andere Deu¬

tung = αμικτας ν. μίγνυμι (vgl. Roscher Curt. Stud.
1 2, 105) , „ unbequem für den Verkehr“ , wegen der
Lage u . Landesbeschaffenheit „ unzugänglich , unwirt¬
lich“ (Schol . άπρόσμικτος) , oder wegen der Roheit u.
Wildheit der Bewohner, hat Goebel widerlegt. Doederl.
Gl . n . 1064 vermutet , άμυγόαίόεσσαν, „mandelreich“ ,
obgleich die Mandel erst bei Hippocr. erwähnt wird.
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was einem vom Schicksal beschieden und
nicht beschieden ist , v 70 f . .. Autenrieth zu
Nägelsb . Hom . Th. S . 124. Übr. s . μοίρα I,
3 z . E.

ά-μμορος , ältere Form (aus 0 ά-σμορος )
st . άμορος , άμοιρος (μύρος , μοίρα ) , 1) un -
teilhaftig , m . Gen . λοετρών Ώκεανοΐο , v.
dem großen Bären , der den Griechen wie
uns immer sichtbar ist , Σ 489 . ε 275 . —
2) unglücklich , elend , Z 408 . Ω 773.

άμνίον , eine Schale od. Schüssel zum
Auffangen des Opferblutes, y444f· Krause
Angeiol . S . 59. (Soll von αίμα herkommen.)

*23

4)
Αμνιοός , Hafen- oder Ankerplatz von

Knosos in Kreta (Str . 10, 4, 8), r 188.
ά-μογητί , Adv. , ohne Mühe , leicht ,

Λ 637 f ; von
* ά-μόγητος (μογέω) , unermüdet , h.

8, 3 .
άμό -θ-εν , vor Bekk . άμ ., ep. Adv. (αμός

od . αμός , veraltet s . εις = τϊς , noch in ov-
δαμοΐ u. μηδαμοΐ b . Herod. in άμοΰ γέ που
usw . , St . αμο (άμο) , Curt. Et . 5

6

S . 393 , vgl .
Fick W. 3 1 788) , von irgend woher oder
wo an , των άμόθ-εν είπε καί ήμϊν , davon
von irgend einem Punkte an erzähle auch
uns, a 10 f . [ et]

άμοφάς , άόός , bes. poet . Fern, zu αμοι¬
βαίος , zum Wechsel dienend , χλαΐνα ij
οι παρεκέακετ άμοιβάς , e . Mantel, der ihm
zum Wechsel dalag, § 521 f ; [a] von

αμοιβή (αμείβω), Erwiederung , dh. Ver¬
geltung , Lohn , Ersatz ,

* α318 ; χαρί -
εσαα αμοιβή εκατόμβης , huldreiche Ver¬
geltung der Hekatombe, y 58 ; τίνειν βοών
αμοιβήν , Ersatz für die Stiere geben , μ 382 .
[cfj Dav .

άμοφηόίς , Adv. , ep . , wechselnd , Wech¬
selweis , .Σ' 506 . 2) σ310.

άμοφός (αμείβω), der mit jmdm abwech-
selt, dh . Stellvertreter , di ήλ&ον αμοιβοί ,
die zum Ablösen kamen, N 793 f . 3) [»?]

άμολγός , W. von zw . Abltg u. Bdtg, bei
Hom . stets (u . zwar am Vsende ) ννκτος άμοέ¬
χω , Ο 324. X 28. 317 . δ 841 . h. Merc. 7 u. εν
ννκτος άμ., Λ 173. Auf sämmtl. Stellen paßt
die Bdtg Dunkel , Finsternis , also ννκτος
άμ . , Dunkel der Nacht , nächtliches Dunkel,
u . zwar als Zeitbestimmung, s . v. a. aß zur
Nachtzeit.4)

Αμοπάων , ονος (άμα , όπάων), Begleiter ,
S . des Polyaimon, ein Troer , von Toukros er¬
legt , Θ 276. Wegen des Spiritus s . La R.
Hom . Unters. S . 223 . [«//]

άμός od . αμός 5) , st . ήμέτερος, unser ,
unserig , Z414 . Θ 178 . ff448 . λ 166 u . s .

9 Nach Fick W .3 I 19. II 20 u . Curt. Et .5 323 y.
e. W. am „ fassen, packen“ , vgl. άμίς.2) Aristarch las hier άμοφηάόν.3) Dafür vermutet Nauck Bulletin de l’Acad . deSt . Petersb . p . 30 unnötig άμορβοί άχόλου &οι), vgl»Antim. b . Steph. Byz . p . 242, 3 .4) Nicht von άμελγω , sondern wohl mit ksl . mrakuFinsternis vwdt , s . Curt. Et . 5 S . 33. 568. Übr . vgl.auch Ameis -Henze ό 841 Anh. Hentze Λ 713 Anh.6) Die Neueren seit Spitzner (s. zu Z 414) schrei¬
ben nach Apoll , de pron. u . EM . bei Hom . άμός , nur
Dindorf hat άμός beibehalten. Übr. vgl. Hinrichs de
Hem. eloc . vest. Aeol . p . 74 sqq .

ά-μοτον 1), ep . Adv., wahrsch . urspr . maß¬
los , dann heftig , mit μέμαα , d 440 . /i 518.
N 40 . 80 . X 36. ρ 520 ; κεχολώσ&αι , Ψ 567 ;
κλαίειν , Τ 300 ; ταννεοϋ-αι , w. S., ζ 83 . vgl .
La R . St. § 32, 10. [ä]

άμπ - , dor. u. ep. Abkürzung st . άναπ. , als
άμπείρας st . άναπείρας .

άμπελό εις , einmal άμπελόεις als Fern.,
άμπελόεντ Επίδαυρον , Β 561 , reich an
Weinstöcken , rebenreich , Beiname
weinreicher Länder u. Städte, P 184 . 1 152.
294 ; von

άμπελος , f.2) Weinstock , Weinrebe ,
* i 110 . 133 . co 246 . h. 7, 39.

άμπεπαλων , s . άναπάλλω.
άμ·περές . Adv . nur in tmesi δια d

’ άμ¬
περές , Λ 377 . P 309 .j(iP

422 , st . διαμπερές δέ .
άμπ -έχω (άμφί, εχω ) , Impf, ohne Augm .

άμπεχον , umfassen , umgeben , mit. Acc .
ξ 225 f ._άμπήόηοε , s . αναπηδάω ,

άμπνεϋααι , άμπννε , άμπννν &η, άμ -
πνντο , s . αναπνέω.

άμπνξ , νκος (άμπέχω), Stirnband oder
- Reif als Frauenschmuck , ein der στεφάνη
ähnliches Diadem aus edlem Metall 3) , X
469 f ,

αμνό 'ις , aeol . Adv . (άμα ) , zugleich , a)
meist örtlich zusammen ; haufenweis ,
σνναράααειν όστέα άμ . , sie alle zusammen
schlagen, M 385 . μ 413 ; άμ . κικλήσκετο , er
rief zusammen, K 300 ; κάθιζε iv , sich zu¬
sammen niedersetzen, δ 659 ; ατήσαι, zusam¬
menstellen, d . i. versammeln, Y 114 ; θ-ύνειν
(w . s .), inHaufen, Ä524 ; έρχεο&αι , N343 ; ορ-
vvad-αι , Y 158 ; άμ . ϊατάναι κονίης ομίχλην,
eine Staubwolke zusammenbringen, erregen,
N 336 ; τ&ν δ’ άμ . μίχθ -η μένος , s . ν. a . sie
gerieten aneinander , Y 374 ; άμ . κνμακορ -
ϋ·νεται , die Woge türmt sich in eine Masse,I 6 .4) b) von der Zeit , zugleich , άμνδις
φλόγ εβαλλον, sie (die Winde) trafen zugleich
die Flamme , Ψ 217 5) , μ 415 . £ 305 , wo άμ.
dem folg, καί entspricht ; so , od . von e . Ver¬
einigung , μή μ’ άμ . οτίβη τε — και έέρση
δαμάση , daß nicht zugleich der Morgen¬
frost und der Tau, eins wie das andere , mich
überwältigen, ε 467 . [ä[’Αμνόών , ώνος, St. in Paionien am Axios ,B 849 . Π 288 . [«]

Αμν &άων , ονος , S . des Kretheus u . der
Tyro, Br . des Aison u. Pheres , Gern , der Ido-
mene , V . des Bias u. Melampus; er wanderte
aus Thessalien nach Messenien und soll da¬
selbst Pylos gegründet haben, λ 259 . [ α , #α]

Αμνκλαι , uralte St . in Lakonien unfern

D Wahrsch. mit dem EM . v. e. W . με, „messen “ ,mit ά priv . abzuleiten , vgl. Benfey II 31 , Savelsberg
Quaestt . lexil . p . 49 , Düntzer KZ . XII, 26, Clemm Curt .
Stud . VIII 80 ; nach Goebel Nov . Qu . Hom . p . 8 v. W·
μα (μεμαα) mit ά intens .

2) Nach Pott EF . 1120 von άμφί u. Λλ , „ der Um -
rankende“ , Curt. Et .5 S. 359 .

8) S. Helbig , das hom . Epos usw. 2 S . 219 , nach
welchem «. vielleicht das schmale, στεφάνη das hohe
Diadem bezeichnet ; vgl. ενστίφανος, χρνσάμπυξ.

4) Der Schol. , ,zu gleicher Zeit“ , άμα τώ πνενσαι
τους άνεμους . Düntzer sogleich , wie er auch 2̂ 336 .
Φ 217 erklärt .

5) Nach a . : sie trieben die Flamme zusammen.
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άμνμων

des Eurotas , Vs Meile unterhalb Sparta , Resi¬
denz des Tyndareos , mit einem bis in die
spätesten Zeiten des hellenischenHeidentums
hochverehrtenTempel des Apollon; nach Er¬
oberung durch die Spartaner unter Teleklos
im 8 . Jahrh . v. Chr. offener Flecken (Paus.
з , 2, 6 . 19, 6) , B 584 . Vgl . bes . E . Curtius
Pelop. II S . 245 ff. 818 . Über die Lage s.
außerdem Vischer Erinner . S . 381 f. Bursian
Geogr . v . Griechenl. II S . 129 f. ja]

άμνμων , Gen . oro? ^ untadelig , tadel¬
los , ος δ ’ αν άμνμων αντός ’έη καί άμνμονα
είδη , wer tadellos selbst u . von tadelloser Ge¬
sinnung ist, näml. in bezug auf sein Betragen
gegen andere, τ 332 ; sonst häufig Beiw . aller
durch Geburt , Rang , Gestalt , Thaten oder
SchönheitausgezeichneterPersonen,alsomeist
ohne sittl . Beziehung2), (dochauch &νμός , II
119 . x 50 . π 237) ; dh . heißt auch Aigisthos
so , a 29 (das. Am eis) ; auch v . Völkern, v . den
Phaieken, 9 428 ; v. den Aithiopen, A 423 ; v.
e. Gotte nur h. Ap . 100 (Asklepios Δ 194 ist
Mensch ) ; v. Sachen trefflich , herrlich ,
&εών πομπή , Z 171 ; μήτις , K 19 . ι 414 ;
οϊκος, «232 ; νήσος , μ 261 ; όρχη&μός , Ν 637 ;
τύμβος , ω 18 ; όρκος, χ 442 . 459 ; αίνος, ξ 508
USW . [α] *

άμνντωρ , ορος (άμννω ) , Abwehrer ,
Helfer , Beistand , Beschützer , Ν 384 .
£ 449 . Ο 540 . β 326 .

Άμνντωρ , ορος , S . des Ormenos , V. des
Phoinix, 1 448 f. K 266 . [α]

άμννω , m . « prothet . gebild.3

*

), ö. ep . Inf.
άμννέμεν u . άμννέμεναι (neben άμννειν ), v.
Aor.

’
ö . 3 Sg . ohne Augm .

'αμννε , daneben
auch ήμννε , 2 Sg . Imp. άμννον , 3 . S . Opt .
άμνναι , ö. Inf . άμνναι ; Med . , 3 Sg. Impf, ohne
Augm. άμννετο (aber 3 PI . ήμννοντο, M 179) ;
vom Aor. nur 1 S . Opt . άμνναίμην , β 62. μ
114. 1 ) Act. abwehren , abhalten , ab¬
wenden , gew . xl τινι , etwas von jmdm, Xoi -
ydv Ααναοΐσιν, A 341 . 456 ; τ ivl νηλεες od.
άναγκαϊον ήμαρ , A 588 . H 835 ; νηναΐ πϋρ,
φνλοπιν , 1 435 . Λ 277 ; ohne Dat. der Pers .,
wo sich derselbe aus dem Zshg ergibt, κακόν,
φόνον , λοιγόν , I 599 . Ν 783 . Σ 450 ; άρήν,
χ 208 u. β. ; τινά , nur X 84 . ω 380 ; auch bloß
άμννειν τινί , für jmd abw . , d . h. jmdm hel¬
fen , beistehen , F486 . Z262 . 1518 . λ 500
и . s . ; seltener mit Gen . άμ . τί τίνος , etw . von
jmd abw . , κήράς τίνος , Α 11 . Λ7402 ; Τρώας
νεών, Ο 731 ; Ααναών άπό (adverbial) λοιγόν
άμνναι , Π 75, vgl . Vs . 80 ; auch bloß mit Gen .,
νηών , die Schiffe verteidigen , N 109 ; τί
άπό τίνος , nur άρήν άπό οίκον, β 59. ρ 538
(wo Α . Tmesis annehmen) ; περί τίνος , für
jmdn abwehren , d. i. ihn rächen, P182 ; άμ.
absol. , χεϊρες άμννειν είαϊν ήμίν , d . i . zur

*) Nach Curt . Et .5 S. 715 mit μώμος vwdt u . viell.
ein Äolismus, s . auch Hinrichs de Hom . eloc . vest . Aeol .
p . 79, doch ygl. G. Meyer Gr. Gr .2 § 79. S. auch Hentze
JC19 Anh.

2) Dagegen geht Düntzer von dem Begriff des sitt¬
lich Tadellosen aus , edel , sittlich rein (so nach
ihm γ 111. <J 187 άμ . zu verstehen) , der dann verall¬
gemeinert worden , ausgezeichnet , gut ; ähnlich
Autenrieth zu II . S. 48

3) Über die Etym . s . Curt . Et . 5 S . 324 , vgl . Fick
W.s I 726 .

άμφεποτάτο

Abwehr, N 814 ; vgl . 312, u . m . Dat. instrum.
αθ-ένει άμννειν , m . Nachdruck abw . , N 678 .
— 2) Med . a) vonsich abwehren , ab wen¬
den , τί , νηλεές ήμαρ, Λ 484 . vgl . μ 114 u. s.
V) für sich abwehren, d . i. sich wehren ,
kämpfen , abs . Π 556 ; mit Gen . τινός oder
περί τίνος , für jmdn od . etw . kämpfen, ihn
(es) verteidigen, Καλνδώνος, 1 531 ; νηών, Μ
179 ; ναϋφιν , IV700 ; αψών αυτών , Μ 155 ;
περί πάτρης , Μ 243 ; περί νηών , Μ 142 ;
περί τέκνων , Μ 170 ; νέκνος πέρι,ΣΙ 73. S .
bes. La R . St. § . 92, 1 . [α]

άμνοαω r), 3 . S . Impf, ohne Augm . αμνσ-
σε , Fut . άμνξω , ritzen , zerkratzen , mit
Acc . στή&εα χερσίν , nur * Γ284 , und übtr .
ϋ-νμόνάμνξεις χωόμενος , du wirst deinHerz
durch Ärger od . Gramverwunden, .4 243, vgl.
καταμνσαω . [α]

άμφ -αγάπάξω , ep . , mit Liebe umfas¬
sen , sehr liebreich behandeln , liebe¬
voll aufnehmen , mit Acc . § 381 . So auch
als Dep . Med . Π 192. h. Cer . 291 . 436 .

*άμφ -αγαπάω = d . vhg ., ep . Aor. άμφ-
αγάπηαα , h. Cer . 439 .

άμφ -αγείρομαι , Aor. 2 άμφαγέροντο ,
sich versammeln , τινά , um jmd , Σ 37 f .

άμ -φαόιος , 3 . ep . st . °άναφάδιος (άνα¬
ψαivoj ) , offenbar , öffentlich , γάμος ,
öffentliche , d . i. wirklicheVermählung, ξ 288 ;
gew . Acc . fern , άμφάόίην als Adv . (Curt.
Et .6 S . 648) öffentlich , unverhohlen , H
196 . N 356 u. ε 120 ( wo Ameis άμφ . zum
Folg, zieht).^άμ -φάόόν u. άμφάόά (τ 391 , wo άμφ.
nicht zu έργα als Adjekt., sondern zu γένοι-
τo als Adv . gehört), Adv ., eigtl. Neutr . Sg. u.
Plur . (Curt. Et .6 S . 679) ν . °άμφαδός , ep . st.
°άναφαδός (άναφαίνω), offenbar , öffent¬
lich , kündbar , άγορενέμεν , öffentlich sa¬
gen , I 370 ; νοατεϊν , opp . κρνφηδόν, öffent¬
lich , offenkundigerweise , § 330 . τ 299 ; άμφ.
βαλέειν , χτείνειν , d . i. in offenem , ehrlichem
Kampfe , //243 (wo opp . λά&ρη). a 296 . X 120
(opp . δόΧω).

άμφ -άράβέω,Αοτ .άμφαράβησε, daran -,
herumrasseln , - klirren , von Waffen, Φ
408 f .

*άμφανέειν , S. άναφαίνω.
άμ - φάοίη , ep . st. άφαοία , Sprach¬

losigkeit , gew . δήν δέ μιν άμφαοίη έπέων
(ep . Wortfülle) Χάβε , lang ergriff ihn Sprach¬
losigkeit, P 695 . δ 704 . - )

άμφ -άφάω , vom Akt. nur Part . Pr . άμφ-
αφόων , -όωαα , -ύωντας , ep . zerd. st. άμφ-
αφών , -ώαα, -ώντας u. so Inf. Pr . Med . άμφ-
αφάααϋ-αι st . άμφαφασθ-αι , u . Impf. άιμψαφό -
ωντο , herumbetasten , befühlen , & 196,
mit Acc . λόχον ( das troische Roß ) , δ 277 ;
τόζον , τ 586 . Das Med . X 373 (s . unter μα¬
λακός) ·, τινά,τΑΊό ; χερσίν όρμον, ο 462 ; τό-
ξον, handhaben, -9 215 . — Nur in den a. StSt.
Vgl . La R. St. § 82, 4.

άμφεποτάτο , s . άμφιποτάομαι .

α) Wahrsch. mit ά protbet . v. St . μνχ (vgl. lat .
mucro)} 8. Fick W.3 II 198. Curt. Et .5 S . 546 .

2) Aus άν - φασίη, indem hier das neg. Präfix in der
F . άν- noch vor e. Konson . erscheint, in welcher es
sich sonst nur vor e. Vokal findet, s . Curt. Et .5 S. 306 .
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άμφέπω , s . άμφιέπω .
άμφ -έρχομαι , Dep . nur Aor. άμφήλυ-

8-ον, herumgehen , herumkommen , mit
Acc . , übtr . με άμφήλυ&εν άντή , mich um¬
kam (umtönte) ein Geschrei ,

* ζ 122 ; κνίαης
άντμή , Fettduft umwehte mich , μ 369.

άμφέχανε , s . άμφιχάσκω .
άμφέχντ st . άμφέχντ o , s . άμφιχέω .
άμφ -ήκης , η. άμφηκες (άκή) , Gen . εος,

an beiden Seiten scharf , zweischnei¬
dig , Beiw . des Schwertes, Ä256. » 80. <p341 .

άμφήλν &ε, S. άμφέρχομαι .
άμψ -ηρεφής , ες (έρέφω) , Gen . έος , auf

beiden Seiten (oben und unten) bedeckt
oder geschlossen , Beiw . des Köchers , A
45 ‘ ) f . ,άμ <ρ-Ύΐριατος (ερίξω), eigtl. von beiden
Seiten bestritten , v. Wettrennenden , Ji
παρέλαασ ij άμφήριατον εϋ-ηκεν , wohl als
Mask. zu fassen , „er hätte ihn zu e . bestrit¬
tenen (Sieger ) gemacht, ihm den Sieg streitig
gemacht“ ,

* Ψ 382 ; vgl . Vs 527 (das . Faesi-
Franke ).

*

2)
άμφί (eines Stammes mit ’άμφω , άμφό-

τερος , skr . abhi, lat . amb-, ahd. umbi , vgl . Curt.
Et .6 S . 293), eigtl . zu beiden Seiten , u. so
noch (als Adv .) φ 122 άμφί δε γα,ΐαν εναξε
zu beiden Seiten des Grabens ( in dem die
Äxte stehen), u. .Σ' 414 άμφί πρόσωπα -άπο-
μόργνυ , vgl . σ 173 u. s . ; oft . in Zstzgn , vgl .
άμφιφορενς ,

’άμφωτος , άμφήκης u . a . ; gew .
um ; doch bezeichnet es an sich , wie schon
aus der Abstammunghervorgeht , nicht eine
völlige Umschließung, wie »£pi (noch weniger
eine „kreisförmige“ , welche der Etymologie
nach dem W . ganz fremd ist) , sondern eine
teilweise , und muß dann je nach dem Zshg
durch umher (d . i. an einzelnenPunkten der
Umschließung od . Peripherie) , an , bei , in
der Nähe , über u . dgl . übersetzt werden.
Doch kann άμφί auch von einer völligen Um¬
schließung gebraucht werden , u. stehen da¬
her bisw . άμφί u. περί zur Bezeichnungdes¬
selben Begriffes , wie Σ’ 564 άμφί δε κνά-
νέην κάπετον , περί δ ’

ερκος έλασσεν
κασσιτέρου -, vgl . Ρ 4 — 6. κ 260 f. , und in
Zstzgn; soll aber der Begriff des völligen Um-
schließens, rings um , rings herum , her¬
vortreten , so steht άμφί περί (Bekker II
schreibt άμφιπερί als ein W . , dagegen s.
Lehrs Jahrb . f. Phil. 1860 S . 513), B 305 (das .
Ameis - Hentze Anh.). Φ 10. Ψ 191. 7. 609 ;
περί x άμφί , Ρ 760 . h. Cer . 276 ; aber O 647
gehört περί zu κροτάφοισι u. άμφί ist Ad¬
verb, der Helm an den Schläfentönte umher.
Übr. vgl . die Zstzgn άμφιπερί — ; anders er¬
klärt diesen Ausdruck Nägelsb . zu B 305 .3

*

)— A ) als Adv . Δ 328 . M 160. O 9 . Φ 507. ß 153.
^ 389 . μ 45 . ρ 34 u . ö . ; auch in dem Ausdruck
άμψ υβελοΐαιν έπειραν (κρέα) ist άμφ ’ Adv .
(u .oß. Dat. instr .), sie durchbohrtendie Fleisch¬

*) Doederl . Gl . n. 329 deutet ringsum bedeckt , wohl
verwahrt . Vgl . Nägelsb . u. Autenr . zur St .2) Anders nehmen άμφ . als Neutr . und übersetzen :
er hätte es unentschieden gemacht (nämlich wer Sie¬
ger sei ), d. i . er wäre ihm gleich gekommen .3) ö . bes . über άμφί C. A. J . Hoffraann Hom . Unters .
Lüneburg 1857 .

stücke mit den Bratspießen , daß diese bei¬
derseits hervorragten, d . i. sie stachen sie mit
dem Br . durch u . durch, Ä 465 . B 428 . 1210.
y 462 u. s . ; vgl . Doederl. Gl. n. 320 . Ameis
zu y 462 Anh. Hoffm. I S . 6 ; übtr . άμφί μά-
λα φράζεσϋ-ε, überlegt genau nach beiden
Seiten hin , Σ ' 254 ; oft ist es zweifelhaft, ob
άμφί als Adv . oder durch Tmes. getrennter
Teil eines zsgstztn V . zu betrachten sei , vgl .
Hoffm . I S. 18 ff. — B) Zu dem adverbial ge¬
brauchten άμφί kann auch zur näheren Be¬
stimmung noch der Kasus eines Substantivs
treten (was den Übergang zum eigtl. präpo-
sitionalen Gebrauche bildet) , so ein lokaler
Dativ, άμφί δε χαϊται ωμοις άίσσονται ,
rings flattern die Mähnen an den Schultern,Z 509 . 0 266 ; άμφί δε

^πολλίζ κόπρος εην
κεφαλή , Ω 163 ; άμφί δ '

αρ
’

αρρηκτον νε¬
φέλην ώμοισιν εσαντο, F150 ; άμφί δέ οί
κεφαλή νέφος εστεφε , Σ 205 , vgl . Κ 257 .
261 . ν 431 ; άμφί δε χεΐρας δειρη βάλλ’
Όδναξι , rings legte er die Arme um den Hals
dem Öd ., ψ 207 ; seltner ein Acc . wie άμφί
δέ μιν σφυρά τύπτε καί αυχένα δέρμα, oben
und unten schlug es ihm Knöchel undNacken,
Z 117. — C) als Präp . 1) mit Gen . nur zur
Bezeichnung des ■'Gegenstandes, bei dem ge¬
wissermaßen eine Thätigkeit verweilt , um ,
wegen , über , άμφί πίδακος μάχεο &αι , um
eine Quelle kämpfen, 77825 (s . Hentze) ; άμφί
φιλότητος άείδειν , von der Liebe singen , θ-
267 . Nur an diesen StSt . ; außerdem in άμ-
φιτρομέω . — 2) mit Dat. : a) eigtl . vom
Raume, um , an , neben , über , sowohl mit
dem Begriff der Ruhe , ιδρώσει τελαμΐον
άμφί στή&εσσιν , Β 388 ; άμφί πνλησι μά-
χεσϋ-αι , Μ 175 ; άμφί δέ οι βράχε τεύχεα ,Μ 396 . Ν 181 u. s „ als der Bewegung, άμφί
οι θ-άνατος χυτό , um od . über ihn ergoß
sich der Tod , N 544 ; %ριπε δ ’ άμφ’ αυτφ ,
„er fiel über ihn selbst ( den er als Leiche
fortschleifte)

“
, nach Düntzer : neben ihm , Δ

493 ; στήσαι τρίποδα άμφί πνρί , über das
Feuer , Σ ' 344 , s . das . Hentze ; άμφί πυρί ίαί -
νειν χαλκόν , am od . über dem F ., & 426 (s.
Ameis -Hentze) ; άμφ’ ύχέεααι βαλεΐν κνκλα ,
die Räder an den Wagen stecken , E 722 ;
bloß von örtlicher Nähe , an , neben , την
κτεϊνε άμφ ’ εμοί , neben mir, an meiner Seite,
λ 423 (s . Ameis - Hentze Anh.). 1 470 . So in
dem Ausdr. άμφί τινι βαίνειν , über od . vor
einen Gefallenen treten , um die Leiche zu
verteidigen, s . άμφιβαίνειν Anm. Schwer
verständlich ist ολοντο άμφί σφοΐς όχέεσσι
καί έγχεσιν , um ihre eigenen Wagen und
Speere, nach der gew . Erkl . : sie stürzten von
den Wagen herab u . wurden dabei von den
Speeren ihrer eigenen Leute aufgespießt, Σ
231 . ^ b) zur Angabe der Ursache, um —
willen , wegen , άμφί τινι μάχεσθ-αι , Γ70 .
77 565 ; αλγεα πάσχειν , Γ 157, δικάζεσθ -αι ,
λ 546 ; Ameis . zu 7f 782 ; νεΐκος ετυχ&η άμ¬
φί τινι , es war ein Streit um etw., A 672 das.
Spitzn. ; c) in betreff , μεταλλαν , ρ 555 ; εί-

x) Hentze Anh . Zenod. las οΐσιν evt ßsXkaav xal *.
Neben όχΐεσσν war ν . 1. ζιφίεσσι . Grashof Fukrw . S . 25
vermutete : άμφίζ (als Adv .) ot5 0. xcul ( .
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αμφίαλος 47

ρεσ&αι , τ95 ; ds νεχροΐσιν κατακαιέ-
μεν οντι μεγαίρω , was die Toten anlangt,
Η 408 . Hoffm . S . 23 f. Kr . Di. 68 , 30 , 4 . —
3) mit Acc . a) v. Raume, sowohl mit dem Be¬
griff der Bewegung od . Ausdehnung, als dem
der Buhe , um , an , bei — hin , in — um -
(Nägelsb . zu A 317) ; άμφί μιν φάρος βάλεν,
Ω 588 u . ö . ; άμφί ρέε&ρα , am Strome hin,
Β 461 u . ö . ; άμφ ’ άλα ελσαι Αχαιούς , um
das Meer zusammendrängen , A 409 ; άμφί
αοτν ερδειν ϊρά , in der Stadt umher, Λ 706 ;
γ . Personen, οϊ άμφ ’ Άτρείωνα βααιλήες, die
Fürsten um den Atreiden, aus der Umgebung
des Atr . , B 445 , vgl . E 781 . Z436 ; oi άμφί
Πρίαμον , Priamos u . sein Gefolge , Γ 146.
Hoffm . I S . 21 ff. ; örtlich auch in κλαίειν ,
όδνρεσ&αι άμφίτινα,Σ339 . * 486 (dasAmeis -
Hentze) , άμφί Τροίην φράζεσθ -αι βονλάς ,
λ 510 . b) zur Angabe des Gegenstandese.
Thätigkeit , μνήοααθ-αι άμφί τινα , an jmdn
erinnern , h. 7, 1 .

Bisw . wird άμφί seinem Kas . nachgesetzt,
ohne anastropliieft zu werden, Σ 609 . ψ 46.
tu 45 (an letzterer St. jetzt άμφίς ) , vgl . άμφι -
φοβέω . Bisw . von demselbengetrennt .

*

1) —
In der Zstzg hat es dieselbenBdtgn ; außer¬
dem steigert es bisw . den Begriffdes Simplex ,
zB . άμφαγαπάζω , άμφιγη &έω u . a . , u . in
Nom . pr . ,

’Αμφίμαχος , Αμφιάραος , Αμφι -
τρύων u . a . Hoffm . I S . 9.

άμφί -άλος (αλς), meerumgeben , vom
Meere umschlossen , Beiw . v. Ithake , *a
386 . 395 . 401 . ß 293 . φ 252 .

Άμφίά,λος , e . Phaieke, 0 114 . 128.
Άμφΐίίραος , S . des Oikles , Urenkel des

Melampus, Gern , der Eriphyle, der Schwester
des Adrastos, Y . des Alkmaionu. Amphilochos ,
K . in Argos , ebenso durch Tapferkeit und
Frömmigkeitberühmt, wie durch seine Seher¬
kunst . Er nahm Teil am Argonautenzuge u.
an der kalydonisehen Jagd . Der Teilnahme
am Zuge gegen Theben suchte er sich zu ent¬
ziehen , das unglücklicheEnde der wider der
Götter Willen beabsichtigten Unternehmung
u. seinen eigenen Tod bei derselben voraus¬
sehend, wurde aber durch seine Gemahlin , die
von Polyneikesdurch das berühmte Halsband
der Harmonia bestochen u . für den Zug ge¬
wonnen war, dazu genötigt. Im Kampfe vor
Theben von dem Tode durch Feindeshand be¬
droht , wurde er samt Rofs u. Wagen leben¬
dig von der Erde aufgenommen, die Zeus mit
demBlitzespaltete, um seinenLieblingeinem
gewöhnlichenTode zu entziehen und zu ver¬
herrlichen . Dort genofs er dann als Heros u.
OrakelgeberallgemeineV erehrung ; dasOrakel
wurde später aus der Nähe v. Theben in die v.
Oropos verlegt, o 244 . 253 .2)

άμφ -ϊάχω , nur Part . Pf. in intens. Prä -

J) Aber nach Hoffm . Hom . Unters . I S. 13. II 1
S. 4 ff. Nägelsb. u . Autenr . zu B 482 . Ameis - Hentze
zu ß 80) wie die übrigen Präpos . nur durch Partikeln
od . durch Enklit . od·; durch attribut . Genetive, z. B .
Σ 205 ; dagegen ist in StSt . wie A 481 . ß 427 άμφί di
χνμα στίίργι u . a . άμφί Adv. u . ατείρη Dat . loci , s.
unter B). Andere, wie Düntz . zu Od. u . Kr. Dial. 68,
5, 5, statuieren auch in solchen Fällen Tmesis.

2) Ygl . Preller Gr. Myth. II S . 354 ff. Roscher Lex .
d . Myth. S . 293 ff.

άμψίβροτοζ

sensbed. u. olinePerfektredupl. (Curt. Yerb. II2
168) άμφιαχνία , umjammern (näml. die
Jungen), B 316 f .1)

άμφι -βαίνω , nur 2 u. Sg . Pf. Ind . άμφι-
βέβηκας , -κε, 3 S . Konj . -βεβήκη , δ 400 (wo
vor Bekk. -βεβήκει , s . Ameis - Hentze Anh.),
u . S . Plqpf. -βεβήκει , Grundbdtg um - , her¬
umschreiten , - treten , - wandeln , mit
Acc . des Ortes , Ίίέλιος od . ήέλιος μέσον
ουρανόν άμφιβεβήκει , Hel . od . die Sonne
nahm die Mitte des Himmels ein (obtinebat),
stand in der Mitte des H. , d . i. es war Mit¬
tag) , Θ 68. Π 777 . δ 400 ; v. Orte einmal m .
Dat. des Ziels , ft δή κνάνεον Τρώων νέφος
άμφιβέβηκε νηνσίν , wenn denn (da ja ) die
schwarzeWolke derl ’r . rings gegen die Schiffe
herangerückt ist , die SqL umlagert , Π 66 ;
übtr . v. leblos . Subj . , νεφέλη μιν (den Fels)
άμφιβέβηκε , d. i. eine Wolke ist um ihn ge¬
lagert , hüllt ihn ein , μ 74 ; mit 2 Acc . σε πό¬
νος φρένας άμφιβέβηκεν , Kriegsarbeit um¬
fängt dir die Seele , Z 355 ; μιν αχός φρένας
άμφιβέβηκεν , Leid hat (hält) ihm den Sinn
umfangen, θ- 541 . b) übertr . beschützen ,
mitEntlehnung desBildesvondenvierfülsigen
Tieren, die vor od . über das zu beschützende
Junge treten , v. Apollon als Schutzgott, Χρύ-
σην, ’Ίσμαρον '

, A 37. t 198 . 2) Das W . steht
stets am Vsende. S . über dass . La R . St. § .

4>,
2 ·

αμφι -βαλλω (vom Aor. 2 . Ptc . αμφιβα -
λών , Fut . Μ . άμφιβαλεΰμαι ion . st . άμφ i-
βαλοϋμαι , χ 103 , vom Aor. 2 Inf. άμφιβα -
λέσθ-αι , ζ 178 . I) Act. 2) herumlegen, τφ δ ’
t / ω άμφißαλών ϋ-άλαμον δέμον , ich baute
herumlegend e . Gemach , baute e. G. herum,
■φ 192 ; bildl. κρατερόν μένος άμφιβάλλειν ,
mit gewaltiger Stärke (sich) bekleiden, rüsten,
P 742 ; vgl . επιένννμι . — 2) άμφιβάλλειντινά , umarmen, Ψ97 -, absol. ως οι χεΐρες
έχάνδανον άμφιβαλόντι , wie (so viel ) die
Hände beim Umspannen fafsten, ρ 344 . — II)
Med . sich etw . umwerfen , sichanlegen ,
ράκος, ζ 118, abs . χ 103 (wo σάκος καί κν-
νέην zu ergänzen). La R . St. § . 107 , 8 .3)

άμφί -βαβις (βαίνω ), das Daneben - od.
Davortreten (zum Schutz), dh. Schutz ,
E 623 f . vgl . άμφιβαίνω b ) u . dazu A . 2 .4

***8

)
* άμφί·βϊος , doppellebig , sowol im

Wasser als auf demLande lebend, νομή, zwie¬
facher Wohnort, Batr . 59.

άμφί -βροτος , 3 . den Mann deckend ,
nur άμφιβρότη άσπίς , *B 389 . A 32 u . s .

») Vgl. über die F . W . Schulze KZ . XXIX 231 .2) Vgl . Nägelsb. zu II . 1. c. Hoffm . Hom . Unters.
I S . 10 ; Curt . Verb . II 2 178 u . so ist auch , der Aus¬
druck άμφί rtvc ßaivstv, über (od. vor ) jmd . treten , um
ihn zu schützen , zu erklären , E 299. S 477. P 4 .
359 . 510 , wo aber die Präposition zum Kasus gehört.
— Nach Hoffm . a . a . 0 . soll άμφιβίβηχα, mit Acc . stets
bedeuten ,,inne haben, tenere“ . A. erklären : umher¬
gehen , -wandeln an e. Orte , dh. sich wo aufhalten,wohnen, vgl . Autenr. zu A 27.8) Oft steht statt des Kompositi getrennt άμφί -
βάλλειν , bes . vom Anlegen von Kleidungstücken, wo
dann άμφί entweder adverbial zu fassen ist oder zu
einem dabeistehenden Kasus gehört , s . Hoffm . Unterss.
I 17.

4) Doederlein Gl . n . 2001 deutet ,»Umzingelung“,
näml. des Aias durch die Troer ; dagegen Baumeister
Jahrb . f . Phil . 1859 S. 165.
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Αμφιγένεια , St. in Elis , Β 593 , in der
Nähe von Hypsoeis , Str . 8, 3 , 25.

*άμφ i-ytj&iot (γη9έα>) , Part . Pf. άμφι -
γεγηθ·ως, ringsum , d . i. über u . über od.
sehr sich freuen , h . Ap . 273 .

άμφι -γνήεις ‘
(γνΐον ) , auf beiden Seiten

mitkräftigenGliedern(Armen) begabt, stark -
armig , armkräftig , stets Beiw . des He¬
phaistos, A 607, παϊς , Ξ 239 ; gew . als Subst.,
κλντός οά. περίκλυτος άμφ ., Σ614 . 363 . 393.
& 300 u . s.1)

άμφί -γνος , ep . , Beiw . des Speers, nur
Dat. Plur . άμφιγΰοιοιν,Ν 147 u. s . in Od . nur
π 474 . <o 517, W. von zw . Abltg u. Deutung;
nach der gewöhnlichen Erklär , v. γνΐον , eigtl.
anbeidenEndenGlieder habend , zwei¬
gliederig (in bezugauf die eigentlicheSpitze
u. den ebenfalls spitzen σανριοτήρod . ουρία-
χος , w . s .) ; also an beiden Enden spitzig ,
zweispitzig .2)

άμφι -όαίω , ep . , herum anstecken, nur
imPerf . άμφιδέδηα , intr . ringsum bren¬
nen , übtr . πόλεμος αοτν άμφιδέδηε, um
die Stadt herum brennt (wütet) der Kampf,Z 329 f .

Αμφιόαμας , αντος , 1) e . Held aus Skan-
deia in Kythera, K 269 . — 2) e. anderer Opus ,Ψ87.

άμφί - όαονς , ringsum zottig , d . i. mit
Troddeln behängen, v. d . Aigis (vgl. αίγίς ),0 309 f .3)

άμφι -όϊνέω , nur 3 S . Perf . P . άμφιδε -
δίνηται , herum drehen od . legen , ώ πέρι
χενμα κασαιτεροΐο άμφιδεδίνηται , um wel¬
chen ein Gufs von Zinn gelegt ist od . herum¬
läuft, ίΡ562 ; χολεόν νεοπρίστον ελέφαντας
άμφιδεδίνηται , herum liegt die Scheide von
— Elfenbein, Θ· 405 .

άμφί -όρνφής , ές u. άμφίύρνφος,ροβί .
(ίρηπτω ) , rings oder von beiden Seiten
zerkratzt , -ης άλογος , die aus Schmerz
über ihren toten Gatten sich die Wangen zer¬
kratzt hat , B 700 f . - οι παρειαί , Λ 393 f .

άμφί·όνμος , eigtl. zwiefach , doppelt ,dh . λιμένες « . , Häfen an beiden Seiten (der
Insel, der eine nach Same, der andere nach

3) Siehe Goebel De epith. in εις desin . p . 20 , der
die überlieferte Deutung , ,an beiden Füfsen gelähmt,der Hinkende“ (von γυιδς), der Düntzer u . Franke fol¬
gen , als unhaltbar nachweist. Vgl . Ameis -Hentze zu
fr 300 Anh . Koscher Lex. der Myth . S. 2039 . Das W .steht stets am Ysende .2) So auch Ameis - Hentze zu π 474 u. Faesi zu ω
527 . Andere Erkll . bei den Schol. u. Apoll . — Herrn ,
zu Soph . Tr. 502 , Doederl. Gl . n . 119 u. Hoffin . Hom .Unters. I S. 5 f. deuten an beiden Seiten ge¬krümmt od . ausgeschweift , von der Speerspitze,die zwei ausgeschweifte Schärfen hat , also s. v. alszwei - od. doppelschneidig , oder genauer mit
länglich ausgeschweifter zweischneidigerSpitze , v. e. W. yv- , das Krumme, Geschweifte be¬zeichnend, die in yi’̂ g, , ,Krümmel“ , yva^ov, , ,Höhlung,Wölbung“ u . a . zu erkennen ist . Das W. kommt mitAusnahme von O 386 nur am Versschlufsvor ; s. Ameis -
Hentze a . a . 0.

3) Hoffmann Hom . Unters . I S . 9 deutet „ sehT zot¬
tig “ , ähnl . Düntzer „rings rauh“ u. Faesi mit bezugauf Xen . An . 4, 7 , 22 γερρα δασειών βοών ώμοβόεια ;allein die Aigis war von Metall, wenigstens mit Metall
belegt , denn Hephaistos hatte sie verfertigt , Vs 310 .Schon im Altertum schwankte man in der Erld . Schol.
άμφιό. πανταχό'&εν τετριμμενην . oi μεν άμφίμαλλον,ol di χναλω όασεϊαν δια τους ·&υσάνους .

άμψΓ/.αλνπτω

Ithake zu liegend ), δ 847 f das . Ameis -Hentze
u. Düntz. 1)

άμφι -έλιοοα , Beiw . des Schiffes (im Zu¬
stande der Buhe) , meist Plur . , B 165. γ 162
u. ö., Sg. nur η 252 . x 156 . μ 368 . φ 390 , Fern.
v. °άμφι -έλιξ (Lob . Par . p. 472 , Doederl. Gl.
n . 465 ), auf beiden Seiten (vorn u . hinten)
geschweift od . gebogen 2).

άμφι -ένννμι , Fut . άμφιέσω , ε 167, Aor.
ep . άμφίεσα (σσ. ), ib . 264 . ο 369 . ο 361 , Aor.
Μ. άμφιέοαντο u.Imper . άμφιέσαοθ·ε . ·ψ 142 .
131 ; Präs . u. Impf, hat Hom . nicht. 1) Act.
anziehen,anlegen , εΊματα, Kleider (einem
andern) zum Anziehen geben , ε 167 . 264 .
σ 361 ; mit dopp. Acc . ίμε χλαΐναν — άμφι -
έσασα, ο 369 . 3). — 2) Med . , sich selbst et¬
was anziehen , mitAcc . χιτώνας , rp 131 . 142 .

άμφι -έπω u . άμφ -έπω (επιο), nur Impf.,
poet., a) v. lebendenSubj.,um etwas thätig ,
beschäftigt sein , bisw . im Partie , bei e .
andern V ., um die Emsigkeit, Geschäftigkeit
zu bezeichnen, Ίππους, άμφιέποντες ζενγνν -
οαν, geschäftig schirrten sie die Bosse an,
T 392 , vgl . B 525 . E 667 . y 118 (das. Ameis -
Hentze) u. s . ; mit Accus, τι , um etwas be -
schäftigt sein , etwas besorgen , be¬
treiben , κρέα , Fleisch zurichten , P 776 ;
βουν, ttiv , das Bind, Schaf, d. i. die Opferung
desselben, besorgen, verrichten , !P559 . 1P167.
Ω 622 . & 61 u . s. ; τάφον "Εκτορος , Ω 804 .
δ) ν . leblosenSubjekten, um etwas herum sein ,
aber mit dem Begriff der Wirksamkeit , την
πρύμνην πϋρ αμφεπε , das Hinterteil umgab
(verzehrend) die Flamme , Π 124 ; γάστρην
τρίποδος πυρ αμφεπε , dieWölbung des Kes¬
sels umloderte (erhitzend) das Feuer , iS348.
& 437 .4) ^άμφ -ιζανω , herum od . daran sitzen ,mit Dat. τέφρη χιτώνι άμφ ίζανε , Asche safe
od . haftete rings am Leibrock, Σ 25 f .

άμφι -9-άλής , ές (9άλλω ) , Gen . έος, von
beiden Seiten umblüht , v. e . Kinde, des¬
sen Eltern beide noch leben, X 496 f . (Nach
Autenrieth : undique affluens , reich ).

Αμφι &έη , M . der Antikleia, Gern , des
Autolykos u. Grofem . des Odysseus , τ 416 .

άμφί ~9·ετος , poet. (τίίλημι ), zweihen -
kelig 5), φιάλη , nur * Ψ 270 . 616 .

άμφι - ·Θ·έω , umlaufen , μητέρα , die
Mutter , x 413 f .

Αμφι &άη, e. Nereide, Σ 42.
άμφι·κάλνπτω , vom Pr . 3 S. -ει , B 262 ,

3) Faesi deutet άμφ . doppelt, also doppelt geöffnet,,mit doppelter Einfahrt . — Nach Lob. Path . Pr . p . 165
wie δίδυμος, τρίδυμος m . Suffix - δυμος ν. δύο gebildet.2) S. Grashoff Schiff S . 17. Helbig das hom . Eposusw.2 S. 157 ff.3) Häufiger erscheint άμφί vom Verb getrennt , wo
es dann als Adverb zu nehmen ist , wie άμφί δ> Utf
άμβρόσιον εανόν i'aafr\ 2 178, vgl. ζ 228. κ 542 , oder
als Präp . , wie άμφ’ ωμοισιν είσσατο δέρμα λεοντος , Κ
177. Den Übergang zwischen beiden Fällen bilden Stel¬
len wie Y 150, vgl. άμφί B).4) Daneben findet sich getrennt άμφί τινα (π ) ϊπειν ,Λ 482 —483 . 776 ; τον δερον άμφί (Αάν.) ϊπον, Η 316 ;d . Med . nur Λ 474 (ε. Hentze Anh.) , wo άμφί Präpo¬sition ist .

5) Eigtl . ein Gefäfs , welches an beiden Henkeln an-
gefafst und auf diese Weise hingesetzt werden konnte ,
vgl. άμφιφορεύς, s . Helbig, d . hom. Epos usw.2 S . 365 .
Nach a . — auf beiden Seiten zu setzen, also ά . φ . eine
Doppelschale.
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αμφιχαρης 49 αμφιπένομαι
u . Opt. -οι , ib . Ψ91 , Fut . άμφιχαλνχρω , 2343 ,im Inf . -έιν , & 569 . v 177 ; vom Aor . άμφε -
κάλ.νψα, 3 S . Ind . - f ö. , Konj . άμφικαλνχρη ,
& 511 . v 183, Inf. -cu , ib . 152 . 158, Part , -ας ö .
1) umhüllen , verbergen , mit Acc . , zu¬
nächst v. Kleidern , αιδώ , B 262 ; dann v. der
Totenurne , όστέα , Ψί) 1 ; δόμος άμφεκάλν -
■ψέν με , das Haus barg , d . i. beherbergte
mich,M<5 618 , vgL θ- 511 . b) übtr . mit dopp.
Acc . ερως με φρένας άμψεκάλνιρε , dieLiebe
verdunkelte mir den Sinn , Γ 442 . 2294 ; θά¬
νατος oder θανάτου νέφος oder μοϊρά μιν
άμφ. , der Tod umhüllte , umfing ihn , E 68.
Π 35(1 M 116, vgl . Y 417 ; ähnl. ύπνος βλέ-
φαρ

’ άμφικαλύψας, der Schlaf , der die Au¬
gen umhüllt , ε 493 u . s . ; μ

’
αχός — φρένας

άμφικαλνπτοι , h . in Yen . 243 . — 2) jmdm
etwas wie eine Hülle od. Decke umthun, νέ¬
φος τινί , 2 343 ; σάκος τινί, jmdn mit dem
Schilde decken , Θ 331. N 420 ; ορος πόλει ,
ein Gebirg um die Stadt ziehen , # 569 u . s .;
κεφαλή κατά (Adv.) ράκος , ξ 349 (s . Ameis-
Hentze). 1)

άμφι -καρής , ες (κάρα) , von Düntz . auf-
gen . Ls . des Ptol . Ascal . ρ 231 άμφικαρή (st.
άμφι κάρη) οφέλα (eigtl . zweiköpfig), zwei¬
sitzig , indem er unter κάρη die zwei Er¬
höhungen für die Fülse (also Fußbänke )
zweier , die neben einander od. sich gegen¬
über sitzen , versteht , so daß das ΛΥ. auf
große Schemel hindeutet ; ό μεν Αακαλω -
νίτης άμφικαρή οφέλα, τά μικρά υποπόδια
διά τάς βάσεις, 6 δεΉρωδιανόςάμφί κάρη .
Übr . s . Ameis-Hentze im Anh.

άμφι -κεάζω , ep. Part . Aor . άμφικεάα-
σας , ringsum abspalten od . behauen ,
το μέλαν δρνός, ξ 12 f . 2

*

)’Άμφικλος , ein Troer , von Achilleus er¬
legt , II 313.

άμφί -κομος (κόμη ) , umlaubt , herum
belaubt , θάμνος , P 677 f .

άμφι -κνπελλον , δέπας, zweihenkli¬
ger Becher , A 584 . y 63 u. ö . 8)

άμφι - λαχαίνω , umgraben , um¬
hacken , φντόν , ω 242 f .

Άμφίλοχος , S . des Amphiaraos und der
Eriphyle , e . Seher aus Argos , nahm an dem
Zuge der Epigonen nach Theben u. dann am
Kriege vor Troja teil . Nach der Heimkehr
gründete er mit Mopsos die St . Mallos in Ki-
likien u . fand später in e . Zweikampfe mit
diesem seinen Tod, o 248.

άμφι -λϋκη (°λνκη , W. λνκ, wov. λευκός ,
λύχνος , lux , lueeo , Gurt . Et. 5 S . 160) , nur
άμφ . ννξ , das Zwielicht , die Dämme¬
rung , Zf 433 4

***

) f .

a) Daneben getrennt άμφί - καλνπτείν, E 310. Λ 356,
vgl. £ 507, wo άμφί Adverb ist .

2) Nach Hoffmann Unterss. I 8 , ,durch und durch
spalten“ , s . μιλάς.

8) Die Richtigkeit dieser zuerst unter den Neueren
von Schliemann aufgestellten Erklärung , welcher von
den Alten Aristarch am nächsten kam, erweist Helbig,
d. hom . Epos usw.2 S . 358 ff. Über d . Etym . s . S. 369 .

4) Die Erklär , b . Apoll. Rhod. 2, 669 : ημος <P οντ
αρ πω φάος αμβροτον, οντι τι λίην όρψναίη πίλετα.ι%
λεπτόν d * ϊπιό'ίδρομε ννχτι φέγγος ,

'6τ αμφιλνχην μιν
άνεγρόμενοι χαλεουσι —. Schol. U. ähnl . Apoll, deuten
, ,οιονει λυκόφως τι ον , τό μη καθαρόν φως αλλά σκο-
τώίΓί$“ .

Capelle- Seiler, HomerischesWörterbuch . 9 . AaJÜ.

(άμφι -μαίομαι ), ungebr . Präs . Dep ., nur
Imp. Aor . άμφιμάσασ9·ε , herum betasten ,
betupf e η , τραπέζας owöyyoi 5,mitSchwäm-
men rings abwischen, v 152 f .

άμφι -μάχομαι , Dep . Med. 1) kämpfen
ume . Ort, ihn umkämpfen , m . Acc .

‘Ίλιον ,
Τρώων πόλιν, *Ζ4β1 , Z412 ; στρατόν , Π 73 ;
νήσον, Σ 208 . — 2) mit Gen. um etwas , d . i.
um denBesitz od. zumSchutzvon etw.kämpfen ,
νέκνος,Σ 20 ; Σαρπηδόνος, Π 496 . 533 ; τεί-
χεος , Ο 391 (wo es vor der Hauptcäs . steht ,
sonst stets am Ysende ).

Άμφίμαχος , 1) S . des Kteatos , Enkel des
Aktor , einer der Freier der Helene , Führer
der Epeier aus Elis , B 620 , v . Hektor ge¬
tötet , N 185. 203 . — 2) S . des Nomion , neben
seinem Bruder Nastes Führer der Karer , v.
Achilleus getötet , B 870 . 874.’Αμφι -μέόων , οντος , S . des Melaneus ,
Freier der Penelope , v. Telemachos getötet ,
χ 242 . 277 . 284 . cu 103 . 106 . 120 .

άμφι -μίλας , αινα , av ,her umschwarz ,
stets άμφ . φρένες , -ας, eigtl . das rings um¬
dunkelte Zwerchfell od. (nach unserem
Ausdruck ) Herz 1) , dann übtr. vom leiden¬
schaftlich bewegten Herzen , also nicht von
einer habituellen Eigenschaft , sondern von
einem temporären Zustande , so daß das W .
proleptisch zu nehmen ist ,

*A 103. P 83 . 499.
573; (δ 661 ist aus A 103 eingeschoben .) ^άμφι -μνκάομαι , Dep ., nur 3 S . Pf. άμφι-
μέμνκε, mit intens . Präsensbed ., eigtl . rings¬
um brüllen , v. Leblosem rings erdröhnen ,
hallen , δάπεδον άμφιμέμνκεν , κ 227.

άμφι·νέμομαι , Med. , nur 3 PI . Pr. -νέ-
μονται u . Imp. άμφενέμοντο, umwohnen ,
Άνεμώρειαν καί Ύάμπολιν, B 521 ; Ai’yiov,B 574 u. s.; rings bewohnen , Σάμον, Κρή¬
την , Ρόδον, auf S . , Kr. , Rh . herum wohnen,
B 634 . 649. 655 ; Ίίίάκην , τ 132.'Αμφινόμη , ein Nereide , 244 .’Αμφίνομος , S . des Nisos aus Dulichion ,
ein Freier der Penelope , π 394 u. s . ; v. Tele¬
machos getötet , χ 89.

άμφι -ξέω , 3 S . Aor. άμφέξεαε, rings
behauen , -glätten , ψ 196 | .’Άμφϊος , 1 ) S . desMerops,Br . desAdrastos ,
Führer der Troer , B 830 . — 2) S . des Sela-
gos aus Paisos , Bundesgenosse der Troer , v.
dem Telam . Aias getötet , E 612.

άμφι -πέλομαι , Dep . ,poet . , um jmdn
sein , jmdn umgeben , mit Dat . άοιδή
άκονόντεααι, d . i. umtönt die Zuhörer , a
352 f .

άμφι -πένομαι , ep . Dep ., nur 3 PI . Präs .,Π 28 , u . ö. Impf. , gew . mit pers . Acc . um
jmdn beschäftigt sein , ot μεν πατέρα
άμφεπένοντο, die (als Freundeod . Räte ) um
meinen Yater beschäftigt , in seiner Umgebung

’) So nach Doederl . 61 . n . 2153 die neueren Erkll .,s. hes . Autenr. Excurs. zu A 103 (wo die andern Deu¬
tungen der Alten S. 204 f.) n. Ameis -Hentze zu ders.St . Anh ., vgl . A. Goebel Ztschr. f . Gymnasialw. XVIII
S. 631. Gew . wird es auf die Stelle des Zwerchfellsge¬deutet, s. Faesi-Franke zu A 103 , wogegen s. Autenr.
a . a . 0 . — Einige Alte wollten άμφί von μίλ . trennen
u . zum Verbum ziehen , und dafür erklären sich Schü¬
mann Opusc . II Note 32 u . ausführlich Autenr. S. 201 if.,
doch s. dagegen Ameis -Hentze a . a . 0.

4



άμφιττερί 50 c μφιατραταομαι

waren , ο 467 ; bes . pflegen , warten , τινά ,
Δ 220 . N 656 ; v. Ärzten , Π 28 ; seltener τί,
etwas besorgen , mit etwas zu thun haben,
δώρα , T 278 ; mit e . erlegten Wilde , τ 455 ;
im bösen Sinne v . Hunden , sich über jmdn
hermachen,über jmdnherfallen , Ϊ *' 184 ;
von Fischen , die einen Leichnam verzehren,
Φ 203 .

άμφιιιερί , s . άμφί z . A .
άμφι -περι -ατέφ <ο , rings umgeben ,

umhüllen , übtr. u . im Pass , ον οι χάρις
άμφιπεριστέφεται έπέεσοιν, Anmut umgibt
od. ziert nicht seine Worte , nur 9 175 *) f .

άμφι -περι·ατρωφάω , poet . , rings
herum , nach allenSeiten hin wenden ,
lenken , Ίππους , „herumtummeln“ V . , nur
Θ 348 f .

*άμφι -περι·φ·9·ινν &ω, poet ., ringsum
vergehen , von der Rinde , rings herum
verdorren , h. Ven . 271.

άμφιπεοοϋοα , s . d . flg.
άμφι -πίπτω , poet . , nur Part . Aor . 2 ,

herumfallen , τινά , sich über oder auf
jmdn werfen , γυνή πόοιν άμφιπεοοϋοα
(nämlich vor Schmerz od. Trauer) , 9 523 t >
das. Ameis-Hentze .

άμφι -πολενω , nur Pr . a) um etw . be¬
schäftigt sein, etw . besorgen , warten,mit
Acc . ΰρχατον ,

* ω 244 . 257 ; Ίππους , h. Merc.
568 , ιερόν δόμον , h. 24 (25), 2 ; ßiov , das Le¬
ben schützen , o 254 . r 127. V) um jmdn
sein , v 78 2) ; von

άμφί -πολος (πέλοΐ), eigtl . Adj ., um jmdn
beschäftigt ; bei Hom. stets Fern, und meist
als Subst ., v. der in der Umgebung der Herr¬
schaft sich befindenden höheren weibl . Die¬
nerschaft , Dienerin , Zofe , v. der niedern ,
όμώες „Sklavinnen od. Mägde“

, ausdrücklich
unterschieden , χ 483 f . , entsprechen daher
den männl . 9εράποντες , wenn sie auch wirk¬
lich eigtl . δμωες waren , wie sie auch Z 324
heiisen 3) . — In Vbdg mit e. and . Subst . άμφ .
ταμίη , ίϊ 302 ; γρηΰς άμφ. , α 191 ; γυναί¬
κες , α 362 . η 235 . χ 483 .

άμφι -πονέομαι , poet . , Dep . Μ . , nur 3
Sg . Impf. u. Fut . άμφιπονήσομαι , wie άμ-
φιπένομαι , um jmdn beschäftigt sein ,
τινά , mit Part , τον μεν Τυδείδης άμφεπο-
νεΐτο 9αραννων , Ψ 681 ; τι , etwas besor¬
gen , Ψ 159, wo nach Lehrs (vgl . άμφιπερι -
οτέφω , Anm.) άμφί πονηαόμε9’ zu sehr, ist ;
τάφον, v 307.

9 A. „ rings umkränzen “ . Übrig , ist nach Lehrs
Arist .3 S . 396 aus metr . Gründen άμφί περιστ . zu schrei¬
ben , u. so Ameis -Hentze u . Kayser -Hinrichs . Düntzer
schlägt άμφιπερί στ . vor .

) wo mit Ameis -Hentze u. Faesi αντάς zu ergän¬
zen und mit ersterem das W. euphemist . zu nehmen
(= bestrafen ) ist . La K. St . § 89 , 4 , demzufolge die
Stelle attischen Ursprungs ist , nimmt es absolut . Das
W. steht am Vsende aufser h. Merc. 568 .3) Daher bezeichnet sie Schuster zu Gladst . Hom .
St . S . 353 Anm . als „ Sklavinnen , die etwas besser ge¬halten wurden “ , Richard de serv . ap. Hom . p. 47 . —
Ihre Hauptgeschäfte sind weibliche Arbeiten , bes . We¬
berei , Z 323, vgl . Γ 422 . a 357 . η 235 , Bedienung bei
der Mahlzeit (bes . Darreichung des Waschwassers , χίρ -
νιψ ), vgl . a 136 u , ö. , und a . häusl . Verrichtungen , X
442 . η 232. Insbes . sind sie bestimmt , die Frau und
Töchter vom Hause zu begleiten , ΖΊ43 . * 331 . ζ 84 u. ö.
vgl . Retzlaff Syn . 1 S . 19 f .

άμφι -ποτάομαι , Dep . Med., ringsum¬
fliegen , umflattern , άμφεποτ &το τέκνα ,
B 315 f .

άμφί - ρντος , 3 . poet . St . άμφίρρντος
(eigtl . άμφίσρ ., ρέω ) , umströmt , umflos¬
sen , Beiw . der Inseln ,

* a 50. 198 u . s.
άμφίς (urspr. eins mit άμφί , Curt. Et.5

S . 37. 293) , poet . , A) Adv ., 1) von , auf , zu
beiden Seiten , Σ 502 . Φ 162 . y 486 ; ολί¬
γη <5

’
ήν άμφίς άρουρα , zu beiden Seiten ,

näml . zwischen den Rüstungen der Einzelnen ,
P115 . 1) — 2) auseinander , γαιαν καί ου¬
ρανόν άμφίς εχειν , Erde u . Himmel ausein¬
ander halten , α 54 ; τό μεν ζυγόν άμφίς εέρ -
γει , sie (die Rinder) trennt das Joch von ein¬
ander , N 706 ; άμφίς άγήναι , entzwei bre¬
chen, A 559 . — Dh . 3) getrennt , geson¬
dert , entfernt , άμφίς είναι , fern sein , τ
221 . ω 218 ; u. so ά . μένειν , Ο 709 , „getrennt ,
auseinander stehend “

, im Ggstz zu έγγν9εν
ίατάμενοι; άμφίς Άχαιοϊς άλλ’ άποδάααε-
ο9αι , noch besonders den Ach . usw . , d . l
außerdem den Ach . usw . , X 117 ; άμφίς
φράζεο9αι , φρονεϊν , gesondert , d . i. ver¬
schieden , anders denken od. gesinnt sein , od.
mit Ameis „nach zwei Seiten hin denken,
zwieträchtig sein“

, B 13 . N 345 ; dh. s . v . a.
jeder für sich , einzeln , τιμήν άμφίς
άγοντες έκαστος, χ57 ; εϊρεο9αι άμφίς ε'κα-
στα , jedes für sich , d . i . eins nach dem an¬
dern , abfragen , τ 46 . — 4) umher , rings¬
um , auf allen Seiten , βα9υς δέ τε Τάρ-
ταρος άμφίς , Θ 481 ; άμφίς είναι , ringsum
sein , wohnen , I 464 . 42 488 , vgl . θ- 476 ; άμ¬
φίς εχειν , umfangen , umgeben , von Fesseln ,
9 340 ; so auch ff 342 Jjf(sc . τάφρος) χ ’ Ίπ¬
πους καί λαόν ίρυκάκοι άμφίς εοναα, der
Graben, welcher das Lager umgibt 2) . —
B) Präp . wie άμφί , meist hinter dem Kasus,
1 ) mit Gen. a) ringsum , άρματος άμφίς
ίδείν, rings um den Wagen schauen , ihn ge¬
nau besichtigen , B 384 (das. Ameis u. Autenr .).
b) gesondert , entfernt , fern , άμφίς φυ-
λόπιδος, 7t 267 ; άμφίς όδον , aufserhalb des
Weges , seitwärts vom W . , Ψ 393 ; so Διός
άμφίς, entfernt von Zeus , Θ 444 ; άμφίς εκεί¬
νων, ξ 352 . — 2) mit Dat . nur αξονι άμφίς,
rings um die Achse (genauere Bestimmung v.
άμφ ’ οχέεααί), E 723. — 3) mit Acc . Κρόνον
άμφίς , um Kronos , Ξ 274 , Ποαιδήιον άμ¬
φίς, ξ266, vgl . 1 399 . ω 45 . h . Cer. 289 , άμφίς
έκαστον, Λ 634 . 748 ; τινά άμφίς Ίστασ9αι
= άμφίσταο9αί τινα , η 4 f.

άμφ -ίΰτημι , herumstellen , b . Hom. nur
3 Sg . u. Plur . Impf . Pass , άμφίατατο und
-σταντο , u. intr . Aor . 2 άμφέστην, 3 PI . svnk.
άμφέσταν st . άμφ;έστησαν , herumstehen ,
abs. , Σ 233 . Φ 695 . Ω 712 ; mit Acc . άμφί -
σταντο (Bekk . II άμφέσταν) αστυ , sie um¬
lagerten die Stadt , A 733.8)

άμφι -ατράτάομαι , Dep . Μ . (στρατός),
mit e . Heere umlagern , belagern , πάλιν ,
A 713 f .

1) So Buttm . Lex . II2 S . 199 f . Nagelsb . u . Autenr ., ,
Faesi - Kayser , Hentze u. Doederl . z . St . , s . Hentze Ank .

2) wo άμφίς v. a. für „ dazwischen “ genommen wird .
3) Dagegen i 380—331 άμφί δ ’ εταίροι ίσταντ ist

«. Adv .
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άμφιΌτρεφής , ροβί . (ατρέφω ), Gen. εος ,
χεφαλαί οι (der Schlange) ήσαν τρεις άμ·
φιστρεφέες , rings gedreht 1) Λ 40 t·

άμφι·τιϋ·ημι , nur 3 Sg . Aor . 2 M. u. Part .
Aor. P . , Pass, κννέη άμφιτεθ -εϊσα , der auf¬
gesetzte Helm , K 271 . — 2) Med . sich um¬
legen , άμφέθ-ετο ξίφος , er hing sich das
Schwert um, φ 431 .2)

Αμφιτρίτη , e . Nereide , b . Hom . „Reprä¬
sentantin der die Erde umrauschenden Mee¬
resflut“ , dh . ihre Beiw . κνανώπις u. άγά-
οτονος,

*μ 60 . 97 ; κύματα Αμφιτρίτης , γ 91
(das . Nitzsch), vgl . μ 60 ; sie ernährt die See¬
tiere , ε 422 . μ 97 .3)

άμφι - τρομίω , ep ., τινός, um jmdnzit -
tern , in Sorge sein , δ 820 f . _’Αμφϊτρνων , οίνος , S . des Alkaios , Kö¬
nigs zu Tirynth , u . der Hipponoe , Enkel des
Perseus , Gern, der Alkmene, V . des Iphikles
u . Pflegevater des Herakles. Infolge des an
seinem Schwiegervater u. väterlichen Oheim
Elektryon verübten Totschlages floh er nach
Theben zu seinem mütterl . Oheim Kreon , λ
266 ; 7ΐαϊς Άμφιτρύωνος , Herakles , Ε 392 .
λ 270 .4

*6

)
*άμφι -φαείνω , ep., umleuchten , um¬

strahlen , τινά , h. Αρ. 202 .
άμφί -φάλος , auf beiden Seiten mit

einem Bügel,Kammeversehen,doppelkäm -
mig ,

* Ι? 743 .Α41 . δ)
άμφι - φοβέω , 3 PI. Aor. P . άμφεφόβη-

9-εν (La R . u . Bekk. II άμφιφ .) dor. u. ep . f.
-ή&ησαν , ringsum scheuchen; Pass, rings¬
um gescheucht werden , - sich flüch¬
ten , τινά , um jmdn , Π 290 “) f .

άμφι -φορενς , ήος (φέρω ), ep. f. das gew.
άμφορεύς , eigtl. „Zuber“

, e. größeres dop -
pelhenkeliges irdenes (od . auchmetallnes )
Gefäß , zweihenkeligergroßer Krugzu Wein,
Honig , Ψ170 . /? 290 u. s . ; auch diente er als
Aschenkrug , Urne , Ψ92 . ω 74.

άμφι -χαίνω , umgähnen , dh. ver¬
schlingen , nur Aor. 2 εμε κήρ άμφέχανε ,
Ψ 79 t .

άμφι -χέομαι , Impf, άμφεχεόμην , ep.
Aor. 2 Med . ohne themat . Vokal άμφεχνμην
(3 Sg. άμφέχντο ) Aor. l . V . άμφεχν &ην ; sich
ringsum ergießen , dh . a) sich herum
verbreiten , umgeben , πάρος κόνιν άμ-
φιχν &ήναι , Ψ 764 7) mit Acc . trop . &είη μιν

αμφοτέρωθεν

άμφέχντ όμφή, eine göttliche Stimme ergoß
sich um ihn , umtönte ihn , B 41 , την αχός
άμφεχύ & η, Trauer ergoß sich um sie , δ 716 ;
ύπνος άμφιχνθ -είς , Ξ 253 . Ψ 63 . — δ) ν . Per¬
sonen, jmdn umarmen , mit Acc . n 214 ;
abs. rings herbeiströmen, χ 498 . 1j

άμφιχν &είς , άμφιχνθηναι , s . άμφι-
χέω .

άμφί -χντος (χέω), von beiden Seiten
aufgeschüttet , τείχος , e. Erdwall , Y 145f.

Άμφιων , ίονος , 1 ) S . des Iasios und der
Persephone (nach Eust .) , V . der Chloris , K .
in Orchomenos in Boiotien , λ 283 . — 2) S .
des Zeus (nach Hom ., nach spät. Sage S . des
Nykteus od. Epopeus) u. der Antiope , Gern,
der Niobe , Br . des Zethos , ausgezeichnet
durch Gesang und Saitenspiel, wodurch er
unter des Bruders Beistand die Mauern der
untern Stadt Theben errichtete , λ 262 ff. Die
spätere Sage verwechselt diesen und den vor¬
hergehenden.2) — 3) ein Führer der Epeier,
N 692.

άμφότερος (αμφω ), beide ; vom Sg . bei
Hom . nur das Neutr . als Adv . u . neben allen
Cass ., in Beziehung auf beides , in bei¬
derlei Hinsicht , gew . mit folg , τε καί,
άμφότερον , νίκης τε καί έγχεος , Ν 166, vgl.
Δ 60. .Σ’365 . ο 78 (wo in κνδός τε καί
άγ/ .αΐη καί δνειαρ die Begriffe κϋδος u . nv-
λαΐη in Gegensatz zu δνειαρ zusammenge¬
hören) ; oder τε — τε , άμφότερον βαΟιλενς
τ’ άγαϋ-ός κρατερός τ ’ αίχμητής , Ρ1 79 (das.
Autenr .). Δ 145, auch τέ — δέ , Η 418 , bloß
καί , ξ 505 ; es steht stets im Versanfang;
s . Kr . Dial . 57 , 10 , 4 . La R. St. § 42 ; oft
Dual. u. Plur . E 156. P395 . o 413 . v 327 u . s .;
άμφοτέρηοιν (substantivieres Adj .) , mit bei¬
den Händen , E 416 . κ 264 . ρ 356 ; der Plur.
beim Dual des Nomens χεΐρε άμφοτέρας ,
Φ 115. ω 398 .3)

Άμφοτερός , α . Troer, von Patroklos ge¬
tötet , Π 415 . Über Beton. La R . Textkr .
S . 400 .

άμφοτίρω -9-εν , Adv ., vonbeidenSei -
ten , E 726 . η 113 u . ö . ; μ 58 ερέω δέ τοι
άμφ . , eigtl. von beiden Richtungen her , wo
wir nach unserer Auffassung „nach beiden
Richtungen hin“

; s . Nitzsch.

U·*

J) Die Alten deuten άλλ>;λαις περιπεπλεγμένα̂ in
einander verschlungen, was wohl auf Schlangenleiber,
nicht aber auf Schlangenköpfe pafst . Übr. s . auch
Hentze zur St .

2) Über K 257 . 261. v 341 , wo άμφί - τιΦίναι , vgl.
άμψί B).

3) Nach späterer Mythe (Hes . Theog. 930) ist sie
Gern , des Poseidon, welche mit ihm das Mittelmeer be¬
herrscht , u. M. des Triton . — Die verschiedenenAuf¬
fassungen s. bei Retzlaff Syn . II S . 8. — Über die Deu¬
tung des Namens s . Pick W.3 I 96 . Scliömann Op. II
p . 167. Welcker Gr. Gotterl . I 311 . Im allgem. vgl.
Roscher Lex. d . Myth. S . 318 ff.

4) Ygl . Roscher Lex. d . Myth. S . 321 ff.
*) Beide Bügel erstreckten sich von vorn nach hin¬

ten über die Helmkappe, s . Helbig, d . hom . Epos usw.2
ß . 299 . 301 - 303 . 305 , wo auch die anderen Erkll. am
besten widerlegt werden.

6) Faesi-Franke u . Düntzer schreiben nach Aristarch
μιν άμφί φόβη &εν , ,,sie flohen um ihn auseinander“ .' ) Diese Stelle wird am natürlichsten so erklärt :

Odysseus war dem voraneilenden Aias so nah , dafs der
durch den Fufstritt des letztem aufgerührte Staub nicht
so rasch sich ausbreiten oder so rasch emporsteigen
konnte, um ersteren einzuhüllen; die Schol . u . Macrob .
Sat . 5 , 13, denen die meisten neuern Erkl . folgen , ver¬
stehen es von dem Zufallen der in den tiefen Staub
eingedrückten Fufsspur ; allein dem steht die Bdtg von
άμφιχυ &ηναι entgegen, sowie die Unwahrscheinlichkeit,
daß der Dichter als Rennbahn sich einen Platz gedacht
habe , wo der Staub in solcher Masse vorhanden ge¬
wesen sei , dafs mit dem Emporheben des Fufses die
Tapfen wieder hätten zufallen u . die Läufer im eigentl.
Sinne im Staube waten müssen ; noch unwahrschein¬
licher Faesi-Franke , ,ehe der durch den Fufstritt auf¬
geregte Staub wieder zusammenfiel “ ; denn dazu bedarf
es einer viel zu langen Zeit , als dafs dadurch der kurze
Zwischenraum hätte bezeichnet werden können.

Ü Getrennt steht άμφί -χέειν ■& 296 , wo a . Adv .
ist , P 268 —70, wo an das adverbiale ά. sich ein näher
bestimmender Dativ anschliefst ; ■& 278, wo « . Präp . ist ,
vgl . iV544. TI 414 . 580. T 284 . κ 518. λ 26. ω 80.

2) Ygl . Preller Gr . Myth. II 30 ff. RoscherLex. d .
Myth . S. 308 ff.

3) Ygl . über άμφότεροςOhler üb.
’d . Gebr . des Duals

bei Hora . Mainz 1884 S. 10 ff.
4*
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άμφοτέρω - ύε , Adv . , nach beidenSei -
ten hin , nur *0223 . Λ 6 . M 287.

άμφ -ονόίς , Adv . im Sinne v. άμψ ονδει ,
am Boden , άείρειν τινά , d . i . jmdn bei den
Füfsen aufheben, ρ 2371 4) (s . Ameis - Hentze
Anh .).

άμφράαααιτο , S. άναφράζομαι .
αμφω , ambo , akr . ubhau (Gurt. Et .5 S . 293),

beide , nicht nur v. einzelnenPersonen, son¬
dern auch v. zwei Parteien , wie B 124 ; μ 424
τψ ρ

’ αμφω αννέεργον weist αμφω auf das
folg , τράταν u. Ιστόν hin . — Hom . hat nur
Nom . u. Acc . ; Dativ άμφοϊν nur h . Merc. 50 ;
dagegen unverändert αμφω h . Cer . 15 .

*

2)
«μ <ίΡ· ωτος (oii ς,ώτό ς), z w e i ö hr i g , z w e i -

henkelig , αλειοον , χ 10 f .
άμψεν , zsgzn aus αμάοιεν, s . άμάω .
ά-μώμητος (μωμέομαι), untadelig , ta¬

dellos , Μ 109 f .
1 . «v 3

4

) , e. der griech. Sprache eigentüm¬
liche Partikel , in Bdtg u . Gebrauch dem κέ
(w . s .) nah verwandt , doch nicht völlig iden¬
tisch4) , dh . auch bisweilen beide in einem u.
demselbenSatze (s . κέ z. A .), deutet an , dals
das Prädikat des Satzes nicht schlechtweg
statt hat , sondernvon gewissen Umständenu.
Voraussetzungen abhängig oder bedingt ge¬
dacht werde. Einen völlig entsprechenden
Ausdruck für äv hat die deutsche Sprache
nicht ; doch kann es bisw . durch sonst , wohl ,
etwa (lat . forte) übersetzt werden; in den
meistenFällen wird der Begriff des av durch
den modus conditionalis ( zB . ich würde
schreiben, schriebe , hätte geschrieben)
oder durch möchte , dürfte ausgedrückt.
Es kann also nicht in Sätzen stehen, die eine
unbedingteBehauptungaussprechen, also nie
beim Indik. des Präs . u. Pf.5)

I) Beim Indik . 1) der histor. Tempora
(Impf. u . Aor.), im Nachsatze einer hypothet.
Satzverb. , mag der Vordersatz ausgedrückt
oder der Inhalt desselben auch zu ergänzen
sein , um anzuzeigen , dafs das Ausgesagte
nur unter einer gewissen Bedingung einge¬
treten sein würde od. eintreten würde , aber,da jene Bedingung nicht erfüllt worden ist
od . erfüllt werden kann , nicht eingetreten
ist oder eintreten wird, οσ ’ αν ουδέ ποτέ
Τροίης έξήρατ Όδνααενς , εϊ περ άπήμων
ήλθ-ε , wie viel nimmer Öd. aus Tr . davon¬
getragen haben würde, wenn er wohlbehalten
zurückgekehrt wäre , ε 39 ; und mit zu er¬
gänzendem Vordersätze ή τ ’ αν πολύ κέρ-
διον ήεν , traun es wäre viel besser gewesen

9 Apollon , las άμφ> ονδας ϊρείσας , so auch einigeHdschrr. (auch άμφουδίς ίρ .), was, wie schon Eustath .bemerkt , tautologisch mit προς γην ΐΧάααι ist .2) Über Dual od . Plur . bei αμφω vgl. Ohler üb. d .
Gebr . des Duals bei Hom . Mainz 1884 S . 9 f.a) Nach Bopp , Grimm , Hartung und Pott I S. 424
urspr . identisch mit dem lat . an , vgl. auch Delbrück
u. Windisch, Synt. Forsch. I 89.4) Über den Unterschied vgl. L . Lange , Part , ilS. 87, Delbrück a . a . 0 . Hentze zu S 245 Anh.s) Vgl . über av C. Keisig im Anh. zu Arist . Nubb.Hermann de part . av Opusc . IV, 1—204 . Hartung Par¬
tikeil . II p. 216—331 . Merkel die Part , av u . y.iv bei
Hom . Ehein . Mus . VI S. 258 ff. 414 ff. BäumleinJahrbb .f. Philol. 1859, 1. Heft z. A . Unterss. über d. gr . Modi
S. 83. Casselmann de usu particc . Uv et xlv ap. Hom .
Progr . Cassel 1854. L . Lange Z. f . östr . G. 1858 S . 48.

av

(näml. wenn ich gehorcht hätte ), E 201 u . s.
ονκ αν τόοοα 9-εοπροπέων αγόρευες , du
würdest nicht solche Weissagungen ausspre¬
chen (näml. εί ούν Όδυβαεϊ κατέφθ -ισο, aus
Vs 183 zu ergänzen), ß 184 ; häufiger ist κέ,
w. s . — 2) des Fut . selten (ö . aber κέ, w. s .),
wenn die Verwirklichung des als in Zukunft
geschehendAusgesprochenenals v. Umstän¬
den abhängig od . bedingt hingestellt wird;
αυτόν δ ’ αν πνματόν με κννες έρνονσιν,
έπεί κέ τις usw . , mich werden wohl zuletzt
die Hunde umherzerren , X 66 , vgl . Vs 50.
ζ 221 . Kr. Di . 54, 1 , 2.

II) Beim Konj . 1) in selbständigen Sätzen
zeigt «ran , dafs ein erwartetesEreignis durch
Umstände bedingt sei (ö . steht κέ, w . s .), ονκ
αν τοι γραίαμτ/ 4) κίΰαρις , dann soll od . wird
dir die Kithar nichts nützen, d .i. es ist schwer¬
lich zu erwarten, dals dir die K. etwasnützen,
werde, P 54, vgl . Λ 387 (Hentze Anh.) ; τάγ
αν ποτέ ίλνμόν ολέοα%, er wird bald einmal
sein Lehen verlieren , A 205, also beim Konj .
der Erwartung , nicht aber des Wollens (Kr.
Di . 54 , 2, 6— 8). — 2) In abhängigen Sätzen,,
wenn das Verb, des Hauptsatzes in e. Haupt¬
tempus2) steht (bei Hom . nur in relativen u.
temporalen Nebensätzen), ist av selten, desto
häufiger κέ ; auch hier bezeichnet äv , dals
nicht v. bestimmtenFällen , sondernv. solchen
die Rede ist, welche v . Umständen u . Verhält¬
nissen abhängig, in der Gegenwart oder Zu¬
kunft Vorkommen können, 8v δ’ αν iyiav
άπάνευϋ -ε νεών νοήσω, den ich etwa od . den
ich nur immer antreffe, 0 348 ; δς αν άμν-
μων ly , wer irgend tadellos ist, τ 332 ; ως αν
εγά> εϊπω , wie ich immer reden mag , M 75
u . s ., so bei %περ , μ 81 ; vgl . H 286 , wo αρξ%
aus den vhghden άρχέτω zu entnehmen ist ;
οφρα äv , so lange irgend , A 509 u . s . , s.
οψρα . Vgl . Kr. Di . 54, 15, 1 . 16 , 6 .

III ) Beim Optat . drückt das beigefügte äv
aus, dals die durch diesenModusausgedrückte
Voraussetzung od . Vermutung eine bedingte
sei , 1 ) im Nachsatze einerhypothet. Satzvbdg,
ή c uv τιααίμην , εΐ μοι δύναμίς γε παρείη ,
traun ich würde mich an dir rächen, wenn ich
die Macht hätte , X 20 ; bisw . ist der Vorder¬
satz nicht ausdrücklich ausgesprochen, ή γαρ
äv ύστατα λωβήσαιο , sonst hättest du jetzt
zum letzten Mal gefrevelt, A 232 ; dh . steht
es in scheinbar selbständigen Sätzen : a) um
den Inhalt als bloJse Vermutung, Ansichtusw .
zu bezeichnen, wo wir dürfte , könnte ,
möchte brauchen, κείνοιοι δ’ äv ου τις —
μαγέοιτο , mit jenen möchte wol keiner käm¬
pfen, A 271 .3) b) als ein milderer Ausdruck
eines Befehls oder einer Bitte mit ου in der
Frage , ούκ äv ερυααιο, könntest du nicht ihn
hinwegziehen? st. ziehe ihn hinweg , JE1456 ;
ονκ äv δή μοι Άμαξαν έφοπλίαααιτε , wollt
ihr mir wol gleich den Wagen zurüsten, Ω 263.
c) in Fragesätzen , τις äv τάδε γη&ήαειεν , wer
möchte sich wol darüber freuen? 1 77. — 2) In

9 Bekk . , Doederl . χραίσμοι gegen die Überl., s . da-
gegen Ameis -Hentze im Anh ., Faesi-Franke u . L . Lange
Part , ei S . 58 Anm . 63.

2) Nach e. Prät . nur O 23, s . Hentze.
3) Üh . das Fehlen des uv h. Hom . s. Kr. Li . 54 , 3,9 .
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abhängigenSätzen beimindirekten Gedanken¬
ausdruck , d . i . wenn derHauptsatz in oratione
obliqua dargestellt ist , oder in erzählender
Rede, übhpt wo das Verbum desselbendurch
e . histor. Tempus ausgedrückt ist , bedeutet
äv dasselbe , wie beim Konjunkt . in direkter
Rede II) 2) , doch ist es ebenso selten wie im
att . Sprachgebrauche; es steht a) in Absichts¬
sätzen , ον δέ με ηροιεις — οφρ’ αν έλοίμην
δώρα, ο) 334 . Τ 332 ; u . im hypothet. Vorder¬
sätze , στεϋτο ευχόμενος νίκησεμεν , εϊπερ
αν ανταί Μονσαι άείδοιεν , Β 587 (s . Ameis -
Hentze) , vgl . L . Lange , Part , st S . 208 f.

IV) Beim Infinit , nur einmal im Objekt -
.satze bei Wiederholung der Äufserung eines
andern , in der ebenfallsäv beim Verbum, καί
δ' αν τοΐς αλλοιοιν εφη ηαραμυθ -ήοασθ -αι
οΐκαδ’ άποπλείειν , 1 684 , was sich aufVs 417
bezieht : καί δ ’ αν τοΐς αλλοιοιν εγώ παρα-
μνθ-ησαίμην οΐκαδ' άποπλείειν .

2 . äv , ep . abgek. st . άνά (nach Buttm. Gr .
II S . 372 richtiger av) , vor v, δ u. r , Γ 268,
K 298 . Y 319 ; es geht vor Lippenbuchstaben
in αμ über , K 298. In der Zstzg wird es vor
Lippenbuchstaben zu αμ— , vor Gaumenlau¬
ten zu ay— , vor λ zu άλ— .

άν — , negatives Präfix, s . ά 1 .
άνά *) , abgek. äv, vor Labialen αμ , w. s .,

.nach Curt. Et .5 S . 306 urspr . e . Kasusform
eines Demonstrativstammes, im Skr. ana , im
Litauischen ana-s ; vgl . auch Pott I S . 205 ff.,
A) Adv . in die Höhe , hinauf , oben , άλλ’
äva , doch auf ! (imperativisch, in diesem Falle
mit Anastrophe) Z 331 . I 247 . Σ 178. a 13 ;
darauf , daran , μελάνες δ ’ άνά βότρνες
ήσαν, daran waren —, Σ 562 . So auch άν δ ’
αυτήν Χρναηίδα - βήσομεν , Α 143 ; άνά δε
Χρνσηίδα είαεν άγων , Α 310 ; άνά χεΐρας
άεΐραι , Η 130 ; «ν δ ’ αρα Τυδείδης , ώρτο,
Τ' 811 . & 3 u . dgl . häufig , vgl . auch h . Cer .
286 ; zurück , άνά τ ’ εδραμ όπίσσω , Ε &99,
u . übertr . άνά δ' ΐσχεο , halte an dich , Η 110 ;
pleonast. äv — άνίστατο , Ψ 709 . Häufig ist
es vom Verbum , mit dem es zusammen ge¬
hört , getrennt , zB . άνά δ’ ΐσχεο, άνά δ’ ώρτο
u . dgl . häufig .—Β) an das adverbialgebrauchte
άνά schliefst sich ein näher bestimmender
Kasus , so e. Gen ., äv δ’ αρα Τηλέμαχος νηος
βαίν , hinauf aber stieg T . aufs Schiff, ß 416 ,
vgl . o 284 ; e . Accus , αν δ '

αρα Τ. περικαλ -
λέα βήσετο δίφρον , γ 481 ; e . Dat. mit εν , äv
δ' εβαν iv δίφροιοιν , Ψ 142 . — C) Präposit.
Grdbdtg auf , an ^ opp . κατά , 1 ) mit Genit.,hinauf auf , nur άνα νηος εβην, ι 177 . (Α .
nehmen hier weniger natürlich s . g . Tmesis
an .) 2) mit Dat . nur poet., auf , oben — an ,bezeichnet das Befinden auf od. an e . Gegen¬
stände , άνά σκήπτρω , oben an dem Szepter,
A 15 ; άνά Γαργάρω άκρια , Ξ 352 ; άνά ώμω,
λ 128 ; άνά σκολόπεασιν , Σ 177 ; άνά τ’ άλ-
λ.ήληοιν εχονται , die Fledermäuse hängen
sich aneinander , ω 8 ; αμ βωμοΐσιν τιίλέναι,

J) Vgl . über άνά Spitzner diss. de, yi et . usu praep.
άνά. et «ατά ap. Hom . Viteb. 1830 , u . dazu G. Hermann
epist . ad Fr . Spitznerum Opusc . V p . 31 sqq . Bernb.
Giseke die allmählige Entsteh , der Ges . der 11. aus Un -
tersch . im Gebr. der Präp . S . 79 ff. Delbrück Syntakt .
Forsch. I 128.

wie colloeare in dliqua re, Θ 441 (doch auch
mit Acc . τιθ·έναι άνά μνρίκην , S. 3) a) ; —
3) mit Acc ., eigtl . a) vom Raume, zur Bezeich¬
nung der Richtung od . Bewegungnach einem
höher gelegenen Gegenstände, auf , hinauf ,
τιϋ -έναι τι άνά μνρίκην, Κ 466 ; άναβαίνειν
άνά ρώγας , die Stufen hinauf steigen, χ 143 ;
άνά κίονα έρνσαι , an einer_Säule hinanzie¬
hen , χ 176 ; so πρήσε το αίμα άνά στόμα,Π 349 , vgl . ε 456 . χ 18 u. s . ; ηρός ρόον άίσ-
αοντος αν’ ίϋ-νν , grad in die Höhe , Φ303,
vgl . ,9- 377 . Insbes. a) zur Angabe des Er¬
streckens urspr . von unten nach oben hin,
dann übhpt vom Erstrecken , Verbreitendurch
e . Raum hin , hindurch , durch — hin ,
längs , entlang , άνά νώτα , den Rückenhin¬
auf, N 547 ; άνά πρό&νρον καί αυλήν , längs
des Thorwegesu. des Hofes , χ 474 ; άνά ’άατυ,
durch die Stadt , Γ 245 u . s . 1) ; ωχβηααν δ ’
άνά δώμα Διός ίλεοί , durch das Haus hin¬
durch, d . i. im ganzen Hause, A 570 . 0 101 ;
örtlich zu fassen wie die Ausdrücke άνά στρα¬
τόν , eigtl . durch das Heer hin , im Heere, Δ
209 u. ö . ; άν ‘όμιλον, Γ 449 u. ö., άν’ ουλα¬
μόν, Δ 251 u . s., äv τε μάχην καί άνά κλό-
νον, Ε 167 ; άν ’ ίωχμόν , θ 89 ; αμ πόνον , Ν
239 ; άνά δηιοτήτα , Ο 584 ; άνά δρόμον , Ψ
321 ; άν’ άγωνα , Ψ 617 ; άνά δήμον, β 291 .
δ 666 ; άν Αιγυπτίους , d .i. in Ägypten, £ 286 ;
bildlichist·, άνά στόμαεχειν ,mitAmeis-Hentze
eigtl . durch den Mundhin, im Mundeführen,
βασιλήας , d . i. die Könige im Munde durch¬
ziehen (a. im Munde haben), B 250 . ß) ganz
wie iv in scheint es zu stehen, μάχην άνά
κνδιάνειραν 'ίσταμαι , Ν 270 ; bei Abstrakten
in , bes -άνά 9-νμόν φρονέειν , im Geiste nach¬
sinnen, Β 36, όρμαίνειν,β 156. Φ 137. Ω 680 2) ;
ίλαμβεΐν άνά ίλνμόν , δ 638 ; όίεσ&αι , τ 312.
b) von der Zeit, nur άνά νύκτα, zur Nachtzeit,
Ξ 80.

Nachgesetzt ist es E 824 μάχην άνά κοιρα-
νέοντα, ν 32 νειόν άν ελκητον βόε — άρο¬
τρου, ziehen den Pflug durch das Brachfeld.

In der Zstzg erscheint es in denselbenBe¬
deutungen. [άνά]

äva , 1) s . άνά A) zu Anf. — 2) ä ν α , Vokat.
von άναξ, w . s .

άνα -βαίνω , dor . u . ep . άμβαίνω , Ä493.
1 178 u . ö . in Od ., Aor . άνέβην , Med . Aor . I
Part , άναβηαάμενοι , Aor. mixt, άνεβήσετο
I ) intr . hinaufsteigen , hinaufgehen , mit
Äcc . ουρανόν, υπερώιον , zum Himmel , zum
Söller aufsteigen, A 497 . a 302 ; ö . εις τι S287.
β 358 u . s . ; auch άνά τι , χ 142 ; mit Dat. nur
νεκροις , auf Leichen treten , Ä493 ; übertr .
φάτις (gewissermaßenpersonif.) άν&ρώπονς
άναβαίνει , schreitet durch die Menschenhin ,
verbreitet sich unter den Μ. , ζ 29 3) ; insbes .

1) So auch «ατά αστυ , doch nach Hem . Opusc . V
p . 41 mit dem Unterschiede gut άνά αστυ eunt recta
tendere per urbem dicuntur , gut κατά αστυ ultra ci-
troque. morbus άνά στρατόν grassans corripit primos ,dum deinceps contagio proximos semper afficit , sic
χατά στρατόν qui cursitant huc illuc feruntur ; doch
steht άΧαίημαι arf *Άίδοζ όώ , Φ74 ; εχίδασΰε* άνά
στρατόν , Ο 657, vgl . 488 . Π 295 .2) Vgl . Herrn . Opuscc . V ρ . 40 , ,άνά ■# . de Studio
dici videtur quod quasi surgat in ammo“.*) Düntzer άν# ρ. άνά /?. , also άνά nachgesetzt , da
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α) auf das Schiff steigen , gew . mit Aus¬
lassung v. νήα , A 312 u . s . häufig . δ) prägn.
άναβ. ές Τροίην, ins Schiff steigen, um nach
Tr . zu fahren , d . i. sich nach Tr . ein schif¬
fen , a 210 u . s . (s . das . Ameis - Hentze) , ές
Σιδονίην , ib . v 286 ; ebenso από Κρήτης, von
Kr . wegschiffen , absegeln , ξ 252. _c) ans
Land steigen , § 353 . — II) trans . im Aor.
Med . νά> άναβησάμενοι, nachdem sie uns in
ihr Schiff hatten aufsteigenlassen, o475 . Vgl .
über das W . LaR . St. § θδ , δ . 1) _άνα -βάλλω , dor. u . ep . άμβάλλω , B 436,
1) Act. eigtl . hinaufwerfen; dann zurückwer-
fen , dh . übtr . hinhalten , aufschieben ,
αεθλον , τ 584 . — II) Med . 1 ) anheben , an¬
fangen , mit Inf. άείδειν , a 155. # 266 .2) —
2) hinhalten , aufschiehen (etw . wobei
man selbst thätig ist), μηδ' ετι δηρόν άμβαλ-
λώμεϋ-α έργον , lafst uns unser Werk nicht
lange mehr aufschieben, B 436 .

άνα -βατός , dor. u. ep . άμβάτός , Z 434 .
λ 316 (άναβαίνω), zuersteigen , ersteigbar .

άνα -βέβρνχε , ep . Perf. Sg . inPräsenshed .
άναβέβρνχεν ύδωρ, das Wasser sprudelt
empor , jP54 3) f .’Αναβηοΐνεως , ein Phaieke, S- 113.

άνα -βλήδην , dor. u. ep . άμβλήδην (άι a-
βάλλω), eigtl . herauf werfend, stolsend , yoäv,
d . i. mit heftigem Ausbruche jammern,
wehklagen, „inWehklagenausbrechen1“,Faesi-
Franke (άναφέρονσα άθρόως το πνεύμα,
Schob D .) , X 476f .

άνά -βληΰις (βάλλω) , Aufschub , Ver¬
zögerung , κακοΰ,

*B 380 . .Ω655.
άνα - βολάδην , dor. u. ep . άμβολαδην,

(αναβάλλω) , eigtl . aufwerfend, λέβης ζεΐ
άμβολάδην, der Kessel kocht aufwallend ,
aufsprudelnd, Φ 364 f ; άμβολ. γηρνεαίλαι,
mit gehobener, starker Stimme , intenta voce,
h. Merc. 426 , das . Baum. u . Gemoll .

dva· βράχεΐν , ein ep . Aor. , 3 Sg. , άνέ-
βραχε , aufkrachen , aufrasseln , von e.
hingelegten Waffenrüstung, klirren , T 13 ;
v . der Thüre, krachend aufspringen, φ 48.

(άνα -βρόχω ) (St. βροχ), nur im Opt . Aor.
1 αναβρόξειε, u . Part . Aor. 2 P . άναβροχέν,
zurückschlucken ; v. der Charybdis, ?>τ
αναβρόξειε θαλάσσης ύδωρ , so oft sie das
Wasser wieder zurückschlürfte,

*μ 240 , u .
ύδωρ άπολέσκετ άναβροχέν, da verschwand
dasWasser, indem es zurückgeschlürftwurde,
λ 586 ; vgl . Buttm . Lex . II 2 S . 107 .

άνα -γιγνώακω , nur im Aor. 2 άνέγνων,
verstärktes γιγνώσκω , genau , deutlich
oder mit Sicherheit erkennen , τινά , δ
250 ; γόνον , α 216 ; σήματα, τ250 . xp 206 . ω
346 ; μάλιστα δε καυτός (d . i. και αυτός,
Bekk. II nach G . HermannsKonj . δέ τ’ αυτός,
avaft. sonst "bei Hom . nur hinaufsteigen , nicht durch¬
schreiten "bezeichne .

J) Öfter getrennt άνά — βαίνειν, wo dann άνά ent¬
weder Adverb ist od . als Präp . zu dem dabeistehenden
Subst. gehört , vgl. άνά Α) B) C) 1.2) Nicht vom Präludieren zu verstehen , vgl . Guh-
rauer Musikgeschichtlichesaus Hom . Lauban 1886 S. 1 f.Getrennt άνά — βάΧλεο-&αι (άνά als Adv .) ρ 262 .3) Die verschiedenen Abltgn u. Erkll . s . bei Buttm .Lex. II 2 S. 109 ff. Yiell . als Äolismus zu άναβριχω ge¬
hörig, Curt. Verb . 2 II 434. Bekk . II u . a . άναβίβρο-
Ztv nach Zenodot.

die Doed . billigt ) άν 'εγνω , am meisten wird er
selbst inne , erfährt er an sich , nämlich den
Vorteil der Klugheit, N 734 (nur hier in II.) ;
πώς κέν με άναγνοίη τον Horror, wie sie mich
wol erkennen dürfte , daß ich der bin , d . h.
als ihren Sohn , λ 144.

ävayxtdtj , ep . = άνάγκη, Zwang , Not -
w en di gk e i t , N o t , Z85. r 73 ; Dat. άναγκαίη,
mit Zwang, A 300 ; daf. άναγχαίψρι (Dat.
instrum .), Y 143 eigtl . substantiv. Fern, von

αναγκαίος (ανάγκη) , 1) zwingend ,
zwangvoll , μύθος , ein zwangvolles , gewalt¬
sames Wort , d . i. ein Machtspruch, ρ 399 . v
344 ; χρειώ , dringende Notwendigkeit, Θ 57 ;
ήμαρ άναγκαΐον , der Tag des Zwanges, der
Knechtschaft (ö . δονλιον ήμαρ) , Π 836 . —
2) gezwungen , δμώες , „Zwangsknechte“
(Kriegsgefangene, die nach Kriegsrecht Skla¬
ven wurden , Schol . αργυρώνητοι , also er¬
kaufte , leibeigene , im Ggstz der θήτες ,
der freien Lohnarbeiter) , ω 210 (s . Ameis -
Hentze) ; πολεμισταί , gezwungene (durch den
Drang der Umstände zum Kampf genötigte)
Krieger, s . ανάγκη b), ω 499 .

ανάγκη 2), Zwang , u. zwar bes . a) durch
äulsereGewalt, Nötigung , Zf633. Z 458 u . s.
V) Zwang durch Verhältnisse, F 251 u . s . —
Bes . häufig im Dat . ανάγκη, zwangsweise ,
gezwungen , άείδειν , a 154 ; φεύγειν , Λ
150 ; axp ϊμεν , Ο 133 u . ö . ; καί άνάγκη, auch
widerWillen, *434 u. s . (s . das. Ameis -Hentze) ;.
auch aktiv mit Gewalt , ίσχειν , δ 557 ; αγειν ,
1 429 u. s . (9mal, s . La R. Ztschr. f. ö . G. XV
S . 562) ; υπ ανάγκης , ausZwang, /9110 . r 156.
ω 146.

άνα -γνάμπτω , Aor. 1 άνέγναμχρα, Aor.
1 Ρ . άνεγνάμψθην ; zurückbiegen , δεσμόν,
die Fesseln lösen , § 348 . — Pass , αιχμή άνε-
γνάμφθη , die Spitze bog sich um od . zurück,
Γ348 . H 259 . P44 . Batr . 300 .

άν -άγω , Impf, mit u. ohne Augm . , Fut .
άνάξω, Aor. 2 Α . άνήγαγον , 1) Act. a) eigtl.
hinaufführen , von e. niedern nach e. höher
gelegenen Orte bringen , geleiten (doch
oft wird im Deutschen das „hinauf“ nicht aus¬
gedrückt , sondern bloß hinführen , hin *-
bringen gebraucht), P 48 . Ö 203 . γ 272 ; von
der Küste ins Binnenland, δ 534 . ξ 272 . ρ 441 .
6) bes . auf die hohe See oder über die¬
selbe nach e. Orte führen , so oft von der
Fahrt nach Troja , 1338 u . s . ; γυναίκα εξ
άπίης γαίης , aus fernemLande (übers Meer),,Γ48 , so Z292. V627. οΊ15 ; τινά οδόν, übers
Meer, Z 292 ; γυναίκα δόμονδε (übers Meer)
heimführen, y272 ; τινά ές μέσσον, jmdn vor¬
führen (näml. v. der Thür in die Mitte des
Saales), σ 89 3). — 2) Pass. u. Med . aus dem
Hafen auf die hohe See fahren , in See ge -

1) Seit Bothe und Spitzner ; früher άνάγχγ 7φι .
2) Gew . Abltg v . &γχω, W. άχ , άγχ, vgl. Benfey II

S. 24 ; nach Christ S. 34 von W . ηας , vgl . Curt . Et .s
S . 309 ; nach Fick W.3 I 6 „ das Unausweichbare“ von
άγχ mit d priv. — άνάγχν\ aufser 1 429 . 692 am Vsende.s) ω 401 ’&toi 6t σ’ άνήγαγον αντοί (nach der von
Wolf aufgenommenenLs) würde es „ zurückführen“ be¬
deuten , aber mit Recht hat Ameis - Hentze die alte
Ls oi τ,γαγον hprgestellt , worin ihm Kayser, Düntz . u.
La R . gefolgt sind ; s . Ameis -Hentze im Anh. u . LaR .
in ann . er . zur St.
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άναδέδρομα

hen , auslaufen (opp . κατάγεσαι ) , xol 4’

άνάγοντο , A 478 . x 202 . -1)
άναδέδρομα , S. ανατρέχω ,
άνα -δέρχομαι , ep . , Aor. 2 άνέόρακον,

aufschauen , δφθ-αλμοϊοιν , die Augenwie¬
der aufschlagen, Ξ 436 f .

άνα -δέυμη (άνα-δέω) , Kopfbinde der
Frauen 2), X 4691 .

άνα - δέχομαι , Dep . Med. , Aor. 1 άνε-
δεξάμην, ep . Aor. ohne themat . Yokal άνε-
δέγμην , aufnehmen , auffangen , σάκος
άνεδέξατοπολλά (sc . δούρατα), Ε 619 ; übertr .
auf sich nehmen , ertragen , άνεδέγμε&

’

όιζύν , ρ 563 . ^*άνα·δίδωμι , Aor. άνέδωκα, hinauf -
geben ; übtr . ans Licht bringen , hervor¬
bringen , ψνρ ηνρείά τε , h. Merc. 111. s)

* άνα -δννιο = αναδύομαι , Batr . 90.
άνα -δϋομαι (δύω) , Med ., dazu Aor. 2 Act.

άνέδνν , ep . 3 S . Opt . άναδύη , i 377 (seit Bekk.
aufser Lind . , άναδύη vulg.) , Inf. άναδϋναι,
Med . Präs , άνδύεται (st . άναδ. ), N 225, 3 S .
Aor. ep . άνεδϋαετο , A 496 v. Spitzn. wie im
unechten Vs ε 337 von Bekk. für άνεδύαατο
hergestellt ; s . unter δύω . I ) auftauchen ,
hervorkommen , absol . , ε 322 , mit Gen .
άλός , A 359 ; λίμνης , ε 337 ; auch mit Acc .
κύμα ΰαλάσσης , zur Welle auftauchen (d . i.
zur Oberfläche des Meeres, vgl . Nägelsb .), A
496 . — 2) sich zurückziehen , abs. i 377 ;
ες όμιλόν , Η217 ; mit Acc . πόλεμον , sich dem
Kriegeentziehen,ihnvermeiden, IV225(wo av -
δνεται , dor . u . ep . st . αναδύεται).

άνά -εδνος ( εδνον) , unbeschenkt (vom
Bräutigam), d .h . ohnedals derBräutigam ε'δνα ,
w . s ., gibt, nur *1 146. 288 . N 366 .4)

άν -αείρω , poet. für αναίρω , Pr . nur Ψ
724 , sonst ep . 3 S . Aor. 1 άναειρε , Inf. ava-
εΐραι , fl· 298 . h. Ven . 235, 1) e m p o r od . i n
die Höhe heben , auf heb en , μέλος , e .Glied
emporh., 5 298 . h . Ven. 1. c . ; τινά , v. Ringern,
welche sich gegenseitigaufzuheben u. zu Bo¬
den zu werfen suchen, Ψ 724 . 725 . 729. —
2) wegheben,davontragen (alsKampfpreis).
δύω τάλαντα , Ψ 614 ; κρητήρα, Ψ 778 .5)

άναερχο μίνιο , S. ανέρχομαι ,
άνα -βηλέω/νρ . , Fut . -λήσω , wieder

auf grünen , emporsprossen (mitdem ]Sie-
benbegr. des Kräftigen u. Üppigen), A 236 f .

άνά &ημα (άνα&εϊναι ) , eigtl. das Daran-,
Dazugestellte, dh . Zugabe , Anhängsel ,

2) Manche , wie Krüg . Di . II § 39 nnt . «yw ziehen
ZU aviiyw auch άνάζαοΰκι y 245, S. άνάοΰΐ, .

2) Nach Helhig , d. hom . Epos usw .2 S. 219 ff. ein
wulstiges Band , welches die Hauhe in der Höhe des
Scheitels umgah , besser nach Studniczha Beitr . zur
Gesch . der altgr . Tracht S . 128 ff. eine Mitra , d. h .
eine Binde , die das Kopftuch , das er unter χιχρνφαΧος
Yersteht , um das Haupt festband .

3) Der Vs ist als späterer Zusatz von Baum, getilgt ,
s. auch Gemoll z. St.

4) Andere „unausgestattet , ohne Mitgift “ ; dagegen
s . Spitzner zu 1 146 ; vgl . auch Autenr . zu Nägelsbach
Hom. Th . S . 256 . Die Eorm verwirft Herrn, u . ändert
sie nach Bentley in άνέεδνοξ , was Loh. Path . El . I

p. 194 billigt u . Bekk . II geschrieben hat , näml . ivf -

ειόνος ; Curt . Et . 6 S . 306 feist αν «- als die vollere
Form des negat . Präfixes (dva - rdro;), vgl . Clemm Curt.
Stud . VIII 14 . Anders J . Schmidt KZ. XXIII 272.

6) Getrennt ά&ανάτοισι ψίλας ανά (Adv .) χιΐρας
άιΤραι , Η 130, Vgl. Φ 399 . Φ 882.

αναθήματα δαιτός , Zugaben des Mahles , ν .
Gesang u . Tanz ,

*a 152 (das. Ameis - Hentze
Anh.). φ430 .1)

άνα ~9·ριόοχιο , empor - od . aufsprin¬
gen , aufprallen , vrpi av. , von e . herabrol¬
lenden Felsstücke, N 140 f .

άν -αιόείη , Schamlosigkeit , Fr ech -
h eit , (Si/ttroc,initünverschämt -
heit angethan, A 149. 1 372 ; έπιβήναι avai -
δείης, χ 424 , s . επιβαίνω 1 ) b) ; von

άν·αιόής (αιδέομαι), Gen . έος, l ) unver -
schämt , schamlos , frech , A 158 , μνη¬
στήρες , a 254 u. s . ; κνδοιμός (personif.) , E
593 ; auf Lebloses übtr . (was als belebt ge¬
dacht wird) , πέτρη , N 139 ; λαας , A 521 . λ
598 .3)

άν -αίμων (αίμα ) , Gen . ονος , blutlos ,
ohne Blut , v . den Göttern, E 342 γ.

(Jv-« titwtt,Adv . ohneBlutvergielsen ,
P363 . 497 . σ 149 . ω 532 . [t] ^

άναίνομαι , 2 S . Pr . ep . άναίνεαι , ξ 149,
3 Sg. Impf, ήναίνετο , Σ 450 , sonst ohne
Augm. avaiv . , 3 S . Aor. Ind . ohne Augm.
άνήνατο , Konj . άνήνηται , 1 510 , Inf. ανή -
νασ&αι , verweigern , abschlagen , ver¬
sagen , mit Acc . , δόσιν , abschlagen, δ 651 ,
zurückweisen, o 287 ; τινά , jmdn zurückwei¬
sen , 5- 212 ; ah δ' άναίνεται ήδέ aä δώρα, er
verschmäht dich und deine Geschenke , 1 679 ;
εργον άεικές , verwerfen, y 265 ; abs. ver¬
neinen , leugnen , ξ 149 ; sich weigern, H
93 . 1510 , mit Inf . sich weigern ,t

Σ 450 ;
aber Vs . 500 d 4 ’ άναίνετο μηδέν ελέο&αι ,
der andre aber leugnete etwas empfangenzu
haben. Abltg zw .3)

άν -αιρέω , Aor. 2 (άνείλον), Part , άνελών,
Fut . Μ . αναιρήαομαι, ψ 261 . χ9 , Aor. 2 άνει-
λόμην , ohne Augm . ανελ. , 1 ) Act. aufhe¬
be η , α) eigtl. βουν από χβονός , d. i. Kopf
u. Hals des Rindes vom Boden in die Höhe
ziehn (um es bequemerabstechen zu können),
y453 ; ö . im Partie . Aor. neben den VV . „neh¬
men , tragen , geben“ , A 301 . Ψ 551 . a 16 . b)
davontragen , άέϋ-λια, Kampfpreise, TJ'736.
— 2) Med. ct) zu sich emporheben , κούρον,
d . i . auf den Arm nehmen, Π 8 . 10 ; αλειαον,
emporheben um zu trinken , χ 9 ; aufheben (u.
forttragen), πελίκεας,ψ 261 ; άέ&λια πατρός ,
φ 117 ; s . αέ9·λιον 3). 5) mit sich empor¬
nehmen u . entführen , v 66. c) sich (sibi),
für sich , d . i. zu seinem Gebrauch, od . das
Seinige aufheben , ergreifen , εχχος ,
άαπίδα , den (d . i. seinen) Speer, seinen Schild ,
N 296 . 4) ονλοχύτας , sich (sibi) die Gersten¬
körner (aus demKorbe) nehmen , A449 . B 410 .
d) zu sich nehmen , annehmen , τινά (in
Dienste), a 357 (nachAmeis-Hentze spottend) ;
übtr . έπιφροσύνας , bedachtsamenSinn, Ver¬
nunft annehmen, τ 22. e) aufheben u. für

Die seitherige Deutung , Zierde , Schmuck ,
gründet sich auf die nachhom . Bdtg „Weihgeschenk “
und ist somit unhaltbar .

2) Gew. übersetzt man hier schonungslos , un¬
barmherzig ; a. „unbändig , entsetzlich “ ; Düntzer :
ungeheuer .

3) Entweder mit av priv . zsgstzt , Bezzenberg in
s. Beitr . IY 350 , oder mit Bedupl . gebildet , Fröhde .
das. VII 326.

4) Getrennt Uv (Adv .) d* ΐ’λίτ5 άσπίόα , Λ 32.
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sich davontragen , άέθ·λια , Kampfpreise,
iP 823.

άν -άΐααω,Αοτ . 1 άνήιξα, aufspringen ,
schnell aufstehen oder sich erheben ,
vom Sitz od . Platz , A 584 . 7 ' 216 . « 410 . r31
u. s . ; πηγαί άναί'ααονσι, sprudeln empor, X
148 ; vom aufsteigenden Opferdampf, nach
Schneidewin, h . Ap . 59 s. Baum. u. Gemoll ;
mit Acc . άρμα , auf den Wagen springen, Ω
440 .

άν -αίτιος (αίτία ), ohne Schuld , schuld¬
los , Y 297 . je 356 ; bes . avahiov αίτιάα &αι,einen Schuldlosenanldagen, Λ 654 . N 775 . v
135.

άνα -καίω , anbrennen , anzünden ,
πυρ , *η 13 . ι 251 u. s.

*άνα -κέλομαι , poet. , anrufen , τινά ,
h . 19 , 4 im Partie , des Aor. 2 redupl. ava-
χεχλόμεναι .

άνα -χηχΐω , hervorquellen , hervor¬
dringen , vonBlutu. Schweife, *7/262. N 705.
Ψψ7 .

άνα -κλίνω , Aor. 1 άνέχλζνα, Part , άνα-
κλίνας u. άγχλΐνας , y 156 , vom Aor. 1 P.
(άνεχλίνΟην) , Part , αναχλινϋ-είς , -ϋ-εΐσα,-θ-έντες , 1) anlehnen , zurücklehnen ,
τόξον ποτί γα '

νρ, den Bogen an die Erde leh¬
nen, A 113 ; τινά πρός τι , σ 103 . —Pass, sich
zurücklehnen , άνακλιν&είςπέαεν ύπτιος ,
zurückgelehnt sank er hin, 1 371 ; ενδεν ava-
χλινΟεΐσα , <5 794 . σ 189 ; v . Rudernden, sich
zurücklehnen, um den Griff des Riemens (Ru¬
ders) anzuziehen, v 78. — 2) zurückleh¬
nen , näml. etw. Angelehntes, dh. ϋ-νρην, öff¬
nen (ορρ . έπιθ -εΐναι) , χ 156 ; νέφος , zurück¬
schieben, E 751 (so auch λόχον im unechten
Vs λ 525).

*άνα -κλνξω , aufspülen , aufwogen ,
Ep . 3 , 4.

άν -ακοντίζω , intr . emporschnellen ,vom Blute, emporspritzen , E 113 f -
άνα - κόπτω , Zurückschlagen , - sto¬

ßen , όχψχς, die Thürriegel, φ 47 f .
άνα -κράζω , Aor. 2 άνέκράγον , auf -

schreien , dh . tadelnd für „ etwas aus¬
schwatzen“

, etwa „herausplatzen“
, § 467 f .

άνα -κρεμάνννμι od . -κρήμνημι (Hom .hat das Präs , nicht) , Aor. άνεχρέμασα , dor.
u . ep . Part , άγχρεμάσας , aufhängen , τΐ
παααάλω , etwas an den Pflock , a 440 t , ex
πασσάλου, h. Ap . 8.

*άνακτορίη , Herrschaft ; das Regierender Rosse, h. Ap. 234 . [ffv] ; substantiv. Fern,
von

άνακτόριος (άνάχτωρ ) , herrschaft¬
lich , dem Herrn gehörig , ΰ'ες , o 397 +.
[av]

άνα -κνμβαλ .ιάζι », ep ., rasselnd od. mit
Geklirr (wie das eines χνμβαλον od . einer
Cymbel ist) Umschlägen , v . Streitwagen,77379 f . _άνα -λέγω , ep. Impf, άλλεγον (st . άνέλ.),
ep . Inf . Aor. άλλέξάι (st . άναλ.), auflesen ,sammeln , οστέα,

* Φ 321 . 1Ρ253.1)άν-αλκεί·η (αλκή ) , Kraftlosigkeit ,Schwäche , Feigheit , nur in der Phrase

άναμορμνρω

άναλκεί%σι δαμέντες , von Feigheit über¬
mannt,

*274 . P320 . 337.
άν -αλκις,ιδ ος(άλχή),kraftlos , schwa ch,Φ 555 ; γυναίκες , E 349 ; θεός (Aphrodite),£ 331 , bes . feig , γ 310 . i 475 ; ö . mit άπτό -

λεμος τ/erb . , B 201 u . S. ; mit ουτιδανός , Λ
390 ; αν. ϋ-υμός , feiger Sinn , Feigherzigkeit,
77 355 , vgl . 656 ; φνζα , 0 62 . — Acc . ανάλ-
χιδα , Θ 153 u . s .; αναλκιν nur y 375 .

άν - αλτος (W. άλ , Curt. Et .5 S . 356 f.)nicht zu sättigen , unersättlich , γαστήρ,*ρ 228 . σ 114 . 364.
άνά -λνω u . ep . άλλνω , Part . Pr . άλλν-

ονσα , β 109 , ep . Iterativf . des Impf, άλλν-
εακεν, β 105, Aor. 1 ανέλυσα, Med . Fut . 3 S .άναλύσεται , 1) Act. auflösen , ιστόν , das
Gewebe auftrennen ,

*ß 105 . 109. τ 150 (in ep.
F .) οι 145 ; τινά εκ δεσμών , jmdn aus den
Fesseln befreien, (« 200 . 1) — 2) Med. für sich
lösen , τινα ίς φάος , jmdn ans Licht brin-
bringen, h. Merc. 258 [ü in den FF . άλλνεσκε,άλλνουσα.]

άνα -μαιμάω (W. μα , μέμαα ) , durch -
wüten , durchtoben , mit Acc . des Orts,
πυρ άναμαιμάει άγχεα , wütet durch die
Schluchten, Y 490 (wo Bäuml. άνά μαιμ .) f .im

άνα -μάϋΰω , Fut . -ξο>, eigtl. anstrei¬
chen , anschmieren , dh. 3 (näml. μέγα
εργον) σι] κεφαλή άναμάξεις , welchenFre¬
vel du an dein Haupt wischen , d . i. auf dei-
nenKopf nehmen, wofürdu mitdeinemHaupte
büfeen wirst, r 92 f .2)

άνα -μένω , Aor. 1 ανέμεινα , erwarten ,ab warten ,
’77<5 δίαν, r342f .

άνα -μετρέω , wieder durchmessen
(einen Weg), Χάρνβδιν , μ 428 f .

άνα -μίγννμι u . άνα -μίαγω , κ 235, Aor.
1 (άνέμιξα), Part . dor. u . ep . άμμίξας , dar¬
untermischen , vermischen , absol . Ω529
(in ep . F .) ; αίτιο φάρμακα , χ 235 .3)

άνα -μιμνήοκω , Aor. άνέμνησα , erin¬
nern , τινά τι , jmdn an etw . , γ 211 f .

άνα -μίμνω , poet. st . αναμένω , erwar¬
ten , mit Acc . *H171 ; abs . warten , aus¬
harren , 77363 .

άναμίαγω , s . άναμίγνυμι .
άνα -μορμύρω , Iterativf . des Impf, ava -

μορμνρεοχε , aufbrausen , von der Cha -
rybdis, μ 238 f .

0 Getrennt α,νί (Adr.) τε πρυμνήσιοι λνααι , los -
machen , t 178 u . ö.2) Neuere Erklärer nehmen άναμάσσειν einfach für
„ aufwischen “, bildl . für büfsen und κεφαλή als Dat .instr . , während die Alten af χ . άναμ , mit *«1/177προσ -
τρίψγιJ άναληψει ( Schol . vulg . , Β . Η. προστρίψεις ),oder εναποψήσγι (Apollon .) erklären ; diese Erklärung ,der Ameis -Hentze folgt , scheint die richtigere ; darauf
deutet auch die Nachahmung des Herodot 1, 155 hin
το γάρ πρότερον εγώ τε έπρηζα καί εγώ εμρ κεφαλή
άναμάξας φίρω . Eust . leitet die Metapher davon ab,dafs man die Mordwaffe an dem Haupte des Gemorde¬
ten reinigte , um gewissermafsen die Blutschuld auf ihn
überzutragen (vgl . die Erkll . zu Soph . El . 445) ; ähnlich
Ameis - Hentze von der Sitte , das blutige Opfermesser
auf dem Stirnhaar des Tieres abzuwischen und dadurch
das auszuübende piaculum auf dieses Tier überzutragen .
Doch geschieht dieser Gebräuche nirgends bei Homer
Erwähnung . Stein zu Herod . a. a. 0 . nimmt ein Präs .
άν - αμάγειν von ϋάμάγειν , cogere , coacervare (vgl . άμα¬
ξα) an.

a) Getrennt άνά (Adv.) δε χρι λευκόν ε'μιξαν , δ 41 .
ι) Getrennt άνά (Adv.) τ*Υντεαχαλά λίγοντες , Λ 755.
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ανανέομαι 57 αναπνέω

άνα -νέομαι , dor. u . ep . άννέομαι Dep .
M . , emporsteigen , aufgehen , άννεΐται
ήέλιος, κ 192 f .

άνα -νενω , Aor. άνίνενσα , eigtl. denKopfin die Höhe heben und zurückbewegen, das
Zeichen der Verneinung bei den alten Grie¬
chen wie noch jetzt bei den Italienern (opp .κατανεύω), dh . durch Winken verweigern ,
abschlagen , r ινί τι , 77250 , mit Acc . c . Inf.JI 252, abs . Z 311 ; καρήατί τινι , winken, daß
jmdn etw . nicht thun soll , durchWinken weh¬
ren,205 .^

*άνα·νέω , Aor. άνένενσα , eigtl. empor¬
schwimmen , dh. sich erholen , Batr . 223.άν -αντα , Adv . («vt « ), aufwärts , berg¬auf , IPllöf . [er ]

άναξ 2) , ακτος , ep . Dat . Plur . άνάχτεσιν ,
o 557 , Vok. ava , bloß v. Göttern , nur Ζεΰ
ava , P 351 . II 233 . p 354 ; ώ ava v . Apoll , h.
Ap . 179 . 526 , sonst άναξ , sowol v . Göttern als
v . Menschen. — Wahrsch. urspr . Beschir¬
mer , Beschützer , dh . l ) Herrscher o) v.
Göttern , so v . Zeus, Ζεΰ ava s . o ., vgl . A 502 ,529 , v . Poseidaon, 0 8 u . s . ; v. Hephaistos, 0
214 u . s .; v. Hermeias, B 104 ; am häufigsten
v. Apollon , A 36 , vgl . auch Ύπεριονίδαο « .,
μ 176 ; &εών - άνάκτων μ 290 ; mite . Gen. α.
ενέρων Άιδωνενς , Υ 61 ;

"Υπνε α . πάντων
τε 9-εών πάντων τ ’ άνθ-ρώπων , Ξ 233 . —
δ) ν . irdischen Fürsten , Königen und deren
Söhnen und Abkömmlingen, wie v. Heerfüh¬
rern u. Edlen , Hom . ö . ; Τειρεσίαο ανακτος
λ 151 ; der Gen . άνδρών 3) tritt vorzugsweisebeiAgamemnonals oberstemBefehlshaberod.
Oberkönige hinzu (46 Mal) , doch heißen « .
άνδρών auch Anchises , E 268 ; Aineias , ib .
311 ; Augeias , A 701 ; Eumelos, Ψ 288 ; Eu-
phetes, 0 532 ; vgl . E 546 τέκετ Όραίλοχονπολέεσσ ’ άνδρεοσιν άνακτα (mit lokalem
Dativ, wie bei άνάασειν) ; mit Gen . πολλών
λαών , I 98 (Agamemnon) ; u. des Landes,Πνλοιο , B 77 (Nestor) ; Ανχίης,Ζ 173 ; bisw .mit e. and. Appellativum verbunden, βασιλήι

v 194. — 2 ) Herr , Gebieter , οί 'κοιο καί
δμώων , α 397 , ohne Beisatz , δ 87 . κ 216 (in
bez . auf das Vieh ) ; so vom Kyklopen, * 440 ,
vgl . Ψ 517 ; Herr der Sklaven, 22734 . S. Retz-
laff Synon . I S . 11 f.4) [av]

άνα -ξηραίνω , vom Aor. l 3S. Konj . άγξη-
ράν%, ep . st . άναξ. , austrocknen , άλωήν,e . Saatfeld, Φ347 f . >άναοίγεακον , s . ανοίγω .

1) Getrennt ava (Adv . aufwärts ) οφρύσι νενονίχάστω tcXaisw, ι 468 .2) Über das Big. s. Christ S. 225. Hoffm . Qu . Hom .II p . 35 . 201 sqq . Ahrens Dial. Aeol . p . 35 ; Knös de
Dig. p . 53 sqq . : über die Wandelbarkeit desselbenKayserPhilol . XVIII S . 707 vgl. auch Bäuml. Comm . de Hom .
p. XL .

3) Vgl. über diese Benennung, die 51mal vorkommt,und stets in diesem Kasus und an derselben Ysstelle,Nägelsb. u . Autenr . Hom . Th. 279 f. , bes . Gladstone
Hom . St . S . 87 ff. , demzufolge nur derjenige diesen
Titel hat , der a) Zeus zu seinem Ahnherrn hat , 5) eine
wenn auch nur sekundäre Herrschaft über ein Territo¬
rium od . einen Stamm besitzt , c) dessen Familie die
Herrschaft ununterbrochen besessen hat , d) der das
Haupt eines herrschenden Stammes od . Hauses des ur¬
sprünglichen hellen. Volksstammes ist .4) Nach Christ S. 225 von der skr . W. van , „ver¬
ehren , beschützen“ ; vgl. dazu Angermann Curt. Stud.III 117 ff. ; Autenr . zu A 7. 390 .

άνα - πάλλω , . Part . Aor. 2 ep . redupl.
άμπεπαλών st . άκαπεπ ., 3 Sg. ep . Aor. ohne ( ?
themat . Vokal ΥίΤανέπαλτο(Spitzn. Exc.XVI
zur II .) , 1 ) auf - oder emporschwingen ,
εγχος άμπεπαλών προί 'ει , eigtl. nachdem er
die Lanze (zur Verstärkung der Wucht) ge¬
schwungen, entsandte er sie , d . i. er schleu¬
derte die emporgeschwungene Lanze , Γ 355
u. ö ., in Od . nur co 519 . 522. — 2) Pass, nebst
ep. Aor. synk. M . sich emporschwingen ,
aufspringen , άναπάλλεται ίχ&ύς, schnellt
empor, Ψ 692 ; so von e . Verwundeten, ebend.
694 (wo άνέπαλτ o) ; Άχιλλενς άνίπαλτο , vor
Freude , Y424 ; vom verwundetenRosse , άλγή-
σας άνέπαλτ o , vor Schmerz bäumte es sich
empor, Θ 85.

άνα -πανω , Aor. 1 άνέπανσα , machen ,daß jmd mit etw . aufhört , m . Acc . der
Pers . u . Gen . der Sache, χειμών άνέπανσεν
άνθ-ρώπονς έργων , hemmt die Arbeit der
Menschen , P550 f .

*άνα -πεί·Θ·ω, Aor. άνέπεισα , über¬
reden , mit Acc . c . Inf . überr . etw. zu thun,Batr . 122.

άνα -πείρω , dor. u. ep . άμπείρω , Aor.
lPart . άμπείρας , aufspiefsen , σπλάγχνα ,B 4261.

αναπεπταμένος , s . άναπίτνημι .
άνα -πηόάω , ep . Aor. 1 άμπήδησα st.

άνεπ . , aufspringen , εκ λόχον , aus dem
Hinterhalt, A 379 f .

*άναπηλέω , dav . Part . Aor. άναπηλήσας,höchst zw . Ls h. Merc. 41 , die noch keine ge¬
nügendeErklärung od .Besserunggefunden. 1)άνα -πίμπλημι , nurFut . άναπλήαω, Aor.
1 άνέπληοα, bis oben anfüllen , erfüllen ,übtr . πότμον βιότοιο , das (v. den Göttern be¬
stimmte) Maß d . Lebenstage erf. , vollenden ,A 170 ; πότμον , A 263 ; κακά πολλά , das
Maß vieler Leiden vollfüllen , d . h. viele Lei¬
den ertragen , ausstehen , 0132 , so κακόν
όίτον , Θ 34 ; αλγεα , f302 ; κήδεα , ε 207 . ν
307 .2)

άνα -πίτνημι , in späterer F . — πετάν·
ννμι , ausbreiten , entfalten , nur Pt . Pf.
Pass , αναπεπταμένας σανίδας εχον , sie hiel¬
te^ die Thorflügel geöffnet , M 122. s)

άνα -πλέω , Inf.Fut . άναπλενοεσέ -αι , auf¬
wärts schiffen , ατεινωπόν , die Meerenge
hinauffahren , μ 234 : dh. auch auf die hohe
See fahren, in See gehen , ές ΤροίηνΑ 22.

άνά -πνενοις , das Aufatmen , dh . Ver -
schnauben , nur άν. πολέμοιο , Rast vom
Kampfe ,

*A 801 . Π 43 . 2 201.
άνα -πνέω , Aor. 1 άνέπνενσα , Inf. dor.

*) Einige erklären es für e. Nbf. ν. άναπάλλω (wie
άνα&ηΧίω ν. άνα&άΧΧω) u . übersetzen „ die Schildkröte
zurück- , d . i . auf den Bücken, werfend“ (s. Franke),od . mit Doederl. n. 2371 für e . aus άναπηλαι od . nt -
πηΧα gebildetes Intrans . , aufspringen , näml. vor
Freude ; Wolf, der nebenbeiάναπηδήσας konjiziert , nach .Buhnken άναμηΧώσας ν. άδαμηΧόω (ν. μηΧτ, , die Sonde) ,
„ sondierend“ , G. Herrn , άναπίλήύας (von πιΧίω ) ,
„zusammendrückend“ , näml. das Mark, was Baum. u.
Gemoll aufgenommen.2) An letzter St . so nach den besten Überlieferungendie neuesten Herausgg., s . Ameis -Hentze im Anh.; vulgo
(auch Bekk . II) ανασχέσ ^ αι.3) Getrennt άνά (Adv .) ■&’ Ιστία Χενχα πίτασσαν,Α 480. δ 783. Φ 54 ; vgl. « 506 .



ανάποινον 58

u . ep . άμπνεϋσαι st . άναπνεϋααι , ep . Imper.
Aor. 2 άμπννε , X 222 , aufatmen , ver -
schnauben , sich erholen , Π 302 . Φ 534 ;
φενγοντες , v. d . Flucht , A 327 ; τειρόμενοι ,
v . der Bedrängnis, A 800 . Π 42. .27200 .327 . 800.
Φ 534 . Π 302 ; mit Gen . von etw ., κακότητος,
Δ 382 ; πόνοιο , Ο 235 . T 227 . — In gleicher
Bdtg Aor. 1 Ρ . 4 4’ άμπνννϋ -η καί ανέδρα-
κεν όφθ-αλμοΐαιν , er atmete wieder auf und
schlug die Augenauf, 5436 ; ανϋ-ιςάμπνννΟη ,
E 697 , u. ep . Aor . Med . ohne themat. Vokal
οτε δή ρ

’ αμπνντο , als er wieder aufatmete,
ε 458 . ω 349, vglv -A 359 . X 475 . 1)

άν -äjcoivov (άποινα ), Adv ., ohne Löse¬
geld , umsonst , A 99 f . Vpl . άπριάτην .

άνα -πρήϋ -ω, Part . Aor. αναπρήσας, eigtl .
her aufblasen,her vor spru dein,beiHom .
nur 4άκρυ(kollektiv, vorBekk.4a*pt/ ) άναπρ .,
Thränen hervorsprudeln , d . i . heftig hervor¬
quellen lassen, I433 . /S 81 .2)

άν -άπτω , Aor. άνήψα , Perf . P . Imper.
άνήφϋ-ω, anbinden , anknüpfen , bes . vom
Anbindender Schiffstaue , πρυμνήσια , * i 137 ;
εκ S αυτόν , d . i. Ιστόν (was aus ίατοπέδη
zu ergänzen; Nitzsch, Grashof Schiff S . 23)
πείρατ άνήφΟω , an den Mast sollen die Tau¬
enden gebunden sein , μ 51 . 162. 179 , vgl .
Doederl. n. 2337 ; αγάλματα , Weihgeschenke
aufhängen (im Tempel), γ 274 ; trop . μωμον ,
e. Tadel od . Schandfleck anhängen, ß 86.

άνά -πνατος (αναπεν &ομαι) , ausge¬
forscht , dh . bekannt , A274f .

άναροιβόέω , S. άναρροιβδέω.
άν -αρπάζω , Aor. 1 άνήρπαξα u . άνήρ -

πασα, Part , άναρπάξας , eigtl . in die Höhe
reilsen , herausreißen , dh . fortreißen ,
wegraffen , l 564 u . s . ; τινά από μάχης ,
jmdn aus der Schlacht entführen, Π 437 ; bes.
vom Sturme, fortreißen , δ 515 . ε 419 u . s .3)

άνα -ρρήγννμι (ρρ für ερ ), nur v. Aor. 1
Opt . άναρρήξειε u. Ρ . άναρρήξας , άντε , 1)
aufreißen , - schlitzen , zerreißen , mit
Acc . βοός βοείην (νοτηΙ,0Ψ &α.),

*Σ582 ; γαΐαν ,
spalten , Y 63 . — 2) durchreißen , zer¬
stören , # 461.

άνα - ρριπτέω , v78 (imkontrahiertenlmpf .
άνερρίπτονν *) , u. άνα -ρρίπτω (ρρ st. ε (>),
Aor. άνέρριψα , emporwerfen , aufwer¬
fen , άλα πηδώ, das Meer mit dem Buder
emporschlagen, zur Bezeichnung des ange¬
strengten Ruderns, η 328 . v 78, u. ohne πηδώ,
κ 130.

άνα -ρροφόέω , Aor. άνερροίβδησα,ζ u -
rückschlürfen , wieder einschlürfen ,
νδωρ , v. der Charybdis,

*μ 104. 105 (wo die
poet. F . άναροιβδεΐ ). 236 . 431.

äv -άραιος (W. άρ , άραρΐσκω), sich nicht
anfügend od . anschließend (an jmdn) ; dh. ab¬
hold , feindlich gesinnt , feindlich , Ω
365 (nur hier in II .) . κ 459 . λ 401 . 408 . g 85.
ω 111.

tίν-αρχος (άρχω), ohne Anführer , füh¬
rerlos ,

*7? 703. 726 .

J) La R. schreibt an diesen 6 StSt . mit Aristarch
Υμπνντο , /μπνύνδη , vgl . Hom . T. S . 190 .

2) Vgl . Buttm . Lex. I 4 S . 99 ; Doederl. Gl . n. 615 .
8) Getrennt ava (Adv .) d5

ηρπασε se . ε'γχος , X 276 .
4) Hinrichs “bei Faesi sehr, άνίρριπτον, s . dens . z. St .

άναστρωφάω

άνα -αείω , άνασείασκε 1) , ep . Iterativf.,
emporschütteln , - rütteln , h . Ap . 403.

άνα -αενω , schnell emporbewegen; , nur
ep . Aor. Med . ohne themat . Vokal άνεσανμην,
in die Höhe springen , aufspritzen ,
αίμα άνέσσντο (nach a. Plusqpf. ), A 458 f .

άνα -σπάω , Aor. 1 Μ . άνεσπασάμην , zu¬
rückziehen ; Med . εγχος έκ χροός , seine
Lanze aus dem Leibe ziehen , N 574 f .

avaßßa («να£) , Königin , Gebieterin ,
von Demeter , Ξ 326 , von Athene , γ 380 , v.
Aphrodite, h . Ven. 92, v. Hekate, h . Cer. 440 ,
u. von e. Sterblichen, ζ 149. 175.

άνάααω (άναξ), 3 S . Impf, neben άνασσε,
ohne Augm., auch ήνασσε , K 33. Π 172 . 572.
y 305 . λ 276 2) , Fut . άνάξω , Med . Aor. Inf.
άνάξασθ-αι , 1) herrschen , regieren , ge¬
bieten , sowol von Sterblichen, als v. Göttern,
gew . mit Dat . sowol des Orts als der Person,
Μνρμιδόνεσαιν , A180. 49 . λ 491 u . ö .; ö . auch
mit Gen . des Orts, bes . in II ., Τενέδοιο, A 38 ;
Ίλιον , Z 478 ; πεδίοιο , 4 602 u . s . ; mit Gen.
der Person nur Αργέίων , Κ 33 ; Καδμείων,
λ 276 ; mit Präp . μετ άίλανάτοισιν, unter den
Unsterblichen obherrschen, A 61 ; vgl . A 252 .
594 . *F471 ; iv Κονδείω , in Budeion herr¬
schen , den Königssitz haben , Π 572 . λ 284 ;
ένΦαίηξιν , iv άνδράσιν,η62 . rllO . b) Herr
od . Eigentümer von etw . sein , über etw .
gebieten, schalten, mit Dat ., δώμασιν , κτεά-
τεσσιν , a 402 . 117 . 4 93 ; mit Gen . nur τιμής ,
im Besitz des Ehrenamtes sein , ω 30 ; mit
Dat . u . Gen . zugleich, Τρώεσσιν τιμής τής
Πριάμου , im Besitz des Ehrenamtes des
Priamos unter den Troern sein , Y 180. —
2) Pass, beherrscht werden , τινί , von
jmdm, 4 177. — 3 ) im Med . τρις άναξασ&αι
γένε άνδρών (Acc . der Zeitdauer), dreimal
Menschenalter hindurch herrschen (nach a .t
dreimal Menschenalter beherrschen) , γ 245 ;
vgl . Nitzsch zu d . St .3)

άνα -σταόόν , Adv . (άνίατημι ) , aufrecht
st ’ehend ,

* 1 671 . Ψ469.
άνα -οτεναχίζω , poet. , nur 3 S . Impf,

aufseufzen , aufstöhnen , νειόϋ-εν έκ
κραδίης, tief aus der Brust , K 9 f .

άνα -ατεν &χω , nur Präs . u . Impf, laut
beseufzen , beklagen , bejammern , τι -
νά ,

* 3* 211 . — Med. laut seufzen , Σ 315 .
355.

άναΰτοναχίζω , ältere Ls für άναστενα-
χίζω , vgl . Spitzner Exc. III ζ. II.

άνα -στρέφω , vom Aor. 1 0 . 3 PI . av-
ατρέψειαν , umkehren , δίφρους , den Wa¬
genumwerfen, Ψ 436 . — Pass, sich herum¬
wenden , - herumtreiben , versari , γαΐαν ,
in einem Lande, v 326 .

άνα·οτρωφάω , poet. Frequent , v. vor-

*) Statt dieser unregelmäfsigenBildung ist mit Abel
u. Gemoll άνασσείσααχε herzustellen , vgl. auch Curt.
Verb.2 II 411 .

2) Bekk. II bat an allen diesen StSt . irrig βήνασοε
geschrieben, während es άνασσε heifsen müfste , soll
das Dig. beibehalten werden ; vgl . Nauck Bulletin de
l’Acad . etc . t . VI col . 17. Leo Meyer Gott . Anz . 1864
S . 720 .

3) A. leiten die F . von ανάγω ab , w . s . (also,,für
sich herauf geführt haben, erlebt haben“) , tJbr . wur¬
den die Verse 244—246 schon im Altertum mit Recht
verworfen, s . Ameis -Henze Anh.
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άνασχέμεν 59 ανδράγρια

herg. , wiederholt wenden , r όξονπάντ %,
den Bogen nach allen Seiten hin, φ 394 +.

άνααχέμεν , άνάαχεο , άναοχέβ &αι ,
άναοχόμενος , άναοχών , s . ανέχω.

άνα -αχετός , dor. u. ep . verk. άνβχετός
(ανέχω) , auszuhalten , erträglich , ονκ
άν. εργα , ß 63 1·

άνα -τέλλω , 3 S . Aor. 1 άνέτειλε , auf¬
gehen - , aufsprossen lassen , άμβροαίην
ιπποις , Ambrosia für die Rosse, E 777 f -

άνα -τί &ημι , 3 S . Fut . άνα&ήσει , auf -
legen ; trop . έλεγχείην τινί , eigtl. jmdm e.
Yorwurf od . e . Schimpf aufladen , jmdn da¬
mit belasten, X 100t·

άνα -τλήναι , Infin. des Aor. 2 άνέτλην,
auf sich nehmen , erdulden , ertragen ,
κήδεα ,

* £ 47 ; όιζνν , γ 104 ; φάρμακον , den
Zaubertrank vertragen , näml. die Stärke des¬
selben , κ 327 ; πολλά , h . 15 , 6 .

άνα -τολή (ανατέλλω) , dor. u . ep . synk.
άντολή , Aufgang der Sonne , im Plur . μ 4
(das . Ameis -Hentze im Anh .) +.

άνα -τρέπω,ζ u r iic kw enden ; nurSS .Aor.
2 Med . άνετράπετο [α ] , umfallen , rück¬
wärts od. auf denRiicken stürzen , *Z 64.
Ξ 447.

άνα -τρέχω , nur im Aor. 2 άνέδραμον u.
Perf . άναδέδρομα , 1 ) emporlaufen , auf¬
laufen , übtr . von Dingen, εγκέφαλος παρ ’
ανλδν άνέδραμεν εξ ωτειλής , das Gehirn
spritzte aus der Wunde an der Röhre (des
Speers) empor , P 297 ; πνκναΐ ομώδιγγες
άνέδραμον , häufige Striemen liefen auf (von
Schlägen) , Ψ717 ; übtr . λιααή δ ’ άναδέδρομε
πέτρη , glatt erhebt sich die Felswand , d . i.
der Felsen erhebt sich als glatte Felswand,
ί412 . * 4 ; v. Achilleus , άνέδραμεν ερνεϊ Ισος,
gleich einem jungen Sprols schofs er empor,
256 . 437 . — 2) zurücklaufen , ώκ’ άπέ-
λε9·ρον , Μ 354 ; αντις , ZT 813 . 1)

άν·ανόος (ανδή) , sprachlos , lautlos ,
*ε 456 . κ 378 .

άνα -φαίνω , Fut . Ιηί .άμφανέειν (Βΐ .άναφ.)
Aor. 1 άνέφηνα , I) Act. 1 ) aufleuchten
lassen , άμοιβηδίς δ ’ άνέφαινον δμωαί ,
wechselsweise liefsen die Mägde die Glut auf-
leuchten , d . i. schürten das Feuer (um das
Gemach hell zu erhalten) , <r310 . — Gew. 2)
er scheinen lassen , offenbar εη, & εοπρο-
πίας Ααναοΐαι, A 87 ; ποδών αρετήν , zeigen ,
Y 411 ; ίπεσβολίας , dreistes Geschwätz an
den Tag bringen , Vorbringen , δ 159 ; prägn.
Όδνσήα μετά Τρώεοαι άναφήναι, d . i. sagen
od . verraten , dafsOd . unter den Tr . (in Troja)
sei , δ 254 . — II ) Pass, hervorscheinen ,
sich zeigen , a) eigtl . άνεφαίνετο πατρίς
άρουρα, x29 -, αναφαίνεται άατήρέκ νεφέων,
es strahlt aus den Wolken ein Gestirnhervor,
M62 . 6) übtr . άλε&ρος αναφαίνεται , das Ver¬
derben erscheint, A 174 . P244 . — Dav .

άνα -φανόά , Adv . ,
*y 221 . 222 . λ 455 , u.

άναφανόόν , 77178t , sichtbar , offen¬
bar ; öffentlich . (S . über das W. Lob . Par .
p. 150 sq .) aάνα -φέρω , nur ep . Aor. 1 ανένεικα , 3 S .

0 Getrennt άνά (Adv.) τ ’ ϊ'άραμ οπίοσω , Τ. 599,
S. άνά Α) .

Aor. Μ . άνενείκατο , 1) Act. heraufbrin¬
gen , - h ölen , κννα (den Kerberos) εξ Άίδαο,
λ 625 . — 2) Med . aus sich heraufholen ,
άδινως άνενείκατο (den Atem) , er atmete
tief auf, seufzte tief, T314 ; vgl . Buttm . Lex. I1
p. 248 ff.

άνα -ψράζομαι , ep . 3 S . Opt . Aor. 1 άμ-
φράσσαιτο , wieder bemerken od . erken¬
nen , ούλήν, τ 3911·

άνα -χάξομαι , Med . Pr . nur E 822 u . 77
819, ö . 3 S . Impf, άνεχάζετο , ö . ep . Part . Aor.
άναχαααάμενος (Fern, -ένη, Φ403), zurück¬
weichen , zurückgehen , η 280 . λ 97 (nur
hier in Od.) , εκ πολέμου , Batr . 248 ; in II.
meist aus dem Kampfeweichen , sich zurück¬
ziehen , 77 264 . N 740 ; τντ & όιν , ein wenig wei¬
chen , 0 728 ; gew . mit άψ , Π 819 . P 47 ;
τντϋ-όν od . πολλόν όπίσσω , E 443 . 77 710 ;
έξοπίαω , Α 461 .

άνα -χωρέω , Imper. Pr . -είτω , Α 305 . Α
189 , Fut . - ήσονσιν, - ήσειν , ο 461 , ö . Aor.
άνεχώρηοε , αν , u. Inf. u. Part , άναχωρήσαι,
-ας — zurückgehen , ρ 453 , in II . bes . vom
Weichen von seiner Stelle im Treffen, Δ 305
u . s. ; mit άψ , Γ 35 u. s . ; πόλινδε , K 210 ; δι 'εκ
μεγάροω , ρ 461 ; μεγάροιο μνχόνδε , in den
Winkel des Saales entweichen, χ 270 . — In
Od . nur in den a . StSt.

άνα -ψνχω , Aor. 1 Pass. s . z . E . , ab -
kühlen , dh . erfrischen , άν&ρώπονς , die
Menschen (v. Zephyr) , δ 568 (in Od . nur hier),
φίλον ήτορ , das Herz erlaben , d . i. sich er¬
holen , N 84 ; ί'λκος , die Wunde abkühlen, E
795 . — Pass, erquickt werden , sich er¬
holen , άνέψνχ&εν (dor. u . ep . st . - 9-ησαν)
φίλον ήτορ, Κ 575 .

άνόανω (W. α^αδ (άδ), Curt. Et .5 S . 229),
Pr . nur ß 114 ; ion . u. poet. Impf, ήνδανε,
Hom . ö ., u . εήνδανε (Bekk. II ^ήνδ . u . έ^ήνδ . ),
Ω 25. γ 143 *) ; Aor. 2 άδε [ fi] st . εαδε) u . 3 S .
εϋάδε (s . G . Meyer Gr . Gr .2 § . 239) , Ξ 340.
P647 . π 28, 3 S . Opt . άδοι, ξ 245 . v 327 . Inf.
άδεΐν , Γ 173 ; Pf. Acc . S . Part , έαδότα) s.
Meyer Gr . Gr .2 § . 45 n. 2), im Sinne eines in¬
tens. Präs . , 7 173. u422 , gefallen , beha¬
gen , angenehm sein , gew . mit Dat. der
Pers ., άδε 'Έκτορι μϋίλος , es gefiel dem Hek-
tor das Wort , M 80. ω 465 ; δίχα δέ αφισιν
ήνδανε βουλή , γ 150 . 2510 (s . das . Hentze),
τρίχα , ί> 506 ; mit dopp . Dativ, ονκ Ατρείδα
Άγαμέμνονι ήνδανε ΐλυμώ , nicht gefiel es
dem Ag . im Herzen , A 24. π 28 ; εΐ αφωιν
κραδίη άδοι, υ 327 ; aber π 398 ist μνίλοισιν
instrumental zu fassen, durch Reden; mit Infi
ονό’ Αίαντι ήνδανε ϋ-υμω εατάμεν , nicht ge¬
fiel es dem Aias im Herzen zu stehen, 0 674.
ζ 245 ; biswv ist der Dat. zu ergänzen, wie ε
153 . ρ 173 ; εαδώς μνθ-ος , e. gefällige , ange¬
nehme Rede, 7173. a 422.

άν -όϊχα , Adv . (άνά u. δίχα) , in zwei
Stücke , entzwei , aus einander , κεάζειν ,*77 412 u . s., δάσασ &αι , 2511 . 2120 .

άνόρ - άγρια , n. Plur . (άνήρ , άγρα) , die
dem erlegten Feinde abgenommeneWaffen¬
rüstung, Waffenbeute , spolia, 2509 t .

*) Nauck sehr , ανδανε n . ίάνδανι .
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Άνδραιμονίδης , S . des Andraimon =
Thoas , 77168 .

Άνδραίμων , ονος, Gern, der Gorgo , der
T . des Oineus , u. V. des Thoas, der nachOineus
zu KalydoninAitolien regierte , B 638 . jV216.
0 281 . | 499 .

άνδράκάς *), Adv ., viritim , Mann für
Mann , männiglich , nur vlif .

άνδρά -ποδον 2), Sklav , Knecht , nur
im Dat. άνδραπόδεασι (nach ανδρεσσι ge¬
bildet , Lob . Par . p . 179 ; nach a. wie von e.
Nom . άνδράπονς), H 475 f .

άνδρ -αχ &ής (άνήρ , άχβος ) , Gen . έος,
mannbelastend , woran ein -Mann zu tra¬
gen hat , χερμάδια , x 121 f -

άνδρει -φόντης 3)(Bekk. II u .a . άνδρεϊφ .
v. άνήρ u . St. φεν) 4) , männermordend ,
Έννάλιος ,

*B 651 . 77166. Θ 264 . P259 .
άνδρεοΰι , ep . st. άνδράαι, s . άνήρ .
άνδρό - κμητος (κάμνω) , von Men¬

schen gearbeitet od . errichtet , τύμβος ,
A 371 f .

άνδρο -κτασίη , ep . (κτανεΐν ) , a) Män¬
nermord , Männervertilgung , bes . inder
Schlacht, meist im Plur ., E 909 . 77237 . A 164
(im Sg.). Ω 548 . Od . nur λ 612 ; im Sg . Mord
eines Menschen , Mord übhpt , Ψ86 (eines
Kindes ).'Ανδρομάχη , T . des Eetion, Königs im
kilikischenTheben, Gern, des Hektor, als Ideal
echter Weiblichkeit und als das Muster einer
Gattin, Mutter und sorglichenHausfrau (nach
Θ 187 pflegt und füttert sie Hektors Rosse )
in II . gescMldert , Z 371 ff. 395 ff. £2 723 ; vgl.
Nägelsb . Hom . Th. S . 259. Ihr Vater nebst
7 Brüdern wurde von Achilleus erschlagen.5)

άνδρόμεος (άνήρ ), den Menschen betref¬
fend, Menschen - , κρέα , i 297 . 347 ; αίμα ,
χ 19 , Menschenfleisch , -blut ; χρώς , mensch¬
licher Leib, P 571 . Y 100. Φ 70 ; όμιλός , Ge¬
dränge der Männer , Menschengedränge, A
538 ; ιρωμοί, StückenMenschenfleisches, 1374.

άνδροτής , ήτος, s . άδροτής.
άνδρο - τράγος (φαγεΐν ) , menschen -

fressend , ν . Polyphem, κ 200 f .
άνδρο -φόνος , poet. (W. φεν, φονεύω),männermordend , Beiw . des Ares, A 441 ,

des Hektor , A 242 . Z 498 u. ö . , des wilden
Edonerkönigs Lykurgos, Z 134 ; χεϊρες , von
Achilleus , Σ 317 . Ψ 18. Ω 479 ; φάρμακον,
ein männertötender Saft, a 261.

άνδνεται , s . αναδύομαι,
άν -εγείρ ω, ö . Aor . 1 ohne Augm . άνέγειρ a,

x) Über die Bildung s . Allen Curt . Stud . III 251 .'6 Et . zw . ; nacli einigen von άνήρ u . ττονς , nacli
der alten Sitte , dafs der Sieger dem Besiegten den Fufs
auf den Nacken setzte , Eust . II . p . 692, 24 . 1416 , 23 ;nach a . (Suid., Schol. Ar. Plut . 521) von άνήρ u . άπο-
όόσΟαι , „ verkaufen“ EM . , u . so Doederl. n . 1085, vgl .Fick Bezzenb . Beitr . I 318 . Nach Schoenberg Compos .
S . 9 stände es für urspr . °άνό'ροπαΰο W. ln . Noch and.Ahrens dpi; u. seine Sippe S. 37 f . , s . auch Hentze Anh.
z . St .

3) Über die Bildung s . Lob . Par . p. 23. Path . El.I p . 474 .
‘) Das W . steht am Ysende, dh. άνάρει - im 5. Fufs,s . La R . Hom . Unters. S . 84 f.5) Nach späterer Sage fiel sie nach der EroberungIlions dem Neoptolemos zu ; die verschiedenen Sagenüber ihre späteren Schicksale s . bei Koscher Lei . der

Myth. S. 344 f.

ε , Inf. εΐραι , aufwecken , τινά έξ ύπνον , Κ
138. ψΊ6 . 22, ix λεχέων, 4730; trop . ermun¬
tern , ermutigen , τινά μειλιχίοις έπέ-
εοσι , jmdn mitschmeichelndenWorten , κ 172.

άνέγνων , s . αναγιγνώσκω ,
άνεδέγμε &·α, S. άναδέχομαι.
άνέδραμον , S. ανατρέχω,
άνέεδνος , s . άνάεδνος, Anm.
άν -εέργω , ion . u . ep . st. άν -είργω , Impf.

άνέεργον , ε (άνέ^.) , zurückdrängen , ab¬
halten , φάλαγγας , Τ' 77. 7755 ; μάχην όπία-
σω , Ρ 752 ; έξοπίαω sc . βονς , h. Merc. 211 .

άν - ειμι (ε 'ιμΐ ) , Part . άνΧών, ep . Impf.
άνήιον, * 11. cc ., 1) hinauf - , hinangehen ,
v. d . Küste ins Binnenland, παρά νηός , κ 274 .
446 ; π . ν . ές περκοπήν , κ 146 ; ν . d . Sonne ,
aufgehen , ήελίον άνιόντος , Θ 536 . α 24 ;
αμ ’ ήελίω άνιόντι , mit Aufgang der Sonne,
.ΣΊ36 . tp 632 , vgl . μ 429 u . s . — 2) zurück¬
kehren , ix πολέμου , Z 480 ; εξ Αίϋ-ιόπων ,ε 282 ; ές μητέρά , X 499 ; zu Schiffe heim¬
kehren , εκ Τροίης, * 332 . — 3) durch —
hin od . entlang gehen , X 492 δενόμενος
δέ τ' ανεισι πάις ές πατρός εταίρους , geht
der Reihe nach bei dqp Freunden des Vaters
herum oder von dem einen zum andern 1) , s .
άνά , C . 3 , a , e) ; ές , in ihre Wohnungen, s.
εις .

άν -είμων (ειμα), Gen . ονος, ohne Klei¬
der , ohne Gewänder , daran Mangel lei¬
dend, zur Bezeichn, eines ganz armen Men¬
schen, γ 348 f .

άν -είρομαι , poet. st . άνέρομαι, nur Präs .
u . Impf., fragen , Φ 508 . δ 461 . 631 . η 21 ; mit
Acc . d . Pers . jmdn fr ., befragen , δ 420 ; τι ,
nach etw. fragen, γαιαν , v 238 ; auch m . dopp .
Acc . 8 μ άνείρεαι ήδε μεταλλας , wonach du
michfragst u. dicherkundigst, Τ

'1177 u. s ., vgl .
a 231 . o 390.

άνειροίτων , S. άνερωτάω .
άν -εΐοα , ein defekt. Aor. 1 , von dem b .

Hom . nur 1 Sg. Opt . άνέσαιμι u. Part , άνέ-
ααντες , hinauf setzen , ές δίφρον άνέοαν-
τες αγον, sie setzten ihn auf den Wagen u.
brachten ihn ,

* N 657 ; εΐ κείνω γε — εις
εννήν άνέσαιμι , wenn ich jene ins Ehebett
wieder bringen könnte, Ξ 209 . A.2) ziehen
diese FF . als Aor. 1 Act. zu άνίημι , w . s .

άν -εκτός (άνέχω) , zu ertragen , er¬
träglich ; meist mit Negat. έργα ονδ ' έτ
άνεκτά , Α 573 . subst. ν 223 . χρειώ ονκ έτ
ανεκτός , 77118. Λ 610 3) ; ohneNeg . άλλα τό
μ 'εν και ανεκτόν έχει κακόν, das enthält noch
ein erträgliches Übel, v 83 . — Adv . ούκέτ
άνεκτώς , nicht mehr zum Aushalten, Θ 355.
i 350 .

άνελ &αίν, S. άνέρχομαι .
x) So Minckwitz ; Düntzer deutet „ hingehen “ ;

Doederl. ascendit vnig τον firy.ov , nach a . : er kehrt
zurück.

2) Buttm . Ausf. Gr. 1 § 108 Anm . 5 ; Apoll , lex.
p . 32, 16. Savelsb. Ztschr . f. Gymnw . 1865 S. 283 u.
Ztschr . f . vergl . Spr. XVI S . 407 ; auch Kr. Di . 38 , 1, 6,
wie es scheint ; dagegen s . Thiersch Gr . S . 374 Anm .;
auch Kühner Gr . I S . 805 zieht άνίσιημι hierher ; Eust .
zu letzterer St . erklärt beide durch άναΟεϊναι n . Schol.
BL. zu IV657 ήτοι καΊλίοαντες μάλλον όλ άναΟίντες, U.
nach Schol . Α . schrieb άνοιΟεντες Apoll . Rhod.

5) An beiden St . Düntz. gegen die Überlieferung u.
ohne Not άνεκτώς .
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ανίλκω l

άνέλκω , 1) Act. in die Höhe ziehen ,aufziehen , τάλαντα (w. s .) , die Wage auf-
ziehen , M 434 ; τόξου πήχνν , den Bügel des
Bogens anziehen, d . i. den Bogen spannen, Λ
375 . N 583 ; absol . (sc . νενρήν), die Sehne des
Bogens aufziehen, φ 128 (das. Ameis-Hentze).
150,

-vgl . ταννω u . τύξον . — 2) Med. εγχος ,die Lanze herausziehen (eigtl. an sich od. zu¬
rückziehen, näml. aus dem Leibe des getrof¬fenen Feindes), X 97.U — Nur Pr . u. Impf.άνελών , s . αναιρέω .

άνεμος (W. άν, wehen, Curt . Et .5 S. 305),der Wind , häuf. b . Hom ., u. oft mit synon .Wort , άνέμοιο (λνελλα , Μ 253 , so άνέμοιοάελλα, άήτης, άντμή , πνοιαί ; w. s. ; ϊς άνε¬
μον od . άνέμοιο , die Gewalt des Windes, s .
v. a . Sturmwind, Orkan, 0 383 . i 71 u. s ., vgl.
Ameis -Hentze zu τ 186 : Βορέβ άνέμω , mit
dem Boreaswinde, § 253 . — Hom . erwähnt
nur vier Winde : den Euros, Notos , Zephyrosu . Boreas, ε 295 . [«]

άνεμο - Οκεπής , Gen . έος , ep . (σκέπας),
gegen den Wind schützend , windab¬
wehrend , χλαϊνα , Π 224 f .

άνεμο -τρεφής , poet. (τρέφω), Gen . έος,vom Winde genährt , nur κύμα, eine vom
Winde geschwellte Woge,

* 0 625 , u . έγχος ,eine Lanze vom Holze eines Baumes, der an
einem windigen Orte (e. Berge) gewachsenu.dessenHolz dadurch fester geworden ist, also
„vom Wind gestärkt“ , H256 (das . Doed .), vgl.P 55 f.

άνεμώλιος (άνεμος) , eigtl. „windig “
, nur

trop . nichtig , eitel , unnütz , άνεμώλια
βάζειν , windiges Zeug, d . i. nichtige Worte
schwatzen, ins Blaue hinein reden , Δ 355 . δ
837 . λ 464 ; von Personen nichts ausrich¬
tend oder vermögend , Y 123. Als (adver¬
biales ) Prädikat τί vv τόξον εχεις ανεμώ-
λιον αϋτως ; Φ 474 ; άνεμώλια γάρ μοι οπη-
δεΐ, sc . τόξα , Ε216 .’Ανεμοίρεια , sp . auch Ανεμοίλεια gen .
(Str . 9, 3 , 15 , wo auch die Deutung des Na¬
mens ) , St. in Phokisbei Delphi, B 521 . S . Bur-
sian Geogr . v. Gr . I S . 170.

άνενείχατο , s . άναφέρω.
άνέπαλτο , s . άναπάλλω.
άν -ερείπομαι , Dep. Med. , Aor. 1 άνη-

ρείψαντο , in die Höhe reifeen , empor¬führen , hinwegraffen , mit Acc ., bes . von
den Harpyien, a 241 . g 371 . u 77 , u . dem
Sturmwinde, δ 727 ; von den Göttern, Y 234 .άν -έρχομαι , Aor. 2 άνήλνθ-ε , Part , -ελ-
&ών , 1) hinaufgehen , - steigen , ές σκο -
ηιήν , κ 97 . 148. 194 , vgl . άνειμι -, άατνδ'

,τ 190 ; trop . von e. jungen Baume, empor¬
wachsen , aufspriefsen , ζ 163. 167. — 2)
zurückkommen , zurückkehren , Z187 ;
mit άψ od . αντις , Δ 392 . 2) a 317. — Nur Aor.
u. Part . Pr .

άν -ερωτάω , Impf, άνηρώτων (v . L . av -
ειρώτων , u. so Ameis -Hentze u. Kayser) , be¬
fragen , wieder fragen , 4251 f .

*) Getrennt äva (Adv.) τρίχας είκετο xtgaiv, X77 .
2) wo sonst &ψ άνίρχομένο), άν also als lange Silbe;

aber Bekker nach Bentley αψ νίρ} άνερχ . Düntzer La
B . , Faesi- Franke , Ameis-Hentze αψ άναερχ . , s . die¬
selben z. St.

61 άνέχω

, άνέβαιμι , άνέβαντες , s . άνεΐοα.
άνεΰαν , ανέβει , s . άνίημι .

ι άνέβσντο , S. άνασενω.
άν -έβτιος (εστία), ohne eignen Herd ,ohne Heimat , J63 f .
άνέτλκν , s . άνατλήναι.
ΐίνεν (αν , ά priv . , Curt. Et .5 S . 306 . Fick

W .s I486 ) , Präp . mit Gen . , ohne , sonder ,άνεν κέντροιο (λέοντες Ίπποι , Ψ 387 ; ανεν
δεομοΐο , ν 100 ; ανεν κομιδης , ω 247 ; ανεν
εϋ-εν, Ρ 407 ; ονκ ανεν 9-εον , nicht ohne AVil -

, len od. Beistand eines Gottes , ß 372 . o531 ;.
, ανεν έμίΟ-εν , ohne mein Wissen u . Willen,
» 0 213 ; ανεν δηίων , fern von Feinden , N
■ 556. ' ) [ά]

άνεν &ε , vor e. Yokal άνενΡεν , 1) Adv .
(ανεν) , fern , entfernt , getrennt , fern -

; ab , Ψ 241 . 474 . Ω 208 . 1 26, opp . έγγύ&ι od.
; έγγνς , X 300 . Ψ 378 ; τύσσον αν. όσσον , so
! weit entfernt als , δ 356 ; durch πολλόν ver¬

stärkt , weit entf., Ψ 378 . τ 575 ; αν. έών, ent-
, fernt , fern seiend , B 27. Ω 174, Δ 277 . Ψ 452 ;

αν. τιέλέναι τι , beiseitelegen, X 368 ; αν. (sc.
ίΐμην (εφ άίματι φάογανον ιαχών , d. i. ge-

, sondert für mich , in Gegensatz zu έτέρω&εν,
λ 82. — 2) Präp . mit Gen . cO entfernt ,

, fern von , κ 554 ; im Ggstz ν . αγχι , E 185.
— Getrennt vom dazugehörigen Kasus αν.
άγων πατρός τε φίλων τε , Φ 78 ; άνεν9ε δέ
αε μέγα νώιν , weit von uns entfernt , X 88.
l·) ohne , sonder , οίος ανενίί ' άλλων, X39 ;
μοννω άνεν9·> άλλων, π 239 ; άν. πόνον καί

• άνίης, η 192 ; άν. (λεον , ohne Gott , ohne gött¬
liche Mitwirkung, E 185 ; άν. ίμεϊο , II 89 ;
vgl . άνεν. [«]

ανέφελος (νεφέλη) , unbewölkt , hei¬
ter , αί’

ίλρη , ξ 451· [α vor ν verl. La R . Hom .
Unters. S . 58.]

άν -έχω , ep . 3 Sg . Konj . άνέχηαι, τ 111

*

2) ;
ö . Aor. 2 άνέσχε, Inf. άνααχεΐν , Z 257 ; άνα-
αχέμεν , Ω 301 , ö . Part , άνααγών ; daneben
e. poet. Aor. άνέσχε&ον , in 3 S. H 412 . Ä461,u . PI. 1 294 , u . Inf . άνσχεθ·έειν(s . εγω), ε 320 ;
Fut . Μ. άνέξομαι , E 895 . τ 27 ; άνασχήσο-
μαι nur im ep . Inf. άνσχήσεαθ-αι , E 104. 285 ;
ö. Aor. 2 Med . άνέαχετo , u. ohne Augm . 2 S.
άναχεο (st. άνάσχεο) ; Imper. άνάσχεο,Α586.
^ 382 . K 321 , u. ep . άναχεο , Ψ 587 . Ω 518.
549 , Opt . άνααχοίμην , λ 375 , Inf . - σχέσίλαι ,Δ 511 . ν 307 vulg ., ö .Part . -αχόμένος. A) Act.
1) trans . 1) in die Höhe halten , empor¬
halten , emporheben , a) eigtl . αιγίδα , χ
297 ; κεφαλήν, ρ 291 ; ασπίδα από έ'9-εν, den
Schild von sich ab und emporhalten, Y 278 ;
χεΐρας , die Hände (zum Faustkampfe) o 89,sonst gew . im Med ., s . B , 1 , b) ; χεΐρας D-εοϊς ,
die Hände zu den Göttern emporheben, um
zu beten, El74 u . s . (in dieser Bdtg nur das
Act. ; der Dat. ist aber nur dann von άν. ab¬
hängig , wenn kein Verb, des Flehens dabei¬
steht ; steht ein solches dabei , so ist der Dat.

J) Bas W . nur an den a . StSt . bei Hom ., der öfter
ανευ &ζ u. Ιίτερ dafür braucht .2) Seit Bekker aufser Bäuml. (s . dens. Praef . Od.
ρ. VI u. dagegen Ameis- Hentze Anh.) , früher Indik.
άνίχησι (wie Ahrens Formenl. S. 50 auch den Konj . ge¬schrieben wissen will) , vgl . Buttm . Ausf. Gr . I § 106-
Anm . 6 u . Zusätze II S. 426 . l . Ausg .
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zu diesem Verb, zu ziehen , wie T 254 . v 355
u. s .; s . Ameis -Hentze zu P 318 Anh .) ; τί , etw .
emporheben, um es zu zeigen , μαζόν , X 80 ;
bes . τl θεω , etw . zu e. Gottheit emporhalten
(gewissermäfsen es ihr zeigend ), um es ihr zu
weihen , 77461 ; βκήπτρονθεοΐσι , beim Schwö¬
ren ; H 412 , vgl . K 321, wo das Med . ; dh . 6)
trop . aufrechthalten , ενδικίας , Gerechtig¬
keit , r 111. — 2) zurück - od . anhalten ,
hemmen , Ίππους , Ψ 426 . — II) intr . h e r -
vorragen , αιχμή , άνέαχεν , Ρ 310 ; her¬
vorkommen , hervortauchen , aus dem
Wasser , s 320 . — B) Med . 1 ) eigtl . a) sich
erheben , sich empor - od . aufrichten ;
dh. bes . im Part , άνααχόμενος ; sich empor¬
richtend (zum Hieb od . Wurf) 1) , d. i. aus -
holend , Γ 362 (das . Ameis ). X 34. Ψ 660.
686 . ξ 425 . <x95 ; sich aufrecht erhalten ,
von Verwundeten, 77285. 6) emporhalten ,
erheben , wie das Akt., dochnur v. Dingen ,
die dem Subjekt angehören, σκήπτρον, seinen
Stab , 77 321 ; δούρατα , die Lanzen empor¬
halten, zum Schwünge , Δ 594 . M 138. 0 298 .
P234 ; βόας, die Schilde , M 138 ; γεΐρας , vor
Freude , Σ 100. — 2) übtr . a) aushalten ,
ertragen , erdulden , gew . mit Acc . βέλος,
El 04 ; χαλκόν , z/511 ; κακά, 42 518 ; δονλο-
σύνην (vor Bekk. - βύνης ), χ 423 , Dienstbar¬
keit ertragen ; ξείνονς άνέχεαθαι , Fremd¬
linge unter sich dulden, η 32 ; άεργόν, τ 27 ;
vgl . ρ 13 ; ist das Objekt durch e. Satz ausge¬
drückt , so steht das Partie ., ονκ άνέξομαί σε
αλγε ’ ί 'χοντα st . εχειν , nicht werde ich er¬
tragen , dals du Schmerzen hier duldest , E
895 ; και γάρ κ’ εις ενιαυτόν εγώ παρά βοί
γ άνεχοίμην ήμένος , bei dir würde ich —
aushaltenzusitzen,4595. b) abs . ausdauern ,
aushalten , ausharren , 7375 ; οΆτέτλαθι
και άνάσχεο , dulde und halte aus od . fasse
dich , A 586. 77382 ; vgl . άνσχεο, 7*'537 . 42549.

άνειρίός (W . νεπ , vgl . lat . nepos, neptis,
Curt. Et .5 S . 266), Geschwistersohn ; dann
übhpt Blutsverwandter , Vetter ,

*7 464.
77519 u. s . [7 0 5542)].

äv -εω , Nom . PL v. e. sonst ungebr. Adj .
ανεως 3), laut - , sprachlos , still , stumm ,
έγίνεαίλε, εγένοντο , ήσαν , ήαϋ-ε άνεφ,Β 323 .
Γ 84. η 144. κ 71 . 7 30. 695 . ß 240 ; u. άνεω
als Adv . nur ψ 93 ή cf άνεω δήν ήατο .1)

άνήγαγον , s . ανάγω,
άνήχι, ep . st . avy , s . άνίημι.

0 A. ergänzen hier den durch den Zusammenhang
angedeuteten Gegenstand, zB . liwoc , JT1362 : nlgaf , X
34 u . s. ; σχίζαν, £ 425 .

0 wo Ahrens Rhein. Mus . II p . 162 die alte Genitiv¬
form άνεψιόο hersteilen will.3) Nach Curt. Et .B S. 388 für ϋάναεος u. mit avu ,rufe , vwdt . Anders Düntz. KZ . XIII 1. Doederl. n . 4 .*) So die Früherenhis Buttm . Lex. il 2S . lff . Spitzn.
zu B 323, welche nach Aristarch an allen StSt . das W.als Adv . schrieben (aber mit Vermeidungder zwar über¬
lieferten , aber anstöfsigen Betonung , indem sie ανία
accentuierten , zwischen welcher Betonung und άνιύ
ersterer zwar die Wahl läfst ). Die Neueren sind, anfser
Düntzer u . Doederl. , zur älteren Auffassung u . Schrb.
(ävm ) zurückgekehrt ; Autenr. zu B 323 spricht sich
zw . aus, scheint aber mehr für Uvm (Adv .) zu sein. In
der Betonung des Adv . sind die Herausgg. Buttm . u.
Spitzn. nicht gefolgt. Vgl . über das W. bes . La R .Textkr. S . 191 f. Horn . Unters. S. 178 ff.

ανήψ &ω

άν -ήκεοτος (άκέομαι), unheilbar , un¬
erträglich , χόλος , άλγος ,

*77394 . 0 217.
άν -ηκονβτέω (Ανήκουστος , ν . άν — ά

priv. u . ακούω), nur 3 S . Aor. άνηκούστήσε,
nicht auf jmdn hören , nicht gehorchen,
ungehorsam sein , τινός , jmdm , nur * 0
236 . 77 676 , vgl . νηκονατέω.

άν -ήμελκτος , poet. (άμέλγω) , unge¬
melkt , 1 439 f .

άν -ήνο &ε , ep ., 3 S . Pf. mit Präsensbdtg,
mit Präp . άνά v . W. «O , wovon άνθος , άνθέω
usw . , άνεθ für άνθ , emporwallen 1) , nur
ρ 270 κνίση άνήνοθεν, der Fettdampf weht,
steigt empor (Ameis -Hentze, Kayser u. La R.
nach Aristarch u . den besten Hdschrr . ένή -
νοθε , w. s .) , u. in Aoristbdtg, A 266 Αμα —
άνήνοΟ-εν εξ ώτειλης , das Blut spritzte aus
der Wunde. Vgl . auch επενήνοθε .

άν -ήννοτος (άν = ά priv. u . άνύω), nicht
zu vollenden, άνηνύστω επί εργω , beim un¬
aufhörlichen oder endlosen Treiben , π
111 + · ,άν-ήνωρ , ορος (άν = « priv. u. eijojp ), un¬
männlich , feig , nur ** 301 . 341 .

άνήρ , St . «rep 2), Gen . άνδρός, seltner in
den epp . FF . άνεμος, άνίρι usw . , Vok . άνερ,
42 725 , Nom . PI. ανδρες u . αγέρες , Gen . nur
άνδρών, Dat. άνδράσι u. seltner ep . άνδρεα-
oi , Acc . άνδρας , seltner ep . άνέρας , Dual
ανδρε u . ep . άνέρε. — Der Mann (üb . d.
Untersch. ν . φώς s . Ameis -Hentze zu δ 247),
«) in bezug auf das Geschlecht, im Ggstz zum
Weibe, P435 . φ 323 u . ö . b) der Ehemann ,
Gatte , 7' 291 . λ 327 u . s . c) in bezug auf das
Alter , der reife , ausgewachseneMann, häuf,
b . Hom ., im Ggstz des Jünglings (durch νιος ,
όπλότερος od . e . ähnl. Zusatz bezeichnet), od.
im Gegensatzzum Greise (γέρων , προγενέ¬
στερος ά .). d) in bezug auf die besonderen
Eigenschaftendes Mannes ,άν έρεςεστε , φίλοι ,
seid (tapfere) Männer, E 529 u . s . e) in bezug
auf Stand , Gewerbe , Nation , mit näher be¬
stimmendenSubst., als άρχός , βασιλεύς , άγος,
χαλκεύς , τέκτων ; so auch ανδρες ημίθεοι ,
ήρωες w . s . (über die Stellung s . Auteip·. zu
T1 6) ; Σίντιες ανδρες , ά . Λωτοφάγοι ; auch
bei Eigennamen zugesetzt, s . Ameis -Hentze
zu A 194 , dsgl . bei Pronominibus, οντος ά .,
κείνος ά . , dh . auch f ) überhaupt = jemand,E 770 u . ö . — 2) Mensch , überhaupt sowie
im Ggstz zu den Göttern , bes . im Plur . , A
403 , so in πατήρ άνδρών τε θεών τε , ν .
Zeus ; έν άνδράσι , unter den Menschen , wie
er άνθρώποισι öfter als nähere Bestimmung,
s . Ameis -Hentze zu ρ 354 ; seltner im Sg. , iv
321 . Σ 432 . 433 ; ö . βροτός od . θνητός «.,
Hom . , auch im Ggstz zu den Tieren, V 262
u. s . [eigtl . ä , aber ά in arsi im Vok . άνερ,
42 725 , einige Male im Nom . Sg. und in dem
dreisilb. Kasus].

άν -ήροτος (άρόω), ungepfliigt , unbe -
ackert ,

* t 109. 123.
άνήφ9·ω , S. άνάπτω .

1) So nach Curt. Et .5 S. 251. 730. Vgl. auch Doederl.
n. 714. Buttm . Lex. IS . 266 , Benfey IS . 77, Pott II , 2
S . 167 f.

2) Über die Etym. s . Curt. Et .5 S. 307 . Fick W.3
I 128 .
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ανΟ·’, s . αντα."Αν &εια . St. inMessenien, 1 151. 293 , nach
den Alten das spätere Thuria (vgl . Str . 8,4,5 ),
E . Curt. Pelop. II S . 162.

Av -9-εμίόης , ep . st . Άν&εμιωνίδης , S. des
Anthemion, Δ 488 .

Αν &εμίων , ωνος , V . des Simoeisios in
Troja , Δ 473 .

άν &εμόεις (als Fern. B 695) , εσβα , εν,
blumig , blumenreich , Beiw . von Gegen¬
den, B 467 . 695 . μ 159 ; λέβης , κρητήρ, wahr-
scheinl. mit Blumenverzierungen in getriebe¬
ner Arbeit , Ψ 885 . y 440 . ω 275 ; s . Helbig ,
d . hom . Epos usw . - S . 386 ; von

* άν &εμον , poet . = ανθ-ος , Blume ,
Blüte ; übtr . v . Ohrenschmuck, h. 6, 9 . 1)

άνϋ -ερειόν , ώνος 2) , das Kinn , E 293.
N 388 ; χειρί νπ άνϋερεώνος ελεΐν , mit der
Hand an das Kinn fassen (ein Zeichen des
Flehens),

* A 501 . Γ 372 .
,. άν &έριξ 3), ϊκος , eigtl. die Hachel an der
Ähre ; dann die Ähre , Y 227 +.

άν &έω (ανθ·ος ), Inf. Aor. 1 άνθ-ήσαι, her -
vorspriefsen , hervorkeimen , λ 320 f .
übertr . χρνσά5 Δήλος ήνίληοε , glänzte, h . Ap.
139 ; vgl . άνήνο&ί .

Ανίλφιόν , όνος , f. , Hafenstadt in Boio-
tien am Euripos , B 508 . Über die Lage usw .
s . Bursian Geogr . v. Griechenl. I S . 214 ff.

αν &ίνος ( ανθ-ος ) , von Blumen , blu¬
mig , εΐόαρ ανθ·ινον, Blumenspeise , i 84 f
von der Frucht des Lotosbaumes; wahrsch.
blos dichterische Bezeichnung des vegetabi¬
lischen Nahrungsmittels.4)

άνΒ- ίονημι , nur intr . Aor. 2 άντέοτη
u . Impf. Med . άνϋ-ίσταντο , sich entgegen¬
stellen , sich widersetzen , r ivl , jmdm.
* F70 . 72 , abs . ff 305 .

av &oq, εος s), die Blüte , Blume , B 89^
ξ 231 u. s . , und so auch i 449 νέμεαι τέρεν
αν&εα ποίης , von e . Widder. Die Auen des
Südens zeigen bes. im Frühjahr einen unge¬
heuren Reichtum von Blumen6) ; άν&εσι μή¬
λων, 1 542 (s . Hentze) ; trop . αν&ος , die Blüte
der Jugend, IV 484 ; κονρήιον , h. Cer. 108.

άν &ρακιή ( άν&ραξ ) , Kohlenhaufen ,
glühende Kohlen , Ϊ 213 f . h. Merc. 140.
238 .

ανϋ -ρωπος , der Mensch , gew . im Plur .
im Ggstz der Götter, E 442 . S 361 . T 131 u. s.;
auch von Abgeschiedenen u. den Bewohnern
der Inseln der Seligen , δ 565 . 568 . Auch mit
einem andern Subst. , άνθρωπος όδίτης , ein
Wandersmann , ff 263 . v 123 , u. mit Yölker-

0 Ohrringe mit rosettenartig stilisierten Blumen,
s . Helbig, Ί . hom . Epos usw.2 S . 271 Anm . 3 .

2) Nach Curt . Et .B S . 250 von άν&ος, vgl. Doederl .
Gl. n . 721 . Anders A. Goehel Hom . S . 7 .

s) Nach d . Schol. u. Loh. Path . Prol . p . 324 von
ά·»ήρ ; vgl. Fick W.3 I 12. Curt . Et .5 S . 251 .

*) Nach Doederl. n . 723 ist irO . geradezu für ve¬
getabilisch zu nehmen, indem ΙΙνϋ-ος urprüngl . „ das
Aufsprossende“ od . „ Aufgesprofste“ , dh. Gewächsübhpt
bezeichne; a . erklären es unwahrsch. metaph. „zart “
od . „ bunt“ .

5) Nach Curt . Et . 5 S . 250 v. W . i·» , vgl. skr.
ändhas , Kraut , Grünes.

β) A. übersetzen „ Schöfslinge, Sprossen“ , indem
sie als Grundbdtg „ das Aufsprossendeod . Aufgesprofste“
annehmen.

ανίημι

namen,h . Ap . 42 ; ήοΐοι, εσπέριοι αν&ρωποι ,
die Völker des Ostens , des Westens, 9- 29. 1)

άνιάζω (άνίη), nurPr . u . Impf. ohneAugm.,
1) trans . Unlust machen , langweilen ,
m. Acc . τινά , Ψ721 , das . Spitzn. ; kränken ,
betrüben , r 323 . — 2) intr . mifsmutig
werden , δ 598 ; einer Sache müde , über¬
drüssig , darüber verdrießlich werden ,
<1460 ; betrübt sein , sichhärmen , 9-νμω,
χ 87. Φ 270 ; m . Dat. κτεάτεοοιν , durch seine
Schätze belästigt werden, sie gern loswerden
wollen, Σ 300 , s . Franke zur St. [<, kurz nur
Σ 300 . Ψ 721 . 4460.

άνΐάω ( άνίη ) , ion . u. ep . Fut . άνιήοω,
Part . Aor. P . άνιφείς , = d. vhg . , langwei¬
len , τινά , ß 115, abs . lästig werden , zur
Last fallen , r 66. v 178. — Pass, beläs¬
tigt werden , ον γάρ τις τοι άνιάται παρ -
εόντι , keiner wird durch deine Gegenwart
belästigt, o 335 ; άνιφείς , belästigt , όρν-
μαγδω , « 133 ; abs . unmutig , milsmutig ,
(nur) B 291 . yr 117.

άv-1όρω 11, Adv . (tδρω ς), o hn e S ch w e i ß,
ohne Mühe , 0 228 f .

άνίη 2), ion. st . ανία, was Unlust, Betrüb¬
nis usw . verursacht , Plage , Last , Be¬
schwerde , mit πόνος vbd . , 192 ; vom
Wachen, v 52 ; άνίη καί πολύς ύπνος , eine
Last ist auch zu vieler Schlaf, o 394 ; auch v.
Menschen , von Odysseus , δαιτός ανίη, Plage
des Mahles , ρ 446 ; απρηκτος άνίη , unab¬
wehrbare Drangsal, v . der Skylle, μ 223 . [« , ϊ]

άναφείς , s . άνιάω.
άν -ίημι (

"ημι ) , Pr . δ 568 . μ 105 , Part .
Fern, άνιεϊοα , Ε 422, vom St . ιέω, 2 Sg. Pr .
άνϊείς , Buttm . Gr. § 108, 4 , Ε 880 (Bekk. II
άνίης) , u . 3 Sing . Impf, άνίει , 0 24 . S· 359
(Bekk. II άνίη) ; h. Cer . 307 ; 2 Sing . Opt .
Präs , άνΐείης , ß 185, Fut . άνήοω, B 276 , Inf.
άνήοειν, h. Cer , 332 u . verk. 3 Sg. άνεσει 3),
o 265 ; Äor. άνήκα ö . u. άνέηκα, E 882 , 3 PI.
ανεοαν, Φ 537, 3 Sg . Konj. ep . άνήη st . άνζ ,
B 34, Opt . άνείην, Part . PI. άνέντες . Einige
ziehen auch άνέοαιμι u . άνέσαντες als ep .
FF . des Aor. 1 Akt. hierher ; s . άνεΐσα. I ) Akt.
1 ) hinauf - , emporsenden , άήτας Ωκεα¬
νός άνίηαιν , die Hauche des Zephyrs sendet
Okeanos hinauf, δ 568 ; νδωρ , dasWasser em¬
porwerfen (opp . άναροιβδείν ) , von der Cha-
rybdis, μ 105 ; aufsprossenod .wachsenlassen,

i) Abltg zw., nach einigen urspr . Adj . von <ίνα&ρεΐν
od . vielmehr von άναάρώπτειν, άναόραν , „ anfblicken“,
also eigtl . „nach oben blickend“ , s . Lob . Par . p . 118 f.
542 ; vgl. Jnsti , Zusstzg d . Nom . S . 123 ; nach a . von
άνήρ u . &ψ, „Mannsgesicht“ , Benfey I 122. Pott E . F .
Π 2 924. Diintzer Hom . Beiw . S. 23 , vgl . Curt . Et .5
S . 307 ; noch anders Goebel Homerica S. 7 u. Zeitschr.
für Gymnas . 1863 S . 281 ; vgl. Aufrecht KZ . III 240 .
V 365 ; Ahrens όρνς u. seine Sippe S. 37 f . G . Meyer
Gr. Gr.2 § 207 .

a) Leo Meyer Ztsclir. XVI S . 8 stellt das W. mit
dem gleichbedeutendenalt - ind. ämtva zusammen; nach
ihm hatte das W . auch im Gr. ein Dig. , «vif η ; vgl.
Fick W.s II 20. Curt. Et .& S . 546 .

*) was a . nach Savelsb. in Ztsclir. f . Gymnw . 1865
S . 283 u. in Symbola in hon. Eitschelii S. 508 u . in
Ztschr. XVI S . 406 ff. für e. Konjf. d. Aor . 1 erklären,
doch s . Hentze σ 265 Anh. La R. Hom . Unters. S .
239 ff. Dagegenändert Thiersch Gr. § 226 S . 374 Anm .*
die auffallend verkürzte F . in den Koiy . Aor. 2 avftf,
dem Classen Jahrb . f . Phil . 1859 S. 304 u . L. R . Unters.
S. 241 beistimmt, und so sehr. Nauck.
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ν . der Erde , οπέρμα , h . Cer . 307; v. Demeter,
καρπόν γης , aus der Erde , ib . 332 . — 2) gew.
los - od . nachlassen , δεσμόν1) , die Fessel
lösen , θ- 359 ; πνλας , die Thore öffnen , Φ
537 ; dh . bes . a) los - , fahren lassen , εμέ
ύπνος άνήκεν2) , der Schlaf ließ mich los ,
wich von mir, B 71 . η 289 u . ö . bes. Od . ; εμέ
θυμόν άνίει όδννη, Ο 24 (θυμόν Acc . des
Teils , Bost Gr . § 104 , 6) ; dagegen ist άν. o
265 wohl nicht „los-, freilassen“

, sond . heim¬
senden , zurückkehren lassen, b) nach¬
lassen , dh . locker lassen, trop . jmdm nach -
sehen , nachsichtig gegen jmdn sein , E 880 .
c) loslassen auf jmdn , anreizen , an¬
hetzen , E 761. Y 118. 185 ; mit Inf. an¬
hetzen etw . zu thun , E 882 u . s . , vgl . in α¬
ν ίημι ; übhpt antreiben , anregen , Ζενς
oi καί τότε θυμόν — άνήκεν, Π 691 ; τινά ,Φ 545 ; τοΐοιν (für sie , zu ihrem Beistände)
θραονμήδεα όΐον άνήκεν, Ρ705 . Φ 545 ; θυ¬
μός άνίηαί τινα , das Herz, der Mut treibt
jmdn an , H 25 . 22389 u . s . ; häufig mit Inf.,antreiben etwas zu thun , θυμός μιν άνήσει
νεικείειν , Β 276 ; πολεμίζειν , 72152 ; χεΐρας
άνασχεΐν, Ζ256 ; κρέα εδμεναι , X 346 ; Μού¬
σα Αοιδόν άνήκεν άείδειν , θ 73 u. s . —
Π ) Med . für sich loslassen , öffnen , mit
Acc . κόλπον άνιεμένη , ihren Busen entblö¬
ßend 3), X 80 ; αΐγας , die Ziegen für sich ent¬
blößen, d. i. ihnen das Fell abziehen4

56

), ß 300.
[Ϊ, aber i in άνίει u. άνιέμενος .]

άνΐηρός (άνίη), lästig , beschwerlich ,
πτωχός ,

* ρ 220 . 377 . Komp , άνιηρέστερος
(Kr . Di . 23, 2, 3), ß 190. [«]

άνιπτό -πος , ποδος (άνιπτος , πονς), mit
ungewaschenen Füßen , Beiw . der Σελ -
lolf ), w. s ., 7/235 t -

ά-νιπτος (νίπτω , -ζω) , ungewaschen ,
χεραί ό " άνίπτοισιν ''· ), Ζ 266 1·

άν -ίΰτημι , Impf, άνίστη , 22 515 . 689 ;Fut . άναστήοονοι, 77116 , ep . άνστήσ-, Κ 32.
Ο 64. Ω 551 ; Aor. l άνέατησε, 22756, ö . Part .
άναατήσας, ep . Part . Fern, άνοτήσααα, Σ
358 ; Imper. ep . ανστησον st . άνάστηοον, Κ
176, Opt . άναατήσειε, Α 191 ; ö . Aor. 2 ανί¬
ατη , Dual. ep . άνστήτην, Α 305 ; 3 Plur . άνέ-
σταν, Α 533 u. ö . , ö . Part . ep . άνστάς st. άνα-
ατάς , ep . Inf. άνατήμεναι st. άναστήναι, Κ
55 ; Med . Pr . άνίσταμαι , Part , άνιστάμενος ,3 Sg. Impf, άνίοτατο , Fut . άναατήαονται,Φ 56, ep . Inf. άνστήαεσ&αι , B 694. I) trans.
im Präs ., Impf.,Fut .u.Aor. 1 Akt. aufstehen
machen oder lassen , η 163. 170 ; γέροντα
χειρός , den Greis bei der Hand aufneben,
emporrichten, 22515 . £ 319 ; gewaltsam, au f-
s ch e u c h en (Sitzende), A 191. Insbes. a) aus

1) Alte Ls ., welche Wolf in όεσιιών (entfesseln) nachEust . u. Cod. Harl . änderte u. Bekk . wieder herstellte ,s. Ameis -Hentze zur St . im Anh.2) ύπνος άνηχεν am Vsende , Ameis -Hentze σ 199.3) S . Helbig , das hom . Epos2 S . 214. StudniczkaBeitr . S . 104.
4) A. deuten von unten nach oben öffnen ; Schol.B . : άνασχίζοντας jj άνατείνοντας εχ των χάτω μερών ,επειτα άνίλχονταςχαΐ ίχό/ρονταςχάτω άρξαμίνονς. Schol.Ε . R . : fχδίροντας, γνμνονντας.
5) Wahrecheinl. nur von denen, die bei Verrichtungdes heil. Dienstes an der Reihe waren ; ebenso χαμαίενναι, Unger Philol. XXIV S. 401 .
6) V. Ls. ανίπτγισιν (s. LaR . HT. 388) u. so Bekk. II .

dem Schlafe wecken , τινά , K 32. 176 ;
'

κή-
ρνκα, 22 689 ; einen Toten wieder erwecken,
22 551 . 756. b) aus dem Wohnsitze, d . i. au s -
wandern lassen , ζ 7 . c) iibtr. , jmdn ver¬
anlassen sich zu erheben (aus bisheriger Un-
thätigkeit) , bes . zum Kampfe, 0 64 . Σ 358 ,τινί , gegenjmdn , 77116 . — II ) intr . im Aor.
2 u. Pf. Akt. u . Pass. 1 ) aufstehen , sich
erheben , α) v. Sitze , iS εδέων, A 533 u. s .;
ε’ζετ έπί θρόνου ενθεν άνέστη, von dem er
aufgestanden war , den er verlassen hatte , a
157 ; od . vom Lager , 77 55 ; έξ εννής , ο 58.
δ) zu irgend einer Thätigkeit sich erheben,άνατάντες δ’

εταροι νεός ιστία μηρνσαν-
το , μ 170. 195 u . s . ; bes . α) aufstehen um zu
sprechen, mit Dat . , τοίαι δ “

άνέστη , unter
ihnen stand auf , A 68 , das . Ameis - Hentze,
vgl . A 58. 101. B 76 u. s .1) ; ß) aus der Buhe
zum Kampfe sich erheben , B 694 ; mit
nachdrückl. hinzugefügtem αν, av (Adv .) δ’
Όδνσενς άνίστατο , Ψ709 ; τινί , gegen jmdn
(zum Kampfe) 1P635. a 334 ; c) von Verwun¬
deten, aufstehen, d. i. sich erholen , 0 287.
d) v . Toten, auferstehen , Φ56 . 2)

άν -ίΰχω , Nebenf. v. άνέχω , w. s ., nur
Präs . Part , erheben , χεΐρας 9εοΐαι ,

*0347 .
Ο 369 .3)

άν -ιχνενω , aufspüren , erspähen , X
192 t·

άννεΐται , s . άνανέομαι.
ά-νοήμων , unverständig , sinnlos ,*ß 270 . (j 273 .
*ά·νοητος ( νοέω ) , unbegreiflich ,nicht zu durchschauend , h. Merc. 80.
άν -οίγω , u . ep . άναοίγω , Impf, ανέωγε

u. ep . άνψγε , Ä 168 , u . ep . Iterativf . άναοί-
γεσκον, 22 455 , Aor. άνέωξε, κ 389 , Bekk. II,
Ameis -Hentze u . La Β . , ανέωγε vulg ., öff¬
nen , aufschließen , aufmachen , θύρας ,κ389 ; κληΐδα, den Biegel , d . i. zurückschie¬
ben, A 168. 22455 , S. κληίς ; άπό χηλόν πώ¬
μα , den Deckel vom Kasten heben , 72 221 ;
φωριαμών έπι &ήματα, Ω 228.

άν -όλε &·ρος , nicht vernichtet , dem
Verderben entrissen , N 761 f .

ανομαι , s . άνω.
ά·νοος , unverständig , sinnlos , χρα-

δίη, Φ 441 f .
άν·όπαια , α 320 f , ein veraltetes W . von

zw . Bdtg u. Schrb. , nach Aristarch e . Vogel¬
art , ΰρνις ως άν . διέπτατο , wie der Vogel
άν. enteilte sie (durch die Luft), wahrschein¬
licher Neutr . Plur . als Adv . , in die Höhe ,also·, und wie ein Vogel flog sie in die Höhe
hindurch, näml. außerhalb des Palastes durch
die Luft .4)

J) Nach a . ist der Dat . Dat . des Interesses; s . dar¬
über Nägelsb. u. Autenr. zu A 58.

2) Oft getrennt άνά od. uv (Adv .) - ϊστασ &αι od .
στηναι, B 100. I 13. ·& 110 u. s .

3) Getrennt äv (Adv .) tP ΐσχων τελαμώνα , Ε 798 u.
im Med . άνά (Adv.) tT Υσχεο, halte an dich , H 110 (v .
Ls. άνά όί οχίο u. so La R . u . Hentze) .

4) Dem Aristarch folgen Ameis (der das W. , ,Blick-
auf“ deutet , also von άνω u. W. οπ , οψομαΐ) , Koch,
Düntzer u . Kayser. Nach Herodian (u. viell. Herakl.
s . La R. zur St .), der άνοπαΐα accentuierte , worin ihm
Wolf , Bekker, Dindorf u . La Roche gefolgt sind , ist
das W. Neutrum Plur . eines Adjektivs mit adverbialer
Bedeutung im Sinne νοηάοράτω? , unsichtbar , un -
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άν -ορονω , nur Aor . 1 άνόρονσε, Part .
-ας , sich rasch erheben , aufspringen ,auffahren , a"bs . I193 . y 149 u. s ., εκ θρό¬
νων, χ23 , εξ ύπνον , aus dem Schlafe, K 162
u. s . , ες δίφρον , auf den Wagen springen,A 273 . 399. P 130 ; so εψίπποιιν , T 396 ;
Ήέλιος άνόρονσεν ες ουρανόν , Helios fuhr
am Himmel empor, γ 1 .

tc -νό άτιμος , dernicht zurückkehren kann,uva άνόστιμον τι & έναι, jmdm die Rückkehr
vereiteln, δ 182 f .

α-νοατος , ohne Rückkehr , nicht zu¬
rückkehrend , tu 528 f .

ά-νονΟος , ion . st. άνοαος, ohne Krank¬
heit , gesund , £ 255 f .

άν -οντατος , poet . (οντάμεναι), nicht im
Nahkampfe ( durch Hieb oder Stols ) ver¬
wundet , A 540 t·

άν -οντητί (οντάω ), Adv ., ohne (ihm, dem
Hektor) , einen Stofe od . Hieb zu versetzen,X 371 f ^vgl . jb . 375.

άνοτάς , ανβτηοον , άνοτήοων , άν-
Οτήτην, s . ανίατημι.

άνΰτρέψειαν , S. αναστρέφω ,
άνοχε &έειν , ανοχεο , άνοχήοεο &αι,

S. ανέχω .’άνοχετος , S. άνάσχετος.
αντα (wohl urspr. Instrumentalis vom St.

άντ , wie αντί Lokativ,Curt . Et .5 S . 205), poet.,
bes . ep . gegenüber , entgegen . A) Adv .
αντα ίδεϊν , gerade aus schauen, den Blick
auf etwas, was gerade gegenüber ist, richten,N 184 u. ö . ; &. τιτνσκεαϋ -αι , gerade auf etw .
hinzielen, hinhalten, φ 48 u. ö . ; « . μάχεαϋ -αι ,
(dem Feinde) gegenüber kämpfen, T 163 ; a.
άνααχομένοο , gegen einander ausholend, Ψ
686 ; στή δ’ ά . σχομένη, sie stand (ihm ) gegen¬
über sich haltend , d . i. blieb ihm gegenüber
stehen, ζ 141 ; ϋ-εοΐσιν ά . έψκει , er glich den
Göttern ins Angesicht, d . i. vollkommen , Ω
630 , vgl . άντην. — B ) Präp . mit dem Genit .
(vor - oder nachgestellt) gegenüber , ent¬
gegen , vor , u. zwar 1) örtl ., sowohl bei VV .
der Ruhe als der Bewegung , ναίειν ’Ήλιδος
αντα , B 626 ; επεαβολίας άναφαίνειν αντα
τινός , vor jmdm , δ 160 ; αντα παρειάων

bemerkt , aber nach andern alten Erklärern , die es
teils als Nom . Sg. fern ., teils als Acc . Plur . neutr . auf-
fafsten , bedeutet es άν οπήν , den Rauchfang oder
die Dachluke hinauf , u. so erklären auch Grashof
Fuhrw . S. 32 u . Werner Curt. Stud . VI349 ff. (vgl . dens.in dem Progr . von Meifsen 1879 S . 31 ff.) zur Luke
hinauf , letzterer genauer: sie durchflog den nach der
Luke hinauf liegenden Raum , d . i . sie flog nach der
Luke empor , indem sie das W . als adverbialen Acc .
Plur . neutr . fassen. Noch a . sehr, nach einigen Alten
αν ' οπαία, was dasselbe bedeutet, wie Bäuml. , Nitzsch
u . Doederl. , welch letzterer aber άν οπ. „ durch eins
der hohen Fenster “ deutet , eine Auffassung des Plur .,die schwerlich grammatisch begründet werden kann.
Hinriclis bei Faesi liest mit Streichung des d ' nach
ΰρνις άν οπαία u . erklärt : sie entfernte sich (so rasch) ,
wie ein Vogel am Dachraum entlang (durch die Luft)
dahinfliegt. Besondere Beachtung verdient die Erklä¬
rung „ an den Augen empor , d . i . in die Höhe “,welche durch den v. Eust . ( p . 308 St . ) überlieferten
Ausdruck des Empedokles πνρ χαρπαλίμως άνόπαιον
„ das rasch emporstrebende Feuer“ und durch den bei
Herod. VII , 126 ( s . das. Bähr ) für einen steilen Ge-
birgspfad vorkommenden Namen Ιίνόπαια unterstützt
wird. Dieser Erkl . folgt auch Hentze im Anh. zur St.
Übr . vgl. noch La R . Hom . Stud . § 38, 12 u . Z . für
östr . G. 18G5 S . 259 f.

Capelle - Seiler, HomerischesWörterbuch. 9. Aufl .

σχομένη κρήδεμνα, den Schleier vor die
Wangen sich haltend, a 334 u. ö ., vgl . δ 115.
— 2) von feindl . Richtung, entgegen , ge¬
gen , wider , αντα ελϋ-εΐν od . ίέναι τινός ,auf jmdn losgehen , Π 621 . Y 75. 89 u. ö . ;
αντ Αϊαντος έείαατο , ging od . trat dem A .
entgegen, 0415 ; Αιόςά . πολεμίζειν , © 428 ;
αντα τινόςΊσταο &αι,οτήμεναι , feindl. gegen¬
über od . entgegentreten, -stehen, standhalten,
© 233 ( s . Hentze Anh .) . P 29 f. 167. Y 89 ;
άλκιμον είναι αντα τινός , jmdm gegenüber
tapfer sein , seine Tapferkeit gegen jmdn zei¬
gen , χ 232.

άντ -άβιος , gleich an Wert , gleich
viel wert , γέρας , *A 136 ; mit Gen . ίητρός
άνήρ πολλών αντάξιος άλλων, so viel wert,
als viele andere, A 514 ; ονκ έμοί ψυχής αν¬
τάξιον , nicht so viel wert als das Leben ist
es mir, 1 401 .

*άντ -αποόϊόωμι , Aor. 2 άνταποδονναι ,
wieder - od . zurückgeben , Batr . 187.

άντάω (vgl . αντί , αντα Curt . Et .5 S . 205).
Vom Präs , nur Konj . άντας , li. Merc . 288,
Impf, ηντεον, H 423 (Kr . Di . 34, 5 , 6 . Kühner
§ 248 Anm . 6). Fut . αντήσω, Π 423 , Aor. ην-
τηαα , kurzvokalischer Konj . άντήαομεν , π
254 . = άντιάω , 1 ) entgegenkommen ,
dh. sowohl absichtlich, entgegengehen , in
feindl . Absicht, mit Gen . Π 423 . π 254 ; als
zufällig auf jmdn treffen , stofeen , ihm be¬
gegnen, mit Dat . Z 399 ; άλλήλοιαιν, H 423 ;
absol . z/375 ; v. Sachen , auf etwas stofeen ,
treffen , mit Gen . , wie μάχης , H 158 ; δαί-
της , gerade zum Mahle kommen, y 44 ; όπως
ηντησας όπωπής , wie du den Anblick ge¬
troffen, d . h . die Sache mit eigenen Angenge¬
sehen od . gefunden hast, y 97. ρ 44."Αντεια , Anteia , T. des Königs Iobates in
Lykien, Gern, des Proitos, bei den Tragikern
Stheneboia, Z 160.

άντ -έχω , Imper . Aor . 2 Μ. άντίσχεσ&ε,
entgegen - , davorhalten ; Med . vor sich
halten , τραπέζας ιών , die Tischegegen die
Pfeile vor sich halten, χ 74 f .

άντην (Curt. Et .B S . 205) ; = αντα , Adv .,
a) gegenüber , entgegen , άντην ’ίστασϋ-αι ,
gegenüber standhalten, opp . φενγειν , A 590.
2 307 ; ά . ερχεοΰαι, entgegen gehen , © 399
άντην βαλλόμενος , von vorn, ex adverso (auf
die Brust), getroffen, M 152 . b) ins Angesicht,
vor Augen , sichtbar , offenbar , άντην
είοιδεΐν , gerad ins Gesicht sehen, T 15 . Ω
223 ; ίδεϊν , ε77 ; είρεσ&αι , von Angesichtzu
A . , 0 247 ; άγαπάζειν , offenkundig , unver¬
hohlen lieben, ß464 ; όμοιωίλήμεναιά ., sich
jmdm ins Angesicht, d . i. offen gleichstellen,
A 187. y 120 ; ίίεω εναλίγκιος ά . , dagegen
gehalten,̂ d . i. ganz ähnlich , ß 5 . δ 310 ; so χε¬
λιδόνι είκέληα ., χ 240, s . das . Ameis -Hentze,λονεσθ-αι , sich vor Augen od . in Gegenwart
anderer baden, ζ 221 ; νεικεΐν , ins Gesicht
schmähen, K 158. ϋ· 158. 1)

Άντηνορίόης , äo , S . des Antenor = Heli-
kaon, Γ 123 ; Laodokos, A 87 ; Polybos , Age-

Das W. steht gew . am Vsende aufser M 152 .
T 15. X 109. ζ 221, wo es den Vsanfang bildet ; Ameis -
Hentze Anh . zu Od. a . a . 0.
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nor , Akamas , Λ 59, IpMdamas , Λ 221 , Ινοοη,
Λ 249 . Τ 53 .

Άντήνωρ , ορος , S . des Aisyetes und der
Kleomestra, Gern, der Priesterin Theano, E
69 f., V . von 10 Söhnen 1), einer der weisesten
Fürsten der Troer , welcher vergeblich zur
Auslieferungder Helene u . Zurückgabe ihrer
Güter riet , Γ148 . 203 ff. H 347 .*)

αντηοτις {άντάω ), e. altes Subst., Begeg¬
nung , nur κατ’ αντηατιν , adverbial, gegen¬
über 3) , u 387 f .

αντί (skr. anti , lat . ante , got . and , Curt.
Et . 5 S . 205) , Präp . mit Gen . , gegen (aber
nicht in örtl . Bdtg.) 4) , anstatt , für , a) zur
Bezeichnung der Stellvertretung,

"Έκτορος
ώφέλετ ' αντί πεφάαθ·αι , 22254 , vgl . ν 307.
5) zur Gleichstellung und Gleichschätzung ,
αντί ηολλών λαών έβτίν άνήρ , statt vieler
gilt ein Mann, 1116 ; άντϊ κααιγνήτον ξεΐ-
νος τέτνκται , ein Gast isteinemBruder gleich
zu achten , & 546 (Lelirs Aristarch. 3 p . 114) ;
vgl . Θ 163 (wo nachgestellt), und von seinem
Subst. getrennt , αντί τοί είμ Ικέταο, ich bin
einem Schutzflehenden gleich zu achten, Φ 75 ;
ϋ-εοί τώνδ ’ αντί χάριν δοϊεν, die Götter mö¬
gen dir dafür danken, Ψ 650 u . s . [f]

άντία,Αάν ., eigtl.Neutr . Pl. ν . άντίος , w . s .
άντι - ανειρα {άνήρ ) , Fern. , nur Nom . u .

Acc . PI . männergleich , Beiw . der Ama¬
zonen,

*Γ 189. Z 186.5)
άντιάω {άντίος), ep . -όω, 3 PL Pr . -ύωσι ,

Z127 . Φ151 , 3 PI . Impr. -οώντων , Ψ6δ3,
Inf. zerd. - άαν , N 215 , Part , ύωσα , A 31 ;
Fut . u . Aor. wie von e . Prs . άντιάζω , näml.
Fut . -άσεις , χ28 ; v . Aor. Opt . -άαειας , -ειε,
-αιμεν , Part , -άοας, -ντι , -τες , Konj . 3 Dual.
-άσητον, Μ 356 . Außerdem findet sich ein
sigmaloses (also lautl . mit dem Präsens zu¬
sammenfallendes) Futurum άντιάω , M 368 .
N 752 , Pt . όων , a 25 , όωσα, Φ 431 . y 436 .
ω 56 , όωντες , F125 . 6) — Med . nur 2 PI .
Impf. ep . zerd. άντιάασ&ε (Bekk. II ήντ.) , s.
1 , b . I) Akt. entgegenkommen , u . zwar
1 ) absichtlich, a) von Personen , entgegen¬
gehen , mit Gen ., jmdm, sowohl in guter Ab¬
sicht, zu jmdm gehen , ον παιδος τε&νηότος
(um an der Leichenfeier teilzunehmen, von
Thetis) , ω 56 , als in böser, im Kampfe ent¬
gegentreten, H 231 ; gew . b) von Sachen , πο-
λέμοιο , μάχης , dem Kriege , Kampfe ent¬

9 Vgl . darüber Lehre Epimetr . z . Arist. 3 S. 463 .
0 Über die nachliom. Sage s . Koscher Lex . d. Myth.

S . 366 f.
3) Nach Düntz. wäre αντηστις eigtl . die entgegen-

stehende Seite. Wolf schrieb nach Apoll . EM . Hesych.
χατάντηστιν als Adv ., und unter den Neueren Bäumlein .
Das W. ist wie μνηστή und κνηστις gebildet ; s . Lob .Path . El . I p . 625. Paral . p . 442 . ßumpf De aed. Hom .II p . 83 sq . u. Ameis -Hentze im Anh. Die gleichbedeu¬tende Ls χατ αντησι,ν , die sich nur auf das Lemma
des Schol . stützt , ist jetzt aufgegeben. Eine von der
gewöhnl. abweichende Abltg der Wortf. gibt Doederl.n. 707 .

4) Wo es sonst in dieser Bdtg stand , liest man
jetzt uvt , d . i . ίίντοί, od . άννί ’ d . i . άντία, vgl. Spitzn.
Exc . XVII z. II . ; auch wird es nie bei Hom . elidiert ,La E . Hom . Unters. S. 120.δ) A. deuteten , ,männerfeindlich“ , s . Schol . u . Eust .
zu Γ 189 .

e) Vgl . Curt. Verb . 2 II 334 ; a . betrachten diese
Formen als wirkliche Präsentia .

gegengehen , darau teilnehmen, IV215. Y 125 ;
τοιοντων έργων , sich befassen mit solchen
Dingen, *F643 ; von Göttern, κνίαης , εκα¬
τόμβης , ίρών , gleichsam dem Fettdampfe,der Hekat., den Opfern entgegengehen, sie
entgegen nehmen , annehmen, empfangen,
A 67. « 25. y436 ; dh . übhpt einer Sache teil¬
haft werden, όνήσιος, φ402 ; u . so im Med .,
γάμον , an derHochzeitsfeierteilnehmen, Ω 62.
c) von sächlichen Subjekten, vom Pfeil , στέρ¬
νων, treffen , N 290 . d) mit Acc . hinzu¬
gehen , nur έμόν λέχος άντιόωσα 1) , mei¬
nem Lager nahend , näml. um es zu teilen,
A 31 . — 2) zufällig begegnen , in denWurf
kommen , auf jmdn stofeen , τινί , σ 147 ;
εμω μένει , Ζ 127. Φ 151 . 431 ; abs . Κ 551 ;
ϋ . absol . dvrictuac, der jmdm begegnet, in den
Wurf kommt, ζ 193. v 312 . ρ 442 . - II) Med .,
s . I ) 1 ) b).

άντί -βίος {βίη), eigtl. entgegenkämpfend,
feind &elig ; nur Dat. άντιβίοιοι {-οις ) ίηέ -
εσσι, A 304 . σ 415 u . ö . — Als Advv . in der
Bdtg wider , entgegen braucht Hom . a)
Neutr . άντίβιον , μάχεο &αί τινι , gegen
jmdn kämpfen, Γ 20 . 435 . b) Acc . Fern, als
Adv ., άντφίην , έρίζειν τινί , widerstreiten,
A 278 , inl τινι ά . ελ&εΐν , gegen jmdn feind¬
lich heranrücken od . jmdm entgegenrücken,
E 220 ; πειρηθ -ήναί τινι , sich mit jmdm im
Kampfe versuchen, Φ 226 .

άντι -βολέω (άντιβάλλω ) , Fut . άντιβο -
λήσω , Aor. άντεβόληαα (Buttrn. Lex. 1 4 S . 263
will άντιβόληαα) , entgegengehen , a) mit
Gen . der Sache , absichtlich entgegen¬
gehen , daran teilnehmen, μάχης , zu dem
Kampf kommen, z/342 ; τάφον , zur Bestat¬
tung eintreffen , daran teilnehmen, 6547 ; iibtr.
επητνος , Milde , Nachsicht finden , φ 306 ; von
sächl. Subj . , γάμος άντιβολήσει έμέϋ-εν, die
Hochzeit wird an mich herantreten , mir
nahen, σ272 . b) mit Dat. zufällig begeg¬
nen , auf jmdn od . etw. treffen , stoisen ,
gew . von Personen , τινί , H 114. A 809 . η 19
u. ö . ; selten von Sachen, φόνψ , bei der Er¬
mordung zugegen sein , λ 416 , τάφω , ω 87 ;
abs . A 365 . η 16 u . ö .

άντί -ϋ·εος , 3 . göttergleich,gottähn¬
lich , gew . Beiw . der Helden in bezug auf
Abkunft, Macht u . körperl . Vorzüge; ferner
der Gefährtendes Menelaos , δ 571 , des Odys¬
seus , λ 371 . τ216 u . ö . ; auch der Lykier , M
408 , u. Phaieken, ζ 241 , auch des Polyphemos,
a 70, u . einmal der Freier , g 18 ; von Frauen
seltener, von der Penelope, λ 117 . v 378.

άντί -&νρος {9-νρη ) , der Thür gegen¬
über , davon das Neutr . als Subst. gebraucht,
στη κατ’ άντίθ-νρον κλισίης , sie stand an
einem der Thür der Hütte gegenüber befind¬
lichen Platze (innerhalb der Hütte), n 159 f ,
das . Ameis -HentzeAnh. ; vgl . RumpfDeaedib .
Hom . II p . 4 sqq.2)’Αντίκλεια , T . des Autolykos , Gern, des

*) A., wie Doederl . n . 713, lassen λ/χος ν . ίποιχο -
μίντ , abhängen und fassen άντ . absol ; S . dagegen Na¬
gels!). z. St., La E . St. § 62, 1 u . Ameis - Hentze im Anh.

2) A. nehmen το άντί&υρον für d . äufsere Hofthüre
oder für einen bestimmten abgeschlossenen Iiaum im
Hause der Thür gegenüber, Vorgemach.
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’Άντιχλος 67 ’Άντιφος

Xiaertes , M. des Odysseus und der Ktimene,
λ 85 . o 355 ff. ; eigtl. Fern, zu’Άντιχλος , einer der im gezimmerten troi-
schen Rosse versteckten Griechen, <5 286 (un¬
echter Ys ; s . Ameis -Hentze Anh. zu Ys 285).

r
άντι -χρν u . άντιχρύς 1

2

) , Adv . , 1) wie
αντίiv , gerade gegenüber , entgegen ,
μάχεσ&αι , E 130 . 819 ; άηοφάναι , ins Ange¬sicht sagen, H 362 ; mit Gen . β 301 . — 2) g e -
rade , gerades Weges , άντιχρϋ δι ’ ωμόν ,
gerade durch die Schulter hindurch , Δ 481 ;
αντίκρυ ηαραί λαπάρην, gerade aus an den
Weichenvorbei, Γ 359 , das. Ameis -Hentze. H
253 , vgl . E 189 . IV137 . Π 285 ; dh . b) durch
und durch , durchaus , gänzlich , άντ.
ηλν&

’ άχωκή , 2? 67. P49 . X 327. χΐβ ; άντ.
διέσχε , derPfeil, Ε 100, vgl . Υ 416 ; άντ . δόρυ
εξεπέρησε (s . έκπεράω ) , Π 346 . * 162 ; άντ.
άπαράααειν , gänzlich abhauen, II 116, vgl.
Ψ867 . [t>, das meist in arsi steht, lang ; kurz
nur E 130. 819 , wo es in thesi ; s . oben Anm .]
Übr. vgl . καταντικρν .

Άντίλοχος , ältester S . des Nestor u. der
Eurydike , y 452 (nach a . der Anaxibia, Apd .),
e . ausgezeichneter Krieger (A 457 . E 565 ff.
580 . N 396 f. O 568 f.) , u . vertrauter Freund
des Achilleus, Ψ 556 . λ 468 , s . bes . Ameis -
Hentze zu tu 79 Anh. Bei den Leichenspielen
des Patroklos erhält er im Wagenrennen den
zweitenPreis ; im Laufe den letzten, Ψ 301 ff.
586 ff. 785ff . Er fiel vor Troja durchMemnon,
<5188 . fΑντίμαχος , e . Troer , V . des Hippolochos ,Peisandros u . Hippomachos , welcher am ent¬
schiedensten die Rückgabe der Helene ver¬
weigerte, A 123 ff. , dessen Söhne getötet , M
188 f.

Άντίνοος , S . des Eupeithes , der frechste
der Freier . Er wirft den Odysseus mit dem
Schemel, reizt den Iros gegen ihn auf u . wird
zuerst von Odysseus getötet , δ 660 . π 363 . ff
42 . χ 8ff

Αντιόπη, T . des Asopos , M. des Amphion
und des Zethos , λ 260 ff. Nach Apd . T. des
Nykteus. Vgl . Roscher Lex. d . Myth. S . 380ff.

άντίος (Αντί), l) Adj ., entgegen , gegen¬
über , u . zwar a) in friedlichem Sinne, « .
έλϋ-εϊν , entgegen kommen, Z 54 u . s . ; άντίοι
εσταν , traten (dem Zeus ) entgegen, A 535 ;
ovx ά&ρήοαι δννατ’ άντίη , d . i. konnte ihn
nicht gerade ansehen, ins Gesicht sehen , τ 478 ;
gew . mit Gen . όατις τον y άντίος έλθ·οι , wer
sich diesem (dem Toten) nahte, E301 , vgl . Λ
594 . π 14. 6) feindlich , Ν 146 u . s . ; άντίον
στήναι , Φ 144 ; «vt . έλϋ-εΐν , Υ 352 , mitDat .
Ο 584 . Υ 422 , mit Gen . Ρ 8. Φ 150 u . s . ; άντ.
ίέναι τινός , Η 98 ; άντ . \Ϊστασ9·αί τίνος , sich
im Kampfegegenüber stellen, P31 ; τη δ’ άν¬
τίος ώρνντ ’ Απόλλων , Η 20. In allen diesen
Ybdgn mit Verben brauchen wir das Adv .,

9 Diese F . , welche die Überlieferung bei Homer
nicht kennt , auch in keiner Hdschr. erscheint (Spitzn.
zu P 49 . La R . Textkr . S . 193 , vgl. auch Buttm . Gr.
II S. 366) , hat Bekk . II nach Bentley’s u. a . Vorgang
eingeführt , wo υ lang ist , u . άντιχρύ nur an zwei StSt .,
wo υ kurz ist , E 13U u . 819 belassen. Ihm ist Ameis -
Hentze gefolgt. Übrigens ist nach d. Gramm, ανη,κρνς
-zu betonen, La R . a . a . 0.

vgl . Kr. Di . 57,5, 2 . Autenr . zu A 535 . Doch
wechselt bei Horn, auch das Adv . mit Adj .
vgl . unter 2). 1) — 2) Das Neutr . Sg. άντίον
u. PI . αντί a (s . La R . St. § 38, 2) steht oft als
Adv . a) gegenüber , vor , άντίονΐΐ,ειν , sich
gegenüber setzen, § 79 ; mit Gen . ίέναι άν¬
τίον τινός , jmdm entgegen gehen, E 256 ;
αντί ’ Άλεξάνδροιο &εά χατέ9ηκε (δίφρον ),
Ρ425 ; άντία (vor ) δεαποίνης φάα&αι , ο 377 ;
άντίον ένιοπεϊν , ρ 529 ; άντίον ανδαν τινα ,
s . ανδάν. δ) feindl . gegen , wider , mit Gen .
στήμεναι άντ ία τινός , feindl .jmdmentgegen¬
treten , X 253 , vgl . Φ 481 ; μάχεσΑαι άντία
τινός , F88 ; άντ . είπεΐν τινός , gegen jmd
sprechen, Α 230.

άντιόω, s . άντιάω .
άντι-πέραιος (άντι -πέρας), gegenüber¬

liegend , Neutr . Plur . subst. άντιπέραια , die
gegenüberliegendenKüsten, B 635 t·

άντίϋχεΟ&ε, s . αντέχω .
* άντί-τομος (τέμνω), eigtl . „dagegen ge¬

schnitten“
; Neutr . subst. άντίτομον , das Ge¬

genmittel, bes . aus Wurzeln od . Kräutern , h.
Cer . 229.

άντι-τορέω , bei Horn , nur im Aor., eigtl .
gegen , in etw . bohren , stoisen , δόρυ
χροός άντετόρησεν , drang in die Haut ein ,
mit Gen . χροός ,

*E 337 , das . Ameis . b) mit
Acc . άντιτορήαας δόμον , ins Haus eindrin-
gen , K267. h. Merc. 178. vgl . 283.

άν·τίτος , ep. (wahrsch. synk . st . °άνάτι-
τος 3) , Loh . Path . El . p . 360 ) , wiederholt
vergolten , αντιτα ’έργα ,Wiedervergeltung,
ρ 51 . 60. Übr. vgl . τιτός .

Άντιφάτης, ao , metapl . Acc .
’
Αντιφατήα ,

x 114. 1) e . Troer, M 191 . — 2) S . des Melam -
pus, V . des O'ikles , o 242 . - 3 ) K . der Laistry-
gonen, nach den Schol . ein S . des Poseidaon,
κ 106. 114. 199.

άντι-φερίξω, sich jmdm gegenüber¬
stellen , sich vergleichen od . messen ,
τινί , mit jmdm,

* Φ 357 ; τϊ , in etwas, Vs488;
vgl . ισοφαρίζω ; von

άντι-φέρομαι, sich entgegenstellen ,
sich widersetzen , π238 ; μάχη , im Kampfe
entgegenrücken, E 701 ; mit Acc . der Sache
u . Dat. der Pers . μένος τινί , sich mit jmdm
anStärkemessen , Φ482 ; άργαλέος ’Ολύμπιος
άντιφέρεσθ·αι, es ist schwer , sich dem Olym¬
pier zu widersetzen, A589 ; s . άργαλέος.

Άντίφονος , ein jüngerer S . des Priamos,
Ω 250.’Άντϊφος , 1) Sohn des Priamos u. der He-
kabe, v. Achilleus weggeführt u . gegen Löse¬
geld freigegeben, A 489 . Er fällt durch Aga¬
memnon, Λ 101. — 2) S. des Talaimenes u.
der Nymphe Gygaia , ein Maioner u. Bundes¬
genosse der Troer, B 864. — 3) S . des Thes-
salos , e. Heraklide, Heerführer der Griechen
ausNisyros u . denkalydnischen Inseln, P678 .
— 4) Gefährte des Odysseus aus Ithake, S . des
Aigyptios , ß 19 ff. — 5) Freund des Odysseus ,
ρ 68.

9 Daher wechselt ö. in den Hdschrr. das Adj . u .
Adv ., s . La K. St . § 38 XI, 1, 2. Ztschr. f. ost . Gymn .
1868 S. 514. Hom . T. 193.

2) Nach Schol . ß 213 synk. st . °αντίτ^ οξ.
5*
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άντλος '), das in den unteren Schiffsraum
eingedrungene Meerwasser; das Sodwas -
ser , μ 411 . o 479.

άντολή , S. ανατολή,
άντομαι , poet. Nebenf. ν . άντάω , nur im

Pr . u. Impf, begegnen , Zusammentref¬
fen , sow. a) zufällig , B 595 . Θ 412 ; auf etw .
t r e ffe n , v. derLanzenspitze, άργύρω,Α 237 ;
als h) absichtlich, X 203 , u . feindlich, άλλή -
λοισιν sv πολέμω , Ο 698 . Π 788 ; trop . ofh
διπλόος ήντετο ύ-ώρηξ, wo der Panzer zwie¬
fach (dem Geschols ) begegnete, d . i. eine dop¬
pelte Lage bildete*), Δ 133. Y 415.

άντρον ζ), Höhle , Grotte

*123

4),
* i216u . ö .,

v . PolypheinsHöhle ; v. e . den Nymphen hei¬
ligen Grotte auf Ithake, v 103.

Άντρων , ώνος, eigtl . Ort von Höhlen , See¬
stadt in Thessalien am Fuße des Oeta, B 697.
h . Cer . 491 (wo Άντρων betont ist).

ΐίντνξ , νγος , f., eigtl. jede Rundung , dh.
1 ) mit und ohne σάκεος oder άοπίδος , der
Schildrand , einmetallener,den Schild rund
herum einfassender Reif ,

*Ξ 412 . 0 645 . Σ
479 u. s . ; « . πνμάτη (auch πρώτη , Y 275),
der äußerste Schildrand, Z 118 . Σ 608 . —
2 ) „der um den oberen Wagenrand sich her¬
ziehende , bis zur offenen Rückseite des Wa¬
gens hinabgekrümmte Stab , der als Lehne,
Griff u . zum Anbindender Zügeldiente“

, also
Wagenrandod .Einfassung desWagen -
stuhls , E 262 . 322 . IT406 u. im Plur . Λ 535.
Y 500 . Φ 38 ; δοιαΐ αντνγες , E 728 . δ) — 3)
Kreis od . Bahn der Planeten , τριτάτη , v.
der Bahn des Mars, h . 8 , 8.

ανυμι , S. άννω.
ανναις , Vollendung , άνναις δ’ ουκ

εασεται αυτών , d . h. sie werden nicht errei¬
chen , worüber sie sich beraten , B 347 ; ουκ
άνυσιν δήομεν, d . i. wir werden (damit) nichts
erzielen od . erreichen, δ 544 . [«] ; von

άννω , Pr . Ind . άννω, Aor . 1 ήνϋαε, άνν¬
αeis , Fut . Med . Inf. ep . - νσαεα&αι , voll¬
enden , zustande bringen , a) eigtl. ϋ-οώς
δέ οι ήνντο (3 S . Impf. P . v . der Nebenf.
άννμι 9), Theocr. 7, 2 , Pass, άννμαι ) εργον,
rasch wurde ihm (von ihm ) die Arbeit fertig
od . zustande gebracht , E 243 ; Med . ον γάρ
ύίω — άννασεα&αι τάδε έργα (wo ήμας aus

Η Fick W.8 II 6 vergleicht lat . anclare ,,schöpfen“ .2) Nach der gew . Erklärung die Stelle , wo der
eherne eigentliche Panzer und der unten darangefügte
und his zu den Knieen reichende Lederschurz zusam¬
mentrafen , s . Lehrs Arist . 3 p . 121 sqq . Köchly und
Rüstow Gesch . des gr . Kriegsw. S. 11 f. , doch s. ζώμα.
Helbig d . hom . Epos 3 S. 286 versteht die Stelle , wo
die zwei Bronzeplatten des hom . Panzers (γναλα) längseiner der Schmalseiten des Leibes aneinanderstiefsen,doch wird Menelaos von vorn u . Polydoros von hinten
(u . zwar mitten in den Rücken) getroifen. Nach Gemoll
Hom . Bl . Progr . v . Striegau 1885 S. 7 ist , ,der Harnisch
da doppelt, wo er durch den Gürtel zusammengehaltenwird“ . XJbr. vgl. über V415 auch Hentze Anh.3) Nach Ameis -Hentze zu * 216 ist il, das Innere
einer Höhle, σπ/ος die äufsere Gestalt .*) Etym. zw . ; vgl. Fick W.8 II 15.5) An diesen StSt . sind wohl nicht zwei αντνγες,eine obere u . eine untere mit Grashof Fuhrw . S. 28 zuverstehen, sondern die Geländer, welchev. der Brüstungauf beiden Seiten rückwärts nach dem Trittbrette reich¬
ten , s . Helbig d . hom . Epos usw.2 S . 144, vgl, S. 127.
133. 141.

6) BrugmannKZ . XXIV , 271 vergleicht skr. sanoti ,„ erzielt, erlangt“ .

dem Vhg . zu ergänzen), ich glaubenicht, daß-
wir diese unsere Sache , dieses unser Unter¬
nehmen , zum Ziele bringen werden , π 373 ;
dh . ausrichten , mit Partie , ονκ άννω φ& ο-
νέοναα, durch neidisches Widerstreben richte
ich nichts aus , Π56 . b) e. Weg zurückle¬
gen , wie πρήασειν v. Wege (eigtl. beendigen),.
οσσον τε νηϋς ήννσεν, so viel etwa ein Schiff
zurücklegt (eigtl. fertig bringt) , 4 357 ; οφρα
νηϋς άννσειε d-έονσα (im Laufe) ϋ-αλάσσης
ϋδωρ , ο 294 . h . Αρ . 435 , vgl . 1 . ανω. c) ver¬
nichten , verzehren , v. Feuer , τινά , ω 71 .
[«] ; von

1 . ävai 1) , Impf, ήνον , Pass. Pr . άνεται ,
ανοιτο , vollenden , οδόν , e . Weg zurück¬
legen, y 496 . — Pass, vollendet , fertig
werden , εργον ανοιτο , Σ 473 , ν . der Zeit,
ννξ άνεται , läuft zu Ende , TT251 . [ä , außer
ΣΥ1Ά ανοιτο *)].

2 . άνω , Adv . (άνά, Curt. Et .5 S . 306), em¬
por , aufwärts , hinauf , nur λ 596 ; λάαν
άνω ώθ-εακε , u. Ω 544 οσσον Λέσβος άνω
εντός Μργει , was L . aufwärts , näml. nach
Troja zu , begrenzt. Vgl . κα&νπερθ -εν. (ce]

äv <uya s) , ep . , altes Pf. ohne Augm. mit
Präsensbdtg. Die bei Hom .vorkommendenFF .
sind (s . bes . La R. Textkr . S . 194. 196 f. Kr.
Di . S . 109 . Kühner Ausf Gr . 1 S . 775) : vom
Perf . der Sg. ö . άνωγα , άνωγας , άνωγε (ν ) 4)
(an 12

jr
StSt. , sonst Impf. , s . unter 2) ), 1 PI .

synk. ανωγμεν , h. Ap . 628 ; Imp. 3 Sg . άνω-
γέτω , (9195 , 2P1. άνώγετε,Α 287 (soBekk. II ;
άνώγετον vulg . , s . La R . S . 196). ψ 132 ; ö.
die anom. FF . άνωγβι , 3Sg. άνώχ& ω , Λ 189,
2 PI . άνωχθ-ε , χ 437 ; 3 Sg . Konj. άνώγη , I
101. 703 . K 130 ( Ο 148). α 316 (seit Bekk.,
άνώγει vulg .) ; Opt . 1 Sg . άνώγοιμι , Γ206 ,
ö . 3 Sg. άνώγοι , 2 PI. άνώγοιτε , λ 356 , Inf.
άνωγέμεν , Ν 56 . π 278 . 433 . Die FF . des
Impr . , Opt . , Konj . u . Inf. können auch zu
άνώγω (s . 2) gezogen werden. — Plsqpf. mit
Impf.- od . Aor.-bdtg ήνώγεα (dreisilb .) , i 44.
κ 263 . ρ 55 , 3 Sg . ήνώγει ö . , u. mit v parag.
ήνώγειν nach Aristarch (La R. S . 194), Z 170.
H 394 .5) ε 112. μ 160, u. άνώγει häufig (die¬
selbe F . auch Pr . S . 2 ), u. mit v parag . άνώ-
γειν , Ε 899 6

*

), wo e. Vokal folgt.

*) Wohl aus ° uvJ?oj, vgl. άννω, ανυμι , s . Curt . Verb»
1 2 249 ; doch s . Brugmann KZ . XXIV , 273 .2) wo Buttm . u . Eoederl. nach Barnes sich deshalb
für die Ls am o, als Opt . von ίίννμαι (s. άννω), erklä¬
ren ; doch s . Lob. zu Buttm . Gr . Π S. 115 .3) Abltg zw . , vermutlich mit ανάγκη , αγχω vwdt,
eigtl . „ nötigen“ ; Curt. Verb . II 2 168, vgl. BenfeyZtschr.
IX S . 128 (vgl . Autenr . zu ,4 313) , der das W. von e.
St . άγγ (άνγ , urspr . άχ st . άγ ) ableitet und demselben
als urspr . Bdtg „beengen“ , dann „ zwingen, gebieten“
gibt .

*) ανωγε {ν) steht aufser Z 444. Ω 90. a 409 am
Vsende .

5) So nach Thiersch seit Spitzn . , vorher ηνώγεον ,
wozu man eine Prasensf. άνωγεω annahm, u. so von den
Neueren La Roche u . Franke . Bekker II schrieb hier
wie Z170 . μ 160 ηνώγειwegen des darauffolgenden Dig.

6) Aufserdemsetzt Bekk. (wie auchAmeis u . Düntz .)
stets am Vsende die F . mit v, dh. findet sich bei Bekker
in II. (wo das W . aufser E 899 den Vs schliefst , 15 StSt .)
nur die F . άνώγειν in der Bdtg des Impf. od . Aor . (Ύ
179 ist άνώγει wohl als Pr . zu nehmen, wie auch Z 439 ,
wo Bekk . jedoch άνώγειν schreibt) . In Od. bildet άν .
nur 6 mal den Vsschlufs, 8 mal nicht . — La R . hat bis
auf £ 899 nur die F . ohne v : vgl. dens . Textkr . S . 194 .
Übr. s . unter v .
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2) Mit Übergang in die Präsensflexion (Curt .
Verb . II 2256) sind gebildet : 3Sg . Pf . «vct>y££ 4),
Z 439 . H 74. 0 43 . 72B . 77 8. Σ 176 . T 102.
X 142. Ω 140. ε 139 . 357 . n 221 . ξ 463 . o 395.
p 502 . φ 194 (außerdem s . Anm . 5) , in den
tibr . StSt . ist es Plsqpf .) ; vom Plsqpf . 3 PL
ήνωγον , I 578 . ξ 216 . ς 237 . h. Ap. 105 , u.
ohne Augm . 1 Sg . άνωγον , E 805 . i 331 , 3
Sg . ήνωγε , h . Cer . 298 , u . ohne Augm . άνω -
γε (ν) *) , A 313 . A 15. 139 . 646 . 17145 . δ 482.
s 276 . o 97. 103 . « 466 (Bekk . II άνάγειν ). τ
374 . v 139 . φ 267 . 368 . ω 167 (sonst ist diese
F . Pfct ., S. oben 1 ) ; 3 PI . άνωγον , y 35. ξ 471 ;
Futaraiifo , « 404 ; vom Aor . kurzvokalischer
Konj . άνώξομεν , 0295 , u . Inf . άνωξαι , * 531.

Bdtg : ich befehle , heiße , gebiete , er¬
mahne , fordere auf , gew . mitAcc . c. Inf .,
τους γάρ ανάγει σφονς Ίππους εχέμεν , Δ
301 ; ö . auch m . Inf . Aor . , Παιήον ανάγει
ίήσασ9αι,Ε899 , so μαχέσασθ-αι , Γ179 ; έγεΐ -
ραι , Ε 509 u . ö . ; mit bloßem Inf. 2Ί70 . α316
u . s . ; selten mit Dat . der Pers ., κ 531 . (dabei
Ptc . im Acc .) v 139 (aber « 339 ist οι v. μν -
9ήοαο9αι abhängig) ; oft vbdn mit εποτρννω ,
κέλομαι·, oft 9νμός ανάγει od . άνωγέ με,
mein Gemüt treibt mich an , d . h . ich habe
Lust , Neigung ; mit doppeltem Acc . , τά με
ϋ-νμός ανάγει , Τ 102.

äviöytv , s . άνοίγννμι .
ανοίγω , 8. ανωγα.
άν -ω&έω , Aor. Part , άνάοας . eigtl. hin -

ausstoße |n (näml . das Schiff in die See), vom
Lande stoßen , abstofsen , o 553 f .

άν -ωιοτί , Adv . , unvermutet , uner¬
wartet , 3 92 f [ ,, - ] ; von

άν -οίιατος (δίομαΐ ) , unvermutet , un¬
erwartet , Φ39 f . Ep . 5 , 1 .

άν -ώννμος (υνομα, äol . οννμα, Curt. Et .5
S .320 .715), namenlos , ungenannt ,9 552 f .

άνωόμενος , sinnlose Ls . in h . Ap. 209 .
")

άνωχ9·ι , ίίνωχ &ε, άναίχ &ω, s . ανωγα.
ίίξααθ -ε ,

'άξαντος , άξέμεν , άξέμεναι ,
άξετε , s . άγω.

άξίνη 4), die Axt ; bei Hom . die S t r e i t -
axt , e. selten u . wie es scheint nur v. Troern
gebrauchte Waffe ,

*N 612 . 0 711.
άξιος (άγω , Curt. Et .5 S . 171)^ eigth was

gleiches Gewicht hat ; dh . ονδ ’ ενός άξιοι
είμεν ’Έκτορος , wir wiegen nicht einmal den
einen H . auf , sind ihm nicht gewachsen , Θ 234 ;
dann ebenso viel wert , mit Gen . Χέβης
βοός άξιος , so viel wert wie ein Rind, Ψ885 ;
ool δ ’ άξιον εοται αμοιβής , näml. δωρον,
dir aber wird eins zu teil werden , das den
Wert eines Ersatzes hat , dem Werte desdei -
nigen entspricht , a 318, s. Hentze Anh . ; πάν¬
των Ζευς άξιον ήμαρ εδωκεν, e . Τ . der alle
andern aufwiegt , für alle andern Ersatz bie¬
tet , 0 719 ; ή άρα δή τι ϋοκομεν άξιον είναι
(mit folgendem Acc . c . Inf .) ; halten wir es für
einen genügenden Ersatz ? N 446 ; vgl . Ξ 472

!) bildet stete den Vsschlufs.
2) steht aufser d482 . v 139. φ 368 am Vsende .
3) wofür Wolf μνωόμενος , was j . im Texte steht

s. μναομαΐ), Lob. Bhem. p . 355 verm. μωόμενος, G. Herrn .
■άγαιόμενος. Vgl . Sehneidew. Die hom . Hymnen auf
Apollon S . 31 f .

4) Nach Fick W.* I 480 v. W . ag% „glätten “ , zur
.Sache Tgl. Helbig d. hom . Epos -usw.2 S . 341 f.

(wo der bloße Inf . folgt ) ; πολέος άξιος , viel
wert , Ψ 562. & 405 ; dh . absol . angemes .sen ,
stattlich , άποινα , Lösegeld , Z 46 ; ώνος ,
o 429 ; δώρα, 7261 ; τΐ άξιον άλφεϊν , etwas
Stattliches einbringen , v 383.

Άξιός , Fl . in Makedonien , der in den ther-
mäischen Meerbusen fällt , j . Vistrizza , Ti 849 .
77 288 . Φ 141. 157.

ΐάξνλος (ξήλον ) , nach den Erklärungen
einiger Alten holzreich (ξήλονιηίΐ d kopul .),
viell . richtiger : starrend , ragend 1) , νλη , A
155 f .’Άξνλος , S . des Teuthras aus Arisbe in
Thrake , von Diomedes getötet , Z 12 .

άξων , ονος (St . άξ , wohl mit άγω vwdt,
skr . äksha , Curt . Et .5 S . 383), die Achse am
Wagen 2), σιδήρεος , * 77728 ; χάλκεος , N 30 ;
ψήγινος , Ε 838 u . s. ; υπό δ ’ άξοαι φωτες
επιπτον , stürzten unter die Achsen , d . i. unter
die Räder , 77 378 ,jάοι &ή, zsgzn ψδή , w . s . (άείδω), Gesang ,
d . i. a ) Gabe des Gesanges , Gesangskunst ,
B 595 . & 498 . b) das Singen , gew . mit der
Kithar begleitet 3), a 328 . 421 . ρ 605 . e) L i e d ,
Gedicht , οτονόεσαα άοιδή , Trauergesang ,
Ω 721 . d) Gegenstand des Gesanges , Sage , &
580 ; so vonKlytaimnestre , α>200 *), u . so nach
Bothe , Bekk . u . Düntzer Ys 197, die im folg.
Ys εχέφρονα Πηνελόπειαν schreiben , wäh¬
rend Ameis Πηνελοπείβ als Dat . der nähern
Beziehung erkl . u . έπιχ & ονίοιοι lokal faßt ,
„bei “ od . „unter “ den Erdenbewohnern , vgl .
# 479 , [ß] Dav .

άοιόίάω , Prs . -άει , Ptc . άονσα, singen ,
* £ 61 . κ 227.

άοίάίμος (άοιδή), besungen , h. Ap . 299 ;
dh . wie άοιδή d), w. s„ Z 358 f .

άοιδός (άείδω), (eigtl . wolAdj. , dh . άοιδός
άνήρ , y267 ) , der Sänger , an dem Toten¬
bette Hektors , Ω 720 (nur liier in II .), insbes .
der Sänger u . Dichter , der Barde , a
325 ff. — Der Sänger stand in hohem Anse¬
hen , 9- 479 ff., er gehörte gewissermaßen zum
königl . Hofe u . Könige u . Fürsten ehrten ihn
durch ihre Freundschaft und ihr Vertrauen ,
so wie Agamemnon einem Sänger auftrug ,
seine Gemahlin zu bewachen , γ 267, s . Faesi -
Kayser das . Er ist gleich dem μάντις von
einer Gottheit , der Muse begeistert , # 73 , u.
daher heilig und unverletzlich , vgl . χ 345 ; er
Μαντοδίδακτος , niemandhat ihn seineKunst
gelehrt , χ 347 , sondern ein Gott od . die Muse
hat ihm die Gabe verliehen , ρ 518 ff. ; vgl. #
480 . 488 .5)

1) So Weber Philol. XXII 681 , der das W. von
W . ά aus άχ (s. άξίνη) entstanden (αξ- υλος) ableitet ,
vgl. Hes . « | ος· νλη . Bedenklich ist die Erklärung des
Schol. Δ. : άφ ’ ης ονάεις εζυλίσατο , also = άζύλιστος ,
wobei er sich auf άζυλίη bei Hesiod (fr . 247 Götti .) be¬
ruft ; verwerflich die anderer, wonach « intens , zu er¬
kennen wäre. Doederl. z. St . deutet stirpibus inopem
et quae fruticetum verius sit quam silva.2) S . Helbig d . hom . Epos usw.a S . 143 f.

3) Gesang ohne Instrumentalbegleitung legt (abge¬
sehen von Ω 720) Hom . nur den Musen , Sirenen , der
Kirke u. Kalypso bei , sonst ist Gesang und Saitenspiel
immer verbunden, B 599 f . 7186. 188. « 159. ·#·537 ί .,
s . Guhrauer Musikgeschichtl. aus Hom . S . 3 ff.

4) wo Faesi-Kayseru. Hentze άοιόή in Bdtgc ) fassen
U. hart αυτή = περί αυτής supplieren.

δ) Vgl . Schömann Gr. Altert . I S. 58 ff. Welcher
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ά - ολλής , ές (W. ; ελ u . ά kopul . , Curt.
Et .6 S . 550), nur PI ., zusammengedrängt ,
dicht gedrängt , bes . v. Kriegsscharen, in
geschlossenen Massen , F498 . M 78. 443
u . ö . ; άολλέες ήγερέϋ-οντο , sammelten sich
dicht gedrängt, Ψ 233 , vgl . λ 228 ; φ &χαι
JiX&ov άολλέες, δ 448 ; vgl . t 446 , wo mit
«jr«? verbunden; in Haufen,häufen wei¬
se , in Menge , ol (d . Freier ) δ ’ αί 'εν άολλέες
ένδον εασιν , ν 40 ; dann zusammen , νίες
ήγερέ&οντο άολλέες, γ 412 , vgl . κ 259 ; bei¬
sammen , οϊ δ ’ οίμωξαν άολλέες, Ψ12 ; m .
μένειν , μίμνειν , beisammenbleiben , Τ 190.
γ 427 u . s . ; ν . Dingen (νήες), άολλέες avzof
ολοντο, gingen zusamt zu Grunde, λγ132 ; συν
νηνοίν άολλέαιν, άί μοι εποντο , φενγον , γ
165 ; βάλλον δ' εν έλεοΐοιν άολλέα, warfen
das Fleisch in Haufen auf die Anrichtetische,
ξ 432 , vgl . 9 394 .^ — Dav .

άολλίζω , Aor. άόλλιοα , Aor. 1 P . άολ-
liofhjv , Inf. -ήμεναι, zusammenbringen ,
versammeln , v. Menschen , mitAcc. *2270.
287 ; Pass, sich versammeln , 0 588 . T54 .

αορ , αορος *) , n. , das Schwert , das am
Wehrgehenk (άορτήρ) hängend getragenwur¬
de , όξν, Φ 173. λ 24 ; τανύηκες, £ 385 u . s .,
dasselbe was ξίφος , vgl . & 403 . 406 . x 126.
294 . 321 . — Metapl. Acc . PI . αορας, als Gast¬
geschenke , ρ 222 .s) [In den zweisilb . Kasus ä,
in den dreisilb . in arsi « , in thesi a .)

άορτήρ , ήρος (άείρω , St . ά^ερ ) , Trag¬
band , an einem Ranzen , v 438 . p 198 ; das
Wehrgehenk , sonst τελαμών , λ 609 , im
Plur . Λ 31 .

*2*

4)
άοοοητήρ , ήρος (άοσοέω), helfen) 5), der

Helfer , Retter , Beschützer , 0 254 . 735.
X 333 . δ 165 . ψ 119.

u -οντος (οντάω) 6), unverwundet , un¬
verletzt , Σ 536 f .

άπ -αγγέλλω , Impf. Iter . άπαγγέλλεοχε ,
P409 . ΰ 7, Aor. 1 Ο . άπαγγείλειε , Inf. -αι ,
Ptc . - ας , Botschaft bringen , melden ,
erzählen , r ινί τι , jmdnetwas , 1626. P409
u . s . ; πάλιν άπ . , zurückberichten , i 95 ;
άπ . εϊαω μύβ-ονς , hineinmelden, -berichten,
δ 775 (so Bekk. II , Kayseru . Ameis -Hentze
mit 4 Hdschrr., έπαγγ . vulg .), s . das . d . Anm .

άπ·άγχω , erdrosseln , erwürgen , nur
Ptc . Prs . mit Acc . τ 230 f .
5

άπ -άγω , Fut . άπάξω , Σ 326 . o 436 , Aor. 2
άπήγαγον , weg - , fortführen , m . Acc . δ
289 ; οϊκαδε,π 370u. s .; αντις πατρίδα γαΐαν ,
zurück- , heimführen, τινά , Ο 706 ; υιόν εις
Όπόεντα,Σ 326 ; (von Freiern ) βόας, herbrin-
bringen (wie e. schuldigen Tribut), u278.

Ep. Cycl . I S. 340 ff. Kl . Sehr. II S . LXXXVII ff. Bern-
hardy Literaturgeschichte I S. 212. 214 . Buchholz Seal .
II , 1, 44 ff.' ) S . über das W. Ameis -Hontzo zu γ 165 Anh.2) Etym. zw .; e. Eick W.s I 211 f. Sehrader Sprach-
Tergl . u. Urgesch. S. 332 .

s) Ahrens Philol . VI p . 333 beseitigt durch Auf¬
nahme der v. Ls Hoga (s. La B.) die auffallende P.*) Nach Helbig d. hom . Epos usw.2 S. 339 Anm . 6
scheint der Plur . hier die Vorrichtungen , Binge oder
Haken zu bezeichnen, durch die der τελαμων an der
Schwertscheide befestigt wird.

5) Nach Curt. Et .5 S. 460 für Ίαοοηητης , y . W. bi ,skr . sah, anders Eick W.8 I 25.' ) Vgl . Brugmann KZ . XXIV 268 .

άπ -άείρομαι , ep. st . άπαίρ ., Med ., sich
hinwegheben , sich hinwegbegeben ,
hinweggehen , πόλαος , aus der Stadt , Φ
563 t -

άπαί , S-̂ άπό zu Ende.
άπ -αίννμαι u . άπο -αίνυμαι ' ) , N 262 .

μ 419 . 1309 . p 322 , poet. , Dep . , nur Prs . u .
Impf, ohne Augm . , wegnehmen , rauben, .
τενχεα , A 582 ; übertr . κϋδος, 0595 ; νόστον,
μ 419 u . s . ; τί τίνος , jmdn etw . , nur N 262 .
ρ 322 . La R . St. § . 104,5.

Άπαιΰός (auch Παισός , E 612) 2) , St. in
Kleinmysien , ΰ 828.

άπ -αΐοαω , Part . Aor. απαίξας , herab¬
springen , herabeilen , κρημνόν, vom ab¬
schüssigenUfer, Φ 234 f .

άπ -αιτίζω , poet. = άπαιτέω , ab for¬
dern , abbetteln , χρήματα , ß78 f -

άπάλαλκε , άπαλάλκοι , s . άπαλέξω.
ά -πάλαμνος , poet. (παλάμη ), eigtl. ohne

Hand , dh . hilflos , ratlos , F597 t , wo es
besser mit στή % zu verbinden, „steht als Rat¬
loser od . ratlos“

, als mit άνήρ ; vgl . Doederl.
n. 2365 .

άπ -αλέξω , Inf. Fut . ξηοειν, ρ 364 , Aor.
1 Opt . -ξήσαιμι , Ω 371 , ep . Aor. 2 άπάλαλκε ,
-xoi , abwehren , fernhalten , τινά , 4766;
τινά τίνος , jmdn von jmdm fernhalten’

, ihn
gegen jmdn verteidigen, Ω 371 ; κννας κεφα¬
λές , X 348 ; mit Gen . der Sache , τινά κακό-
τητος , jmdn vom Verderben ab- , fernhalten,
ρ 364 . ^άπ -άλθ -ομαι , ep . , gänzlich heilen ,
ausheilen , nur ελκε’ άπαλϋ-ήσεο &ον (3 Du .
Fut .) , die Wunden (der beiden) werden aus¬
heilen, ^

* © 405 . 419 .S)
άπ -αλοιάω , ep . Aor. 1 άπηλοίηαε, eigtl .

zerdreschen , όατέα , zerschmettern , A
522 f .

απαλός 1) , zart , weich , δειρή , Γ 371
u . s ., ανχήν, P 49. X 327 . χ 16 ; παρειαί (der
Frauen ), Σ 123 ; χεΐρες , φ 151 (mit ατριπτοι
verb.) ; πόδες (der Ate) , T93 , vgl . Vs . 94 ;
ήτορ , das junge Herz (st. das junge Leben),
A 115 . — απαλόν (Acc . des Inh .) γελάν ,
schmunzeln6), ξ 465 . h. Merc . 281.

άπάλο -τρεφής , ές (τρέφω ) , Gen . tocy
wohlgemästet , feist , σίαλος , Φ 363 f .

*άπάλό -χρως , Acc . Plur . άπαλόχροας ,
mit jugendlich frischer oder weicher, zarter
Haut, h. Ven . 14.

άπ -αμάω , Part . Aor. 1 άπαμήσας , ab -
mähen , abschneiden , λαιμόν οιδήρφ , Σ
34 [wo άμ ο)]. ,*άπ -αμβλννα >,Ρβιί . Ρ . άπήμβλνμαι , ab-

χ) αποαίν. ist wohl aus urspr . konsonantischemAn¬
laut zu erkl., den urspr . αϊ’νυμαι w. s . hatte .

2) Ygl . d . Schol. das., Str . 13,1,19 , u. Steph. Byz .
unter παι,σός .

3) Nach a . ist iXxea Acc . des Objekts: ihr werdet
(sie werden) eure (ihre) Wunden ausheilen, oder der
Beziehung : ihr sollt heil werden an euren W. ; tv . Ls-
ist -ησονται.4) Etym. zw . ; s. Curt. Et .5 S. 538 .

5) Nach Doederl . n . 343 bedeutet es urspr . voll Saft
u . Kraft , dh . frisch , kräftig .

e) Zenod . las passender άποτμήζειε, u . so Dindorf,
Doederl. z . St. will άπαμμησειε (d . i. άπαναμ.) schrei¬
ben ; vgl. άμάω. — Getrennt findet sich an (Adv .)
ονατα ρϊνάς τε άμησαντες , φ 301 .
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άνταμβροτεϊν

stumpfen ; Pass, stumpf werden , ab st er¬
ben , Ep . 12,4.

όπαμβροτεΐν , s . άφαμαρτάνω .
άπ -αμείβομαι , erwiedern , antwor¬

ten , sehr häuf. b . Hom. , sowol abs. in τον
(την) δ ’ άπαμειβόμενος προαέφη (od . προο-
εψώνεε, w. s ., wo der Acc . zu προα . gehört),
als mit Acc . pers. in τον d ' αίτ — Αιπαμιί -
βετο φώνηοέν τε \ aufserdem τον δ ' — άπα-
μείβετο νείκεαέ τ ’ αντην , 9 158 . S . La R.
St . § . 97,12.

άπ -αμϋνω , Aor. άπήμννα , I 597, Med .
Impf, άπαμννετο , Aor. Ο . άπαμνναίμεο9α ,
Inf. - ασ9αι , 1) Act. abwehren , abwen¬
den , abhalten , τί τινι , etwas von jmdm,
κακόν ήμαρ Αιτωλοΐοιν , 1 597 . *) — 2) Med,.
a) sich wehren , verteidigen , πόλις , y
άπαμνναίμεσ9α,9νχ <Αι welche wir uns schüt¬
zenkönnten , Ο 7Ά8·,χερσίν, mit den Händen,
λ579. b) von sich abwehren , τινά , i2369.
(π 72 . φ 133 .)

άπ -αναίνομαι , Dep . Med . , Aor. 1 άπη-
νηνάμην, gänzlich verneinen , H 185, ab -
schlagen , verweigern , εννήν, κ 297.

άπ - άνενϋ ε, vor Yokal. - 9 fr , verst. ανεν-
9ε , 1) Adv . fernab , seitab , fern , a7t«-
νευ9ε κιών,Α 35 ; vgl . /3 260 . ζ 236 ; φενγειν ,
1478 u . ö . ; τον δ ’ απάνενθ -ε οέλας γένετ
ήντε μήνης, vom Schildging aus in die Ferne
e . Glanz wie des Mondes , d . i. er strahlte in
die F . wie der Mond , T374 ; abgesondert ,
getrennt , Ä425 ; «7t . Τειρεαίη 8ιν ιερενειν ,
dem T . abgesondert opfern , ihm ein beson¬
deres Opfer bringen , κ 524 . λ 32. — 2) als
Präp . mit Gen . fern von , weit weg von ,
άπάνευ9ε νέων , A 48 ; τοκήων , ι 36 ; übtr .
άπάνεν9ε 9εών , ohneZuthun od . Mitwissen
der Götter , A 549 . Θ 10 . — Nachgesetzt, A
283 . Γ378 u. ö.

άπαντά , Adv . (άπας ), üb er all hin , nach
allen Seiten hin , H 183 . 186 ; κύκλω απάν -
τη, rings im Kreise herum, 9 278 . Üb . Schrb.
S. πάvτy . ,άπ -αννω , Aor. 1 άπήννοαν , ganz voll¬
enden , οΐκαδε, sc. τήν οδόν, den Weg nach
Hause zurücklegen, η 326 f .

απαξ *) , Adv . , einmal ,
*μ22 ; au f ein¬

mal , ib . 350 (vgl . 0 511).
άπ -αράοοω , nur Aor. 1 άπήραξε u . ohne

Augm . «7τάραξε , herab schmettern , mit
Krachen abhauen , -schlagen , δόρυ αντίκρυ,
Π 116 ; κάρη χαμσ.ζε , zu Boden schmettern,
Ξ 497 .3)

άπ -αρέΰκομαι , nur Med . , verstärktes
αρέακεο9αι , w . s ., ganz versöhnen , wie¬
der gewinnen , begütigen , ον νεμεοητόν
βασιλήα ανδρ’ άιταρέβσαο9αι, οτε τις πρδ -
τερος χαλεπήνη , es ist nicht tadelnswert, dals
e. König einen Mann ganz wieder mit sich
aussöhne (wenn man ihn zuerst beleidigthat),
ΪΊ83 f· 4)

1) Getrennt ημΐν άπό (Adv.) λοιγόν άμυναν , A 67,
n . mit dabeistehendem Gen . , Ααναών άπό λοιγόν άμνναι,
Π 75 , vgl. Ys 80.

2) S . über die Bildung Cnrt . Et .5

6

S . 292. G. Meyer
Gr. G

*

r .2 §§ 18. 897 .
8) Getrennt άπό (Adv.) di τρνφάλειαν αραξεν , 2V577,

Tgl. 77 324 .
*) So nach der Erkl . der Alten (Schol . B. öτι ovx

άπ -άρχομαι , Dep . Med . , beginnen , an¬
fangen , nur v . Opfer , abs. άπαρχόμενος , das
Opfer beginnend, / 446 ; άπαρχόμενος κεφα¬
λής τρίχας εν πνρΐ βάλλεν άργιόδοντος
νός , ξ 422, vgl . κατάρχεσ9αιΑ)

απας , ίίπαΰα , είπαν (s. ά 2), alles zu¬
samt , ganz , ganz und gar , Plur . alle
zusamt , εγκέφαλος , das ganze Gehirn , A
98 ϋ 'Ζλίος , X 410 ; οίκος , /? 48 ; απ . φιλότης,
lauter Freundschaft , o 158 ; βρωοις xal πό-
οις , sämtliche Speise u . Trank , v 72 ; απαν-
τες , alle insgesamt, y 34 u . s . häuf.; 9εονς $
ονόμηνεν απαντας τούς νποταρταρίονς , die
Götter insgesamt, ΐ 278 ; mit Adj . άργνρεος
άπας , ganz silbern, δ 616.

ά-παοτος (St . πατ , vgl . πατέομαΐ ) , der
nicht genossenhat , nüchtern , T346 2) ; m .
Gen . ίδητνος ήδέ ποτήτος , ohne Speise und
Trank zu genieisen oder genossen zu haben,
δ 778. h. Cer . 200 ; εδητνος, ζ 250 .

άπατάω , Fut . -ήσω , Aor. ohne Augm .
άπάτησα (απάτη) , betrügen , täuschen ,
hintergehen , τινά , I 344 . T 97. 4 348 ; ix
γάρ δή μ> άπάτηοε , 1 375 . [απα\

άπ -άτερ9·ε , vor Vokal. -9εν , Adv . (ατερ),
abgesondert , getrennt ,

*# 587. -27217. h.
Merc. 403 ; auch Präp . mit Gen . fern , ent¬
fernt , fern von , E 445 . [anä ]

απάτη *) , Trug , Betrug , A 168 ; κακή
απ . , Β 114. Ζ 21 : List , PI . Ο 31 . v 294 . —
Dav .

άπάτήλιος , trügerisch , trüglich , nur
Neutr . Plur ., άπατήλια βάζειν , * ξ 127 . 157 ;
«τι . είδώς , der sich auf Lug und Trug ver¬
steht, ξ 288 . (απατηλός = άπατήλιος , A 526 f . h . 8,13.

άπ -ατϊμάω , verst . άτιμάω , Aor. άπητί -
μησε , gänzlich entehren , beschimpfen ,
τινά , N 113 f -

(άπ -ανράω ), s . άπονρας .
άπαφίοχω , ep . , Pr . λ 217 , Aor. ήπαφε,

3 Sg. Aor. Opt . Med . άπάφοιτο , betrügen ,
täuschen , hintergehen , τινά ,

* λ 217 ;
παρά (Adv .) μ’ ήπαφε δαίμων , ξ 488 ; so
das. Med . ip 216 . Vgl . παραπαφίσκωΑ)

άπέειπε , s . απεΐπον .
άπέεργε , s . άποέργω .
άπειλέω , Fut . - ήοω , Impf. Dual, άπει -

λήτην (wie ομαρτήτην), 1313 5), α) drohen ,
an drohen , τινί , gew . mit dem Inf. Fut . A
161 . 0 179. λ 313 , Präs . Z682 : άπειλάς , Dro -

Υστι νεμεσητόν εί βασιλεύς ϊίνάρα βλάψας χαι της άδι~
χίας προϋπάρζας, άπαρεσεται αυτόν , ίοτι di τό απαρίσ·
σασΰαι της βλάβης άπαλλάζασ '&αι χαι (ξιλάσασ &αι) mit
Damm u . Yoss die Mehrzahl der neuern Interpreten ,
s. bes . Franke ; Hentze nimmt βασιληα ανδρα als Ob¬
jekt (auf Achill bezogen ) , s. auch dens. Anli . Für τις
will Friedländer Anal. Hom . (3. Suppl .- Bd . zu Jahrb .
für Phil . S . 481) μιν lesen.

*) Getrennt χάπρου άπό (adverbial) τρίχας άρξάμε-
νος , prägn. mit Abschneiden u . Verbrennen der Stirn¬
haare des Opfertieres beginnen, T254 , vgl. K. Fr . Her¬
mann Gottesdienstl. Alterth . § 28, 12.

2) h . Merc . 168 hat Schneidewindas verderbte απα-
ct oi in ϊίλιστοι verbessert, s . Baumeister.

3) Abltg zw. ; vgl . Curt. Et .5 S. 510 .
4) Nach Lob. Paral . p. 45 . Doed . Gl . n . 1097 ν . απτω,

άφή, vgl . Curt. Et .5 S. 510 .
6) Ygl . Buttm . § 105,16. Lob . zu Buttm . Gr. II 255 .

Curt. Verb .2 I 362. Hinrichs de Hom . eloc . vest . Aeol .
p. 127.
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hungen, e . drohendeRede ausstofsen , N 220.
Π 201 ; (JLvflov, A 388 ; τό γε , solches andr .,0 212; ώδε, A 181 ; κράτος άπειλήσας έβε-
βήχει , in drohender Haltung, Y161. δ) rüh¬
men , rühmend od. prahlend versichern, Θ
150 ; m . Acc . c. Inf. # 383. c) geloben , ver¬
sprechen , m . Inf. Fut . Ψ 863 . 872 . [«» ] ;
von

απειλή , stets Plur . a) die Drohung , I
244 . v 126. b) Prahlerei , Ξ 479 , das prah¬
lende Versprechen, Y 83 . [& ]

άπειλητήρ , ήρος , der Prahler , Groß -
prahler , H 96 f . [an ]

1 .
’άκ -ειμι , Fut . nur ep . άπέσαομαι u. 3

Sg. dor. άπεσσειται , τ 302 ; 3 Konj . Präs.
άπέηαι ep. st . άπή , τ 169 ; Impf, άπήν u . ep .
άπέην , K 351 . Y7 , 3 PI. ep . απεσαν, K 357 ,entfernt - , abwesend sein , abs . K 351.
o 515 u . S.; Ool δ ’ οδός ονχέτι δηρόν άπέα-
σεται , die Fahrt wird dir nicht lange mehr
fern sein,,/? 285. & 150 ; mit Gen . τινός , von
jmdm, P278 ; πάτρης , τ 169 ; μεγάροιο , v 155 ;
φίλων ital πατρίδος αίης, σ 146 u. S. 1)

2. απ -ειμι , Imper. απιθ -ι , Part , άπιών ,
fortgehen , Weggehen , oft im Part . K 289
u. s . Das. Präs . Ind. in Futurbdtg , ρ 593.

άπ - είπον , ein defekt. Aor . 2 zum Präs.
άκόφημι , bei Hom . außer dem Part , άπει -
πών , Τ 75 ; neben άποειπών , Τ 35 , nur in
ep . FF . : 3 Sg . άπέειπε ö. , 2 S . Tmpr . ebro-
ειπε , A 511 , Konj . άποείκω , a 373 , 3 S . I
510, 3 S . Opt . άποείποι , Φ 361 , Inf. άποεί-
κεΐν , I 309 ; άπειπέμεν , a 91. 1 ) heraus¬
sagen , völlig aussprechen , χρατερΰις ,7431 ; mit Acc . άγγελίην , μνθ-ον , Η 416 . I
309 . a 373 ; εφημοσννην, » 340 (das. Ameis ),
άληΟείην , Ψ3 (Λ . (Die Bdtg ist nur ep .) —
2) absagen , verweigern , abschlagen ,A 515. I 510 . 675 . — dh. auch 3) aufkün¬
digen , τινί , a 91 ; entsagen , μήνίν τινι ,dem Zorne gegen jmdn , T 35 . 75. Übr. s .άποείκω . [πο in άποειπών in arsi verl. Γ35.]

Άπειραίη,όόβ Apeiraierin , aus Άπειρη
(πείρας ), „das unbegrenzte Land“

, e . mythi¬sches Land 2), Άπ . γρήνς , η 8. [ α]
ά-πειρέϋιος u. απερείαιος , 3. ep . st.

άπειρος (πέρα , Curt. Et .5 S . 273), grenzen¬los , unbegrenzt , άπειρ . yala , Y58 ; un¬
endlich , unermeßlich viel , άπειρ . όιζνς ,1621 ; άπειρ . άνθρωποι,τ 174 ; άπειρ . αίγες ,ι118 ; άπερείσί αποινα , Α 13 . Ζ 49 u . ο .,άπερείσια ί'δνα, Π 178. τ 529.’Απείρη - ΰ εν , Adv . , aus Άπειρη , s . Άπει¬
ραίη , η 9.

ά -πείρητος , 3 . ion . u. ep . st. άπείρατος
(πειράω ), der nicht erprobt, erfahren hat , dh.unerfahren , /? 170 5) (das . Ameis ) ; ον ράτ
άπείρητος μέμονε δίεσϋ-αι , nicht ohne e .Versuch gemacht zu haben , ist er gewillt zu
fliehen , M 304 ; mit Gen . φιλότητος , die die

9 Getrennt : nolV>v γίη άπο (adverbial) πΧννοί εϊσι
πόληος , ζ 40 .

<
2) So die Neuern. Die Alton deuteten 'Ηπειρωτική,d. i . âus Epirus , s . ήπειρος (daneben auch ή ίχπο&εν

παρούσα ) ; u . so Gladst . Hom . St . S. 41 . Doederl . Gl .n . 608 , ,das feste Land“ , u. schreibt daher άπειραίη;dasselbe gilt von 'Λπείρηΰεν.3) Andere hier ,»unerprobt, uubewährt“ .

Liebe noch nicht erfahren od . gekostet hat,h . Ven . 133 ; in pass . Sinne P 41 ον μάν ετι
δηρόν άπείρητος πόνος εσται ουδέ τ άδή -
ριτος , ή τ άλκής 1} τε φόβοιο , traun der
Kampf wird nicht lange unversucht sein , u .auch nicht ungestritten , sei es , daß er zum
Siege oder zur Flucht führt (die Genitt.schließen sich epexeg . an πόνος an). *)

άπείρίτος , ep . = άπειρέσιος , w . s ., πόν¬
τος , x 195 f , ύμιλος, h. Ven . 120.ά -πείριαν , ονος (πείρας ) , unbegrenzt ,
grenzenlos , unermeßlich , yala , H 446 .a 98 u. s. ; πόντος , Α 350 2) : 4510 ; Ελλήσπον¬
τος , 42 545 ; δήμος, zahllos , 42 776 ; ί>»»Ός,unendlich lang, η 286 ; δεσμοί, an denen kein
Ende zu finden, unauflösliche5), # 340.* άπέχ od . απ ’ kx , Präp . mit Gen . wegod . heraus , h. Apoll . 110.

άπ - εχ - λαν &άνομαι , Med . nur Imper.Aor. redupl. άπεκλελ άθ-εαΟε , gänzlichver¬
gessen , mit Gen . 9-άμβενς , des Staunens
gänzlich vergessen, aufhören zu staunen , ω
894 f . ^ά-πέλε &ρος (πέλε9·ρον), unermeßlich ,ϊς , E 245̂ . H 269, in Od . nur i 538. — Neutr .
als Adv . άπέλεΟρον, unermeßlich weit, A 354.άπ -εμέω , ep . Aor. 1 άπέμεσσα , .weg¬
speien , ausbrechen , mit Acc . αίμα , Ξ
437 f .

άπεμνήβαντο , S. άπομιμνήακω .
(άπ -εναρίξω ), s . έναρίζω .
άπένεικα , s . άποφέρω .
άπέπλω , s . άποπλώω .
άπερείβιος , S. άπειρέσιος .
άπ - ερνχω , Fut . άπερύξω , abhalten ,abwehren , mit Acc . Α 542 . σ 105. ι 119.4)
άπ·έρχομαι , Aor. 2 άπηλίίε , Perf. άπε-

λήλν& α, Weggehen , wegreisen , m . Gen .,
πάτρης , 42 766. τ 223 . ω 310 ; οίκον, β 136 ;
ενΟεν , Ρ 703.

άπ -ερωενς , der zurückhält , Verhinde¬
rer , Vereitler , μενέων , β 361 f : von

άπ -ερα>έω , 2 S . Aor . Opt . άπερωήσειας ,sich davonmachen , zurückweichen ,mit Gen . πολέμου , aus dem Kampfe , Π 723 f .
ίίπεσαν , S. 1 .

’άπειμι .
άπεΰούμενος , 3 . s . άποσενομαι .
άπενθ -ής , Gen . έος (πενΟομαι ) , 1) pass .,unerforscht , unbekannt , κείνον δ*όλε¬

θρον άπεν9·έα ϋ-ΐ/κε Κρονίων , d . i. dessen
Ende hüllte Zeus in unerforschtes Dunkel,*y 88. — 2) akt . unerfahren , unkundig
y 184.

άπ - εχ &αίρω , 1 S . Konj . Aor. 1 - ίλήρω ,
1) heftig hassen , anfeinden , m . Acc . Γ
415 . — 2 ) verhaßt machen , verleiden ,ύπνον και εδωδήν τινι , δ 105.

άπ -εχ &ανομαι 5) , Med . (έχ&ος ), Pr . nur
*) So mit Eaesi-Franke , vgl . Düntzer ; a . nehmen

άπ . auch hier aktiv „ erfahrungslos “ u. lassen die Genitt .davon abhängen , so Spitzn. , Koch u. Rost im Passow.
Wörterbuch.2) επ ' άπείρονα πόντον nach Aristarch die Neuern
seit Bekk. I ; Inl οΐνοπα πόντον vulgo, Düntz. u . Doe¬
derl. ; s . bes . Ameis -Hentze im Anh.

3) Schol . oi πανταχό'&εν ειλημμένοι και μήτε πέρας
ε'χοντες μήτε αρχήν , θ. anderer Schol . άλυτοι , όίπρηκτοι ,*) Getrennt : από (Adv .) τ ’ άλλους πάντας ερύζει ,Ω 156.

Β) Das Simplex ϊχΰάνομαι kommt nicht vor .
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αττεχω

2Sg . -άνεαι , s . 1) , ö . Aor. 2 άπήχθ-ετo , Inf.
άπεχβέσθ -at , Φ83 . *) 1) sich verhaßt ma¬
chen , verhaßt werden , Präs , nur /? 202 ;
sonst Aor . , verhaßt geworden sein , dh . ver¬
haßt sein , abs . ff 165 ; τινί , bei jmdn , P
454 . Z140 . Ω 27. x 74 u. s . — 2) jmdm feind
werden , οντε τί μοι πας δήμος άπεχβό -
μενος χαλεπαίνει , weder zürnt mir das Volk
feind geworden oder mit feindlicher Gesin¬
nung2) , π 114 , vgl . Vs 96.

άπ -έχω , Fut . άφέξω u . άποσχήσω, τ572,
Aor. 2 άπέσχον , Fut . Med. άφέξομαι , Aor.
2Med . άπεσχόμην , Ιπΐ . άποσχέσ &αι , 1) aktiv,
abhalten , fern halten , νήα εκάς νήσων,
das Schiff fern von den Inseln halten , o 33 ;
τινός , von etw. , Τυδέος vlov Ίλιον , abhal¬
ten , Z 96 . 277 ; so auch τ 572 ήδε ήώς , fj μ’
Όδνσήος οϊκον άποαχήβει , die mich fern
halten wird (durch die vorausichtlicheVer¬
mählung), s . das. Düntz. ; τί τινι , etw . jmdm
fern halten , d . i . etw . von jmdm ab wehren
od. jmdn vor etw . schützen , χεΐρας μνη¬
στήρων τοι , v 263 ; άεικείην χροί ’

, Ω 19 . —
Üb . Α 97 s. άπω &έω . — 2) Med . sich ab -
halten , ablassen , abstehen von einer
Sache, mit Gen . πολέμου , vom Kriege, Θ 35 ;
βοών , μ 321 u. s . ; τινός^ ^mds schonen , τ
489 ; scheinbar abs . , τότ αν ον τοι άποσχέ-
αΟτ/. ι φίλον ήεν , sich zu enthalten , nämlich
des Weines, z211. Über / 316 s . εχω zu E .

άπ -ηλεγέως , Adv . (άλέγω ) *) , rück¬
sichtslos , unverhohlen , gerade her¬
aus , μνθ-ον άποειπεΐν , nur 1 309 . α 373 .

ά -πήμαντος {πημαίνω ), unbeschädigt ,
unversehrt , τ 282 f .

άπήμβροτον , s . άφαμαρτάνω .
ά-πήμων , Gen . ονος (πήμα ), ohne Scha¬

den , d . i. 1) pass, unbeschädigt , unver¬
letzt , ungefährdet , wohlbehalten , A
415 . N 761 ; άπήμων ήλϋ-ε , δ 487 . ε 40 u. s . ;
άπήμονα πέμπειν , απάγειν τινά , r .39. ο 436 .
— 2) aktiv eigtl. unschädlich , gefahrlos ,
dh. nach einer Litotes heilsam , günstig ,
fördernd u. dgl . , νόστος άπήμων , glück¬
liche Heimkehr, δ 519 ; ονρος , ε 268 . μ 167 ;
πομποί , θ· 566 ; ύπνος , Ξ 164 ; μν&ος , Μ 80 .

άπψ >ιη % ein vierräderiger (Ω 324) Last¬
wagen , von Maultieren od . Rindern gezogen ,
Ω 275 u. s . ; mit νπεφτερίη , wo s ., ζ 69 f.

άπηνήναντο , s . απαναίνομαι .
άπ -ηνής 5) , ές , Gen. έος (opp . ένηής u.

nachhom. προαηής) , unfreundlich , ab¬
geneigt , feindselig , βασιλεύς , 4̂340 ; ος

0 Bekker u . a. schreiben unr/ßusOai als Pr . , von
dem aber der Ind . erst bei Spätem vorkommt, Kühner
Ausf. Gr. I 3 . 827, doch s. Buttm . Ansf. Gr. II S. 186 f.;
als Praeter , erkennt die Form auch der Schol . ?otxa
απεχθής γεγονεναι τω πατρί.

2) Düntzer schreibt άπεχ&ομενω .
’) Nach Düntzer zu /? 100 Adv . v . e. ep . Adj . άπη-

λίγηζ st . απαΧγήζ von ίίΧγος, eigtl . „leidlos“ ,̂ dh . nn -
gescheut , offen . Herodian sehr , άνηΧεγίως .

*) Nach Curt . Et .5 S . 510 vielleicht mit Sm vwdt,
vgl . aber Hesych. πήνα ■ άπήνη .

s) Wahrsch. mit Benfey Or. u. Occ. 1193 v. e. No¬
minalst . ijvo = skt . äna , „ Mund, Angesicht" , IV. dv ,
also an . , eigtl . mit abgewandtem Gesicht , vgl . Curt.
Et .5 S. 305 . A. Goebel Hom . p . 18 . Anders Düntzer
KZ . XIII i u. Doederl. Gl . n . 1000 , vgl. auch Savelsb .
KZ . XVI 286 .

μεν άπ . αυτός εη καί άπηνέα είδη , wer selbst
unfreundlich und. von unfreundlicher Gesin¬
nung ist, r 329 ; 9·νμός , 0 94 . ψ 97 . 230 ; μν -
9ος , Ο 202 ; νόος,Π35 .̂ σ 381 u . s.

άπήραξεν , s . άπαράσσω .
άπηνρων , ας , α , S. άπονρας .
άπ -ήωρος (άείρω , Curt. Et . 5 S . 348), ent¬

fernt hängend , fernhin (in der Höhe )
schwebend , άπήωροι δ ’ εσαν όζοι , μ 435 ή,
das. Minckw . 1)

ά-πϊ &έω ίπείίλω), b . Hom . nur Fut . -ήσω ,
-ει , Κ 129 . Ω 300 , u . Aor. άπί &ησε , nicht
gehorchen , ungehorsam sein , stets mit
Neg . , die bisw . v. Verb, getrennt ist , wie Δ
198. Z102 . M 351 . Ω 300, u . zwar sowol abs .,
ονδ’ άπίθ -ησε θ-εά , und es war nicht unge¬
horsam, widerstrebte nicht die Göttin, B 166 .
H 43 (s . Hentze). Θ 112 . ε 43 u . ö ., als m . Dat .,
Άγαμέμνονι , Γ 120 ; χασιγνήτω , ib . 102 u . s .;
auch μνθ·φ , A 220 ; εφετμής , h . Cer . 358 ;
bisw . m . άχοναας verb., ovx άπίθ -ησεν axov-
σας, Θ 319. o 98 ; u . noch m . Dat. A 198. M
351 . Mit Gen . h . Cer . 448 ονδ’ άπίϋ -ησε 9-εά
Αιός άγ '/ελιάων . S . über die Vbdg u. Stelle
des W . bes . Ameis Anh. zu χ 492 .

ά-πϊννβΰω (πινντός ) , nur Präs , α) be¬
sinnungslos , bewußtlos sein , χήρ, 0 10.
δ) unverständig sein , ε 342 . ζ 258.

απιοζ (άπό , wie άντίος v. avrt ) 2) , ent¬
fernt , entlegen , τηλό& εv εξ άπίης γαίης,
fernher aus entlegenem Lande, .4 270 . P49 .
η 25. π 1§.

Άπϊααων , ονος , 1 ) S . des Phausios , e.
Troer , v. Eurypylos erlegt, Δ 578 . 582 . — 2)
S . des Hippasos , e . Paioner, v . Lykomedesge¬
tötet (vgl . Αμνίλάων), P 348.

ά-πιβτέω , nicht glauben , bezwei¬
feln , mit Acc . r339 + ; von

ii-πιοτος (πίστις ) , ohne Glauben , dh .
α) unzuverlässig , treulos , / Ί 06. 42 63.
207 . 6) ungläubig , mißtrauisch , ϋ-νμός ,
ξ 150 . 391. ψ 72.

άπ -ίαχω , poet. = απέχω , weghalten ,
φάσγανον , λ 95 f .

*α -πλ·ητος , ion . s . απλατος (W. πελ , vgl .
«elag,Curt . Et .5 S . 278), unnahbar , χόλος ,
h. Cer . 83 zw . Ls . Herrn, άπληστος , uner¬
sättlich ; doch s . Baum.

άπλοίς,ί ’δος (απλόος) 3), ei nf a ch , χλαΐνa,
die nur einmalum den Leib geworfenwurde,
Ω 230. tu 276 (wo sie als Bettdecke dient,
opp . δίπλαξ , w . s .).

*άπλόω {άπλονς ) , Aor . ήπλωσα , entfal¬
ten, ausbreiten , ονρήν, Batr . 74 (86).

α-πνενΰτος {πνέω ), ohne At em , nicht
atmend , ε 456 f .

9 Über die Verlängerung des o s. Ameis -Hentze
Anh., Brugmann Curt . Stud . IV 145 . 170.

-) So Buttm . Lexil. I * 63. Pott EF . I 2 446, dagegen
denkt Curt . Et . 5 S. 469 an Zsstellung mit dem skt .
Adj . apjas „ am Wasser befindlich“ . Über die irrtümliche
Fassung einiger alten Gramm , für *Άπι,ος [was δ] , von
yAπίζ , e . mythischen Könige des Peloponnes, und Deu¬
tung der άπίη γ. auf den Peloponnes s. Buttm . Lex . I
S. 67 ff. Vgl . auch Autenr. zu A 270. Gladst. Hom .
St . S . 77.

3) Von ά, skt . sa , Curt. Et .5 S. 392. Übr. s . über
die Bildung des W . Joh . Schmidt Ztschr. XVI S. 431 ,
der zu einem Bildungselement plo im Lat . u . Griech.
gelangt, vgl. Fick W .s I 670 .



C JtÖ 74 άποβαίνω
άπο 1) (skr . άρα, lat . ab , Curt. Et .

*

5 S . 263).
A) Adv . Als solches nur poet., ab , los , fern ,
weg , ήμίν άπο λ.οιγόν άμνναι , Α 67 ; από
δε χλαΐναν βάλε, Β 183 ; μή — από νόστον
ελωνται , 7782 ; αϊ κε — από θ-νμόν όλέσ-
σ%, Σ 92 ; από δ’ εξεσε χεΐρα , Ε 81 ; λούση
άπο βρόχον , £ 7 ; νίζονχες άπο βρόχον , Η
425 , u . s . — Β ) Zu dem Adverbium tritt ein
die Beziehung desselben näher bezeichnender
Genit ., άπ' ίχφ χειρός ύμύργνν , Ε 416 ; άπο
μεν λί& ον είλε ϋ-νράων , ι 416 ; βαλέειν τ’
άπο δάκρυ παρειών , 4198 ; άπο ξίφος &έν'
ώμων , φ 119 ; πολλόν γάρ άπό πλννοί είσι
πόληος , ζ 40 . — C ) Präp . mit Gen . von ;
I) vom Raume, zur Bezeichnung 1) der Ent¬
fernung von e . Orte od . Gegenständea) bei
Verben der Bewegung , von — w eg , aus —
νΐ £ %,πέμπειν χινά άπό — ναμίνης , aus der
Schlachtwegschicken , 77447u . s . ; jjrägn. 8φρα
χοϋχον ίπιφλέγη πυρ ϋ-άσσον απ' όφ & αλ-
μών , dafs diesen das Feuer rasch von den
Augen hinwegbrenne, durch Verbrennen aus
den Augen bringe , Ψ 53 ; άπ' αίϋινος νέος
ώλεο, du starbst jung vom Leben weg , Ω 725
(Ηί. ,,άπ' αίώνος οϊχεο όλλύμενος“,ΐ >οΐ,δνά.) ·,
ö . auch mit dem Nebenbegriffder Bewegung
od. Richtung von oben nach unten , von -
herab , άφ’ Ίππων άλχο χαμαζε , er sprang
vom Wagen herab, 77 733 , doch auch von der
Richtungnach oben καπνόν άπό χ%·ονός άίσ-
aovxa , von der Erde aufsteigenden Rauch,
*99 ; oft pleonast. άπ ονρανόθ-εν, άπό Τροίη-
&εν, w. s . ; dh . auch zurBezeichnungder Son¬
derung u . Trennung , άπ’ ίμεϊο κάρηχά -
μοι , Ε 214 u . s . häuf. ; λαχών άπό ληίδος
αίσαν, e . Teil von der Beute ab , weg , e40 .
V) bei Verben der Ruhe , fern von , μένων
άπό ής άλόχοιο , fern von seiner Gattin , B
292 ; άπό πολέμοιο , £ 64 ; s . bes . Ameis zu
| 525 Anh . ; άπ ' Άργεος , Μ 70 u . s . , vgl . Λ
242 ; hierher gehören auch die Ausdrücke άπ'
οναχος είναι , γίγνεσ &αι , fern vom Gehör
sein , nicht gehört werden, X 454 . Σ 272 ; άπό
δόξης, fern von aller Erwartung , anders als
man erwartet , gegen Erwartung , 77324 ; so
λ 344 άπό σκοπού καί άπό δόξης μν&εΐ-
σ&αι , d . i. gegen den Zweck u . gegen die Er¬
wartung sprechen; άπό 9νμον είναι , dem
Herzen fern, d. i. verbalst sein , A 562.

2) zur Bezeichnung des Ursprungs , der
Abstammung , übhpt des Ausgehens von
e . Orte od . von jmdm od . etw ., von — her ,von , yiyvovxai — άπό τ ’ άλσέων , κ 350 ;
ονκ άπό δρνός εσσι u . όαρί^ειν άπό δρνός,
Β. δρνς ; κωκνχοϋ δ ’

ήκουαε από πύργον , das
Jammern vom Turme her , X 447 ; πολλά
6 ' άπ' ανχον (von ihm , d . i. aus seinenAugen)
δάκρυα χέονχο , δ 523 ; πύργοι έρράδαχ' άμ -
φοχέρωίλεν άπό Τρώων καί Αχαιών , waren
besprizt von beidenSeiten her , von den Tr . u .
Ach . , 71/431, vgl . h. Ap . 396 . h . Cer . 213 ; άφ ’
Ίππων , άπό νηών μάχεαθ -αι , ν . d . Wagen, ν .
d . Schiffen herab kämpfen, 0 386 , vgl . i49 .E13 ; αψαοθ-αι βρόχον άπό μελά&ρον, die
Schlinge am Geballte befestigen, λ 278 ; άπό

*) Vgl . B . Giseke Die allmähl. Entst . der II . nsv .S. 163 ff. Delbrück Syntakt . Forsch. IY 128.

κρήνης — λάψονχες ύδωρ, 77161 ; πίνεσκεν
άπ' ανχον, aus dem Becher, 77 226 ; άρδόμε-
νοί τ' ονρήες — άπό πηγέων , h . Αρ . 263 ;.άπ’ Ώκεανοϊο λοεασαμένη χρόα , im 0 ., h.
32, 7 . — Den Begriff des Ausgehens , Herriih-
rens bezeichnet άπό in Ausdrücken a) wie
κάλλος άπόΧαρίζων εχονααι , diedieSchön-
heit von den Ch . haben , ξ 18 , vgl . & 457 . h.
Ven. 77 ; so θεών απο μήδεα είόώς , der von
den Göttern her , durch die Huld der Götter
Einsicht besitzt, ζ 12 (wo Ameis -Hentze άπό
&εών μήδεα verbindet, u . so in den ähnl.
StSt ., s . dessenAnm. das . Hoffm . XXI.u .XXII.
B . d . II . S . 200) ; so auch 6) vom Mittel und
Werkzeug , άπό χειρός εβληχο , eigtl. von
der Hand her , Λ 675 . M 306 ; άπό βιοΐο
πέφνεν , mit dem Bogen , Ω 605, vgl . Θ 279 ;
ίμής άπό χειρός ΰλε&ρος , der durch meine
Hand bewirkte Tod , 77371 ; u . so χεχρίγει
νώχα ίλραοειάων άπό χειρών ελκόμενα, Ψ
714 , vgl . Ν 134 , vgl . Pott . I S . 443 . c) in ad-
verb. Ausdrücken, «tto σπονδής , im Ernst ,
71/233.

II) von der Zeit, bei Hom . nur in άπό δεί¬
πνου # iupj}uuoi>ro,d . i. vomMahleweg , gleich
nach dem Μ ., Θ 54.

In der Zusammensetzungbedeutet es a b ^
los , weg , fort , u. zeigt eine Trennung, ein
Ablassen, ein Umwandeln und einen Mangel
an ; dh . hat es auch den Begriff e. Negation,
ζΒ . άπομνύω , άπομν,φύομαι, απεϊπον2 ) χ\&ψ .
(La R . Textkr . S . 199) ; außerdem drückt es
denBegriff des vollständigenAbschlussesaus ,
völlig , vollständig , bis zu Ende , vgl.
άπάλ,& ομαι , άπαρέσκω , άπεκλανίίάνομαι ,
άπεΐπον 1),άπογνιόω,άπόμννμι , άπομηνίω
U. a .

απο wird geschrieben, wenn es als Präp .
nach dem regierten Substantiv oder als Adv .
hinter dem Verb steht , mit dem es zunächst
zusammengehörtund dabei nicht elidiertoder
durch eine Partikel von demselbengetrennt
ist, wie IV696. ζ 12 u . s ., £ 7 vgl. Ameis -Hentze
zu ξ 525 Anh . 1)

[„ doch o in arsi bisw . verl., bes . vor Li-
quidis, wie in άπό νενρης,Α 664 , wo vorWolf
άπαί , welche F . sonst nicht bei Hom . , άπό
ρίον, £ 154 u. s .]

άποαίννμαι , s . άπαίννμαι .
άποαιρέομαι , s . άφαιρέομαι .
άπο -βαίνω ,Y\\i . άποβήαομαι , Ρδ&ί) .

άπέβαινε , Ω 459 , ö . Aor. 2 άπέβη , -ήχην , Φ
298 ; - βήναι , ö . Part , - βάνχες , ep . 3 S . Aor .
Med . απεβήσεχο (jetzt überall für -axo her¬
gestellt) = άπέβη , A 428 . B 35. E 352 u . s .,
S-βαίνω . 1) Weggehen , ίκ πολέμοιο , P188 ;.
μεχ ’ ά&ανάχονς , Φ 298 ; προς 'Όλυμπον,
προς u. καχά δώμα , in den 01 ., ins Haus ge¬
hen, 42468 . δ 657 . 715, abs. A 428 .̂ E133 . a
319 u. s . — 2 ) ab - , aussteigen , έξΊππων ?
v. Wagen , Γ 265 . Θ 492 , auch bloß Ίππων ,
P 480 u . (ohne Ίππων ) επί χβόνα , Λ 619 ;
νηός, aus dem Schiffe, ν 281 . abs . § 346.

i) Aufserdem betonten mehrere Grammatiker Uno
in derBdtg fern von ; doch diese Betonung verwarfen
schon Aristarch u . Herodian als unnötig ; s . bes . Lehrs
Qu . ep . p . 94 ff. Unter den Neuern haben es nur noch
Wolf u . Dind. β 517 .
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αποβάλλω 75 αποδνμιος

άπο -βάλλω , nur Impf, απεβαλλεν, a b -
legen , abwerfen , σπάργαναν , h. Merc.
380 . 4) Dav.

άπό -βλητος , verwerflich , verächt¬
lich , έπος , δώρα ,

*B 361 . Γ 65.
άποζβλνζω , wegsprudeln , aussprit¬

zen , οίνον , 1 491 f .
άπο -βρίζω , poet . , Part . Aor . άποβρΐξας,

entschlummern,einschlafen , inSchlaf
versinken ,

* i 151. μ 7 .
άπο -γνιόω , Konj . Aor . απογνιώσ^ς ,ganz

lähmen , übhpt gänzlich entkräften ,
schwächen , Z265 f .

άπο -γνμνόω , Part . Aor . P . άπογνμνω-
δείς , entblöfsen , nackend ausziehen , x
301 + . , ,απο -δαίομαι , poet., nurFut. ep. αποδαο-
σομαι u . Inf. άποδάσαεσδαι, einen Teil ab¬
geben , dh. zuteilen , τινί τι , jmdm etw ., *P
231 . X118 ; τινί τίνος , jmdm von etw . e . Teil
geben , £i 595 .

*

2)
άπο -δειροτομέω , nur Fut. -ήαω , -ειγ,

u . Aor . άπεδειροτόμησα , den Hals od. die
Kehle abschneideii , schlachten , τέκνα ,
^ 336 . Ψ 22 ; μήλα , prägn. ες βόθρον , den
Hals derselben in od . über die Grubehaltend ,
so dafs das Blut in die Grube fließt , λ 35.

άπο - δέχομαι , Dep . Med . , Aor . 1 άπε-
δέξατο , hin - od . annehmen , empfangen ,
mit Acc . άποινα , A 95 f .

άπο - διδράοκω , Part . Aor . 2 άποδράς,
entlaufen , entfliehen , έκ νηός u. νηός ,
*π 65. ρ 516.

άπο -δίδωμι , ö . Fut. -δώσω, -ομεν, Aor.
άπέδωχε, ep . 3 S .Konj . άποδωοι, & 318 , nach
Herodian , Nitzsch , La R . (vgl . dessen Hom .
Unters . S . 249f . , vgl . 240 . Kr. Di . 30 , 1 , 1) ,
Düntz ., Kayser , αποδώσει vulg .3

4

), Aor . 2 Opt .
άποδοϊτε, Inf. άποδοϋναι . 1) wiedergeben ,
heraus - od. zurückgeben , κτήματα , Γ
285 ; νέκνν ίπΐ νήας , prägn. „den Leichnam
nach den Schiffen ausliefern “ (Minckw.), H 84.
— Dh . 2) wiedererstatten , ersetzen ,
δρέπτρα τοκενσιν , den Eltern den Erzie¬
hungslohn , d . i. ihnen die Pflege lohnen , A
478 . P 302 ; έεδνα , -9· 318 , vgl . χ 58.4)

άπο -δίομαι , poet . , weg - , fortscheu¬
chen , - treiben , s . εξαποδίομαι .

άπο -δοχμόω , P. Aor . 1 άποδοχμώσας,
seitwärts beugen , αυχένα , den Hals , t
372 +.

άποδράς , s . αποδιδράσκω .
άπο·δρνφω , Opt. άποδρνφοι·') , Konj.

Aor . 1 άποδρύχρωσι , abkratzen , abschin¬
den , zerfleischen , ϊνα μή μιν άποδρνφοι
ελκυστάζων, damit er nicht schleifend ihm
die Haut abscheuere , Ψ 187. Ω 21 ; πάντα ,

*) Bei Hora , oft getrennt άπό (Adv .) -βάλΧειν, s. από
A) u . B).2) Den Konj . Aor . Akt . άποόάσσωσιν hat Bekker
7786 aus Konjektur st . άπονάσσωσινeingesetzt.

3) Die Vulg. verteidigt G. Hermann Opuscc . II S. 24 .
4) Getrennt από (Adv.) πατρι δόμεναιχονρην, A 98 ;

ftbertr. τινί Χώβην , jmdm den Schimpf bufsen , nur
I 387 .

δ) Nach a ., die v . einem zuerst hei Hes . Scut . 243
vorkoramendenPräs , δρνπτω ausgehen (wie Doederl. zu
Ψ 187) ist es eine Aonstf ., dagegen s. Buttm . Gr . § 92
Anra . 13.

ρ 480 ; ρινοϊ απέόρνφ&εν (dor. u. ep . st ..
-ησαν), ε 435 . J)

άπο -δννω — άποδνομαι, nur Impf , ßo-
είην , die Rindshaut ablegen , */ 364 f .

άπο -δνω , Fut . άποδύσω, Aor . 1 απέ -
δνσε , P . Aor . 2 άποδνς, 1) im Präs ., Fut. u.
Aor . 1 Akt . , jmdm etwas ausziehen , bes.
τενχεα , die Waffenrüstung ( getöteter Krie¬
ger), A 532 . Σ 83 .2) — 2) Aor . 2 Akt . sich
etwas ausziehen , ειματα άποδνς , die Klei¬
der ablegen , ε 343x,Übr . s . απολύω ,

άποδωοι , S. άποδίδωμι.
άπο -είκω (άπ ο/· .) , poet . st . άπεΐκω, von

etw . weichen , mit Gen. δέων άπόεικε κε-
λενδον 3) (s . κέλενδος 2 , b), Γ 406 t -

άποεΐπον , s . άπεΐπον .
(άπο -εργάδω ) , poet . verl . st. άπεΐργω,

im Präs . Indik . ungebr ., nur 3 Impf. 4) άποέρ -
γαδεν , abhalten , entfernen , τινά τίνος,
Φ 599 ; ράκεα ουλής , die Lumpen von der
Narbe entfernen , φ 221.

άπο -έργω , ep. st . άπεΐργω , ion . Impf.
άπέεργον, sperren , dh . trennen , schei¬
den , τl , οδι κληΐς άποέργει αυχένα τε σιή -
δός τε, wo das Schlüsselbein Hals und Brust
trennt , Θ 325 ; abhalten , mit Acc . , y 296 ;.
mit Gen. von etw ., von etw . ausschließen ,
Τρώας αίδοναης, die Tr . von der Halle weg¬
treiben , Ω 238 . — άποεργμένη , h . Ven . 47,
ist Part . Perf . P . ohne Reduplik ., vgl . Buttm .
Gr . unter εΐργω .

άπόεροε 6), defekt , ep. Aor . 1 Konj. άπο-
έραη , Opt. άποέραειε, weg - , fortschwem¬
men , fortreißen , mit Acc . ένδα με κνμ
άπόερσε, *Ζ 348 ; ον ρά τ’ ενανλος άποέρ-
ση , Φ 283 ; μή μιν άποέραειε ποταιιός, Φ
329 . [ο an den letzten StSt . in der Arsis verl .]

άπο -δανμάζω, *Aor. άπεδανμασε, sehr
über etwas staunen,sich höchlich ver¬
wundern , τl , ζ 49 f .

άπό -δεοτος , ep. ( δέααασδαι6) „wün¬
schen“

, W . δες , Curt. Et .5 S . 520 . Doederl .
Gl . n . 2500) , verabscheut , verachtet ,
ρ 296 t -

άπο -δνήθκο ) , ion . Part . Ρϊ. άποτεδνηώς,
sterben , λ 424 ; im Pf . tot sein , X 432 ;
3 PI. Plsqpf . άποτέδνασαν , μ 393.

άπο -δρώδκω , nurPräs . Part , -ων, - οντα,
1) ab - , herabspringen , mit Gen. νήός ,
vom Schiffe, B 702 . Π 748 . — 2) aufspringen,
vom Rauche , aufsteigen , γαίης , von der
Erde , a 58.

άπο -δύμιος (δνμός ) , eigtl . vom Herzen
entfernt , dh. unangenehm , mißfällig ,
άποδνμια ερδειν τινί , jmdm etwas Mißfäl¬
liges thun, Ξ 261 | .

J) Getrennt ¥v&a κ από (Adv.) ρινούζ δρίφ&η, hier
wäre ihm die Haut abgerissen worden, e 426 .

2) Öfter getrennt , wie άπό (Adv .) ah ειματα δνσω ,
B 261 ; vgl. E 435 . TV182. \ &r.

3) So nach Aristarch seit Wolf st . άπόειπε xslsv&ovq,
vgl.^ das . Spitzner. (SchoL Ven . A. της εις} τάς &εονς
όό'ον είχε χαΐ παραχωρεί μη βαδί'ζονσα εις αντονς.)

*) Andere betrachten diese F . als Aor ., s . εργά&ω,
s, Curt. Verb .2 II 368 .

.
δ) Abltg zw. ; nach der gew . Annahme zu #ρρ« ge¬

hörig, s. Fick W .8 II 247 , der auch lat . verrere ver¬
gleicht ; nach Ahrens Z. f . A. 1836 S. 807 mit άπονρας
vwdt. Übr. vgl. KnÖs de dig. p. 177 .

®) Nach a . von άποτί·&ημ^ eigtl . „weggesetzt“ .



76άποιχίζω

άπ -οιχίζω , Aor. 1 άηώκιβε , in andere
Wohnsitze versetzen , τινά £ς νήσον , μ
135 t·

άποινα . Neutr. Plur . (ποινή ) *), poet., 1)
Lösegeld,Loskauf summe,wodurch einem
KriegsgefangenenFreiheit od . demimKampfe
Besiegten Leben und Freiheit erkauft wird,* A 13 . 20. 23. 95 . 377 . Z 49 u. s . ; an . νιος ,
κονρης, L . für den Sohn , die Tochter, B 230 .
A 111 ; νεκροίο , L . für die Auslieferung des
des Leichnams, Ω 137u. s . — 2) übhpt B ufs e ,
Ersatz , Entschädigung , für eine Schuld,
1 120. T 138 . Nur Nom . u . Acc ., u. Gen . A
106. [an ]

άποίΰω , s . άποφέρω .
άπ -οίχομαι , Dep. Med . a) abwesend ,entfernt sein , abs . 8ηως δή δηρόν άπ-

οίχεται , δ 109 ; sonst gew . im Part , άποιχό -
μενος , abwesend, α 135. 253 u. ö . Od . 6) sich
fern halten , mit Gen . von etw ., ηολέμοιο ,
ανδρός, Λ 408 . Τ 342.

άπο -χαίνϋμαι , Dep . Med . , poet. über¬
treffen , τινά τινι , jmdn an etwas, nur *9-
127 . 219.

άπο -χείρω , nur Aor . 1 Med . άπεχείρατο ,sich (sibi) abschneiden , χαίτην , das Haar,als Zeichen der Trauer , Ψ 141 f .2)
άπο -χηόέω , nur im Part . Aor. nach¬

lässig , fahrlässig sein , αϊ x άποχηδή-
σαντε (er und die Rosse) φερώμε9α χείρον
αε&λον, wenn wir fahrlässig geworden, d . i.
aus Fahrlässigkeit, einengeringeren Preis er¬
halten, Ψ 413 f·

άπο -χϊνέω , Aor. 1 άποχινήοωσι , ion . Ite-
rativf. άποχίνήσασχε , wegbewegen , δέ¬
ηας τραηέζης , den Becher von der Tafel
wegnehmen , A6 36 ; τινζι (λνράοιν, jmdn von
der Thüre wegtreiben, χ 107.

*άπο·χλέπτω , Fut . -χλέψειν , wegsteh¬len , h. Merc. 522.
άπο -χλίνω , abbiegen,ablenken , vno-

χρίνεσ9αι ονειρον άλλη άποχλίναντα , d. i.
dem Traume eine andere Erklärung geben , r
556f ; άψ. άπ . βονς εις ανλιν , d. i. zurück¬
treiben, h. Yen . 168.

άπο -χόπτω , Inf. Fut . -όψειν , ep . -έμεν,Aor. 1 άπέχοψα , ε , abhauen , abschnei¬
den , χάρη , A 261 ; τένοντας , γ 449 ; κόμην
ελαίης, ψ 195 ; vgl . ι 325 ; prägn. παρήορον,das Nebenpferd (durchAbhauender Zugseile )
los machen, es loshauen , 17474 . 3)

άπο -χοΰμέω , wegschaffen , abräu -
men , άηεχόσμεον εντεα δαιτός , sie räum¬
ten das Tischgerät ab , η 232 f .

άπο -χρεμάνννμι , Atr . 1 άηεχρέμασε ,
herabliängenlassen , αυχένα, denNacken
senken, Ψ 879 f .

άπο -κρΤνω , Part . Aor. 1 Pass, άηοχριν -
9-είς , absondern , τώ οι άποχριν9εντεεναντία) όρμηΰήτην, diese stürzten , getrennt
(von den Ihrigen), ihm entgegen, E12 f .- t

1) Nach Pott EF . II 2 361 &π·ποινα V. από U. ποινή
so auch Curt. Et .5 S. 472 . Fick W .8 II 140 .2) Getrennt από (Adv .) 4 ' αμφω χ/ρσε τίνοντε , erschor ah, dh. er durchschnitt , K 456 , vgl. 7V546 . 548 .466.8 ^Getrennt από (Adv .) τ’ ανχίνα κόψας, Λ 146, vgl.χ 127. Φ455 ist άποχοψεμεν v. Ls . für άπολεψίμεν, s.άποΧίπω.

άπόλλνμι

άπο -χρνπτω , Aor. 1 άπέκρνψε , άπο-
κρνψαι , verbergen , verstecken ; γαστέ¬
ρα, ρ286 ; τινϊ ϊηπονς , Α 718 ; prägn . τινά
νόσφι 9-ανάτοιο , jmdn verbergen vor dem
Tode, und so dem Tode entziehen, 2 465.

άποχτάμεν , -χτάμεναι , s . άηοκτείνω ,άπο -χτείνω , Aor. 1 απέκτεινε , I 543 ,
ö . Aor. 2 άηέκτανον , ε , vom ep . Aor. 2 άηέ-
χταν , 1 PL άηέχταμεν , ψ 121, Inf. άηοκτά -
μεναι u. -χτάμεν , Ε 675 . Υ 165 , Aor. 2 Μ.mit pass. Bdtg άηέχτατο , Part , άποκτάμε -
νος , töten , morden , erlegen , τινά , Θ
342 . η 432 u . s . ; βουν ήε μήλον, schlachten,
μ 301 ; άηέχτατο εταίρος , wurde getötet , Ο
437 . Ρ 472 ; άηοχτάμενος , Α 494 . Ν 660 ;
βοών -μένων , der geschlachteten Rinder,Ψ 775.

άπο -λάμπω , einen Glanz von sich geben ,
glänzen , strahlen , τρνψάλεια άστήρ ως
άηέλαμηεν , Τ 381 , so von einem Gewände ,Z295 . ο 108 ; abstrahlen , zurückstrah¬
len , τίνος , von einer Sache , impers. ως αι¬
χμής άπέλαμπε , so strahlte es wider von der
Lanze, X 319 ; trop , κάλλος ηαρειάων άηέ¬
λαμηεν , Schönheit strahlte von den Wangen,h. Ven. 174 ; im Med . χάρις 4’ άηελάμηετο
ηολλή , Anmut strahlte davon aus , Ξ 183.
σ 298 .

άηο -λείβω , herabträufeln lassen ; Pass,
herabträufeln , τίνος , von etwas, όόονέων
άηολείβεται ελαιον , von der Leinwand trö¬
pfelt Öl herab , η 107 (übr . s . καιροαέων) ;
ελαιον ηλοκάμων άηολείβεται , h. 24, 3 .

άηο -λείηω , 1) trans . α) zurück - oder
übriglassen , ονδ ’ άπέλειηεν , parenthe¬tisch , ohne ( etwas) übrig zu lassen, i 292 .
δ) verlassen , δόμον, M 169. — 2) intr . aus¬
gehen , fehlen , η 117.

άπο -λέπω , abschälen , άηολεψέμεν (ερ.
st . άηολέψειν ) ονατα, die Ohrenabschneiden,seit Spitzner nach Aristarch st . άηοκόψειν
od . άηοκο'ψέμεν, Φ 455 .

άπολέοχετο , Iterativf . ν . άηόλλνμι , w . s.
άπο -λήγω , Impf, άπέληγε , Fut . απολή¬

ξεις , v . Aor. 1 άπέληξα , 3 PI . Opt . άπολή-
ξείαν , Ο 31 , u. Konj . απόληξης, ωσι , ν 151.
α) von etw . ablassen , abstehen , mit etw.
aufhören , mit Gen . μάχης , ειρεαίης , Η 263 .
Λ 255 . μ 224 ; άπατάων , Ο 31 u . s . ; mit Part .
ονδ ’ απολήγει χαλκψ δηιόων , nicht lasset
er ab mit dem Erze niederzuhauen, P 565 ;
ovx απολήξεις ίξερέοναα , τ 166 ; abs . IV230.
6) aufhören , vergehen , Z 149. [o vor λ
verl. 0 31 . μ 224 . v 151 . τ166 nach Aristarch
(wie « in άληκτος) , dh. d . Schrb. άπολλήξεις,
άπολλήξειαν , άπολλήξης , άπολλήξωσι un¬
nötig, LaR . Textkr . S . 389 . Unters. S. 52.]

άπο -λιχμάω , ablecken , nur 3 PI . Fut .
Med . τινά Ti, jmdm etw ., οί σ' ώτειλήν (Acc .
des Teils) αιμ ’ άπολιχμήαονται , die dir von
der Wunde das Blut abl .̂ werden, Φ 123f .1)

άπολλήξεις usw ., s . απολήγω,
άπ -όλλνμ i , Fut . άπολέσω, ep . σσ, ö . Aor.

1 άπώλεσα , ε, αν , u. ep . άπόλεσσαν, Α 268.
— Med . Pr . 3 S . άπόλλνται , η 117 , Part .
άπολλνμενος , Η 27. Batr . ö ; Fut . Inf . ano -

9 Düntzer sehr, nach Eust . ότειλτζ.
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Απόλλων

λειαΟαι, Θ 246 , vom Aor. 2 άπωλόμην 3 S .
άπώλετο ö ., 1 . PI. άπωλόμεΟα , ι 303 u . s . ö.,
3 PI. ep . άπόλοντο ö . , Iterativf . 3 S . άπβ-
■λέσχετο , λ 586 , Opt . άπολοίμην , X 304 . ρ
426 , u . 3 S . άπόλοιτο , 3 PI. ion. άπολοίατο ,
ι 554 , Konj . άπόληται , -ωνται , Φ459 , Inf.
- έσΟαι , Impr . -έαθ-ω , Ρ 227 . — Vom Perf . ö.
3 S . άπόλωλε . I ) Akt . tr . 1) verderben ,
vernichten , töten , umbringen , mit Acc .
bes . vom Morden in der Schlacht, E 758 u. s .,
vgl . A 268 (wo Acc . φήρας zu ergänzen) ; zer¬
stör en ,

'Ίλιον , E 648 . — 2) verlieren , ein -
bülsen , τινά , Σ 82 ; πατέρα , ß 46 ; άπολ.
νόστιμον ήμαρ,_ den Tag der Rückkehr ver¬
lieren, a 354 ; οίκον , δ 95 ; ελεον, s . v. a . kein
Mitleid kennen , ώ 44. — II ) Med. u. Pf. A.
intr . 1 ) umkommen , zu Grunde gehen ,
sterben , fallen (in der Schlacht) , £ 311 ;
ö . mit Dat . όλέ&ρω, γ 87 *) u. s . ; seltener mit
Acc. des Inhalts αίπνν ολεϋ-ρον, ι 303 ; κα¬
κόν μύρον , durch böses Geschick umkom¬
men, a 166 ; ως άπόλοιτο , als Verwünschung,
möge er so verderben ! « 47. — 2) verloren
gehen , verschwinden , im Pf. verloren
sein , * 27 ; καρπός άπόλλυται , die Frucht
geht aus, η 117 ; ύδωρ άπολέοκετο , das Was¬
ser verschwand, λ 587 ; Όδυατμ άπώλετο νό-
βτιμον ήμαρ, demOd. ging derTag der Rück¬
kehr verloren, ρ 253 ; ον γάρ οφψν γε γένος
άπόλωλε τοκήων , denn nicht ist euch die
(edle ) Art der Eltern verloren od . verschwun¬
den , d. i. ihr seid nicht von einem unedlen
Geschlecht, δ 62 s . Hentze. Die alten Erkll .:
„ihr seid nicht von unbekannten Eltern “

, so
Nitzsch; vgl . r 163 ; ώς ερις άπόλοιτο , Σ
107 .2)

Απόλλων , ωνος 3), Apollon , eigtl. Gott
des Lichtes und der Quelle desselben , der
Sonne , vgl . Φοίβος (währendPlelios Gott der
Sonne in ihrer täglichen und jährlichen Er¬
scheinung ist), S . des Zeus u. der Leto , Zwil¬
lingsbruder der Artemis (A 9 . 36, vgl . II 849 .
TA 13 . 1318). Zu den ältesten Kultusstätten
desselben gehörten die Länder der West- u .
SüdküsteKleinasiensnebst den benachbarten
Inseln , wie Rhodos , insbes . Lykien , wo er
Nationalgott war, dh. denn auch nach einigen
Lykien für sein Geburtsland gehalten wurde,
vgl . λνκηγενής ; auch in Griechenland wurde
er verehrt , wie in Ithake , v 278 , in Delos u.
Delphi, wo er Orakelstätten hatte , I 405 . &
80 .4) In II . ist er daher Beistand der Troer
und SchutzgottTrojas und einiger Städte auf

• troischem Gebiete , als Killa , Chryse , A 37.
Δ 507 . Bei Hom . erscheint er a) als rächen¬
der und strafender Gott , und als solcher
führt er Bogen u. Pfeile (dh . άργνρότοξος ,
κλντότοξος , εχατος usw .) und sendet mit

χ) La R . hat hier die v. Ls. ολε&ρον aufgenommen.
2) Getrennt άπό (Adv .) ΰυμόν όλίσσαι , das Leben

auf gewaltsame Weise verlieren , Θ 00 u . s . ; βίοτον ό*
άπό πάμπαν όλεσσει , β 49 ; ολ/σας απο πάντας εταίρους ,
β 174 u . Ö. ; άπό τί σφισιν ύπνος ολωλεν , der Schlaf ist
ihnen verloren, ΑΓ186.

3) Et . zw . ; über die verschied. Namensformen s .
Prellwitz Bezzenh. Beitr . IX 327 ff ., über die Deutungen
Preller Gr . Myth. 1* 232. Welcker GÖtterl . I 460 f.

4) Später galt allgemein Delos für seine Geburts¬
stätte , wofür das älteste Zeugnis h. Ap . 27.
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seinen Pfeilen plötzlichen Tod, wie den Söh¬
nen der Niobe , und Pest und Seuchen der
Menschen, A 43 ff. . Er ist auch b) Todes¬
gott , indem ein schneller, schmerzloser, na¬
türlicher Tod der Männer ihm zugeschrieben
wird , s . unter άγανός , c) Gott der Weis¬
sagung , gewissermaßenals Organ des Zeus
(Nägelsb. Hom . Th. S . 110) ; er verleihet Seher¬
kunst , A 72 . 86. o252. Nägelsb . ima . B . S . 114.
d) Beschützer der Herden ; dh . nährt er
die Stuten des Eumelos, B 766 , u . weidet die
Herden des Laomedon, Φ 448 ff e) Pfleger
u.Beschützer der Jugend, r 86 (das . Ameis -
Hentze). — Gott der Musik ist Ap . bei Hom .
noch nicht , doch ergötzt er die Götter beim
Mahle durch Saitenspiel, 4 .603 ; s . Nägelsb.
u . Ameis - Hentze a. a. St. Übr. s . die Bein.
Σμινθεϋς , Φοίβος .1) (d , aber in den vier¬
silbigen Kasus auch ä , wenn es in arsi steht,
wfe A 14 . 21 . 36 . 315 u . s .]

άπο -λονομαι , nurFut . -σομαι, sich (sibi)
abwaschen , abspülen , άλμην ώμοιιν , ζ
2i9 t· 2)

άπο -λνμαίνομαι , Med .,sichreinigen ,
bes . sich durch die symbolische Handlung des
Badens od . Waschens von einer Befleckung
reinigen ,

*A 313 . 314 , das . die neuern Erkll .
Dav .

άπο -λϋμαντήρ , ηρος , Vertilger , δαι -
τών , *ρ 220 . 377 .3)

άπο -λνω , Aor. 1 απέλνοας , ε, kurzvoka-
lischer Konj . άπολναομεν , Κ 449 , Fut . Μ.
άπολναόμεθα , Aor. Part , άπολνοάμενος ,
1) Akt. α) ablösen , losmachen , τί τίνος ,

1 etwas von etw ., ιμάντα χορώνης , φ 46.4) —
6) loslassen , jmdn für ein Lösegeld los¬
geben , A 95 . Z427 u. so überall in II . —
2) Med . a) von sich losmachen , sich (sibi)
abbinden, κρήδεμνον , ε 349 (wo vor Bekk:
άποδνοάμενος , u. so Kayser). 6) loskau¬
fen , auslösen , τινά χρυσόν, jmdn für Gold ,
X 50 . 00

άπο -μηνίω , Fut . fast , π 378 , sonst nur
Part . Aor . 1 άπομηνίσας , heftig grollen ,

’jmdm, B 772. H 230 . T 62 ; absol. π 378 ; vgl .
auch La R . Textkr . S . 199 . [ ι O

άπο -μιμνήοκομαι , Med . , Aor. άπεμνή-
ααντο, sich erinnern , τινί , jmdn etw. ge¬
denken, Ω 428 f .

άπ -όμννμι u . άπ -ομννω , 3
>

S . Impf.
άπώμνν u . -νεν, 3 PI. -vov , Aor. 1 άπώμοσα,
eigtl . abschwören, d. h . schwören , dafs man
etwas nicht thun wolle , * 345 . μ 303 . er 58 ;
ορκον, ß 377 (s . Hentze) . * 381 .

άπ -ομόργνϋμι , 3 S . Impf, άπομόργνν

x) Über d. homer. Apollon s. bes . Gladstone Hom .
St . S . 137 ff., sonst vgl. Preller Gr. Myth. 14 S . 230 ff.
Welcker Gr. Götterl. I 457 ff. Roscher Lex . d. Myth.
S . 422 ff.

2) Getrennt λούσασ'&αί απο (Adv .) βρότον 4P 41, u .
im Aktiv, λονσρ απο βρότον 3 7 , vgl. Σ 345 (wo noch
ein Acc . der Person dabeisteht.) .

ö) Nach dem Schol . λνμεών των ευωχιών η &τά κα¬
ζάρματα άποψερόμενοζ των ευωχιών , nach letzterer Erkl .
also „ Abräumer , Tellerputzer oder Teller¬
lecker “ ; der ersteren Erkl . des Schol . folgt Passow,
nach der es Verderber der Gastmähler bedeutet ,
„Störenfried“ .

4) Getrennt άπό (Adv .) κρήδεμνον ελυσεν , γ 392 ,
Vgl. Λ 76. 116 ; άπό τοίχουςΧϋσεκλνδωντρόπιος, μ 421 .
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η. ep . Aor. 1 Med . άπομόρξατο , Ρ . -αμένω,
1) Akt. abwischen , d . i. a ) wegwischen ,mit Acc . αίμα , E 798 . 1) b) durch Ahwischen
reinigen, πρόσωπα xal γείρε , Σ 414 . —
2) Med . sich (sibi) abwischen , δάκρυ , B
269 . ρ 304 ; κονίην, Ψ739 ; dadurch reinigen,
παρειάς χεραί , sich die Wangen ( wie die
Augen ) mit den Händen reiben, a 200.

απομν &έομαι , Dep . Med . , ausreden ,abraten , τινί , 1 109 t·
άπόναιο , άποναίατο , s . άπονίνημι .
(άπο -ναίω ), poet., dav . nur a) Aor. 1 ) Akt.

άπονάσσωαι , jmdn in e. andern Wohn¬
ort versetzen , dh . übhpt jmdn wohin ver¬
setzen, bringen, κούρον άψάπ . , das Mädchen
wieder zurückschicken, Π 86 2) , u . b) Aor.
1 Med . άπενάσαατο, seinen Wohnort verän¬
dern , auswandern , ausziehen , Δονλί-
χιόνδε , Ύπερησίηνδε, nach Dul ., nach Hyp .,B 629 . o 254.

άπο -νέομαι , Dep ., nur Pr ., bes . häuf, im
Inf. άπονέεσθ-αι , außerdem Konj . άπονέ-
ωνται , ε 27, Opί . άπονεοίμην , Φ 561 , u . Impf.
άπονέοντο, P313 . Ο 305 . *Ω330 , Weggehen ,mit προς , von e. Orte weg- u . wohingehen ,
προτί αατν , nach der Stadt gehen , aufbre¬
chen , o 308 ; gew . zurückkehren , heim¬
kehren , B 113 u. s . ; ix Τροίης, o260 ; προ-
τι νΙλιον , Γ 313 ; προτί αατν , zur Stadt , Μ
73 ; πάρ νηών προτί ”ΐλιον , 546 ; ποτί νηας ,0 295 : so έπϊ νηας , Ο 305 ; vgl . Ρ415 ; ες
πατρός (sc. δόμον), β 195 ; αταίλμόνδε, 1 451 ;
δεύρο , π 467 ; S. εξαπονέομαι . Das W. steht
stets am Vsschluß [mit verl. ce],

άπονη !)·’, άπονήμενος , s . άπονίνημι .
άπο·νίζω , (im Präs . u . Impf., K 572 . ψ 75)st . άπονίπτω , was nur a 179 im Inf. Med .

- ίπτεα &αι ; Aor. άπονίψατε , -αντες , Aor. 1
Med . άπονιψάμενοι , -ένη , 1) Akt. abwa -
schen , d . i. a) durch Waschen entfernen,
βρότον εξ ώτειλέων , das Blut von den Wun¬
den , (o 189 . b) durch Abwaschen reinigen,rein waschen , τινά , τ 317 ; abs . ψ 75. —
2) Med . sich abwaschen , a) τί , etw ., άπε-
νίζοντο ϊδρώ θ-αλάααη, sie wuschensich den
Schweifs im Meere ab , K 572 [wo ε in arsi
verl.] . 6) sich etw . reinigen, χρΰηα , sich den
Körper abwaschen, a 172. χ 478 .3

4

)
άπ -ονίνημι , bei Horn , nur Med . άπονί-

ναμαι , Fut . άπονήσεται , 3 S . Aor. 2 ohne
Augm . άπόνητο , 2 S . Opt . άπόναιο , 3 PI .
- αίατο,ν &τί.άπονήμενος, etwas genießen ,Nutzen oder Freude an etwas haben ,mit Gen . της αρετής άπονήσεται , Λ 763 ; τι¬
μής άπονήμενος, ουδέ — ής ήβης άπο¬
νη !) , er hatte keinen Gewinn von seiner Ju¬
gend, P25 ; τϊονδ ' άπόναιο , mögest du Segendavon haben! Ω 556 ; abs . ουδ ’ άπόνητο , erhatte keinen Vorteil, Nutzen, Gewinn davon ,λ 324 . π 120. ρ 293 .

άπονίπτω , s . άπονίζω .
άπο -νοοτέω , nur Inf. Fut . -ήσειν , zu¬rückkommen , heimkehren , stets mit

axp , A 60 u . ö . v 6 . 471 .
2) Getrennt άπ (adverbial) Ιχω χΐίρόζ όμόργνυ, /-MIß.2) Düntzer „ erstatten , eigtl . an Ort und Stelle

bringen“ . Ubr. vgl. άποόαίομαί Anra . 2.3) Getrennt νίζοντες Uno (Adv .) βρότον , H 425.

άπο -νόοφι 1) , vor Vokalen - φιν , ep . , 1)
Adv . getrennt , entfernt , seitab , βήναι,A 555 ; είναι , 0548 . <τ268 ; κατίσχεσίίαι , für
sich allein behalten, B 233 ; τραπέσ &αι , sich'
abseits wenden , ε 350 . * 528 . — 2) Präp . ent¬
fernt , fern von , mit Gen . , welcher meist
voran steht, εμεν άπον ., fern von mir, A 541 ;
φίλων άπον . , ε 113 ; ετάρων άπον . , ο 529 ;
zwischen den Gen . μ 33.*άπο·νοοφίξω , Aor . Opt . ep . άπονοσφία-
σειε , absonaern , trennen , τινά δόμων,h . Cer . 158. — Pass, beraubt werden , fjv
άπονοαφισθ -ώσι !)εών εδωδήν , h. Merc . 562 .

άπ -οξύνω {οξύς), Inf. Aor. 1 άποξϋναι (s . d.
folg .A .2), s ch är fe η , -νονοί έρετμά,$κ schnei¬
den die Remen (Ruder) aus u . schärfen die
Blätter ( an der Kante) ab , ζ 269 (Bekk. I,Bäuml. , Dind. άποξνοναι nach Buttm. Lex.
II 2 S . 62 ; s . dagegenAmeis -Hentze im Anh .) ;
vgl . d. folg .

άπο -ξϋω — άποξέω , P . Aor. άποξϋαας,
abschaben,abglätte η, αποξνααι κέλενσα
(den Pfahl), ι 326 2), γήρας , das Alter abstrei¬
fen , d . h . jmdn . verjüngen (ein von den sich
häutenden Schlangen entlehntes Bild ), 1 446 .
Vgl . h. Ven . 224 . Übr. s . d . vhg .

άπο -παπταίνω , ion . Fut . άνέονσι, achcu .
wegschauen , - blicken (vom Kampfe), um
zu fliehen , Ξ 101 f -

άπο -πανω , Fut . -παυσει , μ 126, ö. Aor. 1
απέπαναας , ε , αν ; Med . 2 S . άποπανεαι ,
17721 , Imp. άποπανεο , A 422 . « 340 (wo o
elid .) , Fut . άποπανσομαι , εται , Inf . εαΟαι ,
1 ) Akt. aufhören lassen , zurückhalten ,hemmen , τινά , Einhalt thun, 12267 ; Αλκμή¬
νης τόκον, T119 ; μένος, Φ340 ; τινός , von
einer Sache abbringen, πολέμου , A 323 ; mit
Acc . u. Inf. τινά άλητενειν , jmdn verhindern
zu betteln, σ 114, vgl . μ 126. — 2) Med . auf¬
hören , abs . Φ 372 ; mit Gen . πολέμου , sich
des Kampfesenthalten, A 422 ; άοιδής , a 340 .

άπο -πέμπω , Inf. -ειν u . ep . -έμεν, ε 112 .
τ 310 , Impf, άπέπεμπον , ε , ομεν, Fut . -ψω,
-ει , 3 Sg . dor. u . ep . άππέμψει , ο 83, ö . Aor.
άπέπεμψα , ε , Konj . άποπέμψω , η , Impr.
άπόπεμψον , β 113, 1) abschicken , -sen¬
den , u. s ., δώρα (jmdm ins Haus), ρ 76 ; σνών
τόν αριστόν rm, £ 108 ; gew . fortschicken ,
μητέρα (aus dem Hause), 113 ; fortgehen
lassen , entlassen , τινά , K 72. £ 112 u. ö .;
von dannen schicken , fortjagen , Φ452.
j« 76 ; ατνγερώς μιν άπέπεμψε νέεσ&αι , ψ
23 ; geleiten , κ73 , vgl . 65. τ 316 . 3) — In II . ,,nur an den a. StSt.

άποπέοηοι , s . άποπίπτω .
άπο -πέτομαι , nur Aor. Part , άποπτά -

μενος , ένη , wegfliegen , zurückfliegen ;
vom Traumgott, άποπτάμενος ωχετο,ε r ent¬
schwand im Fluge od . flugs , B 71 ; von der
Seele , λ 222 .1)

*) Nach . La R . Unters. S. 88 f. ist άπονάσφι, stets
getrennt zu schreiben, so dafs άπό entweder zum Verb,
od . zum vorhergehenden Gen . {äno v.) gezogen wird.

2) So seit Bekk . alle Neuern nach Buttm . Verbess.
Lex. II 2 S . 62 aufser La R ., der die Vulg . άποζνναί bei¬
behalten hat .

3) Getrennt άπό (Adv .) μητέρα πέμψω, β 133 .4) Getrennt άπό (Adv .) 6 ‘ tnraxo οιστόζ , iV 587 ;
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άπο -πίπτω , Konj. Aor. άποπέαηαι , h er -
abfallen , άπέπιπτον εέρααι , Ξ 351 ; έκ
πέτρης , von dem Felgen herabfallen, ω 7 .

άπο -πλάζω , nur Aor. Pass , άπεπλάγ -
χθ-ην, ης , η , Ρ . άποπλαχχϋείς , Akt. abirren
machen ; Pass. abirren , verschlagen wer¬
den , Ζππη άπεπλάγχβης , wie du dich ver¬
irrtest , # 573 ; Τροίηϋεν , von Tr ., i259 ; πα-
rρίδος , o 382 ; νήσον, von der Insel wegge¬
trieben werden, μ 285 ; άπο ϋώρηκος ηολλόν
άποπλαγχβ -είς εκάς επτατο όιστός , vom
Panzer weit abirrend , d. i . abprallend , ent¬
flog der Pfeil, N 592 , vgl . X 291 ; ή μεν άπο-
πλαγχβεϊοα ( τρνφάλεια ) χαμαί πέσε , weit
wegspringend fiel der Helm zur Erde , IV578.

άπο -πλ-είω , poet . st .άπο?ίλέω , ab s eg el n,
wegschiffen , οϊ'καόε , 1418 . ϋ 501. π 331 .

άπο -πλήοσω , nur Part . Aor. άποπλήξας ,
abhauen , * 440 f ( seit Bekk. , άποτμήξας
vulg. u . Dind.) .1)

άπο -πλύνω , abwaschen , abspülen ,
nur Iterativf . des Impf. λάί//ας πού χέρ-
σον άποπλννεακε , die Steine spülte das Meer
ans Gestade , ξ 95 f .

άπο -πλώω , ion . st . άποπλέω — άπο-
πλείω , w. s . , dazu der ep . Aor. 2 άπέπλω ,
s 339 t -

άπο -πνείω , ep . f. αποπνέω , aushau¬
chen , ausatmen , mit Acc . πνρος μένος,
die Gewalt des Feuers , d. i. Feuer speien,
von derChimaira , Z182 ; όδμήν, nach etwas
riechen, <5 406 ; ϋνμόν , den Geist aushauchen,
verhauchen, d . i. sterben, d 524 . N 654 , und
ohne ϋ-νμόν, Batr . 99 (wo Aor. απέπνενσα ).

*άπο -πνίγω , Aor. 1 άπέπνιξε , ganz er¬
sticken , ertränken , r ινά , Batr . 119 . 233 .

άπο·πρό 2) , ep . , 1) Adv . weit weg , φέ-
ρειν , Π 669 . 679 , vgl . Spitzn. — 2) Präp . mit
Gen . entfernt , fern von , νεών , H 334.

άπο -προ -αιρέω , ep . , Part . Aor. 2 άπο-
προελών , weg - od . davonnehmen , τινός ,
von etw ., σίτον , ρ 457 f .

άποπροέηκε , s . άποπροΐημι .
άποπροελών , s . άποπροαιρέω .
άπόπρο -9-εν , ep. Adv . , eigtl . von fern

her , von weitem , Ινζειν , P 66 ; gew . fern ,
in derFerne , weit ab , μένειν , ft 209 . 410 ;
στήναι, ζ 218 : κεΐται νήσος, η 244 ; ποιμαί -
νειν , ι 188 ; έρνκειν , ρ 408 .

άπόπρο -ϋι , ep . Adv . , in der Ferne ,
fern , Ψ 832 . ^

4 757 . 811 . ε 80 . 1 18 . 35.
άπο -προ -ΐημι , Aor. 1 ion . άποπροέηκε,

a ) weit wegsenden , fortschicken , τη·ά
πόλινδε , jmdn zur Stadt , 26 ; iov , ab¬
schießen , χ, 82. 6) fallen lassen , ξίφος
χαμαζε , χ 327 .

άπο -πρ ο-τίμνιο , ep . , Part . Aor. 2 -χα¬
μών , davon abschneiden , mit Gen . νώ¬
του, etw . von e . Schweinsrücken, ϋ 475 f .

άποπτάμενος , s . άποπέτομαι .
άπο -πχνο ), ausspeien , jl,JP 781 ; aus¬

werfen , v . d . Meereswelle, άλος άχνην, d 426.

■.,1

ά -πόρϋητος (πορϋέω ), nichtzerstört ,
unzerstört , πόλις , Mllf .

άπ -όρν &μαι , Med . sich von e . Orte
her in Bewegung setzen , aufbrechen ,
Αυκίηϋεν , E 105f .

άπ -ορονω , ep ., Aor. 1 άπόρονσε , 1 ) her¬
abspringen , vom Wagen, E 20 . 836 . A 145.
P 483 . — 2) wegspringen , Φ 251 . χ 95
(nur hier in Od .). 1)

tl .'το -ρραί ω , (richtigernachAristarchaTto-
ραίω , so La R . Textkr . S . 389 f. , vgl . δια-
ρραίω) , ep ., nur 3 S . Fut . -ραΐσει, u . Inf . Aor.
-ραΐσαι , entreifsen , τινά τι , jmdm eine
Sache ,

* a 404 ; τινά ήτορ , de3 Lebens be¬
rauben, π 428 .

άπο -ρρήγνϋμι , richtiger nach Aristarch
άπο-ρήγν., s . La R . Hom . Unters. S . 59 , nur
P . Aor . 1 άπορρήξας , ab - od . losbrechen ,
- reifsen , δεσμόν , die Halfter , vom Pferde,
.2507 . 0 264 ; κορυφήν υρεος , ι 481 (in Od .
nur hier).3)

άπο -ρρΐχέω , richtiger άπο-ριγ . , La R.
Ztschr . f. öst. Gymn . 1865 S . 258 , 3 PI. Perf .
άπερρίγααι (άπερίγ . La R .) mit Präsens-
bdtg, zurückschaudern , mitlnf .,vifu9 -«i ,
ß 52 f .

άπο -ρρίπτω (απο-ρ . ? La R . Unters . S .
63), Inf. Aor. 1 -ρΐψαι , Part , -ρίψας , weg - ,
von sich werfen , übtr . αήνιν , μηνιϋμόν ,
sich des Zorns od . des Grolls entschlagen, ihn
ablegen,

*7517. 11282 .*)
άπο·ρρώξ (La R. άπορώξ , s . dess . Hom .

Unters . S . 60 u. Prol . zu Od . p . XL) , ωγος
( ρήγννμι ) , eigtl. 1) Adj . abgerissen, dh.
s c hr o f f , s t e i 1, άκταί , v 98. — 2 ) f. als Subst.,
eigtl . abgerissenes Stück , Στνγος ϋδα-
τος άπορρώξ , ein Ausflufs od . Arm de3 sty -
gischen Wassers, B 755 . κ 514 ; v. trefflichem
Wein, άμβροαίης καί νέκταρος , ein Ausfluß
von Ambrosia u . Nektar , ι 359.

άπο -ϋενομαι , nur v. e . ep . synk. Aor. 2 M.
άπεσσνμην 3 Sg. άπέσαντο , 1 PI. άπεααν-
μεϋα u. Part . Pf. Ρ. άπεσσύμενος , d 527 (seit
Bekk. II nach Aristarch , ίπεασ . vulg.) , weg¬
eilen , wegstürzen , mit Gen . δώματος ,
vom Hause , Z390 ; ες μυχόν , ι 236 ; abs . ib .
396 . d 527.

άπο -ακίόνημι ( spätere Präsensf . -σκε-
δάνννμι), Akt. Aor. 1 άπεακέδααε , ausein¬
ander treiben , zerstreuen , mit Acc .
ψνχάς άλλνδις άλλη , λ 385 ; auseinander¬
gehen lassen , βασιλήας , T 309 ; Med . sich
zerstreuen , Ψ4 .4)

άπο - οκνόμαίνω , sehr grollen , zür¬
nen , τινί , jmdm, Ω 65 f .

άπο -σπένόω , nur Part . Pr . -σπένδων,
ausgießen , bes . den Göttern den Wein bei
Opfern und Eiden , das Trankopfer aus¬
gießen ,

*y 394 . ξ 331. v 288.
άπο -ΰταδά , ζ 143. 146, u . άποσταδόν ,

übtr . άπο ό’ ιπτατο &νιιός (von ΤΪΘΓθη) , II 469 . κ 163 .
τ 454 .

J) Getrennt χεϊρας άπο (Adv .) ξίφεΐ πλήξας , Λ 146
(ν. Ls . τμήξας, u . so La R .) .

-) Nach den alten Gr . entweder απο πρό (so Ari¬
starch) od . από πρό zu sehr . , La R . Textkr . S . 200 .

1) Getrennt από (Adv .) πάντες ορουσαν , Μ 83 ; von
Dingen nuhv δ’από χαλκός δ'ρουσί ν , d . i . sprang zurück,
Φ 593 .

2) Getrennt ρηζε δ' άπ (Adv .) άμφοτ/ρους Καιρούς ,
rifs üeide Angeln heraus, M459 ; vgl. 0 537. 1Γ587 .

3) Getrennt άπο (Adv .) 6t ερριψε καλνπτρην, X 406 .
4) Getrennt σκίδασον δ3 από (adverbial) κήδεα &v-

μον , banne hinweg die Sorgen vom Herzen, ■& 149 .

n>



άττοοτείχω 80 αποτρίβω
Adv . (άπο-ατήναι) , fernabstehend , ent¬
fernt , 0 556 f .

άπο·οτείχω , Inf. Prs . ειν u. Aor . 2 άπέ-
ατίχον , ες, ε , davon - , Weggehen , A 522 ;«v« νήσον άπέστιχε , sie ging weg , durch die
Insel hin , μ 143 . 333 ; οϊκαδε, nach Hause zu¬
rückkehren, λ 132. ψ 279 .

άπο -ατίλβω , erglänzen , Glanz von
sich geben , έν ώμοις , Batr . 296 ; mit Gen .
άλείφατος , γ 408 +.

άπο - ατρέφω , Fut. άποοτρέψεις , Ptc .
όντας, Aor. 1 Konj. άποστρέψηαιν , Opt . ειεν,P . άποστρέψας , u. Iterativf'

. 3 . Pers . άποστρέ-
ψασκε , a) ab - , wegkehren , - wenden ,- drehen , τΐ , νήας , die Schiffe (von der ur¬
sprünglichen Richtung ab zur Rückkehr) , γ
162 ; πόδας καί χεΐρας (aus der natürlichen
Lage , um sie auf den Rücken zu binden) , χ
173 ; λίθ-ον (vom Gipfel weg), dh . zurücktrei¬
ben , λ 597 ; ίχνία (βοών) , von der natürl .
Richtung, d . i. die Rinder rückwärts gehenlassen, treiben, h. Merc. 76 . b) τινά , machen,daß jmd. die eingeschlagene Richtung ver-
läfst, τινά προς πεδίον , jmdn v. der einge¬
schlagenen Richtung ab - und feldwärts len¬
ken , nötigen feldeinwärts zu fliehen , X 197 ;dh . jmdn umkehren machen, dh . in die Flucht
wenden, schlagen, 0 62 ; aber 77 355 ελπετο
(Dolon ) άποστρέψοντας εταίρους — ίέναι ,πάλιν αΕκτορος ότρνναντος , erhoffte , daß
Genossen kommen würden , ihn zur Umkehr
zu veranlassen, indemH. seine Rückkehr for¬
dere (πάλιν ότρννειν in prägnanter Kürze für
αυτόν ίέναι πάλιν . — Übr. vgl . άποτρέπω .

άποοτρέψαακε , s . άποατρέφω.άπο -Οτνφελίζω , nur Aor . 1 άπεατυφέ-
λιξε , αν , mit Gewalt wegstoßen , τινά ,*77 703 ; τινός , von etw . , Σ 158.*άπο - ανρίζω , pfeifen , μάκρ ’ άποσυρί-
ζιον , weithin pfeifend (als Ausdruck lustigenLeichtsinns),

1), h . Merc. 280 (das . Ilgen).άπο -σφάλλω , nur 3 S . Opt . u . 3 PI. Konj.
άποσφήλειε u. -ήλωσι vornAor. 1 άπέαφηλα,vom rechten Wege abbringen , v e r -
schlagen , τινά , jmdn , γ 320 ; übtr . τινά
πόνοιο , jmdm den Zweck der Kampfarbeitverfehlen lassen, dieselbe vereiteln, E 567.

άποοχέοθ -αι, s . απέχω,
άπο -τάμνω ion. st . άποτέμνω, nur Impf.,u . Part . Pr . M., ab sehn ei den , Ίπποιο παρ -

ηορίας , abhauen , 6*87 . — Med . für sich
etwas ab schneiden , h. Merc. 74.2)άπο -τηλον , Adv. , weit in der Ferne ,1 117 t -

άπο -τίο -ημι , Aor. 1 άπέϋ-ηκε , v. Aor. 2
Med . άπε&έμην ep . Konj . αποκλείομαι, Σ
409 , Inf. άποίλέσίλαι , I) Act. ab - , weglegen ,όέπαςαπέθ -ηκ ivl χηλφ , *17254 . - 2) Med .,von sich legen , weglegen , τί , etwas ,φυσάς όπλα τε πάντα , Σ 409 ; τενχεα έπΐ
χϋ-ονί, auf die Erde niederlegen, Γ 89 ; übtr .,ένιπήν , Drohung unterlassen, 7? 492 . 3)

0 Andere „auspfeifend, auszischend“, uäml. ApollonsDrohung.
2) Getrennt τον ό' από (Adv .) μίν γλώσσαν τάμεχαλνάς. Β·ί 92, vgl . Γ 292 . Γ266 . Χ328 . » 867. σ 86.χ 475 .
3) Getrennt από (Adv.) 61 έίφος λ) ίτ ωμων, ψ 119,U. als ν. Ls . από όέ χλαίναν σίτο (vulg. βάλε) , ξ 500 .

*άπο -τΙμάω , Fut . ήσω , nicht ehren ,verachten , mit Acc . h . Merc. 35.άπο -τίννμαι , poet . st . αποτίνομαι, sich
(sibi) büßen lassen , τινά τίνος , jmdn für etw .,
ß 73 ; άπετίνντο πολέων ποινήν , für viele
schaffte er sich Sühne, rächte viele , II 398 .άπο -τϊνω,Ιηί . -ειν u . cp. -έμεν, 7 '286 . 459 ,Fut . ίαεις , ep . Inf. - αέαεν , Φ 399 , ö . Aor. 1
άπέττσε , αν , Fut . Μ . τσομαι , - εται , Aor. 1
άπετίαατο , kurzvokalischerKonj. άποτίαεαι ,π 255 . 1 ) Act. eigtl . bezahlen ; dh . abzah¬
len , Schuldiges erstatten , τί τριπλή ,A 128 ; πολλά τινι , ß 132 ; dh . a ) bes . e . Strafe
zahlen, τιμήν τινι , bezahlen, F286 ; die Wette
bezahlen, 1P487 : τί auch für etw . zahlen ,etw . bezahlen , für etw. büßen , etw . ab¬
büßen , πάσαν υπερβααίην , denFrevel abb .,v 193 ; Πατρόχλοιο ελιορα , für den Raub an
Patroklos büßen , Σ 93 ; άθ·ρόα πάντα , X 271 .
a 43 ; συν μεγάλοι άπέτισαν συν σφήαιν κε-
φαλξαι , u. dann büßen sie es sofort schwer
mit ihren Häuptern , Δ 161 . 6) e, Wohlthat, e.
Dienst vergelten , κομιδήν τινι,Θ186 ; ευερ¬
γεσίας , χ 235 . — 2) Med . (nur inOd . ) sich etw .
bezahlen , erstatten lassen , mit Acc . der
Sache , ποινήν ετάρων , sich die Strafe bezah¬
len lassen, d . i. Rache nehmen, für die Genos¬
sen, ψ 312 ; vgl . unter αποτίνομαι ; βίας τινι ,Gewaltthaten an jmdm rächen, y216 : übhptbestrafen , βίας τινός , λ 118. π 255 ; mit
Acc . der Person, τινά , jmdn büßen lassen od.
bestrafen, v 386 . ω 480 ; abs . a 268.

άπο -τμήγιο = άποτέμνω, Pr . 77 390 , u .
Aor . 1 άποτμήξειε , u . P . - ας , abschnei¬
den , - hauen , λαιμόν ,

*Σ3ί 1) , übr . vgl.
άποπλήααω ; v. Flüssen, κλιτϋς , die Abhängeabreißen , 77 390 : übtr . τινά τίνος , jmdn von
etwas abschneiden, λαοϋ, 77364 ; πόλιος , X
456 , vgl . A 468 .’ά-ποτμος , unglücklich , elend , 72388.i>140 ; Superl. -μότατος , a 219 .

άπο-τρέπω,¥ιιί . - έψεις,ουαι, Aor . 2 απέ-
τράπε , Aor. 2 Μ . άπετραπετο , 1) Akt. a b -
wenden , abkehren , wegtreiben , τινά ,* 0 276 ; λαόν, A 758 ; abbringen, abwendig
machen,abzubringensuchen, τινάτινος ,jmdn
von etw . , αλκής , Y 256 ; πολέμοιο , M 249
(wo Spitzn. die v. Ls άποοτρέψεις aufgen.hat ) ; επέεσσι , durchWorte zurückschrecken,Y 109 . Φ 339 . — 2) Med . sich ab wenden ,umkehren , Λ7329 ; αΰτις άπετράπετ — <j ι¬
λύς Άργείους , vom Morden d . A ., 77 200 .άπο -τρίβω , Fut. - ίψω , abreiben , ab¬
scheuern , πολλά οϊ άμφί χάρη σφέλα —
πλευραί άποτρίψουσι βαλλομένοιο , viele
ihm um den Kopf geschleuderte Schemel
werden die Rippen (Nom.) des Geworfenen
abscheuern ; scherzhaft statt : die Schemel ,die nach seinem Haupte geworfen werden,werden (beim Herabfallen) wenigstens die
Rippen treffen und an diesen zerschellen2),
ρ 232 f .

J) Hier lesen die Neueren seit Bekker aufser Dindorf
mit Aristarch άπαμήσειε. ,2) Nacli Eust . lesen manche πλευράς , was Düntzer
nach Briggs in πλευρά γ\ Bekk . in πλευρί \ Kayser in
πλευρά verwandelt hat ; so dafs σφελα Subj . u . πλευράObjekt würde, doch s. Hinricks zur St. Düntzer sehr ..
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αττότξοηοξ 81 caczeoog

άπό -τροχος (τρέπω ), abgewandt , ab¬
geschieden , fern von Menschen , ξ
372 +·

άπο -τρωπάω , poet . u . ion. Nbf. v . άπο-
τρέπω , Act. Prs . - ώμεν , - ώσι , Med . Impf.
άπετρωπώντο , 1 Akt . abwenden , τινά , Y
119 ; τι , π 405 . — 2) Med. sich abwen¬
den , τινός , von etw. , sich einer Sache ent¬
ziehen, φ 112 ; κννες δακέειν απετρωπώντο
λεόντων , dieHunde wandten sich vom Löwen
ab , wenn es ans Beifsen ging , zögerten zu
beißen , Σ 585 .

άχονρας , Ptc . Aor. v. W . ^ερ (aus άπο-
*ράς), wozu 3 S . άπηνρα (so später fälschlich
statt άπέμρα , άπενρα geschr.) . Davon mit
Übergangin die Flexionauf άω 1 Sg . απηνρων,
7131 . Γ89 . ’PööO . 808 . v 132, 2 S . άπηνρας,
Θ 237 , 3 PI. απηνρων , A 430 . Dazu gehört
vielleicht dasFut . άπονρήαοναι , X489 , nach
Buttm . Lexil. I 1 72 v . Bekk. , Dind. , Koch ,
Doederl. , Hentze , Nauck u. Christ, f. άπον -
ρίαβουσι (s . άπονρίζω ) aufgen . ; wegneh¬
men , entreißen , rauben , τ l , έλενθερον
ήμαρ, 17831 u. s .; φίλον ήτορ, Φ 201 . 72 50 ;
gew . τινά τι , τινά θυμόν , jmdm das Leben
rauben, £ 17. Ä495 ; τεύχεα , Λ 334 u. ö .; auch
mit Dat. der Pers . τινί τι , P 236 . Φ 296 . X
489 . y 192 . v 132 .0
^

άπ - ονρί ^ω (ονρος) , Fut . - ίαω , X 489
άλλοι γάρ οι άπονρίσσονσιν άρουρας, wird
für ion. F . für άφορίζω gehalten , also ab -
grenzen , d. i. schmälern , durch Verrük-
kung der Grenzsteine; doch s . άπονρας .

*άπο -φαίνω , Aor. 1 άπέφηνε , vorzeigen,
d . h. kund thun , eröffnen , Batr . 144.

άπο -φέρω , Fut . άποίβετον , -uv , ep . Aor.
1 άπένεικας , αν , heimtragen , τεύχεα , π
326 . 360 ; von Rossen, wegführen , άπό τί¬
νος , E 257 ; durch Winde fortführen ,
- reißen , dh. verschlagen, τινά Κόωνδε , Ξ
255 : überbringen , μνθόν τινι , melden,
Κ 337 .

*άχο - φενγω , entfliehen , entkom¬
men , Batr . 47, mit Acc ., Batr . 42.

άχό - φημι , heraussagen (in dieserBdtg
nur ep .) , αντίκρυ (w. s.) , H 362 ; Med . άπό-
φααθε άγγελίην , meldet die Botschaft, 7422.
649.

άπο -φ&Ινΰ &ω , poet. , 1) intr . umkom¬
men , E 643 . — 2) tr . θυμόν , das Leben ver¬
lieren , 77540 .

axo - φθίνω , poet. , nur Aor . Med . ohne
themat . Yokal , απεφθίμην , ohne Augm .
άχοφθ ., κ 51 , 3 S . άπέφθιτο , ο 268 , Imper.
άποφθίσθω , Θ 429 , Opt . άποφθϊμην st . «πο-

nach Ptolem . Ascal. άμφιχαρη S. (άμψίχαρήζ) . Übr. S.
Ameis -Hentze im Anh.

1) So nach Ahrens Z. f . A . 1836 S. 801 ft*, u. Hin-
richs de Hom . eloc . vest . Aeol . p . 139 sq . , vgl. La Roche
Hom . St . § 104, 1 , Doederl. zu X489 , Gl . n . 20 , Sa-
velsberg. dig. p. 16 , Lobeck zu Buttmann Gr. II 122,
Kühner AGr .2 I 775, Buttm . Lexil. I 4 82 , Curt . Verb.2
I 197, Et .5 S . 345 . Von dem gewöhnl. angenommenen
Prs . άπανράω findet sich keine Spur , über die v. Ls .
άπηύρατο ά 646 s. Hinrichs p . 141 . Statt der gew . als
Impf, gefafsten P . άπηνρων nimmt L. Meyer Griech.
Aorr. S. 89 als urspr . F . einen Aorist άπηνραν (Nauck
άπςύρα,ν) an . — Mit d . Genit . soll es nach einigen kon¬
struiert sein A 430 . ό 646 ( über diese StSt . s . unter
άέχων ), T 89, wo der Gen . v . γέρας , und a 273, wo er
von olßov abhängt.

Capelle - Seiler, HomerischesWörterbuch . 9 Aufl .

φθιίμην (Lob . Path . El . II p . 61 ), * 51 , ö . Part .
άποφθίμενος u . Aor. 1 P . άπεφθίθην , dav .
3 PI. άπέφθϊ &εν 1), untergehen , umkom¬
men , sterben , Γ 322 u. s. ; λεν/αλέω θα-
νάτω , ο 358 ; λυγρόν όλεθρόν (ν . Ls. λνγρω
όλέθρω), ib . Vs . 268.

άποφαίλιος , ep . , eitel , nichtig , leer ,
untauglich , ονκ άποφώλιος ήα, ονδε ψν -
γοπτόλεμος , ich war kein Taugenichts und
kein Feigling ,

* £ 212 ; vom Verstände , voov
άποφώλιος , leer anVerstand , Θ 177, u . ονκ
άποφώλια είδώς , nicht Untaugliches ver¬
stehend , d. i. ein gescheiter Mensch , ε 182 ;
εύναί , vergeblich , erfolglos , frucht -
los ,̂ λ 249 . Abltg zw . 2)

άπο -χάζομαι , Dep . M ., weichen , Weg¬
gehen , τινός , von etw., 7 95 +·

άπο -φύχ tu , Part . Αοί’. P . άποψνχθείς ,
1) aus atmen , ohnmächtig werden,cu348 .
— 2) abkühlen, dh . Med. sich abkühlen ,
mit Acc . τοί 6 ’ ϊδρώ άπεψνχοντο χιτώνων
στ άντε ποτί πνοίην , sie liefsen sich den
Schweiß von den Gewändernabtrocknen, in¬
dem sie sich gegen den Windzug stellten , A
621 . X2 ; so Pass , ϊδρώ άποψυχθείς , nach¬
demich vom Schweißabgekühlt worden, mich
abgekühlt habe, Φ 561.

άππέμχ psi , s . αποπέμπω .
*ά-πρεπέως , ion . st . - πώς , Adv . (απρε¬

πής), unschick lieh , unanständig , h.
Merc. 272 .

ίί-πρηκτος , ion . (πρήααω ), 1) act . nichts
ausrichtend , απρηκτον (adverbial) πόλε¬
μον πολεμίζειν ήδε νέεαθαι , erfolglos käm¬
pfen und unverrichteter Sache heimkehren,
Ξ 221 . — 2) pass , wobei oder wogegen man
nichts ausrichtet, v. Zuständen, eitel , nutz¬
los , fruchtlos , πόλεμος , B 121 (woespro -
lept. steht) ; unheilbar , unbesiegbar , un¬
abwendbar , εριδες , B 376 ; οδνναι , άνίη,
ß 79. μ 223.

ά-πρΐάτην (πρίαμαι ), Adv ., nur άποδοϋ-
ναι πατρί κονρην άπρ . άπάποινον , dem Va¬
ter die Tochter umsonst , ohne Kauf - od .
Lösegeld zurückgeben, A 99 u. έκομίσαατό
με (den Odysseus ) απρ . , £ 317, er pflegtemich
umsonst , unentgeltlich 3).

ά-προτΐ -μαατος , dor. u. ep . st . άπρόσμ .
(μάσσω) , unberührt , unangetastet , T
263 t -

ä -πτερος (πτερόν ) , unbeflügelt , flü¬
gellos , nur τι] 6 ’ απτερος επλετο μνθος ,
flügellos war ihr die Rede , dh . nicht entflog
ihr die Rede aus dem Gedächtnis, *ρ 57. τ 29.
φ 386 . χ 398 .

*) So seit Bekk . nach Buttm . A. Gr. II 317 st . der
v. Ls . άπίφ &ρ&ον als Impf, von e. angehl. άποφ&ί·&ω·,
ε 110. 133. η 251 hergestellt , vgl . La R . Z. f . östr . G.
1868 S. 516. — Getrennt άπό (Adv .) 0>(ψδι·&εν, ψ 331 .

2) Nach einigen von άπό η . οφελος ; s. L . Meyer
Bezzenb. Beitr . VII 314 .

3) An ersterer Stelle wird es von einigen nach Vor¬
gang des Eust . als Acc . des Adj . aTlQlCCTOg in einer
bes . Femininalf. {- r,v für - ov) genommen, dh. auch alte
Gr. άπριάδην schreiben wollten, vgl. Lob. Par . p . 458 .
Doederl . n . 653 erklärt es an ersterer St . für Adj . , an
zweiter für e . Subst . άπριάτης , ,,ungekaufter Sklave“ ,
was der Sinn u . Zshg nicht zuläist . Vgl. über das W.
Buttmann Lex. I 4 S . 15 f . Lob . Par . p . 584 . Curt . Et .5
S. 649 u. die Ausll. zu d. a . StSt .

6



ατττην αρα

ά-πτήν (ocl . απτής ? πίτομαι ), unbefie -
dert , noch nicht -, flügge , nur άπτήσι
νεοσσοΐβι , 7323 f . w F 1 ’·: ,,

"
άπτο -επής , Gen . έος (ααπτοος ν . ττγοκ ,

„Furcht,Schrecken “
, έ’πος ), im Reden un¬

erschrocken , verwegen , Θ209 t . 1)
ά - πτόλεμος , poet. , unkriegerisch ,

feig ,
*B 201 . I 35. 41 .

απτω 2), vom Akt. nur Part . Aor. 1 αψας,
ψ 408 ; vom Med . Pr . ö ., bes . Inf . u . Part ., Impf.
3 S . ήπτετο , απτετο nur B 171 (wo Bekk. II.
u . Ameis ήπτ ., s . letztem im Anh.), Fut . 3 S .
αίρεται , τ 344 , ö . Aor. ήιρατο , ohne Augm .
αχρατο ,

!P' 666 (Bekk. II ^V .),3Dual . αψάαθην,
K 377 , ö . Inf . αχρασθαι u. Part , αψάμενος ,
Impr . 3 S . άπτέσθω u . 2. Dual, απτεσθον ,
B 353 . 4 60 ; u . nach einigen Aor . P . ep . εάφθη,
w . s . A) 1 ) Act. anheften , anknüpfen , τι ,
nur ένστρεφες εντερον οίός , ψ 408 . — 2)
Pass, angeheftet werden , dh . haften , βέλε’
ήπτετο , die Geschosse trafen , Θ 67. Λ 85 . 0
319 . Π 778 . V 631 . — S^Med . a) für sich
anknüpfen , βρόχον άφ νιρηλοϊο μέλα¬
θρον , den Strick an den hohenDeckenbalken
binden, λ 278 . b) sich woran heften, dh . a n -
fassen , angreifen , mit Gen . αχρασθαι
γούνων , νηών, γενεΐον , χειρών , κεφαλής , Α
512 . Β 152. Κ 377 . 454 . £2 712 u . dgl . ö .; mit
dopp . Gen . partit . π οδών έμεTo, mich an den
Füfsen , τ 348 ; κύων ανός απτεται κατόπι -
αθε , ia/Ja τε γλουτούς τε , der Hund packt
den Eber von hinten, nämlich an den Hüften
u . Hinterbacken; die Acc . bilden e . Epexegese
v . κατόπ . , Θ 339 3) ; βρώμης ήδε ποτήτος ,
nach Speise u . Trank greifen, κ 379 ; σίτον,
4 60.

B ) 4) anstecken , anzünden ; nur Med .
Feuer fassen , anbrennen , t 379.

d-πνργωτος (πνργύω ) , nicht ( durch
Türme ) befestigt , Θήβη , A264f .

α - πνρος (πϋρ) , ohne Feuer , noch
nicht ans Feuer gebracht , vom F . unbe¬
rührt , τρίποδες , λέβης , ungebraucht , neu,
*1 122 ., Ψ 267 .5)

« - jri5 (>a>TO§ (7rt 'p0ft)),nochnichtvomFeuer
berührt,dh . neu , wie απνρος , φιάλη Τ’ 270f .

απνστος (πννθάνομαι ) , 1 ) pass , wovon
man nichts hört od . keine Kunde hat , ωχετ
αιστος , απνατος ,

*a 242 . — 2 ) akt . der nichts
gehört hat , unkundig , unwissend , ε 127 ;
mit Gen . μύθων , δ 675 .

ίά -ωθ -έω , Fut . άπώσω , ep . Inf. άπωσέ-

x) Dies ist Ls . Aristarchs ; nach a. (auch Bekk. II
mit Doederl. n . 505, der aber in der Ausg. der 11. άπτ .
mit der gew . Erkl . hat ) άτίτοεπης von ‘άπτεσΰαι,
, ,mit Redenangreifend, sch mäh süchtig “ , vgl. A 5S2.
Frökde Bezzenh . Beitr . III 25 deutet : Hingeworfenes
redend , d . h . mit Worten um sich werfend , Wacker¬
nagel das . IV 233 will lesen άεπτοεπίς , non dicenda
dicens, s . auch Hentze Anh. z . St .

Nach Curt. Et .5 S . 511 ist die urspr . W. ap , s .
Fick W .3 I 489 .

3) Andere verbinden gegen den Sinn die Ace . mit
δοκενει ; u. so ancli Doederl., der das Komma vor ισχία
tilgt .

4) Nach Christ S . 120. IGO. 242 urspr ., βάπτω , skr.
väpajämi .

5) Andere, ivie Kiedenauer Handwerk S . 164 , „die
nicht ans Feuer gebracht werden“ , also zum Mischen
des Weins u . dgl. dienen. Für erstere Deutung spricht
der Zusatz an letzterer Stelle λευκόν ετ αντως .

μεν , Ν 367 , Aor. 1 άπέωσε , ι 81 , u . άπώσε,
αν, kurzvokalischerKonj . άπώσομεν , Θ96 . χ
76 , Fut . Μ. 2 S . άπώσεαι , α 270,3S . άπώσεται ,θ 533 , Aor. 1 Med . άπώαατο, -ααθαι , - άμε-
νον, οι , ονς, 1 Act. wegstofsen , - treiben ,
όχήας, d . Riegel wegschieben , Φ 537 . £2 446 ;
ομίχλην , clen Nebel vertreiben , P649 ; τινά
τίνος u . εκ τίνος , jmdn wovon wegtreiben,
ανδρα γέροντος , Θ 96 ; τινά δόμων , jmdn
aus dem Hause , ß 130 ; ονδον , χ 76 ; τινά
νηός, ο 280 ; εκ Τροίης, Ν 367 ; von den Wel¬
len u . dem Winde, vom rechten Wege abtrei¬
ben , verschlagen , i 81 ; übertr . λοιγόν
Ααναοΐαιν, (Dat. commodi ), den D . das Ver¬
derben vertreiben, von den D . entfernen, ab¬
wenden, A 97. 4) — 2) Med . von sich weg¬
stofsen , verjagen , wegtreiben , mit Acc .
Τρώας , Θ 206 ; πϋρ , 2 13 ; μνηστήρας εκ
μεγάροιο , α 270 ; θνράων λίθον , ι 305 ; τινά
πάρ νηών προς τείχος , jmdn von den Schif¬
fen zur Μ. , Θ 533 ; ήκά τινα , jmdn sanft von
sich zurückschieben, Ω 508 ; v. Winde , ab¬
treiben , κείθεν , v276 ; iibtr . νεΐκος , entfer¬
nen, M 276 ; κακά νηών, das Unglückvon den
Schiffen , 0 503 ; πόλεμον νηών, 7I251.ä)

αρα L- J , p « (enkl.), άρ vor Konson . u . ρ
(enkl.) vor Vokalen, ρά auch vor Dig .3) , e.
Partikel , die I ) das unmittelbare Zusammen¬
treffen und Zusammenstimmen bezeichnet,
eben , gerade , just , auch 1) nach Zeit,
Ort , Beschaffenheit, Gröfse , so a) nach der
Zeit, ήμος δ ’

ήέλιος μέσον ουρανόν αμφιβε -
βήκη,τήμος άρ ’ εξ άλός είσι γέρων , δ 401 ,
vgl . Ζ515 . Η 434 . 7ί 540 . Λ 182. θ 74, b) nach
dem Orte , οθι πλεΐαται κλονέοντο φάλαγ¬
γες , τή ρ ένόρονσ , Α 149 , vgl . Ξ 404 , S.
Rhode S . XIX u . s . , c) nach der Beschaffen¬
heit, ως 4’ ο τε πϋρ εν άξύλφ ίμπέση νλη —
ως αρ

’ νπ ’ Αγαμέμνονι πϊπτεκάρηναΤρώων ,
gerade so , Λ 158 , vgl . Η 65. 211 . Ν 201 . 2
163. ν 16 u . S. ; τά μεν δή τοι τετέλ.εσται , ώς
αρα δι) πριν γ ενχεο , grade wie du ja vor¬
her wünschtest, 2 75, ä) nach der Gröfee, ώς
4’ οτ’ επι προχοησι ποταμοΐο βεβρνχη μέγα
κϋμα ποτίρόον,τόσσηαραΤρώες ίαχ% ίσαν,
mit eben so grofsem Getöse , P 266 . — 2) zwi¬
schenAussage und Wirklichkeit, Auftrag und
Ausführung,BeweggrundundHandlung usw .,
ήμενάπείλ,ησας βητάρμονας είναι άρίστονς ,
ήδ

’
αρ

’ έτοιμα τέτνκτο , u . es war auch wirk¬
lich , Θ 384 ; ώς φάτο ' βή 4’

αρ
’ ΰνειρος , und

so ging denn auch der Traum , B 16 ; οντ ’
αρ

’ 8 γ ’ ενχωλής επιμέμφεται ονθ ’
εκατόμ¬

βης , άλλ’
ε'νεκ ’ άρητήρος — τοννεκ ’ άρ’

αλγε ’ ’έδωκεν ’
Έκηβόλ,ος , Α 96 . — 3) die

*) seit Bekker nach Aristarck ; vorlier λοιμοιο βα¬
ρείας χεϊρας άφίςει nach Zenod., s . Ameis -Hentze im Anh .

2) Getrennt ωσε <?’ ano (Adv .) qivov λ 'ϊ&ος, E 308 .
3) Brugmann Ber. der säclis . Ges . der Wiss. pkil .

hist . CI. 1883 S. 37 ff. vergleicht die lit . Part . ir .
Wahrsch. zu W. άρ , άραρίσκω gehörig , s . Curt . Et .5
S . 341 . Im allgem. vgl. Hartung Partikeil . I 419 . 450 .
Doederl. n . 545 Anm . Bäumlein Unterss. über die gr.
Partt . S. 19 ff. Classen Jahrb . für Phil . 1869 S . 306 .
Nägelsb. Anm . zur II . (erste Aufl .) S. 191 ff. Kviiala
Ztschr . für östr . Gymn . 1863 S . 309 . Heller de part .
αρα Pliilol. XIII 68 ff. Rhode Progr . des Gymn. zu
Moers 1867 . Kratz Z. f . G. 1866 S . 596 ff. Kühner
Gr. Gr .- II 707 ff. u. bes . Brugmann Ber. d . sächs. Ges .
d. Wiss. phil . hist . CI. 1883 S . 37 ff. , an welchen sich
die obige Darstellung anschliefst·.
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83αρα
■Übereinstimmung mit dem Vorhergehenden
in der Rekapitulation, denn , also , so in ως
αρ’ εφη, ώς αρα τις είπεακεν , ως αρα φω-
νήσας κτλ . , ή ρα , so sprach er denn od . so
also sprach er usw ., Horn , ö ., nach einer Auf¬
zählung πάντες αρ

’ οί γ εθ-ελον πολεμίζειν*Εκτορι , alle diese also , Η 1G9 , nach der Be¬
schreibung eines Schildes τήν αρ

’ ο γε πρό¬
οδε αγόμενος, diesen also , Μ298 , vgl . Λ 231.
Ν 177, s . Nägelsb. S . 193 f. Bäuml. S . 29 f.
Rhode S . XIX ff. — 4) die Übereinstimmung
■einerSchlußfolgerung mit derVoraussetzung,
eben auch , also , et δ ' έτεόν δή τούτον
άπό σπονδής αγορεύεις , έξ αρα δήτοι επειτα
3-εοΙ φρένας Άλεσαν , Η 360 , so auch wenn
man in Ggstz zu einer früheren irrigen An¬
sicht durch die Umstände zu einer Schlufs-
folgerung gelangt, ώ πόποι , ονκ αρα πάντα
νοήμονες ονόε δίκαιοι ήσαν Φαιήκων Ηγή¬
τορες , nicht also waren (wie ich jetzt erkenne)
usw., v 209 s . Hentze, vgl . I 316 . U 33 . p 454
u . s . , s . Nägelsb . S . 201 f. , Heller S . 84 ff ,
Bäuml. S . 21 ff , Rhode S . XIV. Kvicala S . 310 .
— 5) die Übereinstimmung zwischen Grund
u. Folge,Erklärung u .Erklärtem , κήδετο γάρ
Δαναών , οτι ρα ϋ-νήσκοντας όρατο , weil
eben , Α 56, so οννεκ’ αρ’

, weil eben , I 562 ;
επεί ρα, da ja , IV416; πολύ βούλομαι αυτήν
οίκοι εχειν . καί γάρ ρα Κλυταιμνήατρης
προβέβονλα , denn ich ziehe sie eben od . ja
sogar der Kl . vor , A 113 ; έοικώς Νέατορι ,
τόν ρα μάλιστα γερόντων τι ’ 'Αγαμέμνων ,
welchen eben oder ja , Β 21 , vgl . M91 u . s .,
s . Heller a . a. 0 . S . 112 ff , Nägelsb . S . 211 f.
— II ) die unmittelbare Anreihung, den An¬
schluß oder Fortgang , 1 ) rein zeitlich , un¬
mittelbar darauf , sofort , 2 ) zugleichin¬
nerlich konsekutiv, indem ein Vorgang als
die natürliche Folge eines anderen bezeich¬
net wird , denn , denn auch , denn also .
Beide Fälle lassen sich nicht sicher ausein¬
anderhalten . So steht αρα, αρ , ρά a) in einem
Nachsatz nach meist temporalem Vordersatz,
ήμος δ’ ήριγένεια ψάνη ήώς , τήμος αρ

’ άμψι
πνρήν ήγρετο λαός , da versammelte sich
.gleich , sofort usw . , 12 788 , vgl . ib . Vs . 32, δ
307 , so nach επεί , K 273 . 297 . Ξ 384 . ε 77.
λ 2 , nach dem tempor. ως , Γ 398 . II 820 u. s .,
nach οτε, & 61 . N 146. 2232 u. s ., nach condic .
Relativsatz , 8ς δέ κ’ άνήνηται καί τε στε¬
ρεούς άποείπη , λίααονται δ’

αρα ταί γε Αία,
I 511 , s . Rhode S . XXIII f. — b) nach einem
Part . Praet . , βωμόν νπαί 'ξας προς ρα πλα-
τάνιατον οροναεν , ϋ 310 ; ώς είπύιν κατ’
αρ ’ εζετο , Α 68 (s . Ameis -IIentze Anh .) u . s .,
vgl . /Z 218 . Δ 744 . a 441 . p 604 u . s ., s . Rliode
S . XXIV. — c ) ohne solche Beziehung auf
einen Vordersatz oder ein Partie . , καρπαλί-
μως δ’ ανέδν πολιής άλος ήύτ ομίχλη , καί
ρα πάροιδ ’ αύτοίο κα&έζετο , Α 360 , vgl . Β
18 . 45 . ΖΖ 317 . Θ 392 . ι 52 ιι . ο . — 3) bezeich¬
ntes denFortgang in einerAufzählung, und ,
ferner , oi αρ’ Άθ-ήνας είχον , welche fer¬
ner A . bewohnten, Zf 546 , vgl . 615 . 676 . 716 .
835 , ebenso ο'ί τ ’ αρα, Β 522 . 584 , νίες ό μεν
Ιίτεάτον , ό δ’ άρ

’ Ενρύτον , Β 621 , vgl . λ 257,
so auch Ν 474 . Σ 494 . 503 . 507 , ονδ’ αρα,
und auch nicht, δ 186 . λ 124 ; οντ ’ αρα nach

αραρίοχω

vhghder Negation, Α 115. δ 566 . θ- 168. 1 122,
inFragen , welche zu Neuem überleiten, οντοι
αρ’ ήγεμόνες Δαναών ήσαν. τις τ ’

αρ των
όχ’

αρ ιστός εην , Β 761 , vgl . Ζ’ 226 . α 346 (S.
Ameis - Hentze Anh .) , vgl . Kvicala a. a. O .
S . 309 f. Rhode S . VI ; zur Anknüpfung ein-
zelnerBemerkk. nach allgemeinerErwähnung,
έν δε δύω ποίησε πόλεις — έν τή μέν ρα
γάμοι τ ’ έσαν κτλ . , Σ 491 , vgl . 2Τ318 u . s .,
s . Nägelsb. S . 208 ff. , Heller 106^ 109 ff —
In Korresponsion erscheint οΰτ’

αρ — οντ’

αρα, 2? 89 . Ζ 352 . Υ 205 ; μήτ αρ — μήτ’
αρ ,

22 337 , vgl . αν μεν αρ
’ — αν δ’ αρα, Ψ 887 f.

Einmal findet sich αρα doppelt jn einem
Satze, π 213 ώς αρα ψωνήσας κατ’ αρ

’ εζετο,
wo das erstere αρα wol rekapitulierend (s . 1 )
steht, das zweite das Partie , aufnimmt, außer¬
dem als v. Ls. p 466 u. a HO 1), αψ δ’

αρ
’ έπ

ουδόν ιών κατ’
αρ

’ εζετο , s .RhodeS.XXIV2).
αρα steht nie zu Anfang des Satzes, bisw .

zwischen Präp . u . Subst. , ες ρα θρόνους
εζοντο , δ 51 ; μετ ’

αρα δμωήσι ήατο , Ζ 323
u . s . , vgl . Nägelsb . zu Zf 310 . Endlich findet
sich wohl ο'ί τ ’

ctpa , aber nie ος τέ ρα , son¬
dern immer ος ρά τε , s . Ameis -Hentze zu B
522 Anh .

άραβέω , poet., Aor. 1 άράβησε, rasseln ,
erklirren , von den Waffen fallender Strei¬
ter , άράβησε δε τεύχε ’ επ ’ αντψ , Δ 504 . Ε 42
u. ö . in II ., vgl . auch άμφαραβέω ; in Od . nur
ω 525 . [«ρα ] ; ν .

αραβος 3) , Gerassel, Geklapper , υδόν-
των , Zähneklappern, Κ 375 ή . [αρα]

Άραιθ -νρέη , St. u . Gegend in Argolis ,
nach Str . 8 , 6 , 24 das spätere Phlius zwi¬
schen Sikyon u . Argos4), B 571 . [α]

αραιός (so seit Bekk. I nach Aristarch,
Bekkll έαρ .5

6

), άρ . vulg .), dünn , schwach ,
κνήμαι , -Σ’ 411 . Υ 37 ; γλώσσαι (der Wölfe,
IZ .161 ; είσοδος , schmal , eng , x 90 ; dh.
schwächlich , zärtlich , zart , von der
Hand der Aphrodite, Ε 425 .®) [α]

άράομαι , s . άράω.
άράρίακω (ΐν . άρ , Curt. Et .5S . 339), poet .,

Impf. 3 S . άράριακε , ξ 23 ; v. Aor. 1 ήραα 3 S .
ohne Augm . αρσε, φ 45 , Imp .

’άραον , β 289 .
353 , Part , αραας 7) , Α 136. α 280 , Fern, αρ -
σασα , h . 9 , 3 , vgl . άπαραρίσκω , vom Aor. 2
redupl . ήράρον ο . 3 S . ήραρε ιι . 3 PI . ohne

i) Die alte Ls αψ δ' υ γε, statt deren Bekk . II , Ameis
u . Düntzer die v. Ls α.ψ d' ag‘ eingeführt hatten , ist
von La R . , Hentze u. Kayser wieder in den Text ge¬
setzt worden.

a) Einige (s. Rhode) übersetzen hier das zweite αρα
„ sofort“ . Anders Ameis zur ersten St . : ,,ώς αρα φ .
κατ αρ εζετο mit doppeltem αρα in einem Satze , weil
in dieser Erkennungsszene das geschehene Erheben der
Stimme u . das jetzige Niedersetzen als gleich bedeut¬
sam für die Entscheidung des Tel . hervortreten soll.
Ähnlich ρ 466. σ 110.

3) Nach Fick W. 3 I 188 von e . indog. W . rabh ,
, ,tönen, schallen“ .

4) Der Sage nach nach der T . des Aras benannt ,
vgl. E . Curtius Pelop . II S . 471 ; richtiger wohl ν. αραιός
U. ’&νρα , ΰνραία, „Eugpafs“ ,

6) Vgl . La R. Textkr . S . 201 .
e) Nach Fick W.3 II 22 . 206 von e. W . ar , ra ,

„lockern, lösen “ .
7) Aristarch aspirierte αρσε , αρσας , αρ·&εν (auch αρ&~

μιοι , αρ&μήσαντες ), indem er diese FF . als aus ηρμοσα ,
άρμόσας usw . durch Synkope entstanden betrachtete ,
La R . Textkr . S . 204 f.

6 :
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Augm . αραρον , Μ 105. Π 214 , 3 S . Konj .
άράρ%, II 212, Part , άραρών, ε 252 . π 169 (s.
άράσοω) , 3 S . Perf . άρηρε , ν. Ls. 6̂ 248 , s.
άράσσω, Konj . άρήρη , ε 361 , ö . Part . άρηρώς.
Fern, άραρνΐα, Ameis zu ζ 70, u. Neutr . άρη-
ρός, Λ 31. Ω 269 . η 45 ö . Plqpf. άρήρει, u. m.
Augm . ήρήρει , Μ 56, ν . Aor. 1 . Ρ . nur 3 Ρ1 .
dor. u . ep . αρϋεν , Π 211 , ep . Aor. 2 ohne the¬
matischen Vokal M. nur Part , αρμενος.

I) trans . im Impf. , Aor. 1 u . Aor. 2 Act.
(letzterer auch intr . II 214 . δ 777), fügen , dh.
1 ) zusammenfügen , verbinden , befe¬
stigen , κέρα , die Hörner , <4 110 ; τί τινι ,
etw. mit etw . verbinden, ol δ ’ έπεί άλλήλονς
αραρον βόεοοι , als sie sich mit den Schilden
fest aneinander geschlossen hatten , M 105 ;
Pass, μάλλον δε στίχες άρ &εν , die Scharen
schlossen sich mehr aneinander, IT 211 ; auch
etw. in etw . fügen , ΐκρια οταβίνεσσιν , ε 252 ;
πέδιλα άμφί πόδεοοιν , £23 ; αγγεσιν άπαντα ,
alles in Gefäfse packen, verwahren, ß 289 ; τί
τινι , τοίχον λίϋοισι , eine Mauer aus Steinen
erbauen , II 212. b) übtr . άρααντες κατά
ΰνμόν , sc. γέρας , es meinem Sinne anpas¬
send,A 136 ; μνηοτήροινϋ -άνατον, den Freiem
Tod bereiten, π 169. — 2) ausrüsten , wohl
versehen , τί τινι , etwas womit , πώμααιν
αμφορέας , β 353 ; vfja ερέτησιν, a 280 ; übtr .,ϋ-νμον έδωδβ, sein Herz mit Speise stärken,
erquicken, ε 95. ξ 111.

II) intr . im Pf. u. Plqpf. 1) zusammen¬
gefügt , fest aneinander geschlossen
sein , übhpt passen , fest anliegen , be¬
festigt sein , Τρώες άρηρότες , fest anein¬
ander geschlossen , N 800 . 0 618 , u . so der
Aor. 2 Π 214 ; ζωστήρ άρηρώς , ein fest an¬
liegender Gurt, A 134 ; gew . mit Dat. instrum .,
D-ώρηξ γνάλοισι άρηρώς, ein aus Platten zu¬
sammengefügterPanzer, 0 530 ; κονλεόν χρν -
σέοισιν αορτήρεοοιν άρηρός , am goldenen
Wehrgehenk befestigt, A 31 ; κνημΐδες έπι -
αφνρίοις άραρνίαι , mitSpangen an den Knö¬
cheln zusammengefügteBeinschienen, II . ö . ;
passen , τινι , für e . Sache , δονρα (oder ey-
χος ) παλάμηφιν άρήρει , paßten , waren ge¬
recht für die Hände , Γ 338 , vgl . T 396 (wo a .
χειρί zu λαβών ziehen) u . s . , so κόρν& ες κρο-
τάφοις άραρνίαι , Ν 188. Σ 611 ; κννέη εκα¬
τόν πολίων πρνλέεσο ’ άραρνΐα , den Käm¬
pfern von hundert Städten passend, groß ge¬
nug für sie , A' 744 1) , πνλαι στιβαρώς άρα-
ρνίαι , fest eingefügte od . geschlossene Thore,M454 ; εν άρ ., H339 ; so (λνραι πνκινώς άρα-
ρνϊαι , I 475 ; σανίδες, β 344 ; περόναι κληΐ-
αιν άραρνίαι , den Ösen angepaßt , d . i. die in
die Ösen palsten , o 294 ; selten mit Präpos.
εν άρμονίβύιν άρήρει , die Balken hielten
noch fest in den Klammern od . Fugen, ε 361
(vgl . άρμονιή) ; σανίδες έπϊ τής (näml. πν-
λησι ) αραρνϊαι , die an den Thoren fest ein¬
gefügtenFlügel, 2 2̂75 ; κννέη ίτtl κροτάφοις
άραρνΐα, den Schläfenod . demKopfegerecht,passend, σ 378 ; πί9·οι ποτϊ τοίχον άρηρότες,Gefäfse (Weinkrüge) an die Mauern angelehnt,ß 342 . b) übtr . ον φρεσίν f/ οιν άρηρώς, nicht

*) Xach a . ,,τηΐΐ denVorkämpfernvon hundert Städtenversehen“ dh . in bildl. Darstellung, vgl . £ 81.

uoγαλέος

in seinem Sinne fest , d. i. nicht von beson¬
nenem, gesetztem Sinne, κ 553 . — 2) w o h 1
ausgerüstet, . wohl versehen sein ,οκολόπεσσι , mit Spitzpfählen, M 56 ; ζώνηεκατόν ϋ-νσάνοις άραρνΐα, S181 . vgl . Ο 737.
S 70. 267 u. s . — 3 ) trop . paßlich , ange¬nehm sein , gefallen , μνθ-ος 3 πάαιν ένΐ
φρεσίν — ήραρεν, die allen gefiel oder be¬
sagte , δ 777 (Aor. 2 hier intr .).

III ) vom Med . nur Part . Aor. 2 ohne themat.
Vokal als Adj . αρμενος, S .f angefügt , pas¬send , mit Dat. έπίκριον αρμενον ίστω , die
an den Mastbaum gefügte Segelstange, ε 254 ;mittv , τροχός αρμενος εν παλάμροιν , eine
Scheibe , für die Hände passend, .Σ' 600 ; πέ-
λεκνς , ε 234.

αραρον , S. d . vhg.
άράοοω , Impf, ohne Augm . άρασαεν, Fut .

άράξω , Aor. άραξε(ν) , Pass. Aor. άράχ& η,
schlagen , klopfen , stolsen , ε 248 γόμ-
φοισιν δ’ αρα τήν γε (näml. σχεδίην)

’άραα-
σεν, er schlug dann dies (Floß ) mit Pflöcken
u. Klammern (fest) , so seit Bothe, wie schon
Porson wollte; früher falsch άρηρεν nach
Eust . u. den meisten Codd . ; s . Nitzsch; από
(Adv .) δε τρνφάλειαν αραξεν, Ν 577, vgl . Π
324 ; εκ (Adv . ) δέ οί ιστόν άραξε ποτί τρό-
πιν , μ 422 ; συν (Adv .) δ’ όατε αραξεν πάντ
άμνδις , Μ 384,vgl. Ψ 673 . « 426 . 1 498 . μ 412 .

άράχνιον (αράχνη) *), S ρ i η η e η g e w eb 'e ,*& 280 . π 35.
άράω (άρή ) , vom Akt. nur Prs . Inf. άρή-

μεναι (nach äolischerBildungsweise ), χ 322 - ),
vom Med . Prs . άράται , Ptc . - ώμένος , Impf.
ήρώμην , 2 S . ήρώ , 3 . ήρατο , Fut . άρήση ,
-εται , Aor. ήρήσατο , -αντο , Coni . άρήαη , u .
kurzvokalisch 1 PL - όμε&α , 1172 , Ο . 3 PL
-αίατο , Inf. - ασθ-αι . — α) beten , flehen ,
m . Dat.

’Απόλλωνι , zum Αρ., Α35; Αιί, 1 172 ;
Ά &ήνη , δ 761 ; abs . Ψ 149 u. ö . ; mit Dat . u .
Inf. ήρώ άΐΐανύ.τοισιν αυτόν ίδέσθ-αι , σ 176,
vgl . εύχομαι , mit Acc . c . Inf. , πολλάκι που
μέλλεις αρήμεναι (nur hier das Activ ), χ 322 ;
τινι mit folgendem Acc . c. Inf. Fut ., zu einem
flehend geloben , Ψ 144. — b ) wünschen ,
gew . v. lauten Wünschen , mit Inf. , A 143. «
164 u. s . ; v. e. stillen Wunsche , N 286 ; mit
Acc . c . Inf. Ψ 209 . τ 533 u. s .; mit είος u. Opt .,τ 367. — c) prägn . her bei wünschen, m . Acc .,
Έριννς , ß 135. [ άρ]

άργαλέος (st . άλγαλέος ν .αλχος ),8 chw e r ,
mühevoll,lästig,drückend,beschwer -
lich , was kaum zu bestehen od . zu ertragen,seltener , was bloß schwierig auszuführen
ist (Nitzschzu ß2M ), ε'λκος, εργον , άνεμος,
δεσμοί , κάματος , μνηστές , στόνος , ερις ,
χόλος , φόβος , οδός, άσθ-μα u. dgl . ö . Hom .;
ö . mit Dat. der Pers . u . Inf. άρχαλέον μοί
έστι πάσι μάχεσϋ -αι , schwer ist es mit allen
zu kämpfen, Y 356 , vgl . P 252 . T*791 u . s . ö .,
und auf das Subst. bezogen , άργαλέος γόρ

>) Nach Walter KZ . XII 377 u . Curt. Et .5

*

S. 341
von e. \V. ark , „aneinander reihen, spinnen“ , also eigtl .
„ Spinnerin“ , vgl. Fick W .8 II 23.

2) Über die Bildung s . jetzt Curt. Verb .2

**

I 362 , Hin-
richs de Hom . eloc . vest. Aeol . p . 128. Buttm . AGr . II
118 fafste es als Inf . Aor . 2 pass. st . άρηναι, v. e. ver¬
alteten Prs . υίρομ·οΛ, Vgl . auch Kühner AGr .2 I 777 u.
Ameis-Hentze zur St.



Αργεάδης 85
:'Ολύμπιος άντιφέρεσ &αι , schwer ist es dem
Olympier sich entgegenzu stellen, A 589 , das .
Nägelsb., τάφρος μάλ’ άργαλέτ/ ηεράαν , Μ
63 ; άργαλέος εστί &εός βροτω άνδρ 'ι δαμψ
ναι , δ 397 ; βόας — άργαλέας (näml. ίλάααι ,
was aus dem vorherg. ελάσειε herauszuneh¬
men ist , Doederl. n. 574) , λ 291 . Kompar.
-εώτερος , 0 121, vgl . δ 698 .

Άργεαόης , S . des Argeos = Polymelos ,
ein Lykier , Π 417 .

(Αρτιος 1) (
"Αργος) , 1) argeiisch ,

’Ήρη’Αργείη , die argeiische Here als Schutzgöttin
von Argos (Welcher Götterl. I S . 383), Δ 8 . E
908 ;

''Ελένη, Bein. , den sie als Peloponnesierin
in Troja erhalten hatte u . der dann blieb , die
peloponnesische, B 161 u . ö . in II . 4 184 (das .
Ameis -Hentze) . ψ218 , u . zwar stets Αργείη
Έλ ., nicht Ελ . Αργ . , Ameis im Anh . zu ρ 118 ;
vgl . Άργος lc ) . — Suhst. der Argeier , zu¬
nächst Bewohner der St. Argos ; gew . der
Einwohnerdes argeiischen Reichs , u .weil
die Argeier das vornehmste Volk vor Troja
waren , wie Αχαιοί , die Benennung aller
Griechen 2) , B 352 u. s . ö . Auffallend ist
ΑργεΐοιΔαναοί , θ· 578 , wo nach einigen 'Apy .
die Heimat, Δαναοί, w . s . , die Herkunft be¬
zeichnen soll , die argivischen D . , s . Ameis -
Hentze.3)

άργεϊφόντης (so Bekk. II , Ameis -Hentze,
Franke , La R .4), άργειφ . od . Αργειφ . vulg.),
Beiw . des Hermes, B 103 . a 84 u. ö ., von zw .
Abltg u. Bdtg ; nach Aristarch ö ταχέως καί
τρανως άτίοφαινόμενος , s . Schol . Lips. zu B
104,Hesych., also „der schnell Erscheinende“,
der Eilbote .5) — Das W . steht stets im Ys-
ausgang, der Gen . kommt bei Hom . nicht vor.

άργεννός (v. St. άργεσ,ψ . άργ , Curt. Et .5
.S . 172) , poet. st . αργός , glänzend , weils¬
schimmernd , οιες, -T198U . ϋ . ρ 472 ; όϋ-ό-
ναι , Γ 141.

άργεοτής , äo (αργός), ep . Beiw . des Süd¬
windes , aufE eilend , eigtl. Subst. der Hell¬
macher6

****II

),
*A 306 . Φ 334 .

*) Nach Nauck Bull, de l’Acad. de St . Petersb . YI
•col . 5 stets "

Αργείος (eigtl . "Αργίλιος , dh. Argious) zu
sehr ., so aucli Savelsb. Dig. p . 21 Note 2 .2) Nach Gladst. S . 78 f. , der zwischen den Syno¬
nymen "ΑργεΧοι, Αχαιοί, Javaoi einen Unterschied findet
(s. S. 18 ff.), beschränkt sich diese Bezeichnung auf das
troische Zeitalter und die Griechen vor Troja ; in der
Heimat aber hat der Name nur lokale Bdtg, bezeichnet

.also die Bew . von Argos od . des argeiischen Reiches.
Gegen diese Scheidung s. Düntz . Ztschr. für Gymnw.
1868 S . 958 f .

8) Anders Gladst. Hom . St . S . 73 , der Javaoi ad¬
jektiv . versteht : Bekk . II sehr, ηρώων Ααναων st . Αρ-
γείων Jav . u . Kayser vermutet : νείχεα Αργείων .

4) S . La R . Ztschr . f . öst . Gymn . 1868 S . 526 .
5) Die hergebrachte Deutung ist Argos toter (v .3'Αργος u . IV· φεν , φονεύω ), weil er nach dem bekannten,

bei Hom . aber nicht erwähnten Mythus den Wächter
der Io , den vieläugigen Argos getötet haben soll , vgl.
Preller Gr. Myth. I * 394 , Welcker Götterl . S. 336 ff.,
der aber deutet : der (alles) weifs (αργός ) erscheinen
läfst . Roscher Hermes der Windgott S . 92 ff. erklärt ,
, ,der Aufheller , Hellmacher des Wetters , vgl . άργεστής
Νότος , Λ 306 . L . Meyer Bern , zur ält . Gesell , der gr.
Myth. S . 53 deutet : „Töter des Lichtglanzes , des strah¬
lenden Himmels“ , Clemm Curt . Stud . VII , 34 „durch
Glanz tötend “ , noch a . „ der hell Leuchtende“ . Jeden¬
falls steckt im ersten Teil der St . άργεσ , vgl . εναργής ,
αργεννός . Übr. vgl. auch H . D . Müller Myth. d . gr . St.
II 278 u. Autenr . zu B 103, Ameis-Hentze zu α 84 Anh.

e) Nach a . „ schnell , reifsend“ , s . Krämer Beiw.

"Αργος

άργής , ψος (St. άργψ , W. άργ), nur im
Dat . u . Acc . άργϊ/τι, άργψα u . verk. άργέτι ,
άργέτα , glänzend , schimmernd , gleis¬
send , meist vom Blitze , funkelnd , Θ 133. ε
128 u. s . ; έανός, weifsschimmernd , .Γ419 ; δή¬
μος , gleißendes Fett , A 818 . Φ 127 (wo d .
poet. verk. Dat. u . Acc . άργέτι , άργέτα ).

άργι -κέραννος , ep ., mit funkelndem ,
hellleuchtendem Blitzstrahl , hell -
blitzend , Beiw . des Zeus ,

* ΪΊ21 . X 178 ;
Subst. Y 16 .

άργϊνόεις , 3 , beiIIom. 2End . ,ep . (wahrsch.
ν . °αργινον — άργιλος , W. άργ), kreidig 1),
Beiw . der St. Kameiros u. Lykastos von den
weifsen Kreide- od . Kalkbergen,

*i ? 647 . 656 ;
ονρεα, h. 19, 12 .

άργι -όόονς , οντος , ep . , mit glänzen¬
dem Zahn , Beiw . der Eber u . Hunde, 1 539.
A 292 . 9 60 u . ö.

άργί -πος , ποδος , poet. , schnellfüfsig ,
Beiw . der Hunde, Ω 211 f . Vgl . άργός.

Άργιοοα , Ort in ThessaliaPelasgiotis am
Peneios, das spätere Argura , B 738 .

άργ μα , τος , ep . (αρχομαι , Curt. Et .5S . 189),
Plur . , die abgeschnittenen Teile des Opfer¬
tieres , die man zu Ehren der Götter ver¬
brannte , Weihestücke , ξ 446 f -"Αργος , N . des treuen Hundes des Odys¬
seus , ρ 292 .

Άργος , εος , 1) im Peloponnes a) Argos
(Argi) , Hptst . in Argolis am Inachos, zieml .
in der Mitte der argolischenEbene, A 52 , zur
Zeit des troischen Krieges Herrschersitz des
Diomedes 2) , B 559 . Es hat die Beinamen;
Αχαιικόν , ίππόβοτον , πολύπνρον , b ) das
von Agamemnon, der seinenSitz in Mykenai
hatte , beherrschte Gebiet , A 30. B 108 , vgl .
ηολνδίιριος . c) der ganze Peloponnes , in¬
sofern Argos ein Hauptsitz der Achaier und
das mächtigste Reich im Peloponnes war , γ
251 . 263 ; dh . in Verbindung mit Hellas für
den ganzen Peloponnes, καϋ· ’ Ελλάδα καί
μέσον Άργος , α 344 . δ 726 . 816 . ο 80 .®) Vgl .
Str . 8, 5 , 5 . 6, 7 ; auch 'Ίασον (w . s .) Άργος ,
α 246 gen. — 2) Πελασγικόν , Β 681 , wahrsch.
die thessalische Ebene am Peneios (s . Str . 9,
5,5 , oder nach demselben 5 , 2 , 4. 8, 6 , 5 u .
Apoll , ganz Thessalien).4)

S. 24 f . Anm . 129, vgl. Lucas Quaestt . lexil. p . 103 sqq.,
doch liegt in A 306 kein Hindernis gegen die gew. Er¬
klärung . Vor Spitzner falsch άργίστης betont , s . dens .
zu A 306.

1) So A. Goebel De epith . Hom . in εις desin. p . 31 ;
nach der gew . Annahme aus αργός verl. , weifs schim¬
mernd .

2) Noch jetzt zeigen eine Menge Trümmer die Lage
der alten Stadt an der südöstlichen Seite eines steilen
900 F . hohen Eelsberges, der die Burg (Larissa) trug ,
von welcher noch bedeutende Reste gewaltiger Kyklo -
penmauern erhalten sind ; vgl. bes . E . Curtius Pelo¬
ponnes II S. 350 ff. Bursian Geogr . v. Gr. II S. 49 f.

3) Die StSt . sind wahrsch. unecht u . dh . seit Bekk .
aufser bei La R . eingeklammert, da Hom . sonst Ελλάς
nur als eine phthiot . Stadt kennt , s . Ameis -Hentze u.
Kayser zu a 344 .

*) Düntzer versteht die Stadt Αάρισα κρεμαστή am
malischen Meerbusen (dagegen s. V . H . Koch zur St .) ;
nach G. F . Unger „ Pelasgikon Argos “ in Philol . XXI
(1864) 1 ff. ist 3Αρ. eigtl . die grofse Tiefebene, die sich
längs der Seen Boibe u . Nessonis hinzieht ; in dem Vs
der II . sei jedoch eine Stadt gemeint , die es in Wirk¬
lichkeit nicht gegeben habe , sondern nur eine Erdich¬
tung oder vielmehr eine exegetischeHypothese des Ka -
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αργός , ep . (W. άργ , Curt. Et .5 S . 172),
1 ) glänzend , gleifeend , schimmernd ,
Beiw . e . Gans , Ü 161, u . fetter Rinder {niti¬
dus) , iP' 30 . — 2) flink , rasch , schnell ,
Beiw . der Hunde, A 50. -Σ 283 ; mit Acc . der
Beziehung , κύνες πόδας αργοί , Σ 578 u. vor
Bekk. II . ßll . ρ 62. v 145, wo jetzt δύω κύνες
αργοί st . κύνες πόδας αργοί nach den besten
Quellen steht ; s . Ameis -Hentze Anh . zuß ll .

*

1)’Άργοο -όε , Adv . , nach Argos , B 348 .
άργνρεος (άργυρος), silbern , d . i. sow.

aus Silber gearbeitet, wie κρητήρ , λέβης, Ψ
741 . a 137 . δ 615 u . a. dgl . , als mit Silberver¬
ziert od. ausgelegt, wie τελαμών , Λ 38 ; κώ -
πη , θ 404 u . dgl . S . unter άργυρος .

άργνρο -όΐνης , poet. (δίνη ), silberwir¬
belnd , silbersprudelnd , Beiw . derFlüsse
(in bezug auf den Silberglanz des Wassers),
*B 753 . Φ 8 . 130.

άργνρό -ηλος , ep . , mit silbernen Nä¬
geln od . B uclteln verziert ; ξίφος , B 45 . -)
Π 135. -9· 406 u . S.; φάαγανον , Ξ 405 . Ψ807,
θρόνος , Σ7389 . η 162 u. ö . ; s . Ameis -Hentze
zu B 45 u. im Anh .

άργνρό -πεζα , b . Hom . nur Nom . u . Acc .
Π 574 , ep ., silberfüfeig , mit weifeen , schö¬
nen Ftifeen , Beiw . der Thetis , A 538 u. ö . ω
92 . h. Ap . 319 . s) [her 4) , Hom . ö.

άργυρος (W . άργ , Curt. Et .5 S . 172), Sil -
άργνρό -τοξος , ep . (τύξον), mit silber¬

nem Bogen , der Silberbogner , Beiw . des
Apollo , B 766 . η 64 u. ö . ; auch als Subst. , A
37. 441 . Έ 517.

* Άργνφέη , unbek. St . in Elis, h. Ap . 422
(Ilgen ’Αμφιγένεια ).

talogisten sei . Er leitet das W. von ορ/γω (wie άλγος ,
αν&ος von άλ/γω, άνί’&ω) ab, es bedeute also eigtl . das
Ausgestreckte, dann Anger , Aue , Flur . Nach den Alten
dagegen ist Ά . Ebene , Ottfr . Müller Orchom . S. 125 .
E . Curtius Pelop . II S . 557 , Ionier S. 17, vgl. Fick W.*
I 190. — Über die verschiedenen Bdtgn von 'Άργος s .
bes . Gladstone Hom . St . S . 74 ff. , von denen aber die
hier gegebene Darstellung etwas abweicht. Ihm ist
näml. "Αργος α) die Stadt J 52 , wahrsch. auch B 559 .
δ) das unmittelbare Reich des Agamemnon im Norden
u . Nordosten des Peloponnes, γ 263. c) ganz Griechen¬
land . d) πίχ,ν "Αργος , B 108 das ganze kontinentale
Griechenland, e) μίσον Άργος wahrsch. ganz Griechen¬
land , vielleicht auch nur der Peloponnes. / ) Ιίελασχι-
χόν Άργ . Thessalien von Makedonien bis zum Oeta.
g) ΆχααχόνΆργ . der Östliche Peloponnes. Übrig, vgl .
Ελλάς. S. auch Curt. Pelop. II S. 557. Ionier S . 17.

Nach den Schol . u . einigen Neuern bedeutet es
„weifse Hunde“ , s . Koppen; indes der Zshg erweist
diese Bdtg als falsch, da Ö. vom ganzen Geschlecht der
Hunde die Rede ist ; s . auch L . R . St. S . 18. Der Zshg
der Bdtgn liegt darin , dafs jede rasche Bewegung eines
Körpers ein Flimmern oder Schimmern hervorbringt ;
vgl. Nitzsch zu ß 11. Anders Düntzer in Hofers Ztschr.
II S . 100 u. zu ß 11.2) Hier vom Schwert Agamemnons ; üb. den Wider¬
spruch mit A 29 s . Franke zu letzterer St . Im allgem.
vgl. IMbig,d . hom . Epos usw.2 S . 121. 333 ff.3) Nur άργυρόπεζα Θετις im Vsanfang od . Θετις άργ .
am Vsschlufs. Ameis zu ω 92 Anh. Nach Curt. Et .5
S . 618 ist πεζά aus πεδία entstanden.4) Als Vaterland desselben galt dem Hom . die St.
Alybe im Lande der Halizonen (vgl . Άλνβη). Wir fin¬
den Gefäfse aus gediegenem Silber , zB . einen Misch¬
kessel, χρητηρ , i 203 , ferner Kessel , Becher , Schalen
usw., cs137. δ 53. 615 . Ψ 741. In andern Stellen scheinen
die Arbeiten nur mit Silber verziert od . ausgelegt, zB .die Schwertgriffe, A 31. & 404 , ein Sessel , τ 58 , das
Bette des Odysseus , ψ 200. Es scheint in den Zeiten
Homers seltener gewesen zu sein als Gold : s. Gladst.
u . Schuster Hom . St. S . 358. Vgl. Schräder Sprachvergl.
n . Urgesch. S . 259 .V

αρετή

άργνφεος (wahrsch. aus αργός u. W . φα,
φαίνω ) , weifeglänzend 1), schimmernd ,
σπέος,Σδ 0 ; φάρος, t 230 . κ 543 .

αργνφος , 2. = d . vhg. , ep . Beiw . der
Schafe, £2 621 . κ 85.

Αργοί , f., Argo , das Schiff der Argonau¬
ten , μ 70 .2)

άρόμός , ep., Ort, wo man das Vieh tränkt ,Tränke , Tränkplatz , .Σ’ 521 . v 247 ; von
*αρόω (W. άρδ, Curt. Et.5 S . 229), P. Aor.

αραααα , tränken , Ίππους , h. 9 , 3 . Pass ,
trinken , ούρήες, h. Ap . 263.

Άρέϋ-ονοα , Quelle auf der Westseite der
Insel Ithake , v 408 .

άρειή, poet . (αρή) , Verwünschung ,
Drohung , Schelten ,

* P431 . Y 109. Φ
339 . [a]

ίΐρειος, S. άρήιος .
άρείων, ίίρειον3), poet . Komp, der Bdtg

nach zu αγαθός gehörig , besser , meist v.
Menschen, sowol v . körperl . Vorzügen, als
hinsichtlichder Geburt, Machtusw ., dh. t ü ch -
tiger , edler , stärker , mächtiger , ta¬
pferer , Hom . ö . ; auch χρως , T 33 ; ον γάρ
τον γε κρειασον καί ίίρειον , ή ότι , es ist
nicht besser, als wenn — , ξ 182 ; τάχα φρά-
αεται καί ίίρειον (adv .), wird vielleicht mich
noch besser erkennen , ψ114 ; opp . χείρων ,K 237 . — Acc . Sing , άρείω , K 237 . γ 250 ;
άρείονα , υ 133 , Nom . Plur . άρείονς , st,
άρείονες , Π 557. ß 277 . 1 48 . [ 5]

Άρείων, ονος, Arion, Rofe des Adrastos ,dem er seine Rettung vor Theben verdankte,
Ψ34β . (Αριών , Apd .) [ώ]

ά-ρεκτος , ep. st . αρρεκτος (ρέζω) , un -
gethan , unvollendet , εργον , TI 50 f .

άρέΰαι, άρέΰαΟ&αι , S. άρέοκω .
άρίοκω (St. wohl άρες , W. άρ , Curt. Et .5

S . 339), v. Akt. nur Inf. Aor. άρέααι , 1 120.
T 138 , Med . Fut . ep . άρέσαομαι , Imp. Aor.
άρεσάαθω , T 179 , u. άρεσσάοθω , Θ 396,
Part . ep . άρεοσάμενος . 1) Akt. bei Hom .
trans . wieder gut ^

machen , ersetzen ,
ausgleichen , ίχψ εθέλω άρέααι , 1 120 . Τ
138. — 2) ö . Med . für sich etwas gut
machen , etwas wieder ausgleichen ,
ersetzen , ταντα άρεσαόμεθα , das wollen
wir wieder ausgleichen, A 362 . Z 526 . χ 55 ;
v . Pers . , jmdn besänftigen , zufrieden
stellen , versöhnen,Tirä,9402 ; riv ( ,durch
eine Sache , τινα δώροισιν , επέεσσιν , I 112.
θ 396. 415 ; δαιτί , jmdn mit e . Mahle ver¬
söhnen , jmdm e. Versöhnungsmahl geben , T
179. [a]

άρέΰ&αι , s . αρνυμαι .
άρετάω (αρετή ), taugen , έργα ,

*θ 329 ;
gedeihen , λαοί , τ 114. [«] Dav .

Άρετάων , ονος , ein Troer , welcher ν.
Teukros getötet wurde, Z31 . [α ]

αρετή (vwdt mit άρέακω , άραρίακω , αρεί-
ων , W. άρ , Curt. Et .6 S . 339) , Tauglich¬
keit,Tüchtigkeit , Trefflichkeit , treff¬
liche Eigenschaft , der Götter, 1498, bes .

9 S. Curt . Et .5 S. 172 ; Düntzer ζα i 230 erklärt
es = άργεννός u. νφ für Abltg , wie in κορνφή , ακε-
λνφρόζ »

2) Vgl . Roseber Lex. der Myth. S . 502 f.
8) Über die Etym. s . Curt. Et .5 S. 339 .
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der Menschen, u . zwar α ) der Männer , bes .
hinsichtl. derStärke , Tapferkeit , Gewandtheit
des Körpers, X 268 u . s . , νϊύς άμείνων nav-
τοίας άρετάς, ήμεν πόδας ήδε μάχεα &αι, β.
besserer Sohn (als der Yater ) in jeglicher Tu¬
gend, sowohl im Laufe als imKampfe, 0 642 ;
παντοίης ^ άρετής μιμνήσκεο (erklärt durch
d . folg , ff« χρή αίχμητήν εμεναι καί 3αραα-
λέον πολεμιστήν ) , X 268 ; Geschicklichkeit,
ζΒ. imFahren , Φ'571 . 578 ; äh . noSü>v, Schnel¬
ligkeit, Υ 411 ; von geistiger Trefflichkeit und
Vorzügen, μ 211 (wo βονλή τε νόω τε die ge¬
nauere Erklärung gibt) , übhpt als Inbegriff
geistiger u. körperl . Vorzüge, £ 212 ; ένκλείιj
« . τε , Ruhm u . Anerkennung der Tüchtigkeit,
g 402 , s . Hentze Anli. — b) der Frauen , v.
äulseren Vorzügen , ß 206 , auch σ 251B (wo
εϊδός τε δέμας τε erklärend hinzutritt wie
τ 124) ; c ) von Tieren, wie v . Pferden, Treff¬
lichkeit, Ψ' 276 . — 3 ) Glück , Heil , Gedei¬
hen , v 45 . σ 133.2) [«]

αρετής , ήιος , s . άδροτής.
1 . άρή , ion. st . άρά , 1 ) Gebet , Flehen ,

Wunsch , 7 566 . 0 378 . 598 . Ψ 199. δ 767 .
ff 496 . [a , Gen . PL άρέων, 1 566 — ].3)

2. άρή , Verderben , Unheil 4), άρης άλ-
κτήρ, α485 5

6

). 27100 . 213 ; άρήν καί λοιγόν
άμϋναι , Ω 489 ; άρήν άμνναι , χ 208 ; τινί ,
ετάροιοιν , Μ 334 . 77 512 ; άρήν άπδ οίκον
άμνναι , β 59. ρ 538 . [α]

άρήγω , poet. °) , meist im Pr . , ep . Inf.
άρηγέμεν , Fut . Inf . , άρηξέμεν u . -ειν , Aor.
Inf . άρηξαι , A 408 . a) helfen , beistehen ,
zu Hilfe kommen , τινί , jmdm ,

*B 363 . E
507 u . ö . ; mit Dat . instr , επεοιν καί χεραίν ,
mit Wort u. That helfen , A 77. 6) ab weh¬
ren , mit Acc . υλε&ρον, Batr . 279 . [a]

άρηγιόν , όνος , ep . , Helfer , Helferin ,
als Mäsc. Batr . 380 , als Fern. *Δ 7. E511 . [ä]

«pjft -aoog,ep .,kampfschnell , schnell
imKampfe ,

*0 298 . 0 315 . Y 167 . [«]
’Αρ -ηίϋοος , N . pr . 1 ) Gern, der Philome-

dusa od. Phylomedusa, V . des Menesthios, K.
zu Arne in Boiotien mit dem Bein, der Keu¬
lenschwinger, H 10, vgl . Vs 137 ff , von Ly-
kurgos bei der Rückkehr aus Arkadien über¬
fallen u . getötet, H 142 ff.7) — 2) e. Thraker ,
Wagenlenker desRliigmos, von Achilleusge¬
tötet , y 487 ., [δ]

άρηι -κταμενος f ) (vor Bekk. I ’
Λρ . ), 3 . ep.

( κτείνω ), durch Ares od . im Kampfe ge¬
tötet , gefallen , X 72 f - [«p]

x) Hier wie 1 498 . Φ578 versteht es Doederl. n . 536
von geistiger Tüchtigkeit , Einsicht , Klugheit.

2) „ Tugend“ im moral. Sinne bezeichnet αρετή hei
Hom . nicht . — Nach Nitzschi zu y 57 ist αρ. „ alles,
was wohlgefällig ist “ . Über den Begriff von αρετή u .
αλκή s . Hartung Themata lat . p . 147 sq .

3) Fick W.3 I 22 vergleicht £ ρή , Gebet , Flehen,
Fluch mit skt . är , „ preisen“ .

4) Etym . zw .; s . Düntzer zu ß 59, vgl. KZ . XII 14.
5) Hier wie A 100. 213 schrieb Aristarcht '^ iw (die

Hdschrr . αρεως ), s . Laß . Textkr . S . 203 ; vgl. Spitzner
zu S 485 .

6) Nach Gurt. Et .5 S . 533 vwdt mit Vf. αρκ, άρκε'ω.
ή Sein Grabmal wurde noch in Arkadien unfern

von Mantinea gezeigt , Paus . 8, 11, 4. (Heyne nimmt
zwei dieses Namens an, Groisv. des Menesthios, Vs 10,
u. Sohn, Vs 8, s . auch Hentze H9 Anh.)

8) Herod. sehr . αρτ)ΐ κτάμενος9 La R . Textkr . S . 312,
vgl. Anm . zu άρηίφιλος.

’Αρηί -λνκος , 1) V. des Prothoeuor , w. s .,
Ξ 451 . 2) e . Troer , v . Patroklos getötet , 77
308 . [«]

άρήιος (vor Bekk . I Hp .) , ion . st . αρειος
(nur Δ 407 . 0 736), den Ares oder den Krieg
betreffend; dh . a) v . Menschen , kriegerisch ,
streitbar , tapfer , sow . v . einzelnen Hel¬
den, wie Μενέλαος, Δ 98 u . ö . ,

’Αστεροπαϊος ,
M 102 ; Αίας, γ 109 ; Διομήδης, ib . 167 , u . a .,
als νίες Αχαιών , Δ 114 u. s . ψ 220 , das .
Ameis -Hentze. b) v. Dingen , τεύχεα , Kriegs -
gerät , - waffen , 57 340 u . S;.,

π 284 . τ 4 ;
έντεα , K 407 . ψ 368 ; τείχος άρειον, Δ 407 .
Ο 736 , Mauer des Ares, Kriegsmauer. 1) . — In
Od . nur in den a. StSt. [«]

άρηί -φατος (vor Bekk. I ’
Λρ .), ep . ίπέφα -

μαι , W. φα , φεν) , durch Ares oder im
Kriege getötet , T 31 . 22415. λ 41 . [άρ]

άρηί·φιλος - ) (vor Bekk. I ’Αρηίφ.) , von
Ares geliebt , Liebling des Ares . Beiw .
v. Helden, bes . des Menelaos ,

*Γ 21 u . s ., des
Meleager, 1 550 , des Lykomedes, P 346 ; «p-
χ,ος άρ . , v . Achill , B 778 , auch Αχαιοί , Z 73.
lim . P 319 . 336 . [«)

e
άρηκτος , S. άρρηκτος,
άρήμεναι , s . άράω.
άρημίνος 3) , nur Masc . , ein ep. Part . Pf.

Pass, von zw . Abltg (von den Schob durch
βεβλαμμένος erklärt ), gebrochen , bewäl¬
tigt , ί403 ; γήραι λνγρψ άρημένος, .Σ’ 435 ;
γήραι νπο , λ 136 ; νπνω καί καμάτω άρη¬
μένος , von Schlaf u. Ermattung überwältigt,
ζ 2 ; δύβ άρημένον, σ 53. [«]

(«o^r ) 4) , im Nom . ungebr . , dav. b . Hom.
Acc. S . αρνα , 7’ 119 . X 310 , Dual, άρνε , Γ
103 (wo beide Genera). 246 , PI. άρνες , Θ 131.
X 263 . δ 85 ; Gen . άρνών ö., Dat . ep . αρνεσοι,
17 352 . h . 33 , 10 , Acc . αρνας , Γ 117. 310 . i
226 , eigtl. das Schaf , v. Widder (gew .
κριός , w . s .), δ 85 ; bes . das junge Schaf ,
Lamm , ohne Rücksicht auf das Geschlecht,
Δ 102 , vgl . Γ 103.

’Αρήνη , St . in Elis am Flusse Minyeios 5),
B 591 . A 723 .

άρηρε , s . άραρίσκω .
άρηρομένος , 3 , S. άρόω .

"
Αρης (i) , Gen.

’Άρεος, Δ 441 . 7Γ47 . & 267 ,
nach Aristarch auch '(4p «e> od .

’(4p « (M? , s . άρή
Anm . 3 (über’dpfcu vgl . Lob. Path . El .Ip . 66),
gew . ep ,

’Άρηος, Dat.
’Hp« ; , 71479 (vor Bekk . II

!) Viidi Hentze Iiompar. „ lesser , d . i . fester“ , nach
Düntzer „stark “ .

2) Manche Alte schreiben "Άρηι φίλος ( wie αρην
κτάμενος) , s . La R . Textkr . S . 312 ; dagegen s . Bekker
Hom . Bl . I S . 180, vgl· 96. Nach Autenr. zu J ' 21 ist
es mit grofsem Anfangsbuchstaben zu schreiben , weil
*!Αρης in dieser Kompos . nicht als Appellativ gefasst wer¬
den kann.

s) Fick W.3 I 19 vergleicht skt . ärta (IV. ar ) „be¬
troffen, versehrt “ , vgl. auch Meister Gurt. Stud . IV 436 .

4) Von derselben W. wie εϊρος , ερίον , näml. var „be¬
decken“ kommt der Doppelstamm βαρν u . ßgav , aus
letzterem erklärt sich die Form ρήν (eigtl . βρήν) , die
sich noch bei Apoll . Rh . 4 , 1497 u. Nie. ther . 453 er¬
halten hat , vgl . Curt. Et .5 S. 843. Fick W.3 I 212 .

5) Nach Str . 8 , 3, 19 Vermutung das spätere Sa -
mikon , das vielleicht die Burg von Arene war , vgl.
E . Curt. Pelop. II S . 79 ; ein anderes '

Λρήνη lag in
Messene , sp . ’Εράνα , Str . 8, 3, 23 , vgl. Paus . 4, 2, 4̂ .

6) Etym. dunkel ; einige führen es auf W . αρ, «c« -
ρίσκω zurück , s . Curt. Et .5 S . 340 , vgl. Roscher Lei¬
der Myth. S . 478 .
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Αρει ) . Ε 757 . Φ 112 . 431 . θ- 276 , u .^ naeli
Bekk. II , Β 479 , vulg . Αρει ; ö . ep . ,Αρηι ,
Αββ.

’
Άρην 1), Ε 909. Batr . 265, gew . ερ .Αρηα,

Voc / Αρες u.
7Αρες , s . ζ . Ε . 1) Ares , Mars ,

S . des Zeus u. der Here, Gott des Krieges u.
wilden Schlachtgetümmels, das Symbol der
ungestümen, rohen Tapferkeit im Ggstz der
Athene , dh . die fortwährende Feindschaft u.
die Kämpfe zwischen beiden, in denen er im¬
mer unterliegen mufs , E 853 ff. Φ 400 ff. Er
ist der Bruder der Eris ; Deimos und Phobos
seine Söhne , A 440 . N 299 . 0 113. Er lieht
nur Krieg und Blutvergießen (άτος πολέ-
μοιο , άνδρειφόντης ,

’Εννάλιος , μιαιφόνος ,
βροτολοιγός ) u . kennt in seiner Tapferkeit
weder Plan noch Mäfsigung (9-οός , 9-οϋρος,
οβριμος ) .2) Er hat seinen Wohnsitz vorzüg¬
lich unter rohen kriegerischen Völkern , den
Thrakern 3), Plilegyernu . Ephyrern , N 301 ff.
9 361 , u. ist in der Ilias bald auf der Seite der
Troer , bald auf der der Griechen (αλλοπρό¬
σαλλος) . Ares ist grofs u . schön von Ansehen
und stets gepanzert (χάλκεος ) ; sein Körper
ueckt 7 Plethren ; er schreit wie 10000 Mann,
als ihn Diomedes verwundet, E86 0, u. über¬
trifft an Schnelligkeit die übrigen Götter , 9
331 , genießt aber wenig Achtung bei densel¬
ben (Hartung Them. lat . p . 106). Aus seinen
früheren Schicksalenwird die Gefangenschaft,in welcher ihn Otos u. Ephialtes hielten und
woraus ihn Hermes errettete , u. sein Liebes-
handel mit der Aphrodite erwähnt , E 385 .
9 267 ff.4) — 2) als Appellat. od . vielmehrals
symbolischer Ausdruck (denn die Personifi¬
kation geht bei Hom . nicht ganz verloren) 6)
für Kampfwut , έγείρειν όξνν Αρηα , die
hitzigeKampfwuterwecken, B 440 :(s . Hentze)
u . ö . , vgl . H 331 . A 836 . P721 ; für Krieg ,
Kampf vgl . N 569 (s .Hentze) ; ξννάγεινΑ ρηα ,den Kampf beginnen , B 381 , u. έριδαΑρηος .
E 861 . Ξ 149 ; jiptVeud-cM

’Hp^ sichimKampfe
messen , B 385 . Σ 209 ; v. d . Kriegswaffe steht
es A 444 . Π 613 . P 529 ; άφίει μένος οβρι-
μοςΑρης , da ließ seine Kraft nach der ge¬
waltige A . , d . i. da verlor die Lanze ihre
Kraft ,_

s . Hentze zu N 444 . [a , doch in arsi
auch ä , in Ήρες, Αρες βροτολόιγέ , Ε 31.
455 «). h. 8, 1 .]

Αρήτη , Τ. des Rhexenor, Gern, des Phaie-
kenkönigs Alkinoos , η 54—77 u . s . [ä]

άρητήρ , ήρος , ep . (άράομαΐ) , eigtl . der
Beter ; dh . der Priester , sofern er für das
Volk zu den Göttern betete ,

*A 11 . E 78.
Nägelsb . Hom . Th . 200 . [et]

’) A. schrieben’i/CT1; in Hdschrr. auch ’ifc«) st . ’iio« ,La R. Textkr . S. 202 f.2) S, über die stehenden Beiw . des Ares Dr. Alb .Schuster Unters, über d. stabilen homer. Beiw . (Prosrr .Stad . 1866) S. 16 ff.
8) Thrake ist seine eigentliche Heimat , Welcker

Gotterl . I S . 414 . Gladst. Hom . St . S . 202 f.4) Vgl . bes . GladstoneHom . Stud. S. 201 ff. Welcker
Gr . Götterlehre I 419 ff. Preller Gr. Myth. I 4 335 ff.Roscher Lex. d . Myth. S . 477 ff.5) Als reines Appellat. erkennt es Retzlaff Beiw. IS . 31 nur B 381 u . 385 an.

®) Bekker II sehr, an diesen 2 StSt . der II . nach
Ixion άρ/ς (nach Ixion = βλαπτικέ) , indem er das
zweite W. als Positiv von άρείων , αριστος betrachtet ,s . Hom . Bl . I 195 u. vgl. dazu Hartei Z. für östr . G .
1871 S . 604 , Curt . Et .®S . 340, Lehrs Ar .3 S . 470 .

άρι &μέω

Αρητιαόης , ao , S . des Aretos = Νΐσος,
w. s . , n 395 . a 413 . [<7p]

άρκτος ( άράομαι), erwünscht ; b . Hom .
nur άρ -ητόν δε τοκενσι γόον καιπέν9οςε9η -
κας, du hast meinen Eltern Klage u . Trauer
erwünscht gemacht, d. i. das Verlangen nach
Trauer bei ihnen hervorgerufen (vgl . Ίμερος
γόοιο),

* P 37 . 42 741 . 1) [«]
Άρητος , 1) S . des Nestor, y414 . — 2) S.

des P̂riamos, vonAutomedonerlegt, P 494 . [ä]
(ίρΡεν , s . άραρίακω.
άρ &μέω ( άρ9μός ) , Aor. 1 άρθ-μησας,

eigtl. zusammenfügen; bei Hom . intr . sich
vereinigen , διέτμαγεν εν φιλότηπ άρ-
9μήσαντε , sie schieden von einander durch
Liebe verbunden, H 302 f .

αρ &μιος ( άρϋ-μός ) , verbunden , be¬
freundet mit jmdm, τινί , π 427 t .

*άρ &μός (W. άρ), Band , Verbindung ,Freundschaft , h. Merc. 524.
άρι -, untrennbare Partikel , die wie ^pi- zur

Verstärkung des Wortbegriffs dient , sehr ;
sie ist gleichenStammesmit άρείων, άριστα,
αρετή , als von W. άρ , eigtl. „füglich , tüch¬
tig“ '̂ ) . [ —]

Αρΐάόνη , T. des Minos u . der Pasiphae,
welche dem Theseus aus dem Labyrinthe
half. Sie folgte ihm , wurde aber auf der
Insel Dia von der Artemis getötet , Σ 592 .
λ 321 f. 3)

άρί -γνωτος , ep . , Fern, -η , ζ 108 , -ος Ο
490 , sehr kenntlich , leicht zu erken¬
nen , άρΐγνωτοΐ τε 9εοί , N 72 ; ρεΐα άρ .,
Ο 490 . 4207. ζ 108. 300 . ρ 265 ; auch wohl -
bekannt (ironisch) , ώ άριγνωτε (mit Syni-
zese) ανβώτα , ρ 375.

άρϊ -όείκετος , ep . (δείκννμι ) , sehr ge¬
zeigt ; dh . ausgezeichnet , sehr berühmt ,
λ 540 ; meist wie ein Superl. mit Gen . άνδρών,Λ 248 . S320 ; πάντων λαών, -9-382 (Foi'melvs ,
s . Ameis -Hentze).

άρί -ζηλος , auch άριζήλη, Σ 219 , ep . (aus
άρι-δβηλος) 4), sehr deutlich , sehr merk¬
lich , αυγή, sehr leuchtend, sehr hell,

*N 244.
X 27 ; auf den Ton übertr . , φωνή , helle
Stimme , Σ 219 . Übr. s . άίζηλος. — Adv .
άριξήλως , sehr deutlich , klar , άρ . εΐρψ
μενα , μ 453 γ.

άρι &μέω , F . -ήαει, Aor. Konj . άρι9μήσω ,
ν 215 , Ptc . -ήαας , ep . Inf . Aor. Ρ . -η9ήμε-
ναι (st . -ηϋ· ~/ναή, zählen , auf - , durchzäh -
len , mit Acc ., δ 411 . v 215 . 218 . π 235 ; δίχα
άρ . , in zwei gleiche Hälften zählen , κ 204 ;
εΐπερ γάρ κ’ έ9έλοιμεν — άρι9μη9ήμεναι

Α) Α. ziehen ά. zu γόον „verwünschte, d. i . unselige
Klage“ , doch hat άράομαι bei Hom . nicht die Bdtg
„ verwünschen“ . Die Sehol. geben beide Erklär . ; s .
Spitzner zu ersterer St . Hach Düntzer zu P 37 be¬
deutet es schrecklich , eigtl . „verderblich“ , u. hängt
mit άρή , Verderben, u. άρημίνος zusammen. Vielleicht
ist mit Doederl. die v. Ls . άρρητον (unsäglich) aufzu¬
nehmen (s . Hentze u . Nauck) , od . mit Autenr . αρητον
in dems . Sinne zu schreiben. Vgl . auch La R . zur St .

2) Curt . Et .5 S. 339 , vgl . Buttm . Lex. I 4 S . 138 ,
wo auch über den Unterschied von ίρι - > Hinrichs de
Hom . eloc . vest . Aeol . p . 63 sp . hält ιρι - für die äolische
Form.

3) Vgl. Welcker Götterl. II 590 . Roscher Lex. der
Myth. S . 540 ff.

4) s. Curt. Et .5 S. 619 u. die unter άίζηλος angef.
Citate ,
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αριθμός 89

αμφω , wenn wir beide, Achaier und Troer,uns zählen od. uns zählen lassen wollten, B
124 . [«]

άρι &μός

*

1), Zahl , Anzahl , Menge ,
* δ

451 . λ 449 . π 246 . [δ]’Άρϊμα , PL , nach Schol . u . Str . 13 , 4 , 6
ein Gebirge , nach a . das Land der Arimer
in Kilikien , wo Typhoeus gefesselt unter der
Erde lag , είν ’Αρίμοις , ü 783 , s . Preller Gr .
Myth. P 64 . [ fi]

άρι -πρεπής , Gen. έος ( πρέπω ) , sehr
hervorstechend , glänzend , stattlich ,sehr ausgezeichnet , herrlich , άνδρες,
1 441 ; βασιλήες , & 390 ; Ίππος , <Ρ'453 ; άστρα,
© 566 ; αίγίς , 0 309 ; Νήριτον , 1 22 ; χηλός,
0· 424 ; είδος , & 176 ; mit Dat . άρ . Τρώεσσιν,
ausgezeichnet unter den Tr . , Z 447 .

Άρίαβκς , αντος , V . des Leiokritos, ein
Grieche, P345 . [δρ]

Άρίοβη , St. in Troas , unfern Abydos , B
836 . Z 13 . Φ 43 . — Adv . Άρίοβψ &εν , von
Arisbeher , P838 . iW 96. [δρ]

*άρΐ·σημος (σήμα) , sehr ausgezeich¬
net , bekannt , h. Merc., 12.

αριστερός , links , ώμος , μηρός, Ε 16.
660 . Π 106 ; Ίππος , Ψ 338 ; επ ’ αριστερά
(substant .) , nach der Linken , nach links,linkshin , B 526 , opp. έπΐ δεξιά , Η 238 ; mit
Gen . νηών , Μ 118 ; στρατόν , Ν 326 ; τοΐιν
(der Rosse) , Ψ33β ; auf der od . zur L ., M
201 . 219 . y 171 ; mit Gen . μάχης , jE355 . A
498 . N 765 . P116 . 682 2) ; νηών, N 675 ; χει -
ρός, zur linken Hand , ε 277 . — 2) übtr . von
Vorbedeutungen, unglückverkündend (s.
unter δεξιός) , M 240 ; ορνις , v 242 . [a] —
Dav .

άριΟτερό -φιν , Adv . od . ep . Bildung mit
dem Suffix ψιν , w. s . , nur επ ’ άριστερόφιν ,zur linken Seite , N 309 f .

άριοτενς , ήος ( άριατος ) , der Beste ,
Vorzüglichste , Sg . , P44 , άνδρός dpi-
στήος , Ο 489 . P 203 . φ 333 . α> 460 ; sonst
gew . Plur . άριστήες , die Vornehmsten, An¬
gesehensten, in II . bes . des Heeres nach den
Königen (βασιλήες) , Führer , sonst ήγεμό-
νες (Gladst. S . 346) , 0 303 . ^ 236 u . s . ; αν¬
δρες άριστήες , £ 218 ; γέροντες άρ . , Β 404 ;
κουρήτες άρ . , Τ 193 ; άριστήων άλογοι ήδ

'ε
ϋ-νγατρες , von d . Heroinen , λ 227 .3

4

) Davon
άριστενω , nur Pr . u . Iterativform des

Impf, άριστεύεσκε , Z 460 u. s . , der Erste ,der Vorzüglichste sein , sich auszeichnen ,sich hervorthun 1), Z 208 ; βουλή τίνος ,in od. an Klugheit vor jmdn , A 627 ; μεό·’
ήμέας , δ 652 (nur hier in Od .) ; μάχη ενι , A
•409, u . mit Inf. ^ «^iu9 -a<,imKämpfen, A 746 .
Π 292 . 551 . P 351 ; u. noch mit Gen . Τρώων,
vor den Tr ., Z 460 .’άριοτον 5) , Frühstück , Frühmahl ,

9 S . über die Etym . Curt . Et .5 S . 339 ff. Eick W .3
1 787·

a) Vgl. über μάχης u . νηών (π αριστερά Ribbeck Rh.
Mus . XXXV 610 ff.

3) St. άολλίας 7 89 lesen Faesi- Franke , Düntz . u . a .
nach Aristarch αριοτίας (sonst immer - ηας) .

4) Hildebrand Beitr . zur Sittengesch . des Mittel¬
alters S . 7 vergleicht damit das altdeutsche das beste
tuon .

5) Nacli Cuxtius in s . St . II S. 175 ff. eigtl . „das

pranäium , bei Hom . bald nach Sonnenauf¬
ganggenossen, m\r Ίντννοντο «p .,Bekk. II iv-
τννοντ άρ .1), £2 124. π 2.

άριατος (Superl. zu αγαθός , von W· dp,
wov . dp i u. Komp . άρείοςν , Curt . Et .5 S . 339),der beste , trefflichste , tüchtigste , b .
Hom . nur v. äulseren Vorzügen, u. zwar bes .
von Tapferkeit, der tapferste , άρ . Αχαιών ,
A 244 u. s . ö . ; ενι Θρήκεασι, unter den Thr .,Z 7 ; übhpt in seiner Art der beste, tüchtigste,οίωνοπόλων , σκυτοτόμων usw ., A 69. H 221,
u. mit Angabe dessen , worin jmd der beste
ist, mit dem Inf . μάχεσθ-αι , Z 78, vgl . # 123 ;
mitDat . βουλή, 1 54 ; τοξοσννη, Ν 313 ; έγχε -
σιν, δ 211 ; δυνάμει καί ήμαϋι , Ψ891 ; auch
νείκει , im Zanken, Ψ433 u. s . ; oft mit Acc .
der Beziehung, είδος άρίατη, die trefflichste
an Gestalt , B 715 , vgl . P142 . η 57 u . s . , s .
Ameis zu / 1 124 ; dh . auch der vornehmste ,
mächtigste , ϋ-εών ύπατος καίάρ .,Τ 258 . Ψ
43 ; Ζευς ό άριστος , Ξ 213 u . s . Ö. ; Τρώων,
Αχαιών οι αριστοι , die Vornehmsten der Tr .,
Ach ., Γ 250 . A 260 u . s . ; Ααναών, Φαιήκων,δ 278 . # 108 u. S. ; οι άρ. εν Έφύρ%, Ζ 209 u.
dgl . ö .; ν . Tieren, Ίπποι,βόες,Β 763 . u371u . s .,
u . v. Sachen , Eigenschaften, Handlungen usw .,
τενχεα , 0 616 ; ασπίδες , Ξ 371 ; νηες, η 327 ;
βουλή, I 74 u . δ . ; μήτις , Ρ634 ; δοκέει μοι
είναι άριοτον , mir scheint es das beste zu
sein , ε 360u. s . ; όπως οχ’ άριστα (substantiv.)
γένηται od . γένοιτο , nach βονλενειν u. φρά-
ζεσ&αι , wie das bei weitem beste, allerbeste
geschehen, das allerbeste erzielt werden
möge , Γ 110. γ 129, 1 420 u . s ., s . Ameis -Hentze
zu γ 129 ; über Z56 , wo dp . von einigen ad-
verb. genommen wird , ή σοι άριστα πεποί -
ηται κατά οίκον πρός Τρώων , s . unter
ποιέω I , 1 , b) ; ως μοι δοκεϊ είναι άριστα,adv. , s . am besten zu verhalten , 1 103 u . ö .,
vgl . v 154 (s . Ameis -Hentze). — zsgz . mit Art
ώριατος (Bekk. II u . Ameis ωρ .) st . ό άρι¬
στος , A 288 u . noch 7mal . Od . nur p 416 (s.
Thiersch Gr . § 105, 1).

άρι - αφαλής , ep . Gen . έος (σφάλλω ), wo
man leicht ausgleitet , sehr schlüpfrig ,
ουδός, ρ 196 f .

άρι - ιρράόής , Gen . έος (πέφραδον , φρά¬
ζομαι) , sehr kenntlich , sehr deutlich ,
bemerklich , άριφραδέα τέτνκται (die Ge¬
beine des Patroklos) sind leicht kenntlich,
Ψ 240 ; aufserdem nur σήμα , Ψ 326 . λ 126.
φ 217 . ψ 73 . 273 . ω 329 ; σήματ’ άριφραδέα,
ψ 225 (so seit Wolf, vulg . άριφραδέως ).’Αρκαόίη , Arkadien , Landschaft in der
Mitte des Peloponnesos, B 603.

Αρκάς , αδος , der Arkader , Einw. von
Arkadien, B 611 . # 134 ; vgl . üb . die Ark. b .
Hom. Gladst. S . 9 ff.

’Αρκειαιαόης , ao , S . des -Arkeisios =
Laertes , 4 755. ω270 . 517 .

in der Frülie Veranstaltete “ von gleichem St . mit αυ¬
ρών, vwdt mit ηρι , ψ'ριος , v. indogerm. W . us , aus ,brennen ; vgl . auch Fick W .3 I 27.x) nach Clarke ; in Od. mit den besten Hdschrr. u.Athen, p . 11 C, dem Curt . beistimmt ; nach der Vulg.ist a gegen den Gebrauch der Alten kurz , nach Clarke
u . Bekker Ls . lang wie gew . Gegen die Änderung ist
Kayser in Phil . XVIII S . 694 f . u. Anm . zu Od .
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’Αρκείύιος , ArTceisios, S . des Zeus u. der

Euryodia , Y . des Laertes ,
*! 182. « 118 . ’)

Άρχεοίλάος , S . des Lykos , Führer der
Boioter, zog mit zehn Schiffen nach Troja
und ward von Hektor getötet , B 495 . 0 329 .

άρχέω ( W. άρκ , αλκ , Curt. Et . 5 S . 132),
vom Fut . 3 S . αρχίσει , Φ 131. h . Ap . 368.
π 261 (wo es ein . als Konj . Aor. betrachten,
s . unter άνίημι Anm.) , oft Aor. 1 ηρκεσα,
1) ah wehren , abhalten , entfernen , τινι
τι , von jmdm etwas, ολε&ρόν τινι , Z 16 . Y
289 . δ 292 , vgl . επαρκέω , θάνατόν τινι , h.
Ap . 368 , u . από τίνος , N 440 . 0 534 . — 2) dh .
mit Dat. allein, jmdn verteidigen , schüt¬
zen , ihm helfen , 0 529 . Φ 131 . π 261 ; abs .
ονδ’ ΐίρκεσε ϋ-ώρηξ , nicht schützte , half der
Panzer , N 371.

αρκιος , ep . (άρκ ) , eigtl. vorhaltend , dh .
sicher ( Curt. Et . 5 S . 132 ) , zuverlässig ,
vvv αρκιον η άπολέαΰ-αι ήε ααωϋ-ήναι , es
ist sicher , gewils , steht bevor zu sterben od.
gerettet zu werden, 0 502

*

2) ; ον oi αρκιον
saashat φνγέειν κννας , dem wird es nicht
sicher sein , den Hunden zu entgehen, d . i. der
kann sicher sein , dafs er den Hunden nicht
entgehen wird, # 393 ; μισ&ός δέ οι αρκιος
εατω , es sei ihm sicherer Lohn, er kann sei¬
nes Lohnes sicher u. gewils sein , K 304 u . so
auch a 358 3), vgl . Buttm. Lex. II 2 30 f.

άρκτος 4

5

), 1 ) der Bär , die Bärin , λ 611.
h. Ven . 71 . — 2) Αρκτος , f. Nom . pr . der
grofse Bär od . der Wagen , ein Sternbild
von 7 Sternen in der Gegend des Nordpols,
nach welchem schon Odysseus seinen Lauf
richtete , ε 273 . Er ist dem Polarsterne sein-
nahe u. geht für die Bewohnerder nördlichen
Hemisphäre nie unter , .2487 f.5).

ϋρμα , ατος ( wohl v. W . άρ , eigtl. „Ge¬
füge“ ), a) Wagen , vorzugsw . Streitwagen ,
B 384 u . s . ; oft Plur . st . des Sing ., A 366 u . ö .;'ίπποι και αρματα , Ε 192. 237 u . ö .6) 6) ein

J) Ygl . Koscher Lex. d . Myth. S. 553 f.
2) s . Faesi-Franke ; Ilentze nimmt es nach Suhle

hier = Rettungsmittel u. erklärt : Jetzt kann uns nur
retten ein entscheidender Kampf auf Tod und Lehen,
s. auch dens . Anh.

8) An den beiden letzten StSt· . kann αρκιος auch
in der Bdtg „ genügend , hinreichend“ gefafst werden,
u. so Düntzer K 304 . Ygl . auch Autenr . zu B 393 .
Doederl. zu B 393 fafst es jetzt in allen Stellen der II .
im Sinne Buttmanns , u . übersetzt cirtum , cerius· , an¬
ders Gl . n . 555 . Düntzer dagegenübersetzt B 393 durch
„leicht“ , O 502 durch prowpium .

*) Über die Etym . s . Curt . Et .5 S . 133 , im übr.
0 . Keller, Tiere des klass. Altert . 1887 S. 106 ff.

5) Nach einer späteren Sage war es die in eine
Bärin verwandelte Kallisto, Apd . 3, 8, 2 .

e) Die Streitwagen der homerischen Helden haben
eine Achse (« | ων) u . zwei Räder (τροχοί), E 838 . Z 42 .
Von der Mitte des Wagens und aus der Achse geht die
Deichsel (ρνμός ) hervor , welche nur einfach ist . Die
Felgen ("« /$) der Räder (J 486) sind mit eisernen oder
ehernen Radschienen (ίπίσσωτρά) umgeben, E 725. Die
Röhre der Nabe und die Nabe selbst (πλημναΐ) ist mit
Metall belegt und in derselben stecken die Speichen
(χνημαι) , gew . wohl acht an der Zahl, E 723. Auf der
Achse steht ein Wagenstuhl (δίφρος, w . s.) . Vorn am
Ende der Deichsel ist ein Loch , in welches man einen
Nagel (ϊστωρ ) steckt , damit das Joch der Pferde sich
nicht hinunterschieben kann (vgl . ζυγόν ), Ω 272. Man
spannte gew . zwei Pferde an einen Wagen, zuweilen
auch ein drittes , welches an eines der Stangenpferde
mit einem Riemen gebunden wurde u . παρηορος , w. s . ,hiefs. An einzelnen Stellen kommt auch ein Wagen
mit vier Pferden vor, vgl . Grashof Fuhrw . S . 2 (unecht

*
Αρνη

leichter Wagen für Fahrten friedl. Art und
bes . für Reisen , £i 440 . γ 473 . 492 . δ 42 u . ö ."Αρμα , ατος , Ort in Boiotien , unweit Ta-
nagra ’s , wo Amphiaraos mit seinem Wagen
von der Erde verschlungenwurde *), B 499 .

άρματο - πηγός ( πήγννμι )
'
, wagen¬

bauend ; άνήρ , Wagner , A 485 f .
άρμα -τροχιή ( τροχός ) , Wagengleis ,

- spur , *P' 505t .
αρμενος , s . άραρίακω.
αρμόζω (αρμός , W. αρ , Curt. Et .5 S . 339 f.),

vom Akt. nur Aor. 1 ηρμοαε, v. Med . Impr.
Pr . αρμόζεο , I ) Akt. trans . zusammen¬
passen , - fügen , τί τινι , vom Schiffsbau, ^ -
μοαεν άλλήλοιαιν sc . πάντα , er pafete an ein¬
ander , ε 247 ; ηρμοαε δ’ αντφ , sc. 9ώρηκα,
und er pafete ihn sich an, Γ 333 , vgl . P 210"Εκτορι δ' ηρμοαε τεν/ε επί χροΐ , sc . Ζευς,
d . h . er bewirkte, dafs die Rüstung sich dem
H. an seinen Leib anpafste (vgl . auch Εφαρ¬
μόζω , 2' 385) . — II) Med . für sich zusam¬
menfügen , σχεόίην χαλκψ , ε 162.'Αρμόνίό 'ης , εω , ein troischer Künstler,
V . des Phereklos, E 60.

άρμονίη od. - ιή ( nach den Schob ) , (αρ¬
μόζω ) , eigtl. Zusammenfügung, Verbin¬
dung 2), ε 248 . 361 ; trop . Vertrag ; X 255 .

* 'Αρμονίη , T . des Ares u . der Aphrodite,
Gern, des Kadinos , h. Ap . 195.’Αρναΐος , urspr . N . des I r o s , a 5 (s . Ameis -
Hentze Anh .).

άρνειός , Schafbock , Widder , B 550 .
Γ 197. a 25 u . s . (Eigtl . adj . v . St . άρν- , s ..
άρήν ; dh . άρν. υις, männliches Schaf, κ 527.
572 .)

άρνέομαι , Dep . , 3 S . Pr . άρνειται , Impr.
άρνείσ9ω , 9- 43 , 3 S . Impf, ήρνεΐτο u. Aor.
Ο . άρνήοαιο, Inf. άρνήσασ&αι , l ) abschla -
gen , versagen , verweigern , έπος , Ξ
212 . -9- 358 ; τόξον , φ 345 (Ggstz δόμεναι ) ;
γάμον , α 249 . ω 126 ; absol . nein sagen ,
sich weigern , Ξ 191 . T 304 . Ψ 42 . -9- 43 ;
άμφί τινι , in betreff einer Sache leugnen, h.
Merc. 390 . ^άρνεντήρ , ήρος , der Taucher , urina -
tor , der sich kopfüber ins Wasser stürzt , M
385 . μ 413 , u . so wohl auch Π 742 (wo es gew .
Luftspringer übersetzt wird , Döderlein
n .;

2318)."Αρνη , St. in Boiotien, am Südrande des
kopaischen Sees , B 507 , Sitz des Keulen¬
schwingers Areithoos, H 9 .3)
ist Θ 185). Auf dem Wagon waren immer zwei Krie¬
ger , ein Kämpfer mit der Lanze (παραιβάτης) und ein
anderer als Wagenlenker (ηνίοχος) . Man bediente sich,
meist der Streitwagen zum ersten heftigen Angriff; im
Gedränge oder Kampfgetümmel sprang der Kämpfer
gew . herab und kämpfte zu Fufs , Γ 29 . Λ 211. Auch
wurde bisweilen , wenn es das Terrain gestattete , ein
konzentrierter Angriff von Streitwagen gemacht, M 61 ,
vgl. d 303. Dies konnte natürlich nur in ebenen Ge¬
genden geschehen. S. Friedreich Realien S. 312 f. und
über den Gebrauch derselben und die Stellung in der
Schlacht dens . S. 366 f . Vgl . im allgem. auch Helbig,
das hom . Epos usw.2 S. 126 ff. 145.

J) Über die Lage bei dem j . Orte Καστρί s. Bursian
Geogr. Gr. I S . 217 .

2) Brieger Philol . 1869 S . 198 deutet mit Grashof
άρμ. Vs 248 Flofsbänder , Vs 361 Verbindung ,
Breusing Nautik der Alten S. 133 ff. : Verbanddurch
Falze und Fugen .

3) Von einigen für das spätere Akraiphion gehalten ,
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άρνός , αρνί , S. άρήν.
ίίρννμαι , ep . Dep. Med. (W. άρ ) , aulser

Präs . u . Impf. Aor. 1 ήραο, ατο, άμεϋ-α, Aor. 2
ohne Augm . άρόμην, ετο , οντο , Koni, αρηαι,
ηται , ηαθ -ε , Ο . άροίμην , οιο , οιτο , οίμεβ-α,Inf . άρεα&αι . Über die FF . άρέσβαι u . αρα-
αϋ-αι usw . , die gew . zu αίρω , άείρω , w . s .,
gezogen werden, vgl . Curt . Et .6 S . 340 . Verb.
II

*

2 15 , n) davonzutragen (eigtl. für sich ,
dann auch für e . andern ), erwerben , in den
Formen des Präsens oft de conatu , so τιμήν
τινι , Ersatz ^mdm zu verschaffen suchen, A
159 . E 553 ; ουδέ βοείην άρννσϋ-ην , auchnicht
e . Rindshaut (den geringsten Preis) erstrebten
sie , suchten sie zu gewinnen, X 160 ; auch
V) etw. zu retten od . zu erhalten suchen, was
man hat , bewahren 1), πατρός κλέος, Z 446
(Schol . aibaai ) ; ψυχήν , das Leben, a 5 . — Im
Aor. erwerben , davontragen , roiro (die
Königswürde) , a 390 ; bes . v. Kampfpreisen,
Beute usw . , άέ &λια ποααίν , Kampfpreise im
Laufe gewinnen, 1 124 ; Ίππον , Ψ 592 ; c

’v-
όράγρια , 5510 u . s . , häuf, κνδος , κλέος, εν-
χος , νίκην , Ruhm , Sieg gewinnen; auch mit
Dat . commodi, οί αυτοί κνδος , K 307 : auch
für einen anderen , ω παιδί , α240 ; aber auch
bei jmdm Ruhm erwerben , 1 303 , vgl . A 95,
ebenso πρός Ααναών , Π 84 . — In bezug auf
Schmerz u . Leiden : έλκος ίφ ελκεϊ , 5130 ;
οσσ Όδναενς εμόγηαεν καί ήρατο , auf sich
nahm, δ 107 .

άροίμην , ΐίροιο , άροιτο , S. αρννμαι.
«(*o<7t§ (apöcy),Ackerland,Pflugland ,

I 580 . 1 134 . [α]
άροτήρ,ήρος (άρόω), Pflüger , Acker¬

mann ,
*5542 . Ψ 835 . [α]

άροτος (άρόω ), das Pflügen , Ackern,Plur .
Ackerbau , i

)122f . [«]
άροτραν (άρόω ) , der Pflug , aratrum ,

K 353 . v 32 u . s . [α]
άοονρα (άρόω ) 2), a) Ackerland , Saat¬

land , Feld , 5 195 . M 314 . Plur . # 421 . Ψ
599 . l·) Land übhpt , # 115 ; πατρις άρ ., Va¬
terland , a 407 . K 29 . Y 193 . c) die Erde ,
5 104 ; επί ζείδωρον άρουραν , Θ 486 . γ 3 .
η 332 , vgl . Β 548 . λ 309 , an welchen StSt.
Einige Αρ . schreiben, [αρ ]

άρόοι (lat . «rare , got . arjan , lit . ärti), Curt.
Et .5 S . 341) , 3 PI . Pr . άρόωσι , u . Part . Pf.
Pass . fern , αρηρομένη, pflügen , ackern ,
#408 -,νειόςάρηρομένη , gepflügt es Brach¬
land , 5 548 . [cf]

αρπάζω , P . l 'ut, -άξων , X 310 , ö . Aor . 1
ηρπαξε u . ήρπάοε u . P . (St . άρπ , Curt . Et .5
S . 268 , „raffen“) , 1) raffen , reifsen , pak -

Str . 9, 2, 34 ; nach a . vom kopaischen Sec verschlungen,
Str . das. § 35 ; nach Pausan . 9, 40 , 5 ist es Chaironeia,
s . Bursian Geogr. von Gr . I S . 19«. 201 . Nach Thuc.
1, 12 wurde es t'O Jahre nach der Eroberung von Troja
durch die Boiotier erbaut , welche von Pelasgern aus
ihren früheren Wohnsitzen in Thessalien vertrieben nach
Boiotien flüchteten und die neue Stadt nach ihrem thes-
salischen Hauptorte *Άρνη benannten . Übr. s . Bursian
S . 201 Anm . 4 .

1) Kayser Philol . XXI S . 318 : eigtl . für sich
als Lohn davonzutragen suchen, was nicht blofs in der
Gewinnung eines neuen Gutes, sondern auch in der Er¬
haltung dessen bestehen kann , was man hat , wenn der
fernere Besitz in Frage gestellt ist “ .

2) s. Curt. Et .5 S. 341 f . Fick W.s I 496 .

Άρτε μις

ken , bes . wegreifsen , wegraffen , rau¬
ben , oft v . Raubtieren , βόας , E 556 . P 62 ;
χήνα , o 174 u . s . ; jmdn entführen , Γ 444 . o
250 ; πήληκα από wog , jmdm den Helm her-
abreilsen, N 528 ; δόρυ εκ χροός , II 814 ; v.
Dingen, κύμα άρπαξαν , ε

’
416 ; αρπάξασα

ϋ-ύελλα , κ 48 . — 2) aufraffen , schnell
ergreifen , λααν, Λ#445 . — Dav .

άρπακτηρ , ήρος , Räuber , 42 262 f .
άρπαλέος , wonach man gierig greift , gie¬

rig gesucht , κέρδεα, 9 164 + . — Adv . άρ -
παλέως , gierig , hastig , έσϋ-ίειν , πίνειν ,
ξ 250 . I 110.'Αρπάλίων , ωνος , S . des Pylaimenes , Kö¬
nigs der Paphlagonen , der von Meriones ge¬
tötet wurde, N 644 ff.

ίίρπη (St. apre , Curt. Et.6 S . 263), e . schnell¬
fliegender Raubvogel mit heller Stimme ,
wahrsch. e . Falkenart , T 350 f .

Άρπνια (St. αρπ ) , gew . Plur . Άρπνιαι ,
eigtl. die Raffende . Hom . nennt zuerst Π
150e.HarpyiePodarge , „Fußschnelle“

, welche
dem Zephyros die Rosse des Achilleus gebar,
βοοκομένη λειμώνι παρά ρόον Ώκεανοΐο ;
in Od . im PI. Sie sind Sturmgöttinnen u . per-
sonifizierteStürme, u.zugleich Genien e . schnel¬
len Todes, denn von spurlosVerschwundenen
sagte man, die Harpyien hätten sie weggerafft ,"Αρπνιαι άνηρεΐψαντο,α2δ1 . ξ371. v77. Vgl .
θ-νελλα. 1)

ά-ρρηκτος 2) (ρήγννμι) , 1 ) unzerreiß¬
bar, ?# ^^ , δεσμοί,,Ν 37. 0 20. ϋ- 275 ; νε¬
φέλη, 3Γ150 ; unzerstörbar , είλαρ , τείχος ,
πόλις , 5 56. κ 4 . Φ 447 ; bildl. Ν 360 πολέ-
μοιο πεΐραρ , s . d . ; übtr . unverwüstlich ,
φωνή , Β 499 .

ά-ρρητος (εϊ’
ρω , W. £ρ , εερ), ungesagt ,

ungesprochen , έπος , ξ 466 f , s . auch
άρητός.

άροην , εν , Gen. ενός 3) , männlich , ϋ-εός,
0 7 ; βονς , # 315 ; Ίπποι , Ψ377 u . S. , οιες,
ι 425 .

Άρΰινοος,Ύ . der Hekamede , e . angesehe¬
ner Bewohner v. Tenedos, Λ 626.

άροίπος , οδος , s . άερσίπος.
’Αρτακίη , e. Quelle im Lande der Laistry -

gonen, κ 108 das. Nitzsch.
άρτεμής , ές , unversehrt , dh. frisch ,

gesund , E 515 . # 308 . v43 .
Άρτε μις , ιδος , Acc . iv , selten ιδα, h . Ven .

16, Volt , i , Abltg zw .4) , Diana , T . des Zeus
u . der Leto , die jungfräuliche Schwester des
Apollon , durch schlanke Gestalt (ξ 107) und
jugendliche Frische ein Vorbild weiblicher
Schönheit (δ 122. ζ 151 . ρ 37. τ 54) , dh . ver¬
leiht sie den Mädchen schlanke Gestalt, v 71 .
Sie wird durch Reigentanz verehrt u. führt

Ü Nach Hes . Tb . 267 sind deren zwei ,
’Μλλώ n.

Ώκυπ/τη , die T. des Thaumas u. der Elektra . Spätere
geben ihnen Vogelgestalt mit e. Mädchengesicht, Apd .
1, 2, 6. Im allgem . vgl . Welcker Gr . Gotterl . I 708 .
Gladstone S. 233. Roscher Lex. d . Myth. S . 1842 ff.2) La R . αρηκτος , Unters. S. 59.

3) Über die Etym. s . Curt . Et .5 S. 342. Fick W.3
I 499. G. Meyer Gr. Gr .2 § 1«.

4) Et . zw . ; s. die verschiedenen Vermutungen bei
Roscher Lex d . Myth. S . 558 f . Im allgem. vgl . Preller
Gr . Myth. I 4 296 ff. Welcker Gr . Götterlehre I 602 ff.
II 386 ff. Roscher a . a . 0 .
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•selbst den Reigen, Π 183. h . Ap . 199. li . Yen .
19 . 118. Cer . 424 . h . 27, 11 ff. Sie ist mit dem
Bogen bewehrt , dh. τοξοφόρος , Φ 483 , u .
Ιοχέαιρα, w. s . Sie tötet mitdemselbenFrauen
schnell u. ohne Krankheit, Z 428 . T 59. λ 324
u. s . Ihre Geschosse heifsen sanft , άγανά , λ
173. ο 411 und Penelope wünscht sich einen
sanftenTod (μαλακός ϋ-άνατος ) von ihr , o 202 .
Im Zorne tötet sie die Laodameia, Z 205, die
Töchter der Niobe , 72606 , aus Eifersucht , wie
es scheint, den Orion , ε 123 . Sie heilt den
Aineias, E 448 . Als eifrige Jägerin erscheint
sie E 51 . Φ 485 , im Taygetos u . Erymanthosder Jagd obliegend , ζ 102 ff. Sie sendet den
Eber , weil Oineus die Ernteopfer versäumt
hat , 7533 ff. Der Yerf. des h . Ap . (DelJ 16
lälst sie in Όρτνγίη , w. s . , geboren werden.
Sie ist wie ihr Bruder auf Seiten der Troer.Beinamen aufser den angeführten sind άγρο-
τέρη, κελαδεινή u . χρνσηλάκατος , w . S.

* Άρτεπίβονλος , „ Brotnachsteller “
, N .einer Maus, Batr . 261 .

άρτι (W. άρ , Curt. Et . B S. 339), hei Hom .
nur in Zsstzgn, das Treffliche, Vollkommene
bezeichnend.

άρτι -επής , Gen . έος (άρτιος , εηος), fer¬
tig od . gewandt im Reden , X 281 f .

άρτιος (Ψί. άρ ), passend , treffend , nur
Neutr . Plur . αρτια βάζειν , Treffendes sa¬
gen od . reden , verständig reden , λ 92.

240 ; ότι ol φρεαίν αρτια ή’δη, weil er ihm
entsprechend gesinnt war , d . i. eines Sinnes
mit ihm war, E 326 . r 248.

άρτί -πος (ηονς ), mit vollkommen raschen
Füfsen , flink , von Ares , im Ggstz des lah¬
menHephaistos, 8-310,u. von der Ate, 7505 . [ t ]

άρτί·φρων (φρήν) , mit vollkommenem
Verstände, sehr verständig , ω 261 f .

άρτος , Brot ,
*ρ 343 . ff 120 . Batr . 35.

* ’Αρτοφαγος (φαγειν ) , „ Brotesser “
, N .einer Maus , Batr . 210 . fr . 48 , 1 .

*άρτϋμα , ατος , was zur Zubereitung der
Speisen dient, bes . Gewürz , Batr . 41 ; von

άρτννο ) u . -ije) (dies nur Pr . αρτνει , δ 771,u . Impf, ήρτνε , (Σ 379 . y 152 . λ 439 . » 448 ,3 PI. ήρτνον, v 242 .) (W. «ρ , Curt .Et . 5 S . 339),ion. Fut . άρτννέω , a 277 . ß 196, Aor. 1 Part .
άρτννας -, Aor. 1 Pass. ep . άρτύνίλη (Bekk. II
ήρτ .), s . I , 2) ; Med. 3 S . Impf, ήρτννετο u.
3 PI . Aor. - ναντο , I) Akt. 1 ) zusammen¬
fügen , anfügen , ovaxa , Henkel ansetzen,
.2379 ; so im Med. ίρετμά τροκοΐς iv δερ -
ματίνοισιν , sich die Ruder in den ledernen
Stroppen (s . τροχός ) befestigen, δ 782 . & 53 ;
οφέας αντονς άρτνναντες , sich fest anein¬
ander schlieJsend (imKampfe), M43. 86 . 1V152 .— 2) übhpt bereiten , zurüsten , anord¬
nen , νσμίνην Anstalten zur Schlacht tref¬
fen , 0 303 ; άρτνν&η μάχη , es begann die
Schlacht , A 216 ; λόχον, e . Hinterhalt legen ,
§ 469 ; εεδνα, zurecht machen, a 277 . ß 196 ;
γάμον , δ 771 ; bes . von allem , wozu List u.Schlauheit gehört , δόλον , e . böse List ersin¬
nen, τιν ’ι, gegen jmdn , λ 439 ; ψενδεα , Lügenschmieden, X 366 ; θάνατον , όλεθρόν τινι ,
jmdm Tod , Verderben bereiten, v 242 . ω 153.
« 448 . — Med . für sich anfügen , berei¬

ten usw . , s . oben 1,1 ; übtr . βουλήν, e . klugen
Plan entwerfen, B 55. K 302.’Αρνβας , αντος , ein Phoiniker aus Sidon ,
o 426 . [άρ]

άρχί -χαχος , ep . , Unheil beginnend ,stiftend , ν ~/ες , E 63 f .'Αρχίλοχος , S . des Antenor, e . Troer , von
Aias erlegt, B 823 . M 100 . Ξ 464.

Άρχεπτόλεμος , S . des Iphitos , Wagen¬
lenker des Hektor, Θ 128 . 312 .

άρχενω , βρ . (άρχω), anführen , gebie¬
ten , mit Dat .,

*B 345 . E 200.
άρχή , 1 ) Anfang,Beginnen , εξαρχής ,

von Anfang an, d . i. von jeher , a 188. ß 254
u. s . — 2) der Anfangspunkt , übtr . Ver¬
anlassung , Ursache , φόνον , φ 4 ; εΊνεκ’
εμής εριδος και 'Αλεξάνδρου ενεκ’ αρχής,
wegen meinesStreites u. wegen des Anfangs
des Alexander, d . i . wegen meines Streites mit
den Troern, u. wegen des Al . , des Anstifters
desselben, Γ 100 *), vgl . Vs 87 ; dh. v. Helene
(u . ihren Schätzen) ή τ' επλετο ν,είκεος αρχή,X 116 ; vom Patroklos, κακόν δ'

αρα οι ηέλεν
αρχή , dies war für ihn die Ursache des Un¬
glücks , A 604.

άρχός (W. άρχ) , Führer , Anführer ,
* 204 ; bes . Heerführer , Fürst , B 234
u . ö . in II . ; άρχοϊ μνηστήρων , principes , δ
629 . φ 187 ; bes . v. Schiffsbefehlshabern, A
144 (wo άρχός als Prädikat mit έστω zu ver¬
binden ist) . 311 . B 685 ; νηΰον , ib . 493 ; vav-
τάων , 8- 162 .

άρχω - ), 3 S . Konj . άρχησι )̂ , Y 138, häuf.
Impf, (stets mit Augm .) ήρχον, ε 4), Fut . άρξει ,
δ 667 , Aor. ήρξα , ε ; Med . άρχομαι , Impf.
ήρχετο, Fut . άρξομαι , 1 97, Aor. ήρξατο, Ρ.
αρξάμενος , οι , A) Akt. derErste sein , I) in
bezug auf Rang , Macht usw . , Anführer
sein , befehligen , herrschen , gebieten ,
gew . mit Gen ., Hom . ö .; seltener mit Dat ., B
805 . | 230 . 471 ; abs. u. übtr . nach Ein . für
επικρατεΐν , 1 102 ; fff’o δ ’ εξεται όττι κεν
αρχή, „an dir wird hangen, d . i. die Entschei¬
dung darüber wird dir zustehn , worin er
(der Ratgeber) vorangeht“.

II) in bezug auf Raum od . Zeit, dh. 1 ) vor¬
angehen , Führer sein , gew . abs. A 495 .
Γ 420 u . s . ; od . mit Dat . der Pers . ήρχε δ ’
αρα σφιν "Εκτωρ , 77 552 , vgl . Ε 592 ; auch
αρχειν εν τιαι , Ν 690 ; οδόν αρχειν τινί ,
jmdn e .

"
Weg führen, -8- 107 ; auch όδοΐο (lo¬

kaler Gen .), ε237 ; τινί κατά κέλενθ-α , ω 9.
— 2) in e. Zustande od . e . Handlung voran¬
gehen, etwas früher als andere od . unter an¬
dern zuerst thun , dh. anfangen , begin¬
nen , mit Gen . , μάχης , πολέμοιο , μν&ων,
Hom . ö . ; aufserdem noch mit Dat., τοις άρα
(auch τοϊσι δε) μνθ -ων ήρχε, unter ihnenging
mit der Rede voran, begann zu reden, B 433.

’) Bekk. II hat hier ZenodotsLs . iVij; aufgon. ; da¬
gegen s. Ameis -Hentze im Anh .

s) Curt. Et .5 S . 189 vergleicht skt . arh , drhami ,ich hin wert , vermag , kann, Autenr. Bl. {. bayr . Gymn.
1868 S . 256 stellt es mit ϊρχομαι zusammen.

-) So Bekker II , Doederl . u. Nauck mit Zenodot;
a . nach Aristarch αρχωσι ,

<) Vor Bekk . las man Γ 447 αρχε , was Rumpf Jallrb .
für Phil . u. Ρ . XXX S. 667 in Schutz nimmt u. La R .
beibehalten hat ; vgl. auch Autenr. zur St.
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γ 68 u . ö . (auch von Zweien , ε 202 , s . das .
Ameis ) ; αρχε D-eoruidartOg ^ eginnedasMahl
unter den Göttern , 0 95 ; mit Inf . ήρχε νέ-
εσ&αι , ήρχ ΐμεν,,βϊ begann aufzubrechen ,
Β 84. Ν 329 ; ήρχ άχορενειν , begann zu spre¬
chen , Σ 249 u. s . ö . , νέκνας φορέειν , χ 437 ;
άρξει καί προτέρω κακόν εμμεναι , er wird
den Anfang machen od. vorangehen (den Sei-
nigen ) , auch ferner uns ein Übel zu sein , δ
667 ; mit Partie , ist es „ im Anfänge einer
Thätigkeit , eines Zustandes begriffen sein“,
während es mit Inf . „ etwas zu thun anfan¬
gen“ 9 ist , so ήρχε κιών , er begann mit dem
Gehen, schritt voran , Γ 447 ; ήρχον χαλεπαί -
νων, ich fing den Groll an, ich grollte zuerst ,
B 378 .

*

2)
B ) Med . 1 ) eigtl . zum erstenmale etwas

thun , dh. etw . anfangen , beginnen , das
man selbst fortsetzt , mit Gen. μύβ -ων, μολ¬
πής , η 233 . ζ 101 ; mit Inf. ήρχετο μητιν
νφαίνειν , Η 324 . I 93 ; εκ τίνος αρχ. , mit
od . hei etw . beginnen , anfangen , ψ 199 ; so
auch mit blofsem Gen., σέο δ αρξομαι , mit
dir werde ich anfangen , « 97 ; άρξάμενοιτου
χώρον , od-εν , bei dem Platze anhebend , wo
—, φ 142 . — dh. 2) vom Beginnen des Opfers,
wie an άρχομαι , w. s . , πάντων άρχόμένος
μελέων, ν. allen Gliedern Abschnitzel wei¬
hend, ξ 428 , vgl . h . 29, 6.

αρωγή (αρήγω ) , Hilfe , Beistand ,
Schutz , nur *z/ 408 . Φ 360 ; in άρωγβ , zu
Gunsten , Ψ 574 . [«]

αρωγός (άρήγω ), Helfer , Beistand ,
τινί , Θ 205 . Φ 371 . 428 . σ 232 ; inl ψεΰδεσ -
otv , bei dem Betrüge , A 235 ; vor Gericht, Σ
502 . Nur an den a. StSt . [a]

άσαι , 1) zsgz . st . άασαι , von άάω , w . s . —
2) Inf . Aor . 1 v. aoj, sättigen , A 574.

’άααιμι , 1 S . Opt. Aor . v. am, sättigen .
’Λσαΐος , ein Grieche, von Hektor getötet,

Λ 301 . [α]
ασαμεν , s . άεαα .
άβάμινθ -ος , f. ep. , Badewanne , in II.

nur K 576 . γ 468 . 6 48 . 128 u . s .3)
aoaofbai , Inf. Aor . Med. v. aeu , Sättigen ,

w. s .
αβατο , s . άάω .
ä -σβεατος , Fern, auch ασβέστη , Π 123

(οβένννμι ) , unauslöschlich , φλόξ ; gew .
übtr . unaufhörlich,unermeßlich , end¬
los , γέλως , A 599 . d 326 . v 346 ; μένος , X
96 ; βοή , Λ 50. 500 . Ν 169 ; κλέος , δ 584.
η 333 .

*Άσβετος , ein Dämon , Ep . 14, 9.
άσε , zsgz. aus αααε , s . άάω .
(ίοεύίλαι , Inf. Fut. Med . ν. αω , sättigen .
ά-σήμαντος (σημαίνω ), ohne Führer ,

μήλα , K 485 f . Vgl . Ο 325 .

1) Nach Kr. Gr. 56 , 5, 1 stellt das Part ., „ wenn e.
andere Phase derselben Handlung (Mitte od . Ende), der
Infinitiv , wenn e. andere Handlung als Gegensatz vor¬
schwebt“ . _ , „2) Vgl . Iir . Gr. u . Di. 56 , 5,1 . Classen Beob . S. 00,
Autenr. u . Koch verbinden nicht das Part , mit αρχειν,
sondern nehmen es mit Döderl. Gl . n. 909 für sich und
ergänzen an erster St . εννηΟηναι u . an zweiter μαχη-
σασΟ-αι aus Vs 377 .

3) 8 . Helbig, d . hom . Epos usw.2 S . 123 .

άσϋ-μα , ατος *) , kurzes schweres Atmen ,
Keuchen , Beklemmung ,

* 0 241 ; εχετο
αργαλέω άσdμaτι , er keuchte oder atmete
schwer auf, 0 10 . Π 109 . — Dav.

άσϋ-μαίνω , nur P . Pr ., schwer atmen,
nach Luft schnappen , keuchen , be¬
klommen sein , v. Laufenden ,

* /£ 376 ; v .
e . kämpfenden Eber , Π 826 ; v. Träumenden ,
Ä496 ; v. Sterbenden , röcheln , E 585 . N
399 . Φ 182.

Άοιάόης , S . des Asios , M 140. N 561 . 759.
771 . P583 . [κσ]

Άσίτ/ς, Ασίας , s . 2 . Ασιος.’Αοίνη , St . in Argolis am argol . Meer¬
busen , unfern v. Nauplia 2) , unter Diomedes ’
Herrschaft , B 560 . [„ „ _]

ά-σϊνής , ές (σίνομαι) , unbeschädigt ,
unverletzt ,

*λ 110. μ 137. [« ]
1 . Άσιος , 1) S . des Dymas , Br . derHekabe,

ein Phryger , von Aias getötet , Π 717 . — 2) S .
des Hyrtakos aus Arisbe , Bundesgenosse der
Troer , von Idomeneus getötet , B 837 . M 95.
N 384 u. s . [_ ]

2. Άσιος , als Adj . nur ’Αοίω 3) iv λειμώνι,
B 461 , auf derasischenAu ; dieselbe , e. frucht¬
barer Landstrich , lag in Lydien am Iiaystros ,
südwärts von Tmolos . [«]

« <rtg,io ? ,Schlamm,IJnrat, ^ 321 +.4

*

) [a]
ά-σΐτος (σίτος ), ohne Essen , fastend ,

v. Penelope , δ 788 f -
Ασκαλαφος, S . des Ares u. derAstyoche ,

Br . des Ialmenos , König der Minyer in Orcho-
menos , ein Argonaut und Held vor Ilios ; er
ward von Deiphobos getötet , B 512 . I 82 . N
478 . 518 . 0 112.

Ασχανίη ,Landschaft inKleinasien , u . zwar
nach Str. 12,4 , 5 , vgl . 14, 5 , 26 a) inBithynien
od. Mysien am gleichnamigen See in der Nähe
des nachmaligen Nikaia , N 793 . b) in Phry-
gien , B 863.

Ασκάνιος, 1) S . des Hippotion , Bundes¬
genosse der Troer , e . Myser , N 792 . — 2) Bun¬
desgenosse der Troer aus Askanie in Phry-
gien , B 862.

ά-σκελής , ές , ep . (mit ά prothet . σκέλλω ,
„ dörren“) , eigtl . ausgetrocknet , dh. saftlos ,
dh. a) erschöpft , kraftlos , * 463 . 6) hart,
fest , starr , dh. unerbittlich (άμετακινή -
τως, Schol .), nur im Neutr . άακελές als Adv.
κεχόλωται, a 68 ; so das Adv. άσκελίως ,

*) Nach Curt. Et .6 S . 387 v. W. άε , „hauchen“ ,
Eick W .3 112 vergleicht skt . ätrnan , )V. an , „hauchen“.

2) wurde zerstört zur Zeit des ersten messenischen
Krieges ; Lage zw . , Bursian II S . 61 ; e. andere St . dieses
Namens lag in Lakonien (früher Jjxc) u. eine in Messene .

3) So seit Spitzner aufser La R . nach Herrn , zu h .
Ap . 250 , über die Etym. vgl. Kiepert , Lehrbuch der
alten Geogr. § 26 , welcher den Namen „Asien “ ebenso
auf assyr. αςΰ , Sonnenaufgang, Osten, zurüekführt ,
wie Europa auf liebr. phön. ereb , Sonnenuntergang,
Westen. Die gew . Ls . bis auf Wolf ist Άοίω , Gen . von
ldai-ης , ion. st . 'Jo ίου , der Sage nach e. K . in Lydien,
S. des Kotys, Enkel des Hanes, Herod. 4 , 45 , das. Bahr .
Str . 14, 1,45. Steph. Byz . unter 'Ασία p . 131, 7. Mein .:‘Όμηρος - , ,Ααίω εν λειμωνι, “ η μάλλον Ααίω (nach Mei -
neke' s Emend. st . Ασίας ) u. Anm ., s. La K. Schulausg.
im Anh.

*) Nach Eick W.3 I 505 aus ‘τία-σις , άσ -τις, v. )V.
as, „ werfen“ , eigtl . „Bewurf“ . Eröhde Bezzenb . Beitr.
VII 84 f. vergleicht lat . sentina .
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άακ. άεϊ μενεαίνειν , Τ 68 t ; dli. auch be¬
ständig , άσχελες κλαίειν , δ 543 .*)

άακέω 2) , Impf. 3 Sg. ησκειν st . ρσκεεν,Γ 388 , Aor. 1 ήακηαε, αν , Part , ö . , Pf. Ρ.
ήσχηται , b . Hom . nur ν . kunstgeschickter
od . sorgfältigerVerarbeitung od . Bearbeitung
v . Rohstoffen , geschickt verarbeiten od .
bearbeiten , εί'ρία,Γ 388 ; oder von kunst¬
reicher oder sorgfältigerFertigung und Aus¬
schmückungvonliunstprodukten , künstlich
od . mitKunst fertigen , κρητηρα, ερμΐνα,Ψ 743 . ψ 198 ; χορόν Δαίδαλος ήακηαεν
Αριάδνη , D . arbeitete kunstreich e . Reihen¬
tanz für Ariadne 3) , Σ 592 ; χιτώνα πτνα -
σειν και άσκεΐν, ein Gewand Zusammenlegen
u. durchAusstreichenderFalten glatt machen,a 439 ; άρμα χρνσω εν ήοκηται , ist künst¬
lich mit Gold verziert, 77438. — Öfters steht
es im Partie , als adverbiale Bestimmung des
Hauptverb., 9-ρόνον τεύξει άσκήσας, er wird
e . Sessel künstlich, kunstvoll fertigen, Ξ 240,
vgl . 179. A 110. γ 438 das . Ameis . Batr . 125.La R . St. S . 158 Anm .

άακηθ -ής , ές4), ep ., b . Hom . nur Nom . Sg.
u. eiamalNom.Pl . aoKjj# tes s ) (dreisilb.), § 255,unverletzt , unversehrt , wohlbehal¬
ten , nur v . Personen , άσκηθ-έες και ανον-
ooi , Od . 1. c . ; sonst nur v. Rückkehrenden aus
der Schlachtod .Heimkehrenden, 77212 . 17247.ε 26 . 144. 168. i 79 . λ 535.

άσχητός (άακέω) , künstlich od . sorg¬
fältig bearbeitet ' bereitet , λέχος ,

* ip189 ; νήμα, feingesponnenes Garn, δ Ϊ34.’
Ασκληπιάόης , S . des Asklepios = Ma -

chaon , A 204 . A 614 . S 2 .
Ασκληπιός 6

7

) , Aesculapius , in II . keine
Gottheit, sondern ein trefflicher Arzt , V . des
Podaleirios u. Machaon, Fürst von Trikke u.Ithome in Thessalien,

*B 731 . A 194. Δ 518.
Bei Spätem S . des Apollon u . der Koronis od.Arsinoe, Gott der Heilkunde, h . 16 . [ i verl.
B 731 .] ’)

ϊί-ακοπος (ακοπέω), unvorsichtig , un¬
bedachtsam ,

*72 157. 186.
άακός $), ein lederner Schlauch,zum

Aufbewahren des Weins , ε 265 ; αίγειος ,Schlauch von Ziegenleder, P247 . i 196 u. ö .;Haut , Balg , βοός, κ 19 das . Nitzsch.
*) Manch© fassen es auch a 68 . T 68 in dieser Be¬

deutung . libr . vgl. Clemm Curt. Stud . VIII45 . Hentze
zu Anh.2) Nach Fick W.s II 18 viell. für °«π>σκ£ω , vgl.skt . apas , lat . opus.3) A. wie Vofs minder richtig „künstlich ersann D .e. K .“ . Es wird auf ein bekanntes Kunstwerk des Dai-dalos hingewiesen; man zeigte noch späterhin in Knososein Belief aus weifsem Marmor, welches der ChortanzAriadne’s liiefs, Paus. 9, 40, 2 das. Siebei. Vgl . Over¬beck Gesell , der Plastik I S. 35 2. Aufl .4) Abltg zw . Nach Christ S . 146 von ; BöttcherAhrenl. S . 15 vermutet Vwdtschaft mit „Schaden“.5) Die Synizese verwirft Tliiersch Gr . § 192 S . 302in 4. Aufl . § 126, 5 ist nach ihm άοχη &εϊς zu lesen).Den Grund , weshalb die alten Gramm, nicht άσχη &εϊςkorrigiert haben, findet Lob. Patli . El . II p . 57 in dendrei vorhergehenden Spondeen. Die alte Ls ist άσχε -

(so Nauck) , die Schol . Eust . Cod . Harl . Ven . 613 .Vind. 5 haben u . die erst von Wolf in άσχηΰ&ς geän¬dert worden ist ; vgl. auch Ameis im Anh.6) Abltg zw . , vgl. Koscher Lex. d . Myth. S . 616 .7) Vgl . Welcher Gotterl. II 372 ff. Koscher Lexd . Myth. S . 615 ff.*) Et . zw . ; s . Fick Bezzenb. Beitr . II 265 .

aü7teTog

άαμενος (ηδομαι , YS . σεαδ) 1) , erfreut ,
freudig , froh , φνγεν ααμενος εκ & ανά -
τοιο , froh , dem Tode entgangen zu sein , Y
350 . i 63 u. s . ; έμοι δέ κεν άσμένω ειη , es
würde mir erwünscht sein , S 108 ;

'
vgl . Kr.Dial. 48, 6, 6 .

άαπάζομαι 2) , Dep . M . , bewillkomm¬
nen , begrüfsen , freundlich empfan¬
gen , τινά,χ 498 ; r ινά χερσίν , mit den Hän¬
den bew . , γ 35 ; δεξιή επέεσσί τε , 71542;
χεραίν έπεααί τε , τ 415 .

άαπαίρω (= απαίρω mit α protliet., W.
απαρ , Curt .Et .5 S . 287), zucken , zappeln ,oft v. sterbenden Menschen u . Tieren, Γ 293 .
77 521 . i¥ 203 . N 571 . 578 . & 526 . μ 254 f. τ
229 ; πόδεασι , mit den Fülsen, χ473 ; schla¬
gen , pulsieren , vom Herzen e . Sterbenden,7V443. NurP . Pr . u . Impf, ήσπαιρε , ον.

ä -θπαρτος (σπείρω ) , ungesäet , nicht
besäet ,

*i 109. 123.
άϋπάαιος (άαηάζομαΐ ),Άα.(Αι 11Έιιδ.. ,\ρ <α '3.

1) willkommen , erwünscht , lieb , an¬
genehm , v. Personen, τψ δ’άαπάαιος γένετ
έλίλών , Κ 35. ι 466 . λ 431 ; auch νύξ, Θ 488 ;
βίοτος , ε 394 ; γη , ψ 233 . — 2) freudig ,froh , zufrieden , Φ607. ψ 238 . 296 ; adverb.
άαηάσιον τόν γε θ-εοί κακότητος έλυσαν,zu seinerKinderFreude , ε397. — Adv . άοπα -
αίως , erwünscht , willkommen , άσπ . δ’
αρα τιϋ κατέδν φάος ήελίοιο , ν 33 , froh ,
freudig , Σ 270 . Φ610.3) <5 523 . ν 333 . ξ 502 ;
γόνν κάμπτειν , gern dieKniee beugen, d . i.
sich niedersetzen um auszuruhen , H 118 . T
72 ; άναπνεΐν , froh aufatmen , A 327 ; ίδεΐν,δ 523 . & 450.

άαπαατός = άαπάαιος 1 ) , willkom¬
men , erwünscht ,

*r 35. ψ60 . 239 ; άαπα-
ατύν εμοί γένοιτο , erwünscht wäre es mir,nach meinem Wunsche geschähe es , τ 569 .
— DasNeutr . άαπαατόν als Adv .: ως Όδνσΐ/
(i. e . Όδυαηί) άαπαατόν έείαατο γαία καί
νλη,8ο erwünschterschien dem Odysseus Ufer
u. Waldung , ε 398 , vgl . η 343. & 295 . — Es
steht stets vor der weibl . Hauptcäsur , La R.
St. § 33, 15 .’ά-απερμος (σπέρμα), ohne Samen, ohne
Nachkommen , Y 303 f -

ά·σπερχές (σπέρχω ) 4) , ep . , sehr eilig ,dh. eifrig , heftig , hitzig , bes. μενεαίνειν ,Δ 32 . X 10 . a 20 ; κεχολωσβ-αι , R 61 ; em¬
sig , Σ 556 ; unablässig , rastlos , εφέπειν
τινά , X 188.

α -απετος , poet. [W . αείt , „ sagen“ u . d
jn-iv.), eigtl, unsäglich , unaussprechlich ,ασπετα πολλά , unsäglich viel , A 704 ; ϋσσα
τάδ ' ασπετα πολλά , wie unendlich viel hier
ist (vgl . οσος ) , δ 75 ; dh . häufig von unsäg¬
licher , unbeschreiblicherGröße oder Menge ,

1) Über die Bildung verscliied. Ansichten bei Curt.
Verb. I 2 193 u. J . Schmidt KZ . XXVII 320 .

2) Nach einigen mit prothet . « gebildet und mit
σπάω zusammenhängend, vgl . Benfey I 541. Doederl.
Gl . 938. Christ S. 37 . Düntzer KZ . XIII 10. Anders
Savelsberg Qu. lexil . p . 13.

3) άσπ. ist von Bekk . I wieder hergestellt statt der
von Wolf u. folg, aufgen. Ls ίασυμίνως, die Dind ., La
K ., Koch u . Düntz. beibelialten haben.

4) NachCurt . Et .5S . 195 eigtl. άνσπεοχές , vgl. Clemm
Curt. Stud . VIII 95.
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άσττιδιωτηξ 95 άστράγαλοζ

unsäglich groß , -viel , unendlich , un¬
ermeßlich , νλη , ρόος, αίϋ-ήρ , κρέα , δώρα
u. dgl . ; ύδωρ , vom Meere , ε 101 ; ονδας , ν .
Erdboden , 2' 61 . Ω 738 , vom Fufsboden des
Männersaales, r395 . χ269 , auch άλκή, 17157 ;
χνδος , Γ 373 . Σ 165 ; κλαγγή ανών , ξ 412 ;
ααπετα , subst. , unendlicher Vorrat , ν 424 . —
Das Neutr . ασπετον als Adv . τρειτ άσπε-
τον , ihr zittert gewaltig, P 332 , u . so φωνή
τρεΐ ασπετον , h. Ven. 237 . *)

άσπίδιώτης *), beschildet , schild¬
trag end,s childgewappnet , άνήο,

*71554.
II 167.

άαπίς , ίδος , f. , der Schild , u . zwar so¬
wohl a) der große Ovalschild, der den Mann
vom Kinn bis zu den Knöcheln deckte, ποδη-
νεκής , Ο G46 , u . άμφιβρότη , Β 389 u . s . ge¬
nannt ; als b) der kleinere kreisrunde Schild,
ενκνκλος , E 797 u . S. ö ., παντόσ ’ είση, 71 347
u . s .3) . , ,ασπιστης (ασπις ), beschildet , schild¬
gewappnet , nur Gen . Plur . u . stets am Vs -
schluls άσπιστάων ,

*A 90 . 201 . 221 . E 577
u . s .’A σπληδιόν , όνος, fit . inBoiotienam Flusse
Melas im GebietederMinyer , 71511. Über die
Lage s . Bursian Geogr. v. Griechenl. I S . 211 .

ά-σπονόί 1), Adv . (σπονδή ), ohne Mühe ,
ohne Anstrengung , stets in der Vbdg μή
μαν άσπ . γε , wahrlich nicht ohne Mühe, d. i.
ohne heftigen Kampf od. Gegenwehr, * θ 512 .
0 476 . X 304 .

ciaaa , ion. st . ατινα (G. Meyer Gr . Gr.2
§ 439), was immer , 1 867 . n 197 ; τά , aaaa ,
A 554 . Y 127 . i 188, s . δστ i ? . ;üaaa , ion. st . rtv « , όπποί ' aaaa , τ 218 f .5)

Άσσ &ρακος , S. des Tros u . der Kalirrhoe ,
Enkel des Erichthonios, V. des Kapys, Großv.
des Anchises, Y 232 ff.

άσσον , Adv . Komp , zu αγχι (st . αγχιον ,
IV. άχ, άγχ , Curt . Et . 5 S . 190), näher , gew .
mit iivai , sich nähern , A 335_. 567 u . ö . τινός ,
λ 89, u. nachgesetzt τείχεος άσσον ί 'σαν, X4 ,

1) So Franke nach Herrn, statt φωνή ρ/« ασπςτος,
das Baum. u . Gemoll (w . s.) beibehalten haben.

2) S. über die Bildung Lob . Path . El . I p . 479 .
3) Her Schild war nach aufsen gewölbt u . bestand

gew . aus mehreren Lagen von Rindsleder (βοείη , ταυ-
ρείη , w. s .) , die aufsen mit einer Metallplatte bedeckt
waren ; der des Telamoniers Aias hatte sieben solcher
Lagen u . darüber eine eherne Platte , H 222 ff. M 294 ;
der des Achilleus , den Hephaistos gefertigt , bestand
aus fünf Metallplatten , Y 271 f . Um den Schild lief
ein metallener Rand (αντνς , w . s .) , an dem bisweilen
Troddeln (θύσανοι , w . s .) angebracht waren , er war
auch ivohl mit Knöpfen oder Buckeln (ομφαλοί) ver¬
ziert , Λ 84 , vgl. ομφαΧόεΐζ ; ein solcher Buckel befand
sich gewöhnlich in der Mitte der Wölbung , vorzugs¬
weise όμφαλός genannt , JV 192 ; bisweilen war die
Aufsenseite mit erhabener Arbeit geschmückt , wie am
Schilde Agamemnons, Λ 32 , u . des Achilleus, Σ 478 ff.
Getragen wird der Schild an einem um den Hals gehen¬
den Kiemen (τελαμών) , B 388 u. s . ; zum Handhaben
desselben diente der κανών , Bügel , Handhabe oder die
κανόνες , der Hoppelbügel, Handhabe und Armbügel, s .
κανών ; s . Köchly u . Rüstow Gesch. des gr. Kriegsw.
S. 15 ff. Friedreich Realien S . 366 f . und bes . Helbig,
d . hom . Epos usw.2 S . 811 ff.

*) Über die Schrb . άσπουόί , ασπουδει , ασπονδγ s .
La R . Textkr . S . 205 .

5) Nach Ahrens Formenl .3 S . 41 wäre οπποϊα;, oaa
(aus τίά) zu schreiben, vgl. Hüntzer zur St . u . G. Meyer
Gr . Gr .2 § 439 ; nach Curt . Et .» S . 722 ist das « pro-
thetisch . aaaa st . τινά sonst im unechten \ s A 409 ,
seit Spitzner aaact .

ικέσθ-αι τινός , £ 247 . Ψϋ ; άσσον ανακτος
έλθ-έμεν, ρ 30_3 ; άσσον φέρειν , £380 ; φορειν,
ν 368 ; ϊίθ-εν άσσον £ρνα σατο , zog sie näher
zu sich , τ 481 ; άσσον τίνος καλεΐν τινά ,
jmdn in jmds Nähe rufen , Ω 74 ; μοί άσσον
ατήϋι , tritt mir näher , Ψ 97 , vgl . La I ! . St.
§ 38 , 9 .1) — Dav . άσσοτερω , Adv . neuer
Kompar. , näher , mit Gen . *τ 506 , u . aaa .
κα& ΐζειν παραί πνρί , jmdn näher au das
Feuer setzen lassen, P 572.

άσταχνς , νος (= αταχύς mit ά prothet .) ,
Kornähre , B 148 f .

ά -ατεμφέως , poet., Adv . unbeweglich ,
εχειν , fest halten ,

* δ 419 . 459 ; von
ά -στεμφής , ές, poet. (ατέμβιο , Χί,ατεμφ ,

vwdt mit „ stampfen“) 2) , unbeweglich ,
fest , unerschütterlich , βουλή, B 344 f .
Neutr . άστεμφες als Adv . , εχειν τι , etwas
unbeweglichhalten , Γ 219 f .

Άστέριον , Ort bei Magnesia, nicht weit
von ΐίτανος , w. s ., in Thessalien, B 735.'Αστερίς , Mo? , kleine (wahrsch. erdichtete)
Insel des ionischenMeeres im Sundezwischen
Same u . Ithake , δ 846 , b . Str . 10, 2,16 'Αστε¬
ρία ; vgl . auch Nitzsch zur St.

άστερόεις , ep . (άστήρ), 1 ) voll Sterne ,
gestirnt , ουρανός, A 44 . * 527u. ö . — 2) stern-
artig , dh. funkelnd , glänzend , &ώρι;ξ , II
134 ; δόμος, £ 370 .3) — Aufser den 2 letzten
StSt . stets im Vsausgang, Ameis - Hentze zu
£ 527 Anh.

Άστεροπαίος , S . des Pelagon , Enkel des
Flufsgottes Axios , Anführer der Paioner , von
Achilleus getötet, M 102. Φ 137 ff.

άστεροπή , ep . , Blitz ,
*A 184. ΛΓ 242.

£ 386 . h . Cer. 280 (ν . στεροπή u . ά prothet .).
Dav .

K<7trfoojtJ?r ?ii;,Blitzschleuderer,Bem .
des Zeus,

*A 580 . 609 . H 443 . Λ7275.
άστήρ 4), έρος, Dat . PI. αατράοι s), X 28.

317 , Stern , Gestirn , Δ 62. v 93 u . s .; ö . im
>" Bilde άστ . ως , £ 295 . Γ381 ; άστήρ οπωρι -

νός , Herbstgestirn , d . i. der Hundsstern (s .
κνων ) , I 5 ; üblipt feurige Lufterschei¬
nung , Meteor , A 75.

άατάς (αστν), Städter , Bürger , nur A
242 . v 192.

άστραγάλος 6), 1)H a 1 s wi rb el , G eni ck,
£ 466 ; Plur . die Wirbelknochen , 4κ δε οι
αύχβ/ν αστραγάλων έάγη , der Nacken brach
ihm aus den Wirbelknochen, «560 , vgl . £ 466 .
— 2) das Sprungbein, der Knöchel am Fufse,
talus , bes. der Tiere , woraus man Würfel
machte ; dh. Würfel u . im Plur . Würfel - od.
Knöchelspiel , Ψ 88.

H Hie Alten schrieben άσσον , Epim. Hom . 42 , Lebrs
zu Herod. π . μ . L 37. La R . Textkr . S. 206 .

2) S . Curt . Et .5 S . 212 , vgl. auch Fick W.3 I 247 .
3) Nach Hoederl. n . 1017 „funkelnd wie ein ganzer

Himmel von Sternen“ ; nach a . auch an diesen StSt .,
oder wenigstens an der ersten : besternt , d . i . mit stern¬
artigen Verzierungen, s . Goebel He epith . p . 12, Fried¬
länder JJb . 77, 807 und Hentze zu den StSt .

4) Skr. tära , ved . stäras , Stern ; die W . nach ein .
skr . as , werfen , nach a . wahrscheinlicher star , στορ ,
στόρνυμι, s . Curt. Et .5 S. 206 .

5) So betonte Aristarch , Herodian αστρασι , s . Heyno
. u. Spitzner zu ersterer St.

c) Nach Curt . Et .5 S. 209 viell. mit όατίον vwdt,
anders Lob . Path . Pr . p . 92. 141. 337 .
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αστράπτω ( walirsch .mit άατήρvwdt,Curt.
Et .5 S . 206), Part . Aor. άατράψας , blitzen ,
den Blitzstrahl schleudern , v. Zeus,
επιδέξια , *Β3ό3 . I 237 . P 595 .1)

αοτρον (άατήρ) , Gestirn , Sternbild ,
Stern , nur im PL , Θ 555 . μ 312 u. s.

άατν , meist Nom . u. Acc . Sg., auch Pl„ ö.
auch Gen . S . αατεος , Dat. άατεϊ nur & 525
(skr . västu , Stätte , Haus , W. vas , wohnen,
Curt. Et .5 S . 206), eigtl . Wohnstatt , dh . Stadt ,
πόλις , in bezug auf ihre Befestigung, d . h.
πόλις και άατν , Burg und Stadt , P144 ; vgl.
X 433 f., ygl . Ameis - Hentze zu ζ 178, sowohl
von groisen als kleinen Städten , B 332 . ό 9
u . ö . , auch mit dem Namen der St. im Gen . :
άστν Ζελείης, d 103; Ίλιον , Φ 128 ; Λήμνον
και ’Ίμβρον , ä 281 . — Adv . άστν -όε, nach
der Stadt , .2255 . κ 104 u. ö . (La R. St . § 46,5).

Άοτναλος , e. Troer , von Polypoites er¬
legt, Z 29.

Άατνάναξ , κτος , Bein, des Skaman -
drios , S . desHektor , den ihm die Troer ga¬
ben , Z 403 . X 506 .^άστν -βοώτης (άατν , βοάω) , durch die
Stadtrufen d („stadtdurchrufend“

,Y .), Bein,
des Herolds, £2 701 f -

’Αστννοος , 1) ein Führer der Troer , von
Diomedes erlegt, E 144. — 2) S . des Protiaon,
e. Troer , 0 455 .

Άστνόχεια , T . des Phylas von Ephyre,
M . des Tlepolemos vom Herakles, B 658 ; bei
Pind. 01 . 7 , 41 Άατνδάμεια .

Άστνόχη , T . des Aktor , M . des Askala-
phos u. Ialmenos vom Ares , B 513 ff.

Άατνπνλος , e. Paioner von Achilleus er¬
legt, Φ 209.

ά-σνφηλος 2) , eigtl. wohl unverständig,dann nichtswürdig , schnöde , nur ως μ’
άανφηλον (adverb.) ερεξεν , wie er mich so
schnöde behandelt hat , nur *1647 , u . έπος
άανφηλον, ein nichtswürdiges Wort , £2 767.
cut)]

ά - αφάλέως , Adv . , nicht wankend ,fest , μένειν , ohne zu wanken, P436 . ρ 235 ;
έχε iv , d . i. gleichmäßigenStrich od . Kurs hal¬
ten , Ψ 325 ; beharrlich , unaufhörlich ,mit έμπεδον verb ., ϋ-έειν, N 141 . v 86 ; übtr .
sicher , treffend , άγορενειν , 9 171 ; von

ά-σφάλής , ές (σφάλλω) , nicht wan¬
kend , wandellos , festst ehe nd,nurNeutr .
ασφαλές , als Adv . , S &i φααΐ &εων έδος ά.αίεΐ έμμεναι , ζ42 ; έμπεδον ασφαλές αίεί
9-ρώσκων, beharrlich, unablässig, Ο 683.

Άσφαλίων , ονος , Diener des Menelaos ,δ 216 .
άσφάράγος , Luftröhre , Kehle , X

328 f . s)
άαφοόελός (ασφόδελος) *), die Asphodill-

pflanze) ^ poet. , Asphodill hervorbrin¬
gend , ασφόδελός λ,ειμών , die Asphodelos -

J) Fick W.3 1 600 stellt das W. zu W. tarp , „glühen,schmelzen“ .
2) Wahrscheinl. nach d . Schol . u . Eust . mit äol . υ

von σοφός , also eigtl . „ thöricht “ , u . so Apoll, άμαΰης,ονόενός (άξιος ), αδόκιμος ; vgl. Curt . Et .5 S . 512 . ClemmCurt . Stud . VIII 85 .s) Nach einigen mit φάρυγξ vwdt , ühr. vgl. Curt*Et .5 S. .186. 722 .
4) Über Accent, s . La K. Textkr . S. 208 .

wiese in der Unterwelt, wo sich die Schatten
der Helden aufhalten , λ 539 . 573 . ω 13 . h.
Merc. 221 . — Der Asphodill (d άσφόδελος)ist e. lilienartigePflanzemit grofsen Stengeln
und Blättern und vielen blaßfarbigen Blüten,deren Wurzelknollen eine Nahrung armer
Leute waren, Hes . Op. 41 . Ygl . Billerb. Flor ,
cl . p. 92 , Fraas Synops . S . 288 , Nitzsch zur
St. Welcker Gr. Götterl. 1800 u . die StSt. bei
Böttcher Ährenl. S . 15 ff. 1) Manpflanzte die¬
selbe im Altertum wie noch jetzt in Griechen¬
land auf Grabstätten.

άύχαλάω - ) u. άαχάλλω , nur ß 193, ep .
zerd . άαχαλάω , 3 Sg. Präs , άσχαλάα , 3 Pl.
όωαι , Inf. άαν , Part , όων , ungeduldig ,
unwillig , ärgerlich , unmutig sein ,auch betrübt sein (X 412) ; abs . B 297 . £2
403 ; mit Gen . , über jmdn od . etwas, τ 159.
534 , od . mit Part . B 293 . £2 403 . ß 193 ; oi
πον με μάλ ’ άαχαλόωσι μένόντες , die wohl
darüber unwillig sind , daß sie auf mich war¬
ten müssen, d . i. die wohl mit Ungeduld mich
erwarten, a 304 .

ά-αχετος (αχειν), ep . άάβχετος 3), £ 892 .
£2 708 , nicht zu halten , unwidersteh¬
lich , unbändig , μένος , E 892 ; oft μένος
άσχετος , unbändig an Kraft od . Zorn , ß 85.
303 . γ 104. ρ 406 . v 19 ; auch πένθος , un¬
widerstehliche, nicht zu bezähmendeTrauer ,Π 549. Φ 708.

Ασωπός , N. mehrerer Flüsse, b . Hom . Fl .
in Boiotien, der in den Euripos fällt, j . Asopo,
A 383 . — 2) der Stromgott Asopos , S . des
Okeanos u. der Tethys, Y. der Aigina , Antiope
usw ., λ ,260 . [ä]

ά - τάλαντος (τάλαντον u. ά kop . , Curt.
Et .5 S. 220), eigtl. gleich an Gewicht , gleich¬
wiegend , dh. gleich , vergleichbar , ννκτί ,M 463 , u . hes .

ν
Αρηι , auch Ένναλίφ άτ . , B

627 . 651 u . o . ; du μήτιν άτ. (als Vsschlufs, .
LaR . St. § 11,1), gleich anKlugheit demZeus,B 169. 407 u . s . ; θεόφιν , γ 110 . 409 (nur hier
inOd .).

άτάλά -φρων , ονος , ep . (φρήν) , kind¬
lich heiteren Sinnes (Y . „ zart “

) , παίς ,Z 400 f . s . άταλός.
άτάλλω (άταλός) , poet. , 1) munter od.

fröhlich hüpfen , springen , wie die Kin¬
der, von Seetieren , έκ κεν&μών , aus den
Klüften munter hervorspringen, N 27. — 2) tr .
= άτιτάλλω , aufziehen , pflegen , τινά ,
Ep . 4,2 . Übr. s . unter άτιτάλλω Anm. [δτ)

άταλός *) , wahrsch. (mit Lob. Path . pr.
p. 146) , vwdt mit άτάλλω , eigtl. hüpfend ,
springend (wie Kinder oder junge Tiere),

x) A. nehmen άσφ. als Subst . = ασφοδέλων , Ort
voll Asphodill, od . = άσφοόελίτης, s . Lob . Path . El . I
p . 560 .

2) Nach Autenrieth zu B 293 von e . Adj . ^ίίσχαλος, .
eigtl . der nicht an sich halten kann , ungeduldig ,mit σχολή vwdt, also von Yi. σεχ , σχε, Curt . Et .5 193,Verb.2 I 373 .

3) Nach Bekker Hom . Bl . 1158 aus °άανσχετος, άναν-
σχετος , wobei das erste v elidiert sei , damit nicht dv -
άσχετος mit άνά - σχετος verwechselt würde, nach Clemm
Curt. Stud . VIII 70 aus °ά- σασχετος von d. redupl . St .
σασεχ , der älteren F . von σισεχ , wovon °σισχω , ΐσχω»
Herwerden quaestt . ep . et eleg. p. 9 will άνάνσχετον,
Wackernagel Bezzenb . Beitr . 1Y 299 ff. άνάσχετον schrei¬
ben (dva- als vollere F . des negat . Präfixes).

*■) Über die Etym. s . J . Schmidt KZ . XXV 144 .
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πώλοι , Υ222 ; dh . munter , άταλά φρονεΐν,
jugendlich heiter oder munter (gesinnt) sein ,Σ 567 ; h . Cer . 24 von der Hekate als κονρο-
τρόφος 1) (vgl . άταλάφρων ) ; im unechten Ys
λ 39 παρ&ενικαί άταλαί , νεοπεν &έα ϋ-νμόν
εχονσαι scheint es nur als charakterist . Beiw .
der frühen Jugend zu stehen , s . v. a . sehr
junge παρϋ·. , im Gegensatz der ννμφαι , der
Jungfrauen od . Bräute . [„ „ „]

άτάρ 2), Konj„ stets zu Anfang des Satzes,
dient 1 ) zur Einführung e. (nachdrücklichen)
Gegensatzes, hingegen , dagegen , indes ,
aber , doch , jedoch , und doch , Α506 . Γ
268 . 270 . ψ 404 u . s. häuf . ; άτάρ άντε , nur
K 420 ; dh. korrespondiert es auch einem vor¬
ausgehenden μέν wie δέ , A 166 u. s . Bisw .
wird der Ggstznoch durch yh hervorgehoben,
άτάρ μεν vvv γε , Z 125 . II 573 . P 206 u . s .;
im Verhältnis zum Vhghden beschränkend,
fast = nur , £ 131 . Ψ 104 ; άτάρ τε , z/484.
— 2) zur Anreihung v. Sätzen , in denen ein
neuer Umstand erwähnt wird, der oft in dem
Vorhergehenden begründet ist (vgl . Θ 62 . M
144 . 0 396 . iF869 u . s . ö .), wo auch wir „aber“,
dochgewohnlicherund , und dannbrauchen ,
Γ’ 268 . 270 . A 30 u. s . häuf. ; mit τε verb., A
484 ; so in Gegenüberstellungverwandter Aus¬
drücke wie μάψ , άτάρ ον κατά κόσμον , Β
214u. ö . ; inAnreden nach dem Vokat. ,

'Έκτορ,
άτάρ αν πόλινδε μετέρχεο , Ζ 86, im Ggstze
zu Vs 84 ημείς μέν ; in X 331 "Εκτορ , άτάρ
πον εψης — σώς εααεσΐ)·' hebt es den Ggstz
zu der gegenwärtigen Situation hervor ; auch
führt es in Ggstz zu dem Vorhergehenden
Sätze ein , welche eine folgendeAufforderung
vorbereiten , nun aber,ß *r ορ , άτάρ αν μοί
έααι πατήρ — άλλ' αγε ννν ελέαιρε , Hektor,
nun aber bist du mir Vater — erbarme dich
jetzt , £ 429 . δ 236 . 3

*

) [„ ~]
ά -ταρβής , ές (τάρβος ), unerschrocken ,

furchtlos , Bein, des Phobos, N 299 f .
ά -τάρβητος (ταρβέω ) = d. vhg . , νόος,

Γ 63 + . ,
άταρπιτός , f. , ep . st . άτραπιτός , der

Pfad , Σ 565 . ρ 234 .
άταρπός ') , l , ep . st . άτραπός sc . οδός,

Pfad , Fußsteig , P 743 . | 1. [at ] ·
άταρτηρός , ep . W . von zw . Bdtg u. Abltg,

wahrsch. mit ά priv. v. W . τερ (in τείοοή,
also eigtl. unzerreibbar , dann hart , rauh ,
schrecklich 5) , επεα , 4223 ; Μέντωρ , ß243.

J) Vofs deutet hier zärtlich , mild, u . übersetzt «τ .
φρονεουαα „ zärtlichen Sinnes“ , wie es bei Pind . u. a.
Dicht , (s . Vors z. St .) vorkommt. Ähnlich Baumeister,
der es bmigna , voluntate propensa in Cererem deutet .

2) Einige Grammatiker wollten αταρ accentuiert
wissen, La B . Textkr . S . 212 . Et . zw ., nach Eick W .3
I 5 aus ατ- αρ(α), V. indog. ata , „ dann, dazu“ . Gew .
betrachtet man dz . als ein lautlich abgeschwächtes «u-
τάρ , u . dies wieder als aus άντε &ρ zsgstzt ; letzteres
verblieb der ep . u . bukol. Poesie eigentümlich, während
άτάρ allgemein gebräuchlich wurde , doch s . Bngge
Bezzenb. Beitr . III 120 .

s\ Vgl. Hentze zur St . — Uhr. s . über das Wort
Bäuml. Unters , über d . gr . Part . S . 52 f. Klotz Devar.
II p. 195 sgq.

‘) Gew . Abltg v. W . τρεπ , Weg ohne εχτροπαι,
Ausweichestellen, s . E . Curtius , zur Gesch. des Wege¬
baues S. 14 f . , anders Doederl. n . 669. Siegismund
Curt . Stnd . V . 188, vgl. auch Eetzlaff Proben usw. I 7 f.

5) Nach Clemm Curt . Stud . VIII 86 v. ° αταρτος
W. ταρ „non contritus “ mit Sufiix νρος . üic -̂ -üen

Capelle- Seiler, Homerisches Wörterbuch. 9 . Aull .

άταο &αλίη (άτάα &αλο ?),F revel,Misse -
that , stets Plur ., A 409 . X 104. a 7 . κ 437
u . s . ö . Über den Begriff s . Gladstone Hom .
St. S. 175 f.

άταο &άλλω , ep ., unbesonnen , über¬
mütig sein , Frevel üben , nur Part . Pr .,
*a 57 . τ 88 ; von

άτάσ &άλος , 2 . unbesonnen , über¬
mütig , frevelhaft , unbändig , trotzig ,
von Menschen, X 418 . -9- 166. ω 282 ; λαός,
η 60 ; auch μένος , N 634 ; νβρις , π 86 ; häu¬
figer ν . Handlungen, Sg. Neutr . άτάσθ·αλον,
etw . Frevelhaftes , δ 693 ; άτ . ρέξαι , χ 314 ;
gew . PL άτάαθ -αλα μηχανάσ&αι , (selten) ρέ-
ζειν , χ 47, vgl . 314 , Frevelthaten verüben, A
695, bes. von den Freiern , y207. p588u . s . [är ]

άτε («] , Acc . PI. von οατε (ος τε) , kommt
als Adv . bei Hom . nicht vor *) ; übtr . s . 8ατε.

άτειρής , ές, poet.fW.Tfp , τείρω ), nichtauf¬
zureiben,dh . unverwüstlich , fest , dauer¬
haft , a) eigtl. χαλκός , E 292 . II 247 . p368 u . s.
ö. 6) übtr . unermüdlich , unbezwingbar ,
v . Menschen, 0 697 ; μένος , λ 270 ; aol κρα-
δΐη πέλεκνς ως έατιν άτειρής , das Herz ist
dir unbiegsam wie eine Axt , Γ 60 das. Nä-
gelsb ., sonst nur v. der Stimme, N 45 . P555 .
X 227 .

ά - τέλεατος (τελέω ) , 1 ) unvollendet ,
d . i. a) unausgeführt , unerfüllt , & 571.
a 345 ; τάιΫ εααεται ον κ άτέλεατα , das wird
nicht unerfüllt bleiben, A 168. 6) wirkungs¬
los , erfolglos , fruchtlos , οδός , ß 273 ;
άτ . τιϋ -έναι πόνον , d . i. die Arbeit vereiteln,
A 26 (an d . beiden letzten StSt . mit αλιος
verb.) u . 57. — 2) άτέλεστον , adverb. ohne
Ende , ohne Aufhören , εδειν, π 111.

ά-τελεννητ ος (τελεντάω ), unvollendet ,
unerfüllt ,

*Α 527 ; ερχον , Α 175.
ά -τελής , ές (τέλος) , 1) ohne Vollendung,

un voll en det , unv er wirklicht , ρ 546 f . —
2) uneinge weiht , mit Gen . ιερών , h. Cer .481 .

άτέμβω , ep . , nur im Präs . , in Schaden
bringen , verletzen , verkürzen , ξείνονς ,
v 294 . φ 312 ; übtr . täuschen , ΙΙνμύν, ß 90.
— Pass , beraubt werden , einer Sachever¬
lustig gehen, mit Gen . ίσης, des gleichen An¬
teils , A 705 . i 42 ; σιδήρου , Ψ 834 ; Pr . in
Pfctbdtg άτέμβονται νεότητας, d . i. sie sind
der Jugend beraubt , sind darüber hinaus,
Ψ 445 .

ατερ 2), poet. Präp . mit Gen ., ohne , son¬
der , A 376 . ß 102 u . ö. ; getrennt von ,
άλλων , A 498 ; übertr . α . Ζηνός, ohne Zeus’
Willen, 0 592 .

ά-τέραμνος (v . W . τερ , τείρω ) , „ uner-
weicht“ , dh . hart , unerbittlich , κήρ , ψ
167 f .

deuten βλαβερός und leiten es verkehrt ν. ατη ah, un¬
heilstiftend , verderblich , feindselig , vgl.
Lob. Path . El . I p . 162. Noch anders Doederl. n. 656 .
Goebel Philol. XIX 424 .

!) Man fafste es sonst adverbial in der Bedeutung
gleichwie , gleich als ob , so wie , 'άτε ξείνοις &e-
μις (Οτί, Λ 779 , und άτε παρΰενος ψ·&εός τε , X 127 ;
allein auch hier ist es Pronom. , indem an ersterer St.
zu ατε aus dem Yhghdn παραΰεΐναί u. an der zweiten
οαρίζετον zu ergänzen ist , über welcherlei Dinge sie
plaudern“ . Vgl . Lehrs Aristarch.3 p . 159 .

2) Über die Etym. s . BuggeBezzenb . Beitr . III120 .
7



98ατερττής Άτρείδης
ά -χερπής , ές (τέρπω ) , unerfreulich ,

unangenehm , traurig , λιμός , Τ 354 ;
χώρος , η 279 . λ 94 ; δαίς , κ 124.

α-χερπος , ep . = άτερπής , Ζ 285 f . 1)
άτέω , nur imPart . άτέων , verblendet ,bethört , tollkühn , Y 332 +.
ατη (aus άεάτη,ν . άάω , άβάω), I) Appellat.

1 ) Schaden , Verderben , Unheil , Älll .
Θ 237 ; ατη ψρένας , είλε , Betäubung (in¬
folge des Schlages des Apollon ) , Π 805 ; dh .
Verblendung , Bethörung , Thorheit ,in welcher man Frevel begeht, A 412 . δ 261.
o 233 . ψ 223 u . s . ; άτην εμβάλλειν φρεσί ,Τ 88. — 2) in der Verblendung begangene
Unthat , Frevel ,

'Αλεξάνδρου, Z 356 . 22 28 ;
Schuldbewulstsein , alsFolge des Frevels,22480 , u . dh . auchünglück , Strafe , μ372.
Ψ 302 . — Plur . άται , die aus Geistesbethö-
rung entsprungenen Handlungen, I 115. T
270 ; Bethörungen,bethörendeKeden2), Ä391.
— Π ) peraonif. ‘Ατη , Ate , Unheilsgöttin, T.
des Zeus, Urheberin der Geistesverwirrungod. Verblendung u . des daraus entspringen¬
den Unheils , die selbst an Zeus ihre Macht
übt . Sie hat zarte Füfse (απαλοί πόδες ) und
schreitet rasch (άρτίπος ) über die Köpfe der
Menschen hin . Ihr wirken entgegenδϊΰΑιταί ,1504 ff. Γ 91 bis 130 .3) [ά]ά-τίζω (τΐω), auf etwas nicht achten, άτί -
ζων, unbekümmert , Y 166 f .ά -τΐμάζω , nur Präs . u. Impf., ξ 283 n . ö.in Od ., in Ϊ1 . vom Impf, nur Iterativf . άτιμά-
ζεσκε, 1 450 , u . seit Bekk. II aus den besten
Quellen (vgl . Ameis -Hentze im Anh.) Aor.
ήτίμαοε,ΑΙΙ (γιύβ. ήτίμηο ’

, u. so nochDoed.),u. άτΧμάω (τιμάω ) , Impf, ohne Augm. 3 S.
άτιμα , φ 99 , u. 3 PI . άτιμων , ψ 28 , Fut .-ηοοναι , θ 163. π 274 , ö . Aor. 1 ήτίμηοας,ε, Opt. άτιμήσειε , -ήααιτε, hif . -ήσαι,ΐ . -ήαας,nicht ehren oder achten , verunehren ,verachten , mit Acc . , gew . v. Personen,verächtlich oder schimpflich behan¬
deln , A 11. | 57 u . ö . , auch εργον μάχης,2522 ; μνίλον , I 62.4) £ 127. — Meist in Od.
— Dav .

ά-χΧμητος , nicht geachtet , gering
geschätzt , verachtet , *1648 . ΙΓ59.

ά - χΧμίη (τιμή ) , Entehrung , Verach¬
tung , Plur . (s . ίάλλω), v 142 [wo ατιμίηαιν ]f .

α-τΧμος (τιμή), Komp , -ότερος , Π 90, Sup .-ότατος, A 516 . — 1) ungeehrt , entehrt ,verachtet , A171 . — 2) ohne Bezahlung ,ohne Ersatz , τον vvv οίκον άτιμον (ad-

, , 0 Bekk. II sehr. mit Zenodot φίλον ήτορ st . φρίν'
ατίρπον , Amois - IIontzö mit Ari .starcli ατερ nov , s . Anh .zur St .2) Düntz. dagegen übersetzt πολλγσιν uryaiv , , ,zugrofsem Unglück“ ; dann stünde wohl der Sing. ; Lehrsa . a . 0 . S . 421 will "Άτ. sehr.3) Vgl . Bnttmann Lexil. I * 210 ff. Welcker Gr .Götterl . I 709 ff. Nagelst , u . Autenr . Hom . Theol . S.317 ff. Lehrs Pop. Aufs .2 415 ff. Nitzseh Sagenp. S. 512 .Gladstone Hom . St . S . 174 ff. Scherer de Graecor. ϋτηςnotione atijue indole 1 1858. II 1866. Progr . v. Münster.Koscher Lex. der Myth. S . 668 f . Die Länge erklärtChrist S . 263 als Ersatz eines ausgefallenen Digamma(ά/άω ).

4) Hier sehr. Heyne, Bekker II , Koch u . Düntzernach Bentley den Opt . - >;W st . des überlieferten Put .

verbial) εδεις , du zehrst sein Vermögen, ohne
Ersatz zu geben , auf, π 431 . ’)άτίτάλλια , ep . , ep . Inf. Pr . άτιταλλέμε¬
νai , λ 250 ,}

ö . Impf, ohne Augm . ατίταλλε ,ον, Αοι\ 1 άτίτηλα, 22 60, aufziehen , pfle¬
gen , mit Acc . von Kindern, Ξ 202 . 22 60 u . s. ;
v. Haustieren, füttern , E 271 . 22 280 . £ 41,u. im Pass, χήν - ομένη , ib . o 174, jetzt auch
h. Merc. 400 .2)

ii-τΐτος , poet. (τίω ) , a) ungerächt ,
*v

414 . b) unbezahlt , κααιγνήτοιο ποινή , die
Strafe für den Bruder, ξ 484 [wo i, s . Brug-
mann, KZ. XXIV , 261] .

Ατλαντίς , ίδος , κονρη , v . der Thessa-
lierin Koronis, wahrsch. verdorbene Ls , h.
Ap. 209 3)."Ατλας , αντος , ein Gott, „ der die Tiefen
des Meeres kennt und die Säulen hält , die
den Himmel u. die Erde auseinander (άμφίς )halten “

, a 52.4) Er heifst όλοόφρων , w. s.
SeinUrsprungwird vonHomernicht genannt ;
er ist Vater der Kalypso , Od . a . a . 0 ., u. der
Maia, h. 18, 4 .5

67***II

)
ä -τλητος , poet. (τλψαι ), unerträglich ,

αχός , πέν&ος ,
* / 3 . T 367 .

άτος , 2. zsgz . aus αατος , ep. (acu ) e), un¬
ersättlich , mit Gen . πολέμοιο , im Kampfe,E 388 . 863 . Z 203 . N 746 ; μάχης , X 218 ;δόλων ήδε πόνοιο , Λ 430 ; δόλων , ν 293 .
(Nur in den a. StSt.)

άχραπντός (τρέπω ) = άταρπός , w . s .,der Pfad , v 195 f -
Ατρείόης (Ατρείδης)

'
), Bekk. II u . Ameis -

Hentze), ao u. εω Λ 180. Π 76. <3 536 , S . des
Atreus, Agamemnon und Menelaos , sehr
häuf.Hom. ; ö .auchPlur .

’Arpetdai von beiden;Dual. Ατρείδα , A 16 (b. Bekk. Π auch Vs 17 ,das . Ameis -Hentze) u. s .
*) A. erklären es άτιαώρητον, ohne bestraft zu wer¬

den ; a . nehmen es als Adj . in Bdtg 1) = άτιμ-ηΰεντα,
, ,so dafs du es verachtest“ .2) wo jetzt nach Doederl. (Gl . n . 350) Emendation
Baum, ταγρενμ? (von den gestohlenen Rindern) ατιτάλ-
Χετο st . der Vulg . τ« χρήματ άτάΧΧετo (so Gemoll ) auf¬
genommen hat , άτίτ. ist die Ls der Codd . , so Baum.3) ΑτΧαντίδα χούρην, Matthiae , Herrn , u. Franke aus
Cod . Mosq ., die übrigen Hdschrr. u. vulg. Αζαντίδα κ.,was nach Vorgang Martini’s Ernesti , Ilgen , Baum. u.
Abel in Άζανίδα χονρην änderten , d . i . arkadische Jung¬frau , von ’Αζάν (= ’Αζεύς ) , eine myth . K . des arkad.
Orchomenos , s. Ilgen u. Baum., die annehmen, dafs die
Mythe von der Koronis ursprünglich arkadisch gewesenund erst später nach Thessalien versetzt worden sei,eine Annahme, die grofsemZweifel unterliegt ; daneben
konjiziert Martini Αβαντίόα. Schneidewin Hom . Hymn.auf Apollon S. 32 f . ändert Ά'ζμντίδα höchst gewaltsamin ΦΧεγνηίδα (vorher schon Ilgen ΦΧεγναντίό 'α) . Nach
h. 16 (17), 3 ist sie T . des Κ. ΦΧεγνας , w . s. , s . auch
Gemoll zur St.

*) Hartung im a . B . II S . 116. Nägelsb. Hom . Th.
S . 87 .

5) Der Name ist wohl mit ά prothet . v . zXrjvcu ge¬bildet , vgl. Doederl. Gl . n . 2382. Preller Gr. Myth. I*
460 . Curt . Et .5 S. 723. Clemm Curt. Stud . VIII 48 .
— Nach Hes. Th . 507 —519 ist er ein verurteilter Titan ,welcher zur Strafe das Himmelsgewölbe trägt . Ver¬
schiedene Deutungen der Atlasmythe s. hei Preller a .
a . 0 . Welcker Götterl . I S . 749 ff. Hartung a . a . 0 .
Nägelsb. Hom . Theol. S. 87 ff. Roscher Lex. der Myth.
S. 704 ff.6) L. Meyer KZ . XXII 470 hält αατος (aus °άσατος )
für die echt hom . F . und so sehr. Nauck.

7) Vgl. Ameis zu ω 24 . Cobet Mnem . XI p . 307 .
Gegen die Diäresis sind nach Vorschrift des Herod. Lob.Path . El. II p. 14 Anm . Kayser Phil . XVIII S . 660 .Autenr . zu A 12. Ludwich , Aristarchs hom. Textkr.II 238 ff. 345 .



99’Ατρείων

Άτρείων (Ατρεΐων Bekk. Π u. Ameis -
Hentze) , ωνος — d. vhg. , Gen. *B 192 , Dat.
Ω 395 , Acc . A 387 . B 445 . Ψ 233 .

ά-τρεκέως , Adv . , eigtl. unverdreht , dh.
unumwunden , wahrhaft , ohne Rück¬
halt , nur άγορενειν , καταλέγειν , ϋ 10 . Ο
53 . α 169 ö . ; u . μαντενεαβαι , ρ 154 ; άτρ.
πάρεσην , h . Merc . 448 ; s . Ameis-Hentze zu
ξ 192 Anh . u . zu ρ 154 u . Koch zu a 169 ; von

ά -τρεκής J),eg,eigtl. unverdreht , nurNeutr.
άτρεκές , als Adv . wahrhaft , in Wahr¬
heit , wirklich , άτρ . αιμ εσαενα βαλών,
d . i. ich habe wirklich od . bestimmt das
Blut (aus der Wunde ) strömen gemacht , in¬
dem ich getroffen habe, E 208 2), δεκάς άτρε¬
κές , genau oder gerade zehn , π 245 das .
Ameis .

ά -τρίμά u. vorVokalen άτρέμας 3), Adv.
(τρέμω ) , ohne Schwanken , unbeweglich ,
regungslos , ruhig , still , άτρέμας ήαο ,
B 200 ; άτρ . εατασαν ύψ 'λαλμοί, τ 212 ; εχειν
άτρέμα τι , etwas unbewegt halten, ο 318 (nur
hier ohne g) ; ευδειν, Ξ 352 . v 92.

Ατρενς , sog , S . des Pelops u. der Hippo-
dameia , Br . des Thyestes , K. in Mykenai,
nach Homer V. des Agamemnon u. Menelaos,
von der Aerope (nach Aeschyl. Grofev. u . Er¬
zieher). Sein berühmtes Szepter erbte sein
Bruder Thyestes , B 106. Von den Greueln
dieses Brüderpaares weifeHom. noch nichts .4)

ec-τριπτος (τρίβω ) , eigtl. „ ungerieben“,
von Händen, nicht abgehärtet , φ 151 f -

ά -τρομος (τρέμω ) , nicht zitternd ,
furchtlos , unerschrocken , μένος , &v-
μός ,

* E ,126 . 17 163 . P 157 .
ά -τρνγετος , poet . , nur im Gen . άτρνγέ -

τοιο u. Acc . άτρνγετον , nach der hergebrach-
tenErkl . „wo nichts zu ernten \Α,“,νς \. τρνχη,
τρυγάω , dh. unfruchtbar , öde 6

*

) , besser : un-
aufreibbar (τρύω ) , dh. unermüdlich wo¬
gend , ruhelos , Bein, des Meeres, άλς , A
316 . 327 . ώ 702 . a 72 u . ö . ; ϋάλασσα, Ξ 204 ;
πόντος , Ο 27. ß 370 u . ö . , im Ggstz des Lan¬
des , das πολνψορβος , w . s ., heilst ; auch vom
Äther , P425 . h. Cer. 67 . 457 . — In II . nur in
den a. StSt.

Ατρντοόνη (verl.aus άτρντη , von τρύω) 6),

1) Wahrsch. zu W. τρεπ gehörig , indem der alte
K-Laut erhalten ist , vgl. Doed . Gl . n . 655. 2467 . Curt.
Et .5 S . 468 , Fick W.8

**II

II102 . Anders Loh. Rhein, p . 280 ,
Path . Pr . 320 .

2) So mit Düntz . u. Franke , vgl. Schol. : αντί τον
άτρεχεως είόον αυτό , ούχ ηπάτημαι . Α . ziehen άτρ . zu
βαλών, „genau getroffen habend“ ; noch a . ziehen es als
Adj . ZU αίμα , άλη&ες xai μη φαντασιώδες; Yofs : hel¬
les Blut , minclcw . lauteres Bl ., was nicht im Begriff
von άτρ. liegt ; vgl. auch La R. St . § 33 .

3) Vgl. über beide Formen Lob. Path . El . II p . 205 .
4) Vgl. Roscher Lex. der Myth. 712 ff.
5) Vgl. EM. p . 167 , 13 sqq. Apollon, p .46,16 . Schol.

zu A 316 ; jedoch nach Herod. in EM . 1. c . steht es
statt άτρνετος (v . τρύω) , durch άχαταπόνητος erklärt ,
also „nicht zu bewältigend“ od . „ unaufreibbar “ , Curt.
Et .5 S. 599 , dem zufolge es urspr . άτρύβετος lautete ,
vom unermüdlichen Wogen desselben, vgl. Autenr . zu
A 316. Clemm Curt . Stud . VIII 87 . J . Schmidt Voc .
II 337 deutet „nicht auszutrocknen“ von einer wenig
sicher belegten W. τρυγ, trocknen , was für den Äther
nicht pafst . Noch anders Döderl. n . 2436 u . zu A 327 .
A. Goebel Ztschr . für Gymnasialw. IX S . 542 f . u. bes .
R . Dahms Philol . Stud . usw. Progr . von Berlin , Askan .
Gymn . 1884 S . 19 ff.

β) Über Bildung des W. s. Lob . Path . Proll . p . 229

Αυγείας

„dieNichtaufzureibende“
, dh . die Un e r m ü d -

liehe , Unbezwingliche , Bein, der Athene
u . zwar stets Αιος τέκος ‘Ατρ. Β 157. Ε 115.
714 . Κ 284 . Φ 420 . δ 762 . ζ 324 .

ΐίττα (Curt. Et .5 S . 207) , freundliche An¬
rede eines Jüngern an den Altern , wie πάππα
u . ähnl. : lieber Vater ! guter Vater ! 7607 .
P561 . π 31 u . s .

άτνξομαι , poet. Pass. , nur Part . Pr . u.
Aor. 1 Ρ . άτνχθ -είς , Z 468 , a) verwirrt , be¬
täubt sein , sich entsetzen , erschrec¬
ken , abs. II. άτνζόμενοι φοβέοντο,Ζ 41.
Φ 4 . 554 ; }}με&’ ατνζόμεναι , -ψ 42 ; άτνζο-
μέν% εοικας , du scheinst betäubt, Ο 90 ; υπό
τίνος , durch etw., Θ 183 . 7 243 ; mit Inf. άτυ-
ζομένη άπολέσϋ-αι (zum Tode erschrocken,
vgl . Kr. Di . 55 , 3 , 8) , X 474 ; mit Acc . nur
πατρός orpiv άτν/βείς , sich vor dem Anblick
des Vaters entsetzend , Z 468 ; dh. b) ge¬
scheucht werden , erschrocken flie¬
hen , λ 606 ; πεδίοιο (Gen . loci Kr. Di . 46,
1,2 ) , durch die Ebene , Σ 7 ; so v. Rossen,
scheu fliehen , durchgehen , πεδίοιο , E
38 .1) Nur an den a. StSt . [ctr]

’Ατνμνιάόης , S . desAtymnios= Mydon ,
E 581 . [ατ]

Ατΰμνιος , 1 ) V. des Mydon , e. Paphla-
gonier , E 581 . — 2) S . des Amisodaros aus
Karien, durch Antilochosgetötet, 77 317 ff. [ä]

«» *) , Adv . , I) v. der Zeit , wieder , wie¬
derum , abermals , von neuem , A 540 .
v 88 u . s .3) — 2) andererseits , dagegen ,
aber , um einen Ggstz zu einem anderenVor¬
gänge zu bezeichnen, gewöhnl . mit δέ ver¬
bunden (<f αν) , Γ 200 . A 417 . γ 425 . 496 . (J
326 u. s . , La R . Ztschr . f. öst. Gymn . 1868
S . 510 f. : auch — δέ , B 493 (wo av den Ggstz
zu πληϋ-νν einleitet) , A 367 u. s . ; dh . auch
einem μεν entsprechend, A 109. δ 211 . Übr.
s . νυν, δεύτερον , τρίτον . S . Bäuml. Unters,
üb . d . gr . Part . S . 44ff.

αναίνω (ανω), trocknen , dürr ma¬
chen , Part .Aor. 1 avav&tv, ausgedörrt, dürr ,
4 321 f .

ανγάζομαι , Med . (αυγή) , deutlich er¬
blicken , erkennen , Ίππους , Ψ 458 f . _

Αΰγειαί , 1) St. in Lakonien bei Gythion
(nach Str . 8 , 5 , 3 das sp . Αίγιαί ) , B 583 . E.
Curt. Pelop. II S . 268 . Bursian II S . 145 . —
2) St . im östl . Lokris, B 532 . Bursian I S . 189.

Αυγείας , ao, A 739 , S . des Phorbas und
der Hyrmine, od . des Eleios od . des Helios ,
K. des nördlichen Elis , ein Argonaut, V. des
Agasthenes, Phyleus und der Agamede, be-

u . za Buttm . Gr . II S . 440 . Dieser Abltg u . Deutung
folgt auch Doederl. Gl . n . 683. S. bes . Autenrieth zu
B 157. Welcker Gotterl. I 317 .

1) Das Aktiv άτύζω, „betäuben“ , erst bei Ap . Rh.
1, 465 . Theocr. 1 , 56. — Etym . zweifelh., s . FrÖhde
Bezzenb. Beitr . X 301 .

2) Über die Et . s . Windisch Curt . Stud . II 362 ff.
Fick Bezzenb . Beitr. VII 270 .

3) Düntz. Ztschr . f . Gymnw . 1866 S. 463 ff. spricht
dem av diese Bdtg ab ; nach ihm hat das W. urspr .
demonstr. Bdtg, etwa da ; es lasse sich aufserdem mit
dagegen , darauf , nun , dann , denn ,yja , doch ,
bisw. aber gar nicht übersetzen. Mit αυτις (αυγές)
hange es wie auch άντε nicht zusammen. — Die ört¬
liche Bedeutung „ zurück ^ rückwärts “ , die man als
Grundbdtg annahm u. in αυερύω, w . s., fand, ist nicht
nachzuweisen.
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kannt durch seine Herde von 3000 Rindern,deren in dreißigJahren nichtgereinigtenStall
Herakles in einem Tage reinigte, Apd . 2,5 , 5.
Hom . erwähnt ihnnur me . KampfemitNeleus,A 701 ff. 1)

ανγήή , Licht , Strahl , Glanz , Schim¬
mer ; bes . v. der Sonne , X 134. ζ 98 u. s . ;νπ ανγάς Ήελίοιο φοιτάν , unter den Strah¬
len der Sonne wandeln, d . i. leben, ß 181 ;
ζώειν , o 349 ; έπαρωγός , λ 498 ; κακόν
μύρον όχέειν , ib . 619 ; auch vom Feuer u .
Blitze, B 456 . N 244 . Σ 610 . ζ 305 u . s .

Ανγιμάόης , ao, ep . st . Ανγειάδης, S . des
Augeias = Agasthenes , B 624.

ανόάω , poet. , Impr . ανδα, Impf, ηνδα, P.
Aor. 1 αυδήσας , Iterativf . ανδήσασκε, ^ 786.P 420 ; reden , sprechen , abs . Hom . ö . ;schreien , τόνον , so laut , E 786 ; μεγάλα
(adverb.) ανδάν , großsprechen, prahlen ,δ 505 ; mit Obj . nur in der 3 S . Impf. ηνδα.
(stets am Ysende ) , u . zwar a) m . sächl. Obj .
nur έπος ηνδα , u. mit vorberg. Part , wie
ευχόμενος, X461 u. s ., όλοφνρόμενος, 0114 .
398 . v 199 3) (nur hier in dieser Vbdg in Od .) ;außerdem m . folg . Objektsatze, ανδα ο τι
φρονέεις , λ 195. Σ 426 . ε 89 ; u . m. Acc . c.Inf. έκλνον ανδήσαντος, ανδρ’ ε'να τοσοάδε
— μητίσασ&αι , Κ 47 ; 6) m . persönl. Obj .
häufig (16mal in II ., 53mal in Od.), aber stets
mit άντιον , jmdn dagegen anreden , ent¬
gegnen , mit Nom . propr . als Obj . nur Θ 200 .Ω 333 . ε 28 , sonst nur mit τον (τήν) δ ’ αν
(od . αντ’

), ohne aijavp ) *P482 . ß 242 . δ 648.
c) m. dopp . Acc . έπος τέ μιν άντιον ηνδα,Ε 170 . — S . bes . La R. St. § 95, 9 S . 204 f. ;von

αν &ή *) , poet. , Laut , Stimme , meist v.Menschen, Sprache als Tongebilde , sofern
sie tönt , A 249 . ß 268 , vgl . Düntzer Hom .
Beiw . S . 24 ; vom Schwalbengesang, mit dem
das Schwirren der Bogensehne verglichenwird, φ 411 . Dav .

ανόήεις , ep ., mit menschlicher Stim¬
mebegabt , sprechend , im Ggstz der
Tiere, άνθρωποι , ξ 125 ; βροτος ανδ., ν . Ino ,ε 334 ; ν . e. redenden Rosse im unechten Ys
T407 ; bes. mit klangreicher Stimme
begabt, canorus, vocdlis , &εός αύδήεσσα, von
den gesangreichen Göttinnen Kirke , κ 136.18 . 150. u. Kalypso , μ 449 .5)

ανερνω (eigtl . άν^ερνω , άββερνω , ν . ά
= άνά u . βερνω) 6), Ρ . Pr . -νων , 3 PI . Impf.
αυέρνον u. 3 PL Aor. 1 ανέρνοαν , 1) zu -

9 Preller II 199 . Roscher Lex. der Mytb. S . 731 ff.2) Abltg zw . , nach Christ S . 221 y. e. W. mg , „ ge¬deihen“ , vgl . Pick W.8 I 206 .8) Aii^ diesen drei StSt . hat Bekker II die alte Lsdt προσηνδα wegen ß in f'jroi wieder anfgenommen.*) Nach einigen v. skr. IV. vad , mddmi , ich rede,spreche, u. mit dem gr. νόω, αείδω zusammenhängend,Christ S. 223, Ygl. Curt . Et .5 S . 248 , Fick W.3 I 208 .5) Gew . deutet man auch von den Göttinnen „mitmenschlicher Stimme begabt“ , nach Ameis -Hentze (zue 334) als unterscheidendes Merkmal der Sterblichen v.den Göttern , deren Stimme von der menschlichen gra¬duell verschieden gedacht werde. — Düntz. Beiw. S. 21und zu ζ 125 schreibt nach Aristot . (Lehrs Aristarch .3
p . 42 u . Chamäleo ) in Od. ονδήεσσα u . (ζ 125) ονδηίν-των, γ . ουδαζ also irdisch , zur Erde gehörig .«) Lob . Path . El . I p . 41 . 592 sq . Doederl. n . 2290 .Curt. Et .5 S. 566 . Ameis-Hentze zu A 459 Anli . : Hin-
richs de Hom . eloc . vest. Aeol . p . 27 ; die Abltg der

rückziehen , näml. i'ft >p^p (um zu schießen),Θ 325 ; vorzügl . abs . , den Kopf des Opfer¬tieres zurück - od. emporziehen , dessen
Kehle abgeschnitten werden soll , A 459 ff. B
422 ; ατήλας , die Streben zurückziehen, ,dh . umbrechen, -beugen , M 261 .

avB·’, 1) = άντε , vor e._ Spiritus asper, B
540 . φ 22 u . ö . — 2) = av& i vor e . Yokal, I
690 . A 48. M 85. π 463 .

avBi 1) , poet. Adv . , 1) auf od . an der
Stelle , an Ort und Stelle , dh . dort , hier ,A 492 . H 100 ; oft mit nachfolgender ge¬nauerer Bestimmung durch ini τινι , Λ 48.
ß 369 u . s . , παρά τινι , I 427 . γ 156 u. s .,
μετά τιοι , Κ 62. .Σ’ 86 ; ποδων προπάροι -
9εν , ρ 357 , s . bes . Ameis -Hentze zu ι 29 Anh .,auch nachgesetzt, έν Λακεδαίμονι αν.,Γ %4Α,
vgl . ο 455 . ivd-άδε — ανϋ-ι , hier zur Stelle
od . auf der Stelle, Ψ 674 . ε 208 , ygl . αντον.
— In den StSt. επόμενος κατ’ αν&ι , N 653 .
κ 567 . φ 55 ; κατ αύϋ-ι λίπον,Ρ 535 . Ω 470 ,
wo die Präp . zum Yerb . gezogen wird, schrei¬
ben Bekk. II u. Koch κατανΒ -ι als ein W .,
s . Hentze zu φ 55 Anh . , ebenso παρ

’ αύϋ-ι
μόνον, Ψ 163 , Bothe, Bekk. II u. Koch π «-
ρανΦ ι 2). — 2) wie unser „ auf der Stelle“,
d . i . sogleich , Έ 296 . P 2 . 98 . <s 339.

ανίαχος , ον (α kopul. u. βίαχή) 3), ep ., zu¬
sammenschreiend , vgl . αβρομος , Beiw .
der Troer , N 41 ΐ .

ανλειος , zum -Hofe gehörig , ανλειαι
&νραι , das (zweiflügelige , dh .Plur . ) Hofthor ,daß v. der Straße in den Hof führt ,

*o 239.
ψ 49 ; ουδός ανλειος , die Schwelle des Hof-
thores, a 104 ; von

ανλή % 1) dieümfriedigung des Hofes ,
so E 138 λέων αυλής νπεράλμενος , der über
die Umfriedigung des Hofes springt , und in
νιρηλι) αν. δέδμητο κατωρνχέεααι λί&οκΐι ,
ι 184, vgl . ξ 5 . 13 ; u . wohl auch Ω 452 άμφί
δε οι μεγάλην αυλήν ποίησαν ανακτι σταν-
ροίαι πνκινοΐοι . Dh . 2) der Pferch auf dem
Felde od . der Yiehhof bei e . ländl. Gehöfte ,für die Schafe , Δ 433 . £ 138. 142. Ä183 ; für
die Schweine beim Gehöft des Eumaios, o 555,
vgl . auch o 162, wo e. Adler e . Gans vom Hofe
raubt ; von dem umfriedigten Platze vor Po-
lyphems Höhle , der ihm als Yiehhof diente,i 239 . 338 . 462 . — Überhaupt der Hof 6) vor
Alten ν . av u. ιονω ist schon deshalb unhaltbar , weil
av keine Örtl . Batg hat .

2) Über die Bildung s . Windisch Curt . Stud . II 364 .
Wackernagel KZ . XXIV 605 .2) Düntzer (s . dens. zu φ 55) , Kayser , Hentze,Doederl. u . La ß . haben, die Trennung beibehalten. Ygl.
αντό -3'i .

3) A. nehmen das ά privativ (wie Curt. Et .5 S. 566 ,
u . Autenr .) „ nicht schreiend“ , gegen den Zusammen¬
hang der St . und gegen die Sitte der Troer ; denn bei
Hom . rücken die Hellenen schweigend, die Troer
schreiend in die Schlacht , vgl. Spitzner. In anderem
Sinne fafst Bekk . Hom . Bl . I S. 136 das ά privativ , näml.
wie das deutsche un in Unmensch , Untier , Unwetter,
aber eine solche Bedeutungsentwickelungläfst sich im
Grieeh. nicht nachweisen. S . auch Hentze Anh.

*) Gew . leitet man es von W. «Λ vgl. «« , αημι ,ab, u . so auch Curt. Et .5 S. 387 ; Christ S . 239 dagegen
zieht es zu skr . W. vas , vas/xmi , ich wohne. Ahrens
Ανλή u. villa Hannover 1874 p. 21 führt es auf W. vi
od . vct, „flechten, binden , wehen“ zurück. Über die
urspr . Bdtg s . dens . p . 11. 14.

5) Der Hof, den man von der Strafse her durch ein
Thorgebäude betrat , s . αίθουσα u. πρό'&υρον , war mit
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dem Hause , Ζ 316 . ζ 303 . ο 237 . χ 376 . 494 .
ανλής 9·νραι , φ 389 = ανλειαι β-ύραι, w . s .,
aber αυλής εύρετρα , χ 137 , vgl . ο 385 , die
aus dem Männersaal in den Hof führende
Thüre . — 4) wie „ Hof “ der Hof mit den ge¬
samten Gebäuden , die ganze Wohnung , der
Palast, nur δ 74 1), vom Pal . des Zeus.

ανλις (ανλέω , αυλός) , Flötengetön ,
- spiel , κ 10 , Bekk. II u . Kayser nach K. H.
Schäfers Konjekt .; s . dagegen Ameis im Anh.
Düntzer unwahrsch . acnöy.

ανλίζομαι , Dep. (ανλις ), nur Part ., in den
Viehhof eingehegtod . eingepfercht wer¬
den , von Rindern u . Schweinen,

*
,« 265 . £ 412 .

*ανλιον (αυλή), ländliche Hütte , Woh¬
nung , h . Merc . 103 u . s .

ανλις , ιδος , poet . (urspr . wohl kaum ver¬
schieden v. αυλή) , dh. umfriedigter Yiehhof,
h . Ven . 168 . h .Merc . 71 ; übertr . auf die Troer ,
ανλιν d-έσθ-αι , dasBivouak aufschlagen, 1 232 ;
v. Vögeln , ανλιν έαιέμεναι , das Lager od . die
Kuhestätte suchend, χ 470 .

Ανλις , ίδος , Flecken in Boiotien am eu-
boiischen Sunde der St. Challds auf Euboia
gegenüber , wo die vereinigte Flotte der Grie¬
chen sichversammelte, um nach Troja zu fah¬
ren , j . Vathi 2), B 303 . 496 .

ανλός "j , 1) ein Blasinstrument von Bohr,
Holz , Knochen od . Metall , welches man sich
teils wegen des dazu nötigen Mundstückes,
teils wegen des stärkeren , tieferen Tones
mehr unserer Hoboe od . Klarinette ähnlich
denken mufs , Flöte , Schalmei , K13. 2495 .
h. Merc. 452 . h . 14 , 3 4). — 2) jede Bohre ,
röhrenartiger Körper , dh. die Bohre , ver¬
mittelst welcherdieSpeerspitze auf denSchaft
aufgesetzt war (s . Helbig, d . hom. Epos 2 S . 47 .
340) , ίγκέψαλος παρ' αυλόν άνέδραμεν έξ
ώτειλής , da sprang das Gehirn an der Bohre
(des Speeres) aus der Wunde , P 297 ; auch
die 2 Köhrchen, in welche die Spitzen zweier
Nadeln einerSpange gesteckt wurden, τ 227 5),
ΰΜΓ . αύλος παχύς , e . dickerBlutstrom (der
wie aus einerBöhrehervorschielst,Eust .),z 18.

*ανλοίν , ώνος (ανλός) , Bergschlucht ,
- thal , h . Merc. 95 .

ανλ -ώπις , ιδος (ώψ ) > Beiw. e . Helmes,
τρνφάλεια , mit einer Bohre (zum Einstecken
des Helmbusches) versehn, h o c h r ö h r i g 6),
*E 182. A 353 . N 530 . Π 795 .

einem festen Estrich versehen, δ 627, n . hatte eine gute
Einfriedigung (βρχίον). In ihm befand sich der Altar
des Zeus ίρχεϊος, χ 334 , vgl. Λ 774, u . die ·&όλος , w . s.
Er war wohl nicht blofs auf der Thorseite u . gegenüber
vor dem μιαρόν , sondern auch auf den beiden anderen
Seiten mit Hallen (aY-&ovaou) umgeben. Nach δ 40 vgl.
Vs 20 u. η 8 vgl. Vs 6 befanden sich auf ihm auch wohl
Ställe für Pferde und Maultiere . Vgl. dazu Dorpfeld
-bei Sehliemann Tiryns S . 230 ff. , ,

1) Ahrens a . a . 0 . S . 13 will hier ανλης st . ανλη
schreiben u . τοίήδε auf das vorhergehende στεροπή be¬
ziehen . . Λ T

2) Über die Lokalität s. Bursian öeogr . von Gr . i
S. 218. , , , ^

s) Nach Curt . Et .» 387 zu W . «Λ «ω, hauche . Da¬
gegen vergleicht Fröhde Bezzenb. Beitr . III1 lat . alvus.

4) Über die mannigfachen Arten der Flöte vgl. Eust .
zu Σ 495 u. bes . Böttiger in Wielands Attischem Mu¬
seum B. I . Η . 1. S . 330 ff. %. . _ „ . ,

6) S . das Genauere (auch Abbildung) bei Helbig, d.
hom . Epos usw.a S . 277 f . _ ,

e) So nach den Schol., dagegen nach Hesych. , ,mit

ανος 1) (avio , W . sus , Curt. Et. 5 S . 393),
getrocknet , trocken , dürr , ξύλα, Ψ327 .
ο 309 u . s . , δένδρεα, ε 240 ; βοέη, Μ137 . Ρ
493 ; Neutr . Sg. ανον als Adv . dumpf , v.
einem Tone , wie er durch trockene Körper
erzeugt wird, M 160. N 441 .

α-νπνος , ohne Schlaf , schlaflos , a) v.
Personen , i 404. κ 84. τ 591 . b) v. der Zeit,
wo man nicht schläft od . des Schlafes ent¬
behrt , νύξ, νύκτες , I 325 . τ 340 .

avQtj (αω , W. άε , skr . να , Curt . Et .5
S . 387), Hauch , Luft , Luftzug , οιτωρινή,
h . Merc. 147 ; vorzügl. die kühle Luft , an
Gewässern od . v . der Morgenluft, ε 469 t·

αϊριον , Adv . (mit ί}ώς , äol . ανως vwdt ,
W. us , Curt. Et .5 S . 400 , eigtl . Neutr . v.
ούριος ) , morgen , 2269 . « 272 u . s .; s . v . a.
in Zukunft, a 23 ; ες ανριον , auf morgen, Θ
538 ; bis morgen, λ 351 ; ανριον έ’

ς a), η 318.
άνατκλέος , poet. (ανω , ανατός) , eigtl.

trocken , ν . der Haut , aus Mangel an Salbe
od . Pflege übhpt , dh . schmutzig , wustig ,
τ 327 f .

αντ -άγρετος (άγρέω ) , eigtl . v . selbst zu
erfassen , dh. in freie Wahl gestellt , π
148 f ; αντάγρετόν ίοτί μοι , mit Infin. , es
steht in meiner Willkür , h . Merc. 474 .

αντάρ , ep. Konj . (aus αντ αρ), wie ατάρ
zu Anfänge des Satzes ; die erste Silbe steht
nur in Arsis (Ameis - Hentze zu i 83 Anh .),
a ) um e . Ggstz einzuführen, u. zwar nach¬
drücklicher als δέ , andererseits , aber ,
doch , indes , jedoch , A 118. 133 u. s . ; dh.
auch e . μέν entsprechend, B 102 . 103. Γ 69.
r 513 . 515 u . s ., od . einem μέν τε , Α 424 . Λ
476 . α 215 u . s . , vgl . μέν ; Bäuml. Partikeil .
S . 51 ; zur Einleitung eines adversat . Nach¬
satzes, nächst , dagegen, -F290 das . Ameis -
Hentze, X 390 ; αντάρ τοι , aber dennoch, 0
45 ; αντάρ — άντε , B 105. b) um e . Über-·
gang oder Fortgang zu etwas Neuem zu be¬
zeichnen, A 488 . Γ 18 . 253 . 315 . Y 38. ζ 132
u . S.; mit άρα, B 103, od . επειτα , A 51 . B 406
u . ö ., verb. , ö . auch αντάρ ίπεί , Α 458 . α 150
π . S. , αντ . έπήν , α 293 ; αντ . έπειδή , Ζ 178.
1 250 ; vgl . Ameis -Hentze zu ω 472 Anh . Bäuml .

S . 52 . c) um naturgemäß Zusammenhängen¬
des zu verbinden, wobei das Zweite sich aus
demErsten ergibt , ff465 .599 (s .Hentze Anh.).
E 204 u . s . . ,

av -T«,elid . αντ , vorSpir . asper uvil , poet.
Koni . = aü, l ) wieder , wiederum , aber¬
mals , aufs neue 3), A 578 . B225. 370 . Z73.
ζ 356 u . s . ; εϊ ποτέ δή άντε (mit Synizese ,
s . Ameis - Hentze das . AnKu . δή ) , wenn je
wieder, A 340 ; so όππότ αν άντε , wenn je
wieder einmal, 9- 444 ; in Fragen , die im Tone
des Vorwurfs od . mit Unmut gethan werden,

Visier- und Augenlöchern versehen“ , und hierfür ent¬
scheidet sich auch Helbig, das hom . Epos usw.2 S . 296
-Anm. 3.

1) La E . schreibt αυος nach Gramm . , vgl. Textkr .
S . 209 ; dagegen Eickholt in Ztschr . für Gymnw . XXU
S . 909 .

2) seit Bothe ; früher wurde h auf das folg, τημος
bozogen . Das W . stellt im Vsanfang aufser in d. Vbdg
fi ανρ . La E . St . § 26, 3.

8) Diese Bdtg stellt Düntzer in Abrede (zu A 340),
der Ztschr. für Gymnw . 1864 S ., 465 ff. diesem W. de-
monstr . Bdtg zuerkennt ; vgl.

9
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είλήλονΟ -ας ; warum bist du wie¬
der einmal gekommen ? A 202 (das. Autenr.
u . Ameis -Hentze),r ^cuv άντε βροτών ες ycrlav
ίκάνοι ; ξ 119. vgl. B 225 . πή δή άντε (mit
Synizese , a. δ' άντε, s . δή), % 281 das . Nitzsch.
— 2) hinwiederum , andererseits , da¬
gegen , hingegen , aber , um e. Ggstz zu
dem Yorherg. zu bezeichnen , A 404 . B 105 ;
vvv άντε , jetzt dagegen (ορρ . τα πρώτα ) , A
237 . vgl . Δ 32.1 . X 172. A85S. H 311 . * 520.
ψ 22 ; ενϋ·’ άντε , da aber, Z 234 ; dh . ö . mit
όέ verb. , δ ’ άντε , A 370 . B 407 . Γ 76 u . s . ;
so. bes . in der häufigen Formel τον (τήν) δ’
άντε προσέειπε u. ähnl., Α 206 . Γ 203 . Ζ 144
u .. s. , s. bes . Spitzn. zu Η 345 1) ; dh. steht
άντε im Nachsatze (nach εί). A 321 ; in der ö.
im Schiffskatal . vorkommendenFormel των
αντ ήγεμόνενε (B 540 . 563 . 601 . 627 . 740 . vgl .
731) dientάντε zurBezeichnung desGgstz . zum
Führer der vorhergenannten Abteilung; dh .auch wie danach μέν , B 819 . Γ 241 . χ 6 u. s .,dh. μέν — επειτα — δ' αίτ , Β 407 , u . ohne
vorherg. μέν, P 601 .2)

άϋτέω , poet . (άντή ), nur 3 S . u. PI . Impf.άύτει , άντενν (ion . aus άντεον zsgzn ), a) laut
od . stark schreien , rufen , μακρύν άντει ,* Γ 50 ; μέγα άντει , Φ 582 ; mit Acc . , jmdnrufen , πάντας άρίστονς άντει , Α 258 . δ) ν.
Sachen, erschallen , erdröhnen , κόρνϋεςδ’ άμψ (Adv .) αν ον άντενν , Μ 160. [α]

άντή , poet. (ανω , Curt. Et .5 S. 388), α) G e -
schrei , lautes Rufen , B 97. 153. A 466 .2)
£ 265 ; 5v74t>s,gl22 ; bes . 6) Kriegs - , Kampf¬
geschrei , Schlachtruf , zi 331. M 338 . Ξ
60, wohl auch ρ 434 ; ώρτο δ ’ άντή, es erhob
sich Schlachtgeschrei4), M 377 . 0 312 . Y 374 ;
ορνντ άντήν, Ο 718 ; mit έρις verb., E 732,mit κέλαδος , I 547, ö . mit πόλεμος , A 492 .Z 328 . 7763 ; dh . c) Kampf , Schlacht , κε-’κμηώτες άντή , Α 802 . II 44 ; ατήμεναι άν-
την δηίων έν άντή , Ρ167 ; στ ονόεσοα, λ 383 ;
άκόρητοι άντής, JV621 , so wohl auchimAuS-
druck μήστωρ (w . S.) άντής ; mit πτόλεμοςverb., όψείοντες άντής καί πολέμοιο , Ξ 37
u . 96 πολέμοιο σννεσταότος καί άντής . —
Nur im Sg.

αντ -ήμαρ , ep. Adv . , an demselben
Tage , A 81 . .2 454 . % 311.

αντίκα , elid . αντίκ’
, vor Spir. asper αυτί·/ ’

,Adv . (αητός) 5), auf der Stelle , sogleich ,sofort , augenblicklich , Hom . ö. , opp .
ό'π ισθ·εν , I 519 ; όχρέ, Α 161 ; ö . αντίκα vvv,
gleich jetzt , Z 308. ε 205 . i 356 u. S. ; verst.
μάλ’ αντίκα , s . μάλα 2 ; αφαρ αντίκα , sofort

1) Demzufolgebraucht es der Dichter , ,ubi numerus
utraque eget particula ad syllat/am producendam (B 407 .E 217. 229 sq .) , deinde hoc adminiculo evitat hiaivm
{E 418. 1 289 . Λ 130 sq .) ; denique exempla inveniun -tur quibus duplex particula indicat orationem ad id,unde digressa est , reverti , quorum ex numer o sunt .T 76. H 54 . P 244. 304 .2) Ygl . über d. W. Bäuml. Partik . S . 47 f . u. überdie Bildung desselben Windisch Curt . Stud . II 266 .3) ix£zyuvzijy so dieVulg . u . aristarch . Ls, die Heynen . Wolf aus dem Lemma des Schol. u . einigen Hdschrr.in ιχετο φωνή änderten, die aber v. Spitzn. wieder her¬gestellt wurde.4) Nach Düntzer zu O 312 ist in diesem Ausdruckuvτη stets Schlacht . In manchen StSt . bleibt es zw .,ob man das W. in Bdtg b od . c zu fassen hat , z. B . 0718 .6) Über die Bildung s . WackernagelKZ . XXIV 604 .

od . gleich auf derStelle, Ψ593 ; αντίκ ’ έπειτα, .
gleich nachher , gleich darauf , B 322 . Σ 96.T 242 . π 102 u . S. ; αντ. καί μετέπειτα , jetzt
gleich und in Zukunft , | 403 ; αντίκ επεί ,
gleich nachdem, sobald als , M 393 . ξ 153
das. Ameis ; beim Τ&ΐί .,Άργον μοίρα λάβενθ-ανάτοιο αντίκ ’ ίδόντ Όδνσήα, gleich nach¬
dem er denΟ . gesehen hatte , ρ 327, vgl . 1 453 .Π 308 . ß 367 . — Es steht oft asyndetisch,
Nägelsb. zu B 442 . Kr. Di . 59, 1 , 3 .

αντις , Adv. , att . αν&ις (αν , αντός), eigtl .auf dieselbe Weise , diu l )_wieder , aber¬
mals , aufs neue , ή ρ

’ αύτις πόλεμον —
ορσομεν, ζ/ 15 . Η 462 . κ 461^u . s . ; πάλιν
αντις , s. πάλιν , άχρ αντις , s . άψ, δεύτερον,αύτις , s . δεύτερος, b) wieder = zurück, .
αντις '‘Ελένην — Μενέλαος άγοιτο , Α 19 . Ζ
391 ; αύτις ίέναι , zurückgehen, © 271 . Κ 468
u. s . ; an mehreren StSt. kann man es eben¬
sowohl durch „ zurück “ als durch „wieder“
übersetzen , wie A 425 . B 207 . i 496 . κ 55 ;
so auch αντις έλεύσομαι, Μ 369 . Ν 753 u. s .— 2) dagegen , hinwiederum , andrer¬
seits , τοΐς δ ’ αύτις μετέειφ ’

, α 60 ; ος σ’
επεί ές κλιοίην ’άγαγον — αντις δε κτεί -
ναιμι , ξ 405 . — 3) ein andermal , in der
Folge , künftighin , ταϋτα μεταφρασό-
μεσ&α καί αντις , Α 140 . Γ 440 , viell. auch
αντις άνέρχεσθ-αι , ein andermal wiederkom¬
men, α 317 .1)

άυτμή , ep. (st. άυτμήν ) , 1) das Wehen ,Hauchen , ä ) vom Winde , λ 400 . 407 ; vom
Winde der Blasebälge, .Σ' 471 . δ) der Atem ,Lebensodem der Menschen, I 609 . K 89.— 2) Hauch , Duft , des Öls, Ξ17Α, des Fett¬
dampfes, μ 369 . δ) Dampf , Dunst , vom
Rauche, πνρός , π 290. τ 20. c) Feuerglut ,Lohe , Φ 366 . i 389 . [α]

άντμήν , ένος 2), ep ., der Hauch , e . Men¬
schen, Ψ 765 , der Winde , γ 289 . [α]

αντο -δίδακτος (διδάσκω ) , selbst ge¬lehrt , selbst gebildet , χ 3471 das . Ameis
Anh .

αντό - διον (ν. αντός) 3) , Adv. , auf der
Stelle , sogleich , & 449 f .

αντό -ετες , Adv. (έτος) , im selbigen
Jahre , in einem Jahre , y 322 f .

αντό -&εν , Adv . (αυτός ) , von selbigerStelle , von hier , von dort , Y 120 4) ; ^ew.
mit Präp . έσπεισαν — αύτόίίεν εξ έδρεων,.
gleich von den Sitzen aus, v 56, so μετέειπεν— αντ . εξ έδρης , Τ 77 ; έλκεν νενρήν γλν-
ψίδας τε αντ . έκ δΐφροιο καθ-ήμενος , d . i.
er spannte den Bogen gleich von der Bank
aus, darauf sitzend, φ 420 .

αντό -Βι , ö . elidiert αΰτόΟ· 5
, Ameis -IIentze

zu i 29 Anh ., Adv . (αντός ) , an demselben
Orte , ebendaselbst , gleich hier , dort ,P428 . 1 496 u . ö . ; ö . mit nachfolgendernähe¬
rer Bestimmung durch έν, 1 617 . Φ 201 . i 29
(das . Ameis - Hentze im Anh .) u. s . , u . durch

S . über das W. Bäuml. Partik . S . 48 f.2) Über die Etym. s . Curt. Et .6 S . 387. Pick W.3I 759 .
3) 6lov ist Ableitungssilbe wie in μα,ψίόιον von μάψ ,

μιννν&άίΓίος ν. μίνυν&α u. a ., La E . St . § 68, 11 .4) von dort , d . i . von dem Peliden weg , nach Hentze :.
von Ort n. Stelle aus , gleich von hier aus, nahezu tem¬
poral : sofort.



Λυτοκάνης 103 αυτός

den bloßen Dat . , λ 187 ; vgl . αν&ι . — In den
StSt. λιπέτην όέ κατ ’ αντ . , Κ 273 ; τον δε
κατ’ αντ . λεΐπεν , Φ 201 ; κατ ’ αντ . τόξα λι-
πόντε , φ 90 , wo die Präp . zum Verb . gezogen
wird, schreibenBothe u. Beide . II καταντάει
als einW .1), ebenso παραυτό 'λι μήλ’ ιερεν-
σειν st . παρ ’ αντ ., Ψ 147 , vgl . αύ& ι . Übr. vgl.
αντύφι ζ. Ε .

*Λντοκαν -ης ,όρος , einVorgebirgeinAiolis
bei Phokaia in Asien, h . Ap . 35 .2)

αντο -κασιγνήτη , poet . , die leibliche
Schwester , κ 137 f - h . 27, 3 .

αντο - κάαίγνητος 3) , poet . , der leib¬
liche Bruder ,

* B 706 . Γ 238 u. ö .
Αντόλνκος , S . des Hermes u . der Chione

oder Philonis , Y. der Antikleia , Grofsv . des
Odysseus, hatte seinen Wohnsitz am Parnas-
sos ; er besaß die Kunst des schlauen Lügens
und Betrügens , e . Geschenk des Hermes , τ
394 ff. (Nägelsb. Horn . Th . S . 229 . Roscher,
Lex . der Myth. S . 735). Er raubte den be¬
rühmten Helm des Amyntor aus Eleon , Ä267,
u . gab seinem Enkel den Namen Odysseus ,
r 409 .

αντό -ματος , 3 .4) , aus eigener Bewe¬
gung , von selbst , von freien Stücken
etwas thuend , * B 408 . E 749 . Θ 393 ; v.
den wunderbaren Dreifüßen des Hephaistos,
die sich selbst bewegten, Σ 376 .

Αντομέόων , οντος, S. desDiores,Wagen¬
lenker desAchilleus aus Skyros, 1 209 . P429 .
T 392 . Ψ 563 u . s .

Αντονόΐί , Dienerin der Penelope, a 182.
Fern , zu

Αντόνοος , 1 ) e . Grieche, vonHektor ge¬
tötet , A 301 . — 2) e . Troer , von Patroklos
erlegt , Π 69L

αΰτο -ννχϊ , ep . Adv . (ννξ), in derselben
Nacht , Θ 197 +.

*αντο -πρεπής 5), ές (πρέπαι ) , verdorbene
Ls . h . Merc. 86 .

αντός , ή , ό 6) , I) ich , du , er selbst , u.
zwar dient es 1 ) zur nachdrücklichen Hervor¬
hebung einesvorher genannten Gegenstandes
und stellt ihn daher besonders anderen in ir¬
gend einem Sinne gegenüber, sowohl im Nom.,
wie H 332 . N 252 . P 332 , wie in den obliquen
Kasus, αντόν τε ρϋααι , mich selbst , Ω 430 ,
vgl. ib. Ys. 503 . ί? 47. κ 26 ; αντόν δέ-αφήσω,
dich selbst , B 263 , vgl . P 152 . κ 298 ; am
häufigsten bei Hom . v . der dritten Person,
und zwar je nach dem Zusammenhänge in
mannigfacher Beziehung , so αυτοί von der
SchiffsmannschaftimGgstz der Schiffe , H338 ;
αντός vom Herrn im Ggstz des Dieners oder

vom Herrscher im Ggstz der Unterthanen, Z
18. Θ 4 . Π 279, v. den Kriegern im Ggstz der
Rosse , B 762 , der Waffen, .4 47 . E 450 , v.
den Altern imGgstz der Kinder, B 317 . Γ 301 .
h . Cer. 2 ; v. den Pferden im Ggstz zum Wa¬
gen , Z 40 ; auch vom Körper im Ggstz zur
Seele , A4 ; dh. ist es bisweilen unser „leiblich“,
Ameis - Hentze 1) zu a 207 ; vom Gott Herak¬
les im Ggstz zu seinem Schattenbild, λ 602
u . dgl . ö . — dh. 2) je nach der Beschaffenheit
des Gegensatzeszur Bezeichnungvon Begrif¬
fen , die wir durch andereWörter ausdrücken,
als a) s . v. a . sogar (auch wir selbst ) , ov
μοι τόσον μέλει άλγος οντ’ αυτής Εκάβης ,
selbst Hekabes Trauer liegt mir nicht so sehr
am Herzen, Z 451 . vgl . κ 158 u . s . 6) gerade ,
just , genau , υπό λόφον αυτόν, gerade un¬
ter dem Helmbusch, N 615 , vgl . κ 158 u. s.
c) mit σύν verb., samt , mitsamt , αυτή avv
φόρμιγγι , samt der Leier , 1 194. vgl . Ξ 498.
j»118, s . Ameß-Hentze Anh., sonst ohne avv ,
iv χερί 9ήαω — άνω ίππους αντοΐαιν όχε-
σφιν , ich werde zwei Rosse samt dem Wagen
geben, Θ 290 u . so A 699 . Ψ 8 u . s . d) v ο n
selbst , aus eigenem Antriebe , frei¬
willig , αλλά τις αυτός ΐτω , d . i. ohneAuf¬
forderung oder Mahnung, P 254 ; oi δε καί
αυτοί πανέσθ -ων , /? 168 ; auch eigenmäch¬
tig , A 356 . e) für sich selbst , d . i. allein ,
B 233 . & 99. N 729 . « 53 . ξ 8 (das . Ameis -
Hentze Anh.) u . s . — 3) In den obliquenKa¬
sus steht es öfters auch in reflexivem Sinne ,
so v. d. ersten Person ?), αυτών γαρ άπωλό-
μεϋ· ’ άφραόί%σιν, durch unseren eigenenUn¬
verstand, κ 27, vgl . φ 249 . Η 338 . Ξ 56, ν . der
dritten τήν αυτόν φιλάει, sein eigenes Weib,
I 342 , vgl . ß 125. ό 247 . ξ 51 . - 4) In Yerb.
mit den Pronn . pers . dient es entweder a) zur
Hervorhebung derselben, έγώ αυτός, A 137,
od . auch αντός εγώ , ω 321 u . s . ich selbst ;
u . in Cass . obliq . εμεϋ αυτής , τ 93 ; ίμοί
αντω , Ν 73 ; σεν αυτής , S 327 u. s . , s . bes .
Kr . Di . 51 , 2, 5 ; auch die enklit. FF . dersel¬
ben μοί aii reu , αυτή, ε 179. 190 u . s ., μ ’ αυτόν,
μ ’ αυτήν, 242 . Ο 723 . X 82 f. u. s . , μίν
αυτόν, Φ 245 u . S., μίν αυτήν, Ω 729, s . bes.
Kr . Di . 51,2 , 6. — Geht αυτός voran, so ste¬
hen die enklit. FF . αντω μοι , τοι , Ε 459 . χ
345 u . s . Kr . Di. 51,2,7 . S . bes. La R . Hom .
Unters . S . 124ff. 3) ; od . 5) in Cass . obl . auch
zum Ausdruck des reflexiven Begriffs , wo
αντός gew . nach dem Pron . steht , όστις κε
τλαίη , oi τ’ αντω κΰόος αροιτο , Κ 307. vgl .
Γ 51 . Π 47 u. s . Kr . Di . 51 , 2 , 3 . — 5) zum
Pron . poss . tritt αυτός im Gen . bisw . hinzu,

1) Außerdem schreil>eiiWolf(nacliK(mjekt .), Spitzn.,
Doederl. U. Nauck Φ 344 κατ αντό·&’ st . κατ αντόν.

2) Ilgen 'Ακροκάνης , worunter er das Vorgebirge
Kavai , 13 , 1 , 2 . 51 . 68 , versteht ; dafür erklärt sich
auch Baum. Gemoll sehr , nach Matthiae Λϊγοκάνης.

s) Eigti . in derselben Ehe geboren, LegerlotzZtschr .
VII S . 2401 . , _ ttt a τ4) Von αντός und W . μεν , μαν , Fick W.« 1 165.
Brugmann KZ . XXIV 266 . ..

&) Die verschiedenen (sämtlich ungenügenden) Besse -
rungsvorschläge s . bei Baum. u . Gemoll zur St.

· ) S . Meyer Gr. Gr. 3 § 436 . Ursprung und Bildung
dunkel , vgl. Windisch Curt . Stud . II 263 . 367 . 409 .
Wackernagel KZ . XXIV604ff. Delbrück Syntakt . Forsch.
IV 141 .

1) der bemerkt : „ der homer. Mensch sieht imper -
sönl. αντός nur seinen Leib“ .

2) S. Windisch Curt. Stud . II 348.
s) Über die Betonung der Personalpron. in Vbdg

mit αυτός lehren die alten Gramm . , dafs dasselbe zu
orthotonieren sei , wenn es vor αντός stehe ; stehe es
nach, so könne auch die enklit . Form stehen , was mit
mehreren StSt . in Widerspruch steht . S . La R . im
a . B. S. 140. Er selbst stellt als Regel auf : „ das Pro¬
nomen mit αντός ist enklit . , wenn es auch ohne αντός
enklitisch wäre , und wird orthotoniert , wenn es auch
ohne αντός orthotoniert werden müfste ; das hinzutre¬
tende αντός entscheidet nichts “ ; und ebendas, betreffs
des Pron . der 3. Pers . : „ dasselbe wird überhaupt nur
dann orthotoniert , wenn es reflexiv gebraucht wird“ .



αντοσταδίη
um den Begriff des possess . hervorzuheben,τά σ’

αυτής έργα , deine eigenen (d. i. dir
obliegenden ) Geschäfte , Werke , Z 490 ; ίμόναυτόν χρεϊος , ßib u . s ., selten aber der PL ,νωίτερον λέχος αυτών, 039u . s. , νμέτερος ,w. s . ; mit auffallender Stellung αυτών σφε-
τέρησιν άτασ&αλίησιν ΰλοντο, durch ihre
eigenen Frevelthaten, a 7 . 1)II) zur Bezeichnung der Identität , der¬
selbe , ebenderselbe,der nämliche ,wofür später 6 αυτός 2) regelmäfsig gebrauchtwurde, M 225 . Ψ 480 . Θ 107. * 263 . n 138 ;dh.auch zurHervorhebungderIdentität einerPerson bei einander entsprechenden (A 218 .H 285) od . widersprechenden (K 345. X 353.δ 334 . 444 . τ 482) Handlungen.III ) In abgeschwächterBdtg nimmt es ein¬fach anaphorisch einen vorher in der Redeerwähnten Gegenstand wieder auf : er , sie ,es , selbiger , nur in Cass . obl ., b . Horn , nochselten 3) (dafür gew . die Cass . obl . von ο , ή,τό od . ον , oi , in . für Acc . auch μίν ; vgl.Buttm . Lex. II 2 S. 124 £), A 461. Γ362 . E9 2.i 205 . ρ 269. r 114 u . s .IV) In den bei Hom . sich findendenZstzgnbezeichnet es a) durch sich selbst , aus

eigener Kraft , s . αυτόματος , αύτοδίδα-
κτος . b) das Ausschließen alles Fremden,nur , ganz , αντοσχεδίη , αντοχόωνος, u . soauch in αντοκασίγνητος , w. s . c) die Identi¬tät , αντόετες , αντοννχί .

αντο -σταόίη , ep . (ατάδως ) , der Ν a h -
kampf , wo Mann gegen Mann steht , das
Handgemenge , N 325 f -

αντο -αχεόα,Αδν .= αύτοσχεδόν, 17319f .αντο - οχεόίη , bei Hom . 1) der Nah¬
kampf , in dem Mann gegen Mann steht,Kampf auf Hieb - und Stoßwaffe, Handge¬menge , nur im Dat. u. Acc . αυτοσχέδιέ μ.ΐ-ξαι χεΐράς τε μένος τε , ιτα NahkampfFäusteund Kraft mischen, d. i. im dichten Handge¬menge Fäuste u . Kraft messen, 0 510 ; derAcc . αυτοαχεδίην adverbial (v^l. Curt. Et .5S . 648), πλήσαειν , βάλλειν , οντάζειν τινά ,aus unmittelbarer Nähe durch Hieb od . Stichverwunden, M 192. P294 . 1536. — 2) αυτο¬
σχέδιας , aus dem Stegreif , h. Merc. 55 ; vonαντο - βχεόόν , ep . Adv . , ganz in derNähe , comminus , μάχεοθαι , Mann gegen

J) wo Bekk . u . Bäuml. αϊτοί , vgl. Kr . Di. 51, 2, 8. 9 .2) Ob Hom . schon ö αυτός in der späteren Weisebraucht , ist streitig ; in den meisten dafür angeführtenStSt . kann 6 als Demonstr. gefafst werden , zB . τώ d'
αντώ ξιάρτνροι· ιστών , diese selbst , A 338 ; απεβσυτοτην αυτήν δόόν , diesen selbigen Weg , Z 391 n . so η 55.3*26, s._das . Ameis -Hentze u . Kayser; dagegen scheintan einigen anderen Stellen in dem 6 keine demonstra¬tive Bdtg enthalten zu sein , zB . της αυτής tvsx *

άγγε ~λίης, π 334. Einmal findet sich die Krasis, ωυτός άνηρ ,dieser selbe Mann , E 396 .*) Diese Bdtg wird von einigen nicht anerkannt,vgl. Ameis zu Γ 362 Anh. M 204 κόψε γάρ αυτόνιχοντα , ist wohl mit G. Hermann opp . I 331 zu erkl.:Sie (die Schlange) bifs ihn selbst (den Adler) , der siehielt , vgl. auch Doederl. zur St . u. Öffentl . Beden usw.S. 361 f . Aristarch , Apollon , u. Herodian inklinierten ,dagegen s . Bekker Hom . Bl. I S . 275 z . E . , Dindorfpraef . zu II. ρ . VII. Bäuml. Eos II S . 74, der richtigbemerkt , dafs man dann αυτόν in dieser Bdtg überallbei Hom . inklinieren müsse. Im allg. vgl. über αυτόςA. Wagnon Le pronom d’identite et la formule du re -fle'chi dans Homere etc. Geneve 1880 .

Mann kämpfen, 0 386 ; οντάζεσ&αί Tivat im
Nahkampf verwunden, H 273 . χ 293 ; όρμα-a!iai , N 496 .

αντον , Adv . (eigtl . Gen . v. αυτός), 1 ) andemselben Orte , dort , da , hier ; oft mitnäherer Ortsbestimmung, αντον ίνί Τροίη,B 237 ; αντοϋ in εαχατιή , κ 96 ; αντον παράκλισ ’νησιν , Ο 656 ; αντοϋ ένθα , eben dort,wo , Θ 207 ; κεϊθι αντοϋ, h. Αρ . 374 ; mit ge¬nauerer Ortsangabe (vgl . αϊθι , αυτόθι ), πουαντοϋ αγρών , irgendwo hier auf demFelde,δ 639 ; αντοϋ νπερ κεφαλής, θ 68 (das . Ameis -Hentze Anh. u. zu φ 40. Autenr. zu B 237 .Kr . Di . 66, 3 , 3 ). — 2) auf der Stelle , so¬gleich , 0 349 . Φ 425 . δ 703. a 212.αντό -φι , -φιν (s . φι), ep ., steht für Gen .
(als Vertreter des Abi .) u . Dat. Sg . u. Plur .
(als Vertreter des Lokalis) v. αύτός, stets mit
Präp . , άπ ’ αντόφιν — απ’ αυτών ,

*A 44 ;irt αντόφιν — in αυτών (d . i. εφ’ εαυτών)είατο σιγή , sie saßen schweigendoder stillfür sich , d . i. jeder auf seinem Platze *), T 255 ;παρ ’ αντόφι — ηαρ ’ αντώ , näml. δόμω 2),Μ 302 ; == παρ ’ αντοΐς , Ϋ 140 . Ψ 640 3j ; u.= παρ ’ αυτής (νηνσί), Ν 42 ; an allen diesenStSt. hat Bekk. II παραντόθι geschr. ; vgl .Lob . Path . El . II S . 257 .
Αντόφονος , e. Thebaier, V . des Polyphon-

tes , A 395.
αντο -χόωνος , ep . aus urspr . (,αντοχοβα-

νος , vgl . χόανος , χοάνη , nach den Scholl ,bloß (d. i . roh ) gegossen („ roh geformt“,V .), nicht bearbeitet J), σάλος, Ψ 826 f .
αντως od . αντως , poet., 1) s o , d. i. e b enso , gerade so , hocipso modo , αντως ώστε

γυναίκα , X 125 ; dh. ep . ως (Bekk. II , s . Hom .Bl. I , 53 , 20 , u . Ameis ώς) δ’ αντως 5) stetsim Vsanfang, Ameis - Hentze zu ζ 166 Anh.
(später ωσαύτως) , gerade ebenso , Γ 339.γ 64 u. s . (s . die StSt . beiAmeis -Hentze a. a. 0 .u . bei LaR . Textkr . S . 21 ). — 2 ) eben nochso , immer noch so , in Beziehungauf einen
vergangenen Zustand , Σ 338 . v 336 . v 130 ^dafür sonst ετ’ αντως , λέβης , λευκός ετ’
αντως , immer noch so weiß , Ψ 268 . vgl. Ω
413 . — 3) gleich so , in bezug auf den gegen¬wärtigen Zustand , αλλά καί αντως άντίον
είμ ’ αυτών , aber ich will ihnen gleich so
entgegengehen, E 255 ; άλλ’ αντως επί τά¬
φρον ιών , sowie du hist. ohneWaffenrüstung,Σ 198. vgl . 338 ; αντως διά νύκτα άλάλησθαι
c

’ινωγας , so ohne weiteres (ohne zu landen,vgl . 281), μ 284 ; πάις δ’ ετι νήπιος αντως ,noch so jung (wie er eben jetzt ist) 6), X 484 .
1) Vgl. ενχεΰ '&ε — oiyfj |φ’ νμείων , Η 195 , u . ιπ*

ιωυτών Γζεσ&αι, Herod. 9, 17.2) Α. deuten, παρ’ αντοΐς, näml. μ,ήίοις, doch vgl. Vs303 . Faesi deutet παρ*αντώ , näml. δόμω od . στα &μώ.3) Auch über die Deutung an diesen beiden StSt .sind die Ansichten geteilt ; nach Schol. ist παρ5 av~
τόφι = παρ3 αυτοΐς , iuxta eos , Doederl . : nach a . ist es= Adv. αύτον. So Minckw. „von unserem Flecke aus, da
wo wir sitzen “ , an der andern „ dort auf dem Platze “ .4) Nach andern : „ massivgegossen, nicht hohl “ , nachDoederl. Gl . n . 2071 ein kugelförmiges Meteoreisen. S.auch Hentze Anh.5) Bekk. II , der es für das Adv. von τό αυτό er¬klärt (vgl. Buttmann Lexil. I 4 S . 39) , schreibt in dieserFormel αντως , wogegen vgl . Classen Jahrb . für Phil .1859 S . 30" .6) Düntz. deutet : „ganz jung “ . Diese Bdtg ganz ,



105αυχένιος αφαρ
·*Ω 726 . vgl . Ζ 400 ; δίδωμι δέ σοι τόδ ’ αεϋ/ .ον
αντως , gleich so , ohne dafs du kämpfest, Ψ621. vgl . ζ 143 (wo es auf άποοταόά sich be¬zieht, gleich so fern stehend) , μ 284 ; oft καί
αντως , auch so schon , ohnehin , A 520 .I 599 . — dh. 4) nur so , so , ohne weite¬res , schlechtweg , geradezu , εμ’ αντωςήσ&αι δενόμενον, dals ich nur so od. gerade¬zu darbend dasitzen soll , A 133 ; ö . verächt¬lich αφρονά τ αντως , nur so ein Tropf , P
220 ; άλλ’

αντως αχθ-ος άρούρης, nur so eineLast der Erde , v 379 . vgl . δ 665 . 1151 . π 313 ;ij κεΐται αντως άκηδής, oder liegt er nur so
ungepflegt da, v 130 ; ö. verb. mit Adv ., μάψ,άκλεες αντως usw. , w . s . ; dh. fernere , aufsGeratewohl („blindlings“

, Minckwitz), ελαφοι— αντως ήλάακονσαι , N 104 ; dh. auchver -
geblich , umsonst (wie unser „so“), αντωςi> επέεσσ έριδαίνομεν , wir streiten nur sohin mit Worten , d . i. vergeblich , B 342.vgl. Λ 388 . 0. 128 . Π 117. P 143 . 2 584 .^

ανχένιοξ (αυγήν) , zum Nacken g e -
hörig , τένοντες , die Sehnen des Nackens,γ 450

; f .
*ανχέω % sich rühmen , prahlen , inl

τινι , Batr . 57.
ανχήν , ένος , m .3) , Nacken , Genick ,Hals , v. Menschen, IS 147. jP49 . i 372 u. s .;v. Tieren, Έ 161.
ανχμέω (ανχμός , v . 1 ανω , Curt . Et .5

-S . 393) 4

*

), eigtl. dürr , trocken sein ; struppigod . schmutzig sein , squalere, ω 250 +.*ανχμήεις (ανχμός ), eigtl. dürr , trocken ;struppig , schmutzig , h. 19 , 6.
1 . ανω od . nach La It . ανω (s . La II . ann.er . zur St.) (v. W. us, Curt. Et . 5 S. 393), poet.,anzünden , anstecken , ε490 f Ίνα μή no-

ϋ-εν άλλοΟεν avoi 5) sc . πυρ , damit er nicht
irgend anders woherFeuer zu holengenötigtwürde.

2 . ανω β), Impf, avov, A 461 . N 477 . Y 48.51 , oft Aor. 1 aber dreisilb. ηνσε u . ανσε,

völlig findet er aufserdem in B 138. Γ 220 . IV 104 .Y 3 *9. ;I> 268 , 6. dens. zpx ersten St .
9 Z 55 , wo vor Spitzner αντως stand , liest manjetzt nach den feesten Quellen όντως. — Was den Spi¬ritus anlangt , so scheint bei den Alten die Schrfe . mitdem Lenis die gewöhnliche gewesen zu sein , La K .Texthr . S . 209 ff . (wo auch über die Afeltg des W. S . 211) .A . unterscheiden αϋτως , „ eitel“ , u. αντως st . ούτως ,

„ so“ , vgl. Schol. zu A 133, EM.·, Buttm . Lex. I 4 S 33will überall (aufser in ως ό1αντως) αντως als eine Nbnf.v. ούτως -, Herrn, de pron. αυτός, Opuso . I p . 338 sq.und Thiersch § 198, 5 erklären nur αντως für die rich¬
tige Form und für Adv. von αυτός mit äol . Betonung,u . so schreiben auch Spitzn . u . Bekh. (aufser in ως ό*
αντως, s . Anra, 2) ; Wolf hat in II . αντως , in Od. αϋ¬
τως . Doederl. n . 256 statuiert zwei gleichklingende,aber der Abltg u . Bdtg nach verschiedene Wörter , das
eine von αυτός gebildete , in der Bdtg so , ebenso ,bisw. ebenso wie bisher ( das aber nie die Bdtg
„nur so “ habe) , das andere von «ανατός (άΖατός) , ατ-ηgebildete , in der Bdtg : „ungehöriger , fehlerhafter
Weise“ . Übr. vgl. über das W. u. die Abltg desselben
Hägelsb. u . Autenr . zu A 133 S . 63 f.

2) Et . zw. ; s . Curt. Et .5 S . 702 .
») Über die Etym . vgl. J . Schmidt Voc . I . 183.*) Fick W.8 II 35 nimmt als W . auk , „ dörren, bren¬

nen“ , an. . ττ,,τ . . ..6) Dies die von allen Hdschrr . (bei La R.) bestä¬
tigte Yulg. ; Bekk ., Bäuml., Dind . u. La R . lesen nach
<1. Herrn. Opusc . II p. 45 mit Ixion «oft.6) Über die Etym . s. Curt . Et .5 S . 388 . Fick W.
I 30. 510 .

avaav , Iuf . άνααι , i 65 , ö . P . -ας , -αντες,-άντων , 1) intr . a) laut schreien , rufen ,B 334 . Y 48. 51 ; oft mit μακράν , μέγα , δει¬νόν, διαπρύσιον (w. s .) , Γ 81. Θ 227 . Ξ 147
u . s . , s . La R. St. ;§ 37, 7 ; επί (Adv .) δ’ αυ¬τός ανσε μάλα. μέγα , dazu schrie er, O 321 ,
vgl . ξ 117 ; aber E 101 . 283 . 347 . 6» 160 τω
{τη ) inl μακράν ανσε , ist επί mit τψ zuvbdn, über ihn; φωνή ήνσεν, sie rief mit lau¬ter Stimme, ω 530 (das . Ameis -IIentze). b) v.Leblosem, ertönen , erschallen , IV 409 .441 . — 2) selten trans . τινά , jmdn laut ru¬fen , A 401 . N 477 . * 65 ..

.άψ -αιρέω u . poet. άπο -αιρέω , im Inf.Pr . Med. -ρεΐσθ-αι , A 230, u . Impf . Pr . Med.
άποαΐρεο , synk. aus άποαιρέεο mit zurück¬
gezogenem Accent , A 275 . Aor. άφεϊλε ,Part , αφελών ; M . Pr . -εΐται , Fut . αφαιρή-
σεσ&αι , A 161 . Ψ 544 , Aor. 2 άφείλεο , -ετοu. ep . άφέλεσθ-ε , -οντο , Opt. -ελοίμεϋ-α,
Konj . -ωμαι, -ώμε&α, Inf , -ελέσθ-αι , 1) weg¬nehmen , θυρεόν , den Thürstein , i 313 ; somit Hat . der Pers ., τινί σίτον , ξ 455 . — 2) ö .Med. für sich etwas wegnehmen , bes.mit Gewalt od . widerrechtlich, τί , etwas rau¬hen, Ψ 544 ; τενχεα ωμοιιν , die Rüstung v.den Schultern, TV511 ; νίκην, 77689 ; rauben,τινός τι , jmdm etwas rauhen , χ 219 ; auchτινά τι : τινά Χρνσηίδα , κονρην, Α 182. 275 ;τινά κϋδος , X 18 ; τινί γέρας , Α 161 ; τινί
νόστιμον ήμαρ , α 9 . τ 369 . 1) — S . über das
W . La R . St. § 104, 2.

α-φαλος , ohne Bügel oder Ramm ,
Vgl . άμφίφαλος , κννέη , K 258 , S. φάλος .

άφ -άμαρτανω , nur ep . Aor. 2 άφάμαρτεη. άπήμβροτε , Ο 521. 77466 . 477 . — 1) feh¬len , nicht treffen , ö . abs . ονδ’ άφάμαρ-
τεν ,

*Α 350 . Ν 160. Ξ 403 . 77 322 . Φ 591.X 290 . Batr . 220 (u . zwar außer den ersten
2 StSt . stets am Vsschluß) ; τινός , jmdn (mit
Pfeilen, Lanzen), Θ119 . 302 . Φ171 . — 2) ver¬lier en , was man besitzt, e . Sacheverlustig
gehen , beraubt werden , mit Gen . Z411. 2)

άφαμαρτο -επής , ep . (έπος ) , abirrend in
Worten,verfehlteWorteredend,7 1215f,
vgl . άμαρτοεπής , N 824 ; ούχ ημάρτανε μν-
d-ων , λ 511 .

άφ -ανόάνω , poet. , eigtl. vom Gefallen
sich entfernen , dh . nicht gefallen , miß¬
fallen , τινί , n 387 f .

α-φαντος ( φαίνω ) , unsichtbar , ver¬
schwunden , vernichtet , *Z6 0. Y303.

αφαρ 3) , Adv . , poet. , sogleich , sofort ,alsbald , schnell , flugs 4) , A 349 . T 405
*) S. über d. W. La R . St . § 104, 2. — Getrenntsteht : άπύ (Adv .) μίν σίτον $ρεον> τ 61 ; φίλον δ1άπο

(Adv.) νόστον ιλωνται, 77 82, vgl. Θ 108. 7Γ545. Υ"436
η. S. ; των πλεόνων Ανχίων άπο ’&νμον ελοιτο . Ε 673,vgl . Ε 691. Κ 458 .̂ 506. 77 655 .2) Getrennt τον μίν ρ άπο τντ&όν αμαρτεν, Ρ 609
(in Bdtg 1) . vgl . X 205 (in Bdtg 2) .3) Et . zw. ; s. FrÖhde Bezzenb . Beitr . X 294 f.4) Das W . hat stets mehr od . weniger den Begriffder Raschheit u. Schnelle; die StSt . , wo es denselbenverlieren soll u . wo man es mit „ sodann, alsdann, dar¬auf“ übersetzt, A 418. ß 95 sind falsch aufgefafst, vgl.Doederl. a . a . O. n . Faesi ; anch Φ 375 , wo es vonein. „ ununterbrochen“ gedeutet wird, heilst es „rasch“,n . JV 814 υίφαρ δί τε χεϊρεξ άμννειν εΐσί χαί ήμΐν , flugshaben auch wir dann (wenn du uns angreifst) Händezur Abwehr. Nitzsch zu Od. III S . 238 bemerkt :
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u . s . In gewissen Redensarten , wie : „es ist
besser“ , heilst es so viel als unbedingt , von
dem was sich ohne weiteres ergibt , ß 169.
P 417 . — ώό’ αφαρ, alsbald so, gleich so, K
537 ; αφαρ ανχίκα , gleich auf der Stelle, Ψ
593 . — Gew. am Anfang des Satzes u . meist
mit δέ ; doch auch ö . in der Mitte des Satzes;
ohne δέ zu Anfänge des Nachsatzes, Ψ 593.
9 409 . [„ J

Άφάρενς , ήος , S . des Kaletor, vonAineias
erlegt, Λ 83. N 478 . 541 .

άφ -αρπάζω , Inf. Aor. ep . άφαρπάξαι ,
herabreißen , κόρυ9α κρατάς , den Helm
vom Haupte, N 1891 „

άφάρτερος , ep . (Kompar. v. Adv . αφαρ),
schneller , rascher , ίπποι , iPSllf . _

άφανρός 1) , schwach , schwächlich ,
kraftlos , ohnmächtig , παΐς , H 235 (nur
hier Posit.) ; ö . im Kompar. -ότερος , H 457 ,
-ον βέλος, M 458 (nur hier v^e . sachl. Begr.) ;
Sup . -ότατος , 0 11 . v 110. [αφ ]

άφάω , e. Intens , v. απτομαι , ep., befüh¬
len , betasten (um zu untersuchen) , τόξα,
Z 322 (wo Part , άφόωντα ). Die vorherg. W¥ .
ασπίδα καί 9ώρηκα sind Appositionzu τεΰ-
χεα , vgl . άμφαφάω .

“1)’Αφείόας , αντος , S . des Polypemon aus
Alybas, V. des Eperitos , für den sich Odys¬
seus ausgab, ω 305.

άφείη , S. άφίημι .
αφενός , n. (skr. äpnas , lat . ops , W. ap,

Curt. Et .6 S . 510), ep . reichlicher Vorrat ,
Vermögen , Reichtum , Ψ 299 . § 99 ; mit,
πλούτος verb., A 171 .

άφέξοο u. άφέξομαι , s . απέχω .
*άφ·ιγλιξ,ικος , über die Jugendjahre

hinaus , alternd , h. Cer . 140 .
αφ -ημαι , ep . , entfernt , abgesondert

sitzen , nur Part . Pr . , 0 106 t·
άφήτωρ,ορος , ep . (άφίημι ), der Abschie¬

ßende , der Schütz 3

*

) , Saa λάινος ουδός
(poet. für steinerner Tempel) άφήτορος εν¬
τός εέργει , von den Tempelschätzendes Got¬
tes, I 404 +.

α -φ&ϊτος , poet . (φ9ίω ), unzerstörbar ,
nicht vergänglich ; unvergänglich ,
ewig dauernd , gew . von dem , was den
Göttern gehört od . von ihnenherrührt , E 724
u. s . i 133 ; mit αίεί verb., a . αίεί , B 46 . N
22. Ξ 238 ; κλέος, 1413 ; μήδεα , ewige Rat¬
schlüsse, Ω 88 .

*ά -φ9·ογγος , lautlos , stumm , h. Cer .
198. 282.
„Liegt in ϊΐφαρ όε auch nicht immer eine rasche Folge
(zu ζ 49) , ein sofort od . gar zugleich ( T405 ) od .
ein ethisches flugs (.ZV814 , vgl. Hartung Partihell . I
S. 422 f .) , so doch eine sich anschliefsende, ein als¬
bald (Af 221. P 392 . 750. ρ 305) . — Apollon , im Lex.
u . die παλαιοί des Eust . zu Λ 419 u . zu P 282 stellen
falsche Nuancen auf. Namentlich bedeutet αφαρ nie
plötzlich , mit einem Male .“

*) Abltg zw . ; vgl. Lob. Path . El . I 19 , Benfey I
S . 596 , Eman. Hoffmann Homeros usw. S. 13 ; Christ
S . 236 ; Schmalfeld JJb . Suppl. 8, 306 .

2) Vgl . Faesi-Franke zur St ., LaR . St . §82,4 . Doed .
Gl . n . 1094 , der sich nach Spitzn. für die Sehr, άφό¬
ωντα (Apoll ., Hesych . u . mehrere Codd .) erklärt .

8) Aristarch erklärte άφήτορος durch δμοφήτορος,
d . i . πάσι προφητεύοντος xai μαντενομενον ( Lehrs
Arist .8 p . 151 , andere τον πολνφητορος, τοντεστι τον
πολλάς φήμας άφιεντος. (Hesych.: προφητεύοντος τον
τοξότον) ; Schol.: ητοξικον , από της τών βελών άφεσεως .

*ά -φ9·ονος , ohne Neid , 1) akt . nicht be¬
neidend , freigebig , δαίμων , h . 30 , 16 .
— 2) pass, nicht kärglich , reichlich , in
Überfluß , h . Ap . 536.

άφ -ίημι , Pr . Impr. άφιετε , χ 251 , Part .
Nom. PI. άφϊέντες , h. Ap . 234 , Fern, άφτεΐ-
ααι , η 126 , ö . 3 S . Impf. άφίει (Bekk. II άφίη),
Fut . άφήοω , B 263 , 3 S . Aor. ep . άφέηκε,
M 221 . Φ 115. Ψ 841 , ö . άφήκε, außerdem
3 Dual. Αφέτην, Λ 642, 3 S. Konj . ep . Αφίη,
Π 590 , 3 S . Opt . άφείη , Γ 317 . P 631 .1) Y
464 , vom Part . Nom . PI . αφέντες , A 434 Ls.
des Aristarch ( νφέντες vulg .) ; 3 S . Aor. P.
άφέ9η , Batr . 87 ; Med . s . a. E . 1) weg - ,,
fortschicken, - senden , entlassen , τινά ,
jmdn , in gutem u . bösem Sinne, A 25 ; έπί
νήας άχορή&εν, zu den Schiffen aus der Ver¬
sammlung jagen , B 263 ; ζωόν τινα , jmdn
lebend entlassen , Y 464 ; bes . δ) von Wurf¬
waffen , δόρυ, ακοντα , βέλος , εγχος , ent¬
senden , werfen , schleudern , Hom . ö .,
auch κεραυνόν , Θ 133 ; δίσκον , Ψ 432 . vgL
841 ; χειρός ακοντα , aus der Hand den Wurf¬
spieß entsenden, Φ590 ; übhpt ab werfen , av-
9ος , die Blüte abwerfen, -stoßen, von Wein¬
trauben , die eben zur Frucht angesetzt ha¬
ben, η 126 ; übtr . δίψαν , den Durst vertrei¬
ben, A 642 ; μένος, die Kraft verlieren, N 444 .
Π 613. P 529 . c) loslassen , Ιστόν προτό-
νοισι , d . i. senken, A 434 . — 2) Med . von
etwas lassen , loslassen , mit Gen . , δει -
ρής ονπω άφίετο πήχεε , sie ließ ihre Arme
nicht von seinem Nacken los , ψ 240 . [7, aber
durch Augm . r] 2)

άφ -ΐκάνο ) , poet. , nur Präs . Ind . u . Impf,
(h . Merc. 70 . 186 . 228 . h. Ven . 75) = άφικνέο-
μαι , von einem Orte wohinkommen , hin¬
gelangen ; in Od. mit Acc . des Ziels, εστίη
ήν άφικάνω , ξ 159. ρ 156. τ 304 . vgl . ι 450 ;
in II . nur δεύρο άφ . , Ξ 43 , und mit πρός u.
Acc . Ζ 388 . — Bei Hom . stets in Pfkthdtg
außer i 450 u. nur in den a. StSt.

άφ - ικνέομαι , Dep .Med . ,Fut . 2 S . άφίξεαι ,
μ 39 . 127, u . 3 S . -ίξεται , Σ 270 ; Aor. άφϊ -
κόμην in allen Modis , 2 S . αφίκεο , a 171 u . s .,
Inf. Pf. άφΐχΟαι , ζ 297 , von e . Orte kom¬
men , - gelangen , zu jmdm od . an e. Ort,
meist mit Acc . μνηστήρας , zu den Freiern ,
a 332 ; Σειρήνας , μ 39 ; νήας, P454 ; κλιαίην,
Δ 618 u . s . häuf. ; τούτον (δίσκον) νυν άφί-
κεσ9ε , erreicht (sucht zu erreichen) diesen
Dßkos, 9 202 ; seltener mit εις , Ω 431 . δ 255
u . S., επί , K 281 . X208 ; κατά , N 329 ; ποτί
τι , ζ 297 ; υπό γαιαν , unter die Erde , v 81 ;
auch v. der Rückkehr , an den Ort gelangen,
woher man gekommen, N 645 . κ 420 . μ 345 ;.
übtr . v. Zuständen , άλγος άφίκετό με, kam
über mich , befiel mich , Σ 395.

άφ - ίΰτημι , Aor. 2 άπέατη , Γ 33 ; v. Pf.
2 PI. άφέστατε , Δ 340 , u. 3 PI. άφεοταοι ,
N 738 , 3 S . Opt . άφεαταίη , ψ 101. 109, Part .
άφεσταώς , PI. -εσταότες, Ρ 375 , 3Sg .Plsqpf.
άφεατήκει , λ 544 , 3 Ρ1 . αφέαταααν , Ο 672 .

ΐ) La R . (s. dens .) u. a . sehr, hier άφήη , Nauck
άφείη, doch vgl. Hentze Anh.

2) Getrennt τον δε τε πολλοί άπό (adverbial) σπιν¬
θήρες ΐενται , von ihm (dem Sterne) werden entsendet*
d . i . sprühen viele Funken, J 77.
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Φ 391 ; Med . s . 2. I) Akt . tr . „wegstellen“ ;
bei Hom . nur intr . (im Aor. 2 , Pf . u. Plsqpf.),
weg treten , παλίνοραος άπέστη , er tritt
zurückfahrend weg , er fährt entsetzt zurück,
P33 ; gew . abstehen , entfernt od . ge¬
trennt stehen ; ^1340 . P375 . A544u . S. ; ov-
κέτι δηρόν άφέατασαν , sie standen nicht
lange mehr getrennt , d . i. sie gerieten schnell
aneinander , Φ391 . — II ) Med. 1) abstehen ,
entfernt sein , τινός , von etw., οσσοντρο¬
χού Ίππος άφίσταται , Ψ 517 . — 2) im Aor.
sich etwas abwägen od . zuwägen las¬
sen , όείδω , μή το χθτζόν άποστήσωνται
Αχαιοί χρεΐος , ich fürchte , dafs die Ach . die
gestrige Schuld od . das g. Anlehen (den Sieg
der Troer ) sich wieder zuwägen, zahlen las¬
sen , d . h . Böses mit Bösem vergelten, N 745.

αφλαβτον 1) , die zierlich geschwungene
Spitze des Hinterstevens am Schiffe, der Ste¬
venknauf , aplustre , 0 7171·

άφλοιομός (νοΜ mitprothet . av .St .<jPλοι ,
φλοίσβος , Curt. Et .5 S . 723) , ep . , Schaum ,
Geifer eines Wütenden 2), 0 607t·

άφνέιός , 2. , ep . (αφενός) , reich , ver¬
mögend , begütert , bes . v. Personen, Hom .
ö ., auch Κόριν9ος , B 570 ; οίκος , a 232 u. s .;
δώμα , Ξ 122 ; δω , « 393 ; mit Gen . βιότοιο ,
an Lebensgut , E 544 . ZU . Ξ 122 ; χρνσοΐο ,
a 165. — Komp, - ότερος , a 165 ; Supl. -ότα-
τος , Y 220 .

άφ·οπλίζω , entwaffnen, nur Med . sich
entwaffnen , έντεα , seine Waffen ablegen,
1P26 f .

άφ -ορμάομαι , Pass . , nur 3 PI. Opt . u.
Part . Aor. -9εϊεν u. 9έντες , hinwegstür¬
men , (eilig ) aufbrechen , ναϋφιν , von den
Schiffen , B 794 . /? 375 . 4 748 .

άφόωντα , s . αφάω.
ά-φραόέω , ep . , unbesonnen , unbe¬

dachtsam sein , so reden od . handeln ,
η 294 . 1 32 ; von

ά -φραόής , ές , ep . (φράζομαι ) , nicht
überlegend , unbesonnen , unverstän¬
dig , μνηστήρες , ß 282 ; νεκροί , besin¬
nungslos , λ 476 . — Adv . άφραόέως , un¬
bedachtsam , Γ 436 . M62 . Ψ 320 . 426 .

ά -φραόίη,βρ . (φράζομαι ), Unüberlegt¬
heit ,Unbesonnenheit,Unv er st and , Un¬
achtsamkeit , Thorheit , gew . PL , u. zwar
meist Dat . άφραδίησι (άφραδίης , ξ 481), wo¬
bei noch ein Gen . steht , wie νόοιο, K 122, od.
der Person Λαομέδοντος , E 649 , ποιμένος ,
Π 354 , αντων , κ 27, od . ahs . aus Unverstand
(Kr . Di. 48,15,2 ), K 350 . ι 361 . ξ 481 *). ρ 233 ;
außerdem δι άφραδίας , τ 523 , in demselben
Sinne ; Unkunde , αφραδίη (nur hier Sg .),
aus Unkunde, ηολέμοιο , B 368.

*ά -φράόμων , poet . — άφραδής, m . dem
Inf., nicht verstehend , h . Cer . 257 .

ά -φραίνω , poet . (φρήν), unvernünftig ,
thöricht sein oder handeln , ein Narr
sein , B 258 . H 109 . v 360 .

9 Nach fick W.3

*

I 159 . 699 v. e . Verbalst, hhars,
„ starren “ . — Vgl. über das W. Bahr zu Herodot 6,114 .
Breusing Nautik der Alten S . 42 .

2) Nach a . unwahrsch . „ Zähneknirschen“ .
3) Bekk. , Dind. , Bäuml. u . Düntzer folgen der τ .

Ls άφραόίως.

*α-τρραΰτος , poet. (φράζομαι ) , uner¬
kennbar , unbemerkbar , στίβος , h. Merc.
353 ; unbegreiflich , έργα , h . Merc. 80 . —
Komp, -ότερος, Ep . 6 . 2.

άφρέω , ep . (αφρός) , schäumen , Ίπποι
αφρεον [zweisilb .] στή&εα , an der Brust , A
282 f .

ά-φρήτωρ , ep . ( φρήτρη ) , ohne Ge¬
schlecht ^ , i. aus dem Geschlechtsverbande
ausgeschlossen ( Nägelsb . Hom . Th. S. 275),
I 63 f .

Άφροόίτη 1) , nach Hom . T. des Zeus (dh .
Αιος9υγατήρ,Ε348 , u . Αιός κονρη, Y 105)
u . der Dione , E 370 f.2) , Gern, des Hephai¬
stos , dem sie aber durch ihre Liebeshändel
mit Ares untreu wird , 9 267 ff. Sie ist die
Göttin der Schönheit u. Anmut u. somit auch
der sinnlichen Liebe u. des Liebesgenusses
(
'έργα γάμοιο , E 429 , τέλος γάμοιο , ν 74) u.

der daraus entstehendenLeiden, <J261 . Selbst
von der vollendetsten Schönheit u . der höch¬
sten Anmut , Γ 396 f. , ist sie auch Geberin
derselben, δώρα Άρφοδίτης,Γ 54 f. 64, aber
unkriegerisch u. weichlich , vgl . E 331 ff. , wo
sie αναλκις 9εός heißt ; dh . von Athene mit
ironischem Spott behandelt, E 422 ff., u. von
Diomedes verwundet , E 330 , u. von Athene
thätlich gemißhandelt , Φ424 £ , von der sie
überhaupt wie von Here bisw . verächtlich be¬
handelt wird ; so nennt sie letztere κννάμνια ,
Φ 421 (wie ihr Gemahl 9 319 κννωπις κον¬
ρη ) ·, selbst Helene begegnet ihr mit Spott u.
Hohn, Γ 400 . Wo ein reizendes Weib ge¬
schildert wird , wird es mit der Aphr. ver¬
glichen, T 282 . Ω 699 . δ 14 . Der Sitz der be¬
zaubernden Gewalt , die sie über Götter und
Menschen übt , ist ihr Gürtel , der schmach¬
tende Liebe, Sehnsucht, Kosen als verführe¬
rische Überredung, die auch den Weisen be¬
rückt , birgt, Ξ 214 f. Die Charitinnen bilden
ihre Ümgebung, mit denen sie im Beigen
tanzt , a 194 , u. von denen sie auch bedient
wird, 9 364 . E 338 . Ihre Beiwörter sind χρν-
αείη, φιλομμειδής u. ευοτέφανος u. außer¬
dem in den Hymnen καλνκώπις , έλικοβλέ-
φαρος , Ιοστέφανος , φιλοστέφανος , χρνσο-
στέφανος , γλνκνμείλιχος , Κνπρογενής , πο¬
λύχρυσος , w . s . — Sie steht auf Seiten der
Troer , denn sie hat zum Kriege die erste Ver¬
anlassung gegeben , E 349 ff. vgl . Ω 30. Ihre
Hauptkultusstätten sind Kypros, h . 6, 9 (dh .
Κνπρις , w. s .) , u. zwar bes . Paphos, 9 363,
u . Kythera (dh . Κν9έρεια , w . s .), dh . dies ζά-
9εος , Ο 432 heißt . Vgl . über ihre Schilde¬
rung bei Hom . bes . Gladstone Hom . St. S . 209 ff.

J) Nach der Deutung der Alten γ . αφρός , δνω, die
aus dem Schaum Aufgetauchte , wie livaövou4νη , vgl.
Benfey I S. 589 .

2) Nach einer spätem , wohl aus dem Orient stam¬
menden Sage ist sie aus dem Schaume des durch das
abgeschnittene Zeugungsglied des Kronos geschwänger¬
ten Meeres geboren, Hes . Theog. 188 ff. , und in Kypros
ans Land getragen , ebend. 189, h . 6, 5 , dh . Κνπρογε¬
νής , w . s . Ohne Zweifel war sie keine ursprüngliche
griechische Göttin , sondern aus Asien u . wahrsch. aus
Pliönikien eingeführt , und zwar nicht lange vor dem
homer. Zeitalter ; s . Gladstone Hom . St . S. 210 f. u. die
von Schuster Anm . 135 angef. Schriften ; s . auch Preller
Gr . Myth. I * S . 345 ff. Welcher Götterl . I S . 666 ff.
Boscher Lex. der Myth. S . 390 ff.



108άφρονέω αχερδος

— 2) symbol . Ausdr. \ /ΐβ 'Άρης , w . s . , fürh e i fs e
Liebe , maßlosen Liebesgenufs , χ 444
(das . Ameis -Hentze Anh.). [ä]

ά - φρονέοι , poet. (αφρων) , unvernünf¬
tig , thöricht sein od . handeln , nur Part .
Präs ., 0 104 f .

άφρός , Schaum , des AYassers,
*E 599.

Σ 403 . Φ 325 ; Geifer , eines ergrimmten
Löwen, Y 168 *).

ά-φροΰνν -η, Unbesonnenheit , Thor -
heit , unbesonnenes Handeln , H 110 ;
im Plur . unbesonnene, thörichte Handlungen,
7t 278 . (o 457 ; von

ä -φρων (φρήν) , verstandlos , unver¬
nünftig , unbesonnen , thöricht , meist
v. Personen , 17 842 . ζ 187 u . s . , doch auch
d-νμός , φ 105 , αφρ . αντως , s . αντως 4), opp .
επίφρων , ψ12 ; unsinnnig , toll , wütend ,
v . Ares u. Athene, E 761. 875 .

Ιί -φυλλος (ψύλλον), blätterlos , 7? 425 f .
άφυβγετός , ep . , S c h 1 a m m u. a . Un¬

reinigkeit , die ein Fluß mit sich führt 3) , Λ
495 f . [ä] ; viell . von

άφύοοω , Pr . Part , -νόσων , Jnf . F . ep .
-νξειν (s . 1 ) , Aor. ήφνσε u . ήφνααμεν , ep .
αφνασε , ß 379, Imp. ep . αφνσσον , ß 349 ,
Part , -νσσας , i 204 , Pass. Impf, ήφύσαετο
(s . 1 ) ; sonst nur Med . P . Pr . άφνσαόμενος ,
Aor. ήφυαάμην u . ep . άφνσαατο -άμεθ-α,
Part , -νασάμενοι , 1) schöpfen , bes . aus e.
großem Gefälse in ein kleineres, νέκταρ,
οίνον από u. έκ κρητήρος, Α 598 . ι 9 ; mit
Gen . allein, πολλός δε πί & ων ήφνοαετό οί¬
νος, auch vieler Wein ward aus den Fässern
geschöpft, ψ 305 ; έν άμφιφορεϋσιν , in die
Amphoren, ß 349 . 1 165 : übtr . α) ονδε σ’ öim
εν-9-άδ' άτιμος ίων αφενός καί τίλοντον
άφνξειν , ich vermeine, d . i. gedenke nicht,
während ich ungeehrt bin, hier dir (für dich)
Überfluß u . Reichtum (gleichsam mit vollen
Gefäßen) zu schöpfen, d. i . aufzuhäufen od .
zu sammeln3), A 171. b) δια (Adv .) δ' εντερα
χαλκός ήφνσ’

, das Erz durchdrang , zerriß
die Eingeweide, N 508 . P 315, vgl. Ξ 517 . —
2) Med . sich (sibi) schöpfen , ϋδοιρ , δ 359 .
t 85. κ 56 ; οίνον, schöpfen , eingießen, 17230 .

3) Fick W.SII8 stellt dasW . mit skr . alhra , „ Wolke ,
Dunst“ zusammen.

2) Nach Doederl. Gl . n . 2438 u. zur St . , dem die
überlieferte Bdtg ohne genügendenGrund mifsfällt , be¬
deutet das W. „ Wogenschwall“ ; er leitet es von σφύζω
„pulsieren“ ab.

3) Dies die wahrscheinlichsteErkl . nach Wolf Vorles .
■S . 102 (Kl . Schrr . II S . 636) , der die meisten neuem
Auslegerfolgen, vgl. Nägelsb. u . Autenr. zur St. ; σ' (st .
<roi, s . Dat . commodi ; Bentley u. a ., welche die
Elision nicht anerkennen, sehr , aoi οϊω . Die andere
Erkl ., nach welcher σ' Acc . ist , hat Nägelsb. durch die
Bemerkung zurückgewiesen, dafs άτιμος εών das owfi
σ' οίω nur dann logisch richtig begründe , wenn letzte¬
res bedeutet : ich bin nicht gewillt , gesonnen .
L. Meyer Ztschr . XIV , 2 S. 96 f . , der sich aufser an
σ als Dat . an der übtr . Bdtg v . άφύσσεεν u . dem Fut .
άφνξειν neben Aor . ϋίφνσσα stöfst , leitet άφύζειν nicht
von άφνσσω ab, sondern von e. St . άφυγ, der ihm zu
fungor u . skr . bhuj od . bhug „ geniefsen, verzehren, sich
freuen“ zu gehören scheint (wogegen s. Benfey I S. 608 u.
LaR . z . St .) , u . deutet demgemäfs: ich , der ich hier
so beschimpft bin , da du mich so schmählich be¬
handelst (so dafs du meines ganzen Beistandes ver¬
lustig gehst) , glaube nicht , dafs du noch grofse
Schätze erwerben , erobern wirst . Ihm ist
unter den Hrsgbb. V . Koch gefolgt.

7*220 ; οίνον εκ κρητήρος, Γ 295 ; από κρ .,
Jf579 ; übtr . sich (sibi) aufhäufen , άμφι
δε φύλλα ήφνσάμην, η 286 .

Άχαιαί , die Achaierinnen , Fern, zu
Αχαιός , ß^

119. r 542.
Άχαιιάς , άδος, ep . st. Άχαιάς, a chaii s ch ;

als Subst. Achaierin , E ~
424 . /9101. y261

u . s.
Αχαιιχός , 3 , ep . 8ί . Άχαϊκός , achaiisch ,

λαός, N 349 . 0 218 ;
"Αργος (w . s .) , 7141 . T

115 . y 251 . f’Αχαιίς , ίδος , 1) achaiisch , γαΐα , Α 254 .
Η 124 u . ö ., u. ohne γαΐα , Γ 75 (wo im Ggstz
zu Argos Nordgriechenland zu verstehen) u .
s . , das achaiische Land , Land , wo Achaier
wohnen, Achaierland . — 2) substant . die
Achaierin , 7 395 . φ 251 ; verächtl. Άχαιί -
δες, ονκέτ 'Αχαιοί, B 235 . H 96.'Αχαιοί , Nom . Sg .

'Αχαιός , die Achaier ,
nach den Alten ein Zweig der Aioler, den
Ioniern nah vwdt, der mächtigsteVolksstamm
der Griechen zur Zeit des troischen Krieges,
welcher seinen Hauptsitz in Thessalien, bes .
im nachmal. ThessaliaPhthiotis hatte , B 684,
jedoch auch in mehreren Landschaften des
Peloponnes wie in Lakonien , Messene (dh.
Δ 759 v. den Pyliern) u. bes . in Argos, E 414 .
Auch werden in Ithake , a 90 , und in Kreta ,
r 175 , Achaier erwähnt . 1) Nach der Sage
hatten sie den Namen von Achaios , S . des
Xuthos, Enkel des Hellen , Apd . 1 , 7 , 3 . Bei
Hom . bezeichnet dieser Name häufig alle
Griechen , wie A 2 . α 90 u . s .2)

α -χαρις , unlieblich , unerfreulich ,
Komp , - ίσιερος , δόρπον , v 392 + · [Ϊ]

ά-χάριατος (χαρίζομαι ) , = d . vhg ., #
236 f .

^ς,ές (χ££
'
ρ), oh neHände , hand¬

los , Beiw . der Krebse, Batr . 298 (wo -ρέες,
daf. Lob. Rhem. p . 292 άχείρεες y . αχειρ .).

Αχελοίιος 3) , poet. st .
'Αχελώος , Fluß ,

a) der in Molossis entspringt , Aitolien und
Akarnanien scheidet und ins ionische Meer
fließt , j . Aspro-Potamo, Φ 194. b) in Phry-
gien, welcher auf dem Berge Sipylos ent¬
springt, später 'Αχέλης genannt 4), ii 616 . [«]

αχερόος , t , der (dornige) wilde Birn¬
baum (v. einem Zaune von wildenBirnb., der

*) S . bes . Ed. Gerhard Über den Volksstamm der
Achaier Berl. 1854. Nach E . Curtius Gr. Gesch . I S . 76
sind Ach . überall an der Küste sefshaft , auch in Klein¬
asien und auf den Inseln, wie in Kypros u. Kreta .

2) Gladstone S . 81 f . nimmt e. dreifache Bdtg des
Namens bei Hom. an , näml. 1) die eines besonderen
griech . Stammes , 2) die der Aristokratie des Landes,
3) die der ganzen Nation . Ähnlich Schuster Ztschr. f.
Gymnw. 1867 S. 737 f ., demzufolge Άχ . gewissermafsen
ein Ehrenname ist ; in Od. seien 'Αχ . die Vornehmen,
vgl. auch Curt . im a . B . S. 77. Gegen diese Ansicht
s . Düntzer in der a . Ztschr . 1868 S . 959 ff ., welcher in
'Αχ . , Άργειοι und Javaoi reine Synonyma sieht , deren
Anwendung durch die Vsstelle, also von metrischen u.
prosodischen Gründen bedingt sei. Übr. vgl. Havot -
χα,ιοί .

3) Der Name Αχ. soll als Appellativ „Wasser“ be¬
deuten (Schol. zu Ω 616) u. so in den dodonäischenGe¬
beten , Orakeln, Eiden zu verstehen sein , Ephor , bei
Macrob . 5 , 8 : dh. auch mehrere Flüsse diesen Namen
führen ; über die Etymol. s . bes . Welcher Götterl . I
S . 44 f ., Unger Philol . XXIV S. 395 u. im allg. Koscher
Lex. der Myth. S . 6 ff .

4) dh. a . hier Αχεληιον od . 'Αχελησιονlasen, s . Bothe
u . Spitzner.



άχερωίς 109 αχός
über die Mauer wie e. θριγκός hervorragt ),
ξ 10 t·1) [«]

άχερωίς '2), ίδος , die Weißpappel , po-
pulus alba , Linn . ,

* N 389 . 77 482 , s . Fraas
Synops . S . 223 . [ß]

Άχερων % οντος , Acheron, Fl . der Unter¬
welt , in welchen sich der Pyriphlegethon u.
Kokytos ergießen ,

** 513 .
άχενω , ep . (W. αχ , Gurt. Et .5 S . 190), be¬

klommen sein , sich härmen , trauern ,
betrübt sein , nur Part , άχενων , abs . u. mit
όδνρόμενος verb . , 7 612 u . s . ; mit Acc . der
Beziehung, ϋνμόν , im Herzen, IS 869 . .Σ461 .
'7’ 566 . φ318 (das. Ameis-Hentze Anh .) ; τινός ,
umjmdn , £ 40 . π 139 , u. mit εϊνεκα , <p318. [ccj

1 . ((χέω , ep ., = d. vhg ., nur Part , άχέων,
B 724 . λ 195 ; mit Acc . d . Beziehung, κήρ ,
im Herzen , E 399 ; τινός , um jmdn , II 694.
Σ 446 , mit ενεκα , nach einigen Y 298 , doch
wird άχέων hier Gen . PI . v. αχός , w . s .,
sein, [et]

2 . * άχέω , alt u. poet. st. ήχέω , ertönen
lassen , άχέειν , zw . Ls . h . Cer. 479 ; οντε
χανεΐν (st . οντ άχέειν) , Baum, nach Ilgen.
Buecheler hat .den Ys eingeschlossen, Gemoll
sehr, ήχέειν . Übr. vgl . Buttm . Lex. H l p . 104.’άχΒ -ομαι (W. άχ , Curt. Et .5 S . 190), ö . 3
Impf. Vjχϋετο (aber s . auch έχϋομαι ), 1) be¬
lastet , beschwert sein , mit Dat . νηνς
ηχΟ-ετο τοίβι νέεαθ-αι , das Schiff war für sie
beladen zur Rückkehr , o 457 . 6) übtr . όδν-
vyai , von Schmerzen beschwert sein , E 354 ;
mit Acc . άχϋομαι έ'λκος, ich bin belastet mit
der Wunde , d. i. ich fühle schmerzlichdie W.,
E 361 . — 2) bes. v . Gemütszuständen, sich
gedrückt fühlen , Schmerz empfin¬
den , betrübt od . unwillig sein,mit κί/ρ,
Betrübnis im Herzen empfinden, Λ 274 . 400 ;
m . Acc . des Part , ηχβετο δαμναμένονς Τροί¬
α ίν , er war betrübt , wie od . daß sie von den
Troern besiegt wurden , N 352 , analog dem
άχβομαι έλκος l,b ; vgl . La R . St. § 43 S . 81L;
von

άχϋ -ος , εος , meist poet. (W. άχ) , Last ,
Bürde , Ladung , Y247. y312u . s . ; άχϋ-ος
άρούρης, Last der Erde , sprichw. v. e. un¬
nützen Menschen, Σ 104. v 379 .

Άχιλλενς 1) , ήος , Dat . rji u. εΐ , Ψ 372,
auch Άχιλενς (nach Maßgabe des Verses), S .
des Peleus u. der Thetis, K. der Myrmidonen
u . Hellenen in Thessalien, der Held der Ilias.
Sein Erzieher war Phoinix, S . des Amyntor,
welcher ihnauchnach Trojabegleitete , 7438ff.
In Musik u . Heilkunde war Cheiron sein Leh¬
rer , A 832 . Sein Sohn ist Neoptolemos, w . s.
Achill, ist der Tapferste u . Schönsteder Grie¬
chen vor Troja ; Körperkraft , heftigeLeiden-

1) Nach Fick W.3 II 4 v . W . άχ = άκ, „ scharf sein“ .
2) Gew . Abltg v. Άχερων , weil Herakles sie aus der

Unterwelt heraufgeholt haben sollte ; e. Abltg, die erst
entstehen konnte , als die Sieger in den gymn. Spielen
mit Zweigen der Weifspappel bekränzt wurden ; dh . die
v . Ls άχελωίς , entweder von Acheloos oder üblipt als
Baum , der das Wasser liebt , s . Lob. Path . El . I p . δ ;
vgl . auch Nitzsch zu Od. III S . 155 , Koch Bäume u .
Sträucher 2 S. 61 f.

3) Gew . Abltg v . αχός, richtiger von άχ = aqua .
Im allg. vgl. Roscher Lex. der Myth. S . 9 ff.

4) Für die Deutung des Namens vgl. Roscher Lex.
der Myth. S . 64 f ., u . im allg . ebenda S . 11 ff.

Schaft , aber dabei ein fühlendes Herz u . ge¬
rader , hoher Sinn u . Höflichkeit (Gladstone
St. S . 293) zeichnen ihn aus. Nach Götter¬
beschluß durfte er zwischen einem langen,
aber rühmlosen, u . einem kurzen , aber ruhm¬
vollenLeben wählen (1 410), er zog das letz¬
tere vor und führte, von Phoinix und seinem
Freunde Patroklos begleitet , in 50 Schiffen
Myrmidonen, Hellenenu. AchaiernachTroja,B 684 . Π 168, wo er während der Belagerung
12 Städte an der Küste u. 11 im Innern des
troischenLandes zerstörte , 7328,unter diesen
auch Lyrnessos, wo er die Briseis erbeutete,
A 392 . B 690 , die ihm Agamemnon wider¬
rechtlich entreißt , s . unter Αγαμέμνων , wes¬
halb er aus Groll gegen denselben sich vom
Kampfe zurückzieht u . trotz aller Bitten der
vonAgam. an ihngeschicktenGesandtennicht
eher wieder am Kampfe teilnimmt , als bis
Patroklos’ Tod durch Hektors Hand (77 827)
ihn zur Aussöhnung mit Agamemnonbewegt
(T 56) u . zur grimmigsten Rache anspornt,
die er nach langemMorden in den troischen
Scharen ( T— Φ) erst an dem Blute Hektors
X 326 ff.) u . durch schmähliche Mißhandlung
des Leichnams desselben sättigt , X 395 ff.
Ψ 24 . Nach Hom . stirbt er im Kampfe, ω 37.
ε 310 .

άχλνς 1

4

) , νος , Dunkel , Finsternis , Ε
127 . Ο 668 . Υ 321 . η 41 ; von dem Dunkel
des Himmels , t>357 ; νέφος άχλνος , die Wolke,
das Gewölk des Dunkels , 0 668 ; vorzügl .
Todesdunkel , - nacht (bes . in der Formel
κατά δ ’ υφϋαλμών κέχντ ’ auch εχντ ’ « .), ν .
dem Tode, 77 344 . χ 88 , so von der Ohnmacht,
E 696 ; v. heftiger Betrübnis , Y 421 . [ü im
Nom. u . Acc .] — Dav .

άχλνω , ep ., Aor. ηχλναε , dunkel wer -
den , dunkeln , vom Meere, nur *μ 406 .
ξ 304 .

ίίχνη , eigtl. was man v. der Oberfläche
eines Körpers abschabt , od . was sich selbst
abreibt , dh . 1) die Spreu , E 499 . 501 (im
PI.). — 2) der Schaum des Meeres, άλός,.
Δ 426 . ε 403 ; ohne άλός , Λ 307 . Ο 626. μ
238 .2)

άχννμαι (W. άχ , Curt. Et .5 S . 190) , ep .
Dep ., nur Präs . u . Impf. , Schmerz fühlen ,
betrübt , traurig , bekümmert sein ,
trauen , auch unwillig sein (A 103) , bes .
mit Acc . der Beziehung, κ ~/ρ, T 57. κ 67 u . ö .,
u. stets am Ysende (s . La R. St. § 16, 7) ; auch
κήρ άχννται , Z524 ; αχννται θ-νμος ivl ατή-
ϋεασιν ίμοΐαιν , Ξ 38 . ξ 170 ; ohne Zusatz
άχννμενος , - οι , δ 104 . η 297 . κ 570. λ 5 u. s.;
um od. über jmdn tr . , mit Gen . , Θ 125. 317.
λ 558 . | 376 u . s . ; selten περί τινι , h. Cer .
77 ; einmal vom Löwen , Σ 320 . Ygl . άκαχίζω .

ίί-χολος (χολή ), zornlos ; akt . zornentfer¬
nend,φάρμακον , „grollscheuchend“,Minckw .,
δ 221 f .

αχομαι , — άχννμαι , nur *a 256 . τ 129.
άχος,εος )Ψ . άχ), poet. , Schmerz , Weh ,

stets v. Gemüt , Trauer , Betrübnis , Kum¬
mer , Gram , Hom . ö . , άχος μετόπιβϋεν ,

J) Nack Fick W.s 1474 gehört es zu W. ah , „ dun¬
kel , farblos sein“ , vgl. Curt. Et .5 S. 502 .

2) Fick W.3 I 475 st . ύάκνη v. W . άκ .



110άχρεϊον

s . ν . a. Reue , χ 345 ; auch. PI. αχεα , Leiden ,
Schmerzen , Γ 412 . Z 413 . Ω 91 ; μ άχέεσαι
δώσεις πλεονέσβι, du wirst mich noch mehr
Schmerzen hingeben , mich noch mehr mit
Schmerz erfüllen , r 167 ; Gen. άχέων , h . Cer.
436 u. Y 298 , S. άχέω ; εμοϊ ό’ αχός , mir zum
Schmerz , zum Leid , .0759 ; mitGen . ,um jmdn,
έμοί άχος σέϋ-εν εασεται , Schmerz um dei¬
netwillenwird mich ergreifen,//169 ; Αινείαο ,
Y 293 .

ά-χρεΐον 1) , Adv . (eigtl . Neutr . vom Adj .
αχρείος, \ . χρεία), nutzlos , zwecklos , nur
άχρεϊον ίδών,Β 269, eigtl . zwecklos blickend,
v . dem verlegenen 2) Blick od . der ver¬
legenen Miene des von Odysseus geschla¬
genen , beschämten u . von derHeeresversamm¬
lung ausgelachten Thersites , also verlegen
blickend (iS. wie in νπόδρα Ιδιον), u . άχρεϊον
έγέλαοσε , ο 163 ν. Penelope , die im Innern
betrübt mit verweinten Augen lacht , wozu sie
sich getrieben fühlt, indem sie der Schaffnerin
den ihr v . Athene eingegebenen mit ihrer bis¬
herigen Stimmung kontrastierenden Gedan¬
ken mitteilen will ; es ist daher ein gezwun¬
genes u . deshalb immer verlegenes Lachen .

ά-χςιημούϋνη , poet . (άχρήμων ) , dürf -
tigeLage , Dürftigkeit , Armut , ρ 502f .

*ά-χρηατος , unnütz , Neutr . als Adv.
vergebens , Batr . 70.
.. ά,χρι , vor Yok . αχρις 6) , Ad . 1 ) bis aufs
Äußerste , gänzlich , z/522 . 17324. P599 .4)
— 2) v. der Zeit ; bis , mit Gen. άχρι μόύ.α
κνέφαος, bis tief in die Nacht , σ 370. — Nur
an den a . StSt .

άχνρμιή (αχνρον) 6) , die Stelle auf der
Tenne , wo Spreu hinfällt , Spreustätte (A.
„Spreuhaufen“), Plur . E 502 f . [a]

άψ , ep. Adv. (mit από vwdt , Curt. Et.5
S . 263 . 293) , 1) vom Orte , zurück , rück¬
wärts ^ ö . mit VV . bes . der Bewegung , mp
ίέναι,, άπιέναι , νέεσ&αι , άναχωρεϊν, ερχε-
σ&αι , άνέρχεβϋ-αι , άπονοστεϊν , χάζεσθ-αι,
ώθ-εϊν, στρέψειν u. ähnl . , zurückgehen , zu¬
rückkehren , zurückweichen , zurückstoßen ,
zurückwenden , s . die VV . ; άψ όιδόναι , zu¬
rück- oder wiedergeben , X 277 ; mp άφελί -
σ&αι , wieder nehmen , -entreißen , II 54 ; mp
άπολύειν, wieder losgeben , Z 427 ; αψ κ/.tv-
9·ϊ/ναι , sich zurück - od. rückwärts beugen ,
Z 467 ; άψ όράν , rückwärts blicken , von etw .
wegsehen , Τ’ 325 . — 2) wieder , wiederum ,E 505 . 1 120 . i 314 u . ö . ; auch άψ πάλιν,
wieder rückwärts (s . πάλιν ), Σ280 ; aip αντις ,
Θ 335 . 0 364 . Vgl . Autenr . zu II . S . 35.

Άψενόής , e. Nereide , .Σ’46 . Über Accent .
Lehrs Arist .3 p . 262.

άψίς , ϊδος , ion.°) st . άψίς (απτοί ), „Ver-

0 Zwei alte Grammatiker accentuieren Uyauov nach
attischer Weise, La E . Textkr . S . 212 .2) Den Zusammenhangzwischen zwecklos u. ver¬
legen sehen , albern sehen, entwickelt sehr gut Nä-
gelsb. zur St.

3) Nach Curt . Et .5 S. 191 viell. mit &γχιν wdt , also
von W. άχ, άγχ, nach a . mit αχρος zshgd.4) A. fassen an letzter St . &. als Präp . „ bis auf den
Knochen“ .

5) Nach Fick W.:t II 4 von TV. «7t, „ scharf sein“ .· ) Vgl . Hinrichs de Horn . eloc . vest . Aeol . p . 20.

αωτεω

knüpfung“ άφΐόες λινόν , die Maschen des
Zuggarns , E 487 f .

άψό -ρροος (ρέω) 1), zurückströmend ,
- fließend , ep. Beiw . des Okeanos , der die
Erde im Kreise umfließt und in sich zurück¬
strömt , nur Σ 399 . v 65.

iίφ -ορρος 2) , sich zurückbewegend ,
zurück , άψορροι εκίομεν _, Φ 456 ; άπο -
νέοντο , Γ 313 . Ω 330 . — Öfter das Neutr .
Sg . αψορρον als Adv. zurück , auch wie¬
der , βαίνειν , άπονέεσ &αι , κιεϊν , καταβαί -
νειν u. ähnl.’, Η 413 . Μ 74. Φ 382 . 3) * 558 .
λ 63 ;

‘ίπποι αψ . ταννοντο προτί άστν ,
sprengten zurück zur Stadt , Π 376 ; άψ . προα -
ψάναι, d. i. antworten , ι 282, aber Vs . 501
wieder zu jmdm sprechen .

ίίψος , εος (απτιο ) , nur PI. , Verbindung ,
bes . der Glieder , dh. Gelenk , Glied , λν-
9εν δέ oi αψεα πάντα, alle Glieder wurden
(vom Schlafe) gelöst , nur * δ 794 . a 189.

« tu 4) , ep. , dav. nur Präs . Inf . αμεναι st.
άέμεναι6), Φ 70, Inf. Fut. άαειν, Λ 818 , vom
Aor . 1 1 S . Opt. αααιμι_, I 489 , 3 S . Konj.
ao%, ib . Σ 281 , u . ö . Inf. äaai ; 2 PI. Fut. Med.
άσεσ &ε , Ω 717 , Aor . 1 Inf. äoaod-ai , T 307 .
1 ) Akt . a) sättigen , τινά , jmdm , mit Gen.
der Sache , άσαι *Αρηα αίματος , den Ares mit
Blut ,

*E 289 . Y 78. X 267 ; ϊππονς δρόμον ,
Σ 281 ; τινά οψον, 1 489 ; mit Dat. der Sache ,
κννας δημψ , Λ 818 ; b) intr . sich sättigen ,
übtr . v. der Lanze , δονρα — λιλαιόμενα
χροός άσαι , begierig am Leibe (des Menschen )
sich zu sättigen , A 574 . 0 317 ; so ίγχ,είη
ιεμένη χ,ροόΐ αμεναι άνδρομέοιο, Φ 70 ; SO
auch γόοιο άσαι , Ψ 157 sich an der Klage
sättigen . — 2) Med ., 7/τορ σίτοιο , mit Speise
sein Herz erquicken , T 307 , intr . s . sättigen ,
κλαν &μοΐο, Ω 717 . — Übr . s . i Goμεν . [ä]

άωρος 6) , πόδες , der Skylle , μ 89 f , am
wahrscheinlichsten ν . άείρω , vgl . μετήορος ,
άπήωρος , hangend , schwebend .

άωρτο , s. άείριο .
« turstu 7), s . Anm . z . folg . , ep . , schlafen ,

bes . v. tiefem Schlafe , mit ύπνον verb. , nur

x) Nach Fick Bezzenb. Beitr . I 64 aus αψορρος u.
ροος , mit Verlust der einen von zwei gleichlautenden
Silben.

2) Ygl. Curt. Et . 5 S. 556 , welcher das Wort auf
(οσ (v. W. (q) zurückführt , vgl. lat . errare , skr. arsh ,
fliefsen . A. nehmen das W. als Verkürzung γ . άψόρ ~
ροος, Doederl. η . 2308 ; s . dagegen Zehlicke über ονρος
Αχαιών S . 30 . Lob. Path . El . I p . 317 .

3) Hier kann es auch Adjekt . sein.
4) Nach Fick W.3 I 24 eigtl . άβω , skr. avati v. e.

W . av, nach Curt . Et .5 S . 397 f . L . Meyer KZ . XXII,
467 v. W. a (aus σά), vgl. lat . satiare , satur .

6) Düntzer schreibt αμμεναι , was vor Wolf die
Texte hatten ; die Schrb. αμεναι ist aristarchisch . Vgl .
Doederl. Gl . n . 266 . Hentze zu Φ 70 möchte die F . als
Inf . Aor . betrachten , vgl. L. Meyer KZ . XXII, 474 .

e) So nach Lob. Path . El . II 75. Curt. Et .5 S . 348 ,
vgl. Brugmann Gurt. Stud. IV 145. Nach Ameis -Hentze
eigtl . , ,νοη den Horen nicht zur Reife gebracht “ , dh.
unausgewachsen, unförmlich ; so auch Lehrs Pop, Aufs.2
S . 81, Düntzer u. Kayser; nach Classen Jahrb . f . Phil .
1859 S . 130 (so auch Nitzsch) , „ bewegliche , nach
allen Seiten umgreifende Füfse“ , ν . κείρω , Fröhde
Bezzenb. Beitr . VII 164 vergleicht lat . varus , ausein¬
ander gebogen. S . bes . Ameis im Anh .

7) Nach Fick W.3 1 759 von e . Part . <>άβωτο = skr.
vdta, v . \V. να, va, „müde, matt werden, ruhen“ , nach
a . v. W . aß , skr. vä , „ hauchen, wehen“ .



αωτος

Κ 159 . κ 548 . Nach Buttm . Lex . Π2 ρ . 18 ist
es eigtl. „schnarchen“.

αωτος od. αωτον (v. W. <\f , wehen) 1),eigtl. wohl „das Gewehte“ , dh. die Flocke ,
‘) S . Buttm . Lexil . II « 15 . Clemm Curt . Stud . II

54 ff. Bei Homer ist das Geschlecht nicht zu erkennen,Pindar hat nur αωτος (masc.) , spätere Dichter auch
■αωτον .

βα &ύστερνος

κεκαλνμμένος οίός άώτω , gehüllt in das Ge-
flock des Schafs , d . i. in die Bettmatratzen ,a 443 ; ενοτρύφφ οίός άώτω , der wohlge¬drehten Flocke des Schafes,

'
v. der Schleu¬

der , N 599 (s . Faesi - Franke ). 716 ; v . dem
wolligen Felle des Schafes , i 434 ; vom Lin¬
nen, λίνοιο λεπτόν αωτον , die zarte Flocke
des Leins, I 661. [a]
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B.
βάδην , Mv . (W . ßa , βαίνω ), Schritt für

Schritt , im Schritt , N 516 f .*βαδίξω (βάδος , W. ßa , Curt . Et .5 S. 472 ),3 Impf . (I )βάδιζε , schreiten , gehen , wan¬dern , h . Merc. 210 . 320 .
βάζω 1), poet., meist im Pr . (Ind . u . Inf .),

Impf, stets m . Augm. εβαζε , -ομεν , - ετε , λ
511 . γ 127. Π 207 , Perf . Ρ . s. ζ. Ε ., schwajt -
zen , reden , sprechen,abs . πρώτος εβαζε ,λ 511 ; meist mit Acc . άνεμώλια , μεταμώνια ,νήπια , Nichtiges, Kindisches schwatzen , Δ
355 . a 332 . δ 32 u . s . ; άρτια , zweckmäßig,
sprechen, Ξ 92. 9· 240 ; so auch άπατήλια ß.,ξ 127. 157 ; übr . s . dieseAdjj .; όνείδεα, Schmä¬
hungen ausstofsen, ρ 461 ; m . Adv . , δίχα βά-
ζειν , verschieden sprechen , verschiedener
Meinung sein , γ 127 ; εύ ß . , schöne Worte
machen, σ 168 ; mit dopp. Acc . βάζειν τινά
τι , etwas zu jindm sagen , I 58 f. 2). Π 207 .3)Pass , έπος βέβακται , ein Wort ist gespro¬chen , 9 408 . 4)

βάθ·ιΰτος , s . βα&νς.*βαΘ·ος , εος (vwdt mit βα9νς ), die Tief e ,
λίμνης , Batr . 86.

βα &ν -δϊνήεις , voll tiefer Wirbel od .
Strudel , an tiefen Strudeln reich , Ξάν¬
θος , Φ 15. 603 .

βαϋ -ν -όίνης , ep . (δίνη) ·, tiefwirbelnd ,tiefstrudelnd , ποταμός , v. Xanthos, Y 73.
Φ 212 . 228 . 329 ; v. Axios , Φ 143 ; Ωκεανός ,
κ 511 .

ßä -9-ν -ζωνος , poet. (ζώνη) , tiefgegür¬
tet , d. h . nicht unter der Brust , sondern über
den Hüften gegürtet 5) , Beiw . der Frauen , I
594. γ 154 .

*βάϋ·ν -9·ριξ , τριχος , poet. , mit dichtem
Haar , dichtwollig , v . Schafen, h . Ap . 412 .

*βάθ·ν - κλήρος , poet. , reich an Land,
hochbegütert , Ep . 16, 4.

Βα 'λνκλής , ήος, S . des Chalkon, ein Myr-
midone,_von Glaukos getötet , Π 594 .

ßä -9-ν -κολπος , poet. ,tiefbusig,mit
tiefbauschigem Gewände ; Beiw . der
troischen und dardanischen (nie der helleni-

i) Et . zw.; s. Curt . Et .5 S . 531 . 589 .
ή Vs 59' wird seit Bekker für unecht erklärt ; s .

darüber La E . St . S. 247 u . 200 .
η Hier fafst Schol . V verkehrt ^

’ für μοϊ , vgl . La E .
St . S . 200 .

*) Vgl . über das W . La E . St . § 94 , 2.
5) Studniczka Beitr . zur Geseh. der altgr . Tracht

S. 120 f . , dem Helbig, das hom. Epos 2 S . 210 f ., bei-
stimmt , bezieht ßa&. auf den tiefen Einschnitt , den
eine engeGürtung an dem Körper hervorruft , also,,durch
schlanke Taille ausgezeichnet“ .

sehen, Lehrs Arist .3 p . 111 sq .) Frauen ,
*Σ

122 . 339 . Ω 215 , u. der Nymphen, h. Cer . 5 .
Ven.̂ 257 . 1)

βα&ν -λειμος , ep . (λειμών ) , mit hoch¬
bewachsenen Auen , hochbegraset ,Beiw . einer Stadt ,

* 1 151. 293.
βάίλν -λήιος , poet. (λήιον) , mit hoher

Saat , dh. fruchtbar , τέμενος , Σ 550 f .2)
βα9·ύνω (βα9νς ) , vertiefen , aushöh¬

len , χώρον , Ψ 421 f .
βαθ -ν-ρρείτης , ao (ρέω) , „ tiefströ¬

mend “ (vgl . d . folg .) . Ωκεανός , Φ 195 j .
βα·9·ν·ρροος , poet. (ρέω ), tiefströmend ,mit tiefen , vollen Wogen strömend ,

tieffließend , Beiw . des Okeanos , H 422 .
Ξ 311 . λ 13. r 434 , des Xanthos, Φ 8.

βάϋ·νς , εΐα , im Gen . u . Acc . neben είης
u . είαν auch έης u . έην 3) , ßa9v , 2 End . h.
Cer . 383 , Superl. βάθ-ιστος , Θ 14 (vwdt mit
βάϋ-ος , βέν9ος , βνίλός, skr . gäh , „sich tau¬
chen , baden “

, Curt. Et .6

7

S . 473) , 1) tief od.
hoch , je nachdem der Standpunkt des Spre¬chenden ist, άλς,Α 532 ; τάφρος , Τάρταρος,Η 341 . <9 481 ; βέρείλρον, Θ 14 ; άγκεα , Υ
490 ; ρηγμίς , tiefe Brandung, μ 214 u. dgl . ö .;
λήιον , hochbewachsenes Saatfeld , ϋ 147 . ι
134 ; άμαϋ-ος, tiefer Sand , E 587 ; τέφρη , Ψ
251 ; αυλή , tiefesGehöft (in bezug auf die hohe
Umfriedigung) , E 142. i 239 ; übertr . v . der
Seele , φρήν βαίίεϊα , die innerste Seele , T 125.
— 2) tief , in die Länge od . ins Innere sich
erstreckend , νλη, E 555 . Π 766 . ρ 316 ; ξνλο-
χος , Λ 415 ; αγκος , Υ 490 ; so auch κόλπος ,Β 560 ; νειός , weit ausgedehntes Brachfeld,if .353 . .Σ’ 547 ; ήιών , sich weithin erstrecken¬
des , ausgedehntes od. „ tiefgebuchtetes“ Ge¬
stade, B 92 (das. d . Erkll .; nach La R . flaches
G.). — 3 ) dicht , αήρ , dichtes Gewölk , Φ 7,
dichter Nebel, Y 446 . i 144 ; λαϊλαψ, voller ,
heftiger Sturmwind, A 306 .

*βα·9·ν·οκιος (ακιή) , tief - , dichtbe -
schattet , h . Merc. 229 .

*βα ') ν·θτερνος , poet. (ατέρνον) , mit
hoher , weiterBrust , χϋ-ών,άΐβ weiteErd -
fläche, fr . 4, 23.

*) Helbig, das hom . Epos2 S. 212 ff . deutet „voll¬
busig“ , ähnlich Studniczka Beitr . S. 104 , vgl. Aesch.
Choeph . 842 βα·&νχόλπων ΰτη&εων .2) Bekk. II hat die v. Ls . βασίληιον aufgenommen,Düntzer βαΰύ hjtov (getrennt).3) Die bei Hom . vorkommendenFF . des Fern , sind :
Nom . ßaüeia , Y 491. Φ251 . c 144 ; Gen . βα&εης , £ 142 .
O 606. Φ 213, gew . βαΰείης (an 14 StSt .) ; Dat . ßaüsiy ,Λ 306. ζ 116 ; Acc. βα'&εην , / Γ766 , gew . βα&εϊαν (an
7 StSt .) ; Dat . PI. βα&είγσίν, Φ239 ; βα·&είγς , Batr . 220 .
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